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  Des Schlammkönigs Tochter.

  


  Die Störche erzählen ihren Kleinen gar viele Märchen, alle aus dem Moore und Röhricht; sie sind in der Regel dem Alter und der Befähigung angemessen; die kleinsten Jungen sind zufrieden, wenn »kribbel, krabbel, plurremurre« gesagt wird, das finden sie schon ausgezeichnet; allein die älteren wollen einen tieferen Sinn, oder wenigstens Etwas von der Familie wissen. Von den beiden ältesten und längsten Märchen, welche sich bei den Störchen erhalten haben, ist uns allen das eine, das von Moses bekannt, den seine Mutter in den Nil aussetzte, der von des Königs Tochter aufgefunden wurde, eine gute Erziehung genoß und ein großer Mann ward, von dem man später nicht weiß, wo er begraben liegt. Das ist gewöhnlich!


  Das zweite Märchen ist noch unbekannt, vielleicht weil es fast ein inländisches Märchen ist. Es ist von Mund zu Mund, von Storchmama auf Storchmama, Tausende von Jahren hindurch gegangen, und eine jede von ihnen hat es besser und besser erzählt, und wir erzählen es nun am besten.


  Das erste Storchpaar, welches dieses brachte und sich in dasselbe hineinlebte, hatte seinen Sommeraufenthalt auf dem Balkenhause des Vikings, welches an dem Wildmoore in Wendsyssel, das heißt, wenn wir aus der Fülle unserer Kenntnisse reden wollen, hart an der großen Moorhaide im Kreise Hjörring, oben am Skagen, der Nordspitze von Jütland liegt. Die Wildniß dort ist noch immer ein ungeheures, weites Moorhaideland, von dem zu lesen steht in der amtlichen Kreisbeschreibung. Ehemals, heißt es, sei hier Meeresgrund gewesen, der sich gehoben habe; jetzt erstreckt sich das Moorland meilenweit nach allen Seiten, umgeben von feuchten Wiesen und schwankendem, gleichsam zitterndem Sumpfgrunde, von Torfmoor mit Blaubeeren und verkrüppelten Bäumen. Fast immer schwebt der Nebel über dieser Landschaft, und vor siebenzig Jahren hausten hier noch die Wölfe. Freilich heißt sie mit Fug und Recht das »Wildmoor«, und man kann sich leicht denken, wie öde und unwegsam es hier sein mag, wie viel Sumpf und See hier vor tausend Jahren gewesen! Ja im Einzelnen erblickte man damals hier gerade, was noch zu sehen ist: das Röhricht hatte dieselbe Höhe, trug dieselbe Art lange Blätter und bläulichbrauner Federbüschel, die es jetzt noch tragt, die Birke stand da mit ihrer weißen Rinde und ihren feinen, lose herabhängenden Blättern, wie jetzt, und was die lebenden Wesen, die hier verkehrten, betrifft, – ja, die Fliege trug ihr Florkleid von demselben Schnitte wie jetzt, die Lieblingsfarbe des Storchs war Weiß mit Schwarz und rothen Strümpfen; dagegen hatten die Menschen damals einen andern Rockschnitt, als heut zu Tage, aber Jeden, mochte er Jäger oder Knappe, Herr oder Knecht sein, Jedweden, der auf das schwankende, schaukelnde Moorland hinaustrat, ereilte vor tausend Jahren, wie heut zu Tage Denjenigen, der es zu betreten wagt, dasselbe Schicksal: er versank und ging hinab zu dem Schlammkönige, wie sie ihn nannten, der unten in dem großen Moorreiche herrschte. Gungelkönig könnte man ihn auch nennen, aber uns gefällt Schlammkönig besser, und so nennen ihn auch die Störche. Gar wenig weiß man von des Schlammkönigs Regierung, allein das ist vielleicht gut.


  In der Nähe des Moorlandes, hart an dem großen Meeresarme der Nordsee und des Kattegatt, der Lymfjorden heißt, lag das Balkenhaus des Vikings mit seinen steinernen, wasserdichten Kellern, mit seinem Thurme und seinen drei absätzigen Stockwerken; auf dem Dachfirste hatte der Storch sein Nest gebaut, und Storchmama brütete dort die Eier und war ihrer Sache gewiß, daß ihr Brüten zu Etwas führe.


  Eines Abends blieb Storchpapa sehr lange aus, und als er nach Hause kam, sah er merkwürdig aufgebustert und eilfertig aus.


  »Ich habe Dir etwas Entsetzliches mitzutheilen!« sagte er zur Storchmama.


  »Laß das bleiben!« sagte sie, »bedenke, daß ich Eier ausbrüte, es könnte mir schaden und alsdann wirkt das auf die Eier!«


  »Du mußt es wissen!« fuhr er fort, »Sie ist hier angelangt, die Tochter unseres Wirthes in Egypten; sie hat es gewagt, die Reise hier herauf zu machen, – und dahin ist sie!«


  »Sie, die dem Geschlechte der Feen entsprungen! So erzähle doch! Weißt Du doch, daß ich es nicht vertrage, lange zu warten in der Zeit, wo ich brüte!«


  »Siehst Du, Mütterchen! Sie hat doch an das geglaubt, was der Doctor sagte und was Du mir erzähltest; sie hat daran geglaubt, daß die Moorblumen hier oben ihrem kranken Vater Heilung bringen würden, sie ist im Schwanengefieder, in Begleitung der andern Schwanenprinzessinnen, die jedes Jahr hierher nach dem Norden kommen, um sich zu verjüngen, hergeflogen; sie ist hierhergekommen, und dahin ist sie!«


  »Du machst Alles gar zu weitschweifig!« sagte die Storchmama, »die Eier könnten sich erkälten! Ich vertrage nicht, in solcher Spannung zu sein!«


  »Ich habe aufgepaßt!« fuhr Storchpapa fort – »und heute Abend, als ich in das Röhricht ging, dort wo der Sumpfgrund mich tragen kann, kamen drei Schwäne an. Ein Etwas an dem Schwunge sagte mir: aufgepaßt, das ist nicht ganz Schwan, das ist nur Schwanengefieder! Ja, Mütterchen, Du hast es am Gefühle, wie ich es habe, Du weißt, ob es der Rechte ist oder nicht!«


  »Jawohl!« sagte sie, »aber erzähle von der Prinzessin; ich habe es satt, von dem Schwanengefieder zu hören!«


  »Hier, inmitten des Moorgrundes, weißt Du wohl, ist gleichsam ein See« – sprach Storchpapa. »Du kannst einen Zipfel davon sehen, wenn Du Dich ein wenig erhebst; dort, an dem Röhricht und dem grünen Schlicke lag ein großer Erlenstumpf; auf diesen setzten sich die drei Schwäne, schlugen mit den Flügeln und schauten um sich; die Eine warf das Schwanengefieder ab und ich erkannte in ihr sogleich unsere Hausprinzessin aus Egypten. Da saß sie nun ohne irgend ein anderes Gewand als ihr langes, schwarzes Haar; sie bat die beiden andern, das hörte ich, auf das Schwanengefieder wohl Acht zu haben, wenn sie in die Gewässer hinabtauche, um die Blume zu brechen, die sie dort zu erblicken wähnte. Die andern nickten, hoben das leere Federkleid auf und nahmen es an sich. Ei, was die wohl damit beginnen werden, dachte ich, und sie sorgte sich wahrscheinlich um dasselbe. Sie erhielt Antwort, ja, thatsächliche Antwort: – die Beiden erhoben sich und flogen empor mit ihrem Schwanengefieder. »»Tauche Du nur hinab,«« riefen sie. »»Du wirst nimmermehr Egypten wieder schauen: Bleib Du in dem Moore hier sitzen!«« und damit zerrissen sie das Schwanengefieder in tausend Stücke, daß die Federn umherstieben, als sei es ein Schneegestöber, – und dann flogen sie, die beiden treulosen Prinzessinnen davon!«


  »Das ist ja entsetzlich!« sagte Storchmama; »ich halte es nicht aus, mehr davon anzuhören! – nun, sage mir noch, was dann Weiteres geschah.«
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  »Die Prinzessin jammerte laut und weinte, ihre Thränen benetzten den Erlenstumpf und – dieser regte sich dabei, denn er war kein eigentlicher Erlenstumpf, sondern der Schlammkönig, er, der in dem Moorgrunde wohnt und herrscht. Ich selbst sah es, wie sich der Baumstumpf umkehrte, und dann war es kein Baumstumpf mehr; lange, schlammige Zweige ragten aus ihm empor wie Arme. Da erschrak das arme Kind heftig und sprang auf und davon. Sie eilte auf den grünen Schlickboden hinüber, allein der vermag nicht einmal mich zu tragen, viel weniger sie; sie versank sogleich und der Erlenstumpf tauchte gleichfalls unter, – der war es, der sie hinabzog. Große schwarze Blasen stiegen aus dem Moorschlamme empor und – jede Spur der Beiden war verschwunden. Jetzt ist die Prinzessin in dem Wildmoore begraben, nimmermehr wird sie eine Blume nach Egypten bringen. Das Herz wäre Dir zersprungen, Mütterchen, hattest Du das gesehen!«


  »So etwas solltest Du mir gar nicht in dieser Zeit erzählen, es könnten die Eier dadurch leiden! Die Prinzessin wird sich schon zu helfen wissen! Es springt ihr schon Jemand bei! Ja, wäre ich, oder wärest Du es gewesen, oder blos Einer von den Unseren, dann wäre es allerdings aus gewesen!«


  »Ich werde aber doch jeden Tag nachsehen, ob etwas passirt,« sagte Storchpapa, und so that er auch.


  Es verstrich lange Zeit, bis er endlich einen grünen Stengel aus dem tiefen Moorgrunde emporschießen sah. Als derselbe den Wasserspiegel erreichte, sproß ein Blatt hervor und entfaltete sich immer breiter; dicht an demselben setzte eine Knospe an, und als der Storchpapa eines Morgens über den Stengel dahinflog, öffnete die Knospe sich durch die Macht der kräftigen Sonnenstrahlen, und im Kelche der Blume lag ein reizendes Kind, ein kleines Mädchen, anzuschauen, als sei es eben aus dem Bade gestiegen. Die Kleine sah der Prinzessin aus Egypten so sehr ähnlich, daß der Storch im ersten Augenblicke wähnte, es sei wirklich die Prinzessin; als er sich aber besann, fand er es doch wahrscheinlicher, daß es die Tochter derselben mit dem Schlammkönige sein müsse, deshalb ruhe sie denn auch im Kelche der Wasserlilie.


  »Aber dort kann sie doch unmöglich liegen bleiben,« dachte Storchpapa, »und in meinem Neste sind wir schon gar zu viel Personen! – doch, mir fällt Etwas ein: Die Gemahlin des Vikings hat keine Kinder und wie oft wünschte sie sich ein Kleines! – Heißt es doch immer: der Storch hat das Kleine gebracht, endlich will ich doch einmal Ernst damit machen! Ich fliege mit dem Kinde zu der Vikingsfrau – welchen Jubel wird Das dort hervorrufen!«
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  Der Storch hob das kleine Mädchen aus dem Blumenkelche, flog nach dem Balkenhause, hackte dort mit seinem Schnabel ein Loch in das Blasenfenster, legte die reizende Kleine an die Brust der Vikingsfrau, flog darauf zur Storchmama hinauf und erzählte, was er gesehen und gethan, und die Storchjungen hörten das mit an, sie waren groß genug dazu.


  »Siehst Du also, die Prinzessin ist nicht todt, sie hat die Kleine hier herauf gesandt, und jetzt ist die auch untergebracht.«


  »Das habe ich ja von Anfang an gesagt!« rief Storchmama; – »denke aber jetzt auch ein wenig an Deine eigene Familie; die Reisezeit rückt heran; dann und wann kribbelt es mir schon unter den Flügeln! Der Kuckuk und die Nachtigall sind schon fort, und die Wachteln hörte ich sagen, daß sie auch fort wollten, sobald der Wind sich gut anließe. Unsere Jungen werden sich schon bei dem Manöver brav halten, wenn ich sie sonst recht kenne.«


  Die Vikingsfrau war über die Maßen froh, als sie am andern Morgen erwachte und an ihrer Brust das kleine, reizende Kind erblickte; sie küßte und herzte es, allein es schrie entsetzlich und schlug um sich mit Händen und Füßen, es schien gar nicht erfreut zu sein; endlich weinte es sich selbst in Schlaf, und als es nun so still da lag, bot es einen gar wunderlieblichen Anblick dar. Die Vikingsfrau war höchst erfreut, fühlte sich gesund an Leib und Seele, ihr war recht leicht ums Herz, und es schien ihr nun auch, als müsse ihr Gemahl und seine Mannen, die abwesend waren, ebenso unerwartet und plötzlich heimkehren, als die Kleine gekommen war.


  Sie und das ganze Haus hatten deshalb vollauf zu thun, Alles recht schön für den Empfang des Herrn vorzubereiten. Die langen farbigen Tapeten, die sie und ihre Mägde selbst gefertigt, und in welche sie Bilder ihrer Götzen, Odin, Thor und Freia, eingewebt hatten, wurden aufgehangen; die Sclaven putzten die alten Schilder, die zur Ausschmückung dienten, Kissen wurden auf die Bänke und trocknes Holz auf die Feuerstelle in der Mitte der Halle gelegt, damit die Flamme sogleich angefacht werden könne. Die Vikingsfrau selbst legte Hand ans Werk, so daß sie gegen Abend sehr ermüdet war und leicht und schnell einschlief.


  Als sie gegen Morgen erwachte, erschrak sie heftig, denn das Kindlein war verschwunden. Sie sprang vom Lager auf, zündete einen Kienspan an und schaute sich rings um im Räume, und siehe, an der Stelle des Lagers, wo sie ihre Füße gestreckt, lag, nicht das Kindlein, sondern ein großer häßlicher Frosch. Es wurde ihr schlimm bei diesem Anblicke; sie ergriff eine schwere Stange, um damit den Frosch zu tödten, allein derselbe blickte sie mit so wunderbar betrübten Augen an, daß sie den Schlag nicht zu führen vermochte. Noch einmal spähte sie rings im Zimmer umher, der Frosch ließ ein feines, schmerzliches Quaken hören, sie fuhr dabei zusammen und sprang von der Lagerstätte nach der Luftluke hin und riß dieselbe eiligst auf; – die Sonne trat in diesem Augenblicke hervor, warf ihre Strahlen durch die Luke auf das Lager, auf den großen Frosch, und plötzlich – siehe da, es war, als ziehe sich das breite Maul zusammen, als werde es klein und roth, die Gliedmaßen streckten und reckten sich, und nahmen die schönste Gestalt an, und – es war ihr eigenes kleines, reizendes Kind, welches da lag, es war kein häßlicher Frosch.


  »Was ist das!« sagte sie; »habe ich einen bösen Traum geträumt? – Ist es doch mein eigenes, leibliches Ebenbild das dort liegt!« und sie küßte und herzte es, aber das Kind stieß und schlug um sich und biß wie ein wildes Kätzchen.


  Nicht an diesem Tage und auch nicht an dem darauf folgenden kehrte der Viking zurück, obgleich er sich freilich unterwegs nach der Heimath befand, aber der Wind stand ihm entgegen, der blies nach Süden für die Störche. Mitwind dem Einen ist Widerwind dem Andern.


  Als einige Tage und Nächte verstrichen, war es der Vikingsfrau klar, wie es um ihr Kind stand, sei es doch ein entsetzlicher Zauber, der auf ihm laste. Am Tage war es reizend wie ein Lichtelf, hatte aber eine böse, wilde Natur; Nachts dagegen war es ein häßlicher Frosch, still und klagend, mit kummervollen Augen; hier waren zwei Naturen, die, sowohl nach innen als nach außen, mit dem Sonnenlichte abwechselten; das war aber so der Fall, weil das Mägdlein am Tage die äußere Gestalt seiner wirklichen Mutter, aber die Sinnesart des Vaters besaß; Nachts dagegen trat die Abstammung vom Vater sichtbar in der Körpergestalt hervor, allein dann waltete zugleich im Innern des Kindes Gemüth und Herz der Mutter. Wer vermochte wohl diesen durch bösen Zauber bewirkten Bann zu lösen?


  Die Vikingsfrau lebte in Aengsten und Kummer darüber, und doch hing ihr Herz an dem kleinen Geschöpfe, von dessen Zustand sie ihrem Gemahl, wenn er nun bald heimkehrte, nichts zu erzählen sich getraute; denn er würde wahrscheinlich alsdann, wie es Brauch und Sitte war, das arme Kind auf die Heerstraße aussetzen, damit es nehmen könne, wer es wolle. Das geschehen zu lassen konnte die gute Vikingsfrau aber nicht übers Herz bringen. Sie beschloß, daß der Viking das Kind stets nur bei hellem Tageslichte sehen solle.


  Eines Morgens brausten Storchflügel über das Dach dahin; mehr denn hundert Storchpaare hatten sich während der Nacht von dem großen Manöver erholt, setzt flogen sie hoch empor, um gen Süden zu ziehen.


  »Alle Mannen da, und parat!« hieß es, »Frau und Kinder auch mit!«


  »Wie es uns leicht ist!« schrien die Storchjungen im Chore, »es kribbelt und krabbelt uns bis in die Zehen hinab, als wären wir mit lauter lebenden Fröschen angefüllt. Ach, wie schön ist’s, ins Ausland zu reisen!«


  »Haltet Euch hübsch im Zuge mit uns,« riefen Papa und Mama. »Braucht das Mundwerk nicht so sehr, das greift die Brust an!«


  Und die Störche flogen davon.


  Zur selben Zeit tönten die Klänge des Kriegshorns über die Haide dahin, der Viking war gelandet mit seinen Mannen; sie kehrten heim mit Beute reich beladen, von der gallischen Küste, wo das Volk, wie im Britenlande, mit Entsetzen sang:


  »Befrei uns von den wilden Normannen!«


  Leben und rauschende Lust zog in die Vikingsburg an dem Wildmoore ein. Das große Methfaß wurde in die Halle getragen, der Holzhaufen angezündet, Pferde wurden geschlachtet; es sollte nun tüchtig aufgetischt werden. Der Opferpriester besprengte zur Weihe die Sclaven mit dem warmen Blute, das Feuer knisterte, der Rauch zog dicht unter der Decke hin, der Ruß flockte von den Balken herab, allein das war man gewohnt. Gäste waren eingeladen und sie bekamen gute Geschenke; Ränke und Falschheit waren vergessen. Getrunken wurde derb, und sie warfen sich gegenseitig die Knochen ins Gesicht, das war ein Zeichen guter Laune. Der Barde – so eine Art Spielmann, der aber auch Krieger und mit auf dem Vikingszuge gewesen war, und wußte, was er sang – gab ein Lied zum Besten, in welchem sie von ihren Kriegsthaten singen hörten und von Dem, was an Jedem Besonderes hervorzuheben war; jede Strophe endigte mit dem Refrain: »Gut und Gold, Freude und Freunde sterben, selbst stirbt man auch einmal, allein ein ruhmreicher Name stirbt nimmer aus!« dabei schlugen sie auf die Schilde und hämmerten mit Messern und Knochen auf die Tischplatte, daß es eine Art hatte.


  Die Vikingsfrau saß auf der Querbank in der offenen Gildehalle; sie trug ein seidenes Gewand, goldene Armspangen und große Bernsteinperlen. Sie war im schönsten Staate und der Sänger nannte auch sie in seinem Liede und sprach von dem goldenen Schatze, den sie ihrem reichen Gemahl gebracht. Dieser hatte seine herzliche Freude an dem wunderschönen Kinde, er hatte es nur am Tage in seiner Schönheit gesehen und das wilde Wesen des Kindes gefiel ihm. Aus dem Mädchen, sagte er, könne eine kräftige Schildjungfrau werden, die ihren Mann stehe. Sie würde nicht mit dem Auge blinzeln, wenn zum Scherz eine geübte Hand mit scharfem Schwerte ihr die Augenbrauen abschlüge.


  Das volle Methfaß wurde geleert und ein frisches aufgefahren, ja, das waren Leute, die Alles vollauf genossen. Zwar kannte man das alte Wort: »Das Vieh weiß, wenn es die Weide verlassen muß, aber ein unkluger Mann weiß das Maß seines Magens nicht;« – ja, das wußte man Alles, aber man weiß das Eine und thut das Andere. Man wußte auch: »daß selbst der Gerngesehene Langeweile erregt, wenn er lange im Hause sitzen bleibt«, aber man blieb doch sitzen, Speck und Meth sind gute Dinge, es ging lustig her, und Nachts schliefen die Leibeigenen in der warmen Asche, tauchten die Finger in den fetten Ruß und leckten sie ab. Es war das eine schöne Zeit!


  Noch einmal im Jahre zog der Viking aus, wenn auch schon die herbstlichen Stürme sich zu erheben begannen; er ging mit seinen Mannen nach der Küste des Britenlandes, das sei ja nur eine Spazierfahrt über’s Wasser, sprach er, und seine Hausfrau blieb zurück mit dem kleinen Mädchen. So viel ist gewiß, daß die Pflegemutter bald den armen Frosch mit den frommen Augen und den tiefen Seufzern fast mehr liebte, als die Schönheit, die um sich schlug und biß.


  Der rauhe, feuchte Herbstnebel, der an den Blättern des Waldes zehrt, lag schon auf Forst und Haide. »Vogel Federlos« wie sie den Schnee nennen, flog in dichten Schaaren, der Winter war stark im Anzuge; die Sperlinge bemächtigten sich des Nestes der Störche und beredeten in ihrer Weise die abwesende Herrschaft: diese aber, das Storchpaar mit allen Jungen, ja, wo waren die geblieben?
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  Die Störche befanden sich nun in dem Lande Egypten, wo die Sonne warme Strahlen aussandte, wie bei uns an einem schönen Tage im Hochsommer. Tamarinthen und Akazien blühten ringsum im ganzen Lande, der Mond Mohameds strahlte hell von den Tempelkuppeln herab, auf den schlanken Thürmen saß manches Storchpaar und ruhte aus nach der langen Reise. Große Schaaren theilten sich in die Nester, die eng aneinander lagen auf ehrwürdigen Säulen und eingestürzten Tempelbogen vergessener Stätten. Die Dattelpalme hob ihren Schirm hoch empor, als wollte sie Sonnenschirm sein; die weißgrauen Pyramiden standen wie Schattenrisse in der klaren Luft der fernen Wüste, wo der Strauß seinen schnellen Lauf übte und der Löwe mit großen, klugen Augen die marmorne Sphinx anschaute, die halb im Sande begraben lag. Die Gewässer des Nils waren zurückgetreten, das ganze Flußbett wimmelte von Fröschen, und dieser Anblick war so recht nach dem Geschmacke der Storchfamilien. Die Jungen wähnten, es sei eine Augentäuschung, in dem Grade herrlich fanden sie Alles.


  »So ist es hier und so leben wir stets in unserm warmen Lande!« sagte Storchmama, und es krabbelte den Jungen im Magen dabei.


  »Ist noch mehr zusehen?« fragten sie, »geht es noch viel weiter ins Land hinein?«


  »Dort ist weiter Nichts zu sehen!« erwiderte Storchmama. »Nach der übrigen Gegend hier giebt es nur ungeheure Wälder, deren Gezweig in einander verwächst, während stechende Schlingpflanzen Weg und Steg versperren, dort vermag nur der Elephant mit seinen plumpen Füßen sich einen Weg zu bahnen, und die Schlangen dort sind uns zu groß, die Eidechsen zu lebendig. Wollt Ihr nach der Wüste zu gehen, so werdet Ihr die Augen voll Sand bekommen, d. h. wenn es sein hergeht, spielt aber das grobe Geschütz, dann gerathet Ihr in eine Sandhose hinein. Hier ist es am Besten! Hier sind Frösche und Heuschrecken. Hier werde ich bleiben und Ihr auch!«


  Sie blieben dort. Die Aeltern saßen im Neste auf dem schlanken Minaret, ruhten aus und waren doch emsig beschäftigt, das Gefieder zu glätten und zu schniegeln und den Schnabel an den rothen Strümpfen zu wetzen; sie streckten dann und wann den Hals empor, grüßten gravitätisch, und hoben den Kopf mit der hohen Stirn und den seinen glatten Federn, und ihre braunen Augen schauten gar klug darein. Die weiblichen Jungen stolzirten in dem saftigen Röhricht, schielten nach den anderen Storchjungen, machten Bekanntschaften und verschlangen bei jedem dritten Schritt einen Frosch oder schlenkerten eine kleine Schlange hin und her, was ihnen schön stand, wie sie wähnten, und auch gut schmeckte. Die männlichen Jungen fingen Streit an, schlugen einander mit den Flügeln, hauten drein mit den Schnäbeln, ja, sie stachen sich, daß das Blut hervorquoll, und in der Manier wurde bald dieser, bald jener verlobt, die jungen Herrchen und die Dämchen, und das war es ja, was sie wollten, und weshalb sie lebten; sie tragen dann zu Neste und geriethen dann wieder aufs Neue in Streit, denn in den heißen Ländern sind nun einmal Alle heftig und hitzig, aber vergnüglich war es doch und namentlich für die Alten war es eine große Freude: Alles steht ja den Jungen gut! Alle Tage war hier Sonnenschein, alle Tage vollauf zu fressen, man konnte nur an Vergnügen denken. – Allein in dem reichen Schlosse, bei dem egyptischen Hauswirthe, wie sie ihn nannten, war das Vergnügen nicht zu finden.


  Der reiche mächtige Herr ruhte auf seinem Lager inmitten des großen Saals mit den buntbemalten Wänden, es war, als läge er in einer Tulipane; allein er war steif und gelähmt an allen Gliedern und lag wie eine Mumie ausgestreckt. Seine Familie und Dienerschaft umstand ihn, todt war er nicht, und daß er lebe, konnte man eigentlich auch nicht sagen. Die rettende Moorblume aus dem Norden, welche von Derjenigen hätte gesucht und heimgeführt werden sollen, die ihn am innigsten liebte, wurde nie gebracht. Seine junge, schöne Tochter, die im Schwanengefieder über Meer und Länder dahin geflogen war, hoch nach dem Norden hinauf, sollte nie wiederkehren. »Sie ist immer todt,« hatten die beiden heimgekehrten Schwanenjungfrauen gemeldet, und sie hatten eine Geschichte zusammengesetzt, die sie erzählten:


  »Wir Drei zusammen,« sagten sie, »flogen hoch in der Luft dahin; da erblickte uns ein Jäger und schoß seinen Pfeil nach uns ab; derselbe traf unsere junge Freundin und Schwester, und langsam ihr Lebewohl singend, sank sie hinab, ein sterbender Schwan, in den Waldsee. Am Ufer des See’s unter einer Hängebirke senkten wir sie in die kühle Erde. Doch, Rache haben wir geübt; wir banden Feuer unter die Flügel der Schwalbe, die unter dem Strohdache des Jägers nistete, das Haus ging in hellen Flammen auf, der Jäger verbrannte mit dem Hause; und es leuchtete über die See hinaus, bis zu der Hängebirke hinüber, wo sie jetzt zu Staub geworden. Nimmer kehrt sie in das Land Egypten zurück!«


  Und dabei weinten die Beiden, und als Storchpapa die Geschichte vernahm, klapperte er mit dem Schnabel, daß es weit hin schallte.


  »Lug und Trug!« rief er, »ich möchte ihnen den Schnabel tief in die Brust stoßen!«


  »Und ihn abbrechen!« fügte Storchmama hinzu, »dann würdest Du gut aussehen! Denke zuerst an Dich, und dann an Deine Familie, alles Andere geht uns nichts an.«


  »Morgen werde ich mich doch an den Rand der offenen Kuppel setzen, wenn die Gelehrten und Weisen sich versammeln, um von dem Zustande des Kranken zu reden, vielleicht daß sie der Wahrheit ein wenig näher kommen.«


  Die Gelehrten und Weisen kamen zusammen und sprachen Vieles, weit und breit, aus dem der Storch Nichts herausbekommen konnte, – es kam denn auch Nichts dabei heraus, weder für den Kranken, noch für die Tochter in der schlammigen Moorhaide. Doch deshalb können wir die Leute gern ein wenig anhören, man muß in der Welt gar Vieles mit anhören.


  Dann dürfte es aber auch am richtigsten sein, zu vernehmen, was Dem vorausgegangen ist, wir sind schon besser in der Geschichte bewandert, wissen wenigstens ebenso viel, als Storchpapa.


  »Liebe zeugt Leben! die höchste Liebe zeugt das höchste Leben! Nur durch Liebe kann ihm des Lebens Rettung werden!« So hatte man gesprochen, und das sei sehr klug und schön gesprochen, versicherten die Gelehrten.


  »Das ist ein schöner Gedanke!« hatte Storchpapa sofort gesagt.


  »Ich verstehe ihn nicht recht!« hatte Storchmama erwidert, »und das ist nicht meine Schuld, sondern der Gedanke ist Schuld daran; mag es aber darum sein, ich habe Anderes zu denken!«


  Nun hatten die Gelehrten von der Liebe zu Diesem und Jenem, und ihrem Unterschiede von der Liebe geredet, die Liebesleute empfinden, und von derjenigen zwischen Eltern und Kindern, von der Liebe des Lichts zu den Gewächsen, wie der Sonnenstrahl den Erdboden küßt und wie der Keim dadurch hervorsprießt, – es war Alles so weitschweifig und gelehrt aus einander gesetzt, daß es für Storchpapa eine Unmöglichkeit war, Dem zu folgen, geschweige denn es wiederzugeben. – Er wurde gedankenschwer dabei, schloß die Augen halb zu und stand den ganzen folgenden Tag noch immer sinnend auf einem Beine; es wurde ihm gar schwer, all’ die Gelahrtheit zu ertragen.


  Doch Eins verstand Storchpapa: Alle, Hoch und Niedrig, hatten aus ihrem innersten Herzen herausgesprochen und gesagt, daß es ein großes Unglück für Tausende von Menschen, ja für das ganze Land sei, daß der Mann erkrankt danieder liege und nicht genesen könne, Freude und Segen würde es verbreiten, wenn er wieder aufkäme. Allein wo blühe die Blume, die ihm Gesundheit bringen könnte? Darnach hatten sie alle geforscht in gelehrten Schriften, in flimmernden Sternen, in Wetter und Wind; darnach geforscht auf allen Umwegen, die sie hatten ersinnen können, und endlich hatten die Gelehrten und Weisen, wie schon erwähnt, herausbekommen: daß »Liebe Leben zeuge, das Leben des Vaters«; dabei hatten sie sich selbst übertroffen und ein Mehreres gesagt, als sie begriffen. Sie wiederholten es dann und schrieben als Recept auf: »Liebe zeugt Leben«, allein wie das Ding nach dem Recepte zuzubereiten sei, – ja, dabei blieb man stehen! Endlich einigte man sich dahin, daß die Hilfe durch die Prinzessin kommen müsse, durch sie, die mit ihrer ganzen Seele an diesem Vater hing, und man ersann sogar endlich, wie diesem Zustande abzuhelfen sei. – Ja, jetzt war es schon über Jahr und Tag her, daß die Prinzessin sich Nachts, wenn des Neumonds kurzer Schein im Sinken begriffen war, hinaus zu der marmornen Sphinx begeben, den Sand von dem Sockel zurückgeworfen hatte und dort durch den langen Gang geschritten war, der mitten hinein in eine der großen Pyramiden führte, woselbst einer der mächtigen Könige des Alterthums, von Pracht und Herrlichkeit umgeben, in der Mumienhülle liege. Dort sollte sie ihren Kopf an die Brust des Todten lehnen, alsdann würde ihr offenbar werden, wo Leben und Erlösung für ihren Vater zu finden sei.


  Dieses Alles hatte sie ausgeführt und im Traume erfahren, daß sie aus dem tiefen See in der Moorhaide, hoch oben im dänischen Lande – ihr waren Ort und Stelle genau bezeichnet worden – die Lotusblume heimbringen müsse, die in der Gewässer Tiefe ihre eigene Brust berührt, – alsdann würde der Vater Genesung finden.


  Deshalb war sie im Schwanengefieder aus dem Lande Egyptens nach dem Haideland, dem Wildmoore hinaufgeflogen. – Sieh’, dieses Alles wußte Storchpapa und Storchmama, und jetzt wissen auch wir es genauer, wie wir es zuvor gewußt. Wir wissen, daß der Schlammkönig sie zu sich hinabgezogen, wissen auch, daß sie für ihre Lieben in der Heimath todt ist für immer. – Einer der Weisesten unter ihnen sagte noch, wie es auch die Storchmama that, »sie wird sich schon zu helfen wissen«, und damit gaben sie sich endlich zufrieden und wollten der Dinge harren, die da kommen sollten, denn sie wußten nichts Besseres.


  »Ich möchte den beiden treulosen Prinzessinnen das Schwanengefieder entwenden!« sprach Storchpapa, »dann werden sie wenigstens nicht wieder bis an den Wildmoor hinauffliegen und Böses anstiften können; die beiden Schwanengefieder verberge ich dort oben, bis Jemand Gebrauch dafür haben wird.«


  »Wo aber wirst Du sie verstecken?« fragte Storchmama.


  »Oben in unserem Neste am Wildmoor!« antwortete er. »Ich und unsere jüngsten Jungen werden uns auf dem Fluge darein theilen, sie hinauf zu bringen, und sollte uns das zu schwierig sein, so giebt es ja Stellen genug unterwegs, wo wir sie verbergen können, bis zu dem nächsten Wanderzuge. Eigentlich genügte freilich schon ein Schwanengefieder für die Prinzessin; doch zwei sind immerhin besser; in den nördlichen Ländern kann man nicht Reisesachen genug haben.«


  »Niemand wird es Dir danken!« sprach Storchmama, – »doch Du bist ja der Herr! Ich habe außer der Brutzeit nichts zu sagen.«


  In der Vikingsburg am Wildmoore, wohin die Störche gegen den Frühling ihren Flug richteten, hatte man dem kleinen Mädchen den Namen Helga gegeben; doch dieser Name war gar zu weich für ein Gemüth wie das, welches hier die schönste Gestalt besaß. Mit jedem Monate zeigte sich dieses Gemüth in immer schärferen Umrissen, und mit den Jahren, während die Störche immer dieselbe Reise machten: im Herbste nach dem Nil, im Frühjahre nach dem Moorsee, wuchs das Kind zu einem großen Mädchen heran, und ehe man sich’s versah, war es eine wunderschöne Jungfrau im sechzehnten Jahre. Schön war die Schale, aber hart und barsch der Kern, wild war sie wie die meisten in jener harten, finstern Zeit.


  Es war ihr eine Lust, mit ihren weißen Händen das dampfende Blut des geschlachteten Opferpferdes umherzusprengen; sie biß in ihrer Wildheit den Hals des schwarzen Hahnes durch, den der Oberpriester schlachten wollte, und zu ihrem Pflegevater sprach sie in vollem Ernste:


  »Und wenn Dein Feind Dir das Dach Deines Hauses einrisse, während Du im sorglosen Schlafe lägest, und ich sähe oder hörte es, ich weckte Dich nicht, auch wenn ich es vermöchte. Ich würde es nimmer thun können, denn es sausen mir noch die Ohren von dem Schlage, den Du mir vor Jahren gegeben! Du! – ich habe ihn nicht vergessen.«


  Aber der Viking hielt ihre Worte für Scherz, er war, wie alle Andern, von ihrer Schönheit bethört; er wußte auch nicht, daß und wie Gemüth und Gestalt bei Helga wechselten. Ohne Sattel saß sie auf das Pferd gegossen, das in vollem Laufe dahinjagte; sie sprang nicht vom Pferde, wenn es sich auch mit den anderen Pferden biß. In den Kleidern warf sie sich oft von dem hohen Uferrande in den reißenden Strom der Bucht hinab und schwamm dem Viking entgegen, wenn sein Boot auf die Hütte zusteuerte. Von ihrem schönen Haare schnitt sie die längste Locke ab und flocht sich von derselben eine Sehne für ihren Bogen.


  »Selbstgethan ist wohlgethan!« sprach sie.


  Die Vikingsfrau war nach der Zeiten Maß und Sitte von starkem Willen und Gemüth, allein gegen die Tochter war sie wie ein weiches ängstliches Weib; wußte sie doch, daß es ein böser Zauber war, der auf dem beklagenswerthen Kinde laste.


  Es war als wenn Helga, recht aus böser Lust, gar oft, wenn die Mutter auf dem Söller stand oder in den Hof trat, sich auf das Brunnengeländer setzte, mit Armen und Beinen in der Luft focht und darauf plötzlich in den engen tiefen Brunnen hinabglitt, wo sie mit ihrer Froschnatur nieder- und wieder emportauchte, darauf wie eine Katze umherkletterte und nun, von Wasser triefend, in die Halle trat, daß die grünen Blätter, die dort auf den Fußboden gestreut waren, sich in dem von ihr herabtriefenden Wasser umkehrten. Doch ein Band gab es, das Helga im Zaume hielt, es war die Abenddämmerung; in dieser ward sie still und gleichsam sinnend, ließ sich rathen und führen; dann zog sie ein inneres Gefühl zu der Mutter hin. Und wenn die Sonne sank, und die Verwandlung innerlich und äußerlich stattfand, saß sie still und traurig da, zu der Froschgestalt zusammengeschrumpft, der Körper war jetzt zwar weit größer, als der des Thieres, aber deshalb auch um so entsetzlicher anzuschauen; sie sah aus wie ein jämmerlicher Zwerg mit Froschkopf und Schwimmhäuten zwischen den Fingern. Einen gar traurigen Ausdruck hatten die Augen; Stimme hatte sie nicht, nur ein hohles Quaken, fast wie das Schluchzen eines träumenden Kindes. Dann nahm die Vikingsfrau sie auf den Schoos, vergaß die häßliche Gestalt, blickte nur in die betrübten Augen und sprach oft:


  »Fast möchte ich, daß Du immerfort mein stummes Froschkind wärest; Du bist noch entsetzlicher, wenn die Schönheit Dir ihre Gestalt leiht!«


  Und die Vikingsfrau schrieb Runen gegen Zauber und Siechthum und warf diese über die Elende, – doch eine Besserung zeigte sich nicht.


  »Man glaubt es kaum, daß sie so klein gewesen, daß sie in dem Kelche einer Wasserlilie gelegen!« sprach Storchpapa; »jetzt ist sie ein ganzer Mensch und ihrer egyptischen Mutter wie aus den Augen geschnitten; ja, die sehen wir wohl nie wieder! Sie wußte sich doch nicht zu helfen, wie Du und der Gelehrteste sagten. Bin ich doch Jahr aus Jahr ein, die Kreuz und Quer in dem großen Morgenlande umhergeflogen, allein sie gab nie ein Zeichen, daß sie lebe. Ja, ich will es Dir jetzt erzählen, wie ich jedes Jahr, wenn ich einige Tage vor Dir hierher kam, um das Nest auszubessern und Dieses und Jenes in Stand zu setzen, eine ganze Nacht, als sei ich eine Fledermaus oder eine Eule, über den offenen See immer hin und her geflogen bin, aber vergeblich. Die beiden Schwanengefieder, welche ich und die Jungen hier herauf schleppten aus dem Nillande, wurden deshalb auch nicht gebraucht; mühsam genug war es uns aber, wir trugen sie in drei Reisen hierher und jetzt liegen sie hier unten im Neste, und bricht nun einmal Feuer aus, geschieht es, daß das Balken-Haus abbrennt, dann sind wir verloren.«


  »Und unser gutes Nest ist auch verloren!« fiel die Storchmama ein; »an das denkst Du weniger als an Deinen Gefiederkram und Deine Moor-Prinzessin. Gehe doch lieber in den Schlamm hinab und bleibe dort bei ihr! Du bist Deinen eigenen Kindern ein schlechter Vater, das habe ich schon gesagt, als ich zum ersten Male Eier ausbrütete. Wenn nur nicht wir oder unsere Jungen von dem wilden Mädchen einen Pfeil in die Flügel kriegen! Helga weiß ja nicht, was sie thut. Wir sind doch länger hier zu Hause als sie, möchte sie das bedenken; wir vergaßen nie unsere Schuldigkeit, wir gaben alljährlich unsere Abgaben, eine Feder, ein Ei und ein Junges, wie es Recht ist. Denkst Du, ich begebe mich wie in früheren Tagen in den Hof und überall hier herum, so wie ich es noch immer in Egypten thue, wo ich fast der Kamerad der Leute bin, um, wie dort, mich zu vergessen, und in Topf und Kessel hineinzugucken? Nein ich sitze hier oben und ärgere mich über sie, – den Backfisch! – und ich ärgere mich auch über Dich! Du hättest sie ruhig in der Wasserlilie liegen lassen sollen, dann wäre sie längst umgekommen!«


  »Du bist weit besser als Deine Rede!« sagte Storchpapa, – »ich kenne Dich besser, als Du Dich selbst kennst!«


  Damit that er einen Hops, zwei schwere Flügelschläge, streckte die Beine nach hinten aus und flog, ja, segelte davon, ohne die Flügel zu bewegen. Er war schon eine weite Strecke entfernt, dann that er einen kräftigen Schlag. Die Sonne fiel glänzend auf das große Gefieder, Hals und Kopf senkten sich stolz hervor: darin war Fahrt und Schwung!


  »Er ist doch der Schönste von Allen!« sprach Storchmama, »aber das sage ich ihm nicht!«


  Frühzeitig in diesem Herbste kehrte der Viking heim, beladen mit Beute und Gefangene mit sich führend. Unter diesen befand sich ein junger christlicher Priester, Einer von denjenigen, die die Götter der nordischen Lande verspotteten.


  Gar oft war in der letzten Zeit in Halle und Kammer von dem neuen Glauben die Rede gewesen, der sich weit und breit im Süden ausbreite, ja, durch den heiligen Ansgarius selbst bis nach Hedeby an der Schlei gelangt war. Selbst Helga hatte von dem Glauben an den weißen Christus vernommen, der aus Liebe zu den Menschen für deren Erlösung sein Leben hingegeben hatte; bei ihr war das aber Alles, wie man sagt, zum einen Ohre hinein, zum andern heraus gegangen. Es schien, als habe sie für das Wort Liebe nur dann ein Gefühl, wenn sie in der elenden Froschgestalt in der verschlossenen Kammer zusammenkauerte; allein die Vikingsfrau hatte den Sagen und Kunden von dem Sohne eines einzigen wahren Gottes gelauscht und sich wunderbar dadurch ergriffen gefühlt.


  Die Männer, von den Seezügen heimgekehrt, hatten von prächtigen Tempeln aus behauenem, schönen Gesteine, erzählt, Demjenigen errichtet, dessen Gebet Liebe laute. Einige schwere Gefäße, künstlich aus massivem Golde gefertigt, waren erbeutet und heimgebracht, an jedem haftete ein eigener Kräuterduft, es waren Räuchergefäße, welche die christlichen Priester vor dem Altäre schwenkten, auf welchem kein Blut floß, sondern der Wein und das geweihte Brod sich in Dessen Blut verwandelte, der sich für noch ungeborne Geschlechter hingegeben hatte.


  In den tiefen, ausgemauerten Keller des Balkenhauses hatte man den jungen Priester Christi hinuntergebracht und ihm Hände und Füße mit Baststricken zusammen geschnürt. Schön wie Baldur sei er anzuschauen, sagte die Vikingsfrau und seine Noth rührte sie, allein Helga meinte, man müsse Stricke durch seine Fersenflechsen ziehen und ihn an die Schweife wilder Rinder anbinden.


  »Die Hunde würde ich dann loslassen, halloh! über Moor und Sumpf in die Haide hinüber! Das wäre ein Anblick für Götter! Schöner noch, ihm auf der Fahrt zu folgen!«


  Doch der Viking wollte ihn einen solchen Tod nicht leiden, sondern ihn, den Verleugner und Spötter der hohen Götter, Tags darauf auf dem Blutstein im Haine opfern lassen. Zum ersten Male sollte hier ein Mensch geopfert werden.


  Helga erbat sich, daß sie die Göttergebilde und das versammelte Volk mit dem Blute des Priesters besprengen dürfe, Sie schliff ihr blankes Messer, und als einer der großen bissigen Hunde, deren viele auf dem Vikingsitze umherliefen, an ihr vorübersprang, stieß sie demselben das Messer in die Seite. »Nur um das Messer zu probiren!« sprach sie, und die Vikingsfrau blickte das wilde, bösartige Mädchen betrübt an, und als die Nacht herankam und die Schönheit in Gestalt und Gemüth bei der Tochter wechselten, sprach sie beredte Worte ihres Kummers aus tiefer, trauriger Seele zu Helga.


  Der häßliche Frosch in Gestalt des Ungethüms stand vor ihr und richtete die braunen, traurigen Augen auf sie, lauschte ihren Worten und schien mit dem Gedanken des Menschen dieselben zu begreifen.


  »Niemals, selbst nicht zu meinem Herrn und Gemahl ist ein Wort über meine Lippen von Dem gekommen, was ich durch Dich zu leiden habe!« – sprach die Vikingsfrau, »mein Herz ist des Kummers voll über Dich, mehr, als ich selbst je gedacht, groß ist die Liebe einer Mutter! Allein noch nie zog die Liebe in Dein Gemüth ein, Dein Herz ist gleich den nassen, kalten Schlammpflanzen.«


  Da zitterte die elende Gestalt, es war, als berührten diese Worte ein unsichtbares Band zwischen Körper und Seele, große Thränen traten ihr in die Augen.


  »Deine harte Zeit wird einst kommen!« sprach die Vikingsfrau, »entsetzlich wird sie auch mir werden! – besser, wenn Du auf die Heerstraße hinausgesetzt worden wärest, und die Nachtkühle Dich in Schlaf gelullt hätte!« Die Vikingsfrau weinte bittere Thränen und ging vor Zorn und Betrübniß ihre Wege, schritt hinter das Fell, welches lose über dem Balken hing und die Halle theilte.


  Der zusammengeschrumpfte Frosch saß allein im Winkel; es herrschte lautlose Stille; allein in kurzen Zwischenräumen wurde ein halberstickter Seufzer laut in dem Innern Helga’s; es war, als wenn ein Schmerz, ein Leben gezeugt im Innersten des Herzens. Sie that einen Schritt vorwärts, lauschte, that noch einen Schritt, und ergriff nun mit den unbeholfenen Händen die schwere Stange, die vor die Thür gezogen war. Leise und mühsam schob sie die Stange zurück, ebenso leise zog sie den Bügel ab, der über die Klinke geschoben war und ergriff nun die flackernde Lampe, die in der Vorkammer der Halle stand; war es doch, als verleihe ein starker Wille ihr die Kraft; sie zog den eisfernen Bolzen aus der verschlossenen Kellerluke und schlich sich zu dem Gefangenen hinunter. Dieser schlummerte; sie berührte ihn mit ihrer kalten feuchten Hand, und als er dabei erwachte und die häßliche Gestalt erblickte, schauderte ihn, wie wenn er eine böse Erscheinung gesehen. Sie zog ihr Messer, durchschnitt die Stricke, die ihm Hände und Füße banden, und winkte ihm, ihr zu folgen.


  Er sprach heilige Namen, machte das Zeichen des Kreuzes, und als die Gestalt unbeweglich blieb, sprach er die Worte der Bibel:


  »Wohl Dem, der sich des Dürftigen annimmt, den wird der Herr erretten zu böser Zeit ...! – Wer bist Du? Woher dieses Aeußere des Thieres! und doch erfüllt von wohlthuender Barmherzigkeit?«


  Die Froschgestalt winkte ihm und führte ihn hinter bergenden Vorhängen durch einen einsamen Gang nach dem Stalle, dort auf ein Pferd deutend. Er schwang sich auf dasselbe, aber auch sie sprang hinauf, setzte sich vor ihn und hielt sich an der Mähne des Thieres fest. Der Gefangene verstand sie, und in schnellem Trabe ritten sie einen Weg, den er nie gefunden haben würde, hinaus in die offene Haide.


  Er vergaß ihre häßliche Gestalt, er empfand es, wie die Gnade und Barmherzigkeit Gottes durch das Ungethüm wirkte; er betete fromme Gebete und stimmte heilige Lieder an. Da zitterte sie; war es die Macht des Gebets und des Gesanges, die hier wirkte, oder war es der Schauder in der kalten Morgendämmerung, die herannahte? Was empfand sie wohl? Sie hob sich hoch empor, wollte das Pferd anhalten und herabspringen; allein der christliche Priester hielt sie mit aller Macht zurück, sang ein frommes Lied, als vermöchte dieses den Zauber zu lösen, der sie in die häßliche Froschgestalt bannte. Das Pferd jagte noch wilder dahin, der Himmel färbte sich roth, der erste Sonnenstrahl drang durch die Wolke, und bei dem klaren Lichtquell trat auch der Wechsel der Gestalt ein; – Helga war wieder die junge Schöne mit dem dämonischen, bösen Sinne. Er hielt das schönste junge Weib in seinen Armen und er entsetzte sich darob; er sprang vom Pferde herab und zwang es zum Stehen. Er wähnte einen neuen unheilschweren Zauber zu erleben; allein Helga war gleichfalls mit einem Satze vom Pferde und stand auf dem Boden, Das kurze Gewand des Kindes reichte ihr nur bis ans Knie; sie riß das scharfe Messer aus dem Gürtel und stürzte sich blitzschnell auf den Ueberraschten ein.


  »Daß ich Dich nur erreiche!« rief sie; »daß ich Dich erreiche, und das Messer soll in Deinen Leib hineinfahren! Du bist ja blaß wie Heu, bartloser Sklave!«


  Sie drang auf ihn ein; sie rangen mit einander in schwerem Kampfe, allein es war, als sei eine unsichtbare Kraft dem Kämpfer Christi verliehen; er hielt sie fest, und die alte Eiche, an welcher sie standen, kam ihm zu Hilfe, indem die durch ihre vom Boden halb abgelösten Wurzeln gleichsam des Mädchens Füße banden, die sich in dieselben verstrickt hatten. Ganz in der Nähe rieselte eine Quelle, er besprengte Helga mit dem frischen Sprudel Brust und Antlitz, gebot dem unreinen Geist herauszufahren und segnete sie nach christlicher Sitte: allein das Wasser des Glaubens hat keine Kraft da, wo der Quell des Glaubens nicht auch von innen strömt.


  Und doch bewies er auch hierin seine Kraft, ja mehr denn die einfache Manneskraft setzte er durch seine Handlung der ringenden bösen Macht entgegen; die heilige Handlung überwältigte sie, sie ließ die Arme sinken, schaute staunend und mit erblassenden Wangen Denjenigen an, der ein mächtiger Zauberer und in geheimen Künsten erfahren zu sein schien; es waren dunkle Runen, die er sprach, Geheimzeichen, die er in die Luft zeichnete. Sie würde nicht geblinzelt haben, wenn er die blitzende Axt oder das scharfe Messer gegen sie geschwungen hätte; allein sie that es jetzt, als er ihr das Zeichen des Kreuzes an Stirn und Brust schrieb, und sie saß da, wie ein zahmer Vogel, das Haupt auf die Brust geneigt.


  Da sprach er in milden Worten zu ihr von der That der Liebe, die sie in der Nacht gegen ihn geübt, als sie in der Gestalt des häßlichen Frosches zu ihm gekommen, seine Bande gelöst und ihn zu Licht und Leben herausgeführt; auch sie sei gebunden, sprach er, in engere Bande geschlagen als er es gewesen, allein auch sie solle und durch ihn zu Licht und Leben geführt werden. Nach Hedeby1 zu dem heiligen Ansgarius wolle er sie bringen, dort in der christlichen Stadt müsse der Zauber gehoben werden. Doch nicht vor sich auf dem Pferde, wenn sie auch aus freien Stücken dort sitzen wolle, möchte er sie führen.


  »Hinter mir mußt Du sitzen, nicht vor mir! Die Schönheit Deines Zaubers hat eine Gewalt, die vom Bösen stammt, ich fürchte sie – und doch ist der Sieg mir gewiß in Christo!«


  Er kniete nieder und betete fromm und innig! Es war, als würde die stille Waldnatur dadurch zu einer heiligen Kirche geweiht; die Vögel sangen, als gehörten sie der neuen Gemeinde an, die wilde Krausemünze duftete, als wollte sie den Ambra und die Räucherung ersetzen; mit lauter Stimme verkündigte er die Worte der heiligen Schrift:


  »Auf daß Er erscheine Denen, die da sitzen in Finsterniß und Schatten des Todes, und richte unsere Füße auf den Weg des Friedens.«


  Er sprach von dem tiefen Sehnen der ganzen Natur, und während er sprach, stand das Pferd, das sie Beide in wildem Laufe getragen, still vor großen Brombeerranken und zupfte an denselben, daß die reifen saftigen Beeren Helga über die Hand herabfielen, sich selbst zur Labung anbietend.


  Sie ließ sich geduldig auf das Pferd heben, saß dort, einer Mondsüchtigen gleich, die nicht wacht und doch nicht wandelt. Der Christ band zwei Aeste mit Bast zusammen, daß sie ein Kreuz bildeten, und er hielt das Kreuz hoch empor, während sie durch den Wald ritten, der stets dichter wurde den Weg entlang, und sich zuletzt ganz in eine unwegsame Wildniß verlief.


  Schlehdorngestrüpp versperrte hier den Weg, man mußte um dasselbe herum reiten; die Quelle wurde nicht zum Bache, sondern zum stehenden Sumpfe, um welchen man ebenfalls das Pferd lenken mußte. Kraft und Labung war in der frischen Waldluft; eine nicht geringe Kraft lag in den milden Worten, die in Glaube und christlicher Liebe, in innigem Drange gesprochen wurden, die Arme zu Licht und Leben zu führen.


  Der Regentropfen, sagt man ja, höhlt den harten Stein, die Meereswogen runden die abgerissenen eckigen Felspartien; der Thau der Gnade, der Helga gespendet, höhlte das Harte, glättete das Scharfe; zwar war es ihr nicht anzusehen, sie wußte es selbst nicht, – weiß aber der Keim in der Erde Schoos bei dem labenden Thau und dem warmen Sonnenstrahle, daß er Wachsthum und Blüthe in sich birgt?


  Wie das Lied der Mutter dem Kinde innerlich ins Gemüth dringt, und es die einzelnen Worte nachlallt, ohne sie zu verstehen, dieselben sich aber später in Gedanken sammeln und mit der Zeit immer klarer hervortreten, so wirkte auch hier das Wort, welches zu schaffen vermag.


  Sie ritten aus dem Walddickicht heraus, über die Haide dahin, wiederum durch unwegsame Wälder; da stießen sie gegen Abend auf eine Räuberbande.


  »Wo hast Du das reizende Mädchen gestohlen?« riefen die Räuber, fielen dem Pferde in den Zügel und rissen die beiden Reiter herunter. Der Priester hatte keine andere Wehr, als das Messer, das er Helga entwunden, mit diesem stieß er rechts und links um sich; einer der Räuber schwang seine Axt gegen ihn, allein der junge Priester that einen Sprung zur Seite, er wäre sonst getroffen, so fuhr nun das scharfe Beil tief in den Hals des Pferdes, daß das Blut herausströmte und das Thier niederstürzte. Da stürzte Helga, als erwache sie plötzlich aus ihrer langen tiefen Beschaulichkeit, sich eilends über das stöhnende Thier; der Priester stellte sich ihr voran zur Wehr und zum Schutz, allein einer der Räuber schwang seinen schweren eisernen Hammer gegen seine Stirn, daß dieselbe zerschmettert wurde und Blut und Gehirn rings umher spritzte, – er fiel todt zu Boden.


  Die Räuber faßten Schön-Helga an ihren weißen Armen und um ihren schlanken Leib – da ging die Sonne unter, der letzte Strahl erlosch in demselben Augenblicke und sie wurde in die Gestalt eines Frosches verwandelt; der weißgrüne Mund schob sich über das halbe Gesicht hinaus, die Arme wurden dünn und schleimig, eine breite Hand mit Schwimmhaut dehnte sich fächerförmig aus, – da ließen die Räuber entsetzt von ihr ab, sie stand ein häßliches Unthier, unter ihnen, und wie es die Natur des Frosches ist, hüpfte sie empor, höher als ihre eigene Gestalt und verschwand in das Dickicht. Da wurden die Räuber inne, daß dies böse List des Loke oder daß es geheime Zauberkünste seien, und entsetzt verließen sie eilends den Ort.
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  Der Vollmond ging schon auf; bald glänzte und leuchtete er über die Erde, und aus dem Dickicht kroch, in der elenden Gestalt des Frosches, die arme Helga; sie blieb stehen vor der Leiche des christlichen Priesters und vor ihrem getödteten Rosse; sie blickte sie mit Augen an, die zu weinen schienen, und der Froschkopf ließ ein Quacken ertönen, wie wenn ein Kind in Thränen ausbricht. Sie warf sich bald über das Eine, bald über das Andere, schöpfte Wasser mit der Hand, die durch die Schwimmhaut größer und hohler war, und übergoß sie mit dem Wasser, allein – todt waren sie, todt blieben sie, sie begriff es wohl. Bald werden wilde Thiere kommen und ihren Körper zerreißen; aber nein, das dürfte nicht geschehen! Sie grub deshalb in die Erde, so tief sie es eben vermochte, sie wollte ihnen ein Grab bereiten. Sie hatte hierzu nur einen Baumzweig und ihre beiden Hände, zwischen den Fingern derselben war die Schwimmhaut ausgespannt, dieselbe zerriß und das Blut floß ihr über die Hände. Sie begriff auch zuletzt, daß die Arbeit ihr nicht gelingen würde; da schöpfte sie wieder Wasser und wusch das Gesicht des Todten, bedeckte es mit frischen, grünen Blättern, trug große Zweige herbei und breitete diese über ihn, schüttete trocknes Laub zwischen die Zweige, holte dann die schwersten Steine, die sie zu heben vermochte, legte diese über den todten Körper und verstopfte die Oeffnungen mit Moos, – so wähnte sie, sei der Grabeshügel stark und eingefriedigt. Bei dieser schweren Arbeit war die Nacht verstrichen, die Sonne brach hervor – und Schön-Helga stand in ihrem Liebreize da mit blutenden Händen, und zum ersten Male mit Thränen auf den jungfräulichen Wangen.


  Da war es in der Verwandlung, als kämpften zwei Naturen mit einander in ihrem Innern; sie zitterte über den ganzen Körper, schaute um sich, als erwache sie aus einem beängstigenden Traume, stürzte darauf nach dem schlanken Baume hin, hielt sich an demselben, um doch eine Stütze zu haben, und bald, in einem Nu, kletterte sie, einer Katze gleich, in den Gipfel des Baumes und hielt sich dort fest. Sie saß darin wie ein geängstigtes Eichhörnchen, blieb den ganzen Tag daselbst sitzen in der einsamen Waldesstille, wo Alles ruhig und todt ist, wie man sagt! – todt. Schmetterlinge umkreisten einander im Spiele, in der Nähe befanden sich mehrere Ameisenhaufen, jeder mit mehreren Hundert emsiger, kleiner Geschöpfe, die sich hin und her bewegten; in der Luft tanzte eine Unzahl von Mücken, ein Schwarm neben dem andern, Scharen von summenden Fliegen, Marienkäfern, Goldflügeln und andern beflügelten, kleinen Thieren; der Regenwurm kroch empor aus dem nassen Grunde, die Maulwürfe schossen hervor, – im übrigen war es still, todt, ringsum todt. Niemand als die Elstern bemerkten Helga, diese umflogen schreiend den Gipfel des Baumes, in dem sie saß; die Vögel hüpften zu ihr heran auf den Zweigen in dreister Neugierde; ein Blick ihres Auges war ein Wink, der sie wieder verscheuchte. – Allein sie wurden nicht klug aus ihr, und sie auch nicht klug aus sich selbst.


  Als der Abend dämmerte und die Sonne im Sinken war, rief die Verwandlung sie zu neuer Bewegung; sie glitt von dem Baume herab und indem der letzte Sonnenstrahl schwand, stand sie da in der zusammengeschrumpften Gestalt des Frosches mit den zerrissenen Schwimmhäuten der Hände; allein ihre Augen strahlten jetzt in einem Glänze der Schönheit, die sie kaum früher in der Schönheitsgestalt selber besessen, es waren die mildesten, frommsten Mädchenaugen, die hinter der Froschlarve hervorleuchteten. Sie zeugten von dem tiefen Gemüthe, von dem menschlichen Herze; und die Augen der Schönheit floßen über in Thränen, weinten die schönen Thränen der Herzenserleichterung.


  Dort lag noch an dem aufgeworfenen Grabhügel das Kreuz von Baumzweigen zusammengebunden, die letzte Arbeit Desjenigen, der nun todt und kalt unter dem Hügel ruhte. Helga hob das Kreuz auf, der Gedanke kam ihr von selbst; sie pflanzte es zwischen dem Gesteine auf, über ihm und dem todten Pferde. In der Wehmuth der Erinnerung brachen Thränen hervor, und in dieser weichen Stimmung grub sie dasselbe Zeichen rings um das Grab in den Sand, bildete es doch eine zierliche Art Umzäunung desselben, und indem sie mit beiden Händen das Zeichen des Kreuzes schrieb, fiel die Schwimmhaut ab, wie ein zerrissener Handschuh, und als sie sich in der Quelle die Hände abspülte und staunend die zarte Weiße derselben erblickte, machte sie wiederum das Zeichen des Kreuzes in der Luft zwischen sich und dem Todten; da zitterten ihre Lippen, da bewegte sich ihre Zunge, und der Namen, den sie auf dem Ritte durch den Wald gar oft hatte aussprechen und singen hören, floß nun auch vernehmbar von ihrem Munde, sie sprach ihn aus: »Jesus Christus!«


  Da fiel die Froschhaut, sie war die junge Schönheit; – doch das Haupt neigte sich ermüdend, die Glieder bedurften der Ruhe, – sie schlummerte ein.


  Allein der Schlaf war nur ein kurzer. Gegen Mitternacht wachte sie auf; vor ihr stand das todte Pferd, strahlend, voll Leben, daß es ihm aus den Augen und dem verwundeten Halse leuchtete; dicht neben demselben zeigte sich der ermordete christliche Priester, »schöner als Baldur« würde die Vikingsfrau gesagt haben, und doch kam er wie in Feuerflammen.


  Ein solcher Ernst, ein Urtheil der Gerechtigkeit, ein so durchdringender Blick sprach aus den großen, milden Augen, daß es in jeden Winkel des Herzens hineinstrahlte. Schön-Helga zitterte vor diesem Blicke Und ihr Gedächtniß erwachte mit einer Kraft, als sei es der jüngste Tag. Alles Gute, das man ihr gethan, jedes liebevolle Wort, das ihr gesagt worden, wurde lebendig; sie verstand es, daß es die Liebe gewesen, die sie hier während der Tage der Prüfung aufrecht gehalten, wahrend welcher das Geschöpf vom Geiste und Staub – Seele und Schlamm – gährt und ringt; sie erkannte, daß sie nur dem Antriebe der Stimmungen gefolgt und selbst Nichts für sich gethan; Alles war ihr gegeben, Alles war wie durch Schickung geschehen; sie beugte sich demüthig, ihre eigene tiefe Unvollkommenheit eingestehend, vor Dem, der jede Falte des Herzens in uns zu lesen vermag, und in demselben Augenblicke leuchtete sie wie ein Blitz von der Flamme der Läuterung, – die Flamme des heiligen Geistes.


  »Du Tochter des Schlammes!« sprach der Christenpriester; »aus Schlamm, aus Erde stammst Du, – aus der Erde sollst Du wieder auferstehen! Der Sonnenstrahl in Deinem Innern geht, des Körpers bewußt, in seinen Ursprung zurück, nicht der Strahl vom Sonnenkörper, sondern der Strahl von Gott! – Ich komme aus dem Lande der Todten; auch Du wirst durch die tiefen Thäler reisen in das strahlende Gebirgsland, wo die Gnade und die Vollendung wohnt. Ich führe Dich nicht nach Hedeby, um die christliche Taufe zu erhalten, zuvor mußt Du den schirmenden Wasserspiegel über dem tiefen Moorgrunde zersprengen, die lebendige Wurzel Deines Lebens und Deiner Wiege herauf ans Licht ziehen, Deine Thatkraft üben, bevor die Weihe Dir gegeben werden darf.«


  Er hob sie auf das Pferd, reichte ihr ein goldenes Räuchergefäß, wie das, welches sie früher in der Vikingsburg gesehen; ein süßer, starker Duft strömte aus demselben; die offene Stirnwunde des Getödteten leuchtete wie ein strahlendes Diadem: das Kreuz nahm er vom Grabe, hielt es hoch empor, und nun fuhren sie dahin durch die Luft, über den rauschenden Wald, über die Hügel dahin, wo die Kämpen auf ihren getödteten Streitrossen gebettet waren; die ehernen Gestalten erhoben sich, sprengten hervor und pflanzten sich auf dem Gipfel der Hügel auf; im Mondscheine strahlte von ihrer Stirn der bunte Goldreifen mit dem goldenen Knoten, der Mantel flatterte im Winde. Der Drache, der auf Schätzen brütete, erhob den Kopf und schaute ihnen nach. Die Kobolde der Bergmännchen guckten unter den Hügeln und aus dem Ackerrain hervor, sie wimmelten mit rothen, blauen und grünen Lichtflammen, wie die Funken beim Verglimmen des brennenden Papiers.


  Ueber Wald und Haide, Fluß und Sumpf flogen sie dahin, hinauf nach dem Wildmoore; über diesem schwebten sie in großen Kreisen. Der Christenpriester hob das Kreuz hoch empor, es strahlte wie Gold, und von seinen Lippen tönten fromme Gebete. Schön-Helga stimmte in die Lieder mit ein, wie das Kind beim Gesange der Mutter mitlallt; sie schwenkte das Räucherfaß, ein Altarduft, so stark, so wunderthätig, strömte aus demselben, daß das Schilf und Röhricht des Moors dabei in Blüthen sprangen; jeder Keim schoß empor aus dem tiefen Grunde; Alles, was Leben hatte, hob sich, ein Flor von Wasserlilien breitete sich aus wie ein gewirkter blumichter Teppich, und auf diesem lag ein schlummerndes Weib gebettet, jung und wunderschön; Helga wähnte sich selbst in dem Spiegelbilde der stillen Gewässer zu erblicken; es war ihre Mutter, die sie erblickte, das Weib des Schlammkönigs, die Prinzessin von den Ufern des Nils.


  Der todte Christenpriester gebot, daß die Schlummernde auf das Pferd gehoben werde, allein dieses sank zusammen unter der Last, als sei sein Körper nur ein Bahrtuch, das im Winde flatterte; doch das Zeichen des Kreuzes machte das Luftphantom stark, und zu Dreien ritten sie jetzt vom Meere auf den festen Boden.


  Da krähte der Hahn in der Vikingsburg und die Traumgestalten lösten sich auf, flatterten im Winde davon, aber Mutter und Tochter standen einander gegenüber.


  »Bin ich es selbst, die aus dem tiefen Wasser heraufblickt?« sprach die Mutter.


  »Bin ich es selbst, die aus dem blanken Schilde herausstrahlt?« rief die Tochter, und sie näherten sich einander Brust an Brust, und umschlangen sich; am stärksten klopfte das Herz der Mutter und sie verstand der Herzen schnellere Schläge.


  »Mein Kind! Du Blume meines eigenen Herzens! mein Lotus der tiefsten Gewässer!«


  Sie umschlang auf’s neue ihr Kind und weinte; die Thränen waren eine neue Lebens- und Liebestaufe für Helga.


  »Im Schwanengefieder kam ich hierher und warf auch hier das Gefieder ab,« sprach die Mutter; »ich versank durch den schwankenden Moor tief in den Grund hinab, der mich wie eine Mauer um sich schloß; doch bald vernahm ich eine frische Strömung; eine Kraft zog mich tiefer, immer tiefer, ich fühlte den Druck des Schlafes auf meinen Augenliedern, ich schlief ein, Träume umfingen mich – mir war, als läge ich wieder in der Pyramide Egyptens, doch vor mir stand noch immer der schwankende Erlenstamm, der mir auf der Moorfläche oben Schrecken eingejagt. Ich beschaute die Ritzen und Runzeln des Stammes, sie leuchteten in Farben und nahmen Gestalten von Hieroglyphen an, es war die Hülle der Mumie, die ich anschaute; dieselbe zerriß endlich und heraus trat der tausendjährige König, die Mumiengestalt, schwarz wie Pech, glänzend schwarz wie die Waldschnecke oder der fette, schwarze Moorschlamm, der Schlammkönig oder die Mumie der Pyramide – ich wußte es nicht. Er schlang seine Arme um mich und es war, als müßte ich sterben. Erst dann vernahm ich wieder das Leben, als mein Busen sich erwärmte und auf demselben ein kleiner Vogel mit den Flügeln schlug, zwitscherte und sang. Der Vogel flog von meinem Busen gegen die finstere schwere Decke empor, aber ein langes grünes Band verband ihn noch immer mit mir; ich hörte und verstand wohl die Töne seines Sehnens: Freiheit! Sonne! Zum Vater: – da dachte ich an meinen Vater und das sinnige Licht der Heimath, mein Leben, meine Liebe, und ich löste das Band, ließ den Vogel davonflattern – nach der Heimath zum Vater. Seit jener Stunde habe ich nicht geträumt, ich schlief einen Schlaf, fürwahr einen langen und schweren, bis in dieser Stunde Töne und Duft mich erhoben, mich erlösten!«


  Das grüne Band vom Herzen der Mutter nach den Flügeln des Vogels, wo flattert es jetzt, wo war es hingeweht? Nur der Storch hatte es gesehen. Das Band war der grüne Stengel, die Schleife die strahlende Blume, die Wiege des Kindes, welches jetzt in Schönheit entfaltet war und wieder am Herzen der Mutter lag. Und während die Beiden Brust an Brust lagen, flog Storchpapa in immer engeren Kreisen um sie herum, schoß endlich in schneller Fahrt nach seinem Neste davon, holte von dort die jahrelang aufbewahrten Schwanengefieder und warf jeder eins zu; und das Gefieder umschloß sie, und sie erhoben sich empor von der Erde, zwei weiße Schwäne.


  »Jetzt wollen wir mit einander reden!« – sagte Storchpapa, – »jetzt verstehen wir uns, wenn auch der Schnabel des einen Vogels anders gewachsen ist als der des andern! Es trifft sich zu schön, daß Ihr diese Nacht kommt, morgen wären wir schon auf und davon gewesen, Mutter, ich und die Jungen, – wir fliegen nach dem Süden! Ja, schau mich nur an! Ich bin ja ein alter Freund aus dem Niellande, und Mutter auch, sie hat es mehr im Herzen als im Schnabel. Sie meinte immer, die Prinzessin würde sich schon zu helfen wissen; ich und die Jungen haben das Schwanengefieder hier herauf getragen! – aber wie ich erfreut bin! und wie ist das ein Glück, daß ich noch hier bin! Wenn der Tag graut, ziehen wir von dannen, eine große Storchgesellschaft! Wir fliegen voran, fliegt Ihr nur hinterdrein, so verfehlt Ihr den Weg nicht, ich und die Jungen werden auch schon ein Auge auf Euch haben.«


  »Und die Lotusblume, die ich bringen sollte,« sagte die egyptische Prinzessin, »die fliegt im Schwanengefieder mir zur Seite! Die Blume meines Herzens führe ich mit mir, so hat sich das Räthsel gelöst! Nach der Heimath! Nach der Heimath!«


  Aber Helga sagte, sie könne das dänische Land nicht verlassen, ohne noch einmal ihre Pflegemutter, die liebevolle Vikingsfrau, gesehen zu haben. Ihr trat jede schöne Erinnerung, jedes liebe Wort, jede Thräne vor die Seele, die die Pflegemutter geweint hatte, und in diesem Augenblicke war es fast, als liebe sie diese Mutter am meisten.


  »Ja, wir müssen nach der Vikingsburg,« sagte Storchpapa, »dort harren unser die Mutter und die Jungen! Wie die die Augen verdrehen und mit dem Schnabel klappern werden! Ja, die Mutter spricht eben nicht viel, kurz und bündig ist sie und dabei meint sie es noch besser! Ich werde gleich Eins klappern, damit sie hören, daß wir kommen!«


  Storchpapa klapperte, daß es eine Art hatte, und er und die Schwäne flogen nach der Vikingsburg.


  In der Burg lagen alle noch im tiefsten Schlafe; erst spät am Abende war die Vikingsfrau zur Ruhe gegangen; sie ängstigte sich um Helga, die nun seit drei vollen Tagen verschwunden gewesen nebst dem Christenpriester; Helga müßte ihm auf der Flucht behilflich gewesen sein, war es doch ihr Pferd, das in dem Stalle vermißt wurde – durch welche Macht aber sei dies Alles bewerkstelligt. Die Vikingsfrau dachte an die Wunder, die man dem weißen Christen nachsagte, die durch ihn und diejenigen geschahen, die an ihn glaubten und ihm folgten. Die wechselnden Gedanken gestalteten sich in Traumleben, es schien ihr, als säße sie noch wach auf ihrem Lager und draußen herrschte die Finsterniß. Der Sturm nähere sich, sie höre das Meer brausen und rollen im Osten und Westen, wie der Nordsee und des Kattegatts Fluthen; die ungeheure Schlange, welche die Erde in der Meerestiefe umspannte, zitterte in krampfhaften Zuckungen; es sei die Nacht des Unterganges der Götter, Ragnarok, wie die Heiden den jüngsten Tag nannten, da Alles vergehen solle, selbst die hohen Götter. Das Kriegshorn ertönte, und über den Regenbogen dahin ritten die Götter, in Stahl gekleidet, um den letzten Kampf zu kämpfen; ihnen voran flogen die beflügelten Valkyren, und die Reihe schlossen die der Gestalten der todten Kämpen, die ganze Luft umstrahlte sie mit Nordlichtflammen, aber die Finsternis; blieb siegend. Es war eine entsetzliche Stunde.


  Dicht neben der geängstigten Vikingsfrau saß auf dem Fußboden Helga in der häßlichen Gestalt des Frosches, sie zitterte und schmiegte sich an die Pflegemutter, welche sie auf den Schoos nahm und in Liebe an sich drückte, wie häßlich auch die Froschgestalt war. Die Luft hallte wieder von Schwert und Keulenschlägen, von zischenden Pfeilen, als streiche ein Unwetter mit Hagel über sie dahin. Die Stunde war da, wo Himmel und Erde zerplatzen, die Sterne fallen, Alles zu Grunde gehen würde in Surtus Feuermeere; allein sie wußte, daß eine neue Erde und ein neuer Himmel kommen, daß die Getreideäcker dort wallen und wogen würden, wo jetzt das Meer dahinrollt über den öden Seegrund, der unnennbare Gott herrschen würde – und zu ihm, zu Gott hinauf stieg Baldur, der milde, liebevolle, aus dem Reiche der Todten Erlöste, – er kam – die Vikingsfrau sah ihn, sie erkannte sein Antlitz – es war der gefangene Christenpriester. »Weißer Christ!« rief sie laut, und bei dem Ausrufe drückte sie einen Kuß auf die Stirn des häßlichen Froschkindes; da fiel die Froschhülle und Helga stand vor ihr in ihrer ganzen Schönheit; lieblich und mild wie noch nie und mit strahlendem Auge; sie küßte der Pflegemutter die Hände, segnete sie für alle Pflege und Liebe während der Tage der Prüfung und des Drangsals, für die Gedanken, die sie ihr eingeflüstert und in ihr geweckt, für die Nennung des Namens, den sie wiederholte: Weißer Christ! – und Schön-Helga erhob sich, ein mächtiger Schwan, die Flügel breiteten sich weit mit Brausen, wie wenn die Schaaren der Zugvögel davonziehen.


  Die Vikingsfrau erwachte dabei, und draußen tönte noch derselbe starke Flügelschlag durch die Luft – sie wußte, es sei an der Zeit, wo die Störche ziehen, es müssen diese sein, deren Flug sie höre. Noch einmal wollte sie diese sehen und ihnen Lebewohl bei der Abreise sagen! Sie erhob sich vom Lager, trat auf den Söller, und nun erblickte sie auf dem Dachrücken des Seitenflügels und überall Storch an Storch, und rings um die Burg, über die hohen Bäume dahin, flogen die Schaaren in großen Kreisen, aber ihr und dem Söller gegenüber, am Brunnen, wo Helga so oft gesessen und sie durch ihre Wildheit geängstigt hatte, saßen zwei Schwäne und schauten sie mit klugen Augen an. Sie erinnerte sich an ihren Traum, derselbe erfüllte sie noch, als sei es Wirklichkeit, sie dachte an Helga in Schwanengestalt, dachte an den Christenpriester, und fühlte sich plötzlich recht frohen Herzens.


  Die Schwäne schlugen mit den Flügeln, bogen die Hälse, als wollten auch sie einen Gruß entsenden, und die Vikingsfrau breitete ihre Arme gegen sie aus, als empfände sie dieses Alles, lächelte durch Thränen und war in tiefe Gedanken versunken.


  Da erhoben sich mit Flügelgebrause und Schnabelgeklapper alle Störche für die Reise nach dem Süden.


  »Wir warten nicht auf die Schwäne,« sagte Storchmama; »wollen sie mit, so mögen sie kommen! Wir können nicht hier sitzen, bis die Brachvögel reisen! Es ist doch was Schönes dabei, so familienweise zu reisen, nicht wie die Finken und Rebhühner, wo die Hähne für sich und die Hühner für sich fliegen, das ist, aufrichtig gesprochen, nicht anständig! und was machen die Schwäne dort für einen Flügelschlag?«


  »Nun, Jeder fliegt in seiner Weise!« sagte Storchpapa, »die Schwäne nehmen es schräge, die Kraniche im Dreieck und die Brachvögel in Schlangenlinie.«


  »Rede nicht von Schlangen, wenn wir hier oben fliegen!« sagte Storchmama, »das giebt den Jungen Gelüste, die nicht befriedigt werden können.«


  »Sind das die hohen Berge, von denen ich reden hörte?« fragte Helga im Schwanengefieder.


  »Das sind Gewitterwolken, die unter uns treiben,« antwortete die Mutter. »Was sind das für weiße Wolken, die sich so hoch erheben?« fragte Helga.


  »Das sind die ewig schneebedeckten Berge, die Du dort siehst!« sagte die Mutter, und sie flogen über die Alpen dem blauen Mittelmeer zu.


  »Afrika’s Land! Egypten’s Strand!« jubelte in Schwanengestalt die Tochter des Nils, indem sie, hoch von der Luft aus, ihre Heimath als einen weißgelben, wellenförmigen Streifen erblickte.


  Und die Vögel alle erblickten denselben und beeilten ihren Flug.


  »Ich wittere Nilschlamm und nasse Frösche!« sagte Storchmama, »es kribbelt mir im Magen; – ja jetzt werdet Ihr kosten! und Ihr werdet schauen Marabu, Ibis und Kraniche; sie gehören alle zur Familie; allein sie sind bei weitem nicht so schön wie wir; sie thun sehr vornehm, namentlich Ibis; er ist nur von den Egyptern verwöhnt, sie machen ihn zur Mumie, stopfen ihn mit Kräutern; ich will lieber mit lebendigen Fröschen gestopft sein, das wollt Ihr auch, und das sollt Ihr auch werden! Besser etwas im Magen, während man lebt, als zum Staat dienen, wenn man todt ist! Das ist meine Meinung, und die ist immer die richtige!«


  »Jetzt sind die Störche gekommen,« sagte man in dem reichen Hause am Ufer des Nils, wo der königliche Herr in der offenen Halle auf weichem Polster lag, unter einem Leopardenfelle, nicht lebendig, auch nicht todt, hoffend und harrend der Lotusblume aus dem tiefen Moorgrunde im hohen Norden. Verwandte und Diener umstanden sein Lager.


  In die Halle hinein flogen zwei prächtige Schwäne; sie waren mit den Störchen gekommen; sie warfen das blendend weiße Gefieder ab, und zwei reizende Frauengestalten standen da, einander ähnlich, wie zwei Thautropfen. Sie beugten sich über den blassen, alten, siechen Mann, warfen ihr langes Haar zurück, und indem Schön-Helga sich über den Großvater beugte, rötheten sich seine Wangen, seine Augen flammten auf und seine starren Glieder bekamen Leben. Der Alte erhob sich gesund und verjüngt: Tochter und Enkelin umfingen ihn als zum Morgengruße in Freude nach einem langen schweren Traume.
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  Freude herrschte im ganzen Hause und auch im Storchneste, in diesem freilich zumeist über das gute Futter: die vielen Frösche, die gleichsam schaarenweise aus der Erde wuchsen; und während die Gelehrten eiligst in flüchtigen Zügen die Geschichte von den beiden Prinzessinnen und von der Gesundheitsblume als ein wichtiges Ereigniß und einen Segen für das Haus und das Land aufzeichneten, erzählte das Storchpaar sie seiner Familie in seiner Weise, doch erst, nachdem Alle gesättiget waren, denn sonst hatten sie Anderes zu thun, als Geschichten anzuhören.


  »Jetzt wirst Du endlich Etwas werden!« flüsterte Storchmama, »das kann nicht anders sein.«


  »Was sollte ich denn wohl werden?« sagte Storchpapa, »was habe ich denn gethan? Gar nichts!«


  »Du hast mehr als die Andern gethan! Ohne Dich und die Jungen hätten die beiden Prinzessinnen Egypten nie wieder gesehen und nie die Genesung des Alten bewerkstelligt. Du wirst zu Etwas! Man wird Dir gewiß den Doctorhut verleihen, und unsere Jungen werden später mit demselben geboren werden, und ihre Jungen wieder u. s. w.! Du siehst auch schon aus wie ein egyptischer Doctor – in meinen Augen!«


  Die Gelehrten und Weisen entwickelten den Grundgedanken, wie sie ihn nannten, der sich durch das ganze Ereigniß zog: »Liebe gebiert Leben!« Diesen Satz legten sie in verschiedener Weise aus. Der heiße Sonnenstrahl war die Prinzessin Egyptens, diese steige hinab zu dem Schlammkönige, und aus dieser Umarmung entspringe die Blume. –


  »Ich vermag nicht so ganz genau die Worte zu wiederholen,« sagte Storchpapa, der vom Dache herab gelauscht hatte, und nun Das, was er gehört, den Seinen wieder erzählen sollte. »Was sie sagten, war so verwickelt, es war so klug und ausgeklügelt, daß ihnen sofort Rang und Geschenke verliehen wurden, selbst der Mundkoch erhielt ein großes Zeichen der Auszeichnung – wahrscheinlich für die Suppe!«


  »Und was bekamst denn Du?« fragte Storchmama. »Sie sollten doch nicht den Wichtigsten vergessen, und der bist Du jedenfalls! Die Gelehrten haben bei der ganzen Geschichte weiter nichts gethan, als ihr Mundwerk gebraucht; doch das Deinige wird Dir wohl werden!«


  In später Nacht, als des Schlafes milder Frieden auf dem neuen glücklichen Hause ruhte, wachte doch Jemand – nicht Storchpapa, ungeachtet er auf einem Beine stand und Schildwache schlief, sondern Helga wachte. Sie beugte sich hinaus über den Altan und schaute in die klare Luft, blickte die großen leuchtenden Sterne an, größer und reiner an Glanz, als sie sie im Norden gesehen hatte, und doch dieselben. Sie dachte an die Vikingsfrau in der wilden Moorgegend, an die milden Augen der Pflegemutter und die Thränen, die sie über das arme Froschkind geweint hatte, das jetzt in Glanz und Sternenpracht an den Gewässern des Nils in herrlicher Frühlingsluft lebte. Sie gedachte der Liebe, die im Busen des heidnischen Weibes wohne, der Liebe, die einem elenden Geschöpfe, in Menschengestalt ein böses Thier, in Thiergestalt ekelerregend, erzeugt worden. Sie schaute die leuchtenden Sterne an und gedachte des Glanzes, der von der Stirn des Todten ausging, als sie mit ihm durch Wald und über Moor dahinflog, es klangen Töne in ihrer Erinnerung, Worte, die sie hatte aussprechen hören, als sie dahinritten und sie staunend und zitternd durch die Lüfte getragen ward, Worte von dem großen Urquell der Liebe, der höchsten Liebe, die alle Geschlechter umfaßt.


  Ja, was war nicht gegeben, gewonnen, erreicht! Schön-Helga vertiefte sich bei Tag, bei Nacht in die große Summe ihres Glücks, und stand im Anschauen derselben verloren, gleich dem Kinde, das sich eiligst vom Geber ab dem Gegebenen, all’ den herrlichen Gaben zuwendet; sie ging gleichsam auf in die sich immer steigernde Glückseligkeit, die kommen könnte, kommen würde. War sie doch durch Wunder zu immer höherer Freude und höherem Glücke getragen, und in diesen Gedanken verlor sie sich eines Tages dergestalt, daß sie nicht mehr an den Geber dachte. Es war die Ueberschwänglichkeit des Jugendmuths, die ihre Flügel in keckem Schwunge entfaltete! Ihre Augen leuchteten dabei, allein plötzlich riß sie ein lauter Lärm unten im Hofe aus dem kecken Gedankenschwunge. Dort erblickte sie zwei große Strauße in engen Kreisen sehr schnell umherlaufen; sie hatte dieses Thier früher nie gesehen, – ein großer Vogel, plump und schwerfällig! die Flügel sahen aus, als seien sie gestutzt, der Vogel selbst als wenn ihm Gewalt angethan wäre, und sie fragte, was mit dem Thiere geschehen sei; und vernahm nun zum ersten Male die Sage, welche die Egypter vom Vogel Strauß erzählen.


  Einst sei das Geschlecht der Strauße schön und herrlich gewesen, die Flügel groß und stark; da sagten eines Abends die großen Vögel des Waldes zum Strauß: »Bruder, wollen wir morgen, so Gott will, nach dem Flusse fliegen und trinken?« Und der Strauß antwortete; »ich will es!« Mit Tagesanbruch flogen sie von dannen, erst richteten sie ihren Flug in die Höhe, hoch hinauf nach der Sonne, nach dem Auge Gottes, immer höher und höher, der Strauß allen den andern Vögeln weit voran; der Strauß flog stolz gegen das Licht empor, er trotzte auf seine Kraft und gedachte nicht des Gebers, er sagte nicht: »so Gott will!« Da zog der strafende Engel den Schleier von dem Flammenmeere der Sonne hinweg und im Nu versengten die Flügel des Vogels, derselbe sank elend zur Erde. Der Strauß und sein Geschlecht vermag nimmermehr sich wieder zu erheben; er flieht schreckerregt, stürmt in Kreisen umher in dem engen Raume. Eine Warnung ist diese Sage für uns Menschen, daß wir bei unserem Denken und Trachten, bei jeder Handlung sprechen und sagen: »so Gott will!«


  Und Helga beugte gedankenvoll und sinnend den Kopf, schaute den kreisenden Strauß an, dessen Angst, dessen einfältige Freude beim Anblicke seines eigenen, großen Schattens an der weißen, sonnebestrahlten Mauer. Und der Ernst schlug seine tiefe Wurzel in Gemüth und Gedanke. Ein gar reiches Leben an gegenwärtigem und zukünftigem Glücke war gegeben, war gewonnen, – was würde wohl noch geschehen, noch kommen. – Das Beste! – »So Gott will!«


  Im frühen Lenz, als die Störche wieder nach dem Norden zogen, streifte Schön-Helga ihr goldenes Armband ab, ritzte ihren Namen in dasselbe, winkte Storchpapa, legte ihm den goldenen Reif um den Hals und bat ihn, denselben der Vikingsfrau zu überbringen; diese würde alsdann wohl daraus entnehmen, daß die Pflegetochter lebe, glücklich sei und ihrer gedenke.


  »Das ist schwer zu tragen!« dachte Storchpapa, als er es um den Hals hatte; »allein Gold und Ehre sind nicht auf die Heerstraße zu werfen! Der Storch bringt Glück, das werden sie dort oben schon eingestehen müssen!«


  »Du legst Gold und ich lege Eier!« sprach Storchmama: »allein Du legst nur ein Mal, ich lege alle Jahre! – doch Anerkennung wird Keinem von uns! Das kränkt Einen!«


  »Man hat das gute Bewußtsein, Mütterchen!« sprach Storchpapa.


  »Das kannst Du nicht umhängen!« sagte Storchmama, »das giebt so wenig guten Wind, als es eine Mahlzeit giebt!«


  Die kleine Nachtigall, die in dem Tamarindengebüsche sang, wird auch bald gen Norden ziehen; Schön-Helga hatte sie oft dort oben an dem Wildmoore singen hören, jetzt wollte sie ihr eine Botschaft mitgeben, sie verstand, seitdem sie im Schwanengefieder geflogen, die Sprache der Vögel, sie hatte dieselbe oft und wiederholt mit Storch und Schwalbe gesprochen die Nachtigall würde sie verstehen, Sie bat die Nachtigall, nach dem Buchenwalde auf der jütschen Halbinsel zu fliegen, woselbst der Grabhügel von Gestein und Gezweig aufgeworfen war, sie bat sie, alle kleinen Vögel zu bewegen, daß sie ihre Nester um die Grabstätte bauten und immer wieder und wieder ihre Lieder über das Grab ertönen ließen. Und die Nachtigall flog dahin – und die Zeit flog dahin!
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  Der Adler stand im Herbste auf der Pyramide und sah einen stattlichen Zug herannahen von reichbeladenen Kameelen, von reich gekleideten, bewaffneten Männern auf schnaubenden arabischen Rossen, glänzend weiß wie Silber mit rothen, zitternden Nüstern, mit großen, dicken Mähnen, die fast über die seinen Beine herabhingen. Reiche Gäste, ein königlicher Prinz aus Arabien, schön, wie ein Prinz sein soll, zog in das stolze Haus ein, auf dessen Dache jetzt das Storchnest leer stand; die, welche das Nest bewohnten, waren jetzt im hohen Norden, doch würden sie bald heimkehren. – Und gerade an dem Tage kehrten sie zurück, der so reich an Freude und Lust war. Hier wurde eine Hochzeit gefeiert, und Schön-Helga war die Braut, strahlend in Seide und Juwelen; der Bräutigam war der junge Prinz aus Arabien; Braut und Bräutigam saßen am obersten Ende der Tafel zwischen der Mutter und dem Großvater.


  Allein sie blickte nicht den Bräutigam an mit den braunen männlichen Wangen, um welche ein schwarzer Bart sich kräuselte, sie schaute nicht in seine feurigen dunkeln Augen, die an ihr hingen, sondern hinaus in den blinkenden Stern, der vom Himmel herabstrahlte.


  Da brauste es mit starken Flügelschlägen in der Luft, die Störche kehrten heim, und das alte Storchpaar, wie ermüdet es auch von der Reise und der Ruhe bedürftig war, flog doch sogleich auf das Geländer der Veranda hinab, sie wußten schon, welches Fest begangen wurde. Sie hatten schon an der Landesgrenze vernommen, daß Helga sie an der Mauer hatte abbilden lassen, – gehörten sie doch auch zu ihrer Geschichte.


  »Das ist sehr hübsch und sinnig,« sagte Storchpapa.


  »Das ist sehr wenig!« sprach Storchmama, »weniger konnte es doch nicht sein!«


  Als Helga sie erblickte, erhob sie sich und trat auf die Veranda, um ihr den Rücken zu streicheln. Das alte Storchpaar wiegte die Köpfe und neigte die Hälse, und die jüngsten Jungen fühlten sich sehr geehrt bei dem Empfange.


  Helga schaute hinauf zu dem leuchtenden Sterne, der immer klarer strahlte, und zwischen diesem und ihr bewegte sich eine Gestalt, reiner noch als die Luft, und dadurch sichtbar; sie schwebte ihr ganz nahe, es war der verstorbene christliche Priester; auch er kam zu ihrem Hochzeitsfeste, kam aus dem Himmelreiche.


  »Der Glanz und die Herrlichkeit dort überstrahlt Alles, was die Erde kennt« sprach er.


  Und Schön-Helga bat so weich, so innig, wie sie noch nie gebeten hatte, daß sie nur eine einzige Minute dort hinein schauen dürfe, nur einen einzigen Blick in das Himmelreich zum Allvater hinein senden dürfe.


  Der Priester trug sie in Glanz und Herrlichkeit, in einem wogenden Meere von Tönen und Gedanken hinauf; nicht nur um sie, sondern auch in ihr leuchtete und klang es, Worte vermögen es nicht auszusprechen.


  »Jetzt müssen wir zurückgehen, Du wirst vermißt!« sprach er.


  »Nur noch einen Blick!« bat sie, »nur eine einzige, kurze Minute!«


  »Wir müssen zur Erde hinab, die Gäste werden sich alle entfernen!«


  »Nur noch einen Blick! den letzten –!«


  Und Helga stand wieder in der Veranda – aber die Hochzeitsflammen draußen waren verschwunden, die Lichter alle im Festsaale erloschen, die Störche fort, nirgends ein Gast zu erblicken, kein Bräutigam, Alles in den kurzen Minuten wie zerstoben.


  Da überkam sie eine Angst: sie schritt durch die leere große Halle in die nächste Kammer; dort schliefen fremde Krieger; sie öffnete eine Seitenthür, die in ihre eigene Kammer führte, und indem sie wähnte, dort hineinzutreten, befand sie sich plötzlich im Garten – so sah es doch früher hier nicht aus, der Himmel leuchtete roth, es war Morgendämmerung.


  Drei Minuten nur im Himmel, und eine ganze Erdennacht war verstrichen!


  Da erblickte sie die Störche, sie rief diesen zu, redete ihre Sprache, und Storchpapa wendete den Kopf nach ihr, lauschte und näherte sich.


  »Du sprichst unsere Sprache!« sagte er, »was willst Du? Weshalb erscheinst Du hier, – ein fremdes Weib?« »Ich bin es ja, bin Helga! kennst Du mich nicht? Vor drei Minuten sprachen wir zusammen, dort in der Veranda.«


  »Das ist ein Irrthum!« sagte der Storch, »das hast Du Alles geträumt.«


  »Nein, nein,« sprach sie und erinnerte ihn an die Vikingsburg und das große Meer, an die Reise hierher –!


  Da blinzelte Storchpapa mit den Augen: »Das ist ja eine alte Geschichte, die ich aus der Zeit meines Urgroßvaters gehört habe! Allerdings war hier in Egypten eine solche Prinzessin aus dem dänischen Lande, aber sie verschwand am Abende ihres Hochzeittages vor vielen hundert Jahren und kehrte nie wieder! – Du kannst es selbst lesen dort auf dem Monumente im Garten, dort sind Schwäne und Störche eingehauen, und oben stehst Du selbst in weißem Marmor!«


  So war es. Helga sah es, verstand es und sank in die Knie.


  Die Sonne brach strahlend hervor, und wie ehedem bei ihren Strahlen die Froschhülle verschwand und die herrliche Gestalt zum Vorschein kam, so erhob sich nun bei der Lichttaufe eine Schönheitsgestalt klarer, reiner als die Luft, ein Lichtstrahl – zu dem Vater hinauf.


  Der Körper zerfiel in Staub: eine welke Lotusblume lag dort, wo Helga gestanden hatte.


  »Nun, das war ein neuer Schluß der Geschichte!« sagte Storchpapa »den hatte ich freilich nicht erwartet! Aber er gefällt mir gut!«


  »Was wohl die Jungen dazu sagen werden?« versetzte Storchmama.


  »Ja, das ist freilich das Wichtigste!« sagte Storchpapa.
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  Däumelinchen.

  


  Es war einmal eine Frau, die sich sehr nach einem kleinen Kinde sehnte, aber sie wußte nicht, woher sie es nehmen sollte. Da ging sie zu einer alten Hexe und sagte zu ihr: »Ich möchte herzlich gern ein kleines Kind haben, willst Du mir nicht sagen, woher ich das bekommen kann?«


  »Ja, damit wollen wir schon fertig werden!« sagte die Hexe. »Da hast Du ein Gerstenkorn; das ist gar nicht von der Art, wie sie auf dem Felde des Landmanns wachsen, oder wie sie die Hühner zu fressen bekommen; lege das in einen Blumentopf, so wirst Du etwas zu sehen bekommen!«


  »Ich danke Dir!« sagte die Frau und gab der Hexe fünf Groschen, ging dann nach Hause, pflanzte das Gerstenkorn, und sogleich wuchs da eine herrliche, große Blume; sie sah aus wie eine Tulpe, aber die Blätter schlossen sich fest zusammen, gerade als ob sie noch in der Knospe wären.


  »Das ist eine niedliche Blume!« sagte die Frau und küßte sie auf die rothen und gelben Blätter, aber gerade wie sie darauf küßte, öffnete sich die Blume mit einem Knall. Es war eine wirkliche Tulpe, wie man nun sehen konnte, aber mitten in der Blume saß auf dem grünen Samengriffel ein ganz kleines Mädchen, fein und niedlich; sie war nicht über einen Daumen breit und lang, deswegen wurde sie Däumelinchen genannt.


  Eine niedliche, lackierte Wallnußschale bekam sie zur Wiege, blaue Veilchenblätter waren ihre Matratze und ein Rosenblatt ihr Deckbett. Da schlief sie bei Nacht, aber am Tage spielte sie auf dem Tisch, wo die Frau einen Teller hingestellt, um den sie einen ganzen Kranz von Blumen gelegt hatte, deren Stengel im Wasser standen; hier schwamm ein großes Tulpenblatt, und auf diesem konnte Däumelinchen sitzen, und von der einen Seite des Tellers nach der andern fahren; sie hatte zwei weiße Pferdehaare zum Rudern. Das sah ganz allerliebst aus. Sie konnte auch singen, und so fein und niedlich, wie man es nie gehört hatte.


  Einmal Nachts, als sie in ihrem schönen Bette lag, kam eine Kröte durch das Fenster hereingehüpft, wo eine Scheibe entzwei war. Die Kröte war häßlich, groß und naß, sie hüpfte gerade auf den Tisch herunter, wo Däumelinchen lag und unter dem rothen Rosenblatt schlief.
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  »Das wäre eine schöne Frau für meinen Sohn!« sagte die Kröte, und da nahm sie die Wallnußschale, worin Däumelmchen schlief, und hüpfte mit ihr durch die zerbrochene Scheibe fort, in den Garten hinunter.


  Da floß ein großer, breiter Fluß; aber gerade am Ufer war es sumpfig und morastig; hier wohnte die Kröte mit ihrem Sohne. Hu, der war häßlich und garstig und glich ganz seiner Mutter. »Koax, koax, brekkekekex!« Das war Alles, was er sagen konnte, als er das niedliche kleine Mädchen in der Wallnußschale erblickte.


  »Sprich nicht so laut, denn sonst erwacht sie!« sagte die alte Kröte. »Sie könnte uns noch entlaufen, denn sie ist so leicht wie ein Schwanenflaum! Wir wollen sie auf eins der breiten Seerosenblätter in den Fluß hinaussetzen, das ist für sie, die so leicht und klein ist, gerade wie eine Insel; da kann sie nicht davonlaufen, während wir die Staatsstube unten unter dem Morast, wo ihr wohnen und hausen sollt, in Stand setzen.«


  Draußen in dem Fluße wuchsen viele Seerosen mit den breiten, grünen Blättern, welche aussahen, als schwämmen sie oben auf dem Wasser; das Blatt, welches am weitesten hinauslag, war auch das allergrößte; da schwamm die alte Kröte hinaus und setzte die Wallnußschale mit Däumelinchen darauf.


  Das kleine Wesen erwachte früh Morgens, und da sie sah, wo sie war, fing sie recht bitterlich an zu weinen; denn es war Wasser zu allen Seiten des großen, grünen Blattes, und sie konnte gar nicht an das Land kommen.


  Die alte Kröte saß unten im Morast und putzte ihre Stube mit Schilf und gelben Fischblattblumen aus – es sollte da recht hübsch für die neue Schwiegertochter werden – und schwamm dann mit dem häßlichen Sohne zu dem Blatte hinaus, wo Däumelinchen stand. Sie wollten ihr hübsches Bett holen, das sollte in das Brautgemach gestellt werden, bevor sie es selbst betrat. Die alte Kröte verneigte sich tief im Wasser vor ihr und sagte: »Hier siehst Du meinen Sohn; er wird Dein Mann sein, und ihr werdet recht prächtig unten im Morast wohnen!«


  »Koax, koax, brekkerekekex!« war Alles, was der Sohn sagen konnte.


  Dann nahmen sie das niedliche, kleine Bett und schwammen damit fort; aber Däumelinchen saß ganz allein und weinte auf dem grünen Blatte, denn sie mochte nicht bei der garstigen Kröte wohnen oder ihren häßlichen Sohn zum Manne haben. Die kleinen Fische, welche unten im Wasser schwammen, hatten die Kröte wohl gesehen und gehört, was sie gesagt hatte; deshalb streckten sie die Köpfe hervor, sie wollten doch das kleine Mädchen sehen. Sobald sie es erblickten, fanden sie dasselbe so niedlich, daß es ihnen leid that, daß es zur häßlichen Kröte hinunter sollte. Nein, das durfte nie geschehen! Sie versammelten sich unten im Wasser rings um den grünen Stengel, welcher das Blatt hielt, nagten mit den Zähnen den Stiel ab, und da schwamm das Blatt den Fluß hinab mit Däumelinchen davon, weit weg, wo die Kröte sie nicht erreichen konnte.


  Däumelinchen segelte vor vielen Städten vorbei, und die kleinen Vögel saßen in den Büschen, sahen sie und sangen: »Welch liebliches kleines Mädchen!« Das Blatt schwamm mit ihr immer weiter und weiter fort; so reiste Däumelinchen außer Landes.


  Ein niedlicher, weißer Schmetterling umflatterte sie stets und ließ sich zuletzt auf das Blatt nieder, denn Däumelinchen gefiel ihm. Diese war sehr erfreut; denn nun konnte die Kröte sie nicht erreichen, und es war so schön, wo sie fuhr; die Sonne schien auf das Wasser, dieses glänzte wie das herrlichste Gold. Sie nahm ihren Gürtel, band das Ende um den Schmetterling, das andere Ende des Bandes befestigte sie am Blatte; das glitt nun viel schneller davon und sie mit, denn sie stand ja auf demselben.


  Da kam ein großer Maikäfer angeflogen, der erblickte sie und schlug augenblicklich seine Klauen um ihren schlanken Leib und flog mit ihr auf einen Baum; das grüne Blatt schwamm den Fluß hinab und der Schmetterling mit, denn er war an das Blatt gebunden und konnte nicht von demselben loskommen.


  Wie war das arme Däumelinchen erschrocken, als der Maikäfer mit ihr auf den Baum flog! Aber hauptsächlich war sie des schönen, weißen Schmetterlings wegen betrübt, den sie an das Blatt festgebunden hatte; im Fall er sich nicht befreien konnte, mußte er ja verhungern. Aber darum kümmerte sich der Maikäfer gar nicht. Er setzte sich mit ihr auf das größte, grüne Blatt des Baumes, gab ihr das Süße der Blumen zu essen und sagte, daß sie niedlich sei, obgleich sie einem Maikäfer durchaus nicht gleiche. Später kamen alle die andern Maikäfer, die im Baume wohnten, und besuchten sie; sie betrachteten Däumelinchen, und die Maikäferfräulein rümpften die Fühlhörner und sagten: »Sie hat doch nicht mehr als zwei Beine; das sieht erbärmlich aus.« – »Sie hat keine Fühlhörner!« sagte eine andere. »Sie ist so schlank in der Mitte; pfui, sie sieht wie ein Mensch aus! Wie häßlich sie ist!« sagten alle Maikäferinnen, und doch war Däumelinchen so niedlich. Das erkannte auch der Maikäfer, der sie geraubt hatte, aber als alle anderen sagten, sie sei häßlich, so glaubte er es zuletzt auch und wollte sie gar nicht haben; sie konnte gehen, wohin sie wollte. Sie flogen mit ihr den Baum hinab und setzten sie auf ein Gänseblümchen; da weinte sie, weil sie so häßlich sei, daß die Maikäfer sie nicht haben wollten, und doch war sie das Lieblichste, das man sich denken konnte, so fein und klar wie das schönste Rosenblatt.


  Den ganzen Sommer über lebte das arme Däumelinchen ganz allein in dem großen Walde. Sie flocht sich ein Bett aus Grashalmen und hing es unter einem Klettenblatte auf, so war sie vor dem Regen geschützt; sie pflückte das Süße der Blumen zur Speise und trank vom Thau, der jeden Morgen auf den Blättern lag. So verging Sommer und Herbst. Aber nun kam der Winter, der kalte, lange Winter. Alle Vögel, die so schön vor ihr gesungen hatten, flogen davon, Bäume und Blumen verdorrten; das große Klettenblatt, unter dem sie gewohnt hatte, schrumpfte zusammen und es blieb nichts, als ein gelber, verwelkter Stengel zurück; Däumelinchen fror erschrecklich, denn ihre Kleider waren entzwei und sie war selbst so fein und klein, sie mußte erfrieren. Es fing an zu schneien, und jede Schneeflocke, die auf sie fiel, war, als wenn man auf uns eine ganze Schaufel voll wirft, denn wir sind groß, und sie war nur einen Zoll lang. Da hüllte sie sich in ein verdorrtes Blatt ein, aber das wollte nicht wärmen; sie zitterte vor Kälte.


  Dicht vor dem Walde, wohin sie nun gekommen war, lag ein großes Kornfeld, aber das Korn war schon lange abgeschnitten, nur die nackten, trockenen Stoppeln standen aus der gefrorenen Erde hervor. Sie waren gerade wie ein ganzer Wald für sie zu durchwandern und sie zitterte vor Kälte! Da gelangte sie vor die Thüre der Feldmaus, die ein kleines Loch unter den Kornstoppeln hatte. Da wohnte die Feldmaus warm und gut, hatte die ganze Stube voll Korn, eine herrliche Küche und Speisekammer. Das arme Däumelinchen stellte sich in die Thüre, gerade wie jedes andere arme Bettelmädchen, und bat um ein kleines Stück von einem Gerstenkorn, denn sie hatte in zwei Tagen nicht das Mindeste zu essen gehabt.


  »Du kleines Wesen!« sagte die Feldmaus, denn im Grunde war es eine gute alte Feldmaus, »komm herein in meine warme Stube und iß mit mir!«
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  Da ihr nun Däumelinchen gefiel, sagte sie: »Du kannst den Winter über bei mir bleiben, aber Du mußt meine Stube sauber und rein halten und mir Geschichten erzählen, denn die liebe ich sehr.« Däumelinchen that, was die gute alte Feldmaus verlangte, und hatte es außerordentlich gut.


  »Nun werden wir bald Besuch erhalten!« sagte die Feldmaus. »Mein Nachbar pflegt mich wöchentlich einmal zu besuchen. Er steht sich noch besser als ich, hat große Säle und trägt einen schönen, schwarzen Sammetpelz! Wenn Du den zum Manne bekommen könntest, so wärest Du gut versorgt; aber er kann nicht sehen. Du mußt ihm die niedlichsten Geschichten erzählen, die Du weißt!«


  Aber darum kümmerte sich Däumelinchen nicht, sie mochte den Nachbar gar nicht haben, denn er war ein Maulwurf.


  Er kam und stattete den Besuch in seinem schwarzen Sammetpelz ab. Er sei reich und gelehrt, sagte die Feldmaus; seine Wohnung war auch zwanzigmal größer, als die der Feldmaus. Gelehrsamkeit besaß er, aber die Sonne und die schönen Blumen mochte er gar nicht leiden, von diesen sprach er schlecht, denn er hatte sie noch nie gesehen.


  Däumelinchen mußte singen, und sie sang: »Maikäfer fliege!« und: »Geht der Pfaffe auf das Feld.« Da wurde der Maulwurf in sie, der schönen Stimme wegen, verliebt, aber er sagte nichts, er war ein besonnener Mann.


  Er hatte sich vor kurzem einen langen Gang durch die Erde von seinem bis zu ihrem Hause gegraben; in diesem erhielten die Feldmaus und Däumelinchen die Erlaubniß, zu spazieren, soviel sie wollten. Aber er bat sie, sich nicht vor dem todten Vogel zu fürchten, der in dem Gange liege; es war ein ganzer Vogel mit Federn und Schnabel, der sicher erst kürzlich gestorben und nun begraben war, gerade da wo er seinen Gang gemacht hatte.


  [image: Tommeliese 4]


  Der Maulwurf nahm nun ein Stück faules Holz ins Maul, denn das schimmert ja wie Feuer im Dunkeln, ging dann voran und leuchtete ihnen in dem langen, dunkeln Gange. Als sie dahin kamen, wo der todte Vogel lag, stemmte der Maulwurf seine breite Nase gegen die Decke und stieß die Erde auf, so daß ein großes Loch wurde, durch welches das Licht hinunter scheinen konnte. Mitten auf dem Fußboden lag eine todte Schwalbe, die schönen Flügel fest an die Seite gedrückt, die Füße und den Kopf unter die Federn gezogen; der arme Vogel war sicher vor Kälte gestorben. Das that Däumelinchen leid, sie hielt viel von allen kleinen Vögeln, sie hatten ja den ganzen Sommer so schön vor ihr gesungen und gezwitschert; aber der Maulwurf stieß ihn mit seinen kurzen Beinen und sagte: »Nun pfeift er nicht mehr! Es muß doch erbärmlich sein, als kleiner Vogel geboren zu werden! Gott sei Dank, daß keins von meinen Kindern das wird; ein solcher Vogel hat ja außer seinem Quivit nichts, und muß im Winter verhungern!«


  »Ja, das mögt Ihr als vernünftiger Mann wohl sagen«, erwiderte die Feldmaus. »Was hat der Vogel für all’ sein Quivit, wenn der Winter kommt? Er muß hungern und frieren; doch das soll wohl vornehm sein!«


  Däumelinchen sagte gar nichts; aber als die beiden Andern den Vogel den Rücken wandten, neigte sie sich herab, schob die Federn beiseite, welche den Kopf bedeckten, und küßte ihn auf die geschlossenen Augen.


  »Vielleicht war er es, der so hübsch vor mir im Sommer sang«, dachte sie. »Wie viel Freude hat er mir nicht gemacht, der liebe, schöne Vogel!«


  Der Maulwurf stopfte nun das Loch zu, durch welches der Tag hereinschien, und begleitete dann die Damen nach Hause. Aber Nachts konnte Däumelinchen gar nicht schlafen; da stand sie von ihrem Bette auf und flocht von Heu einen großen, schönen Teppich, den trug sie zu dem Vogel, breitete ihn über denselben und legte weiche Baumwolle, welche sie in der Stube der Feldmaus gefunden hatte, an die Seiten des Vogels, damit er in der kalten Erde warm liegen möge.


  »Lebewohl, Du schöner, kleiner Vogel!« sagte sie. »Lebewohl und habe Dank für Deinen herrlichen Gesang im Sommer, als alle Bäume grün waren und die Sonne warm auf uns herabschien!« Dann legte sie ihr Haupt an des Vogels Brust, erschreckte aber zugleich, denn es war gerade, als ob drinnen etwas klopfte. Das war des Vogels Herz. Der Vogel war nicht todt, er lag nur betäubt da und war nun erwärmt worden und bekam wieder Leben.


  Im Herbst fliegen alle Schwalben nach den warmen Ländern fort; aber ist da eine, die sich verspätet, so friert sie so, daß sie wie todt niederfällt, liegen bleibt, wo sie hinfällt, und der kalte Schnee sie bedeckt.


  Däumelinchen zitterte heftig, so war sie erschrocken, denn der Vogel war ja groß, sehr groß gegen sie, die nur einen Zoll lang war; aber sie faßte doch Muth, legte die Baumwolle dichter um die arme Schwalbe, und holte ein Krausemünzblatt, welches sie selbst zum Deckblatt gehabt hatte, und legte es über den Kopf des Vogels.


  In der nächsten Nacht schlich sie sich wieder zu ihm, und da war er nun lebendig, aber ganz matt, er konnte nur einen Augenblick seine Augen öffnen und Däumelinchen ansehen, die mit einem Stück faulen Holzes in der Hand, denn eine andere Laterne hatte sie nicht, vor ihm stand.


  »Ich danke Dir, Du niedliches, kleines Kind!« sagte die kranke Schwalbe zu ihr. »Ich bin herrlich erwärmt worden; bald erhalte ich meine Kräfte zurück und kann dann wieder draußen in dem warmen Sonnenschein herumfliegen!«


  »O«, sagte Däumelinchen, »es ist kalt draußen, es schneit und friert! Bleib in Deinem warmen Bette, ich werde Dich schon pflegen!«


  Dann brachte sie der Schwalbe Wasser in einem Blumenblatt, und diese trank und erzählte ihr, wie sie ihren einen Flügel an einem Dornbusch gerissen und deshalb nicht so schnell habe fliegen können, als die andern Schwalben, welche fortgeflogen seien, weit fort nach den warmen Ländern. So sei sie zuletzt zur Erde gefallen. Mehr wußte sie nicht und auch nicht, wie sie hierher gekommen war.


  Den ganzen Winter blieb sie nun da unten, Däumelinchen pflegte sie und hatte sie lieb, weder der Maulwurf noch die Feldmaus erfuhr etwas davon, denn sie mochten die arme Schwalbe nicht leiden.


  Sobald das Frühjahr kam und die Sonne die Erde erwärmte, sagte die Schwalbe Däumelinchen Lebewohl, die das Loch öffnete, welches der Maulwurf oben gemacht hatte. Die Sonne schien herrlich zu ihnen herein und die Schwalbe fragte, ob sie mitkommen wolle, sie könnte auf ihrem Rücken sitzen, sie wollten weit in den grünen Wald hineinfliegen. Aber Däumelinchen wußte, daß es die alte Feldmaus betrüben würde, wenn sie sie verließe.


  »Nein, ich kann nicht!« sagte Däumelinchen.


  »Lebe wohl, lebe wohl, Du gutes, niedliches Mädchen!« sagte die Schwalbe und flog hinaus in den Sonnenschein. Däumelinchen sah ihr nach und das Wasser trat ihr in die Augen, denn sie war der armen Schwalbe von Herzen gut.


  »Quivit, quivit!« sang der Vogel und flog in den grünen Wald. Däumelinchen war recht betrübt. Sie erhielt gar keine Erlaubniß, in den warmen Sonnenschein hinauszugehen. Das Korn, welches auf dem Felde, über dem Hause der Feldmaus gesäet war, wuchs auch hoch in die Luft empor; das war ein ganz dichter Wald für das arme, kleine Mädchen, das nur einen Zoll lang war.


  »Nun sollst Du im Sommer Deine Aussteuer nähen!« sagte die Feldmaus zu ihr; denn der Nachbar, der langweilige Maulwurf in dem schwarzen Sammetpelze, hatte um sie gefreit. »Du mußt sowohl Wollen- wie Leinenzeug haben, denn es darf Dir an nichts fehlen, wenn Du des Maulwurfs Frau wirst!«


  Däumelinchen mußte auf der Spindel spinnen, und die Feldmaus miethte vier Spinnen, welche Tag und Nacht für sie spannen und webten. Jeden Abend besuchte sie der Maulwurf und sprach dann immer davon, daß, wenn der Sommer zu Ende gehe, die Sonne lange nicht so warm scheinen werde, sie brenne ja jetzt die Erde fest wie einen Stein; ja, wenn der Sommer vorbei sei, dann wolle er mit Däumelinchen Hochzeit halten. Aber sie war gar nicht erfreut darüber, denn sie mochte den langweiligen Maulwurf nicht leiden. Jeden Morgen, wenn die Sonne aufging, und jeden Abend, wenn sie unterging, stahl sie sich zur Thür hinaus, und wenn dann der Wind die Kornähren trennte, so daß sie den blauen Himmel erblicken konnte, dachte sie daran, wie hell und schön es hier draußen sei, und wünschte sehnlichst, die liebe Schwalbe wiederzusehen; aber die kam nicht wieder, sie war gewiß weit weg in den schönen grünen Wald gezogen.


  Als es nun Herbst wurde, hatte Däumelinchen ihre ganze Aussteuer fertig.


  »In vier Wochen sollst Du Hochzeit halten!« sagte die Feldmaus. Aber Däumelinchen weinte und sagte, sie wolle den langweiligen Maulwurf nicht haben.


  »Schnickschnack!« sagte die Feldmaus. »Werde nicht widerspenstig, denn sonst werde ich Dich mit meinen weißen Zähnen beißen! Es ist ja ein schöner Mann, den Du bekommst! Die Königin selbst hat keinen solchen schwarzen Sammetpelz! Er hat Küche und Keller voll. Danke Du Gott für ihn!«


  Nun sollten sie Hochzeit haben. Der Maulwurf war schon gekommen, Däumelinchen zu holen; sie sollte bei ihm wohnen, tief unter der Erde, nie an die warme Sonne herauskommen, denn die mochte er nicht leiden. Das arme Kind war sehr betrübt; sie sollte nun der schönen Sonne Lebewohl sagen, die sie doch bei der Feldmaus hatte von der Thür aus sehen dürfen.


  »Lebe wohl, Du helle Sonne!« sagte sie, streckte die Arme hoch empor und ging auch eine kleine Strecke weiter vor dem Hause der Feldmaus; denn nun war das Korn geerntet, und hier standen nur die trockenen Stoppeln. »Lebe wohl, lebe wohl!« sagte sie und schlang ihre Arme um eine kleine rothe Blume, die da stand. »Grüße die kleine Schwalbe von mir, wenn Du sie zu sehen bekommst!«


  »Quivit, quivit!« ertönte es Plötzlich über ihrem Kopfe, sie sah empor, es war die kleine Schwalbe, die gerade vorbei kam. Sobald sie Däumelinchen erblickte, wurde sie sehr erfreut; diese erzählte ihr, wie ungern sie den häßlichen Maulwurf zum Manne haben wolle, und daß sie dann tief unter der Erde wohnen solle, wo nie die Sonne scheine. Sie konnte sich nicht enthalten, dabei zu weinen.


  »Nun kommt der kalte Winter«, sagte die kleine Schwalbe; »ich fliege weit fort nach den warmen Ländern, willst Du mit mir kommen? Du kannst auf meinem Rücken sitzen! Binde Dich nur mit Deinem Gürtel fest, dann fliegen wir von dem häßlichen Maulwurf und seiner dunkeln Stube fort, weit weg über die Berge, nach den warmen Ländern, wo die Sonne schöner scheint als hier, wo es immer Sommer ist und herrliche Blumen giebt. Fliege nur mit mir; Du liebes, kleines Däumelinchen, die mein Leben gerettet hat, als ich wie todt in dem dunkeln Erdkeller lag!«


  »Ja, ich werde mit Dir kommen!« sagte Däumelinchen und setzte sich auf des Vogels Rücken, mit den Füßen auf seine entfalteten Schwingen, band ihren Gürtel an einer der stärksten Federn fest, und da flog die Schwalbe hoch in die Luft hinauf, über Wald und über See, hoch hinauf über die großen Berge, wo immer Schnee liegt; Däumelinchen fror in der kalten Luft, aber dann verkroch sie sich unter des Vogels warmen Federn und streckte nur den kleinen Kopf hervor, um all’ die Schönheiten unter sich zu bewundern.


  Da kamen sie denn nach den warmen Ländern. Dort schien die Sonne weit klarer als hier, der Himmel war zweimal so hoch, und an Gräben und Hecken wuchsen die schönsten, grünen und blauen Weintrauben. In den Wäldern hingen Citronen und Apfelsinen, hier duftete es von Myrthen und Krausemünze, auf den Landstraßen liefen die niedlichsten Kinder und spielten mit großen, bunten Schmetterlingen. Aber die Schwalbe flog noch weiter fort, und es wurde schöner und schöner. Unter den herrlichsten grünen Bäumen an dem blauen See stand ein blendend weißes Marmorschloß aus noch alten Zeiten. Weinreben rankten sich um die hohen Säulen empor; ganz oben waren viele Schwalbennester, und in einem derselben wohnte die Schwalbe, welche Däumelinchen trug.


  »Hier ist mein Haus!« sagte die Schwalbe. »Aber willst Du Dir nun selbst eine der prächtigsten Blumen, die da unten wachsen, aussuchen, dann will ich Dich hineinsetzen und Du sollst es so gut haben, wie Du nur es wünschest!«


  »Das ist herrlich!« sagte Däumelinchen und klatschte in die kleinen Hände.
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  Da lag eine große, weiße Marmorsäule, welche zu Boden gefallen und in drei Stücke gesprungen war, aber zwischen diesen wuchsen die schönsten, großen, weißen Blumen. Die Schwalbe flog mit Däumelinchen hinunter und setzte sie auf eins der breiten Blätter. Aber wie erstaunte diese! Da saß ein kleiner Mann mitten in der Blume, so weiß und durchsichtig, als wäre er von Glas; die niedlichste Goldkrone trug er auf dem Kopfe und die herrlichsten, klaren Flügel an den Schultern, selbst war er nicht größer als Däumelinchen. Es war der Blume Engel. In jeder Blume wohnte so ein kleiner Mann oder eine Frau, aber dieser war der König über alle.


  »Gott, wie ist er schön!« flüsterte Däumelinchen der Schwalbe zu. Der kleine Prinz erschrak sehr über die Schwalbe, denn sie war gegen ihn, der so klein und fein war, ein Riesenvogel; aber als er Däumelinchen erblickte, wurde er hocherfreut; sie war das schönste Mädchen, das er je gesehen hatte. Deswegen nahm er seine Goldkrone vom Haupte und setzte sie ihr auf, fragte, wie sie heiße und ob sie seine Frau werden wolle, dann solle sie Königin über alle Blumen werden! Ja, das war wahrlich ein anderer Mann als der Sohn der Kröte und der Maulwurf mit dem schwarzen Sammetpelze. Sie sagte deshalb ja zu dem herrlichen Prinzen, und von jeder Blume kam eine Dame oder ein Herr, so niedlich, daß es eine Lust war; jeder brachte Däumelinchen ein Geschenk, aber das beste von allen waren ein Paar schöne Flügel von einer großen, weißen Fliege; sie wurden Däumelinchen am Rücken befestigt, und nun konnte sie auch von Blume zu Blume fliegen. Da gab es viele Freude, und die Schwalbe saß oben in ihrem Neste und sang ihnen vor, so gut sie konnte; aber im Herzen war sie doch betrübt, denn sie war Däumelinchen gut und hätte sich nie von ihr trennen mögen.


  »Du sollst nicht Däumelinchen heißen!« sagte der Blumenengel zu ihr. »Das ist ein häßlicher Name und Du bist schön. Wir wollen Dich Maja nennen.«


  »Lebe wohl, lebe wohl!« sagte die kleine Schwalbe und flog wieder fort von den warmen Ländern, weit weg nach Deutschland zurück; dort hatte sie ein kleines Nest über dem Fenster, wo der Mann wohnt, der Märchen erzählen kann, vor ihm sang sie »Quivit, quivit!« Daher wissen wir die ganze Geschichte.
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  Die Schneekönigin.


  In sieben Geschichten.

  


  Erste Geschichte

  welche von dem Spiegel und den Scherben handelt.


  Seht! nun fangen wir an. Wenn wir am Ende der Geschichte sind, wissen wir mehr, als jetzt, denn es war ein böser Kobold! Er war einer der allerärgsten, er war der Teufel! Eines Tags war er recht bei Laune, denn er hatte einen Spiegel gemacht, welcher die Eigenschaft besaß, daß alles Gute und Schöne, was sich darin spiegelte, fast zu Nichts zusammenschwand, aber Das, was nichts taugte und sich schlecht ausnahm, hervortrat und noch ärger wurde. Die herrlichsten Landschaften sahen wie gekochter Spinat darin aus, und die besten Menschen wurden widerlich oder standen auf dem Kopfe ohne Rumpf; die Gesichter wurden so verdreht, daß sie nicht zu erkennen waren, und hatte man eine Sommersprosse, so konnte man überzeugt sein, daß sie sich über Nase und Mund ausbreitete. Das sei äußerst belustigend, sagte der Teufel. Fuhr nun ein guter frommer Gedanke durch einen Menschen, dann zeigte sich ein Grinsen im Spiegel, sodaß der Teufel über seine künstliche Erfindung lachen mußte. Die, welche die Koboldschule besuchten, – denn er hielt Koboldschule – erzählten überall, daß ein Wunder geschehen sei; nun könnte man erst sehen, meinten sie, wie die Welt und die Menschen wirklich aussähen. Sie liefen mit dem Spiegel umher, und zuletzt gab es kein Land und keinen Menschen mehr, welcher nicht verdreht darin gesehen wäre. Nun wollten sie auch zum Himmel selbst auffliegen, um sich über die Engel und den lieben Gott lustig zu machen. Je höher sie mit dem Spiegel flogen, um so mehr grinste er; sie konnten ihn kaum festhalten; sie flogen höher und höher, Gott und den Engeln näher; da erzitterte der Spiegel so fürchterlich in seinem Grinsen, daß er ihren Händen entfiel und zur Erde fiel, wo er in hundert Millionen, Billionen und noch mehr Stücke zersprang. Und nun gerade verursachte er weit größeres Unglück, als zuvor, denn einige Stücke waren kaum so groß als ein Sandkorn; diese flogen nun in die weite Welt, und wo Jemand sie in das Auge bekam, da blieben sie sitzen, und da sahen die Menschen Alles verkehrt, oder hatten nur Augen für das Verkehrte bei einer Sache; denn jede kleine Spiegelscherbe behielt dieselben Kräfte, welche der ganze Spiegel besessen hatte. Einige Menschen bekamen sogar eine Spiegelscherbe in das Herz, dann aber war es ganz entsetzlich; das Herz wurde einem Klumpen Eis gleich. Einige Spiegelscherben waren so groß, daß sie zu Fensterscheiben verbraucht wurden; aber durch diese Scheiben taugte es nicht, seine Freunde zu betrachten; andere Stücke kamen in Brillen, und dann ging es schlecht, wenn die Leute diese Brillen aufsetzten, um recht zu sehen und gerecht zu sein; der Böse lachte, daß ihm der Bauch wackelte und das kitzelte ihn so angenehm. Aber draußen flogen noch kleine Glasscherben in der Luft umher. Nun, wir werden’s hören!


  Zweite Geschichte.

  Ein kleiner Knabe und ein kleines Mädchen.


  Drinnen in der großen Stadt, wo so viele Menschen und Häuser sind, daß dort nicht Platz genug ist, damit alle Leute einen kleinen Garten besitzen können, und wo sich deshalb die Meisten mit Blumen in Blumentöpfen begnügen müssen, waren zwei arme Kinder, die einen etwas größeren Garten, als einen Blumentopf, besaßen. Sie waren nicht Bruder und Schwester, aber sie waren sich eben so gut, als wenn sie es wären. Die Eltern wohnten einander gerade gegenüber in zwei Dachkammern. Da, wo das Dach des einen Nachbarhauses gegen das andere stieß, und die Wasserrinne zwischen den Dächern entlang lief, war in jedem Hause ein kleines Fenster; man brauchte nur über die Rinne zu schreiten, so konnte man von dem einen Fenster zu dem andern gelangen.


  Beider Eltern hatten draußen einen großen hölzernen Kasten, und darin wuchsen Küchenkräuter, die sie gebrauchten, und ein kleiner Rosenstock; in jedem Kasten stand einer; die wuchsen herrlich! Nun fiel es den Eltern ein, die Kasten quer über die Rinne zu stellen, sodaß sie fast von dem einen Fenster zum andern reichten und zwei Blumenwällen ganz ähnlich sahen. Erbsenranken hingen über die Kasten herab, und die Rosenstücke schössen lange Zweige, die sich um die Fenster rankten und einander entgegen bogen; es war fast einer Ehrenpforte von Blättern und Blumen gleich. Da die Kasten sehr hoch waren und die Kinder wußten, daß sie nicht hinauf kriechen durften, so erhielten sie oft die Erlaubniß, zu einander hinaus zu steigen und auf ihren kleinen Schemeln unter den Rosen zu sitzen; da spielten sie dann prächtig.


  Im Winter hatte dieses Vergnügen ein Ende. Die Fenster waren oft ganz zugefroren; aber dann wärmten sie Kupferschillinge auf dem Ofen und legten den warmen Schilling gegen die gefrorene Scheibe; dadurch entstand ein schönes Guckloch, so rund, so rund; dahinter blitzte ein lieblich mildes Auge, eins vor jedem Fenster; das war der kleine Knabe und das kleine Mädchen. Er hieß Kay und sie hieß Gerda. Im Sommer konnten sie mit einem Sprunge zu einander gelangen, im Winter mußten sie erst die vielen Treppen herunter und die Treppen hinauf; draußen stob der Schnee.


  »Das sind die weißen Bienen, die schwärmen,« sagte die alte Großmutter.


  »Haben sie auch eine Bienenkönigin?« fragte der kleine Knabe, denn er wußte, daß unter den wirklichen Bienen eine solche ist.


  »Die haben sie!« sagte die Großmutter. »Sie fliegt dort, wo sie am dichtesten schwärmen! Es ist die größte von allen, und nie bleibt sie still auf der Erde; sie fliegt wieder in die schwarze Wolke hinauf. Manche Mitternacht fliegt sie durch die Straßen der Stadt und blickt zu den Fenstern hinein, und dann frieren diese so sonderbar und sehen wie Blumen aus.«


  »Ja, das haben wir gesehen!« sagten beide Kinder und wußten nun, daß es wahr sei.


  »Kann die Schneekönigin hier hereinkommen?« fragte das kleine Mädchen.


  »Laß sie nur kommen!« sagte der Knabe; »dann setze ich sie auf den warmen Ofen und sie schmilzt.«


  Aber die Großmutter glättete sein Haar und erzählte andere Geschichten.


  Am Abend als der kleine Kay zu Hause und halb entkleidet war, kletterte er auf den Stuhl am Fenster und guckte durch das kleine Loch; einige Schneeflocken fielen draußen, und eine derselben, die größte, blieb auf dem Rande des einen Blumenkastens liegen; die Schneeflocke wuchs mehr und mehr und wurde zuletzt wie eine ganze Jungfrau, in den feinsten weißen Flor gekleidet, der aus Millionen sternartigen Flocken zusammengesetzt war. Sie war so schön und fein, aber von Eis, von blendendem, blinkendem Eise. Doch sie war lebendig; die Augen blitzten, wie zwei klare Sterne; aber es war keine Ruhe oder Rast in ihnen. Sie nickte dem Fenster zu und winkte mit der Hand. Der kleine Knabe erschrak und sprang vom Stuhle herunter; da war es, als ob draußen vor dem Fenster ein großer Vogel vorbeiflöge.


  Am nächsten Tage wurde es klarer Frost – und dann kam das Frühjahr; die Sonne schien, das Grün keimte hervor, die Schwalben bauten Nester, die Fenster wurden geöffnet, und die kleinen Kinder saßen wieder in ihrem kleinen Garten hoch oben in der Dachrinne über allen Stockwerken.


  Wie prachtvoll blühten die Rosen diesen Sommer! Das kleine Mädchen hatte einen Psalm gelernt, in welchem auch von Rosen die Rede war; und bei den Rosen dachte sie an ihre eigenen; und sie sang ihn dem kleinen Knaben vor, und er sang mit:


  »Die Rosen, sie verblüh’n und verwehen,

  Wir werden das Christ-Kindlein sehen!«


  Und die Kleinen hielten einander bei den Händen, küßten die Rosen, blickten in Gottes hellen Sonnenschein hinein und sprachen zu demselben, als ob das Jesuskind da wäre. Was waren das für herrliche Sommertage; wie schön war es draußen bei den frischen Rosenstöcken, welche zu blühen nie aufhören zu wollen schienen! Kay und Gerda sahen in das Bilderbuch mit Thieren und Vögeln, da war es – die Uhr schlug gerade Fünf auf dem großen Kirchthurme, – als Kay sagte: »Au! es stach mich in das Herz, und mir flog etwas in das Auge!«


  Das kleine Mädchen fiel ihm um den Hals; er blinzelte mit den Augen; nein, es war nichts zu sehen.


  »Ich glaube, es ist weg!« sagte er; aber weg war es doch nicht. Es war gerade so eins von jenen Glaskörnern, welche vom Spiegel gesprungen waren, dem Zauberspiegel, – wir entsinnen uns seiner wohl – dem häßlichen Glase, welches alles Große und Gute, das sich darin abspiegelte, klein und häßlich machte; aber das Böse und Schlechte trat recht hervor und jeder Fehler an einer Sache war gleich zu bemerken. Der arme Kay hatte auch ein Körnchen gerade in das Herz hinein bekommen. Das wird nun bald wie ein Eisklumpen werden. Nun that es nicht mehr weh, aber das Körnchen war da.


  »Weshalb weinst Du?« fragte er. »So siehst Du häßlich aus!« »Mir fehlt ja nichts!« »Pfui!« rief er auf einmal, »die Rose dort hat einen Wurmstich! Und sieh, diese da ist ganz schief! Im Grunde sind es häßliche Rosen! Sie gleichen dem Kasten, in welchem sie stehen!« Und dann stieß er mit dem Fuße gegen den Kasten und riß die beiden Rosen ab.


  »Kay, was machst Du?« rief das kleine Mädchen; und als er ihren Schrecken gewahrte, riß er noch eine Rose ab und sprang dann in sein Fenster hinein von der kleinen, lieblichen Gerda fort.


  Wenn sie später mit dem Bilderbuche kam, sagte er, daß das für Wickelkinder wäre; und erzählte die Großmutter Geschichten, so kam er immer mit einem aber: – konnte er dazu gelangen, dann ging er hinter ihr her, setzte eine Brille auf und sprach ebenso, wie sie; das machte er ganz treffend, und die Leute lachten über ihn. Bald konnte er die Sprache und den Gang aller Menschen in der ganzen Straße nachahmen. Alles, was an ihnen eigenthümlich und unschön war, das wußte Kay nachzuahmen; und die Leute sagten: »Das ist sicher ein ausgezeichneter Kopf, den der Knabe hat!« Aber es war das Glas, welches ihm in dem Herzen saß; daher kam es auch, daß er selbst die kleine Gerda neckte, die ihm von ganzem Herzen gut war.


  Seine Spiele wurden nun anders, als früher; sie wurden ganz verständig. – An einem Wintertage, wo es schneite, kam er mit einem großen Brennglase, hielt seinen blauen Rockzipfel heraus und ließ die Schneeflocken darauf fallen.


  »Sieh nun in das Glas, Gerda!« sagte er; und jede Schneeflocke wurde viel größer und sah aus wie eine prächtige Blume oder ein zehneckiger Stern; es war schön anzusehen. »Siehst Du, wie künstlich!« sagte Kay. »Das ist weit interessanter, als die wirklichen Blumen! Und es ist kein einziger Fehler daran; sie sind ganz regelmäßig. Wenn sie nur nicht schmelzen!«


  Bald darauf kam Kay mit großen Handschuhen und seinem Schlitten auf dem Rücken; er rief Gerda in die Ohren: »Ich habe Erlaubniß erhalten, auf dem großen Platze zu fahren, wo die anderen Knaben spielen!« und weg war er.


  Dort auf dem Platze banden die kecksten Knaben oft ihre Schlitten an den Wagen der Landleute fest, und dann fuhren sie ein gutes Stück Wegs mit. Das ging recht schön. Als sie im besten Spielen waren, kam ein großer Schlitten; der war ganz weiß angestrichen, und darin saß Jemand, in einen rauhen, weißen Pelz gehüllt und mit einer rauhen, weißen Mütze auf dem Kopfe; der Schlitten fuhr zwei Mal um den Platz herum, und Kay band seinen kleinen Schlitten schnell daran fest, und nun fuhr er mit. Es ging rascher und rascher, gerade hinein in die nächste Straße. Der, welcher fuhr, drehte sich um, nickte dem Kay freundlich zu; es war, als ob sie einander kannten; jedesmal, wenn Kay seinen kleinen Schlitten abbinden wollte, nickte der Fahrende wieder, und dann blieb Kay sitzen; sie fuhren zum Stadtthore hinaus. Da begann der Schnee so dicht niederzufallen, daß der kleine Knabe keine Hand vor sich erblicken konnte; aber er fuhr weiter; nun ließ er schnell die Schnur fahren, um von dem großen Schlitten loszukommen, doch das half nichts, sein kleines Fuhrwerk hing fest, und es ging mit Windeseile vorwärts. Da rief er ganz laut, aber Niemand hörte ihn, und der Schnee stob, und der Schlitten flog von dannen; mitunter gab es einen Sprung; es war, als führe er über Gräben und Hecken. Der Knabe war ganz erschrocken; er wollte sein Vater unser beten, aber er konnte sich nur des großen Ein-Mal-Eins entsinnen.


  Die Schneeflocken wurden größer und größer; zuletzt sahen sie aus wie große, weiße Hühner; auf einmal sprangen sie zur Seite, der große Schlitten hielt, und die Person, die ihn fuhr, erhob sich; der Pelz und die Mütze waren ganz und gar von Schnee; es war eine Dame, hoch und schlank, glänzend weiß; es war die Schneekönigin. »Wir sind gut gefahren!« sagte sie; »aber wer wird wohl frieren! Krieche in meinen Pelz!« Und sie setzte ihn neben sich in den Schlitten und schlug den Pelz um ihn; es war als versänke er in einem Schneetreiben.


  »Friert Dich noch?« fragte sie und küßte ihn auf die Stirn. O! das war kälter, als Eis; das ging ihm gerade hinein bis ins Herz, welches ja schon zur Hälfte ein Eisklumpen war; es war als sollte er sterben; aber nur einen Augenblick, dann that es ihm recht wohl; er spürte nichts mehr von der Kälte rings umher.


  »Meinen Schlitten! Vergiß nicht meinen Schlitten!« Daran dachte er zuerst, und der wurde an einem der weißen Hühnchen festgebunden, und dieses flog hinterher mit dem Schlitten auf dem Rücken. Die Schneekönigin küßte Kay nochmals, und da hatte er die kleine Gerda, die Großmutter und Alle daheim vergessen.


  »Nun bekommst Du keine Küsse mehr!« sagte sie; »denn sonst küßte ich Dich todt!«


  Kay sah sie an; sie war so schön! ein klügeres, lieblicheres Antlitz konnte er sich nicht denken; nun erschien sie ihm nicht von Eis, wie damals, als sie draußen vor dem Fenster saß und ihm winkte; in seinen Augen war sie vollkommen; er fühlte gar keine Furcht. Er erzählte ihr, daß er kopfrechnen könne, und zwar mit Brüchen; er wisse des Landes Quadratmeilen und die Einwohnerzahl; und sie lächelte immer. Da kam es ihm vor, als wäre es doch nicht genug, was er wisse; und er blickte hinauf in den großen Luftraum; und sie flog mit ihm hoch hinauf auf die schwarze Wolke, und der Sturm sauste und brauste; es war, als sänge er alte Lieder. Sie flogen über Wälder und Seen, über Meer und Länder; unter ihnen sauste der kalte Wind, die Wölfe heulten, der Schnee knisterte; über ihnen flogen die schwarzen, schreienden Krähen; aber hoch oben schien der Mond groß und klar, und dort betrachtete Kay die lange, lange Winternacht; am Tage schlief er zu den Füßen der Schneekönigin.
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  Dritte Geschichte.

  Der Blumengarten bei der Frau, welche zaubern konnte.


  Aber wie erging es der kleinen Gerda, als Kay nicht zurückkehrte? Wo war er geblieben? – Niemand wußte es, Niemand konnte Bescheid geben. Die Knaben erzählten nur, daß sie ihn seinen Schlitten an einen andern großen hätten binden sehen, der in die Straße hinein und aus dem Stadtthore gefahren wäre. Niemand wußte, wo er geblieben; viele Thränen flossen, und besonders die kleine Gerda weinte sehr viel und lange; – dann sagte sie, er sei todt; er wäre im Fluß ertrunken, der nahe bei der Schule vorbei floß; o, das waren recht lange, finstere Wintertage!


  Nun kam der Frühling mit wärmerem Sonnenschein.


  »Kay ist todt und fort!« sagte die kleine Gerda.


  »Das glaube ich nicht!« antwortete der Sonnenschein.


  »Er ist todt und fort!« sagte sie zu den Schwalben.


  »Das glauben wir nicht!« erwiderten diese, und am Ende glaubte die kleine Gerda auch nicht.


  »Ich will meine neuen, rothen Schuhe anziehen,« sagte sie eines Morgens, »die, welche Kay nie gesehen hat, und dann will ich zum Flusse hinunter gehen und den nach ihm fragen!«


  Und es war noch sehr früh; sie küßte die alte Großmutter, die noch schlief, zog die rothen Schuhe an und ging ganz allein aus dem Stadtthore nach dem Flusse.


  »Ist es wahr, daß Du mir meinen kleinen Spielkameraden genommen hast? Ich will Dir meine rothen Schuhe schenken, wenn Du ihn mir wiedergeben willst!«


  Und es war ihr, als nickten die Wellen ganz sonderbar; da nahm sie ihre rothen Schuhe, die sie am liebsten hatte, und warf sie beide in den Fluß hinein; aber sie fielen dicht an das Ufer, und die kleinen Wellen trugen sie ihr wieder an das Land; es war gerade als wollte der Fluß das Liebste, was sie hatte, nicht, weil er den kleinen Kay nicht hatte; aber sie glaubte nun, daß sie die Schuhe nicht weit genug hinausgeworfen habe; und so kroch sie in ein Boot, welches im Schilfe lag; sie ging bis an das äußerste Ende desselben und warf die Schuhe von da in das Wasser; aber das Boot war nicht festgebunden, und bei der Bewegung, welche sie verursachte, glitt es vom Lande ab; sie bemerkte es und beeilte sich, herauszukommen; doch ehe sie zurückkam, war das Boot über eine Elle vom Lande, und nun trieb es schneller von dannen.


  Da erschrak die kleine Gerda sehr und sing an zu weinen; allein Niemand außer den Sperlingen hörte sie, und die konnten sie nicht an das Land tragen; aber sie flogen längs des Ufers und sangen, gleichsam um sie zu trösten: »Hier sind wir, hier sind wir!« Das Boot trieb mit dem Strome; die kleine Gerda saß ganz still, nur mit Strümpfen an den Füßen; ihre kleinen rothen Schuhe trieben hinter ihr her; aber sie konnten das Boot nicht erreichen; das hatte schnellere Fahrt.


  Hübsch war es an beiden Ufern; schöne Blumen, alte Bäume und Abhänge mit Schafen und Kühen; aber nicht ein Mensch war zu erblicken.


  »Vielleicht trägt mich der Fluß zu dem kleinen Kay hin,« dachte Gerda, und da wurde sie heiterer, erhob sich und betrachtete viele Stunden die grünen, schönen Ufer; dann gelangte sie zu einem großen Kirschgarten, in welchem ein kleines Haus mit sonderbaren, rothen und blauen Fenstern war übrigens hatte es ein Strohdach, und draußen waren zwei hölzerne Soldaten, die vor der Vorbeisegelnden das Gewehr schulterten.


  Gerda rief nach ihnen; sie glaubte, daß sie lebendig wären; aber sie antworteten natürlich nicht; sie kam ihnen ganz nahe; der Fluß trieb das Boot gerade auf das Land zu.


  Gerda rief noch lauter, und da kam eine alte, alte Frau aus dem Hause, die sich auf einen Krückstock stützte; sie hatte einen großen Sonnenhut auf, und der war mit den schönsten Blumen bemalt.


  »Du armes, kleines Kind!« sagte die alte Frau; »wie bist Du doch auf den großen, reißenden Strom gekommen, und weit in die Welt hinausgetrieben!« Und dann ging die alte Frau in das Wasser hinein, erfaßte mit ihrem Krückstucke das Boot, zog es an das Land und hob die kleine Gerda heraus.


  Und Gerda war froh, wieder auf das Trockene zu gelangen, obgleich sie sich vor der fremden alten Frau ein wenig fürchtete.


  »Komm doch und erzähle mir, wer Du bist, und wie Du hierher kommst!« sagte sie.


  Und Gerda erzählte ihr Alles; und die Alte schüttelte mit dem Kopfe und sagte: »Hm! Hm!« Und als ihr Gerda Alles gesagt und sie gefragt hatte, ob sie nicht den kleinen Kay gesehen, habe, sagte die Frau, daß er nicht vorbeigekommen sei; aber er komme wohl noch; sie solle nur nicht betrübt sein, sondern ihre Kirschen kosten und ihre Blumen betrachten; die wären schöner, als irgend ein Bilderbuch; eine jede könne eine Geschichte erzählen. Dann nahm sie Gerda bei der Hand, führte sie in das kleine Haus hinein und schloß die Thüre zu.


  Die Fenster lagen sehr hoch, und die Scheiben waren roth, blau und gelb; das Tageslicht schien mit allen Farben gar sonderbar herein; auf dem Tische standen die schönsten Kirschen, und Gerda aß davon, so viel sie wollte, denn das war ihr erlaubt. Wahrend sie aß, kämmte die alte Frau ihr das Haar mit einem goldenen Kamme, und das Haar ringelte sich und glänzte herrlich gelb rings um das kleine, freundliche Antlitz, welches so rund war und wie eine Rose aussah.


  »Nach einem so lieben, kleinen Mädchen habe ich mich schon lange gesehnt,« sagte die Alte. »Nun wirst Du sehen, wie gut wir mit einander leben werden!« Und so wie sie der kleinen Gerda Haar kämmte, vergaß Gerda mehr und mehr ihren Pflegebruder Kay; denn die alte Frau konnte zaubern; aber eine böse Zauberin war sie nicht; sie zauberte nur ein Wenig zu ihrem Vergnügen und wollte gern die kleine Gerda behalten. Deshalb ging sie in den Garten, streckte ihren Krückstock gegen alle Rosensträuche aus, und wie schön sie auch blühten, so sanken sie doch alle in die schwarze Erde hinunter, und man konnte nicht sehen, wo sie gestanden hatten. Die Alte fürchtete, wenn Gerda die Rosen erblickte, möchte sie an ihre eigenen denken, sich dann des kleinen Kay erinnern und davonlaufen.


  Nun führte sie Gerda hinaus in den Blumengarten. Was war da für ein Duft und eine Herrlichkeit! Alle nur denkbaren Blumen, und zwar für jede Jahreszeit, standen hier im prächtigsten Flor; kein Bilderbuch, konnte bunter und schöner sein. Gerda sprang vor Freuden Hochauf und spielte, bis die Sonne hinter den hohen Kirschbäumen unterging; da bekam sie ein schönes Bett mit rothen Seidenkissen, die waren mit Veilchen gestopft; und sie schlief und träumte da so herrlich, wie nur eine Königin an ihrem Hochzeitstage.


  Am nächsten Tage konnte sie wieder mit den Blumen im warmen Sonnenscheine spielen, und so verflossen viele Tage. Gerda kannte jede Blume; aber wie viele deren auch waren, so war es ihr doch, als ob eine fehlte, allein welche, das wußte sie nicht. Da sitzt sie eines Tages und betrachtet den Sonnenhut der alten Frau mit den gemalten Blumen, und gerade die schönste war eine Rose. Die Alte hatte vergessen, diese vom Hute wegzuwischen, als sie die andern in die Erde zauberte. Aber so ist es, wenn man die Gedanken nicht beisammen hat! »Was! sind hier keine Rosen?« sagte Gerda und sprang zwischen die Beete, suchte und suchte; ach, da war keine zu finden. Da setzte sie sich hin und weinte, aber ihre Thränen fielen gerade auf eine Stelle, wo ein Rosenstrauch versunken war, und als die warmen Thränen die Erde benetzten, schoß der Strauch auf einmal empor, so blühend, wie er versunken war, und Gerda umarmte ihn, küßte die Rosen und gedachte der herrlichen Rosen daheim und mit ihnen auch des kleinen Kay.


  »O, wie bin ich aufgehalten worden!« sagte das kleine Mädchen. »Ich wollte ja den kleinen Kay suchen! – Wißt Ihr nicht, wo er ist?« fragte sie die Rosen. »Glaubt Ihr, er sei todt?«


  »Todt ist er nicht,« antworteten die Rosen. »Wir sind ja in der Erde gewesen; dort sind alle Todten, aber Kay war nicht da.«


  »Ich danke Euch!« sagte die kleine Gerda und ging zu den andern Blumen hin, sah in deren Kelch hinein und fragte: »Wißt Ihr nicht, wo der kleine Kay ist?«


  Aber jede Blume stand in der Sonne und träumte ihr eigenes Märchen oder Geschichtchen; davon hörte Gerda so viele, viele; aber keine wußte etwas von Kay.


  Und was sagte denn die Feuerlilie?


  »Hörst Du die Trommel: bum! dum! Es sind nur zwei Töne; immer: bum! bum! Höre der Frauen Trauergesang, höre den Ruf der Priester. – In ihrem langen rothen Mantel steht das Hinduweib auf dem Scheiterhaufen; die Flammen lodern um sie und ihren todten Mann empor; aber das Hinduweib denkt an den Lebenden hier im Kreise, an ihn, dessen Augen heißer als die Flammen brennen, an ihn, dessen Augenfeuer ihr Herz stärker berührt, als die Flammen, welche bald ihren Körper zu Asche verbrennen. Kann die Flamme des Herzens in der Flamme des Scheiterhaufens ersterben?«


  »Das verstehe ich durchaus nicht,« sagte die kleine Gerda.


  »Das ist mein Märchen!« sagte die Feuerlilie.


  Was sagt die Winde?


  »Ueber den schmalen Fußweg herüber hängt eine alte Ritterburg; das dichte Immergrün wächst um die morschen, rothen Mauern empor, Blatt an Blatt, um den Altan herum, und da steht ein schönes Mädchen; sie beugt sich über das Geländer hinaus und sieht den Weg entlang. Keine Rose hängt frischer an den Zweigen, als sie; keine Apfelblüthe, wenn der Wind sie dem Baume entführt, schwebt leichter dahin, als sie; wie rauschte das prächtige Seidengewand! »»Kommt er noch nicht?««


  »Ist es Kay, den Du meinst?« fragte die kleine Gerda.


  »Ich spreche nur von meinem Märchen, meinem Traume,« erwiderte die Winde.


  Was sagt die kleine Schneeblume?


  »Zwischen den Bäumen hängt an Seilen das lange Brett; das ist eine Schaukel; zwei niedliche, kleine Mädchen – die Kleider sind weiß wie der Schnee; lange grüne Seidenbänder flatterten von den Hüten – sitzen darauf und schaukeln sich; der Bruder, welcher größer ist, als sie, steht in der Schaukel; er hat den Arm um das Seil geschlungen, um sich zu halten, denn in der einen Hand hat er eine kleine Schale, in der andern eine Thonpfeife; er bläst Seifenblasen; die Schaukel stiegt, und die Blasen steigen mit schönen, wechselnden Farben; die letzte hängt noch am Pfeifenstiele und wiegt sich im Winde. Die Schaukel schwebt; der kleine schwarze Hund, leicht wie die Blasen, erhebt sich auf den Hinterfüßen und will mit in die Schaukel; sie stiegt; der Hund fällt, bellt, und ist böse; er wird geneckt, die Blasen platzen. – Ein schaukelndes Brett, ein zerspringendes Schaumbild ist mein Gesang!«


  »Es ist möglich, daß es hübsch ist, was Du erzählst; aber Du sagst es so traurig und erwähnst den kleinen Kay nicht.«


  Was sagen die Hyacinthen?


  »Es waren drei schöne Schwestern, durchsichtig und fein; der Einen Kleid war roth, der Andern Kleid blau, der Dritten Kleid weiß; Hand in Hand tanzten sie beim stillen See im hellen Mondscheine. Es waren keine Elfen, es waren Menschenkinder. Dort duftete es so süß, und die Mädchen verschwanden im Walde; der Duft wurde stärker; drei Särge, dann lagen die schönen Mädchen, glitten von des Waldes Dickicht über den See dahin; die Johanniswürmchen flogen leuchtend rings umher, wie kleine schwebende Lichter. Schlafen die tanzenden Mädchen oder sind sie todt? – Der Blumenduft sagt, sie sind Leichen; die Abendglocke läutet den Grabgesang!«


  »Du machst mich ganz betrübt,« sagte die kleine Gerda. »Du duftest so stark; ich muß an die todten Mädchen denken! Ach, ist denn der kleine Kay wirklich todt? Die Rosen sind unten in der Erde gewesen und sagen: »Nein!«


  »Kling, Klang!« läuteten die Hyacinthenglocken. »Wir läuten nicht für den kleinen Kay, wir kennen ihn nicht; wir singen nur unser Lied, das einzige, welches wir wissen.«


  Und Gerda ging zur Butterblume, die aus den glänzenden, grünen Blättern hervorschien.


  »Du bist eine kleine, helle Sonne!« sagte Gerda. Sage mir, weißt Du, wo ich meinen Gespielen finden kann?«


  Und die Butterblume glänzte so schön und sah wieder auf Gerda. Welches Lied konnte wohl die Butterblume singen!« Es handelte auch nicht von Kay.


  »In einem kleinen Hofe schien die liebe Gottessonne am ersten Frühlingstage so warm; die Strahlen glitten an des Nachbarhauses weißen Wänden herab; dicht dabei wuchs die erste gelbe Blume und glänzte golden in den warmen Sonnenstrahlen; die alte Großmutter saß draußen in ihrem Stuhle; die Enkelin, ein armes, schönes Dienstmädchen, kehrte von einem kurzen Besuche heim: sie küßte die Großmutter; es war Gold, Herzensgold in dem gesegneten Kusse. Gold im Munde, Gold im Grunde, Gold in der Morgenstunde! Sieh, das ist meine kleine Geschichte!« sagte die Butterblume.


  »Meine arme, alte Großmutter!« seufzte Gerda. »Ja, sie sehnt sich gewiß nach mir und grämt sich um mich, ebenso wie sie es um den kleinen Kay that. Aber ich komme bald wieder nach Hause, und dann bringe ich Kay mit. – Es nützt nichts, daß ich die Blumen frage, die wissen nur ihr eigenes Lied; sie geben mir keinen Bescheid!« Und dann band sie ihr kleines Kleid auf, damit sie rascher laufen könne; aber die Pfingstlilie schlug an ihr Bein, indem sie darüber hinsprang; da blieb sie stehen, betrachtete die lange gelbe Blume und fragte: »Weißt Du vielleicht etwas?« Und sie bog sich ganz zur Pfingstlilie hinab; und was sagte die?


  »Ich kann mich selbst erblicken! Ich kann mich selbst sehen!« sagte die Pfingstlilie, »O, o, wie ich rieche! – Oben in dem kleinen Erkerzimmer steht, halb angekleidet, eine kleine Tänzerin; sie steht bald auf einem Beine, bald auf beiden; sie tritt die ganze Welt mit Füßen; sie ist nichts als Augentäuschung. Sie gießt Wasser aus dem Theetopfe auf ein Stück Zeug aus, welches sie halt; es ist der Schnürleib; – Reinlichkeit ist eine schöne Sache; das weiße Kleid hängt am Haken; das ist auch im Theetopf gewaschen und auf dem Dache getrocknet; sie zieht es an und schlägt das safrangelbe Tuch um den Hals; nun scheint das Kleid noch weißer. Das Bein ausgestreckt! Sieh, wie sie auf einem Stiele prangt! Ich kann mich selbst erblicken! Ich kann mich selbst sehen!«


  »Darum kümmere ich mich gar nicht!« sagte Gerda. »Das brauchst Du mir nicht zu erzählen;« und dann lief sie bis an das Ende des Gartens.


  Die Thüre war verschlossen, aber sie drückte auf die verrostete Klinke, sodaß diese losbrach; die Thüre ging auf und die kleine Gerda sprang mit nackten Füßen in die weite Welt hinaus. Sie blickte dreimal zurück, aber Niemand war da, der sie verfolgte; zuletzt konnte sie nicht mehr laufen und setzte sich auf einen großen Stein; und als sie sich umsah, war es mit dem Sommer vorbei; es war Spätherbst; das konnte man in dem schönen Garten gar nicht bemerken, wo immer Sonnenschein und Blumen aller Jahreszeiten waren.


  »Gott, wie habe ich mich verspätet!« sagte die kleine Gerda. »Es ist ja Herbst geworden! Da darf ich nicht ruhen!« Und sie erhob sich, um zu gehen.


  O, wie waren ihre kleinen Füße so wund und müde! Rings umher sah es kalt und rauh aus; die langen Weidenblätter waren ganz gelb, und der Thau tröpfelte als Wasser nieder; ein Blatt fiel nach dem andern ab; nur der Schlehendorn trug noch Früchte, die waren aber herbe und zogen den Mund zusammen. O, wie war es grau und schwer in der weiten Welt!
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  Vierte Geschichte.

  Prinz und Prinzessin.
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  Gerda mußte wieder ausruhen; da hüpfte dort auf dem Schnee, der Stelle, wo sie saß, gerade gegenüber, eine große Krähe; die hatte lange gesessen, sie betrachtet und mit dem Kopfe gewackelt; nun sagte sie: »Krah! Krah! – Gu’Tag! Gu’Tag!« Besser konnte sie es nicht herausbringen, aber sie meinte es gut mit dem kleinen Mädchen und fragte, wohin sie so allein in die weite Welt hinausginge. Das Wort allein verstand Gerda sehr wohl und fühlte recht, wie viel darin lag; und sie erzählte der Krähe ihr ganzes Leben und Schicksal und fragte, ob sie Kay nicht gesehen habe.


  Und die Krähe nickte ganz bedächtig und sagte: »Das könnte sein! Das könnte sein!«


  »Wie? Glaubst Du?« rief das kleine Mädchen und hätte fast die Krähe todt gedrückt, so küßte sie diese.


  »Vernünftig, vernünftig!« sagte die Krähe. »Ich glaube, ich weiß; – ich glaube; es kann sein; der kleine Kay – aber nun hat er Dich sicher über der Prinzessin vergessen!«


  »Wohnt er bei einer Prinzessin?« fragte Gerda.


  »Ja, höre!« sagte die Krähe. »Aber es fällt mir so schwer, Deine Sprache zu sprechen. Verstehst Du die Krähensprache? Dann will ich besser erzählen.«


  »Nein, die habe ich nicht gelernt,« sagte Gerda, »aber die Großmutter verstand sie, und auch sprechen konnte sie diese Sprache. Hätte ich sie nur gelernt!«


  »Thut gar nichts!« sagte die Krähe. »Ich werde erzählen, so gut ich kann; aber schlecht wird es gehen.« Dann erzählte sie, was sie wußte.


  »In dem Königreiche, in welchem wir jetzt sitzen, wohnt eine Prinzessin, die ist ganz unbändig klug; aber sie hat auch alle Zeitungen, die es in der Welt giebt, gelesen und wieder vergessen, so klug ist sie. Neulich saß sie auf dem Throne, und das ist doch nicht so angenehm, wie man sagt; da fing sie an, ein Lied zu singen, und das war dieses: »Weshalb sollt’ ich mich nicht verheirathen?« »Höre, da ist etwas daran,« sagte die Krähe, »und so wollte sie sich verheirathen; aber sie wollte einen Mann haben, der zu antworten verstehe, wenn man mit ihm spreche; einen, der nicht blos da stehe und vornehm aussehe, denn das sei zu langweilig. Nun ließ sie alle Hofdamen zusammentrommeln, und als diese hörten, was sie wollte, wurden sie sehr vergnügt. »Das mag ich leiden!« sagte sie; »daran dachte ich neulich auch!« – »Du kannst glauben, daß jedes Wort, was ich sage, wahr ist!« fügte die Krähe hinzu. »Ich habe eine zahme Geliebte, die geht frei im Schlosse umher, und die hat mir Alles erzählt!«


  Die Geliebte war natürlich auch eine Krähe. Denn eine Krähe sucht die andere, und es bleibt immer eine Krähe.
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  »Die Zeitungen kamen sogleich mit einem Rande von Herzen und der Prinzessin Namenszug heraus; man konnte darin lesen, daß es einem jeden jungen Manne, der gut aussehe, freistehe, auf das Schloß zu kommen und mit der Prinzessin zu sprechen; und Derjenige, welcher so spreche, daß man hören könne, er sei dort zu Hause, und der am Besten spräche, den wolle die Prinzessin zum Manne nehmen. – Ja, ja,« sprach die Krähe, »Du kannst mir es glauben; es ist so gewiß wahr, als ich hier sitze. Junge Männer strömten herzu; es war ein Gedränge und ein Laufen; aber es glückte weder am ersten, noch am zweiten Tage. Sie konnten alle gut sprechen, wenn sie auf der Straße waren, aber wenn sie in das Schloßthor traten und die Gardisten in Silber sahen und die Treppen hinauf die Lakaien in Gold und die großen erleuchteten Säle – dann wurden sie verwirrt. Und standen sie gar vor dem Throne, wo die Prinzessin saß, dann wußten sie nichts zu sagen, als das letzte Wort, was sie gesprochen hatte; und das noch einmal zu hören, dazu hatte sie keine Lust. Es war als ob die Leute drinnen Schnupftabak auf den Magen bekommen hätten und in den Schlaf gefallen wären, bis sie wieder auf die Straße kamen, dann erst konnten sie wieder sprechen. Da stand eine Reihe vom Stadtthore an bis zum Schlosse. – Ich war selbst drinnen, um es zu sehen!« sagte die Krähe. »Sie wurden hungrig und durstig, aber auf dem Schlosse erhielten sie nicht einmal ein Glas Wasser. Zwar hatten einige der Klügsten Butterbrot mitgenommen, aber sie theilten nicht mit ihrem Nachbar; sie dachten so: Laß ihn hungrig aussehen, dann nimmt ihn die Prinzessin nicht!«


  »Aber Kay, der kleine Kay!« fragte Gerda. »Wann kam der? War er unter der Menge?«


  »Warte! warte! Jetzt sind wir bei ihm! Es war am dritten Tage, da kam eine kleine Person, ohne Pferd und Wagen, fröhlich gerade auf das Schloß zu marschirt; seine Augen glänzten wie Deine; er hatte schönes langes Haar, aber sonst ärmliche Kleider.«


  »Das war Kay!« jubelte Gerda. »O, dann habe ich ihn gefunden!« und sie klatschte in die Hände. »Er hatte ein kleines Ränzel auf dem Rücken!« sagte die Krähe.


  »Nein, das war sicher sein Schlitten!« sagte Gerda; »denn mit dem Schlitten ging er fort!«


  »Das kann wohl sein,« sagte die Krähe; »ich sah nicht so genau darnach! Aber das weiß ich von meiner zahmen Geliebten, daß er, als er in das Schloßthor kam und die Leibgardisten in Silber sah und die Treppe hinauf die Lakaien in Gold, nicht im mindesten verlegen wurde; er nickte und sagte zu ihnen: »Das muß langweilig sein, auf der Treppe zu stehen; ich gehe lieber hinein!« Da glänzten die Säle von Lichtern; Geheimräthe und Excellenzen gingen mit entblößten Füßen und trugen Goldgefäße; man konnte wohl andächtig werden! Seine Stiefel knarrten gar gewaltig laut, aber ihm wurde doch nicht bange.«


  »Das ist ganz gewiß Kay!« sagte Gerda. »Ich weiß, er hat neue Stiefel an; ich habe sie in der Großmutter Stube knarren hören!«


  »Ja freilich knarrten sie!« sagte die Krähe. »Und frischen Muths ging er gerade zur Prinzessin hinein, die auf einer großen Perle saß, die so groß wie ein Spinnrad war; und alle Hofdamen mit ihren Jungfern und den Jungfern der Jungfern, und alle Cavaliere mit ihren Dienern und den Dienern der Diener, die wieder einen Burschen hielten, standen rings herum aufgestellt; und je näher sie der Thür standen, desto stolzer sahen sie aus. Des Dieners Burschen, der immer in Pantoffeln geht, darf man kaum anzusehen wagen; so stolz steht er in der Thüre!«


  »Das muß gräulich sein!« sagte die kleine Gerda. »Und Kay hat doch die Prinzessin erhalten?«


  »Wäre ich nicht eine Krähe gewesen, so hätte ich sie genommen, und dessen ungeachtet daß ich verlobt bin. Er soll eben so gut gesprochen haben, wie ich, wenn ich die Krähensprache spreche: das habe ich von meiner zahmen Geliebten gehört. Er war fröhlich und niedlich; er war nicht gekommen zum Freien, sondern nur, um der Prinzessin Klugheit zu hören; und die fand er gut, und sie fand ihn wieder gut.«


  »Ja, sicher! das war Kay!« sagte Gerda. »Er war so klug; er konnte die Kopfrechnung mit Brüchen. – O, willst Du mich nicht auf dem Schlosse einführen?«


  »Ja, das ist leicht gesagt!« antwortete die Krähe. »Aber wie machen wir das? Ich werde es mit meiner zahmen Geliebten besprechen; sie kann uns wohl Rath ertheilen; denn das muß ich Dir sagen: so ein kleines Mädchen, wie Du bist, bekommt nie die Erlaubniß, hinein zu kommen!« »Ja, die erhalte ich!« sagte Gerda. »Wenn Kay hört, daß ich da bin, kommt er gleich heraus und holt mich!«


  »Erwarte mich dort am Gitter!« sagte die Krähe, wackelte mit dem Kopfe und flog davon.


  Erst als es spät am Abend war, kehrte die Krähe wieder zurück. »Rar! Rar!« sagte sie. »Ich soll Dich vielmals von ihr grüßen, und hier ist ein kleines Brot für Dich, sie nahm es aus der Küche, dort ist Brot genug, und Du bist gewiß hungrig. – Es ist nicht möglich, daß Du in das Schloß hineinkommen kannst: Du bist ja barfuß. Die Gardisten in Silber und die Lakaien in Gold würden es nicht erlauben. Aber weine nicht! Du sollst schon hinaufkommen. Meine Geliebte kennt eine schmale Hintertreppe, die zum Schlafgemach führt, und sie weiß, wie sie den Schlüssel erhalten kann.«


  Sie gingen in den Garten hinein, in die große Allee, wo ein Blatt nach dem andern abfiel: und als auf dem Schlosse die Lichter ausgelöscht wurden, das eine nach dem andern, führte die Krähe die kleine Gerda zu einer Hinterthür, die nur angelehnt war.


  O, wie Gerda’s Herz vor Angst und Sehnsucht pochte! Es war als ob sie etwas Böses thun wollte; und sie wollte ja doch nur wissen, ob es der kleine Kay sei. Ja, er mußte es sein; sie gedachte so lebendig seiner klugen Augen, seines langen Haares; sie konnte sehen, wie er lächelte, wie damals, als sie daheim unter den Rosen saßen. Er würde sicher froh sein, sie zu erblicken; zu hören, welchen langen Weg sie um seinetwillen zurückgelegt; zu wissen, wie betrübt sie Alle daheim gewesen, als er nicht wiedergekommen. O, das war eine Furcht und eine Freude!
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  Nun waren sie auf der Treppe; da brannte eine kleine Lampe auf dem Schranke; mitten auf dem Fußboden stand die zahme Krähe und wendete den Kopf nach allen Seiten und betrachtete Gerda, die sich verneigte, wie die Großmutter sie gelehrt hatte.


  »Mein Verlobter hat mir so viel Gutes von Ihnen gesagt, mein kleines Fräulein,« sagte die zahme Krähe; »Ihr Lebenslauf, wie man es nennt, ist auch sehr rührend. – Wollen Sie die Lampe nehmen, dann werde ich vorangehen. Wir gehen hier den geraden Weg, denn da begegnen wir Niemand.«


  »Es ist mir, als käme Jemand hinter uns her,« sagte Gerda; und es sauste an ihr vorbei; es war, wie Schatten an der Wand: Pferde mit fliegenden Mähnen und dünnen Beinen, Jägerburschen, Herren und Damen zu Pferde.


  »Das sind nur Träume« sagte die Krähe; »die kommen und holen der hohen Herrschaften Gedanken zur Jagd ab. Das ist recht gut, dann können Sie sie besser im Bette betrachten. Aber ich hoffe, wenn Sie zu Ehren und Würden gelangen, werden Sie ein dankbares Herz zeigen.«


  »Das versteht sich von selbst!« sagte die Krähe vom Walde.


  Nun kamen sie in den ersten Saal; der war von rosenrothem Atlas mit künstlichen Blumen an den Wänden hinauf, hier sausten an ihnen schon die Träume vorbei; aber sie fuhren so schnell, daß Gerda die hohen Herrschaften nicht zu sehen bekam. Ein Saal war immer prächtiger als der andere; ja, man konnte wohl verdutzt werden. Nun waren sie im Schlafgemache. Hier glich die Decke einer großen Palme mit Blättern von kostbarem Glas, und mitten auf dem Fußboden hingen an einem dicken Stengel von Gold zwei Betten, von denen jedes wie eine Lilie aussah; die eine war weiß, in der lag die Prinzessin; die andere war roth, und in dieser sollte Gerda den kleinen Kay suchen. Sie bog eins der rothen Blätter zur Seite, da sah sie einen braunen Nacken. – O, das war Kay! – Sie rief laut seinen Namen, hielt die Lampe nach ihm hin – die Träume sausten zu Pferde wieder in die Stube herein – er erwachte, drehte den Kopf um und – es war nicht der kleine Kay.


  Der Prinz glich ihm nur im Nacken; aber jung und hübsch war er. Und aus dem weißen Lilienblatte blinzelte die Prinzessin hervor und fragte, wer da wäre. Da weinte die kleine Gerda und erzählte ihre ganze Geschichte und Alles, was die Krähen für sie gethan hatten.


  »Du armes Kind!« sagte der Prinz und die Prinzessin; und sie lobten die Krähen und sagten, daß sie nicht böse auf sie seien; aber sie sollten es ja nicht öfter thun. Uebrigens sollten sie eine Belohnung erhalten.


  »Wollt Ihr frei fliegen?« sagte die Prinzessin. »Oder wollt Ihr feste Anstellung als Hofkrähen haben, mit Allem, was in der Küche abfällt?«


  Und beide Krähen verneigten sich und baten um feste Anstellung, denn sie gedachten des Alters und sagten: »Es wäre schön, etwas für die alten Tage zu haben,« wie sie es nannten.


  Und der Prinz stand aus seinem Bette aus und ließ Gerda darin schlafen, mehr konnte er nicht thun. Sie faltete ihre kleinen Hände und dachte: »Wie gut sind nicht die Menschen und die Thiere!« – Dann schloß sie ihre Augen und schlief sanft. Alle Träume kamen wieder herein geflogen, sie sahen wie Engel Gottes aus und zogen einen kleinen Schlitten, auf welchem Kay saß und nickte; aber das Ganze war nur ein Traum, und deshalb war es auch wieder fort, sobald sie erwachte.


  Am folgenden Tage wurde sie vom Kopfe bis zum Fuße in Seide und Sammt gekleidet; es wurde ihr angeboten, auf dem Schlosse zu bleiben und gute Tage zu genießen; aber sie bat nur um einen kleinen Wagen mit einem Pferde und um ein Paar Stiefelchen; dann wollte sie wieder in die weite Welt hinausfahren und Kay suchen.


  Und sie erhielt sowohl Stiefelchen als Muff; sie wurde niedlich gekleidet; als sie fort wollte, hielt vor der Thür eine neue Kutsche aus reinem Golde; des Prinzen und der Prinzessin Wappen glänzte an derselben wie ein Stern; Kutscher, Diener und Vorreiter, – denn es waren auch Vorreiter da, – saßen mit Goldkronen auf dem Kopfe zu Pferde. Der Prinz und die Prinzessin halfen ihr selbst in den Wagen und wünschten ihr alles Glück. Die Waldkrähe, welche nun verheirathet war, begleitete sie die ersten drei Meilen; sie saß ihr zur Seite, denn sie konnte nicht vertragen, rückwärts zu fahren; die andere Krähe stand in der Thüre und schlug mit den Flügeln; sie kam nicht mit, denn sie litt an Kopfschmerzen, seitdem sie eine feste Anstellung und zu viel zu essen erhalten hatte. Inwendig war die Kutsche mit Zuckerbrezeln gefüttert, und im Sitze waren Früchte und Pfeffernüsse.


  »Lebewohl! Lebewohl!« rief der Prinz und die Prinzessin; und die kleine Gerda weinte, und die Krähe weinte. – So ging es die ersten drei Meilen; da sagte auch die Krähe Lebewohl, und das war der schwerste Abschied; sie flog auf einen Baum und schlug mit ihren schwarzen Flügeln, so lange sie den Wagen, welcher wie der helle Sonnenschein glänzte, erblicken konnte.
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  Fünfte Geschichte.

  Das kleine Räubermädchen.
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  Sie fuhren durch den dunkeln Wald, aber die Kutsche leuchtete gleich einer Fackel; das stach den Räubern in die Augen, das konnten sie nicht ertragen.


  »Das ist Gold, das ist Gold!« riefen sie, stürzten hervor, ergriffen die Pferde, schlugen die kleinen Jockeys, den Kutscher und die Diener todt und zogen dann die kleine Gerda aus dem Wagen.


  »Sie ist fett, sie ist niedlich, sie ist mit Nußkernen gefüttert!« sagte das alte Räuberweib, das einen langen struppigen Bart und Augenbrauen hatte, die ihr über die Augen herabhingen.


  »Sie ist so gut wie ein kleines fettes Lamm; wie soll die schmecken!« Und dann zog sie ihr blankes Messer heraus, das glänzte, daß es gräßlich war.


  »Nu!« sagte das Weib zu gleicher Zeit; sie wurde von der eigenen Tochter, die auf ihrem Rücken hing, gar wild und unartig, daß es eine Lust war, in das Ohr gebissen. »Du häßlicher Balg!« sagte die Mutter und hatte nicht Zeit, Gerda zu schlachten.


  »Sie soll mit mir spielen!« sagte das kleine Räubermädchen. »Sie soll mir ihren Muff, ihr hübsches Kleid geben, bei mir in meinem Bette schlafen!« Und dann biß sie wieder, daß das Räuberweib in die Höhe sprang und sich rings herum drehte. Und alle Räuber lachten und sagten: »Sieh, wie es mit seinem Kalbe tanzt!«


  »Ich will in den Wagen hinein,« sagte das kleine Räubermädchen. Sie mußte und wollte ihren Willen haben, denn sie war ganz verzogen und sehr hartnäckig! sie und Gerda saßen drinnen, und fuhren über Stock und Stein tiefer in den Wald hinein. Das kleine Räubermädchen war so groß wie Gerda, aber stärker, breitschultriger und von dunkler Haut; die Augen waren schwarz; sie sahen fast traurig aus. Sie faßte die kleine Gerda um den Leib und sagte: »Sie sollen Dich nicht schlachten, so lange ich Dir nicht böse werde. Du bist wohl eine Prinzessin?«


  »Nein.« sagte Gerda und erzählte Alles, was sie erlebt hatte, und wie sehr sie den kleinen Kay lieb hätte.
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  Das Räubermädchen betrachtete sie ganz ernsthaft, nickte ein wenig mit dem Kopfe und sagte: »Sie sollen Dich nicht schlachten, selbst wenn ich Dir böse werde; dann werde ich es schon selbst thun!« Und dann trocknete sie Gerda’s Augen und steckte ihre beiden Hände in den schönen Muff, der weich und warm war.


  Nun hielt die Kutsche, sie waren mitten auf dem Hofe eines Räuberschlosses; dasselbe war von oben bis unten geborsten; Raben und Krähen flogen aus den offnen Löchern, und die großen Bullenbeißer, von denen jeder aussah, als könne er einen Menschen verschlingen, sprangen hoch empor; aber sie bellten nicht, denn das war verboten.


  In dem großen, alten, verräucherten Saale brannte mitten auf dem steinernen Fußboden ein helles Feuer; der Rauch zog unter der Decke hin und mußte sich selbst den Ausweg suchen; ein großer Braukessel mit Suppe kochte; Hasen und Kaninchen wurden am Spieße gebraten.


  »Du sollst diese Nacht mit mir bei allen meinen kleinen Thieren schlafen,« sagte das Räubermädchen. Sie bekamen zu essen und zu trinken und gingen dann nach einer Ecke, wo Stroh und Teppiche lagen. Oben darüber saßen auf Latten und Stäben mehr als hundert Tauben, die alle zu schlafen schienen, sich aber noch ein wenig drehten, als die beiden kleinen Mädchen kamen.


  »Die gehören mir alle!« sagte das kleine Räubermädchen und ergriff rasch eine der nächsten, hielt sie bei den Füßen und schüttelte sie, daß sie mit den Flügeln schlug. »Küsse sie,« rief sie und schlug sie Gerda ins Gesicht, »Da sitzen die Waldcanaillen,« fuhr sie fort und zeigte hinter eine Anzahl Stäbe, die vor einem Loche oben in die Mauer eingeschlagen waren. »Das sind Waldcanaillen, die beiden; die fliegen gleich fort, wenn man sie nicht recht verschlossen hält; und hier steht mein alter Liebster, Bä!« Und sie zog ein Rennthier am Horne hervor, welches einen blanken kupfernen Ring um den Hals trug und angebunden war. »Den müssen wir auch in der Klemme halten, sonst springt er von uns fort. An jedem Abend kitzele ich ihn mit meinem scharfen Messer am Halse, davor fürchtet er sich sehr!« Und das kleine Mädchen zog ein langes Messer aus einer Spalte in der Mauer und ließ es über des Rennthiers Hals hingleiten; das arme Thier schlug mit den Beinen aus, das kleine Räubermädchen lachte und zog dann Gerda mit in das Bett hinein.


  »Willst Du das Messer behalten, wenn Du schläfst?« fragte Gerda und blickte etwas furchtsam nach demselben hin.


  »Ich schlafe immer mit dem Messer!« sagte das kleine Räubermädchen. »Man weiß nie, was vorfallen kann! Aber erzähle mir nun wieder, was Du mir vorhin von dem kleinen Kay erzähltest, und weshalb Du in die weite Welt hinausgegangen bist.« Und Gerda erzählte wieder von vorn, und die Waldtauben kurrten oben im Käfig, aber die andern Tauben schliefen. Das kleine Räubermädchen legte ihren Arm um Gerda’s Hals, hielt das Messer in der andern Hand und schlief, daß man es hören konnte; aber Gerda konnte ihre Augen durchaus nicht schließen; sie wußte nicht, ob sie leben oder sterben sollte. Die Räuber saßen rings um das Feuer, sangen und tranken, und das Räuberweib überpurzelte sich. O! es war dies mit anzusehen ganz gräßlich für das kleine Mädchen.


  Da sagten die Waldtauben: »Kurre! Kurre! Wir haben den kleinen Kay gesehen. Ein weißes Huhn trug seinen Schlitten; er saß im Wagen der Schneekönigin, welcher dicht über den Wald hinfuhr, als wir im Neste lagen; sie blies auf uns junge Tauben, und außer uns Beiden starben alle. Kurre! Kurre!«


  »Was sagt Ihr dort oben?« rief Gerda. »Wohin reiste die Schneekönigin? Wißt Ihr etwas davon?«


  »Sie reiste wahrscheinlich nach Lappland, denn dort ist immer Schnee und Eis! Frage das Rennthier, welches am Stricke angebunden steht.«


  »Dort ist Eis und Schnee, dort ist es herrlich und gut!« sagte das Rennthier. »Dort springt man frei umher in den großen glänzenden Thälern! Dort hat die Schneekönigin ihr Sommerzelt; aber ihr bestes Schloß ist oben, gegen den Nordpol hin, auf der Insel, die Spitzbergen genannt wird!«


  »O Kay, kleiner Kay!« seufzte Gerda.


  »Du mußt still liegen!« sagte das Räubermädchen, »sonst stoße ich Dir das Messer in den Leib!«


  Am Morgen erzählte Gerda ihr Alles, was die Waldtauben gesagt hatten, und das kleine Räubermädchen sah ernsthaft aus, nickte mit dem Kopfe und sagte: »Das ist einerlei! Das ist einerlei!« – »Weißt Du, wo Lappland ist?« fragte das Rennthier.


  »Wer könnte es wohl besser wissen, als ich?« sagte das Thier, und die Augen funkelten ihm im Kopfe. »Dort bin ich geboren und erzogen; dort bin ich auf den Schneefeldern umhergesprungen!«


  »Höre!« sagte das Räubermädchen zu Gerda; »Du siehst, alle unsere Mannsleute sind fort; nur die Mutter ist noch hier, und die bleibt; aber gegen Mittag trinkt sie aus der großen Flasche und schlummert nachher ein wenig darauf; – dann werde ich etwas für Dich thun!« Nun sprang sie aus dem Bette, fuhr der Mutter um den Hals, zog sie am Bart und sagte: »Mein einzig lieber Ziegenbock, guten Morgen!« Und die Mutter gab ihr Nasenstüber, daß die Nase roth und blau wurde; und das geschah Alles aus lauter Liebe.


  Als die Mutter dann aus ihrer Flasche getrunken hatte und darauf einschlief, ging das Räubermädchen zum Rennthier hin und sagte: »Ich könnte große Freude daran haben, Dich noch manches Mal mit dem scharfen Messer zu kitzeln, denn dann bist Du so possirlich; aber es ist einerlei; ich will Deine Schnur lösen und Dir hinaushelfen, damit Du nach Lappland laufen kannst; aber Du mußt tüchtig Beine machen und dieses kleine Mädchen zum Schlosse der Schneekönigin bringen, wo ihr Spielkamerad ist. Du hast wohl gehört, was sie erzählte, denn sie sprach laut genug, und Du horchtest.«


  Das Rennthier sprang vor Freuden hochauf. Das Räubermädchen hob die kleine Gerda hinauf und hatte die Vorsicht, sie fest zu binden, ja ihr sogar ihr kleines Kissen als Sitz mitzugeben. »Da hast Du auch deine Pelzstiefel,« sagte sie, »denn es wird kalt; aber den Muff behalte ich, der ist gar zu niedlich! Darum sollst Du aber doch nicht frieren. Hier hast Du meiner Mutter große Fausthandschuhe, die reichen Dir gerade bis zu den Ellenbogen hinauf. Kriech hinein! – Nun siehst Du an den Händen ebenso aus, wie meine häßliche Mutter!«


  Und Gerda weinte vor Freuden.


  »Ich kann nicht leiden, daß Du grinsest!« sagte das kleine Räubermädchen. »Jetzt mußt Du gerade recht froh aussehen! Und hier hast Du zwei Brote und einen Schinken: nun wirst Du nicht hungern.« Beides wurde hinten auf das Rennthier gebunden; das kleine Räubermädchen öffnete die Thüre, lockte alle die großen Hunde herein, durchschnitt dann den Strick mit dem scharfen Messer und sagte zum Rennthiere: »Lauf nun! Aber gieb recht auf das kleine Mädchen Acht!«


  Und Gerda streckte die Hände mit den großen Fausthandschuhen gegen das Räubermädchen aus und sagte: Lebewohl! Dann jagte das Rennthier über Stock und Stein davon, durch den großen Wald, über Sümpfe und Steppen, so schnell es nur konnte. Die Wölfe heulten und die Raben schrieen. – »Fut! Fut!« ging es am Himmel. Es war als sprühe der Himmel Feuer.


  »Das sind meine alten Nordlichter!« sagte das Rennthier; »sieh wie sie leuchten!« Und nun lief es noch schneller davon, Tag und Nacht. Die Brote wurden verzehrt, der Schinken auch, und dann waren sie in Lappland.


  Sechste Geschichte.

  Die Lappin und die Finnin.


  Bei einem kleinen Hause hielten sie an; es war sehr armselig: das Dach hing fast bis zur Erde herab, und die Thüre war so niedrig, daß die Familie kriechen mußte, wenn sie heraus oder hinein wollte. Hier war außer einer alten Lappin, welche bei einer Thranlampe Fische kochte, Niemand im Hause; und das Rennthier erzählte Gerda’s ganze Geschichte; aber zuerst seine eigene, denn diese schien ihm weit wichtiger; und Gerda war so angegriffen von der Kälte, daß sie nicht sprechen konnte.


  »Ach, Ihr Armen!« sagte die Lappin; »da habt Ihr noch weit zu laufen! Ihr müßt über hundert Meilen in Finnmarken hinein, denn da wohnt die Schneekönigin auf dem Lande und brennt jeden Abend bengalische Flammen. Ich werde einige Worte auf einen trocknen Stockfisch schreiben; Papier habe ich nicht; den werde ich Euch für die Finnin dort oben mitgeben; sie kann Euch besser Bescheid ertheilen, als ich!«


  Und als Gerda nun erwärmt war und zu essen und zu trinken bekommen hatte, schrieb die Lappin einige Worte auf einen trocknen Stockfisch, bat Gerda, wohl darauf zu achten, band sie wieder auf dem Rennthier fest, und dieses sprang davon, »Fut! Fut!« ging es oben in der Luft; die ganze Nacht brannten die schönsten blauen Nordlichter; – und dann kamen sie nach Finnmarken und klopften an den Schornstein der Finnin; denn sie hatte nicht einmal eine Thüre.


  Da drinnen war eine Hitze, daß die Finnin fast nackt ging; sie war klein und schmutzig; gleich löste sie die Kleider der kleinen Gerda und zog ihr die Fausthandschuhe und Stiefel aus, – denn sonst wäre es ihr zu heiß geworden, – legte dem Rennthiere ein Stück Eis auf den Kopf und las dann, was auf dem Stockfische geschrieben stand; sie las es drei Mal, da wußte sie es auswendig und steckte den Fisch in den Suppenkessel; denn er konnte ja gegessen werden, und sie verschwendete nie Etwas.


  Nun erzählte das Rennthier zuerst seine Geschichte, dann die der kleinen Gerda; und die Finnin blinzelte mit den klugen Augen, sagte aber nichts.


  »Du bist sehr klug,« sagte das Rennthier; »ich weiß, Du kannst alle Winde der Welt mit einem Zwirnfaden zusammenbinden; wenn der Schiffer den einen Knoten löst, so erhält er guten Wind, löst er den andern, dann weht er scharf, und löst er den dritten und vierten, so stürmt es, daß die Wälder umfallen. Willst Du nicht dem kleinen Mädchen einen Trank geben, daß sie Zwölf-Männer-Kraft erhält und die Schneekönigin überwindet?«


  »Zwölf-Männer-Kraft?« sagte die Finnin. »Ja, das würde viel helfen!« Dann ging sie nach einem Bette, nahm ein großes zusammengerolltes Fell hervor und rollte es auf; da waren wunderbare Buchstaben darauf geschrieben, und die Finnin las, daß ihr das Wasser von der Stirn herunter lief.


  Aber das Rennthier bat wieder so sehr für die kleine Gerda, und Gerda blickte die Finnin mit so bittenden Augen voll Thränen an, daß sie abermals mit den ihrigen zu blinzeln anfing und das Rennthier in einen Winkel zog, wo sie ihm zuflüsterte, während es wieder frisches Eis auf den Kopf bekam:


  »Der kleine Kay ist freilich bei der Schneekönigin und findet dort Alles nach seinem Geschmacke und Gefallen und glaubt, es sei der beste Ort in der Welt; aber das kommt daher, daß er einen Glassplitter in das Herz und ein kleines Glaskörnchen in das Auge bekommen hat; die müssen erst heraus, sonst wird er nie wieder ein Mensch, und die Schneekönigin wird die Gewalt über ihn behalten!«


  »Aber kannst Du nicht der kleinen Gerda etwas eingeben, daß sie Gewalt über das Ganze erhält?«


  »Ich kann ihr keine größere Gewalt geben, als sie schon besitzt; siehst Du nicht, wie groß die ist? Siehst Du nicht, wie Menschen und Thiere ihr dienen müssen, wie sie mit nackten Füßen so gut in der Welt fortgekommen ist? Sie kann nicht von uns ihre Macht erhalten; die besitzt sie in ihrem Herzen; die besteht darin, daß sie ein liebes unschuldiges Kind ist. Kann sie nicht selbst zur Schneekönigin hineingelangen und das Glas aus dem kleinen Kay bringen, dann können wir nicht helfen! Zwei Meilen von hier beginnt der Garten der Schneekönigin; dahin kannst Du das kleine Mädchen tragen; setze sie beim großen Busche ab, welcher mit rothen Beeren im Schnee steht; halte keinen Gevatterklatsch, sondern spute Dich, hierher zurückzukommen!« Und dann hob die Finnin die kleine Gerda auf das Rennthier, welches lief, was es konnte.


  »O, ich habe meine Stiefel nicht! Ich habe meine Fausthandschuhe nicht!« rief die kleine Gerda. Das merkte sie in der schneidenden Kälte; aber das Rennthier wagte nicht, anzuhalten; es lief, bis es zu dem Busche mit den rothen Beeren gelangte; da setzte es Gerda ab und küßte sie auf den Mund, und es liefen große, blanke Thränen über des Thieres Backen; und dann lief es, was es nur konnte, wieder zurück. Da stand die arme Gerda, ohne Schuhe, ohne Handschuhe, mitten in dem fürchterlichen, eiskalten Finnmarken.


  Sie lief vorwärts, so schnell sie nur konnte; da kam ein Regiment Schneeflocken; aber die fielen nicht vom Himmel herab, der war hell und glänzte von Nordlichtern; die Schneeflocken liefen gerade auf der Erde hin, und je näher sie kamen, desto größer wurden sie. Gerda erinnerte sich noch, wie groß und künstlich die Schneeflocken damals ausgesehen hatten, als sie dieselben durch ein Brennglas betrachtete. Aber hier waren sie freilich noch größer und fürchterlicher; sie lebten; sie waren der Schneekönigin Vorposten, sie hatten die sonderbarsten Gestalten. Einige sahen aus wie häßliche, große Stachelschweine; andere wie Knoten, gebildet von Schlangen, welche die Köpfe hervorstreckten; noch andere wie kleine dicke Bären, auf denen das Haar sich sträubte; alle waren glänzend weiß, alle waren lebendige Schneeflocken.


  Da betete die kleine Gerda ihr Vater unser; die Kälte war so groß, daß sie ihren eigenen Athem sehen konnte; er ging ihr wie Rauch aus dem Munde. Der Athem wurde dichter und dichter und gestaltete sich zu kleinen Engeln, die mehr und mehr wuchsen, wenn sie die Erde berührten; und alle hatten Helme auf dem Kopfe und Spieße und Schilde in den Händen; ihre Anzahl wurde größer und größer, und als Gerda ihr Vater unser beendet hatte, war eine ganze Legion um sie; sie stachen mit ihren Spießen gegen die gräulichen Schneeflocken, sodaß diese in hundert Stücke zersprangen; und die kleine Gerda ging sicher und frohen Muthes vorwärts. Die Engel streichelten ihre Hände und Füße, da empfand sie weniger wie kalt es war, und eilte nach der Schneekönigin Schloß.


  Aber nun müssen wir doch erst sehen, was Kay macht. Er dachte freilich nicht an die kleine Gerda, am wenigsten, daß sie draußen vor dem Schlosse stehe.


  Siebente Geschichte.

  

  Von dem Schlosse der Schneekönigin,

  und was sich später darin zutrug.
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  Des Schlosses Wände waren gebildet von treibendem Schnee, und Fenster und Thüren von den schneidenden Winden; es waren über hundert Säle darin, alle, wie sie der Schnee zusammenwehte; der größte erstreckte sich mehrere Meilen lang; das starke Nordlicht beleuchtete sie alle, und wie groß und leer, wie eisig kalt und glänzend waren sie! Nie gab es hier Lustbarkeiten, nicht einmal einen kleinen Bärenball, wozu der Sturm hätte aufspielen und wobei die Eisbären hätten auf den Hinterfüßen gehen und ihre feinen Manieren zeigen können; nie eine kleine Spielgesellschaft mit Maulklapp und Tatzenschlag; nie ein kleiner Kaffeeklatsch von Weißen-Fuchs-Fräuleins; leer, groß und kalt war es in der Schneekönigin Sälen. Die Nordlichter flammten so genau, daß man zählen konnte, wann sie am höchsten und wann sie am niedrigsten standen. Mitten in diesem leeren unendlichen Schneesaale war ein zugefrorner See, der war in tausend Stücke zersprungen; aber jedes Stück war dem andern gleich, daß es ein vollkommenes Kunstwerk war; und mitten auf dem See saß die Schneekönigin, wenn sie zu Hause war; dann sagte sie, daß sie im Spiegel des Verstandes säße, und daß dieser der einzige und der beste in der Welt sei.


  Der kleine Kay war blau vor Kälte, ja fast schwarz; aber er merkte es doch nicht, denn sie hatte ihm den Frostschauer abgeküßt und sein Herz glich einem Eisklumpen. Er schleppte einige scharfe, flache Eisstücke hin und her, die er auf alle mögliche Weise aneinander fügte, denn er wollte damit etwas herausbringen. Es war als wenn wir kleine Holztafeln haben und diese in Figuren zusammenlegen, was man das chinesische Spiel nennt. Kay ging auch und legte Figuren, und zwar die künstlichsten. Das war das Eisspiel des Verstandes. In seinen Augen waren die Figuren ausgezeichnet und von der höchsten Wichtigkeit: das machte das Glaskörnchen, welches ihm im Auge saß! Er legte vollständige Figuren, die ein geschriebenes Wort waren; aber nie konnte er es dahin bringen, das Wort zu legen, das er haben wollte, das Wort: Ewigkeit. Die Schneekönigin hatte gesagt: »Kannst Du diese Figur ausfindig machen, dann sollst Du Dein eigener Herr sein, und ich schenke Dir die ganze Welt und ein Paar neue Schlittschuhe«. Aber er konnte es nicht.
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  »Nun sause ich fort nach den warmen Ländern!« sagte die Schneekönigin. »Ich will hinfahren und in die schwarzen Töpfe hineinsehen!« – Das waren die feuerspeienden Berge Aetna und Vesuv, wie man sie nennt. »Ich werde sie ein wenig weiß machen! Das gehört dazu; das thut den Citronen und Weintrauben gut!« Und die Schneekönigin flog davon, und Kay saß allein in dem viele Meilen großen, leeren Eissaale, betrachtete die Eisstücke und dachte so, daß es in ihm knackte; steif und still saß er; man hätte glauben sollen, er wäre erfroren.


  Da geschah es, daß die kleine Gerda durch das große Thor in das Schloß trat. Hier herrschten schneidende Winde, als ob sie schlafen wollten; und sie trat in die großen, leeren, kalten Säle hinein – da erblickte sie Kay; sie erkannte ihn, flog ihm um den Hals, hielt ihn so fest und rief: »Kay! lieber kleiner Kay! Da habe ich Dich endlich gefunden!«


  Aber er saß still, steif und kalt; – da weinte die kleine Gerda heiße Thränen, die fielen auf seine Brust; sie drangen in sein Herz, sie thauten den Eisklumpen auf und verzehrten das kleine Spiegelstück darin; er betrachtete sie, und sie sang:


  »Rosen, die blü’hn und verwehen;

  Wir werden das Christkindlein sehen!«


  Da brach Kay in Thränen aus: er weinte so, daß das Spiegelkörnchen aus dem Auge schwamm; nun erkannte er sie und jubelte: »Gerda! Liebe kleine Gerda! – Wo bist Du doch so lange gewesen? Und wo bin ich gewesen?« Und er blickte rings um sich her. »Wie kalt ist es hier! Wie ist es hier weit und leer!« und er klammerte sich an Gerda an, und sie lachte und weinte vor Freuden; das war so herrlich, daß selbst die Eisstücke vor Freuden rings umher tanzten, und als sie müde waren und sich niederlegten, lagen sie in den Buchstaben, von denen die Schneekönigin gesagt hatte, daß er sie ausfindig machen solle, dann wäre er sein eigener Herr und sie wolle ihm die ganze Welt und ein Paar neue Schlittschuhe geben.


  Und Gerda küßte seine Wangen, und sie wurden blühend; sie küßte seine Augen und sie leuchteten gleich den ihrigen; sie küßte seine Hände und Füße, und er war gesund und munter. Die Schneekönigin mochte nun nach Hause kommen: sein Freibrief stand da mit glänzenden Eisstücken geschrieben.


  Und sie faßten einander bei den Händen und wanderten aus dem großen Schlosse heraus; sie sprachen von der Großmutter und von den Rosen oben auf dem Dache; und wo sie gingen, ruhten die Winde und die Sonne brach hervor; und als sie den Busch mit den rothen Beeren erreichten, stand das Rennthier da und wartete; es brachte noch ein anderes junges Rennthier mit, dessen Euter voll war; und dieses gab den Kleinen seine warme Milch und küßte sie auf den Mund. Dann trugen sie Kay und Gerda zuerst zur Finnin, wo sie sich in der heißen Stube auswärmten und über die Heimreise Bescheid erhielten; dann zur Lappin, welche ihnen neue Kleider genäht und ihren Schlitten in Stand gesetzt hatte.


  Das Rennthier und das Junge sprangen zur Seite und folgten bis zur Grenze des Landes; dort sproßte das erste Grün hervor; da nahmen sie Abschied von den Rennthieren und von der Lappin. »Lebt wohl!« sagten Alle. Und die ersten kleinen Vögel begannen zu zwitschern, der Wald hatte grüne Knospen, und aus ihm kam auf einem prächtigen Pferde, welches Gerda kannte – es war vor die goldene Kutsche gespannt gewesen –, ein junges Mädchen geritten, mit einer glänzend rothen Mütze auf dem Kopfe und Pistolen im Halfter; das war das kleine Räubermädchen, welches es satt hatte, zu Hause zu sein, und nun erst gegen Norden und später, wenn ihr das nicht zusagte, nach einer andern Weltgegend hin wollte. Sie erkannte Gerda sogleich, und Gerda erkannte sie auch: das war eine Freude.


  »Du bist ein schöner Patron mit herumschweifen!« sagte sie zum kleinen Kay. »Ich möchte wissen, ob Du verdienst, daß man Deinethalben bis an das Ende der Welt läuft!«


  Aber Gerda klopfte ihm die Wangen und fragte nach dem Prinzen und der Prinzessin.


  »Die sind nach fremden Ländern gereist!« sagte das Räubermädchen.


  »Aber die Krähe?« sagte Gerda.


  »Ja, die ist Krähe todt!« erwiderte sie. »Die zahme Geliebte ist Witwe geworden und geht mit einem Endchen schwarzen wollenen Garns um das Bein; sie klagt jämmerlich und Geschwätz ist das Ganze! – Aber erzähle mir nun, wie es Dir ergangen ist, und wie Du ihn erwischt hast.«


  Und Gerda und Kay erzählten.


  »Snipp-Snapp-Snurre-Purre-Basselurre!« sagte das Räubermädchen, nahm Beide bei den Händen und versprach, daß, wenn sie je durch ihre Stadt kommen sollte, sie hinaufkommen wolle, sie zu besuchen. Und damit ritt sie in die weite Welt hinein. Aber Gerda und Kay gingen Hand in Hand, und wo sie gingen, war es herrlicher Frühling mit Blumen und Grün; die Kirchenglocken läuteten und sie erkannten die hohen Thürme, die große Stadt; es war die, in der sie wohnten; und sie gingen in dieselbe hinein und hin zur Thüre der Großmutter, die Treppe hinauf, in die Stube hinein, wo Alles wie früher auf derselben Stelle stand; und die Uhr ging: Tick! Tack! und die Zeiger drehten sich; aber indem sie durch die Thüre gingen, bemerkten sie, daß sie erwachsene Menschen geworden waren. Die Rosen aus der Dachrinne blühten zum offenen Fenster herein, und da standen die kleinen Kinderstühle, und Kay und Gerda setzten sich ein Jeder auf den seinigen und hielten einander bei den Händen; die kalte, leere Herrlichkeit bei der Schneekönigin hatten sie wie einen schweren Traum vergessen. Die Großmutter saß in Gottes hellem Sonnenschein und las laut aus der Bibel: »Werdet ihr nicht wie die Kinder, so werdet ihr das Reich Gottes nicht schauen!«


  Und Kay und Gerda sahen einander in die Augen und verstanden auf einmal den alten Gesang:


  »Rosen, die blüh’n und verwehen:


  Wir werden das Christkindlein sehen!«


  Da saßen sie Beide, erwachsen und doch Kinder, Kinder im Herzen; und es war Sommer, warmer wohlthuender Sommer.
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  Erlenhügel.


  Einige große Eidechsen liefen schnellfüßig in den Spalten eines alten Baumes umher; sie konnten einander gut verstehen, denn sie sprachen die Eidechsen-Sprache.


  »Wie das in dem alten Erlenhügel poltert und brummt!« sagte die eine Eidechse. »Ich habe vor dem Lärm schon zwei Nächte kein Auge zuthun können; ich konnte ebenso gut Zahnweh haben, denn da schlaf ich auch nicht.«


  »Da drinnen ist etwas los!« sagte die andere Eidechse. »Sie lassen den Hügel, bis Morgens der Hahn kräht, auf vier rothen Pfählen stehen; er wird recht ausgelüftet; und die Erlenmädchen haben neue Tänze gelernt. Da ist etwas los!«


  »Ja, ich habe mit einem Regenwurm aus meiner Bekanntschaft gesprochen,« sagte die dritte Eidechse; »der Regenwurm kam gerade aus dem Hügel, wo er Tag und Nacht in der Erde gewühlt hatte; der hatte Vieles gehört; sehen kann er ja nicht, das elende Thier, aber hineinzutappen und zu lauschen versteht er. Sie erwarten Fremde im Erlenhügel, vornehme Fremde; aber wen, das wollte der Regenwurm nicht sagen, oder er wußte es nicht. Alle Irrlichter sind bestellt, um einen Fackelzug zu halten, wie man das nennt; das Silber und Gold, wovon genug im Hügel ist, wird polirt und im Mondschein ausgestellt!«


  »Wer mögen wohl die Fremden sein?« fragten alle Eidechsen. »Was mag da wohl los sein? Höre, wie es summt! Höre, wie es brummt!«


  Zur selbigen Zeit theilte sich der Erlenhügel, und ein altes Erlenmädchen, hinten hohl, kam heraus getrippelt; es war des alten Erlenkönigs Haushälterin; sie war mit der Familie weitläufig verwandt und trug ein Bernsteinherz vor der Stirn. Ihre Beine bewegten sich so hurtig: trip, trip! Potztausend, wie konnte sie trippeln und das gerade hinunter in das Meer zum Nachtraben.2


  »Sie werden zum Erlenhügel eingeladen, und zwar diese Nacht,« sagte sie; »aber wollen Sie uns nicht einen großen Dienst erweisen und die Einladungen übernehmen? Sie müssen auch etwas thun, da Sie selbst kein Haus machen. Wir bekommen einige sehr vornehme Freunde, Zauberer, die etwas zu sagen haben; und deshalb will sich der alte Erlenkönig zeigen!«


  »Wer soll eingeladen werden?« fragte der Nachtrabe.


  »Zu dem großen Balle kann alle Welt kommen, selbst Menschen, wenn sie nur im Schlaf sprechen oder etwas dergleichen thun können, was in unsere Art fällt. Aber bei dem ersten Feste soll strenge Auswahl herrschen: wir wollen nur die Allervornehmsten haben. Ich habe mich mit dem Erlenkönig gestritten, denn ich meinte, wir könnten nicht einmal Gespenster zulassen. Der Meermann und seine Töchter müssen zuerst eingeladen werden. Es mag ihnen wohl nicht lieb sein, auf’s Trockene zu kommen, aber sie sollen schon einen nassen Stein zum Sitzen oder noch etwas Besseres haben, und dann, denke ich, werden sie es für dieses Mal wohl nicht abschlagen. Alle alten Dämonen erster Classe mit Schweifen, den Alraun und die Kobolde müssen wir haben, und dann, denke ich, können wir das Grabschwein, das Todtenpferd3 und den Kirchenzwerg nicht weglassen; sie gehören freilich mit zur Geistlichkeit, die nicht zu unsern Leuten gezählt wird; aber das ist nur ihr Amt; sie sind mit uns doch nahe verwandt, und machen uns fleißig Besuch.«


  »Kräh,« sagte der Nachtrabe und flog davon, um einzuladen.
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  Die Erlenmädchen tanzten schon auf dem Erlenhügel und sie tanzten mit Shawls, die aus Nebel und Mondschein gewebt waren, und das sieht recht niedlich aus, für Die, die dergleichen lieben. Mitten in dem Erlenhügel war der große Saal herrlich aufgeputzt; der Fußboden war mit Mondschein gewaschen und die Wände mit Hexenfett abgerieben, sodaß sie gleich Tulpenblättern vor dem Lichte glänzten. In der Küche waren vollauf Frösche am Spieße, Schneckenhäute mit Kinderfingern darin und Salate von Pilzsamen, feuchten Mäuseschnauzen und Schierling; Vier von der Sumpffrau Gebräu, glänzender Salpeterwein aus Grabkellern: Alles höchst solide; verrostete Nägel und Kirchenfensterglas gehörte zum Naschwerk.


  Der alte Erlenkönig ließ seine Goldkrone mit gestoßenem Schieferstift poliren; es war Bank-Erster-Schiefer und es ist für den Erlenkönig sehr schwer, Bank-Erster-Schiefer zu erhalten! Im Schlafgemach wurden Gardinen aufgehängt und mit Schneckenspeichel befestigt. Ja, das war ein rechtes Summen und Brummen!


  »Nun muß hier mit Roßhaaren und Schweineborsten geräuchert werden, dann glaube ich das Meinige gethan zu haben!« sagte das Erlenmädchen.


  »Väterchen!« sagte die kleinste der Töchter; »werde ich nun erfahren, wer die vornehmen Fremden sind?«


  »Nun ja,« sagte er, »jetzt muß ich es wohl sagen! Zwei meiner Töchter müssen sich zur Heirath bereit halten; zwei werden sicher verheirathet. Der alte Kobold oben aus Norwegen, er, der im alten Dovre-Gebirge wohnt und viele Klippen-Schlösser von Feldsteinen und ein Goldwert besitzt, welches besser ist, als man glaubt, kommt mit seinen beiden Söhnen herunter, die sich eine Frau aussuchen sollen. Der alte Kobold ist ein echter alter, ehrlicher norwegischer Greis, lustig und schlicht: ich kenne ihn aus alten Tagen, als wir Brüderschaft mit einander tranken; er war hier unten, seine Frau zu holen; nun ist sie todt; sie war eine Tochter des Königs der Kreidefelsen von Möen. Er nahm seine Frau auf Kreide, wie man zu sagen pflegt. O, wie ich mich nach dem norwegischen alten Kobolde sehne! Die Knaben, sagt man, sollen etwas unartige, naseweise Jungen sein; aber man kann ihnen ja wohl auch Unrecht thun, und sie werden schon gut, wenn sie älter werden. Laßt mich nun sehen, daß man ihnen Manieren beibringt!«


  »Und wann kommen sie?« fragte die eine Tochter.


  »Das kommt auf Wind und Wetter an!« sagte der Erlenkönig. »Sie reisen ökonomisch! Sie kommen mit Schiffsgelegenheit herunter. Ich wollte, sie sollten über Schweden gehen, aber der Alte neigte sich nicht nach jener Seite! Er schreitet nicht mit der Zeit fort, und das kann ich nicht leiden!«


  Da kamen zwei Irrlichter angehüpft, das eine schneller als das andere, und deshalb kam das eine zuerst.


  »Sie kommen! sie kommen!« riefen sie.


  »Gebt mir meine Krone und laßt mich im Mondscheine stehen.« sagte der Erlenkönig.


  Die Töchter hoben die Shawls auf und verneigten sich bis zur Erde.


  Da stand der Kobold-Greis von Dovre, mit der Krone von gehärteten Eis- und polirten Tannenzapfen; übrigens hatte er einen Bärenpelz und große warme Stiefel an; die Söhne hingegen gingen im bloßen Halse und in Hosen ohne Tragbänder, denn es waren Kraftmänner.


  »Ist das eine Anhöhe?« fragte der kleinste der Knaben und zeigte auf den Erlenhügel. »Das nennen wir oben in Norwegen ein Loch.«


  »Jungen!« sagte der Alte, »Loch geht hinein, Höhe geht hinauf. Habt Ihr denn keine Augen im Kopfe?«


  Das Einzige, was sie hier unten Wunder nähme, sagten sie, wäre, daß sie ohne Weiteres die Sprache verstehen könnten.


  »Habt Euch nur nicht!« sagte der Alte; »man möchte glauben, Ihr wäret nicht recht ausgebacken.«


  Und nun gingen sie in den Erlenhügel hinein, wo die wahrhaft seine Gesellschaft versammelt war, und das in einer Hast, man sollte glauben, sie seien zusammengeweht. Aber für Jeden war es niedlich und nett eingerichtet. Die Meerleute saßen in großen Wasserkübeln zu Tische; sie sagten, es sei gerade als ob sie zu Hause wären. Alle beobachteten die Tischsitte, nur die beiden kleinen nordischen Kobolde nicht; die legten die Beine auf den. Tisch; aber sie glaubten, daß ihnen Alles gut stehe.


  »Die Füße vom Napfe!« sagte der alte Kobold, und da gehorchten sie zwar, aber doch nicht sogleich. Ihre Tischdame kitzelten sie mit Tannenzapfen, die sie in der Tasche mit sich führten, und dann zogen sie ihre Stiefel aus, um bequem zu sitzen, und gaben ihr die Stiefel zu halten. Aber der Vater, der alte Dovre-Kobold, war freilich ganz anders; er erzählte so schön von den stolzen nordischen Felsen, und von Wasserfällen, die weißschäumend mit einem Gepolter wie Donnerschlag und Orgelklang niederstürzten; erzählte vom Lachse, der gegen die stürzenden Wasser emporspringt, wenn der Reck auf der Goldharfe spielt; er erzählte von den glänzenden Winternächten, wenn die Schlittenschellen tönen und die Burschen mit brennenden Fackeln über das Eis hinlaufen, welches so durchsichtig ist, daß sie die Fische unter ihren Füßen erschrecken sehen. Ja, er konnte so erzählen, daß man sah, was er beschrieb; es war gerade, als wenn Sägemühlen gingen, als wenn Knechte und Mägde Lieder sangen und den Hallingtanz tanzten; heisa, mit einem Male gab der alte Kobold dem alten Erlenmädchen einen Gevatter-Schmatz: das war ein ordentlicher Kuß! Und doch gingen sie einander nichts an.


  Nun mußten die Erlenmädchen tanzen, und zwar sowohl einfach, wie mit Stampfen, und das stand ihnen gut; dann kam der Kunst- und Solotanz. Der Tausend! wie sie die Beine ausstrecken konnten; man wußte nicht, was Ende und was Anfang, wußte nicht, was Arme und was Beine waren; das ging Alles unter einander wie Sägespäne; und dann schnurrten sie herum, daß dem Todtenpferde und dem Grabschweine unwohl wurde, und sie vom Tische gehen mußten.


  »Prrr!« sagte der alte Kobold, »ist das ein Wirtschaften mit den Beinen! Aber was können sie mehr als tanzen, die Beine ausstrecken und Wirbelwind machen?«


  »Das sollst Du bald erfahren,« sagte der Erlenkönig. Und dann rief er die jüngste von seinen Töchtern vor. Sie war so behende und klar wie Mondschein; sie war die feinste von allen Schwestern, Sie nahm einen weißen Span in den Mund, und dann war sie ganz fort: das war ihre Kunst. Aber der alte Kobold sagte, diese Kunst möge er bei seiner Frau nicht leiden, und er glaube auch nicht, daß seine Jungen etwas davon hielten.


  Die Andere konnte sich selbst zur Seite gehen, gerade als ob sie einen Schatten hätte, und den hat das Koboldvolk nicht.


  Die Dritte war ganz anderer Art; sie hatte in der Sumpffrau Brauhaus gelernt, und sie war es, die es verstand, Erlenknorren mit Johannis-Würmern zu spicken.


  »Sie wird eine gute Hausfrau abgeben,« sagte der alte Kobold, und dann stieß er mit den Augen an, denn er wollte nicht so viel trinken.


  Nun kam die Vierte; die hatte eine große Harfe zum Spielen; und als sie die erste Saite anschlug, erhoben Alle das linke Bein, denn die Kobolde sind linkbeinig; und als sie die zweite Saite anschlug, mußten Alle das thun, was sie wollte.


  »Das ist ein gefährliches Frauenzimmer!« sagte der alte Kobold; aber beide Söhne gingen zum Hügel hinaus, denn nun hatten sie es satt.


  »Und was kann die nächste Tochter?« fragte der Kobold-Greis.


  »Ich habe gelernt, das Norwegische zu lieben,« sagte sie, »und nie werde ich mich verheirathen, wenn ich nicht nach Norwegen kommen kann.«


  Aber die kleinste der Schwestern flüsterte dem Alten zu: »Das ist nur, weil sie aus einem norwegischen Liede gehört hat, daß, wenn die Welt untergeht, die nordischen Klippen doch gleich Denksteinen stehen bleiben werden, und deshalb will sie da hinauf, denn sie fürchtet das Untergehen so sehr.«


  »Ho, ho!« sagte der alte Kobold, »war es so gemeint? Aber was kann die Siebente und Letzte?«


  »Die Sechste kommt vor der Siebenten!« sagte der Erlenkönig, denn er konnte rechnen; aber die Sechste wollte nicht recht herauskommen.


  »Ich kann nur den Leuten die Wahrheit sagen,« sagte sie; »um mich kümmert sich Niemand, und ich habe genug damit zu thun, mein Sterbezeug zu nähen.«


  Nun kam die Siebente und Letzte, und was konnte die? Ja, die konnte Märchen erzählen, und zwar so viel sie wollte.


  »Hier sind meine fünf Finger,« sagte der alte Kobold; »erzähle mir eins von jedem!«


  Und sie faßte ihn um das Handgelenk, und er lachte, daß es in ihm gluckste; und als sie zum Goldfinger kam, der einen Goldring um den Leib hatte, gerade als ob er wisse, daß Verlobung sein solle, sagte der alte Kobold: »Halte fest, was Du hast; die Hand ist Dein; Dich will ich selbst zur Frau haben!«


  Und das Erlenmädchen sagte, daß das Märchen vom Goldfinger und vom kleinen Peter Spielmann noch fehlten.


  »Die wollen wir im Winter hören,« sagte der Kobold, »und von der Tanne wollen wir hören und von der Birke und von den Geistergeschenken und von dem klingenden Froste! Du sollst schon erzählen, denn das versteht noch keiner so recht dort oben! – Und dann wollen wir in der Steinstube, wo der Kienspan brennt, sitzen und Meth aus den goldenen Hörnern der alten norwegischen Könige trinken; der Reck hat mir ein Paar geschenkt; und wenn wir dasitzen, kommt die Nixe zum Besuch; sie singt Dir alle Lieder der Hirtenmädchen im Gebirge. Das wird lustig werden. Der Lachs wird im Wassersturze springen und gegen die Steinwände schlagen; aber er kommt doch nicht herein. – Ja, es ist gar gut sein in dem lieben alten Norwegen! Aber wo sind die Jungen?«


  Ja, wo waren die? Sie liefen auf dem Felde umher, und bliesen die Irrlichter aus, die so gutmüthig kamen, um den Fackelzug zu bringen.


  »Was ist das für ein Herumstreichen?« fragte der alte Kobold. »Ich habe mir eine Mutter für Euch genommen, nun könnt ihr eine von den Tanten nehmen.«


  Aber die Jungen sagten, daß sie am liebsten eine Rede halten und Brüderschaft trinken wollten; zum Heirathen hätten sie keine Lust. – Und da hielten sie Reden, tranken Brüderschaft und machten die Nagelprobe, um zu zeigen, daß sie ausgetrunken hatten. Nachher zogen sie die Röcke aus und legten sich auf den Tisch, um zu schlafen, denn es genirte sie nicht. Aber der alte Kobold tanzte mit seiner jungen Braut in der Stube herum und wechselte Stiefel mit ihr, denn das ist feiner, als Ringe wechseln.


  »Nun kräht der Hahn!« sagte das alte Erlenmädchen, welche das Hauswesen besorgte. »Nun müssen wir die Fensterladen schließen, damit die Sonne uns nicht verbrennt!«


  Und nun schloß sich der Hügel.


  Aber draußen liefen die Eidechsen in dem geborstenen Baume auf und nieder, und die eine sagte zur andern:


  »O, wie mir der norwegische alte Kobold gefiel!«


  »Mir gefallen die Knaben besser!« sagte der Regenwurm. Aber er konnte ja nicht sehen, das elende Thier!
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  Die kleine Seejungfer.


  Weit draußen im Meere ist das Wasser so blau, wie die Blätter der schönsten Kornblume, und so klar, wie das reinste Glas. Aber es ist sehr tief, tiefer, als irgend ein Ankertau reicht; viele Kirchthürme müßten aufeinander gestellt werden, um vom Boden bis über das Wasser zu reichen. Dort unten wohnt das Meervolk.


  Nun muß man aber nicht glauben, daß da nur der nackte, weiße Sandboden sei; nein, da wachsen die sonderbarsten Baume und Pflanzen, die so geschmeidig im Stiele und in den Blättern sind, daß sie sich bei der geringsten Bewegung des Wassers rühren, als ob sie lebten. Alle kleinen und großen Fische schlüpfen zwischen den Zweigen hindurch, wie hier oben die Vögel durch die Bäume. An der tiefsten Stelle liegt des Meerkönigs Schloß; die Mauern sind von Korallen und die langen Spitzbogenfenster vom klarsten Bernstein; aber das Dach bilden Muschelschalen, die sich öffnen und schließen, jenachdem das Wasser strömt. Es sieht herrlich aus, denn in jeder liegen strahlende Perlen; eine einzige davon würde großen Werth in der Krone einer Königin haben.


  Der Meerkönig dort unten war seit vielen Jahren Witwer, während seine alte Mutter bei ihm wirthschaftete. Sie war eine kluge Frau, aber stolz auf ihren Adel; deshalb trug sie zwölf Austern auf dem Schwanze, die andern Vornehmen aber durften nur sechs tragen. – Sonst verdiente sie großes Lob, besonders weil sie viel auf die kleinen Meerprinzessinnen, ihre Enkelinnen, hielt. Es waren sechs schöne Kinder, aber die jüngste war die Schönste von allen, ihre Haut so klar und so fein wie ein Rosenblatt, ihre Augen so blau wie die tiefste See; aber ebenso, wie die Andern, hatte sie keine Füße; der Körper endete in einen Fischschwanz.


  Den ganzen Tag konnten sie unten im Schlosse, in den großen Sälen, wo lebendige Blumen aus den Wanden hervorwuchsen, spielen. Die großen Bernsteinfenster wurden aufgemacht, und dann schwammen die Fische zu ihnen herein, wie bei uns die Schwalben hereinfliegen, wenn wir die Fenster aufmachen; doch die Fische schwammen zu den Prinzessinnen hin, fraßen aus ihren Händen und ließen sich streicheln.


  Draußen vor dem Schlosse war ein großer Garten mit feuerrothen und dunkelblauen Blumen; die Früchte strahlten wie Gold und die Blumen wie brennendes Feuer, indem sie fortwährend Stengel und Blätter bewegten. Die Erde selbst war der feinste Sand, aber blau, wie die Schwefelflamme. Ueber dem Ganzen lag ein eigenthümlich blauer Schein; man hätte eher glauben mögen, daß man hoch in der Luft stehe und nur Himmel über und unter sich habe, als daß man auf dem Grunde des Meeres sei. Während der Windstille konnte man die Sonne erblicken; sie erschien wie eine Purpurblume, aus deren Kelche alles Licht strömte.
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  Eine jede der kleinen Prinzessinnen hatte ihren kleinen Platz im Garten, wo sie graben und pflanzen konnte, wie es ihr gefiel. Die Eine gab ihrem Blumenfleck die Gestalt eines Walfisches; einer Andern gefiel es besser, daß der ihrige einem kleinen Meerweibe gleiche; aber die Jüngste machte den ihrigen rund, der Sonne gleich, und hatte Blumen, die roth wie diese schienen. Sie war ein sonderbares Kind, still und nachdenkend; und wenn die andern Schwestern mit den merkwürdigsten Sachen, welche sie von gestrandeten Schiffen erhalten hatten, prunkten, wollte sie außer den rosenrothen Blumen, die der Sonne dort oben glichen, nur eine hübsche Marmorstatue haben. Dies war ein herrlicher Knabe, aus weißem, klarem Steine gehauen, der beim Stranden auf den Meeresgrund gekommen war. Sie pflanzte bei der Statue eine rosenrothe Trauerweide; die wuchs herrlich und hing mit ihren frischen Zweigen über derselben, gegen den blauen Sandboden herunter, wo der Schatten sich violet zeigte und gleich den Zweigen in Bewegung war; es sah aus, als ob die Spitze und die Wurzeln mit einander spielten, als wollten sie sich küssen.


  Es gab keine größere Freude für sie, als von der Menschenwelt zu hören; die Großmutter mußte Alles, was sie von Schiffen und Städten, Menschen und Thieren wußte, erzählen; hauptsächlich erschien ihr besonders schön, daß oben auf der Erde die Blumen dufteten, denn das thaten sie auf dem Grunde des Meeres nicht, und daß die Wälder grün wären, und daß die Fische, die man dort zwischen den Bäumen erblickte, laut und herrlich singen könnten, daß es eine Lust sei. Es waren die kleinen Vogel, welche die Großmutter Fische nannte, denn sonst konnten sie sie nicht verstehen, da sie noch keinen Vogel gesehen hatten.


  »Wenn Ihr Euer fünfzehntes Jahr erreicht habt,« sagte die Großmutter, »dann sollt Ihr die Erlaubniß erhalten, aus dem Meer emporzutauchen, im Mondscheine auf der Klippe zu sitzen und die großen Schiffe vorbeisegeln zu sehen. Wälder und Städte werdet Ihr dann erblicken!« In dem kommenden Jahre war die eine der Schwestern fünfzehn Jahre alt, aber von den andern war die eine immer ein Jahr jünger als die andere; die jüngste von ihnen hatte demnach noch volle fünf Jahre zu warten, bevor sie von dem Grunde des Meeres hinaufkommen und sehen konnte, wie es bei uns aussehe. Aber die Eine versprach der Andern, zu erzählen, was sie erblickt und was sie am ersten Tage am Schönsten gefunden habe; denn ihre Großmutter erzählte ihnen nicht genug; da war so Vieles, worüber sie Auskunft haben wollten.


  Keine war sehnsüchtiger, als die Jüngste, gerade sie, die noch die längste Zeit zu warten hatte und die stets still und gedankenvoll war. Manche Nacht stand sie am offenen Fenster und sah durch das dunkelblaue Wasser empor, wie die Fische mit ihren Flossen und Schwänzen plätscherten. Mond und Sterne konnten sie sehen; freilich schienen diese ganz bleich, aber durch das Wasser sahen sie größer aus, als vor unsern Augen. Zog dann etwas, einer schwarzen Wolke gleich, unter ihnen hin: so wußte sie, daß es entweder ein Walfisch sei, der über ihr schwamm, oder ein Schiff mit vielen Menschen; die dachten sicher nicht daran, daß eine liebliche, kleine Seejungfer unten stehe und ihre weißen Hände gegen den Kiel emporstrecke.


  Nun war die älteste Prinzessin fünfzehn Jahre alt und durfte über die Meeresfläche emporsteigen.


  Als sie zurückkam, hatte sie Hunderterlei zu erzählen, aber das Schönste, sagte sie, sei, im Mondschein auf einer Sandbank in der ruhigen See zu liegen und die nahgelegene Küste mit der großen Stadt zu betrachten, wo die Lichter gleich hundert Sternen blinken, die Musik, das Lärmen und Toben von Wagen und Menschen zu hören, die vielen Kirchthürme zu sehen und das Läuten der Glocken zu vernehmen.


  O! wie horchte die jüngste Schwester auf, und wenn sie später Abends am offenen Fenster stand und durch das dunkelblaue Wasser emporblickte, gedachte sie der großen Stadt mit dem Lärmen und Toben; dann glaubte sie die Kirchenglocken bis zu sich herunter läuten hören zu können.


  Im folgenden Jahre erhielt die zweite Schwester die Erlaubniß aus dem Wasser emporzusteigen und zu schwimmen, wohin sie wolle. Sie tauchte auf, als die Sonne unterging, und dieser Anblick, fand sie, sei das Schönste. Der ganze Himmel habe wie Gold ausgesehen, und die Schönheit der Wolken konnte sie nicht genug beschreiben! Roth und violet waren sie über ihr dahingesegelt, aber weit schneller, als diese, flog, einem langen weißen Schleier gleich, ein Schwärm wilder Schwäne über das Wasser hin, wo die Sonne stand, Sie schwamm derselben entgegen, aber die Sonne sank und der Rosenschein erlosch auf der Meeresfläche und in den Wolken.


  Das Jahr darauf kam die dritte Schwester hinauf. Sie war die Dreisteste von allen, deshalb schwamm sie einen breiten Fluß, der in das Meer mündete, aufwärts. Herrliche, grüne Hügel mit Weinranken erblickte sie; Schlösser und Burgen schimmerten aus prächtigen Wäldern hervor; sie hörte, wie alle Vögel sangen; und die Sonne schien so warm, daß sie oft unter das Wasser tauchen mußte, um ihr brennendes Antlitz abzukühlen. In einer kleinen Bucht traf sie einen Schwärm kleiner Menschenkinder. Diese waren völlig nackt und plätscherten im Wasser; sie wollte mit ihnen spielen, aber die flohen erschrocken davon, und es kam ein kleines, schwarzes Thier, ein Hund – aber sie hatte nie einen Hund gesehen – der bellte sie so schrecklich an, daß sie ängstlich die offene See zu erreichen suchte. Doch nie konnte sie die prächtigen Wälder, die grünen Hügel und niedlichen Kinder vergessen, die im Wasser schwimmen konnten, obgleich sie keinen Fischschwanz hatten.


  Die vierte Schwester war nicht so dreist; sie blieb draußen im wilden Meere und erzählte, daß es dort am Schönsten sei! Man sehe ringsumher viele Meilen weit, und der Himmel stehe wie eine Glasglocke darüber. Schiffe hatte sie gesehen, aber nur aus weiter Ferne, die sahen wie Möven aus; die possirlichen Delphine hatten Purzelbäume geschlagen, und die großen Walfische aus ihren Nasenlöchern Wasser emporgespritzt, so daß es ausgesehen hatte, wie Hunderte von Springbrunnen rings umher.
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  Nun kam die Reihe an die fünfte Schwester; ihr Geburtstag war im Winter, und deshalb erblickte sie, was die Andern das erste Mal nicht gesehen hatten. Die See sah ganz grün aus, und rings umher schwammen große Eisberge; ein jeder erschien wie eine Perle, sagte sie, und war doch weit größer, als die Kirchthürme, welche die Menschen bauen. Sie zeigten sich in den sonderbarsten Gestalten und glänzten wie Diamanten, Sie hatte sich auf einen der größten gesetzt, und alle Segler kreuzten erschrocken draußen herum, wo sie saß und den Wind mit ihrem langen Haare spielen ließ; aber gegen Abend wurde der Himmel mit Wolken überzogen; es blitzte und donnerte, während die schwarze See die großen Eisblöcke hoch emporhob und sie im rothen Blitze erglänzen ließ. Auf allen Schiffen reffte man die Segel ein; da war eine Angst und ein Grauen. Aber sie saß ruhig auf ihrem schwimmenden Eisberge und sah die blauen Blitzstrahlen im Zickzack in die schimmernde See fahren.


  Das erste Mal, wenn eine der Schwestern über das Wasser emporkam, war eine jede entzückt über das Neue und Schöne, was sie erblickte; aber da sie nun, als erwachsene Mädchen, die Erlaubniß hatten, hinaufzusteigen, wann sie wollten, wurde es ihnen gleichgültig. Sie sehnten sich wieder zurück, und nach Verlauf eines Monats sagten sie, daß es unten bei ihnen am schönsten sei; da sei man so hübsch zu Haufe.


  In mancher Abendstunde faßten die fünf Schwestern einander an den Armen und stiegen in einer Reihe über das Wasser auf; herrliche Stimmen hatten sie, schöner, denn irgend ein Mensch; und wenn dann ein Sturm im Anzüge war, so daß sie vermuthen konnten, es würden Schiffe untergehen, schwammen sie vor den Schiffen her und sangen so lieblich, wie schön es auf dem Grunde des Meeres sei, und baten die Seeleute, sich nicht zu fürchten, da hinunterzukommen. Aber die konnten die Worte nicht verstehen und glaubten, es sei der Sturm; sie bekamen auch die Herrlichkeit dort unten nicht zu sehen, denn wenn das Schiff sank, ertranken die Menschen und kamen als Leichen zu des Meerkönigs Schlosse.


  Wenn die Schwestern so des Abends, Arm in Arm, hoch durch das Wasser hinaufstiegen, dann stand die kleinste Schwester allein und sah ihnen nach; und es war ihr, als ob sie weinen müßte; aber die Seejungfer hat keine Thränen, und darum leidet sie weit mehr.


  »Ach, wäre ich doch fünfzehn Jahre alt!« sagte sie. »Ich weiß, daß ich die Welt dort oben und die Menschen, die darauf wohnen und hausen, recht lieben werde.«


  Endlich war sie denn fünfzehn Jahre alt.


  »Sieh, nun bist Du erwachsen!« sagte die Großmutter, die alte Königswitwe. »Komm nun, laß mich Dich schmücken, gleich Deinen andern Schwestern!« Sie setzte ihr einen Kranz weißer Lilien auf das Haar; aber jedes Blatt in der Blume war die Hälfte einer Perle; und die Alte ließ acht große Austern im Schweife der Prinzessin sich festklemmen, um ihren hohen Rang zu zeigen.


  »Das thut so weh!« sagte die kleine Seejungfer.


  »Ja, Hoffart muß Zwang leiden!« sagte die Alte.


  O, sie hätte so gern alle diese Pracht abschütteln und den schweren Kranz ablegen mögen: ihre rothen Blumen im Garten kleideten sie besser; aber sie konnte es nun nicht andern. »Lebt wohl!« sprach sie; und sie stieg dann leicht und klar, gleich einer Blase, aus dem Wasser auf.


  Die Sonne war eben untergegangen, als sie den Kopf über das Wasser erhob; aber alle Wolken glänzten noch wie Rosen und Gold; und inmitten der bleichrothen Luft strahlte der Abendstern so hell und schön; die Luft war mild und frisch und das Meer ruhig. Da lag ein großes Schiff mit drei Masten; nur ein einziges Segel war aufgezogen, denn es regte sich kein Lüftchen; und rings umher im Tauwerk und auf den Raaen saßen die Matrosen. Da war Musik und Gesang, und als es dunkelte, wurden Hunderte von bunten Laternen angezündet, die sahen aus, als ob aller Nationen Flaggen in der Luft wehten. Die kleine Seejungfer schwamm bis zum Kajütenfenster und jedes Mal, wenn das Wasser sie emporhob, konnte sie durch die spiegelhellen Fensterscheiben hineinblicken, wo viele geputzte Menschen standen. Aber der Schönste war doch der junge Prinz mit den großen, schwarzen Augen; er war sicher nicht viel über sechzehn Jahre alt; es war sein Geburtstag, und deshalb herrschte all diese Pracht. Die Matrosen tanzten auf dem Verdecke; und als der junge Prinz hinaustrat, stiegen über hundert Raketen in die Luft; die leuchteten, wie der helle Tag, so daß die kleine Seejungfer sehr erschrak und unter das Wasser tauchte; aber sie streckte bald den Kopf wieder hervor, und da war es, als ob alle Sterne des Himmels zu ihr herunterfielen. Nie hatte sie solche Feuerkünste gesehen! Große Sonnen sprühten umher, prächtige Feuerfische flogen in die blaue Luft, und Alles spiegelte sich in der klaren, stillen See. Auf dem Schiffe selbst war es so hell, daß man jedes kleine Tau, wie viel mehr also die Menschen sehen konnte. O, wie schön war doch der junge Prinz; er drückte den Leuten die Hand und lächelte, während die Musik in der herrlichen Nacht erklang.
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  Es wurde spät, aber die kleine Seejungfer konnte ihre Augen nicht von dem Schiffe und vom schönen Prinzen wegwenden. Die bunten Laternen wurden ausgelöscht, Raketen stiegen nicht mehr in die Höhe, es ertönten auch keine Kanonenschüsse mehr; aber tief unten im Meere summte und brummte es, inzwischen saß sie auf dem Wasser und schaukelte auf und nieder, so daß sie in die Kajüte hineinblicken konnte. Aber das Schiff bekam mehr Fahrt; ein Segel nach dem andern breitete sich aus; nun gingen die Wogen stärker; große Wollen zogen auf; es blitzte in der Ferne. O, es wird ein böses Wetter werden! Deshalb zogen die Matrosen die Segel ein. Das große Schiff schaukelte in fliegender Fahrt auf der wilden See; das Wasser erhob sich wie große, schwarze Berge, die über die Masten rollen wollten; aber das Schiff tauchte wie ein Schwan zwischen den hohen Wogen nieder und ließ sich wieder auf die hochgethürmten Wasser heben. Der kleinen Seejungfer dünkte es eine recht lustige Fahrt zu sein, aber so erschien es den Seeleuten nicht; das Schiff knackte und krachte; die dicken Planken bogen sich bei den starken Stößen; die See stürzte in das Schiff hinein; der Mast brach mitten durch, als ob es ein Rohr wäre, und das Schiff legte sich auf die Seite, während das Wasser in den Raum eindrang. Nun sah die kleine Seejungfer, daß sie in Gefahr waren; sie mußte sich selbst vor den Balken und Stücken vom Schiffe, die auf dem Wasser trieben, in Acht nehmen. Einen Augenblick war es so finster, daß sie nicht das Mindeste sah; aber wenn es dann blitzte, wurde es wieder so hell, daß sie Alle auf dem Schiffe erkennen konnte; besonders suchte sie den jungen Prinzen, und sie sah ihn, als das Schiff sich theilte, in das tiefe Meer versinken. Sogleich wurde sie ganz vergnügt, denn nun kam er zu ihr hinunter. Aber da gedachte sie, daß die Menschen nicht im Wasser leben können, und daß er nicht anders als todt zum Schlosse ihres Vaters hinunter gelangen könnte. Nein, sterben durfte er nicht; deshalb schwamm sie hin zwischen Balken und Planken, die auf der See trieben, und vergaß völlig, daß diese sie hätten zerquetschen können. Sie tauchte tief unter das Wasser und stieg wieder hoch zwischen den Wogen empor, und gelangte am Ende so zu dem Prinzen hin, der nicht länger in der stürmischen See schwimmen konnte. Seine Arme und Beine begannen zu ermatten; die schönen Augen schlossen sich, er hätte sterben müssen, wäre die kleine Seejungfer nicht herzugekommen. Sie hielt seinen Kopf über das Wasser empor, und ließ sich dann mit ihm von den Wogen treiben, wohin sie wollten.


  Am Morgen war das böse Wetter vorüber; von dem Schiffe war kein Span zu erblicken; die Sonne stieg roth und glänzend aus dem Wasser empor; es war, als ob des Prinzen Wangen Leben dadurch erhielten; aber die Augen blieben geschlossen. Die Seejungfer küßte seine hohe, schöne Stirn und strich sein nasses Haar zurück, er kam ihr vor, wie die Marmorstatue in ihrem kleinen Garten; sie küßte ihn wieder und wünschte, daß er lebte.


  Nun erblickte sie vor sich das feste Land, hohe, blaue Berge, auf deren Gipfeln der weiße Schnee glänzte, als wären es Schwäne, die dort lägen. Unten an der Küste waren herrliche, grüne Wälder, und vorn lag eine Kirche oder ein Kloster, das wußte sie nicht recht, aber ein Gebäude war es. Citronen- und Apfelsinenbäume wuchsen im Garten, und vor dem Thore standen hohe Palmbäume. Die See bildete hier eine kleine Bucht; da war sie still, aber sehr tief; gerade auf die Klippe zu, wo der weiße, feine Sand aufgespült war, schwamm sie mit dem schönen Prinzen, legte ihn in den Sand, sorgte aber besonders dafür, daß der Kopf hoch im warmen Sonnenscheine lag.


  Nun läuteten alle Glocken in dem großen, weißen Gebäude, und es kamen viele junge Mädchen durch den Garten. Da schwamm die kleine Seejungfer weiter hinaus hinter einige hohe Steine, die aus dem Wasser hervorragten, legte Seeschaum auf ihr Haar und ihre Brust, so daß Niemand ihr kleines Gesicht sehen konnte, und dann paßte sie auf, wer zu dem armen Prinzen kommen würde.


  Es währte nicht lange, da kam ein junges Mädchen dorthin; sie schien sehr zu erschrecken; aber nur einen Augenblick; dann holte sie mehrere Menschen, und die Seejungfer sah, daß der Prinz zum Leben zurückkam, und daß er Alle anlächelte. Aber ihr lächelte er nicht zu; er wußte ja auch nicht, daß sie ihn gerettet hatte, sie war sehr betrübt, und als er in das große Gebäude hineingeführt wurde, tauchte sie traurig unter das Wasser und kehrte zum Schlosse ihres Vaters zurück.


  Immer war sie still und nachdenkend gewesen, aber nun wurde sie es noch weit mehr. Die Schwestern fragten sie, was sie das erste Mal dort oben gesehen habe; aber sie erzählte nichts.


  Manchen Abend und Morgen stieg sie hinauf, wo sie den Prinzen verlassen hatte. Sie sah, wie die Früchte des Gartens reisten und abgepflückt wurden; sie sah, wie der Schnee auf den hohen Bergen schmolz; aber den Prinzen erblickte sie nicht, und deshalb kehrte sie immer betrübter heim. Da war es ihr einziger Trost, in ihrem kleinen Garten zu sitzen und die Arme um die schöne Marmorstatue zu schlingen, die dem Prinzen glich; aber ihre Blumen pflegte sie nicht, die wuchsen wie in einer Wildniß über die Gänge hinaus und flochten ihre langen Stiele und Blätter in die Zweige der Bäume hinein, so daß es dort dunkel war.


  Zuletzt konnte sie es nicht länger aushalten, sondern sagte es einer ihrer Schwestern; und gleich erfuhren es die andern, aber Niemand weiter als diese und einige andere Seejungfern, die es nur ihren nächsten Freundinnen weiter sagten. Eine von ihnen wußte, wer der Prinz war; sie hatte auch das Fest auf dem Schiffe gesehen und gab an, woher er war und wo sein Königreich lag.


  »Komm, kleine Schwester!« sagten die andern Prinzessinnen und, sich umschlungen haltend, stiegen sie in einer langen Reihe aus dem Meere empor, wo sie wußten, daß des Prinzen Schloß lag.


  Dieses war aus einer hellgelben, glänzenden Steinart aufgeführt, mit großen Marmortreppen, deren eine in das Meer hinunterreichte. Prächtig vergoldete Kuppeln erhoben sich über das Dach, und zwischen den Säulen, um das ganze Gebäude herum, standen Marmorbilder, die aussahen, als lebten sie. Durch das klare Glas in den hohen Fenstern blickte man in die prächtigen Säle hinein, wo köstliche Seidengardinen und Teppiche ausgehängt und alle Wände mit großen Gemälden verziert waren, so daß es ein wahres Vergnügen war, es zu betrachten. Mitten in dem größten Saale plätscherte ein großer Springbrunnen; seine Strahlen reichten hoch hinauf gegen die Glaskuppel in der Decke, durch welche die Sonne auf das Wasser und die schönen Pflanzen schien, die im großen Bassin wuchsen.


  Nun wußte sie, wo er wohnte, und dort war sie manchen Abend und manche Nacht auf dem Wasser. Sie schwamm dem Lande weit näher als eine der andern es gewagt hätte; ja, sie ging den schmalen Canal hinauf, unter den prächtigen Marmoraltan, welcher einen großen Schatten über das Wasser warf. Hier saß sie und betrachtete den jungen Prinzen, der da glaubte, er sei ganz allein in dem hellen Mondscheine.


  Sie sah ihn manchen Abend mit Musik in seinem prächtigen Boote segeln, auf dem Flaggen wehten; sie lauschte durch das grüne Schilf hervor, und ergriff der Wind ihren langen silberweißen Schleier, und Jemand sah ihn, so glaubte er, es sei ein Schwan, der die Flügel ausbreite.


  Sie hörte in mancher Nacht, wenn die Fischer mit Fackeln auf der See waren, viel Gutes von dem jungen Prinzen erzählen; und es freute sie, daß sie sein Leben gerettet hatte, als er halbtodt auf den Wogen umhertrieb; sie dachte daran, wie fest sein Haupt an ihrem Busen geruht, und wie herzlich sie ihn da geküßt hatte; er aber wußte nichts davon und konnte nicht einmal von ihr träumen.


  Mehr und mehr fing sie an, die Menschen zu lieben; mehr und mehr wünschte sie, unter ihnen umherwandeln zu können, deren Welt ihr weit großer zu sein schien, als die ihrige. Sie konnten ja auf Schiffen über das Meer fliegen, auf den hohen Bergen über die Wolken emporsteigen; und die Länder, die sie besaßen, erstreckten sich mit Wäldern und Feldern, weiter, als ihre Blicke reichten. Da war so Vieles, was sie zu wissen wünschte; aber die Schwestern wußten ihr nicht Alles zu beantworten, deshalb fragte sie die Großmutter; diese kannte die höhere Welt recht gut, die sie sehr richtig die Länder über dem Meere nannte.


  »Wenn die Menschen nicht ertrinken,« fragte die kleine Seejungfer, »können sie dann ewig leben? Sterben sie nicht, wie wir hier unten im Meere?«


  »Ja,« sagte die Alte; »sie müssen auch sterben, und ihre Lebenszeit ist sogar noch kürzer, als die unsere. Wir können dreihundert Jahre alt werden, aber wenn wir dann aufhören, hier zu sein, so werden wir nur in Schaum auf dem Wasser verwandelt, haben nicht einmal ein Grab hier unten unter unsern Lieben. Wir haben keine unsterbliche Seele; wir erhalten nie wieder Leben; wir sind gleich dem grünen Schilfe; ist das einmal durchgeschnitten, so kann es nicht wieder grünen! Die Menschen hingegen haben ein Seele, die ewig lebt, die noch lebt, nachdem der Körper zu Erde geworden ist; sie steigt durch die klare Luft empor, hinauf zu den glänzenden Sternen! So wie wir aus dem Wasser auftauchen und die Länder der Welt erblicken, so steigen sie zu unbekannten herrlichen Orten auf, die wir nie zu sehen bekommen.«


  »Weshalb bekamen wir keine unsterbliche Seele?« fragte die kleine Seejungfer betrübt. »Ich möchte meine hunderte von Jahren, die ich zu leben habe, dafür geben, um nur einen Tag Mensch zu sein und dann hoffen zu können, Antheil an der himmlischen Welt zu haben.«


  »Daran darfst Du nicht denken!« sagte die Alte. »Wir fühlen uns weit glücklicher und besser, wie die Menschen dort oben!«


  »Ich werde also sterben und als Schaum auf dem Meere treiben, nicht die Musik der Wogen hören, die schönen Blumen und die rothe Sonne sehen? Kann ich denn gar nichts thun, um eine unsterbliche Seele zu gewinnen?« –


  »Nein!« sagte die Alte. »Nur wenn ein Mensch Dich so lieben würde, daß Du ihm mehr als Vater und Mutter wärest; wenn er mit all seinem Denken und all seiner Liebe an Dir hinge und den Prediger seine rechte Hand in die Deinige, mit dem Versprechen der Treue hier und in alle Ewigkeit, legen ließe, dann flösse seine Seele in Deinen Körper über, und auch Du erhieltest Antheil an der Glückseligkeit der Menschen. Er gäbe Dir Seele und behielte doch seine eigene. Aber das kann nie geschehen! Was hier im Meere schön ist, Dein Fischschwanz, finden sie dort auf der Erde häßlich; sie verstehen es eben nicht besser; man muß dort zwei plumpe Stützen haben, die sie Beine nennen, um schön zu sein!«


  Da seufzte die kleine Seejungfer, und sah betrübt auf ihren Fischschwanz.


  »Laß uns froh sein,« sagte die Alte; »hüpfen und springen wollen wir in den dreihundert Jahren, die wir zu leben haben; das ist wahrlich lang genug; später kann man sich um so besser ausruhen. Heute Abend werden wir Hofball haben!«


  Das war auch eine Pracht, wie man sie nie auf Erden erblickt. Die Wände und die Decke des großen Tanzsaals waren von dickem, aber durchsichtigem Glase, Mehrere hundert kolossale Muschelschalen, rosenrothe und grasgrüne, standen zu jeder Seite in Reihen mit einem blau brennenden Feuer, welches den ganzen Saal erleuchtete und durch die Wände hindurchschien, so daß die See draußen erleuchtet war,; man konnte die unzähligen Fische sehen, große und kleine, die gegen die Glasmauern schwammen; auf einigen glänzten die Schuppen purpurroth, auf andern erschienen sie wie Silber und Gold. – Mitten durch den Saal floß ein breiter Strom, und auf diesem tanzten die Meermänner und Meerweibchen zu ihrem eigenen, lieblichen Gesänge. So schöne Stimmen haben die Menschen auf der Erde nicht. Die kleine Seejungfer sang am Schönsten von ihnen Allen, und der ganze Hof applaudirte mit Händen und Schwänzen; und einen Augenblick fühlte sie eine Freude in ihrem Herzen, denn sie wußte, daß sie die schönste Stimme von Allen auf der Erde und im Meere hatte! Aber bald gedachte sie wieder der Welt über sich; sie konnte den hübschen Prinzen und ihren Kummer, daß sie keine unsterbliche Seele, wie er sie besitze, nicht vergessen. Deshalb schlich sie sich aus ihres Vaters Schlosse hinaus, und während Alles drinnen Gesang und Frohsinn war, saß sie betrübt in ihrem kleinen Garten. Da hörte sie das Waldhorn durch das Wasser ertönen und dachte: Nun segelt er sicher dort oben, er, an dem meine Sinne hangen und in dessen Hand ich meines Lebens Glück legen möchte. Alles will ich wagen, um ihn und eine unsterbliche Seele zu gewinnen! Während meine Schwestern dort in meines Vaters Schlosse tanzen, will ich zur Meerhexe gehen, vor der mir immer so bange gewesen ist; aber sie kann vielleicht rathen und helfen!«


  Nun ging die kleine Seejungfer aus ihrem Garten hinaus nach den brausenden Strudeln, hinter denen die Hexe wohnte. Den Weg hatte sie früher nie zurückgelegt; da wuchsen keine Blumen, kein Seegras; nur der nackte, graue Sandboden erstreckte sich gegen die Strudel hin, wo das Wasser gleich brausenden Mühlrädern herumwirbelte und Alles, was er erfaßte, mit sich in die Tiefe riß. Mitten zwischen diesen zermalmenden Wirbeln mußte sie hindurch, um in den Bereich der Meerhexe zu gelangen; und hier war eine lange Strecke kein anderer Weg, als über warmen, sprudelnden Schlamm; diesen nannte die Hexe ihren Torfmoor. Dahinter lag ihr Haus mitten in einem seltsamen Walde, alle Bäume und Büsche waren Polypen, halb Thier und halb Pflanze; sie sahen aus wie hundertköpfige Schlangen, die aus der Erde hervorwuchsen; alle Zweige waren lange, schleimige Arme mit Fingern wie geschmeidige Würmer; und Glied vor Glied bewegte sich, von der Wurzel bis zur äußersten Spitze. Alles, was sie im Meere erfassen konnten, umschlangen sie fest und ließen es nie wieder fahren. Die kleine Seejungfer blieb vor demselben ganz erschrocken stehen; ihr Herz pochte vor Furcht; fast wäre sie umgekehrt; aber da dachte sie an den Prinzen und an die Seele der Menschen, und nun bekam sie Muth, Ihr langes, fliegendes Haar band sie fest um das Haupt, damit die Polypen sie nicht daran ergreifen möchten; beide Hände legte sie über ihre Brust zusammen, und schoß so dahin, wie der Fisch durch das Wasser schießen kann, immer zwischen den häßlichen Polypen hindurch, die ihre geschmeidigen Arme und Finger hinter ihr her streckten. Sie sah, wie jeder von ihnen Etwas, was er ergriffen hatte, mit Hunderten von kleinen Armen hielt, Menschen, die auf der See umgekommen und tief hinunter gesunken waren, sahen wie weiße Gerippe aus der Polypen Armen hervor. Schiffsruder und Kisten hielten sie fest, auch Skelette von Landthieren und ein kleines Meerweib, welches sie gefangen und erstickt hatten: das war ihr das Schrecklichste.


  Nun kam sie zu einem großen, sumpfigen Platze im Walde, wo große, fette Wasserschlangen sich wälzten und ihren häßlichen weißgelben Bauch zeigten. Mitten auf dem Platze war ein Haus, von weißen Knochen ertrunkener Menschen errichtet; da saß die Meerhexe und ließ eine Kröte aus ihrem Munde fressen, wie die Menschen einen kleinen Kanarienvogel Zucker zu essen geben. Die häßlichen, fetten Wasserschlangen nannte sie ihre kleinen Küchlein und ließ sie sich auf ihrer großen, schwammigen Brust wälzen.


  »Ich weiß schon was Du willst!« sagte die Meerhexe. »Es ist zwar dumm von Dir, doch sollst Du Deinen Willen haben; denn er wird Dich ins Unglück stürzen, meine schöne Prinzessin. Du willst gern Deinen Fischschwanz los sein und statt dessen zwei Stützen, wie die Menschen zum Gehen haben, damit der junge Prinz sich in Dich verliebt und Du ihn und eine unsterbliche Seele erhalten kannst!« Dabei lachte die Hexe laut und widerlich, so daß die Kröte und die Schlangen auf die Erde fielen, wo sie sich wälzten. »Du kommst gerade zur rechten Zeit,« sagte die Hexe; »morgen, wenn die Sonne aufgeht, könnte ich Dir nicht helfen, bis wieder ein Jahr um wäre. Ich werde Dir einen Trank bereiten, mit dem mußt Du, bevor die Sonne aufgeht, nach dem Lande schwimmen, Dich dort an das Ufer setzen und ihn trinken: dann verschwindet Dein Schwanz und schrumpft zu dem, was die Menschen niedliche Beine nennen, zusammen, aber es thut weh; es ist, als ob ein scharfes Schwert Dich durchdränge. Alle, die Dich sehen, werden sagen, Du seiest das schönste Menschenkind, das sie gesehen hätten. Du behältst Deinen schwebenden Gang; keine Tänzerin kann sich so leicht bewegen wie Du; aber jeder Schritt, den Du machst, ist, als ob Du auf scharfe Messer trätest, als ob Dein Blut fließen müßte. Willst Du alles Dieses leiden, so werde ich Dir helfen!«


  »Ha!« sagte die kleine Seejungfer mit bebender Stimme, und gedachte des Prinzen und der unsterblichen Seele.


  »Aber bedenke« sagte die Hexe; »hast Du erst menschliche Gestalt bekommen, so kannst Du nie wieder eine Seejungfer werden! Du kannst nie durch das Wasser zu Deinen Schwestern und zum Schlosse Deines Vaters zurück, und gewinnst Du des Prinzen Liebe nicht so, daß er um Deinetwillen Vater und Mutter vergißt, an Dir mit Leib und Seele hängt und den Priester Eure Hände in einander legen läßt, daß Ihr Mann und Frau werdet, so bekommst Du keine unsterbliche Seele! Am ersten Morgen, nachdem er mit einer Andern verheirathet ist, wird Dein Herz brechen, und Du wirst zu Schaum auf dem Wasser.«


  »Ich will es,« sagte die kleine Seejungfer und war bleich wie der Tod.


  »Aber mich mußt Du auch bezahlen!« sagte die Hexe; »und es ist nicht wenig, was ich verlange. Du hast die schönste Stimme von Allen hier auf dem Grunde des Meeres; damit glaubst Du wohl, ihn bezaubern zu können; aber diese Stimme mußt Du mir geben. Das Beste, was Du besitzest, will ich für meinen köstlichen Trank haben! Mein eigen Blut muß ich Dir ja geben, damit der Trank scharf wird, wie ein zweischneidig Schwert!«


  »Aber wenn Du meine Stimme nimmst,« sagte die kleine Seejungfer, »was bleibt mir dann übrig?«


  »Deine schone Gestalt,« sagte die Hexe, »Dein schwebender Gang und Deine sprechenden Augen; damit kannst Du schon ein Menschenherz bethören. Nun, hast Du den Muth verloren? Strecke Deine kleine Zunge hervor, dann schneide ich sie an Zahlungsstatt ab, und Du erhältst den kräftigen Trank!«


  »Es geschehe!« sagte die kleine Seejungfer; und die Hexe setzte ihren Kessel auf, um den Zaubertrank zu kochen. »Reinlichkeit ist eine schöne Sache!« sagte sie und scheuerte den Kessel mit den Schlangen ab, die sie zu einem langen Knoten band; dann ritzte sie sich selbst die Brust und ließ ihr schwarzes Blut hineintröpfeln. Der Dampf bildete die sonderbarsten Gestalten, so daß Einem angst und bange werden mußte. Jeden Augenblick warf die Hexe neue Sachen in den Kessel, und als er kochte, war es, als ob ein Krokodil weinte. Endlich war der Trank fertig; er sah wie das klarste Wasser aus.


  »Da hast Du ihn!« sagte die Hexe und schnitt der kleinen Seejungfer die Zunge ab, die nun stumm war, weder singen, noch sprechen konnte.


  »Sollten die Polypen Dich ergreifen, wenn Du durch meinen Wald zurückgehst,« sagte die Hexe, »so wirf nur einen einzigen Tropfen dieses Getränkes auf sie: davon zerspringen ihre Arme und Finger in tausend Stücke!« Aber das brauchte die kleine Seejungfer nicht zu thun; die Polypen zogen sich erschrocken zurück, da sie den glänzenden Trank erblickten, der in ihrer Hand leuchtete, als sei er ein funkelnder Stern. So kam sie schnell durch den Wald, das Moor und die brausenden Strudel.


  Sie konnte ihres Vaters Schloß sehen; die Fackeln waren in dem großen Tanzsaale erloschen; sie schliefen sicher Alle drinnen; aber sie wagte doch nicht, sie aufzusuchen, jetzt da sie stumm war und sie auf immer verlassen wollte. Es war, als ob ihr Herz vor Trauer zerspringen sollte. Sie schlich in den Garten, nahm eine Blume von jedem Blumenbeete ihrer Schwestern, warf Tausende von Kußhändchen dem Schlosse zu und stieg durch die dunkelblaue See hinauf.


  Die Sonne war noch nicht aufgegangen, als sie des Prinzen Schloß erblickte und die prächtige Marmortreppe hinaufstieg. Der Mond schien herrlich klar. Die kleine Seejungfer trank den brennenden, scharfen Trank, und es war, als ginge ein zweischneidiges Schwert durch ihren feinen Körper; sie fiel dabei in Ohnmacht und lag wie todt da. Als die Sonne über die See schien, erwachte sie und fühlte einen schneidenden Schmerz; aber gerade vor ihr stand der schöne, junge Prinz; er heftete seine schwarzen Augen auf sie, so daß sie die ihrigen niederschlug und wahrnahm, daß ihr Fischschwanz fort war und sie die niedlichsten, weißen Beine hatte, die nur ein Mädchen haben kann. Aber sie war nackt, deshalb hüllte sie sich in ihr langes Haar ein. Der Prinz fragte, wer sie sei und wie sie hierher gekommen wäre; und sie sah ihn mild und doch gar betrübt mit ihren dunkelblauen Augen an; sprechen konnte sie ja nicht. Da nahm er sie bei der Hand und führte sie in das Schloß hinein. Jeder Schritt, den sie that, war, wie die Hexe im Voraus gesagt hatte, als trete sie auf spitze Nadeln und Messer; aber das ertrug sie gern; an des Prinzen Hand schritt sie so leicht einher wie eine Seifenblase, und er, sowie Alle, wunderten sich über ihren lieblichen, schwebenden Gang.


  Sie bekam nun herrliche Kleider von Seide und Musselin anzuziehen; im Schlosse war sie die Schönste von Allen; aber sie war stumm, konnte weder singen noch sprechen. Herrliche Sklavinnen, in Seide und Gold gekleidet, traten auf und sangen vor dem Prinzen und seinen königlichen Eltern; die Eine sang schöner als alle Andern, und der Prinz klatschte in die Hände und lächelte sie an. Da wurde die kleine Seejungfer betrübt; sie wußte, daß sie selbst weit schöner gesungen hatte und dachte: »O, er sollte nur wissen, daß ich, um bei ihm zu sein, meine Stimme für alle Ewigkeit hingegeben habe.«


  Nun tanzten die Sklavinnen niedliche, schwebende Tänze zur herrlichsten Musik; da erhob die kleine Seejungfer ihre schönen, weißen Arme, richtete sich auf den Fußspitzen auf und schwebte tanzend über den Fußboden hin, wie noch keine getanzt hatte; bei jeder Bewegung wurde ihre Schönheit noch sichtbarer, und ihre Augen sprachen tiefer zum Herzen, als der Gesang der Sklavinnen.


  Alle waren entzückt davon, besonders der Prinz, der sie sein kleines Findelkind nannte; und sie tanzte mehr und mehr, obwohl es ihr jedesmal, wenn ihr Fuß die Erde berührte, war, als ob sie auf scharfe Messer träte. Der Prinz sagte, daß sie immer bei ihm bleiben solle, und sie erhielt die Erlaubniß, vor seiner Thür auf einem Sammetkissen zu schlafen.


  Er ließ ihr eine Männertracht machen, damit sie ihn zu Pferde begleiten könne. Sie ritten durch die duftenden Wälder, wo die grünen Zweige ihre Schultern berührten und die Vögel hinter den frischen Blättern sangen. Sie kletterte mit dem Prinzen auf die hohen Berge hinauf, und obgleich ihre zarten Füße bluteten, daß selbst die Andern es sehen konnten, lachte sie doch darüber und folgte ihm, bis sie die Wolken unter sich segeln sahen, als wäre es ein Schwarm Vögel, die nach fremden Ländern ziehen.


  Daheim in des Prinzen Schlosse, wenn Nachts die Andern schliefen, gingen sie auf die breite Marmortreppe hinaus; es kühlte ihre brennenden Füße, im kalten Seewasser zu stehen, und dann gedachte sie Derer dort unten in der Tiefe.


  Einmal des Nachts kamen ihre Schwestern Arm in Arm; traurig sangen sie, indem sie über dem Wasser schwammen; sie winkte ihnen und sie erkannten sie und erzählten ihr, wie sehr sie alle betrübt seien. Darauf besuchte sie dieselben in jeder Nacht, und einmal erblickte sie weit draußen ihre alte Großmutter, die in vielen Jahren nicht über der Meeresfläche gewesen war, und den Meerkönig mit seiner Krone auf dem Haupte; sie streckten die Hände nach ihr aus, wagten sich aber dem Lande nicht so nahe, wie die Schwestern.


  Tag für Tag wurde sie dem Prinzen lieber; er liebte sie, wie man ein gutes, liebes Kind liebt; aber sie zu seiner Königin zu machen, kam ihm nicht in den Sinn; und seine Frau mußte sie doch werden, sonst erhielt sie keine unsterbliche Seele und mußte an seinem Hochzeitsmorgen zu Schaum auf dem Meere werden.


  »Liebst Du mich nicht am meisten von ihnen Allen?« schienen der kleinen Seejungfer Augen zu sagen, wenn er sie in seine Arme nahm und ihre schöne Stirn küßte.


  »Ja, Du bist mir die Liebste,« sagte der Prinz, »denn Du hast das beste Herz von Allen. Du bist mir am meisten ergeben, und gleichst einem jungen Mädchen, das ich einmal sah, aber sicher nie wiederfinde. Ich war auf einem Schiffe, welches strandete; die Wellen warfen mich bei einem heiligen Tempel an das Land, wo mehrere junge Mädchen den Dienst verrichteten; die jüngste dort fand mich am Ufer und rettete mein Leben; ich sah sie nur zweimal, sie wäre die Einzige, die ich in dieser Welt lieben könnte; aber Du gleichst ihr und Du verdrängst fast ihr Bild aus meiner Seele; sie gehört dem heiligen Tempel an, und deshalb hat mein gutes Glück Dich mir gesendet; nie wollen wir uns trennen!« –


  »Ach er weiß nicht, daß ich sein Leben gerettet habe!« dachte die kleine Seejungfer; »ich trug ihn über das Meer zum Walde hin, wo der Tempel steht; ich saß hier hinter dem Stamme und sah, ob keine Menschen kommen würden. Ich sah das hübsche Mädchen, die er mehr liebt, als mich!« sie seufzte tief: weinen konnte sie nicht, »Das Mädchen gehört dem heiligen Tempel an, hat er gesagt; sie kommt nie in die Welt hinaus; sie begegnen sich nicht mehr, ich bin bei ihm, sehe ihn jeden Tag; ich will ihn pflegen, lieben, ihm mein Leben opfern!«


  Aber nun sollte der Prinz sich verheirathen und des Nachbarkönigs schöne Tochter zur Frau bekommen, erzählte man; deshalb rüstete er ein so prächtiges Schiff aus. Der Prinz reist, um des Nachbarkönigs Länder zu besichtigen, so heißt es wohl; aber es geschieht, um des Nachbarkönigs Tochter zu sehen. Ein großes Gefolge soll ihn begleiten. Die kleine Seejungfer schüttelte das Haupt und lächelte; sie kannte des Prinzen Gedanken weit besser, als alle Andern. »Ich muß reisen!« hatte er zu ihr gesagt; »ich muß die schöne Prinzessin sehen; meine Eltern verlangen es; aber sie wollen mich nicht zwingen, sie als meine Braut heimzuführen. Ich kann sie nicht lieben! Sie gleicht nicht dem schönen Mädchen im Tempel, dem Du ähnelst; sollte ich einst eine Braut wählen, so würdest Du es eher sein, mein stummes Findelkind mit den sprechenden Augen!« Und er küßte ihren rothen Mund, spielte mit ihrem langen Haare und legte sein Haupt an ihr Herz, so daß dieses von Menschenglück und einer unsterblichen Seele träumte.


  »Du fürchtest doch das Meer nicht, mein stummes Kind?« sagte er, als sie auf dem prächtigen Schiffe standen, welches ihn nach den Ländern des Nachbarkönigs führen sollte; er erzählte ihr vom Sturme und von der Windstille, von seltsamen Fischen in der Tiefe und von Dem, was die Taucher dort gesehen; und sie lächelte bei seiner Erzählung; sie wußte ja besser, als sonst Jemand, was auf dem Grunde des Meeres vorging.


  In der mondhellen Nacht, wenn Alle schliefen, bis auf den Steuermann, der am Steuerruder stand, saß sie am Bord des Schiffes und starrte durch das klare Wasser hinunter; sie glaubte ihres Vaters Schloß zu erblicken; hoch oben stand die Großmutter mit der Silberkrone auf dem Haupte und starrte durch die reißenden Ströme zu des Schiffes Kiel empor. Da kamen ihre Schwestern über das Wasser hervor und schauten sie traurig an und rangen ihre weißen Hände; sie winkte ihnen, lächelte und wollte erzählen, daß es ihr gut und glücklich ginge; aber der Schiffsjunge näherte sich ihr und die Schwestern tauchten unter, so daß er glaubte, das Weiße, was er gesehen, sei Schaum auf der See gewesen.


  Am nächsten Morgen segelte das Schiff in den Hafen von des Nachbarkönigs prächtiger Stadt, Alle Kirchenglocken läuteten, und von den hohen Thürmen wurden die Posaunen geblasen, während die Soldaten mit fliegenden Fahnen und blitzenden Bayonetten dastanden. Jeder Tag führte ein Fest mit sich. Bälle und Gesellschaften folgten einander: aber die Prinzessin war noch nicht da; sie werde, weit von hier entfernt, in einem heiligen Tempel erzogen, sagten sie; dort lerne sie alle königlichen Tugenden. Endlich traf sie ein.


  Die kleine Seejungfer war begierig, ihre Schönheit zu sehen, und sie mußte solche anerkennen: eine lieblichere Erscheinung hatte sie noch nie gesehen. Die Haut war fein und klar, und hinter den langen dunklen Augenwimpern lächelten ein paar schwarzblaue, treue Augen.


  »Du bist Die!« sagte der Prinz, »die mich gerettet hat, als ich, einer Leiche gleich, an der Küste lag!« Und er drückte seine erröthende Braut in seine Arme. »O, ich bin allzu glücklich!« sagte er zur kleinen Seejungfer. »Das Beste, was ich je hoffen durfte, ist mir in Erfüllung gegangen. Du wirst Dich über mein Glück freuen, denn Du meinst es am Besten mit mir von ihnen allen!« Und die kleine Seejungfer küßte seine Hand, und es kam ihr schon vor, als fühle sie ihr Herz brechen. Sein Hochzeitsmorgen würde ihr ja den Tod geben und sie in Schaum auf dem Meere verwandeln.
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  Alle Kirchenglocken läuteten; die Herolde ritten in den Straßen umher und verkündeten die Verlobung. Auf allen Altären brannte duftendes Oel in köstlichen Silberlampen. Die Priester schwangen die Rauchfässer, und Braut und Bräutigam reichten einander die Hand und erhielten den Segen des Bischofs. Die kleine Seejungfer war in Seide und Gold gekleidet und hielt die Schleppe der Braut; aber ihre Ohren hörten die festliche Musik nicht, ihr Auge sah die heilige Ceremonie nicht; sie gedachte ihrer Todesnacht und alles Dessen, was sie in dieser Welt verloren hatte.


  Noch an demselben Abende gingen die Braut und der Bräutigam an Bord des Schiffes; die Kanonen donnerten, alle Flaggen wehten, und mitten auf dem Schiffe war ein köstliches Zelt von Gold und Purpur und mit den schönsten Kissen errichtet: da sollte das Brautpaar in der kühlen, stillen Nacht schlafen!


  Die Segel schwellten im Winde, und das Schiff glitt leicht und ohne große Bewegung über die klare See dahin.


  Als es dunkelte wurden bunte Lampen angezündet, und die Seeleute tanzten lustig auf dem Verdecke. Die kleine Seejungfer mußte ihres ersten Auftauchens aus dem Meere gedenken, wo sie dieselbe Pracht und Freude erblickt hatte; und sie wirbelte sich mit im Tanze, schwebte, wie die Schwalbe schwebt, wenn sie verfolgt wird; und Alle jubelten ihr Bewunderung zu: nie hatte sie so herrlich getanzt. Es schnitt ihr wie scharfe Messer in die zarten Füße, aber sie fühlte es nicht; es schnitt ihr noch schmerzlicher durch das Herz. Sie wußte, es sei der letzte Abend, an dem sie ihn erblickte, für den sie ihre Verwandten und ihre Heimath verlassen, ihre schöne Stimme dahingegeben und täglich unendliche Qualen ertragen hatte, ohne daß er es mit einem Gedanken ahnte. Es war die letzte Nacht, daß sie dieselbe Luft mit ihm einathmete, das tiefe Meer und den sternenhellen Himmel erblickte; eine ewige Nacht ohne Gedanken und Traum harrte ihrer, die keine Seele hatte, keine Seele gewinnen konnte. Und Alles war Freude und Heiterkeit auf dem Schiffe bis über Mitternacht hinaus; sie lachte und tanzte mit Todesgedanken im Herzen. Der Prinz küßte seine schöne Braut, und sie spielte mit seinem schwarzen Haare, und Arm in Arm gingen sie zur Ruhe in das prächtige Zelt.


  Es wurde still auf dem Schiffe, nur der Steuermann stand am Steuerruder, die kleine Seejungfer legte ihre weißen Arme auf den Schiffsbord und blickte gegen Osten nach der Morgenröthe; der erste Sonnenstrahl, wußte sie, würde sie tödten. Da sah sie ihre Schwestern der Fluch entsteigen; die waren bleich, wie sie; ihr langes schönes Haar wehte nicht mehr im Winde; es war abgeschnitten.


  »Wir haben es der Hexe gegeben um Dir Hilfe bringen zu können, damit Du diese Nacht nicht stirbst! Sie hat uns ein Messer gegeben, hier ist es! Siehst Du, wie scharf? Bevor die Sonne aufgeht, mußt Du es in das Herz des Prinzen stoßen, und wenn dann das warme Blut auf Deine Füße spritzt, so wachsen diese in einen Fischschwanz zusammen und Du wirst wieder eine Seejungfer, kannst zu uns herabsteigen und lebst Deine dreihundert Jahre, bevor Du zu todtem, salzigem Seeschaume wirst. Beeile Dich! Er oder Du mußt sterben, bevor die Sonne aufgeht! Unsere Großmutter trauert so, daß ihr weißes Haar, wie das unsrige, unter der Scheere der Hexe gefallen ist. Tödte den Prinzen und komm zurück! Beeile Dich! Siehst Du den rothen Streifen am Himmel? In wenigen Minuten steigt die Sonne auf, dann mußt Du sterben!« Und sie stießen einen tiefen Seufzer aus und versanken in den Wogen.


  Die kleine Seejungfer zog den Purpurteppich vom Zelte und sah die schöne Braut mit ihrem Haupte an des Prinzen Brust ruhen; und sie bog sich nieder, küßte ihn auf seine schöne Stirn, blickte gen Himmel, wo die Morgenröthe mehr und mehr leuchtete; betrachtete das scharfe Messer und heftete die Augen wieder auf den Prinzen, der im Traume seine Braut bei Namen nannte. Nur sie war in seinen Gedanken, und das Messer zitterte in der Hand der Seejungfer. – Aber da warf sie es weit hinaus in die Wogen; sie glänzten roth, wo es hinfiel; es sah aus, als keimten Blutstropfen aus dem Wasser auf. Noch einmal sah sie mit halbgebrochenen Blicken auf den Prinzen, stürzte sich vom Schiffe in das Meer hinab und fühlte, wie ihr Körper sich im Schaum auflöste.


  Nun stieg die Sonne aus dem Meere auf: die Strahlen fielen so mild und warm auf den kalten Meeresschaum und die kleine Seejungfer fühlte nichts vom Tode. Sie sah die helle Sonne, und über ihr schwebten Hunderte von durchsichtigen, herrlichen Geschöpfen, sie konnte durch dieselben des Schiffes weiße Segel und des Himmels rothe Wolken erblicken; die Sprache derselben war melodisch, aber so geisterhaft, daß kein menschliches Ohr sie vernehmen, ebenso wie kein irdisches Auge sie erblicken konnte, ohne Schwingen schwebten sie vermittelst ihrer eigenen Leichtigkeit durch die Luft. Die kleine Seejungfer sah, daß sie einen Körper hatte, wie diese, der sich mehr und mehr aus dem Schaume erhob.


  »Wo komme ich hin?« fragte sie, und ihre Stimme klang wie die der andern Wesen, so geisterhaft, daß keine irdische Musik sie wiederzugeben vermag.


  »Zu den Töchtern der Luft!« erwiderten die Andern. »Die Seejungfer hat keine unsterbliche Seele und kann sie nie erhalten, wenn sie nicht eines Menschen Liebe gewinnt; von einer fremden Macht hängt ihr ewiges Dasein ab. Die Töchter der Luft haben auch keine unsterbliche Seele, aber sie können durch gute Handlungen sich selbst eine schaffen. Wir fliegen nach den warmen Ländern, wo die schwüle Pestluft den Menschen tödtet; dort fächeln wir Kühlung. Wir breiten den Duft der Blumen durch die Luft aus und senden Erquickung und Heilung. Wenn wir dreihundert Jahre lang gestrebt haben, alles Gute, was wir vermögen, zu vollbringen, so erhalten wir eine unsterbliche Seele und nehmen Theil am ewigen Glücke der Menschen. Du arme, kleine Seejungfer hast mit ganzem Herzen nach demselben, wie wir, gestrebt; Du hast gelitten und geduldet, hast Dich zur Luftgeisterwelt erhoben und kannst nun Dir selbst durch gute Werke nach drei Jahrhunderten eine unsterbliche Seele schaffen.«


  Und die kleine Seejungfer erhob ihre verklärten Augen gegen Gottes Sonne, und zum ersten Male fühlte sie Thränen in ihren Augen, – Auf dem Schiffe war wieder Lärm und Leben; sie sah den Prinzen mit seiner schönen Braut nach ihr suchen; wehmüthig starrten sie den perlenden Schaum an, als ob sie wüßten, daß sie sich in die Fluthen gestürzt habe. Unsichtbar küßte sie die Stirn der Braut, fächelte den Prinzen an und stieg mit den übrigen Kindern der Luft auf die rosenrothe Wolke hinauf, welche den Aether durchschiffte.


  »Nach dreihundert Jahren schweben wir so in das Reich Gottes hinein!«


  »Auch können wir noch früher dahin gelangen!« flüsterte eine Tochter der Luft. »Unsichtbar schweben wir in die Häuser der Menschen hinein, wo Kinder sind, und für jeden Tag, an dem wir ein gutes Kind finden, welches seinen Eltern Freude bereitet und deren Liebe verdient, verkürzt Gott unsere Prüfungszeit. Das Kind weiß nicht, wann wir durch die Stube stiegen, und müssen wir aus Freude über dasselbe lächeln, so wird ein Jahr von den dreihundert Jahren abgerechnet; sehen wir aber ein unartiges und böses Kind, so müssen wir Thränen der Trauer vergießen, und jede Thräne legt unserer Prüfungszeit einen Tag zu!«


  [image: Meerjungfrau 9]


  [image: Storche 1]


  Die Störche.


  Auf dem letzten Hause in einem kleinen Dorfe saß ein Storchnest. Die Storchmutter saß darin bei ihren vier Jungen, welche die Köpfe mit den spitzigen schwarzen Schnäbeln, denn diese waren noch nicht roth geworden, hervorstreckten. Eine kleine Strecke davon stand auf dem Nachrücken, stramm und steif, der Storchvater; er hatte das eine Bein in die Höhe gezogen, um doch nicht ganz müßig zu sein, wahrend er Schildwache stände. Man sollte glauben, er wäre aus Holz geschnitzt gewesen, so still stand er. »Es sieht gewiß recht vornehm aus, daß meine Frau eine Schildwache beim Neste hat!« dachte er. »Sie können ja nicht wissen, daß ich ihr Mann bin. Sie glauben sicher, daß ich commandirt worden bin, hier zu stehen. Das sieht so nobel aus!« Und er fuhr fort, auf einem Beine zu stehen.


  Unten auf der Straße spielte eine Schaar Kinder; und als sie die Störche gewahrten, sang einer der muthigsten Knaben, und später alle zusammen, den alten Vers von den Störchen. Aber sie sangen ihn nur so, wie er sich dessen entsinnen konnte:


  
    »Storch, Storch, fliege heim,


    Stehe nicht auf einem Bein;


    Deine Frau im Neste liegt,


    Wo sie ihre Jungen wiegt.


    Das eine wird gehängt,


    Das andere wird versengt,


    Das dritte man erschießt,


    Das vierte wird gespießt.«

  


  »Höre nur, was die Knaben singen!« sagten die kleinen Storchkinder; »sie singen, wir sollen gehängt und versengt werden!«


  »Daran sollt Ihr Euch nicht kehren!« sagte die Storchmutter. »Hört nur nicht darauf, so schadet es gar nichts!«
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  Aber die Knaben fuhren fort, zu singen, und sie ätschten den Storch mit den Fingern aus; nur ein Knabe, welcher Peter hieß, sagte, daß es eine Sünde sei, die Thiere zum Besten zu haben, und wollte auch gar nicht mit dabei sein. Die Storchmutter tröstete ihre Jungen: »Kümmert Euch nicht darum, seht nur, wie ruhig Euer Vater steht, und zwar auf einem Beine!«


  »Wir fürchten uns sehr!« sagten die Jungen und zogen die Köpfe tief in das Nest zurück.


  Am nächsten Tage, als die Kinder wieder zum Spielen zusammenkamen und die Störche erblickten, sangen sie ihr Lied:


  »Das eine wird gehängt,

  Das andere wird versengt.« –


  »Werden wir wohl gehängt und versengt werden?« fragten die jungen Störche.


  »Nein, sicher nicht!« sagte die Mutter. »Ihr sollt fliegen lernen; ich werde Euch schon einexerciren! Dann fliegen wir hinaus auf die Wiese und statten den Fröschen Besuch ab; die verneigen sich vor uns im Wasser und singen: Koax, Koax! Und dann essen wir sie auf: das wird ein rechtes Vergnügen abgeben!«


  »Und was dann?« fragten die Storchjungen.


  »Dann versammeln sich alle Störche, die hier im ganzen Lande sind, und es beginnt das Herbstmanöver; da muß man gut fliegen; das ist von großer Wichtigkeit. Denn wer dann nicht fliegen kann, wird vom General mit dem Schnabel todt gestochen; deshalb gebt wohl Acht, etwas zu lernen, wenn das Exerciren anfängt!«


  »So werden wir ja doch gespießt, wie die Knaben sagten, und höre nur, jetzt singen sie wieder.«


  »Hört auf mich und nicht auf sie,« sagte die Storchmutter. »Nach dem großen Manöver fliegen wir nach den warmen Ländern, weit von hier, über Berge und Wälder. Nach Aegypten fliegen wir, wo es dreieckige Steinhäuser gibt, die, in eine Spitze auslaufend, bis über die Wolken ragen; sie werden Pyramiden genannt und sind älter, als ein Storch es sich denken kann. Dort ist ein Fluß, welcher aus seinem Bette tritt; dann wird das ganze Land zu Schlamm. Man geht in Schlamm und ißt Frösche.«


  »O!« sagten alle Jungen.


  »Ja! dort ist es herrlich! Man thut den ganzen Tag nichts Anderes, als essen; und während wir es dort so gut haben, ist in diesem Lande hier nicht ein grünes Blatt auf den Bäumen; hier ist es so kalt, daß die Wolken in Stücke frieren und in kleinen, weißen Lappen herunter fallen!« Es war der Schnee, den sie meinte, aber sie konnte es ja nicht anders erklären.


  »Frieren dann auch die unartigen Knaben in Stücke?« fragten die jungen Störche.


  »Nein, in Stücke frieren sie nicht; aber sie sind nahe daran und müssen in der dunklen Stube sitzen und duckmäusern. Ihr könnt dagegen in fremden Ländern umherfliegen, wo es Blumen und warmen Sonnenschein gibt.«


  Nun war schon einige Zeit verstrichen; und die Jungen waren so groß geworden, daß sie im Neste aufrecht stehen und weit umher sehen konnten; und der Storchvater kam jeden Tag mit schönen Fröschen, kleinen Schlangen und allen Storchleckereien, die er finden konnte. O, das sah lustig aus, wie er ihnen Kunststücke vormachte! Den Kopf legte er ganz zurück bis auf den Schwanz; mit dem Schnabel klapperte er, als wäre es eine kleine Knarre und dann erzählte er ihnen Geschichten, alle vom Sumpfe.


  »Hört, nun müßt Ihr fliegen lernen!« sagte eines Tages die Storchmutter; und dann mußten alle vier Jungen hinaus auf den Dachrücken. O, wie sie schwankten, wie sie mit den Flügeln balancirten; und doch waren sie nahe daran, herunter zu fallen!


  »Seht nur auf mich!« sagte die Mutter. »So müßt Ihr den Kopf halten! So müßt Ihr die Füße stellen! Eins, zwei! Eins, zwei! Das ist es, was Euch in der Welt forthelfen wird!« Dann flog sie ein kleines Stück, und die Jungen machten einen kleinen, unbeholfenen Sprung. Bums! da lagen sie, denn ihr Körper war zu schwerfällig.


  »Ich will nicht fliegen!« sagte das eine Junge und kroch wieder in das Nest hinauf; »mir liegt Nichts daran, nach den warmen Ländern zu kommen!«


  »Willst Du denn hier erfrieren, wenn es Winter wird? Sollen die Knaben kommen, Dich zu hängen, zu sengen und zu braten? Nun werde ich sie rufen!«


  »O nein!« sagte der junge Storch und hüpfte dann wieder auf das Dach, wie die andern. Am dritten Tage konnten sie schon ein Bischen fliegen, und da glaubten sie, daß sie auch schweben und auf der Luft ruhen könnten! Das wollten sie, aber bums! da purzelten sie; darum mußten sie schnell die Flügel wieder rühren. Nun kamen die Knaben unten auf der Straße und sangen ihr Lied:


  »Storch, Storch, fliege heim!«


  »Wollen wir nicht hinunter fliegen und ihnen die Augen ausstechen?« fragten die Jungen.


  »Nein, laßt das sein!« sagte die Mutter. »Hört nur auf mich, das ist weit wichtiger! Eins, zwei, drei! nun fliegen wir rechts herum; Eins, zwei, drei! nun links um den Schornstein! – Seht, das war sehr gut! Der letzte Schlag mit den Füßen war so niedlich und richtig, daß Ihr die Erlaubniß erhalten sollt, morgen mit mir in den Sumpf zu fliegen! Da kommen mehrere nette Storchfamilien mit ihren Kindern hin; zeigt ihnen nun, daß die meinen die niedlichsten sind, und daß Ihr recht einherstolzirt; das sieht gut aus und verschafft Ansehen!«


  »Aber sollen wir denn nicht an den unartigen Buben Rache nehmen?« fragten die jungen Störche.


  »Laßt sie schreien, so viel sie wollen! Ihr fliegt doch zu den Wolken auf, und kommt nach dem Lande der Pyramiden, wenn sie frieren müssen und kein grünes Blatt, keinen süßen Apfel haben!«


  »Ja, wir wollen uns rächen!« zischelten sie einander zu, und dann wurde wieder exercirt.


  Von allen Knaben auf der Straße war keiner ärger darauf erpicht, das Spottlied zu singen, als gerade der, welcher damit angefangen hatte, und das war ein ganz kleiner; er war wohl nicht mehr als sechs Jahre alt. Die jungen Störche glaubten freilich, daß er hundert Jahre zähle, denn er war ja um Vieles größer, als ihre Mutter und ihr Vater, und was wußten sie davon, wie alt Kinder und große Menschen sein könnten! Ihre ganze Rache sollte diesen Knaben treffen; er hatte zuerst begonnen und er blieb auch immer dabei. Die jungen Störche waren sehr aufgebracht, und als sie größer wurden, wollten sie es noch weniger dulden; die Mutter mußte ihnen zuletzt versprechen, daß sie gerächt werden sollten, aber erst am letzten Tage ihres Aufenthalts.


  »Wir müssen ja erst sehen, wie Ihr Euch bei dem großen Manöver benehmen werdet! Besteht Ihr schlecht, so daß der General Euch den Schnabel durch die Brust stößt, dann haben ja die Knaben recht, wenigstens in einer Weise! Laßt uns nun sehen!«


  »Ja, das sollst Du!« sagten die Jungen, und nun gaben sie sich recht Mühe; sie übten jeden Tag und flogen so niedlich und leicht, daß es eine Lust war.
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  Nun kam der Herbst: alle Störche begannen, sich zu sammeln und nach den warmen Ländern fortzuziehen, während wir Winter hatten. Das war ein Manöver! Ueber Wälder und Dörfer mußten sie, nur um zu sehen, wie gut sie fliegen könnten, denn es war ja eine große Reise, die ihnen bevorstand. Die jungen Störche machten ihre Sachen so brav, daß sie »Ausgezeichnet gut, mit Frosch und Schlangen« erhielten. Das war das allerbeste Zeugniß, und den Frosch und die Schlangen konnten sie essen; das thaten sie auch.


  »Nun wollen wir uns rächen!« sagten sie.


  »Ja gewiß!« sagte die Storchmutter. »Was ich mir ausgedacht, ist gerade das Richtigste! Ich weiß, wo der Teich ist, in dem alle die kleinen Menschenkinder liegen, bis der Storch kommt und sie den Eltern bringt. Die niedlichen, kleinen Kinder schlafen und träumen so lieblich, wie sie später nie mehr träumen. Alle Eltern wollen gern solch ein kleines Kind haben, und alle Kinder wollen eine Schwester oder einen Bruder haben. Nun wollen wir nach dem Teiche hinfliegen und eins für jedes der Kinder holen, welche nicht das böse Lied gesungen und die Störche zum Besten gehabt haben!«


  »Aber Der, welcher zu singen angefangen, der schlimme, häßliche Knabe!« schrieen die jungen Störche; »was machen wir mit ihm?«


  »Da liegt im Teiche ein kleines, todtes Kind, das sich todt geträumt hat; das wollen wir für ihn nehmen; da wird er weinen, weil wir ihm einen kleinen, todten Bruder gebracht haben; aber dem guten Knaben – ihn habt Ihr doch nicht vergessen, ihn, der da sagte: Es sei Unrecht, die Thiere zum Besten zu haben! – ihm wollen wir sowohl einen Bruder, als eine Schwester bringen. Und da der Knabe Peter hieß, so sollt Ihr auch allesammt Peter heißen!«


  Und es geschah, wie sie sagten; und es hießen alle Störche Peter, und so werden sie noch genannt.
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  Die wilden Schwäne.


  Weit von hier, dort wohin die Schwalben fliegen, wenn wir Winter haben, wohnte ein König, der eilf Sohne und eine Tochter Elisa hatte.


  Die eilf Brüder waren Prinzen und gingen mit dem Stern auf der Brust und dem Säbel an der Seite in die Schule. Sie schrieben mit Diamantgriffeln auf Goldtafeln und lernten ebenso auswendig, wie sie lasen; man konnte gleich hören, daß sie Prinzen waren. Die Schwester Elisa saß auf einem kleinen Schemel von Spiegelglas und hatte ein Bilderbuch, welches für das halbe Königreich erkauft war.


  O, die Kinder hatten es außerordentlich gut; aber so sollte es nicht immer bleiben!


  Ihr Vater, welcher König über das ganze Land war, verheirathete sich mit einer bösen Königin, die die armen Kinder gar nicht liebte. Schon am ersten Tage konnten sie es merken. Auf dem Schlosse war große Pracht, und da spielten die Kinder: »Es kommt Besuch«; aber statt daß sie, wie sonst, alle Kuchen und alle gebratenen Aepfel erhielten, die nur zu haben waren, gab sie ihnen blos Sand in einer Theetasse und sagte, sie könnten thun, als ob Dies etwas wäre.


  Die Woche darauf brachte sie die kleine Schwester Elisa auf das Land zu einem Bauernpaare, und lange währte es nicht, da log sie dem König so viel von den armen Prinzen vor, daß er sich gar nicht mehr um sie kümmerte. –


  »Fliegt hinaus in die Welt und ernährt Euch selbst,« sagte die böse Königin. »Fliegt, wie die großen Vögel ohne Stimme!« Aber sie konnte es doch nicht so schlimm machen, wie sie gern wollte; sie wurden eilf herrliche wilde Schwäne. Mit einem sonderbaren Schrei flogen sie aus den Schloßfenstern, weit über den Park in den Wald hinein.


  Es war noch früh am Morgen, als sie da vorbeikamen, wo die Schwester Elisa in der Stube des Landmanns lag und schlief. Hier schwebten sie über dem Dache, drehten ihre langen Hälse und schlugen dann mit den Flügeln; aber Niemand hörte oder sah es. Sie mußten wieder weiter, hoch gegen die Wolken empor, hinaus in die weite Welt; da flogen sie nach einem großen, dunklen Walde, der sich bis an den Strand erstreckte.


  Die arme, kleine Elisa stand in der Stube des Landmannes und spielte mit einem grünen Blatte; anderes Spielzeug hatte sie nicht. Sie stach ein Loch in das Blatt, sah hindurch und gegen die Sonne empor, da war es, als sähe sie ihrer Brüder klare Augen; jedesmal, wenn die warmen Sonnenstrahlen auf ihre Wangen schienen, gedachte sie aller ihrer Küsse.


  Ein Tag verging eben so, wie der andere. Strich der Wind durch die großen Rosenhecken draußen vor dem Hause, so flüsterte er den Rosen zu: »Wer kann schöner sein, als Ihr?« Aber die Rosen schüttelten das Haupt und sagten: »Elisa ist es!« Und saß die alte Frau am Sonntage vor der Thür und las in ihrem Gesangbuche, so wendete der Wind die Blätter um und sagte zu dem Buche: »Wer kann frömmer sein, als Du?« – »Elisa ist es!« sagte das Gesangbuch. Und es war die reine Wahrheit, was die Rosen und das Gesangbuch sagten.


  Als sie fünfzehn Jahre alt war, sollte sie nach Hause; und als die Königin sah, wie schön sie war, wurde sie ihr gram. Gern hätte sie sie in einen wilden Schwan verwandelt, wie die Brüder; aber das wagte sie nicht gleich, weil ja der König seine Tochter sehen wollte.


  Früh Morgens ging die Königin in das Bad, welches von Marmor erbaut und mit weichen Kissen und den prächtigsten Decken geschmückt war; sie nahm drei Kröten, küßte sie, und sagte zu der einen: »Setze Dich auf Elisa’s Kopf, wenn sie in das Bad kommt, damit sie dumm wird, wie Du!« »Setze Dich auf ihre Stirn,« sagte sie zur andern, »damit sie häßlich wird, wie Du, sodaß ihr Vater sie nicht erkennt!« »Ruhe an ihrem Herzen!« flüsterte sie der dritten zu; »laß sie einen bösen Sinn erhalten, damit sie Schmerzen davon hat!« Dann setzte sie die Kröten in das klare Wasser, welches sogleich eine grüne Farbe erhielt, rief Elisa, zog sie aus und ließ sie in das Wasser hinabsteigen. Und indem Elisa untertauchte, setzte die eine Kröte sich ihr in das Haar, die andere auf ihre Stirn und die dritte auf die Brust. Aber sie schien es nicht zu merken; sobald sie sich emporrichtete, schwammen drei rothe Mohnblumen auf dem Wasser. Waren die Thiere nicht giftig gewesen und von der Hexe geküßt gewesen, so wären sie in rothe Rosen verwandelt. Aber Blumen wurden sie doch, weil sie auf ihrem Haupte, ihrer Stirn und an ihrem Herzen geruht hatten. Sie war zu fromm und unschuldig, als daß die Zauberei Macht über sie haben konnte!


  Als die böse Königin das sah, rieb sie Elisa mit Wallnußsaft ein, sodaß sie schwarzbraun wurde, bestrich ihr das hübsche Antlitz mit einer stinkenden Salbe und ließ das herrliche Haar sich verwirren. Es war unmöglich, die schöne Elisa wiederzuerkennen.


  Als der Vater sie sah, erschrak er sehr und sagte, es sei nicht seine Tochter. Niemand, außer dem Kettenhunde und den Schwalben, wollte sie erkennen; aber das waren arme Thiere, die nichts zu sagen hatten.


  Da weinte die arme Elisa und dachte an ihre eilf Brüder, die alle fort waren. Betrübt stahl sie sich aus dem Schlosse und ging den ganzen Tag über Feld und Moor bis in den großen Wald hinein. Sie wußte gar nicht, wohin sie wollte, aber sie fühlte sich unendlich betrübt und sehnte sich nach ihren Brüdern; die waren sicher auch, gleich ihr, in die Welt hinausgejagt; die wollte sie suchen und finden.


  Nur kurze Zeit war sie im Walde gewesen, da brach die Nacht an; sie kam ganz von Weg und Steg ab; darum legte sie sich auf das weiche Moos nieder, betete ihr Abendgebet und lehnte ihr Haupt an einen Baumstumpf. Es herrschte tiefe Stille, die Luft war mild, und ringsumher im Grase und im Moose leuchteten, einem grünen Feuer gleich, Hunderte von Johanniswürmchen; als sie einen der Zweige leise mit der Hand berührte, fielen die leuchtenden Insecten wie Sternschnuppen zu ihr nieder.


  Die ganze Nacht träumte sie von ihren Brüdern; sie spielten wieder als Kinder, schrieben mit den Diamantengriffeln auf die Goldtafeln und betrachteten das herrliche Bilderbuch, welches das halbe Königreich gekostet hatte. Aber auf die Tafel schrieben sie nicht, wie früher, Nullen und Striche, sondern die muthigen Thaten, die sie vollführt, Alles, was sie erlebt und gesehen hatten; und im Bilderbuche war Alles lebendig; die Vögel sangen und die Menschen gingen aus dem Buche heraus und sprachen mit Elisa und ihren Brüdern. Aber wenn diese das Blatt umwendeten, sprangen sie gleich wieder hinein, damit keine Unordnung hineinkomme.


  Als sie erwachte, stand die Sonne schon hoch, Sie konnte diese freilich nicht sehen: die hohen Bäume breiteten ihre Zweige dicht und fest über ihr aus. Aber die Strahlen spielten dort oben wie ein webender Goldflor, da war ein Duft von dem Grünen, und die Vögel setzten sich fast auf ihre Schultern! Sie hörte Wasser plätschern: das waren viele große Quellen, die alle in einen See flössen, in dem der herrlichste Sandboden war. Freilich wuchsen dort dichte Büsche ringsumher, aber an einer Stelle hatten die Hirsche eine große Oeffnung gemacht, und hier ging Elisa zum Wasser hin. Dies war so klar, daß man, wenn der Wind nicht die Zweige und Büsche berührte, sodaß sie sich bewegten, hatte glauben müssen, sie wären auf dem Wassergrunde abgemalt gewesen; so deutlich spiegelte sich dort jedes Blatt, sowohl das, welches von der Sonne beschienen, als das, welches im Schatten war.


  Sobald Elisa ihr eigenes Gesicht erblickte, erschrak sie, so braun und häßlich war es; doch als sie ihre kleine Hand benetzte und Augen und Stirne rieb, glänzte die weiße Haut wieder vor. Da entkleidete sie sich und ging in das frische Wasser hinein! ein schöneres Königskind als sie war, wurde in dieser Welt nicht gefunden!
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  Als sie sich wieder angekleidet und ihr langes Haar geflochten hatte, ging sie zur sprudelnden Quelle, trank aus der hohlen Hand und wanderte tief in den Wald hinein, ohne selbst zu wissen wohin. Sie dachte an ihre Brüder, dachte an den lieben Gott, der sie sicher nicht verlassen würde. Gott ließ die wilden Waldäpfel wachsen, um den Hungrigen zu sättigen: er zeigte ihr einen« solchen Baum; die Zweige bogen sich unter der Last der Früchte. Hier hielt sie ihre Mittagsmahlzeit, setzte Stützen unter die Zweige und ging dann in den dunkelsten Theil des Waldes hinein. Da war es so still, daß sie ihre eigenen Fußtritte hörte, sowie das Rascheln jedes dürren Blattes, welches sich unter ihrem Fuße bog. Nicht ein Vogel war da zu sehen, nicht ein Sonnenstrahl konnte durch die großen, dunklen Baumzweige dringen; die hohen Stämme standen so nahe beisammen, daß es, wenn sie vor sich hin sah, so schien, als ob ein Balkengitter dicht beim andern sie umschlösse. O, hier war eine Einsamkeit, wie sie solche früher nie gekannt!


  Die Nacht wurde sehr dunkel! nicht ein einziger kleiner Johanniswurm leuchtete mehr im Moose, Betrübt legte sie sich nieder, um zu schlafen. Da schien es ihr, als ob die Baumzweige über ihr sich zur Seite bewegten und der liebe Gott mit milden Augen auf sie niederblickte; und kleine Engel sahen über seinem Kopfe und unter seinen Armen hervor.


  Als sie am Morgen erwachte, wußte sie nicht, ob sie es geträumt habe, oder ob es wirklich so gewesen.


  Sie ging einige Schritte vorwärts, da begegnete sie einer alten Frau mit Beeren in ihrem Korbe; die Alte gab ihr einige davon. Elisa fragte, ob sie nicht eilf Prinzen durch den Wald habe reiten sehen.


  »Nein!« sagte die Alte; »aber ich sah gestern eilf Schwäne mit Goldkronen auf den Köpfen den Fluß hier nahebei hinschwimmen!«
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  Und sie führte Elisa ein Stück weiter vor zu einem Abhange; am Fuße desselben schlängelte sich ein Flüßchen; die Bäume an seinen Ufern streckten ihre langen, blattreichen Zweige einander entgegen, und wo sie, ihrem natürlichen Wüchse nach, nicht zusammenreichen konnten, da waren die Wurzeln aus der Erde losgerissen und hingen, mit den Zweigen ineinander verschlungen, über das Wasser hinaus.


  Elisa sagte der Alten Lebewohl und ging längst dem Flüßchen bis dahin, wo dieses nach dem großen, offenen Strande hinausfloß.


  Das ganze herrliche Meer lag vor dem jungen Mädchen, aber nicht ein Segel zeigte sich darauf, nicht ein Boot war da zu sehen. Wie sollte sie nun dort weiter fortkommen? Sie betrachtete die unzähligen kleinen Steine am Ufer; das Wasser hatte sie alle rund geschliffen. Glas, Eisen, Steine, Alles, was da zusammengespült lag, hatte seine Form durch das Wasser, welches doch viel weicher als ihre seine Hand, bekommen. »Das rollet unermüdlich fort, und so ebnet sich das Harte; ich will ebenso unermüdlich sein. Dank für Eure Lehre, Ihr klaren, rollenden Wogen: einst, das sagt mir mein Herz, werdet Ihr mich zu meinen Brüdern tragen!«


  Auf dem angespülten Seegrase lagen eilf weiße Schwanenfedern; sie sammelte sie in einen Strauß. Es lagen Wassertropfen darauf: ob es Thautropfen oder Thränen waren, konnte Niemand sehen. Einsam war es dort am Strande, aber sie fühlte es nicht; denn das Meer bot eine ewige Abwechselung dar, ja mehr in nur wenigen Stunden, als die süßen Landseen in einem Jahre aufweisen können. Kam eine große, schwarze Wolke, so war das, als ob der See sagen wollte: »Ich kann auch finster aussehen,« und dann blies der Wind und die Wogen kehrten das Weiße nach außen. Schienen aber die Wolken roth, und schliefen die Winde, so war das Meer einem Rosenblatte gleich; bald wurde es grün, bald weiß. Aber wie still es auch ruhte, am Ufer war doch eine leise Bewegung; das Wasser hob sich schwach, wie die Brust eines schlafenden Kindes.
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  Als die Sonne untergehen wollte, sah Elisa eilf wilde Schwäne mit Goldkronen auf den Köpfen dem Lande zufliegen; sie schwebten einer hinter dem andern; es sah aus, wie ein langes weißes Band. Da stieg Elisa den Abhang hinauf und verbarg sich hinter einem Busche; die Schwäne ließen sich nahe bei ihr nieder und schlugen mit ihren großen, weißen Schwingen.


  Sowie die Sonne hinter dem Wasser war, fielen plötzlich die Schwanengefieder und eilf schöne Prinzen, Elisa’s Brüder, standen da. Sie stieß einen lauten Schrei aus; ungeachtet sie sich sehr verändert hatten, wußte sie doch, daß sie es waren, fühlte sie, daß sie es sein müßten. Und sie sprang in ihre Arme und nannte sie bei Namen; und die Prinzen fühlten sich hochbeglückt, als sie ihre kleine Schwester sahen, und erkannten auch sie, die nun groß und schön war. Sie lachten und weinten, und bald hatten sie einander verstanden, wie böse ihre Stiefmutter gegen sie alle gewesen war.


  »Wir Brüder,« sagte der Aelteste, »fliegen als wilde Schwäne so lange die Sonne am Himmel steht; sobald sie untergegangen ist, erhalten wir unsere menschliche Gestalt wieder. Deshalb müssen wir immer aufpassen, beim Sonnenuntergang eine Ruhestätte für die Füße zu haben; denn fliegen wir um diese Zeit gegen die Wolken empor, so müssen wir als Menschen in die Tiefe hinunterstürzen. Hier wohnen wir nicht; es liegt ein ebenso schönes Land, wie dieses, jenseit der See. Aber der Weg dahin ist weit: wir müssen über das große Meer, und es findet sich keine Insel auf unserm Wege, wo wir übernachten könnten: nur eine kleine Klippe ragt in der Mitte desselben hervor; sie ist nur so groß, daß wir, dicht nebeneinander gelagert, darauf ruhen können. Ist die See stark bewegt, so spritzt das Wasser hoch über uns hinweg; aber doch danken wir Gott für sie. Dort übernachten wir in unserer Menschengestalt; ohne diese könnten wir nie unser liebes Vaterland besuchen, denn zwei der längsten Tage des Jahres brauchen wir zu unserm Fluge. Nur einmal im Jahre ist es uns vergönnt, unsere Heimath zu besuchen; eilf Tage dürfen wir hier bleiben und über den großen Wald hinfliegen, von wo wir das Schloß, in dem wir geboren wurden und wo unser Vater wohnt, erblicken und den hohen Kirchthurm sehen können, wo die Mutter begraben ist. Hier kommt es uns vor, als wären Bäume und Büsche mit uns verwandt; hier laufen die wilden Pferde über die Steppen hin, wie wir es in unserer Kindheit gesehen: hier singt der Kohlenbrenner die alten Lieder, nach denen wir als Kinder tanzten; hier ist unser Vaterland; hierher fühlen wir uns gezogen, und hier haben wir Dich, Du liebe, kleine Schwester, gefunden! Zwei Tage können wir noch hier bleiben, dann müssen wir fort über das Meer, nach einem herrlichen Lande, welches aber nicht unser Vaterland ist! Wie bringen wir Dich fort? Wir haben weder Schiff noch Boot!«


  »Auf welche Art kann ich Euch erlösen?« fragte die Schwester. Und sie unterhielten sich fast die ganze Nacht: es wurde nur einige Stunden geschlummert.
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  Elisa erwachte von dem Schlag der Schwanenflügel, welche über ihr brausten: die Brüder waren wieder verwandelt und flogen in großen Kreisen und zuletzt weit weg; aber der Eine von ihnen, der Jüngste, blieb zurück; und der Schwan legte den Kopf in ihren Schoos und sie streichelte seine Flügel; den ganzen Tag waren sie beisammen. Gegen Abend kamen die Andern zurück, und als die Sonne untergegangen war, standen sie in natürlicher Gestalt da.


  »Morgen fliegen wir von hier weg und können vor Ablauf eines ganzen Jahres nicht zurückkehren. Aber Dich können wir nicht so verlassen! Hast Du Muth, mitzukommen? Mein Arm ist stark genug, Dich durch den Wald zu tragen: sollten wir da nicht Alle so starke Flügel haben, um mit Dir über das Meer zu fliegen?«


  »Ja, nehmt mich mit!« sagte Elisa.


  Die ganze Nacht brachten sie damit zu, aus der geschmeidigen Weidenrinde und dem zähen Schilf ein Netz zu flechten, und das wurde groß und fest. Auf dieses Netz legte sich Elisa, und als die Sonne hervortrat und die Brüder in wilde Schwäne verwandelt wurden, ergriffen sie das Netz mit ihren Schnäbeln und flogen mit ihrer lieben Schwester, die noch schlief, hoch gegen die Wolken empor. Die Sonnenstrahlen fielen ihr gerade auf das Antlitz, deshalb flog einer der Schwäne über ihrem Kopfe, damit seine breiten Schwingen sie beschatten konnten.


  Sie waren weit vom Lande entfernt als Elisa erwachte; sie glaubte, noch zu träumen, so sonderbar kam es ihr vor, hoch durch die Luft, über das Meer getragen zu werden. An ihrer Seite lag ein Zweig mit herrlichen, reifen Beeren und ein Bündel wohlschmeckender Wurzeln; die hatte der jüngste der Brüder gesammelt und ihr hingelegt. Sie lächelte ihn dankbar an, denn sie erkannte ihn; er war es, der über ihr flog und sie mit seinen Schwingen beschattete.


  Sie waren so hoch, daß das größte Schiff, welches sie unter sich erblickten, eine weiße Möve zu sein schien, die auf dem Wasser lag. Eine große Wolke stand hinter ihnen: das war ein Berg. Und auf diesem sah Elisa ihren eigenen Schatten und den der eilf Schwäne; so riesengroß flogen sie da. Das war ein Gemälde, prächtiger, als sie früher je eins gesehen. Doch als die Sonne höher stieg, und die Wolke weiter zurückblieb, verschwand das schwebende Schattenbild.


  Den ganzen Tag flogen sie fort, gleich einem sausenden Pfeile durch die Luft; aber es ging doch langsamer, als sonst, denn jetzt hatten sie die Schwester zu tragen. Es zog ein böses Wetter auf; der Abend brach herein; ängstlich sah Elisa die Sonne sinken, und noch war die einsame Klippe im Meere nicht zu erblicken. Es kam ihr vor, als machten die Schwäne stärkere Schläge mit den Flügeln. Ach! sie war Schuld daran, daß sie nicht rasch genug fortkamen. Wenn die Sonne untergegangen war, so mußten sie Menschen werden, in das Meer stürzen und ertrinken. Da betete sie aus dem Innersten des Herzens ein Gebet zum lieben Gott; aber noch erblickte sie keine Klippe. Die schwarze Wolke kam naher; die Wolken standen in einer einzigen, großen, drohenden Welle da, welche fast wie Blei vorwärts schoß; Blitz leuchtete auf Blitz.


  Jetzt war die Sonne gerade am Rande des Meeres, Elisa’s Herz bebte; da schossen die Schwäne hinab, so schnell, daß sie zu fallen glaubte. Aber nun schwebten sie wieder. Die Sonne war halb unter dem Wasser: da erblickte sie erst die kleine Klippe unter sich. Sie sah nicht größer aus, als ob es ein Seehund wäre, der den Kopf aus dem Wasser steckte. Die Sonne sank sehr schnell; jetzt erschien sie nur noch wie ein Stern: da berührte ihr Fuß den festen Grund. Die Sonne erlosch gleich dem letzten Funken im brennenden Papier: Arm in Arm sah sie die Brüder um sich stehen; aber mehr Platz, als gerade für diese und sie, war auch nicht da. Die See schlug gegen die Klippe und ging wie Staubregen über sie hin; der Himmel leuchtete m einem fortwährenden Feuer, und Schlag auf Schlag rollte der Donner; aber Schwester und Brüder faßten sich an den Händen und sangen Psalmen, aus denen sie Trost und Muth schöpften. In der Morgendämmerung war die Luft rein und still; sobald die Sonne emporstieg, flogen die Schwäne mit Elisa von der Insel fort. Das Meer ging noch hoch; es sah aus, wie sie hoch in der Luft waren, als ob der weiße Schaum auf der schwarzgrünen See Millionen Schwäne wären, die auf dem Wasser schwämmen.


  Als die Sonne höher stieg, sah Elisa vor sich, halb in der Luft schwimmend, ein Bergland mit glänzenden Eismassen auf den Felsen; und mitten darauf erhob sich ein wohl meilenlanges Schloß, mit einem kühnen Säulengange über dem andern; unten wogten Palmenwälder und Prachtblumen. Sie fragte, ob dies das Land sei, wo sie hin wollten; aber die Schwäne schüttelten mit dem Kopfe, denn das, was sie sah, war der Fata Morgana herrliches, allzeit wechselndes Wolkenschloß; in dieses durften sie keinen Menschen hineinbringen. Elisa starrte es an, da stürzten Berge, Wälder und Schloß zusammen, und zwanzig stolze Kirchen, alle einander gleich, mit hohen Thürmen und spitzen Fenstern standen vor ihnen. Sie glaubte die Orgel ertönen zu hören, aber es war das Meer, welches sie hörte. Nun war sie den Kirchen ganz nahe, da wurden diese zu einer ganzen Flotte, die unter ihr dahin segelte; doch als sie hinunter blickte, waren es nur Meernebel, die über dem Wasser hinglitten. So hatte sie eine ewige Abwechselung vor Augen, bis sie endlich das wirkliche Land sah, nach dem sie hin wollten; dort erhoben sich die herrlichsten blauen Berge mit Cedernwäldern, Städten und Schlössern. Lange bevor die Sonne unterging, saß sie auf dem Felsen vor einer großen Höhle, die mit feinen grünen Schlingpflanzen bewachsen war; es sah aus als wären es gestickte Teppiche.


  »Nun wollen wir sehen, was Du diese Nacht hier träumst,« sagte der jüngste Bruder und zeigte ihr ihre Schlafkammer.


  »Gebe der Himmel, daß ich träumen möge, wie ich Euch erlösen kann!« sagte sie. Und dieser Gedanke beschäftigte sie lebhaft; sie betete inbrünstig zu Gott um seine Hilfe; ja, selbst im Schlafe fuhr sie fort zu beten. Da kam es ihr vor, als ob sie hoch in die Luft fliege, zu der Fata Morgana Wolkenschloß; und die Fee kam ihr entgegen, schön und glänzend; und doch glich sie ganz der alten Frau, die ihr Beeren im Walde gegeben und ihr von den Schwänen mit Goldkronen auf dem Kopfe erzählt hatte.


  »Deine Brüder können erlöst werden,« sagte sie; »aber hast Du Muth und Ausdauer? Wohl ist das Wasser weicher, als Deine feinen Hände, und doch formt es die Steine um; aber es fühlt nicht die Schmerzen, die Deine Finger fühlen werden; es hat kein Herz, leidet nicht die Angst und Qual, die Du aushalten mußt. Siehst Du die Brennnessel, die ich in meiner Hand halte? Von derselben Art wachsen viele rings um die Höhle, wo Du schläfst; nur die dort und die, welche auf des Kirchhofs Gräbern wachsen, sind tauglich: merke Dir das. Die mußt Du pflücken, obgleich sie Deine Hand voll Blasen brennen werden. Brich diese Nesseln mit Deinen Füßen, so erhältst Du Flachs; aus diesem mußt Du eilf Panzerhemden mit langen Aermeln flechten und binden; wirf diese über die eilf Schwäne, so ist der Zauber gelöst. Aber bedenke wohl, daß Du von dem Augenblicke, wo Du diese Arbeit beginnst, bis dahin wo sie vollendet ist, wenn auch Jahre darüber vergehen, nicht sprechen darfst; das erste Wort, welches Du sprichst, geht als tödtender Dolch in Deiner Brüder Herzen! An Deiner Zunge hängt ihr Leben. Merke Dir das Alles!«


  Und sie berührte gleichzeitig ihre Hand mit der Nessel; es war einem brennenden Feuer gleich; Elisa erwachte dadurch. Es war heller Tag, und dicht daneben, wo sie geschlafen, lag eine Nessel, wie die, welche sie im Traume gesehen. Da fiel sie auf ihre Kniee, dankte dem lieben Gotte und ging aus der Höhle hinaus, um ihre Arbeit zu beginnen.


  Mit den feinen Händen griff sie hinunter in die häßlichen Nesseln; diese waren wie Feuer; sie brannten große Blasen in ihre Hände und Arme; aber gern wollte sie es leiden, konnte sie nur die lieben Brüder erlösen. Sie brach jede Nessel mit ihren bloßen Füßen und flocht den grünen Flachs.


  Als die Sonne untergegangen war, kamen die Brüder und erschraken, sie so stumm zu finden; sie glaubten, es wäre ein neuer Zauber der bösen Stiefmutter. Aber als sie ihre Hände erblickten, begriffen sie, was sie ihrethalben thue. Der jüngste Bruder weinte; und wohin seine Thränen fielen, da fühlte sie keine Schmerzen, da verschwanden die brennenden Blasen.


  Die Nacht brachte sie bei ihrer Arbeit zu, denn sie hatte keine Ruhe, bevor sie die lieben Brüder erlöst hätte. Den folgenden Tag, während die Schwäne fort waren, saß sie in ihrer Einsamkeit; aber noch nie war die Zeit ihr so schnell entflohen als jetzt. Ein Panzerhemd war schon fertig, nun fing sie das zweite an.


  Da ertönte ein Jagdhorn zwischen den Bergen: sie wurde von Furcht ergriffen. Der Ton kam immer näher; sie hörte Hunde bellen; erschrocken floh sie in die Höhle, band die Nesseln, die sie gesammelt und gehechelt hatte, in ein Bund zusammen und setzte sich darauf.


  Sogleich kam ein großer Hund aus der Schlucht hervorgesprungen, und gleich darauf wieder einer, und noch einer; sie bellten laut, liefen zurück und kamen abermals wieder. Es wahrte nur wenige Minuten, so standen alle Jäger vor der Höhle, und der schönste unter ihnen war der König des Landes, Er trat auf Elisa zu: nie hatte er ein schöneres Mädchen gesehen.


  »Wie bist Du hierher gekommen, Du herrliches Kind?« fragte er. Elisa schüttelte den Kopf: sie durfte ja nicht sprechen; es galt ihrer Brüder Erlösung und Leben. Und sie verbarg ihre Hände unter der Schürze, damit der König nicht sehen möge, was sie leiden müsse.


  »Komm mit mir!« sagte er; »hier darfst Du nicht bleiben. Bist Du so gut, wie Du schön bist, so will ich Dich in Seide und Sammet kleiden, die Goldkrone auf das Haupt setzen, und Du sollst in meinem reichsten Schlosse wohnen und herrschen!« – Dann hob er sie auf sein Pferd. Sie weinte und rang die Hände, aber der König sagte: »Ich will nur Dein Glück! Einst wirst Du mir dafür danken.« Mit diesen Worten jagte er fort durch die Berge, und setzte sie vor sich auf das Pferd, und die Jäger jagten hinterher.


  Als die Sonne unterging, lag die schöne Königsstadt mit Kirchen und Kuppeln vor ihnen. Und der König führte sie in das Schloß, wo große Springbrunnen in den Marmorsälen plätscherten, wo Wände und Decken mit Gemälden prangten. Aber sie hatte keine Augen dafür, sie weinte und trauerte. Willig ließ sie sich von den Frauen königliche Kleider anlegen, Perlen in ihre Haare flechten und feine Handschuhe über die verbrannten Finger ziehen.


  Als sie in ihrer Pracht dastand, war sie blendend schön, so daß der Hof sich tief verneigte. Und der König erkor sie zu seiner Braut, obgleich der Erzbischof mit dem Kopfe schüttelte und flüsterte, daß das schöne Waldmädchen sicher eine Hexe sei: sie blende die Augen und bethöre das Herz des Königs.


  Aber der König hörte nicht darauf, ließ die Musik ertönen, die köstlichsten Gerichte auftragen und die lieblichsten Mädchen um sie herum tanzen. Und sie wurde durch duftende Garten in prächtige Säle geführt, aber nicht ein Lächeln kam auf ihre Lippen oder aus ihren Augen: ein Bild der Trauer stand sie da. Dann öffnete der König eine kleine Kammer dicht daneben, wo sie schlafen sollte; die war mit köstlichen grünen Teppichen geschmückt und glich der Höhle, in der sie gewesen war; auf dem Fußboden lag das Bund Flachs, welches sie aus den Nesseln gesponnen hatte, und unter der Decke hing das Panzerhemd, welches fertig gestrickt war. Alles dieses hatte einer der Jäger als Kuriosität mitgenommen.


  »Hier kannst Du Dich in Deine frühere Heimath zurückträumen!« sagte der König. »Hier ist die Arbeit, die Dich dort beschäftigte; jetzt, mitten in all’ Deiner Pracht, wird es Dich belustigen, an jene Zeit zurückzudenken.«


  Als Elisa dies sah, was ihrem Herzen so nahe lag, spielte ein Lächeln um ihren Mund und das Blut kehrte in die Wangen zurück. Sie dachte an die Erlösung ihrer Brüder, küßte des Königs Hand und er drückte sie an sein Herz und ließ durch alle Kirchenglocken das Hochzeitsfest verkünden. Das schöne, stumme Mädchen aus dem Walde ward des Landes Königin.


  Da flüsterte der Erzbischof böse Worte in des Königs Ohren, aber sie drangen nicht bis zu seinem Herzen. Die Hochzeit sollte stattfinden; der Erzbischof selbst mußte ihr die Krone auf das Haupt setzen, und er drückte mit bösem Sinn den engen Reif fest auf ihre Stirne nieder, so daß es schmerzte. Doch ein schwererer Reif lag um ihr Herz: die Trauer um ihre Brüder. Sie fühlte nicht die körperlichen Leiden. Ihr Mund war stumm; ein einziges Wort würde ja ihren Brüdern das Leben kosten; aber in ihren Augen sprach sich innige Liebe zu dem guten, schönen Könige aus, der Alles that, um sie zu erfreuen. Von ganzem Herzen gewann sie ihn von Tage zu Tage lieber; o, daß sie sich ihm nur anvertrauen und ihre Leiden klagen dürfte! Doch stumm mußte sie sein, stumm mußte sie ihr Werk vollbringen. Deshalb schlich sie sich des Nachts von seiner Seite, ging in die kleine Kammer, welche wie die Höhle geschmückt war und strickte ein Panzerhemde nach dem andern fertig. Aber als sie das siebente begann, hatte sie keinen Flachs mehr.


  Auf dem Kirchhofe, das wußte sie, wuchsen die Nesseln, die sie gebrauchen konnte; aber die mußte sie selbst pflücken; wie sollte sie da hinaus gelangen! –


  »O, was ist der Schmerz in meinen Fingern gegen die Qual, die mein Herz erduldet!« dachte sie. »Ich muß es wagen! Der Herr wird seine Hand nicht von mir abziehen!« Mit einer Herzensangst, als sei es eine böse That, die sie vorhabe, schlich sie sich in der mondhellen Nacht in den Garten hinunter und ging durch die Alleen und durch die einsamen Straßen nach dem Kirchhofe hinaus. Da sah sie auf einem der breitesten Leichensteine einen Kreis Lamien sitzen. Diese häßlichen Hexen zogen ihre Lumpen aus, als ob sie sich baden wollten, und dann gruben sie mit den langen, magern Fingern die frischen Gräber auf und holten mit teuflischer Gier die Leichen heraus und aßen deren Fleisch. Elisa mußte an ihnen nahe vorbei, und sie hefteten ihre bösen Blicke auf sie; aber sie betete still, sammelte die brennenden Nesseln und trug sie nach dem Schlosse heim.
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  Nur ein einziger Mensch hatte sie gesehen: der Erzbischof; er war munter, wenn die Andern schliefen. Nun hatte er doch Recht, mit seiner Meinung, daß es mit der Königin nicht sei, wie es sein solle; sie sei eine Hexe, deshalb habe sie den König und das Volk bethört.


  Im Beichtstuhle sagte er dem Könige, was er gesehen hatte und was er befürchte. Und als die harten Worte seiner Zunge entströmten, schüttelten die Heiligenbilder die Köpfe, als wenn sie sagen wollten: »Es ist nicht so! Elisa ist unschuldig!« Aber der Erzbischof legte es anders aus; er meinte, daß sie gegen sie zeugten, daß sie über ihre Sünde die Köpfe schüttelten. Da rollten zwei schwere Thränen über des Königs Wangen herab; er ging nach Hause mit Zweifel in seinem Herzen und stellte sich, als ob er in der Nacht schlafe. Aber es kam kein ruhiger Schlaf in seine Augen, er merkte, wie Elisa aufstand. Jede Nacht wiederholte sie dieses, und jedes Mal folgte er ihr leise nach und sah, wie sie in ihre Kammer verschwand.


  Von Tag zu Tag wurden seine Mienen finsterer; Elisa sah es, begriff aber nicht, weshalb; allein es ängstigte sie, und was litt sie nicht im Herzen für die Brüder! Auf den königlichen Sammet und Purpur flossen ihre heißen Thränen; die lagen da wie schimmernde Diamanten, und Alle, welche die reiche Pracht sahen, wünschten Königin zu sein. Inzwischen war sie bald mit ihrer Arbeit fertig; nur ein Panzerhemde fehlte noch; aber Flachs hatte sie auch nicht mehr und nicht eine einzige Nessel. Einmal, nur dieses letzte Mal, mußte sie deshalb nach dem Kirchhofe, um einige Hände voll zu pflücken. Sie dachte mit Angst an diese einsame Wanderung und an die schrecklichen Lamien; aber ihr Wille stand fest, sowie ihr Vertrauen auf den Herrn.


  Elisa ging; aber der König und der Erzbischof folgten ihr, Sie sahen sie bei der Gitterpforte zum Kirchhofe hinein verschwinden, und als sie sich derselben näherten, saßen die Lamien auf dem Grabsteine, wie Elisa sie gesehen hatte; und der König wendete sich ab, denn unter ihnen dachte er sich die, deren Haupt noch diesen Abend an seiner Brust geruht hatte.


  »Das Volk muß sie verurtheilen!« sagte er. Und das Volk verurtheilte sie: den Feuertod zu erleiden.


  Aus den prächtigen Königssälen wurde sie in ein dunkles, feuchtes Loch geführt, wo der Wind durch das Gitter hineinpfiff; statt Sammet und Seide gab man ihr das Bund Nesseln, welches sie gesammelt hatte: darauf konnte sie ihr Haupt legen: die harten brennenden Panzerhemden, die sie gestrickt hatte, sollten ihre Decken sein. Aber nichts Lieberes hätte man ihr geben können; sie nahm wieder ihre Arbeit vor und betete zu Gott. Draußen sangen die Straßenbuben Spottlieder auf sie; keine Seele tröstete sie mit einem freundlichen Worte.


  Da schwirrten gegen Abend dicht am Gitter Schwanenflügel: das war der jüngste der Brüder. Er hatte die Schwester gefunden; und sie schluchzte laut vor Freude, obgleich sie wußte, daß die kommende Nacht wahrscheinlich die letzte sein würde, die sie zu leben habe. Aber nun war ja auch die Arbeit fast beendigt und ihre Brüder waren hier.


  Der Erzbischof kam nun, um in der letzten Stunde bei ihr zu sein: das hatte er dem Könige versprochen. Aber sie schüttelte das Haupt und bat mit Blicken und Mienen, er möge gehen. In dieser Nacht mußte sie ja ihre Arbeit vollenden, sonst war Alles unnütz, Alles: Schmerz, Thränen und die schlaflosen Nächte. Der Erzbischof entfernte sich mit bösen Worten gegen sie, aber die arme Elisa wußte, daß sie unschuldig fei, und fuhr in ihrer Arbeit fort.


  Die kleinen Mäuse liefen auf dem Fußboden; sie schleppten Nesseln zu ihren Füßen hin, um doch etwas zu helfen: und die Drossel setzte sich an das Gitter des Fensters und sang die ganze Nacht so munter, wie sie konnte, damit Elisa nicht den Muth verlieren möchte.


  Es dämmerte noch; erst nach einer Stunde ging die Sonne auf, da standen die eilf Brüder an der Pforte des Schlosses und verlangten vor den König geführt zu werden. Das könne nicht geschehen, wurde geantwortet; es wäre ja noch Nacht: der König schlafe und dürfe nicht geweckt werden. Sie baten, sie drohten, die Wache kam, ja selbst der König trat heraus und fragte: was das bedeute? Da ging die Sonne auf, und nun waren keine Brüder zu sehen; aber über das Schloß flogen eilf wilde Schwäne dahin. Aus dem Stadtthore strömte das ganze Volk: es wollte die Hexe verbrennen sehen. Ein alter Gaul zog den Karren, auf dem sie saß; man hatte ihr einen Kittel von grobem Sackleinen angezogen; ihr herrliches Haar hing aufgelöst um das schöne Haupt; ihre Wangen waren todtenbleich, ihre Lippen bewegten sich leise, während die Finger den grünen Flachs zurichteten. Selbst auf dem Wege zu ihrem Tode unterbrach sie die angefangene Arbeit nicht; die zehn Panzerhemden lagen zu ihren Füßen, an dem eilften arbeitete sie. Der Pöbel verhöhnte sie.


  »Sieh die rothe Hexe, wie sie murmelt! Kein Gesangbuch hat sie in der Hand; nein, mit ihrer häßlichen Gaukelei sitzt sie da; reißt sie ihr in tausend Stücke!«


  Und sie drangen alle auf sie ein und wollten die Panzerhemden zerreißen: da kamen eilf wilde Schwane geflogen, die setzten sich rings um sie auf den Karren und schlugen mit ihren großen Schwingen. Nun wich der Haufe erschrocken zur Seite.


  »Das ist ein Zeichen des Himmels! Sie ist sicher unschuldig!« flüsterten Viele. Aber sie wagten nicht, es laut zu sagen.


  Jetzt ergriff der Henker sie bei der Hand; da warf sie hastig die eilf Panzerhemden über die Schwäne. Und sogleich standen eilf schöne Prinzen da. Aber der Jüngste hatte einen Schwanenflügel statt des einen Armes, denn es fehlte ein Aermel in seinem Panzerhemde: den hatte sie nicht fertig gebracht.


  »Nun darf ich sprechen!« sagte sie. »Ich bin unschuldig!«


  Und das Volk, welches sah, was geschehen war, neigte sich vor ihr wie vor einer Heiligen; aber sie sank leblos in der Brüder Arme: so hatten Spannung, Angst und Schmerz auf sie gewirkt.


  »Ja, unschuldig ist sie,« sagte der älteste Bruder, und nun erzählte er Alles, was geschehen war. Und während er sprach, verbreitete sich ein Duft, wie von Millionen Rosen, denn jedes Stück Brennholz im Scheiterhaufen hatte Wurzel geschlagen und trieb Zweige; es stand eine duftende Hecke da, hoch und groß, mit rothen Rosen; oben saß eine Blume weiß und glänzend; sie leuchtete wie ein Stern. Die pflückte der König und steckte sie an Elisa’s Busen: da erwachte sie mit Frieden und Glückseligkeit im Herzen.


  Und alle Kirchenglocken läuteten von selbst, und die Vögel kamen in großen Zügen. Es wurde ein Hochzeitszug zurück zum Schlosse, wie ihn noch kein König gesehen hatte!
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  Die Prinzessin auf der Erbse.


  Es war einmal ein Prinz, der wollte eine Prinzessin heirathen; aber es sollte eine wirkliche Prinzessin sein. Da reiste er in der ganzen Welt umher, um eine solche zu finden, aber überall stand dem etwas entgegen. Prinzessinnen gab es genug, aber ob es wirkliche Prinzessinnen waren, konnte er nicht herausbringen. Immer gab es etwas, was nicht in der Ordnung war. Da kam er denn wieder nach Hause und war traurig, denn er wollte doch gar zu gern eine wirkliche Prinzessin haben.


  Eines Abends zog ein schreckliches Gewitter auf; es blitzte und donnerte, der Regen strömte herunter, es war entsetzlich! Da klopfte es an das Stadtthor, und der alte König ging hin, um aufzumachen.


  Es war eine Prinzessin, die draußen vor dem Thore stand. Aber, o Gott! wie sah die von dem Regen und dem bösen Wetter aus! Das Wasser lief ihr von dem Haare und den Kleidern herunter; es lief in die Schnäbel der Schuhe hinein und an den Hacken wieder heraus. Und doch sagte sie, daß sie eine wirkliche Prinzessin sei.


  »Ja, das werden wir schon erfahren!« dachte die alte Königin. Aber sie sagte nichts, ging in die Schlafkammer hinein, nahm alle Betten ab und legte eine Erbse auf den Boden der Bettstelle, darauf nahm sie zwanzig Matratzen und legte sie auf die Erbse, und dann noch zwanzig Eiderdunenbetten auf die Matratzen.


  Darauf mußte nun die Prinzessin die ganze Nacht liegen. Am Morgen würde sie gefragt, wie sie geschlafen habe.


  »O, schrecklich schlecht!« sagte die Prinzessin. »Ich habe meine Augen fast die ganze Nacht nicht geschlossen! Gott weiß, was da im Bette gewesen ist! Ich habe auf etwas Hartem gelegen, so daß ich ganz braun und blau über meinen ganzen Körper bin! Es ist entsetzlich!«


  Nun sahen sie ein, daß sie eine wirkliche Prinzessin war, weil sie durch die zwanzig Matratzen und die zwanzig Eiderdunenbetten hindurch die Erbse verspürt hatte. So empfindlich konnte Niemand sein, als eine wirkliche Prinzessin.


  Da nahm der Prinz sie zur Frau, denn nun wußte er, daß er eine wirkliche Prinzessin besitze; und die Erbse kam auf die Kunstkammer, wo sie noch zu sehen ist, wenn Niemand sie gestohlen hat.


  Sieh, das ist eine wahre Geschichte.
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  Die rothen Schuhe.


  Es war einmal ein kleines Mädchen, fein und niedlich! Aber im Sommer mußte sie immer mit bloßen Füßen gehen, denn sie war arm, und im Winter mit großen Holzschuhen, so daß die kleine Spanne roth wurde, und zwar ganz und gar.


  Mitten im Dorfe wohnte eine alte Schuhmachersfrau; die saß und nähte, so gut sie konnte, aus alten, rothen Tuchstreifen ein Paar kleine Schuhe; sie waren plump, aber es war gut gemeint; die sollte das kleine Mädchen haben. Dieses hieß Karen.


  An dem Tage, als ihre Mutter begraben wurde, erhielt sie die rothen Schuhe und hatte sie zum ersten Male an. Freilich war es nichts, um damit zu trauern; aber sie hatte keine anderen, und daher steckte sie die bloßen Füße hinein und ging hinter dem ärmlichen Sarge her.


  Da kam ein großer, alter Wagen, und darin saß eine alte Dame; die betrachtete das kleine Mädchen und fühlte Mitleid mit ihr und sagte zum Prediger: »Hört, gebt mir das kleine Mädchen, dann werde ich mich ihrer annehmen!«


  Und Karen glaubte, das geschähe Alles nur der rothen Schuhe wegen; aber die alte Dame meinte, die seien abscheulich; und sie wurden verbrannt. Aber Karen selbst wurde rein und nett angezogen; sie mußte lesen und nähen lernen und die Leute sagten, sie sei niedlich. Der Spiegel aber sagte: »Du bist mehr als niedlich; Du bist schön!«


  Da reiste die Königin einst durch das Land und hatte ihre kleine Tochter bei sich: die war eine Prinzessin. Die Leute strömten nach dem Schlosse hin, und unter ihnen war Karen denn auch, und die kleine Prinzessin stand in feinen, weißen Kleidern in einem Fenster und ließ sich anstaunen. Sie hatte weder Schleppe, noch Goldkrone, aber herrliche, rothe Saffianschuhe; die waren freilich schöner als die, welche die Schuhmachersfrau der kleinen Karen genäht hatte. Nichts in der Welt kann doch mit rothen Schuhen verglichen werden!


  Nun war Karen so alt, daß sie eingesegnet werden sollte; sie bekam neue Kleider, und neue Schuhe sollte sie auch haben. Der reiche Schuhmacher in der Stadt nahm Maß zu ihrem kleinen Fuße; das geschah zu Hause in seinem eigenen Zimmer, da standen große Glasschränke mit niedlichen Schuhen und blanken Stiefeln. Das sah allerliebst aus, aber die alte Dame konnte nicht gut sehen, deshalb hatte sie kein Vergnügen daran Mitten unter den Schuhen standen ein Paar rothe, wie die, welche die Prinzessin getragen hatte. Wie schön waren die! Der Schuhmacher sagte auch, daß sie für ein Grafenkind gemacht seien: sie hatten aber nicht gepaßt.
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  »Das ist wohl Glanzleder?« fragte die alte Dame. »Sie glänzen so!«


  »Ja, sie glänzen!« sagte Karen; sie paßten und wurden gekauft. Aber die alte Dame wußte nichts davon, daß sie roth waren, denn sie hätte Karen nie erlaubt, in rothen Schuhen zur Einsegnung zu gehen; aber das that sie nun.


  Alle Menschen betrachteten ihre Füße. Und als sie zur Chorthüre über die Kirchthürschwelle hinschritt, kam es ihr vor, als wenn selbst die alten Bilder auf den Grabmälern, die Portraits von Predigern und Predigerfrauen mit steifen Kragen und langen, schwarzen Kleidern die Augen auf ihre rothen Schuhe hefteten. Und nur an diese dachte sie, als der Prediger seine Hand auf ihr Haupt legte und von der heiligen Taufe, vom Bunde mit Gott, und daß sie nun eine erwachsene Christin sein sollte, sprach. Die Orgel rauschte feierlich, die hübschen Kinderstimmen sangen und der alte Cantor sang; aber Karen dachte nur an die rothen Schuhe.


  Am Nachmittage erfuhr die alte Dame von allen Menschen, daß die Schuhe roth gewesen; und sie sagte, daß es häßlich wäre, daß es sich nicht passe, und daß Karen später, wenn sie zur Kirche ginge, immer mit schwarzen Schuhen gehen sollte, selbst wenn sie alt seien.


  Am nächsten Sonntage war Abendmahl. Und Karen betrachtete die schwarzen Schuhe, besah die rothen – besah sie wieder und – zog die rothen an.


  Es war herrlicher Sonnenschein; Karen und die alte Dame gingen den Fußsteig durch das Korn entlang; da stäubte es ein Wenig.


  An der Kirchthüre stand ein alter Invalide mit einem Krückstocke und mit einem wunderbar langen Barte; der war mehr roth wie weiß, und er neigte sich bis zur Erde und fragte die alte Dame, ob er ihre Schuhe abwischen dürfe. Und Karen streckte auch ihren kleinen Fuß aus. »Sieh, was für schöne Tanzschuhe!« sagte der Soldat. »Sitzt fest, wenn ihr tanzt!« Und darauf schlug er mit der Hand gegen die Sohlen.


  Und die alte Dame gab dem Soldaten ein Almosen und dann ging sie mit Karen in die Kirche.
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  Und alle Menschen darin sahen nach Karen’s rothen Schuhen, und alle Bilder sahen darnach, und als Karen vor dem Altar kniete und den goldenen Kelch an ihren Mund setzte, dachte sie nur an die rothen Schuhe; und es war ihr, als ob sie im Kelche herumschwämmen; und sie vergaß ihren Psalm zu singen, sie vergaß ihr »Vater-Unser« zu beten.


  Nun gingen alle Leute aus der Kirche, und die alte Dame stieg in ihren Wagen. Karen aber erhob den Fuß, um auch einzusteigen; da sagte der alte Soldat: »Sieh, was für schöne Tanzschuhe!« Und Karen konnte nicht umhin; sie mußte einige Tanztritte machen; und als sie anfing, fuhren die Beine fort, zu tanzen. Es war, als hätten die Schuhe Macht über sie erhalten. Sie tanzte um die Kirchenecke, sie konnte es nicht lassen; der Kutscher mußte hinterher laufen und sie greifen; und er hob sie in den Wagen, aber die Füße fuhren fort zu tanzen, so daß sie die gute, alte Dame gewaltig trat. Endlich zogen sie ihr die Schuhe aus und die Beine erhielten Ruhe.


  Daheim wurden die Schuhe in den Schrank gestellt, aber Karen konnte nicht unterlassen, sie zu betrachten.


  Nun lag die alte Dame krank darnieder; es hieß, sie würde nicht wieder aufkommen. Gepflegt und gewartet mußte sie werden und Keinem kam dies mehr zu als Karen. Aber in der Stadt war ein großer Ball; Karen war eingeladen: – sie besah die rothen Schuhe, und meinte, es wäre keine Sünde dabei; – sie zog die rothen Schuhe an, das durfte sie ja auch wohl; – aber dann ging sie zum Ball und fing an zu tanzen.


  Als sie aber zur Rechten wollte, tanzten die Schuhe zur Linken, und als sie die Diele hinauf wollte, tanzten die Schuhe dieselbe hinunter, die Treppe hinab, durch die Straße und durch das Stadtthor hinaus. Sie tanzte und mußte tanzen, hinaus in den finstern Wald.


  Da leuchtete es oben zwischen den Bäumen; und sie glaubte, es sei der Mond, denn es war ein Gesicht. Aber es war der alte Soldat mit dem rothen Barte; er saß und nickte und sagte: »Sieh, was für schöne Tanzschuhe!«


  Da erschrak sie und wollte die rothen Schuhe wegwerfen; aber die hingen fest. Und sie schleuderte ihre Strümpfe ab; aber die Schuhe waren an den Füßen festgewachsen. Sie tanzte und mußte über Feld und Wiese, in Regen und Sonnenschein, bei Nacht und bei Tage tanzen; allein Nachts war es am gräulichsten.


  Sie tanzte auf den offenen Kirchhof hinaus; aber die Todten dort tanzten nicht; die hatten Besseres zu thun, als zu tanzen. Sie wollte sich auf des Armen Grab setzen, wo das bittere Farrenkraut wachst: aber für sie war weder Ruhe noch Rast. Und als sie gegen die offene Kirchenthür hin tanzte, sah sie dort einen Engel in langen, weißen Kleidern, mit Flügeln, die ihm von den Schultern bis zur Erde reichten; sein Antlitz war streng und ernst, und in der Hand hielt er ein Schwert, breit und glänzend.
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  »Tanzen sollst Du!« sagte er: »tanzen auf Deinen rothen Schuhen, bis Du bleich und kalt wirst, bis Deine Haut zu einem Gerippe zusammenschrumpft! Tanzen sollst Du von Thür zu Thür; und wo stolze, hochmilchige Kinder wohnen, sollst Du anklopfen, sodaß sie Dich hören und fürchten! Tanzen sollst Du, tanzen – –!«


  »Gnade!« rief Karen. Aber sie hörte nicht, was der Engel erwiderte, denn die Schuhe trugen sie durch die Thür auf das Feld, über Weg und über Steg, und immer mußte sie tanzen.


  Eines Morgens tanzte sie an einer Thür vorbei, die sie gut kannte; drinnen tönte Psalmengesang; ein Sarg wurde herausgetragen, der mit Blumen geschmückt war; da wußte sie, daß die alte Dame gestorben war, und nun fühlte sie, daß sie von Allen verlassen und von Gottes Engel verdammt sei.


  [image: Roten Schuhe 7]


  Sie tanzte und mußte tanzen, tanzen in der finstern Nacht. Die Schuhe trugen sie über Dorn und Stumpf davon; sie riß sich blutig; sie tanzte über die Haide dahin nach einem kleinen, einsamen Hause. Hier, wußte sie, wohnte der Scharfrichter; und sie klopfte mit den Fingern an die Scheiben und sagte:


  »Komm heraus! – Komm heraus! – Ich kann nicht hinein kommen, denn ich muß tanzen!«


  Und der Scharfrichter sagte: »Du weißt wohl nicht, wer ich bin. Ich schlage den bösen Menschen den Kopf ab, und ich merke, meine Axt klingt!«


  »Schlage mir den Kopf nicht ab!« sagte Karen, »denn sonst kann, ich meine Sünde nicht bereuen! Aber schlage meine Füße mit den rothen Schuhen ab!«


  Und darauf bekannte sie ihre ganze Sünde, und der Scharfrichter hieb ihr die Fuße mit den rothen Schuhen ab; aber die Schuhe tanzten mit den kleinen Füßen über das Feld dahin in den tiefen Wald hinein.


  Und er schnitzte ihr Holzfüße mit Krücken, lehrte sie einen Psalm, den die Sünder immer singen, und sie küßte die Hand, die das Beil geführt hatte, und ging über die Haide fort.


  »Nun habe ich genug für die rothen Schuhe gelitten!« sagte sie. »Nun will ich in die Kirche gehen, damit sie mich sehen können!« Und sie ging rasch auf die Kirchthüre zu; als sie aber dahin kam, tanzten die rothen Schuhe vor ihr her, und sie erschrak und kehrte um.


  Die ganze Woche hindurch war sie betrübt und weinte viele bittere Thränen; aber als es Sonntag wurde, sagte sie: »Nun habe ich genug gelitten und gestritten! Ich glaube wohl, daß ich eben so gut bin als Manche von Denen, die da in der Kirche sitzen und sich brüsten!« Und dann ging sie muthig hin; aber sie kam nicht weiter als bis zur Kirchhofsthüre, da sah sie die rothen Schuhe vor sich her tanzen; und sie entsetzte sich und kehrte um und bereute recht von Herzen ihre Sünde.


  Und sie ging zur Pfarrwohnung und bat, daß man sie dort in Dienst nehmen möge; fleißig wolle sie sein und Alles thun, was sie könne, auf den Lohn sähe sie nicht, nur daß sie unter Dach käme und bei guten Menschen wäre. Die Predigersfrau hatte Mitleid mit ihr und nahm sie in ihren Dienst. Und sie war fleißig und nachdenkend. Stille saß sie und horchte zu, wenn der Prediger des Abends aus der Bibel laut vorlas. Alle die Kleinen hielten viel von ihr; wenn sie aber von Putz und Pracht und von Schönheit sprachen, dann schüttelte sie mit dem Kopfe.


  Am nächsten Sonntage gingen Alle zur Kirche; und man fragte sie, ob sie mit wolle; aber sie blickte betrübt, mit Thränen in den Augen, auf ihre Krücken. Und dann gingen die Andern hin, Gottes Wort zu hören, sie aber ging allein in ihre kleine Kammer; die war nur so groß, daß blos das Bett und ein Stuhl darin stehen konnten. Hier setzte sie sich mit ihrem Gesangbuche hin; und als sie mit frommen Sinn darin las, trug der Wind die Orgeltöne von der Kirche zu ihr herüber; und sie erhob ihr Angesicht mit Thränen und sagte: »O Gott hilf mir!«


  Da schien die Sonne so klar; und gerade vor ihr stand Gottes Engel in den weißen Kleidern; derselbe, den sie in jener Nacht an der Kirchthüre erblickt hatte. Aber er hielt nicht mehr das scharfe Schwert, sondern einen herrlichen, grünen Zweig, der voll Rosen war; er berührte damit die Decke, und sie erhob sich sehr hoch; und wo er sie berührt hatte, glänzte ein goldener Stern. Er berührte die Wände, die erweiterten sich, und sie erblickte die Orgel, welche rauschte; sie sah die alten Bilder mit Predigern und Predigerfrauen; die Gemeindemitglieder saßen in den geputzten Stühlen und sangen aus ihren Gesangbüchern. – Die Kirche war selbst zu dem armen Mädchen in die enge Kammer hinein gekommen, oder auch sie war dahin gekommen. Sie saß im Stuhle bei den übrigen Leuten des Pfarrers; und als sie den Psalm beendet hatten und aufblickten, nickten sie und sagten: »Das war Recht, daß Du kamst, Karen!«


  »Das war Gnade!« sagte sie.


  Die Orgel klang, und die Kinderstimmen im Chore tönten weich und lieblich! Der klare Sonnenschein strömte warm durch das Fenster in den Kirchenstuhl, wo Karen saß, hinein, ihr Herz wurde so voll Sonnenschein, Frieden und Freude, daß es brach; ihre Seele flog auf Sonnenstrahlen zu Gott; und dort war Niemand, der nach den rothen Schuhen fragte.
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  Des Kaisers neue Kleider.


  Vor vielen Jahren lebte ein Kaiser, der so ungeheuer viel auf neue Kleider hielt, daß er all sein Geld dafür ausgab, um recht geputzt zu sein. Er kümmerte sich nicht um seine Soldaten, kümmerte sich nicht um das Theater und liebte es nur, spazieren zu fahren, um seine neuen Kleider zu zeigen. Er hatte einen Rock für jede Stunde des Tages, und eben so, wie man von einem Könige sagt, er ist im Rathe, sagte man hier immer: »Der Kaiser ist in der Garderobe!«


  In der großen Stadt, in welcher er wohnte, ging es sehr munter zu; an jedem Tage trafen viele Fremde daselbst ein. Eines Tages kamen auch zwei Betrüger an; sie gaben sich für Weber aus und sagten, daß sie das schönste Zeug, das man sich denken könne, zu weben verstanden. Die Farben und das Muster wären nicht allein ungewöhnlich schön, sondern die Kleider, die von dem Zeuge genäht würden, besäßen die wunderbare Eigenschaft, daß sie für jeden Menschen unsichtbar wären, der nicht für sein Amt tauge oder der unverzeihlich dumm sei.


  »Das wären ja prächtige Kleider,« dachte der Kaiser; »wenn ich die anhätte, könnte ich ja dahinter kommen, welche Männer in meinem Reiche zu dem Amte, das sie haben, nicht taugen; ich könnte die Klugen von den Dummen unterscheiden! Ja, das Zeug muß sogleich für mich gewebt werden!« Und er gab den beiden Betrügern viel Handgeld, damit sie ihre Arbeit beginnen möchten.


  Sie stellten auch zwei Webstühle auf und thaten, als ob sie arbeiteten; aber sie hatten nicht das Geringste auf dem Stuhle. Frischweg verlangten sie die feinste Seide und das prächtigste Gold, das steckten sie in ihre eigenen Taschen und arbeiteten an den leeren Stühlen bis spät in die Nacht hinein.


  »Ich möchte doch wohl wissen, wie weit sie mit dem Zeuge sind!« dachte der Kaiser. Aber es war ihm ordentlich beklommen zu Muthe, wenn er daran dachte, daß Derjenige, welcher dumm sei oder nicht zu seinem Amte tauge, es nicht sehen könne. Nun glaubte er zwar, daß er für sich selbst nichts zu fürchten habe, aber er wollte doch erst einen Andern senden, um zu sehen, wie es damit stände. Alle Menschen in der ganzen Stadt wußten, welche besondere Kraft das Zeug habe, und Alle waren begierig, zu sehen, wie schlecht oder dumm ihr Nachbar sei.


  »Ich will meinen alten, ehrlichen Minister zu den Webern senden!« dachte der Kaiser. »Er kann am Besten beurtheilen, wie das Zeug sich ausnimmt, denn er hat Verstand, und Keiner versteht sein Amt besser, als er!« –


  Nun ging der alte, gute Minister in den Saal hinein, wo die zwei Betrüger saßen und an den leeren Webstühlen arbeiteten. »Gott behüte uns!« dachte der alte Minister und riß die Augen auf; »ich kann ja nichts erblicken!« Aber das sagte er nicht.


  Beide Betrüger baten ihn, gefälligst näher zu treten, und fragten, ob es nicht ein hübsches Muster und schöne Farben seien. Dann zeigten sie auf den leeren Webstuhl, und der arme, alte Minister fuhr fort, die Augen aufzureißen; aber er konnte nichts sehen, denn es war nichts da. »Herr Gott!« dachte er, »sollte ich dumm sein? Das habe ich nie geglaubt, und das darf kein Mensch wissen! Sollte ich nicht zu meinem Amte taugen? Nein, es geht nicht an, daß ich erzähle, ich könnte das Zeug nicht sehen!«


  »Nun Sie sagen nichts dazu?« fragte der Eine, der da webte.


  »O, es ist niedlich, ganz allerliebst!« antwortete der alte Minister und sah durch seine Brille. »Dieses Muster und diese Farben! – Ja, ich werde dem Kaiser sagen, daß es mir sehr gefällt.«


  »Nun, das freut uns!« sagten beide Weber, und darauf nannten sie die Farben mit Namen und erklärten das seltsame Muster. Der alte Minister paßte gut auf, damit er dasselbe sagen könnte, wenn er zum Kaiser zurückkäme, und das that er.


  Jetzt verlangten die Betrüger mehr Geld, mehr Seide und mehr Gold, das sie zum Weben gebrauchen wollten. Sie steckten Alles in ihre eigenen Taschen, auf den Webstuhl kam kein Faden, aber sie fuhren fort, wie bisher, an dem leeren Webstuhle zu arbeiten.


  Der Kaiser sendete bald wieder einen andern ehrlichen Staatsmann hin, um zu sehen, wie es mit dem Weben stände und ob das Zeug bald fertig sei; es ging ihm gerade, wie dem Ersten; er sah und sah, weil aber außer dem leeren Webstuhle nichts da war, so konnte er nichts sehen.


  »Ist das nicht ein hübsches Stück Zeug?« fragten die beiden Betrüger und zeigten und erklärten das prächtige Muster, welches gar nicht da war.


  »Dumm bin ich nicht!« dachte der Mann; »es ist also mein gutes Amt, zu dem ich nicht tauge. Es ist komisch genug, aber das muß man sich nicht merken lassen!« und so lobte er das Zeug, welches er nicht sah, und versicherte ihnen seine Freude über die schönen Farben und das herrliche Muster. »Ja, es ist ganz allerliebst!« sagte er zum Kaiser.


  Alle Menschen in der Stadt sprachen von dem prächtigen Zeuge.


  Nun wollte der Kaiser es selbst sehen, während es noch auf dem Webstuhle sei. Mit einer ganzen Schaar auserwählter Männer, unter denen auch die beiden ehrlichen Staatsmänner waren, die schon früher dort gewesen, ging er zu den beiden listigen Betrügern hin, die nun aus allen Kräften webten, aber ohne Faser und Faden.


  »Ist das nicht prächtig?« sagten die beiden alten Staatsmänner, die schon einmal da gewesen waren. »Sehen Ew. Majestät, welches Muster, welche Farben!« Und dann zeigten sie auf den leeren Webstuhl, denn sie glaubten, daß die Andern das Zeug wohl sehen könnten.


  »Was!« dachte der Kaiser, »ich sehe gar nichts! Das ist ja schrecklich! Bin ich dumm? Tauge ich nicht dazu, Kaiser zu sein? Das wäre das Schrecklichste, was mir begegnen könnte.« – »O, es ist sehr hübsch!« sagte er. »Es hat meinen allerhöchsten Beifall!« Und er nickte zufrieden und betrachtete den leeren Webstuhl, denn er wollte nicht sagen, daß er nichts sehen könne. Das ganze Gefolge, das er bei sich hatte, sah und sah und bekam nicht mehr heraus, als alle die Andern; aber sie sagten, wie der Kaiser: »O, das ist hübsch!« Und sie riethen ihm, diese neuen, prächtigen Kleider das erste Mal bei der großen Processton, die bevorstand, zu tragen. »Es ist herrlich, niedlich, excellent!« ging es von Mund zu Mund; man schien allerseits innig erfreut darüber, und der Kaiser verlieh den Betrügern den Titel: Kaiserliche Hofweber.
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  Die ganze Nacht vor dem Morgen, an dem die Procession stattfinden sollte, waren die Betrüger auf und hatten über sechzehn Lichter angezündet. Die Leute konnten sehen, daß sie stark beschäftigt waren, des Kaisers neue Kleider fertig zu machen. Sie thaten, als ob sie das Zeug von dem Webstuhle nähmen, sie schnitten mit großen Scheeren in die Luft, sie nähten mit Nähnadeln ohne Faden und sagten zuletzt: »Nun sind die Kleider fertig!«


  Der Kaiser kam mit seinen vornehmsten Cavalieren selbst dahin, und beide Betrüger hoben den einen Arm in die Höhe, gerade als ob sie Etwas hielten und sagten: »Seht, hier sind die Beinkleider! Hier ist der Rock! Hier der Mantel!« und so weiter. »Es ist so leicht wie Spinngewebe; man sollte glauben, man habe nichts auf dem Leibe; aber das ist gerade die Schönheit davon!«


  »Ja!« sagten alle Cavaliere; aber sie konnten nichts sehen; denn es war nichts da.


  »Belieben Ew. kaiserliche Majestät jetzt ihre Kleider allergnädigst auszuziehen,« sagten die Betrüger, »so wollen wir Ihnen die neuen anziehen, hier vor dem großen Spiegel!«


  Der Kaiser legte alle seine Kleider ab, und die Betrüger stellten sich, als ob sie ihm jedes Stück der neuen Kleider anzögen, welche fertig wären; und der Kaiser wendete sich und drehte sich vor dem Spiegel.


  »Ei, wie gut sie kleiden! Wie herrlich sie sitzen!« sagten Alle. »Welches Muster, welche Farben! Das ist eine köstliche Tracht!«


  »Draußen stehen sie mit dem Thronhimmel, welcher über Ew. Majestät in der Procession getragen werden soll,« meldete der Oberceremonienmeister.


  »Seht, ich bin fertig!« sagte der Kaiser. »Sitzt es nicht gut?« Und dann wendete er sich nochmals zu dem Spiegel, denn es sollte scheinen, als ob er seinen Schmuck recht betrachte.


  Die Kammerherren, welche die Schleppe tragen sollten, griffen mit den Händen nach dem Fußboden, gerade als ob sie die Schleppe aufhöben; sie gingen und thaten, wie wenn sie Etwas in der Luft hielten; sie wagten nicht, es sich merken zu lassen, daß sie nichts sehen konnten.
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  So ging der Kaiser in Procession unter dem prächtigen Thronhimmel, und alle Menschen auf der Straße und in den Fenstern sprachen: »Gott, wie sind des Kaisers neue Kleider unvergleichlich; welche Schleppe der am Kleide hat, wie schön das sitzt!« Keiner wollte es sich merken lassen, daß er nichts sehe, denn dann hätte er ja nicht zu seinem Amte getaugt oder wäre sehr dumm gewesen. Keine Kleider des Kaisers hatten solches Glück gemacht, wie diese.


  »Aber er hat ja nichts an!« sagte endlich ein kleines Kind. »Herr Gott, hört des Unschuldigen Stimme!« sagte der Vater; und der Eine zischelte dem Andern zu, was das Kind gesagt hatte.


  »Aber er hat ja nichts an!« rief zuletzt das ganze Volk. Das ergriff den Kaiser, denn es schien ihm, als hatten sie Recht; aber er dachte bei sich: »Nun muß ich die Procession aushalten.« Und die Kammerherren gingen noch straffer und trugen die Schleppe, die gar nicht da war.
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  Der Schweinehirt.


  Es war einmal ein armer Prinz; er hatte ein Königreich, welches ganz klein war; aber es war immer groß genug, um darauf zu heirathen, und verheirathen wollte er sich.


  Nun war es freilich etwas keck von ihm, daß er zur Tochter des Kaisers zu sagen wagte: »Willst Du mich haben?« Aber er wagte es doch, denn sein Name war weit und breit berühmt; es gab Hunderte von Prinzessinnen, die gern ja gesagt hätten, aber ob sie es wohl thun würde?


  Nun, wir wollen sehen.


  Auf dem Grabe des Vaters des Prinzen war ein Rosenstrauch, ein gar herrlicher Rosenstrauch! Der blühte nur jedes fünfte Jahr, und auch dann trug er nur eine einzige Rose; aber was für eine Rose! Die duftete so süß, daß man alle seine Sorge und seinen Kummer vergaß, wenn man daran roch. Und dann hatte er eine Nachtigall, die konnte singen, als ob alle schönen Melodieen in ihrer kleinen Kehle säßen. Diese Rose und diese Nachtigall sollte die Prinzessin haben; und deshalb wurden sie beide in große Silberbehälter gesetzt und so ihr zugesandt.
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  Der Kaiser ließ sie vor sich her in den großen Saal tragen, wo die Prinzessin war und »Es kommt Besuch« mit ihren Hofdamen spielte; und als sie die großen Behälter mit den Geschenken darin erblickte, klatschte sie vor Freude in die Hände.


  »Wenn es doch eine kleine Mietzekatze wäre!« sagte sie. – Aber da kam der Rosenstrauch mit der herrlichen Rose hervor.


  »Nein, wie ist die niedlich gemacht!« sagten alle Hofdamen.


  »Sie ist mehr als niedlich,« sagte der Kaiser, »sie ist charmant!«


  Aber die Prinzessin befühlte sie, und da war sie nahe daran, zu weinen.


  »Pfui, Papa!« sagte sie; »sie ist nicht künstlich, sie ist natürlich!«


  »Pfui!« sagten alle Hofdamen, »sie ist natürlich!«


  »Laßt uns erst sehen, was in dem andern Behälter ist, ehe wir böse werden,« meinte der Kaiser; und da kam die Nachtigall heraus; die sang so schön, daß man nicht gleich etwas Böses gegen sie vorzubringen wußte.


  »Superbe! charmant!« sagten die Hofdamen, denn sie plauderten alle französisch, eine immer ärger, als die andere.


  »Wie der Vogel mich an die Spieldose der seligen Kaiserin erinnert,« sagte ein alter Cavalier; »ach, das ist ganz derselbe Ton, derselbe Vortrag!«


  »Ja,« sagte der Kaiser, und dann weinte er wie ein kleines Kind.


  »Es wird doch hoffentlich kein natürlicher sein?« sagte die Prinzessin.


  »Ja, es ist ein natürlicher Vogel,« sagten Die, welche ihn gebracht hatten.


  »So laßt den Vogel fliegen,« sagte die Prinzessin, und sie wollte auf keine Weise gestatten, daß der Prinz käme.


  Aber der ließ sich nicht einschüchtern: er bemalte sich das Antlitz mit Braun und Schwarz, zog die Mütze tief über den Kopf und klopfte an.


  »Guten Tag, Kaiser!« sagte er; »könnte ich nicht hier auf dem Schlosse einen Dienst bekommen?«


  »Ja,« sagte der Kaiser, »es sind aber so sehr Viele, die um Anstellung bitten; ich weiß daher nicht, ob es sich machen wird; ich werde aber an Dich denken. Doch, da fällt mir eben ein, ich brauche Jemanden, der die Schweine hüten kann, denn deren haben wir viele, sehr viele.«
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  Und der Prinz wurde angestellt als kaiserlicher Schweinehirt. Er bekam eine jämmerlich kleine Kammer unten beim Schweinekoben, und hier mußte er bleiben; aber den ganzen Tag saß er und arbeitete, und als es Abend war, hatte er einen niedlichen, kleinen Topf gemacht; rings um denselben waren Schellen, und sobald der Topf kochte, klingelten sie auf’s Schönste und spielten die alte Melodie:


  
    »Ach, Du lieber Augustin,


    Alles ist hin, hin, hin!«

  


  Aber das Allerkünstlichste war doch, daß man, wenn man den Finger in den Dampf des Topfes hielt, sogleich riechen konnte, welche Speisen auf jedem Feuerherd in der Stadt zubereitet wurden. Das war wahrlich etwas ganz Anderes als die Rose.


  Nun kam die Prinzessin mit allen ihren Hofdamen daherspaziert, und als sie die Melodie hörte, blieb sie stehen und sah ganz erfreut aus; denn sie konnte auch »Ach, Du lieber Augustin« spielen; es war die einzige Melodie, die sie konnte, aber die spielte sie mit Einem Finger.


  »Das ist ja Das, was ich kann!« sagte sie. »Es muß ein gebildeter Schweinehirt sein! Höre, geh hinunter und frage ihn, was das Instrument kosten soll.«


  Und da mußte eine der Hofdamen hinuntergehen; aber sie zog Holzpantoffeln an. –


  »Was willst Du für den Topf haben?« fragte die Hofdame.


  »Ich will zehn Küsse von der Prinzessin haben,« sagte der Schweinehirt.


  »Gott bewahre!« sagte die Hofdame.


  »Ja, für weniger thue ich es nicht,« antwortete der Schweinehirt.


  »Nun, was antwortete er?« sagte die Prinzessin.


  »Das kann ich gar nicht sagen,« erwiderte die Hofdame.


  »Ei, so kannst Du es mir ins Ohr flüstern.«


  »Er ist unartig!« sagte die Prinzessin, und dann ging sie. – Aber als sie ein kleines Stück gegangen war, erklangen die Schellen so lieblich:


  
    »Ach, Du lieber Augustin,


    Alles ist hin, hin, hin!«

  


  »Höre,« sagte die Prinzessin, »frage ihn, ob er zehn Küsse von meinen Hofdamen haben will!«


  »Ich danke schön,« sagte der Schweinehirt: »zehn Küsse von der Prinzessin, oder ich behalte meinen Topf.«


  »Das ist doch langweilig!« sagte die Prinzessin, »Aber dann müßt Ihr Euch vor mich stellen, damit es Niemand sieht.«


  Und die Hofdamen stellten sich davor, und dann breiteten sie ihre Kleider aus, alsdann bekam der Schweinehirt zehn Küsse, und sie erhielt den Topf.


  Nun, das war eine Freude! Den ganzen Abend und den ganzen Tag mußte der Topf kochen; es gab nicht einen Feuerherd in der ganzen Stadt, von dem sie nicht wußten, was darauf gekocht wurde, sowohl beim Kammerherrn, wie beim Schuhmacher. Die Hofdamen tanzten und klatschten in die Hände.


  »Wir wissen, wer Suppe und Eierkuchen essen wird; wir wissen, wer Grütze und Carbonade bekommt; wie ist das doch interessant!«


  »Sehr interessant!« sagte die Oberhofmeisterin.


  »Ja, aber haltet reinen Mund, denn ich bin des Kaisers Tochter.«


  »Ja wohl; das versteht sich!« sagten Alle.


  Der Schweinehirt, das heißt der Prinz – aber sie wußten es ja nicht anders, als daß er ein wirklicher Schweinehirt sei – ließ keinen Tag verstreichen, ohne etwas zu thun, und so machte er eine Knarre, wenn man die herumschwang, erklangen alle die Walzer, Hopser und Polka’s, die man seit Erschaffung der Welt gekannt hat.


  »Aber das ist superbe!« sagte die Prinzessin, indem sie vorbeiging. »Ich habe nie eine schönere Komposition gehört. Höre, gehe hinunter und frage ihn, was das Instrument kosten soll; aber ich küsse ihn nicht wieder.«


  »Er will hundert Küsse von der Prinzessin haben,« sagte die Hofdame, welche hinunter gegangen war, um zu fragen.


  »Ich glaube, er ist verrückt!« sagte die Prinzessin, und dann ging sie; aber als sie ein kleines Stück gegangen war, blieb sie stehen. »Man muß zur Kunst aufmuntern,« sagte sie. »Ich bin des Kaisers Tochter! Sage ihm, er solle, wie neulich, zehn Küsse haben; den Rest kann er von meinen Hofdamen bekommen.«


  »Ach, aber wir thun es so ungern!« sagten die Hofdamen.


  »Das ist Geschwätz,« sagte die Prinzessin; »und wenn ich ihn küssen kann, so könnt Ihr es auch. Bedenkt, ich gebe Euch Kost und Lohn!« Und nun mußten die Hofdamen wieder zu ihm hinunter.


  »Hundert Küsse von der Prinzessin,« sagte er, »oder Jeder behält das Seine.«


  »Stellt Euch vor uns,« sagte sie alsdann; und da stellten alle Hofdamen sich davor, und nun küßte er die Prinzessin.


  »Was mag das wohl für ein Auflauf beim Schweinekoben sein?« fragte der Kaiser, welcher auf den Balkon hinausgetreten war. Er rieb sich die Augen und setzte die Brille auf. »Das sind ja die Hofdamen, die da ihr Wesen treiben; ich werde wohl zu ihnen hinunter müssen.« – Und so zog er seine Hausschuhe hinten herauf, denn es waren Schuhe, die er zu Pantoffeln niedergetreten hatte.


  Potz Wetter, wie er sich sputete!


  Sobald er in den Hof hinunter kam, ging er ganz leise, und die Hofdamen hatten so viel damit zu thun, die Küsse zu zählen, damit es ehrlich zugehe, daß sie den Kaiser gar nicht bemerkten. Er erhob sich auf den Zehen.


  »Was ist das?« sagte er, als er sah, daß sie sich küßten, und dann schlug er sie mit einem seiner Pantoffeln an die Köpfe, gerade als der Schweinehirt den sechsundachtzigsten Kuß erhielt.


  »Packt Euch!« sagte der Kaiser, denn er war böse. Und sowohl die Prinzessin, als der Schweinehirt wurden aus seinem Kaiserreiche hinausgestoßen.


  Da stand sie nun und weinte; der Schweinehirt schalt, und der Regen strömte hernieder.


  »Ach, ich elendes Geschöpf,« sagte die Prinzessin; »hätte ich doch den schönen Prinzen genommen. Ach, wie unglücklich bin ich!«


  Und der Schweinehirt ging hinter einen Baum, wischte das Schwarze und Braune aus seinem Gesicht, warf die schlechten Kleider von sich und trat nun in seiner Prinzentracht hervor, so schön, daß die Prinzessin sich verneigen mußte.


  »Ich bin nun dahin gekommen, daß ich Dich verachte,« sagte er. »Du wolltest keinen ehrlichen Prinzen haben; Du verstandest Dich nicht auf die Rose und die Nachtigall; aber den Schweinehirten konntest Du für eine Spielerei küssen; das hast Du nun dafür!«


  Und dann ging er in sein Königreich und machte ihr die Thür vor der Nase zu. Da konnte sie draußen stehen und singen:


  
    »Ach, Du lieber Augustin,


    Alles ist hin, hin, hin!«
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  Der fliegende Koffer.


  Es war einmal ein Kaufmann, der war so reich, daß er die ganze Straße und fast noch eine kleine Gasse dazu mit Silbergeld pflastern konnte; aber das that er nicht: er wußte sein Geld anders anzuwenden. Gab er einen Schilling aus, so bekam er einen Thaler wieder; ein so guter Kaufmann war er – bis er starb.


  Der Sohn bekam nun all dieses Geld. Lebte lustig, ging jede Nacht zur Maskerade, machte Papierdrachen aus Thalerscheinen und warf Fitschen auf der See mit Goldstücken, anstatt mit Steinen. Auf diese Weise konnte das Geld schon zu Ende gehen, und das that es. Zuletzt besaß er nicht mehr, als vier Schillinge, und hatte keine andern Kleider, als ein Paar Pantoffeln und einen alten Schlafrock. Nun kümmerten sich seine Freunde nicht mehr um ihn, da sie ja nicht zusammen auf die Straße gehen konnten; aber einer von ihnen, der gutmüthig war, sandte ihm einen alten Koffer, mit der Bemerkung: »Packe ein!« Ja, das war nun recht schön, aber er hatte nichts einzupacken; darum setzte er sich selbst in den Koffer.
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  Das war ein merkwürdiger Koffer, Sobald man an das Schloß drückte, konnte der Koffer fliegen. Er drückte und wips! flog er mit ihm durch den Schornstein hoch über die Wolken hinauf, weiter und weiter fort. So oft aber der Boden ein wenig knackte, war er gar sehr in Angst, daß der Koffer in Stücke gehen könnte; alsdann hätte er einen tüchtigen Purzelbaum gemacht. – Gott bewahre uns! Auf solche Weise kam er nach dem Lande der Türken. Den Koffer verbarg er im Walde unter den dürren Blättern und ging dann in die Stadt hinein. Das konnte er auch gut, denn bei den Türken gingen ja Alle so wie er: in Schlafrock und Pantoffeln. Da begegnete er einer Amme mit einem kleinen Kinde. »Höre, Du Türkenamme,« sagte er, »was ist das für ein großes Schloß hier dicht bei der Stadt, wo die Fenster so hoch oben sind?«


  »Da wohnt die Tochter des Sultans!« erwiderte sie. »Es ist prophezeit, daß sie über einen Geliebten sehr unglücklich werden würde, und deshalb darf Niemand zu ihr kommen, wenn nicht der Sultan und die Sultanin dabei sind!«


  »Ich danke!« sagte der Kaufmannssohn, und ging hinaus in den Wald, setzte sich in seinen Koffer, flog auf das Dach und kroch durch das Fenster zur Prinzessin hinein.


  Sie lag auf dem Sopha und schlief; sie war so schön, daß der Kaufmannssohn sie küssen mußte. Da erwachte sie und erschrak gewaltig; aber er sagte, er sei der Türkengott, der durch die Luft zu ihr herab gekommen wäre, und das gefiel ihr.


  Sie setzten sich nebeneinander, und er erzählte ihr Geschichtchen von ihren Augen: das wären die herrlichsten, dunklen Seen, da schwämmen die Gedanken gleich Meerweibchen drin. Und er erzählte von ihrer Stirn: die wäre ein Schneeberg mit den prächtigsten Sälen und Bildern.


  Ja das waren schöne Geschichten! Dann freiete er um die Prinzessin, und sie sagte gleich ja!


  »Aber Sie müssen den Sonnabend herkommen!« sagte sie. »Da sind der Sultan und die Sultanin bei mir zum Thee! Sie werden sehr stolz darauf sein, daß ich den Türkengott bekomme. Aber sehen Sie zu, daß Sie ein recht hübsches Märchen wissen, denn das lieben meine Eltern außerordentlich. Meine Mutter will es moralisch und vornehm, und mein Vater belustigend haben, so daß man lachen kann!«


  »Ja, ich bringe keine andere Morgengabe, als ein Märchen!« sagte er, und so schieden sie. Aber die Prinzessin gab ihm einen Säbel, der war mit Goldstücken besetzt, die konnte er gebrauchen.


  Nun flog er fort, kaufte sich einen neuen Schlafrock und saß dann draußen im Walde und dichtete ein Märchen: das füllte bis zum Sonnabend fertig sein, und das ist doch nicht leicht.


  Als er damit fertig wurde, war es Sonnabend.


  Der Sultan, die Sultanin und der ganze Hof waren zum Thee bei der Prinzessin. Er wurde sehr gnädig empfangen!


  »Wollen Sie uns ein Märchen erzählen?« sagte die Sultanin, »eins, das tiefsinnig und belehrend ist?«


  »Aber worüber man doch lachen kann!« sagte der Sultan.


  »Ja wohl!« erwiderte er und erzählte. Und nun gut aufgepaßt!


  »Es war einmal ein Bund Schwefelhölzchen, die waren sehr stolz auf ihre hohe Herkunft! Ihr Stammbaum, das heißt die große Fichte, von der ein jedes von ihnen ein kleines Hölzchen war, hatte als großer, alter Baum im Walde gestanden. Die Schwefelhölzchen lagen nun in der Mitte zwischen einem Feuerzeuge und einem alten, eisernen Topfe, und diese erzählten von ihrer Jugend. »Ja, als wir auf den grünen Zweigen waren,« sagten sie, »da waren wir wirklich auf den grünen Zweigen! Jeden Morgen und Abend gab es Diamantthee, das war der Thau; den ganzen Tag hatten wir Sonnenschein, wenn die Sonne schien, und die kleinen Vögel mußten Geschichten erzählen. Wir konnten wohl merken, daß wir auch reich waren, denn die Laubbäume waren nur im Sommer bekleidet, aber unsere Familie hatte Mittel zu grünen Kleidern sowohl im Sommer, wie im Winter. Doch da kam der Holzhauer, das war die große Revolution, und unsere Familie wurde zersplittert. Der Stammherr erhielt eine Stelle als Hauptmast auf einem prächtigen Schiffe, welches die Welt umsegeln konnte, wenn es wollte; die andern Zweige kamen nach andern Orten und wir haben nun das Amt, der niedrigen Menge das Licht anzuzünden. Deshalb sind wir vornehme Leute hierher in die Küche gekommen.«


  »Mein Schicksal gestaltete sich auf eine andere Weise!« sagte der eiserne Topf, neben welchem die Schwefelhölzchen lagen. »Von Anfang an, seit ich in die Welt kam, ist in mir viele Mal gescheuert und viele Male gekocht! Ich sorge für das Solide und bin der Erste hier im Hause. Meine einzige Freude ist, nach Tisch recht rein und nett an meinem Platze zu liegen und ein vernünftiges Gespräch mit meinen Kameraden zu führen. Doch wenn ich den Wassereimer ausnehme, der hin und wieder einmal in den Hof hinunter kommt, so leben wir immer innerhalb unserer vier Wände. Unser einziger Neuigkeitsbote ist der Marktkorb, aber der spricht sehr unruhig über die Regierung und das Volk; ja, neulich war da ein alter Topf, der vor Schreck darüber niederfiel und in Stücke zersprang. Der ist liberal, sage ich Euch!« – »Nun sprichst Du zu viel!« fiel das Feuer ein, und der Stahl schlug gegen den Feuerstein, daß er sprühte. »Wollen wir uns nicht einen lustigen Abend machen?«


  »Ja, laßt uns davon sprechen, wer der Vornehmste ist!« sagten die Schwefelhölzchen.


  »Nein, ich liebe es nicht, von mir selbst zu reden,« wendete der Topf ein. »Laßt uns eine Abendunterhaltung veranstalten! Ich will anfangen und eine Geschichte aus dem Leben, so Etwas, was Jeder erlebt hat, erzählen, da kann man sich leicht hineinversetzen und hat auch Freude daran. An der Ostsee bei den dänischen Buchen –«


  »Das ist ein hübscher Anfang!« sagten alle Teller. »Das wird eine Geschichte werden, die uns gefällt.«


  »Ja, da verlebte ich meine Jugend bei einer stillen Familie; die Möbel wurden gebohnt, der Fußboden gescheuert, und alle vierzehn Tage wurden reine Gardinen aufgehängt!«


  »Wie Sie doch interessant erzählen!« sagte der Kehrbesen. »Man kann gleich hören, daß ein Mann erzählt, der viel mit Frauen in Berührung gekommen ist; es geht so etwas Reines hindurch!«


  »Ja, das fühlt man!« sagte der Wassereimer und machte vor Freuden einen kleinen Sprung, so daß es auf dem Fußboden platschte.


  Und der Topf fuhr fort, zu erzählen und das Ende war eben so gut, wie der Anfang.


  Alle Teller klapperten vor Freude, und der Kehrbesen zog grüne Petersilie aus dem Sandloche und bekränzte den Topf, denn er wußte, daß es die Andern ärgern würde. »Bekränze ich ihn heute,« dachte er, »so bekränzt er mich morgen.«


  »Nun will ich tanzen!« sagte die Feuerzange und tanzte. Gott bewahre uns, wie konnte sie das eine Bein in die Höhe strecken! Der alte Stuhlüberzug dort im Winkel platzte, als er es sah! »Werde ich nun auch bekränzt?« fragte die Feuerzange, und sie wurde es.


  »Das ist doch nur Pöbel!« dachten die Schwefelhölzchen.


  Nun sollte die Theemaschine singen; aber die sagte, sie habe sich erkältet, sie könne nicht singen, wenn es nicht in ihr koche. Allein das war blos Vornehmthuerei: sie wollte nicht singen, wenn sie nicht drinnen bei der Herrschaft auf dem Tische stand.


  Im Fenster stak eine alte Gänsefeder, mit der das Mädchen zu schreiben pflegte. Es war nichts Bemerkenswerthes an ihr; außer daß sie gar zu tief in die Tinte getaucht worden. Aber darauf war sie stolz. »Will die Theemaschine nicht singen,« sagte sie, »so kann sie es bleiben lassen! Draußen hängt eine Nachtigall im Käfig, die kann singen. Die hat zwar nichts gelernt, aber das wollen wir diesen Abend dahin gestellt sein lassen!«


  »Ich finde es höchst unpassend, sagte der Theekessel, – er war Küchensänger und Halbbruder der Theemaschine, – »daß ein solcher fremder Vogel gehört werden soll!« Ist das patriotisch? Der Marktkorb mag darüber entscheiden!«


  »Ich ärgere mich nur!« sagte der Marktkorb; »ich ärgere mich innerlich so sehr, wie Niemand es sich denken kann! Ist das eine passende Art, den Abend hinzubringen? Würde es nicht vernünftiger sein, das Haus zurecht zu setzen? Ein Jeder müßte auf seinen Platz kommen, und ich würde das Spiel leiten. Das würde etwas Anderes werden!«


  »Ja, laßt uns Spectakel machen!« sagten Alle. Da ging die Thüre auf. Das Dienstmädchen kam, da standen sie still. Keiner muckste! Aber da war nicht ein einziger Topf, der nicht gewußt hatte, was er zu thun vermöge und wie vornehm er sei. »Ja, wenn ich gewollt hätte,« dachte Jeder, »so hätte es ein recht lustiger Abend werden sollen!«


  Das Dienstmädchen nahm die Schwefelhölzchen und machte Feuer damit an. – Gott bewahre uns, wie die sprühten und in Flammen geriethen!


  »Nun kann doch Jeder sehen,« dachten sie, »daß wir die Ersten sind! Welchen Glanz haben wir! Welches Licht!« –


  Und damit waren sie verbrannt.


  »Das war ein herrliches Märchen!« sagte die Sultanin. »Ich fühle mich ganz und gar in die Küche versetzt zu den Schwefelhölzchen. Ja, nun sollst Du unsere Tochter haben.«


  »Ja, wohl!« sagte der Sultan; »Du sollst unsere Tochter den Montag haben!« Denn nun sagten sie »Du« zu ihm, da er zur Familie gehören sollte.


  Die Hochzeit wurde bestimmt, und am Abend vorher die ganze Stadt illuminirt. Zwieback und Brezeln wurden unter das Volk geworfen; die Straßenbuben standen auf den Zehen, riefen Hurrah und pfiffen auf den Fingern; es war außerordentlich prachtvoll.


  »Ja, ich werde wohl auch Etwas zum Besten geben müssen!« dachte der Kaufmannssohn. Und so kaufte er Raketen, Knallerbsen und alles Feuerwerk, was man nur erdenken kann, legte es in seinen Koffer und flog damit in die Luft.


  Rutsch, wie das ging und wie das puffte!


  Alle Türken hüpften dabei in die Höhe, daß ihnen die Pantoffeln um die Ohren flogen; eine solche Lufterscheinung hatten sie noch nie gesehen. Nun konnten sie begreifen, daß es der Türkengott selbst war, der die Prinzessin haben sollte.


  Sobald der Kaufmannssohn wieder mit seinem Koffer herunter in den Wald kam, dachte er: »Ich will doch in die Stadt hinein gehen, um zu erfahren, wie es sich ausgenommen hat!« Und es war natürlich, daß er Lust dazu hatte.


  Nein, was doch die Leute erzählten! Ein Jeder, den er darnach fragte, hatte es auf seine Weise gesehen; aber schön hatten es Alle gefunden.


  »Ich sah den Türkengott selbst,« sagte der Eine. »Er hatte Augen wie glänzende Sterne, und einen Bart, wie schäumende Wasser!«


  »Er flog in einem Feuermantel,« sagte ein Anderer. »Die lieblichsten Engelskinder blickten aus den Falten hervor!«


  Ja, das waren herrliche Sachen, die er hörte, und am folgenden Tage sollte er Hochzeit machen.


  Nun ging er in den Wald zurück, um sich in seinen Koffer zu setzen – aber wo war der geblieben? Der Koffer war verbrannt. Ein Funken des Feuerwerks war zurückgeblieben, der hatte Feuer gefangen, und der Koffer lag in Asche. Er konnte nicht mehr fliegen, nicht mehr zu seiner Braut gelangen.


  Sie stand den ganzen Tag auf dem Dache und wartete; sie wartet wahrscheinlich noch. Er aber durchwandert die Welt und erzählt Märchen, doch sind sie nicht mehr so lustig, wie das, welches er von den Schwefelhölzchen erzählte.
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  Der Springer.


  Der Floh, die Heuschrecke und der Hüpfauf4 wollten einmal sehen, wer von ihnen am Höchsten springen könnte; da luden sie die ganze Welt ein und wer sonst noch kommen, wollte, die Pracht mit anzusehen. Es waren drei tüchtige Springer, die sich im Zimmer versammelten.


  »Ich gebe meine Tochter Dem, der am Höchsten springt!« sagte der König. »Denn es wäre zu geizig, wenn diese Personen umsonst springen sollten.«


  Der Floh kam zuerst vor; er hatte gar niedliche Manieren und grüßte nach allen Seiten, denn er hatte Fräuleinblut in den Adern und war gewohnt, nur mit Menschen umzugehen; und das machte sehr viel aus.


  Dann kam die Heuschrecke; diese war freilich bedeutend schwerer; aber sie hatte doch eine hübsche Figur und trug grüne Uniform, welche ihr angeboren war. Ueberdies behauptete diese Person, daß sie im Lande Aegypten einer sehr alten Familie angehöre, und daß sie dort hochgeschätzt werde. Sie sei vom Felde genommen und in ein Kartenhaus von drei Etagen gesetzt worden, alle aus Kartenfiguren, deren bunte Seite nach innen gekehrt zusammengeklebt. Da seien sowohl Thüren als Fenster, und zwar im Leibe der Coeurdame ausgeschnitten. »Ich singe so,« sagte sie, »daß sechzehn eingeborne Heimchen, die von Klein auf gepfiffen und doch kein Kartenhaus erhalten hatten, sich noch dünner ärgerten, als sie schon waren, da sie mich hörten!«


  Alle beide, der Floh und die Heuschrecke, thaten gehörig kund, wer sie waren, und daß sie glaubten, eine Prinzessin heirathen zu können.


  Der Hüpfauf sagte nichts; aber man erzählte von ihm, daß er desto mehr dächte; und als der Hofhund ihn blos beschnüffelt hatte, haftete er dafür, daß der Hüpfauf von guter Familie und von dem Brustknochen einer echten Gans gemacht sei. Der alte Rathsherr, der drei Orden für das Stillschweigen erhalten hatte, versicherte, daß der Hüpfauf mit Weissagungskraft begabt wäre; man könnte an seinem Knochen erkennen, ob man einen milden oder einen strengen Winter bekäme; und das kann man nicht einmal aus dem Brustknochen Desjenigen ersehen, der den Kalender schreibt.


  »Ich sage nun nichts mehr!« sagte der alte König, »ich gehe nur immer still hin und denke mir das Beste!«


  Nun war es um den Sprung zu thun. Der Floh sprang so hoch, daß Niemand es sehen konnte; da behaupteten sie, daß er gar nicht gesprungen wäre. Das war doch nichtswürdig!


  Die Heuschrecke sprang nur halb so hoch, aber sie sprang dem Könige ins Gesicht, und dieser sagte, das wäre abscheulich.


  Der Hüpfauf stand lange still und bedachte sich; am Ende glaubte man, daß er nicht springen könne.


  »Wenn ihm nur nicht unwohl geworden ist!« sagte der Hofhund, und dann beschnüffelte er ihn wieder. Rutsch! da sprang er mit einem kleinen schiefen Sprunge hin in den Schoos der Prinzessin, welche niedrig auf einem goldenen Schemel saß.


  Da sagte der König: »Der höchste Sprung ist der, zu meiner Tochter hinaufzuspringen, denn darin liegt das Feine. Aber es gehört Kopf dazu, darauf zu kommen. Und der Hüpfauf hat gezeigt, daß er Kopf hat.«


  Und deshalb erhielt er die Prinzessin.


  »Ich sprang doch am Höchsten!« sagte der Floh. »Aber es ist einerlei! Laß sie nur den Gänseknochen mit Stock und Pech haben. Ich sprang doch am Höchsten! Allein es gehört in dieser Welt ein Körper dazu, damit man gesehen werden kann.«


  Und darauf ging der Floh in fremde Kriegsdienste, wo er, wie man sagt, erschlagen worden sein soll.


  Die Heuschrecke setzte sich draußen in den Graben und dachte darüber nach, wie es eigentlich in der Welt zugehe. Und sie sagte auch: »Körper gehört dazu! Körper gehört dazu!« Und dann sang sie ihr eigenes, trübseliges Lied, und daraus haben wir die Geschichte entlehnt, die trotzdem wohl erlogen sein könnte, wenn sie auch gedruckt ist.
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  Die Hirtin und der Schornsteinfeger.


  Hast Du wohl je einen recht alten Holzschrank, über und über schwarz vor Alter und mit ausgeschnitzten Schnörkeln und Laubwerk daran, gesehen? Ein solcher stand in einer Wohnstube; er war von der Urgroßmutter ererbt und mit ausgeschnitzten Rosen und Tulpen von oben bis unten bedeckt. Da gab es die sonderbarsten Schnörkel und aus diesen ragten kleine Hirschköpfe mit Geweihen hervor. Mitten auf dem Schranke aber stand ein Mann ausgeschnitzt; er war freilich lächerlich anzusehen und grinste auch, denn Lachen konnte man es nicht nennen; er hatte Ziegenbocksbeine, kleine Hörner am Kopfe und einen langen Bart. Die Kinder im Zimmer nannten ihn immer den Ziegenbocksbein Oberunduntergeneralkriegscommandirsergeanten: das war ein Name, schwer auszusprechen, und es giebt nicht Viele, die diesen Titel bekommen; aber ihn ausschnitzen zu lassen, das war auch etwas. Doch nun war er ja da! Immer sah er nach dem Tische unter dem Spiegel, denn da stand eine liebliche, kleine Hirtin aus Porzellan. Die Schuhe waren vergoldet, das Kleid war mit einer rothen Rose geschmückt, und dazu hatte sie einen Goldhut und einen Hirtenstab, sie war wunderschön. Dicht neben ihr stand ein kleiner Schornsteinfeger, so schwarz, wie eine Kohle, übrigens aber auch aus Porzellan; er war eben so rein und fein, als irgend ein Anderer; daß er ein Schornsteinfeger war, war ja nur etwas, was er vorstellte; der Porzellanarbeiter hätte ebenso gut einen Prinzen aus ihm machen können, wenn er gewollt hätte!


  Da stand er gar niedlich mit seiner Leiter und mit einem Gesicht so weiß und roch wie das eines Mädchens; und das war eigentlich ein Fehler, denn etwas schwarz hatte es sein müssen. Er stand ganz nahe bei der Hirtin; sie waren Beide hingestellt, wo sie standen; da sie nun einmal hingestellt waren, so hatten sie sich verlobt. Sie paßten ja zu einander; sie waren junge Leute, von demselben Porzellan und Beide gleich zerbrechlich.


  Dicht bei ihnen stand noch eine Figur, die war dreimal größer. Es war ein alter Chinese, der nicken konnte. Er war auch aus Porzellan und sagte, er sei der Großvater der kleinen Hirtin; aber das konnte er wohl nicht beweisen. Er behauptete, daß er Gewalt über sie habe, und deshalb hatte er dem Ziegenbocksbein-Oberunduntergeneralkriegscommandirsergeanten, der um die kleine Hirtin freite, zugenickt.


  »Da erhältst Du einen Mann,« sagte der alte Chinese, »einen Mann, der, wie ich fast glaube, von Mahagoniholz ist. Er kann Dich zur Ziegenbocksbein-Oberunduntergeneralkriegscommandirsergeantin machen; er hat den ganzen Schrank voll Silberzeug, was er in den geheimen Fächern aufbewahrt!«


  »Ich will nicht in den dunklen Schrank hinein!« sagte die kleine Hirtin. »Ich habe sagen hören, daß er eilf Porzellanfrauen darin hat!«


  »Dann kannst Du die zwölfte werden!« sagte der Chinese. »Diese Nacht, sobald es in dem alten Schranke knackt, sollt Ihr Hochzeit halten, so wahr ich ein Chinese bin!« Und darauf nickte er mit dem Kopfe und verfiel in Schlaf.


  Aber die kleine Hirtin weinte und blickte ihren Herzallerliebsten, den Porzellanschornsteinfeger, an.


  »Ich möchte Dich bitten,« sagte sie, »mit in die weite Welt hinaus zu gehen, denn hier können wir nicht bleiben!«


  »Ich will Alles, was Du willst!« sagte der kleine Schornsteinfeger. »Laß uns gleich gehen! Ich denke wohl, daß ich Dich mit der Profession ernähren kann!«


  »Wenn wir nur glücklich zum Tische hinunter wären!« sagte sie. »Ich werde nicht froh, bevor wir in die weite Welt hinaus sind!«
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  Und er tröstete sie und zeigte ihr, wie sie ihren kleinen Fuß auf die ausgeschnittenen Ecken und das vergoldete Laubwerk am Tischfuße hinabsetzen müsse; seine Leiter nahm er auch zu Hilfe, und da waren sie auf dem Fußboden. Aber als sie nach dem alten Schranke hinsahen, war große Unruhe darin; alle die ausgeschnittenen Hirsche streckten die Köpfe weiter hervor, erhoben die Geweihe und drehten die Hälse; der Ziegenbocksbein-Oberunduntergeneralkriegscommandirsergeant sprang hoch in die Höhe und rief zum alten Chinesen hinüber: »Nun laufen sie fort! Nun laufen sie fort!«


  Da erschraken sie etwas und sprangen geschwind in den Schubkasten des Fenstertrittes.


  Hier lagen drei bis vier Spiele Karten, die nicht vollständig waren, und ein kleines Puppentheater, welches, so gut es sich thun ließ, aufgebaut war. Da wurde Komödie gespielt, und alle Damen, careau wie coeur, trèfle wie pique, saßen in der ersten Reihe und fächelten sich mit ihren Tulpen; und hinter ihnen standen alle Buben und zeigten, daß sie Kopf hatten, sowohl oben als unten, wie die Spielkarten es haben. Die Komödie handelte von zwei Personen, die einander nicht bekommen sollten, und die Hirtin weinte darüber; denn es war wie ihre eigene Geschichte.


  »Das kann ich nicht aushalten!« sagte sie. »Ich muß aus dem Schubkasten heraus!« Aber als sie auf dem Fußboden anlangten und nach dem Tische hinaufblickten: da war der alte Chinese erwacht und schüttelte den ganzen Körper; unten war er ja ein Klumpen!


  »Nun kommt der alte Chinese!« schrie die kleine Hirtin und fiel auf ihre Porzellankniee nieder: so betrübt war sie.


  »Es fällt mir etwas ein!« sagte der Schornsteinfeger. »Wollen wir in die große Potpourrivase, die in der Ecke steht, kriechen? Da können wir auf Rosen und Lavendel liegen und ihm Salz in die Augen werfen, wenn er kommt.«


  »Das kann nichts nützen!« sagte sie. »Ueberdies weiß ich, daß der alte Chinese und die Potpourrivase mit einander verlobt gewesen sind, und es bleibt immer etwas Wohlwollen zurück, wenn man in solchen Verhältnissen gestanden hat. Nein, es bleibt nichts übrig, als in die weite Welt hinauszugehen!«


  »Hast du wirklich Muth, mit mir in die weite Welt hinauszugehen?« fragte der Schornsteinfeger. »Hast Du bedacht, wie groß die ist, und daß wir nie mehr Hieher zurückkommen können?«


  »Das habe ich!« sagte sie.


  Und der Schornsteinfeger sah sie fest an und dann sagte er: »Mein Weg geht durch den Schornstein! Hast Du wirklich Muth, mit mir durch den Ofen, sowohl durch den eisernen Kasten als durch die Rohre zu kriechen? Dann kommen wir hinaus in den Schornstein, und da verstehe ich mich zu tummeln! Wir steigen so hoch, daß sie uns nicht erreichen können, und ganz oben geht ein Loch in die weite Welt hinaus!«


  Und er führte sie zu der Ofenthüre hin.


  »Da sieht es schwarz aus!« sagte sie, aber sie ging doch mit ihm, sowohl durch den Kasten wie durch die Rohre, wo die pechfinstere Nacht herrschte.


  »Nun sind wir im Schornsteine!« sagte er. »Und sieh! sieh! dort oben scheint der herrlichste Stern!«


  Und es war ein wirklicher Stern am Himmel, der gerade zu ihnen herab schien, als wollte er ihnen den Weg zeigen. Und sie kletterten und krochen; ein gräulicher Weg war es, unendlich hoch; aber er hob sie und half ihr; er hielt sie und zeigte ihr die besten Stellen, wo sie ihre kleinen Porzellanfüße hinsetzen könne; und so erreichten sie den Schornsteinrand und auf den setzten sie sich; denn sie waren sehr ermüdet, und das konnten sie auch wohl sein.


  Der Himmel mit allen seinen Sternen war hoch über und alle Dächer der Stadt tief unter ihnen. Sie sahen weit umher, weit, weit hinaus in die Welt. Die arme Hirtin hatte es sich nie so gedacht; sie lehnte sich mit ihrem kleinen Kopfe an ihren Schornsteinfeger und dann weinte sie, daß das Gold von ihrem Leibgürtel absprang.


  »Das ist allzuviel!« sagte sie. »Das kann ich nicht ertragen! Die Welt ist allzugroß! Wäre ich doch wieder auf dem Tische unter dem Spiegel! Ich werde nie froh, ehe ich wieder dort bin! Nun bin ich Dir in die Welt hinaus gefolgt, nun kannst Du mich auch wieder zurückbegleiten, wenn Du mich wirklich lieb hast.«


  Und der Schornsteinfeger sprach vernünftig mit ihr, sprach von dem alten Chinesen und vom Ziegenbocksbein-Oberuntergeneralkriegscommandandirsergeanten; aber sie schluchzte gewaltig und küßte ihren kleinen Schornsteinfeger, so daß er nicht anders konnte, als sich ihr fügen, obgleich es thöricht war.


  Und so kletterten sie mit vielen Beschwerden den Schornstein wieder hinunter und krochen durch die Rohre und den Kasten: das war nichts Schönes! Dann standen sie in dem dunklen Ofen; da horchten sie hinter der Thüre, um zu erfahren, wie es in der Stube aussehe. Dort war es ganz still; sie sahen hinein – ach, da lag der alte Chinese mitten auf dem Fußboden. Er war vom Tische heruntergefallen, als er hinter ihnen her wollte, und lag nun in drei Stücke zerschlagen: der ganze Rücken war in einem Stücke abgegangen und der Kopf war in eine Ecke gerollt. Der Ziegenbocksbein-Oberunduntergeneralkriegscommandirsergeant stand, wo er immer gestanden hatte und dachte nach.


  »Das ist gräßlich!« sagte die kleine Hirtin. »Der alte Großvater ist in Stücke zersprungen, und wir sind Schuld daran! Das werde ich nicht überleben!« Und dann rang sie ihre kleinen Hände.


  »Er kann noch genietet werden!« sagte der Schornsteinfeger. »Er kann noch genietet werden! – Sei nur nicht so heftig: Wenn sie ihn im Rücken kitten und ihm eine gute Niete im Nacken geben, so wird er so gut wie neu sein und kann uns noch manches Unangenehme sagen!«


  »Glaubst Du?« sagte sie. Und dann krochen sie wieder auf den Tisch hinauf, wo sie früher gestanden hatten.


  »Sieh, so weit kamen wir!« sagte der Schornsteinfeger. »Da hätten wir uns alle die Mühe ersparen können!«


  »Hätten wir nur erst den alten Großvater wieder genietet!« sagte die Hirtin. »Ob das sehr theuer ist?«


  Und genietet wurde er. Die Familie ließ ihn im Rücken kitten; er bekam eine gute Niete durch den Hals; er war so gut wie neu: aber nicken konnte er nicht mehr.


  »Sie sind wohl hochmüthig geworden, seitdem sie in Stücke zersprungen sind?« sagte der Ziegenbocksbein-Oberunduntergeneralkriegscommandirsergeant. »Mir däucht nicht, daß Sie Ursache hätten, so gefährlich zu thun. Soll ich sie haben oder soll ich sie nicht haben?«


  Und der Schornsteinfeger und die kleine Hirtin sahen den alten Chinesen gar rührend an; sie fürchteten, er möchte nicken. Aber das konnte er nicht; und es war ihm fatal, einem Fremden zu erzählen, daß er beständig eine Niete im Nacken habe. Und so blieben die Porzellanleute beisammen, und sie segneten des Großvaters Niete und liebten sich, bis sie zerbrachen.
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  Das häßliche, junge Entlein.
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  Es war herrlich draußen auf dem Lande. Es war Sommer, das Korn stand gelb, der Hafer grün, das Heu war unten auf den grünen Wiesen in Schobern aufgesetzt, und der Storch ging auf seinen langen, rothen Beinen und plapperte ägyptisch, denn diese Sprache hatte er von seiner Frau Mutter gelernt. Rings um die Aecker und Wiesen waren große Wälder, und mitten in den Wäldern tiefe Seen. Ja, es war wirklich herrlich draußen auf dem Lande! Mitten im Sonnenscheine lag dort ein altes Landgut, von tiefen Canälen umgeben, und von der Mauer bis zum Wasser herunter wuchsen große Klettenblätter, die so hoch waren, daß kleine Kinder unter den höchsten aufrecht stehen konnten; es war eben so wild darin, wie im tiefsten Walde. Hier saß auf ihrem Neste eine Ente, welche ihre Jungen ausbrüten mußte; aber es wurde ihr fast zu langweilig, ehe die Jungen kamen; dazu erhielt sie selten Besuch; die andern Enten schwammen lieber in den Canälen umher, als daß sie hinauf liefen, sich unter ein Klettenblatt zu setzen, um mit ihr zu schnattern.


  Endlich platzte ein Ei nach dem andern: »Piep! piep!« sagte es, und alle Eidotter waren lebendig geworden und steckten den Kopf heraus.


  »Rapp! rapp!« sagte sie; und so rappelten sich Alle, was sie konnten, und sahen nach allen Seiten unter den grünen Blättern; und die Mutter ließ sie sehen, so viel sie wollten, denn das Grüne ist gut für die Augen. »Wie groß ist doch die Welt!« sagten alle Jungen; denn nun hatten sie freilich viel mehr Platz, als wie im Ei.


  »Glaubt Ihr, daß dies die ganze Welt sei?« sagte die Mutter; »die erstreckt sich noch weit über die andere Seite des Gartens, gerade hinein in des Pfarrers Feld; aber da bin ich noch nie gewesen!« – »Ihr seid doch Alle beisammen?« fuhr sie fort und stand auf. »Nein, ich habe nicht alle; das größte Ei liegt noch da; wie lange soll denn das dauern! Jetzt bin ich es bald überdrüßig!« und so setzte sie sich wieder.


  »Nun, wie geht es?« sagte eine alte Ente, welche gekommen war, um ihr einen Besuch abzustatten.


  »Es währt recht lange mit dem einen Ei!« sagte die Ente, die da saß; »es will nicht platzen; doch sieh nur die andern an: sind es nicht die niedlichsten Entlein, die man je gesehen? Sie gleichen allesammt ihrem Vater; der Bösewicht kommt nicht, mich zu besuchen.«


  »Laß mich das Ei sehen, welches nicht platzen will!« sagte die Alte. »Glaube mir, es ist ein Kalkutten-Ei! Ich bin auch einmal so angeführt worden und hatte meine große Sorge und Noth mit den Jungen, denn ihnen ist bange vor dem Wasser! Ich konnte sie nicht hineinbringen; ich rappte und schnappte, aber es half nichts. – Laß mich das Ei sehen! Ja, das ist ein Kalkutten-Ei! Laß das liegen und lehre lieber die andern Kinder schwimmen!«


  »Ich will doch noch ein Bischen darauf sitzen,« sagte die Ente; »habe ich nun so lange gesessen, so kann ich auch noch einige Tage sitzen.«


  »Nach Belieben,« sagte die alte Ente und ging von dannen.


  Endlich platzte das große Ei. »Piep! piep!« sagte das Junge und kroch heraus. Es war sehr groß und häßlich! Die Ente betrachtete es: »Es ist doch ein gewaltig großes Entlein das,« sagte sie; »keins von den andern sieht so aus; sollte es wohl ein kalkuttisches Küchlein sein? Nun wir wollen bald dahinter kommen; in das Wasser muß es, sollte ich es auch selbst hineinstoßen.«


  Am nächsten Tage war schönes, herrliches Wetter; die Sonne schien auf alle grünen Kletten. Die Entleinmutter ging mit ihrer ganzen Familie zu dem Canale hinunter. Platsch! da sprang sie in das Wasser. »Rapp! rapp!« sagte sie, und ein Entlein nach dem andern plumpte hinein; das Wasser schlug ihnen über dem Kopfe zusammen, aber sie kamen gleich wieder empor und schwammen ganz prächtig; die Beine gingen von selbst, und alle waren sie im Wasser; selbst das häßliche, graue Junge schwamm mit. »Nein, es ist kein Kalkutt,« sagte sie; »sieh, wie herrlich es die Beine gebraucht, wie gerade es sich hält; es ist mein eigenes Kind! Im Grunde ist es doch hübsch, wenn man es nur recht betrachtet. Rapp! rapp! – Kommt nur mit mir, ich werde Euch in die große Welt führen, Euch im Entenhofe präsentiren; aber haltet Euch immer nahe zu mir, damit Euch Niemand trete und nehmt Euch vor den Katzen in Acht!«


  Und so kamen sie in den Entenhof hinein. Drinnen war ein schrecklicher Lärm, denn da waren zwei Familien, die sich um einen Aalkopf bissen, und am Ende bekam ihn doch die Katze.


  »Seht, so geht es in der Welt zu!« sagte die Entleinmutter und wetzte ihren Schnabel, denn sie wollte auch den Aalkopf haben. »Braucht nun die Beine!« sagte sie; »seht, daß Ihr Euch rappeln könnt, und neigt Euern Hals vor der alten Ente dort; die ist die vornehmste von allen hier; sie ist aus spanischem Geblüt, deshalb ist sie so dick, und seht Ihr: sie hat einen rothen Lappen um das Bein; das ist etwas außerordentlich Schönes und die größte Auszeichnung, welche einer Ente zu Theil werden kann; das bedeutet so viel, daß man sie nicht verlieren will und daß sie von Thier und Menschen erkannt werden soll! – Rappelt Euch! – setzt die Füße nicht einwärts: ein wohlerzogenes Entlein setzt die Füße weit auswärts, gerade wie Vater und Mutter; seht: so! Nun neigt Euern Hals und sagt: Rapp!«


  Und das thaten sie; aber die andern Enten rings umher betrachteten sie und sagten ganz laut: »Siehe da! Nun sollen wir noch den Anhang haben; als ob wir nicht schon so genug wären! Und pfui! wie das eine Entlein aussieht, das wollen wir nicht dulden!« – Und sogleich flog eine Ente hin und biß es in den Nacken.


  »Laß es gehen!« sagte die Mutter; »es thut ja Niemandem etwas.«


  »Ja, aber es ist zu groß und ungewöhnlich,« sagte die beißende Ente, »und deshalb muß es gepufft werden.«


  »Es sind hübsche Kinder, welche die Mutter hat,« sagte die alte Ente mit dem Lappen um das Bein, »alle schön, bis auf das eine; das ist nicht geglückt; ich möchte, daß sie es umarbeitete.«


  »Das geht nicht, Ihro Gnaden,« sagte die Entleinmutter; »es ist nicht hübsch, aber es hat ein innerlich gutes Gemüth und schwimmt so herrlich wie jedes andere, ja, ich darf sagen, noch etwas besser; ich denke, es wird hübsch heranwachsen und mit der Zeit etwas kleiner werden; es hat zu lange in dem Ei gelegen und deshalb nicht die rechte Gestalt bekommen!« Und so zupfte sie es im Nacken und glättete das Gefieder. »Es ist überdies ein Entrich,« sagte sie; »und darum macht es nicht so viel aus. Ich denke, er wird gute Kräfte bekommen; er schlägt sich schon durch.«


  »Die andern Entlein sind niedlich,« sagte die Alte; »thut nun, als ob Ihr zu Hause wäret, und findet Ihr einen Aalkopf, so könnt Ihr mir ihn bringen.«


  Und nun waren sie zu Hause.
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  Aber das arme Entlein, welches zuletzt aus dem Ei gekrochen war und so häßlich aussah, wurde gebissen, gestoßen und zum Besten gehabt, und das sowohl von den Enten, wie von den Hühnern. »Es ist zu groß!« sagten Alle, und der kalkuttische Hahn, welcher mit Sporen zur Welt gekommen war und deshalb glaubte, daß er Kaiser sei, blies sich auf wie ein Fahrzeug mit vollen Segeln und ging auf dasselbe los; dann kollerte er und wurde ganz roth am Kopfe. Das arme Entlein wußte nicht, wo es stehen oder gehen sollte; es war betrübt, weil es häßlich aussah und vom ganzen Entenhofe verspottet wurde.


  So ging es den ersten Tag, und später wurde es schlimmer und schlimmer. Das arme Entlein wurde von Allen gejagt: selbst seine Schwestern waren böse gegen dasselbe und sagten immer: »Wenn die Katze Dich nur fangen möchte, Du häßliches Geschöpf!« Und die Mutter sagte: »Wenn Du nur weit fort wärst!« Die Enten bissen es, und die Hühner schlugen es, und das Mädchen, welches die Thiere füttern sollte, stieß mit den Füßen nach ihm.


  Da lief es und flog über den Zaun; die kleinen Vögel in den Büschen flogen erschrocken auf. »Das geschieht, weil ich so häßlich bin,« dachte das Entlein und schloß die Augen, lief aber gleichwohl weiter; so kam es hinaus zu dem großen Moor, wo die wilden Enten wohnten. Hier lag es die ganze Nacht; es war müde und kummervoll.


  Gegen Morgen flogen die wilden Enten auf und betrachteten den neuen Kameraden. »Was bist Du für Einer?« fragten sie; und das Entlein wendete sich nach allen Seiten und grüßte, so gut es konnte.


  »Du bist außerordentlich häßlich!« sagten die wilden Enten; »aber das kann uns gleich sein, wenn Du nur nicht in unsere Familie hinein heirathest.« – Das Arme! Es dachte wahrlich nicht daran, sich zu verheirathen, wenn es nur die Erlaubniß erhalten konnte, im Schilfe zu liegen und etwas Moorwasser zu trinken.


  So lag es zwei ganze Tage; da kamen zwei wilde Gänse oder richtiger wilde Gänseriche dorthin; es war noch nicht lange her, daß sie aus dem Ei gekrochen waren, und deshalb waren sie auch so keck.


  »Höre, Kamerad!« sagten sie; »Du bist so häßlich, daß wir Dich gut leiden können; willst Du mitziehen und Zugvogel werden? Hier nahebei in einem andern Moor gibt es einige süße, liebliche, wilde Gänse, sämmtlich Fräulein, die alle »Rapp!« sagen können. Du bist im Stande Dein Glück dort zu machen, so häßlich Du auch bist!« –


  »Piff! Paff!« ertönte es eben, und beide wilden Gänseriche fielen todt in das Schilf nieder, und das Wasser wurde blutroth. – »Piff! Paff!« erscholl es wieder, und ganze Schaaren wilder Gänse flogen aus dem Schilfe auf. Und dann knallte es abermals. Es war große Jagd; die Jäger lagen rings um das Moos herum; ja, einige saßen oben in den Baumzweigen, welche sich weit über das Schilfrohr hinstreckten. Der blaue Dampf zog gleich Wolken in die dunkeln Bäume hinein und weit über das Wasser hin; zum Moore kamen die Jagdhunde: Platsch, Platsch; das Schilf und das Rohr neigte sich nach allen Seiten. Das war ein Schreck für das arme Entlein! Es wendete den Kopf, um ihn unter den Flügel zu stecken, aber in demselben Augenblicke stand ein fürchterlich großer Hund dicht bei dem Entlein; die Junge hing ihm lang aus dem Halse heraus, und die Augen leuchteten greulich, häßlich; er streckte seine Schnauze den Entlein gerade entgegen, zeigte ihm die scharfen Zähne und – – Platsch, Platsch! ging er wieder, ohne es zu packen.


  »O, Gott sei Dank!« seufzte das Entlein; »ich bin so häßlich, daß mich selbst der Hund nicht beißen mag!«


  Und so lag es still, während die Schrote durch das Schilf sausten und Schuß auf Schuß knallte.


  Erst spät am Tage wurde es ruhig: aber das arme Junge wagte noch nicht, sich zu erheben; es wartete noch mehrere Stunden, bevor es sich umsah, und dann eilte es fort aus dem Moore, so schnell es konnte. Es lief über Feld und Wiese: da tobte ein solcher Sturm, daß es ihm schwer wurde, von der Stelle zu kommen.


  Gegen Abend erreichte es eine kleine, armselige Bauernhütte; die war so baufällig, daß sie selbst nicht wußte, nach welcher Seite sie fallen sollte; und darum blieb sie stehen. Der Sturm umsauste das Entlein so, daß es sich niedersetzen mußte, um sich dagegen zu stemmen, und es wurde schlimmer und schlimmer. Da bemerkte es, daß die Thüre aus dem einen Angel gegangen war, und so schief hing, daß es durch die Spalte in die Stube hineinschlüpfen konnte, und das that es.


  Hier wohnte eine Frau mit ihrem Kater und ihrer Henne. Und der Kater, welchen sie Söhnchen nannte, konnte einen Buckel machen und schnurren; er sprühte sogar Funken, aber dann mußte man ihn gegen das Haar streicheln. Die Henne hatte ganz kleine, niedrige Beine, und deshalb wurde sie Küchelchen-Kurzbein genannt; sie legte gute Eier, und die Frau liebte sie wie ihr Kind.


  Am Morgen bemerkte man sogleich das fremde Entlein; und der Kater begann zu schnurren und die Henne zu glucken.


  »Was ist das?« sagte die Frau und sah sich ringsum; aber sie sah nicht gut, und so glaubte sie, daß das Entlein eine fette Ente sei, die sich verirrt habe. »Das ist ja ein seltener Fang!« sagte sie. »Nun kann ich Enteneier bekommen. Wenn es nur kein Entrich ist! Das müssen wir erproben.«


  Und so wurde das Entlein für drei Wochen auf Probe angenommen; aber es kamen keine Eier. Und der Kater war Herr im Hause, und die Henne war die Dame, und immer sagte sie: »Wir und die Welt!« Denn sie glaubte, daß sie die Hälfte seien, und zwar die bei Weitem beste Hälfte. Das Entlein glaubte, daß man auch eine andere Meinung haben könne; aber das litt die Henne nicht.


  »Kannst Du Eier legen?« fragte sie.


  »Nein!«


  »Nun, da wirst Du die Güte haben zu schweigen!«


  Und der Kater sagte: »Kannst du einen krummen Buckel machen, schnurren und Funken sprühen?«


  »Nein!«


  »So darfst Du auch keine Meinung haben, wenn vernünftige Leute sprechen!«


  Und das Entlein saß im Winkel und war bei schlechter Laune; da fiel die frische Luft und der Sonnenschein herein; es bekam solche sonderbare Lust, auf dem Wasser zu schwimmen, daß es nicht unterlassen konnte, dies der Henne zu sagen.


  »Was fällt Dir ein?« fragte die. »Du hast nichts zu thun, deshalb fängst Du Grillen! Lege Eier oder schnurre, so gehen sie vorüber.«


  »Aber es ist so schön, auf dem Wasser zu schwimmen!« sagte das Entlein; »so herrlich, es über dem Kopfe zusammenschlagen zu lassen und auf den Grund zu tauchen!«


  »Ja, das ist ein großes Vergnügen!« sagte die Henne. »Du bist wohl verrückt geworden! Frage den Kater darnach – er ist das klügste Geschöpf, das ich kenne – ob er es liebt, auf dem Wasser zu schwimmen oder unterzutauchen? Ich will nicht von mir sprechen. – Frage selbst unsere Herrschaft, die alte Frau; klüger als sie ist Niemand auf der Welt! Glaubst Du, daß die Lust hat, zu schwimmen und das Wasser über dem, Kopfe zusammenschlagen zu lassen?«


  »Ihr versteht mich nicht!« sagte das Entlein.


  »Wir verstehen Dich nicht? Wer soll Dich denn verstehen können! Du wirst doch wohl nicht klüger sein wollen, als der Kater und die Frau; – von mir will ich nicht reden! Bilde Dir nichts ein, Kind! und danke Deinem Schöpfer für all’ das Gute, was man Dir erwiesen! Bist Du nicht in eine warme Stube gekommen und hast Du nicht eine Gesellschaft, von der Du Etwas profitiren kannst? Aber Du bist ein Schwätzer und es ist nicht erfreulich, mit Dir umzugehen! Mir kannst Du glauben! Ich meine es gut mit Dir. Ich sage Dir Unannehmlichkeiten, und daran kann man seine wahren Freunde erkennen! Sieh nur zu, daß Du Eier legst oder schnurren und Funken sprühen lernst!«


  »Ich glaube, ich gehe hinaus in die weite Welt!« sagte das Entlein


  »Ja, thue das!« sagte die Henne.


  Und das Entlein ging; es schwamm auf dem Wasser, es tauchte unter, aber von allen Thieren wurde es wegen seiner Häßlichkeit übersehen.
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  Nun trat der Herbst ein; die Blätter im Walde wurden gelb und braun; der Wind faßte sie, sodaß sie umher tanzten; und oben in der Luft war es sehr kalt; die Wolken hingen schwer von Hagel und Schneeflocken; und auf dem Zaune stand der Rabe und schrie: »Au! Au!« vor Kälte; ja, es fror Einen schon, wenn man nur daran dachte. Das arme Entlein hatte es wahrlich nicht gut! Eines Abends – die Sonne ging so schön unter! – kam ein Schwarm herrlicher, großer Vögel aus dem Busche; das Entlein hatte nie so schöne gesehen; sie waren blendend weiß, mit langen, geschmeidigen Hälsen: es waren Schwäne. Sie stießen einen eigenthümlichen Ton aus, breiteten ihre prächtigen, langen Flügel aus und flogen aus der kalten Gegend fort nach wärmeren Ländern, nach offenen Seen! Sie stiegen so hoch, so hoch, und dem häßlichen, jungen Entlein wurde gar sonderbar zu Muthe. Es drehte sich im Wasser, wie ein Rad, rund herum, streckte den Hals hoch in die Luft nach ihnen und stieß einen so lauten und sonderbaren Schrei aus, daß es sich selbst davor fürchtete. O, es konnte die schönen, glücklichen Vögel nicht vergessen; und sobald es sie nicht mehr erblickte, tauchte es unter bis auf den Grund; und als es wieder heraufkam, war es wie außer sich. Es wußte nicht, wie die Vögel hießen, auch nicht, wohin sie flögen; aber doch war es ihnen gut, wie es nie Jemandem gewesen. Es beneidete sie durchaus nicht. Wie konnte es ihm einfallen, sich solche Lieblichkeit zu wünschen? Es wäre schon froh gewesen, wenn die Enten es nur unter sich geduldet hätten – das arme, häßliche Thier!


  Der Winter wurde kalt, sehr kalt! Das Entlein mußte im Wasser umherschwimmen, um das völlige Zufrieren desselben zu verhindern; aber in jeder Nacht wurde das Loch, in dem es schwamm, kleiner und kleiner. Es fror so, daß es in der Eisdecke knackte; das Entlein mußte fortwährend die Beine gebrauchen, damit das Loch sich nicht schloß. Zuletzt wurde es matt, lag ganz stille und fror so im Eise fest.


  Des Morgens früh kam ein Bauer; da er dies sah, ging er hin, schlug mit seinem Holzschuh das Eis in Stücke und trug das Entlein heim zu seiner Frau. Da kam es wieder zu sich.


  Die Kinder wollten mit ihm spielen; aber das Entlein glaubte, sie wollten ihm etwas zu Leide thun, und fuhr in der Angst gerade in den Milchnapf hinein, sodaß die Milch in die Stube spritzte. Die Frau schlug die Hände zusammen, worauf es in das Butterfaß, dann hinunter in die Mehltonne und wieder heraus flog. Wie sah es da aus! Die Frau schrie und schlug mit der Feuerzange danach; die Kinder rannten einander über den Haufen, um das Entlein zu fangen; sie lachten und schrieen! – Gut war es, daß die Thür aufstand und es zwischen die Reiser in den frischgefallenen Schnee schlüpfen konnte; – da lag es ganz ermattet.


  Aber all’ die Noth und das Elend, welche das Entlein in dem harten Winter erdulden mußte, zu erzählen, würde zu trübe sein. – – Es lag im Moore zwischen dem Schilfe, als die Sonne wieder warm zu scheinen begann. Die Lerchen sangen; es war herrlicher Frühling.


  Da konnte auf einmal das Entlein seine Flügel schwingen; sie brausten stärker, als früher und trugen es kräftig davon; und ehe es dasselbe recht wußte, befand es sich in einem großen Garten, wo der Flieder duftete und seine langen, grünen Zweige bis zu den geschlängelten Canälen hinunter neigte. O, hier war es so schön, so frühlingsfrisch! Und vorn aus dem Dickichte kamen drei prächtige, weiße Schwäne; sie brausten mit den Federn und schwammen leicht auf dem Wasser. Das Entlein kannte die prächtigen Thiere und wurde von einer eigenthümlichen Traurigkeit befangen.


  »Ich will zu ihnen hinfliegen, zu den königlichen Vögeln! Und sie werden mich todtschlagen, weil ich, der ich so häßlich bin, mich ihnen zu nähern wage. Aber das ist Einerlei! Besser, von ihnen getödtet, als von den Enten gezwackt, von den Hühnern geschlagen, von dem Mädchen, welches den Hühnerhof hütet, gestoßen zu werden und im Winter Mangel zu leiden!« Und es flog hinaus in das Wasser und schwamm den prächtigen Schwänen entgegen; diese erblickten es und schossen mit brausenden Federn auf dasselbe los. »Tödtet mich nur!« sagte das arme Thier, neigte seinen Kopf der Wasserfläche zu und erwartete den Tod. – Aber was erblickte es in dem klaren Wasser? Es sah sein eigenes Bild unter sich, das kein plumper, schwarzgrauer Vogel mehr, häßlich und garstig, sondern selbst ein Schwan war.


  Es schadet nichts, in einem Entenhofe geboren zu sein, wenn man nur in einem Schwanenei gelegen hat!


  Es fühlte sich erfreut über all’ die Noth und das Drangsal, welche es erduldet. Nun erkannte es erst recht sein Glück an der Herrlichkeit, die es begrüßte. – Und die großen Schwäne umschwammen es und streichelten es mit, den Schnäbeln.


  In den Garten kamen einige kleine Kinder, die warfen Brot und Korn in das Wasser: und das kleinste rief: »Da ist ein neuer!« Und die andern Kinder jubelten mit: »Ja es ist ein neuer angekommen!« Und sie klatschten mit den Händen und tanzten umher, liefen zu dem Vater und der Mutter, und es wurde Brot und Kuchen in das Wasser geworfen, und sie sagten Alle: »Der neue ist der schönste! So jung und prächtig!« Und die alten Schwäne neigten sich vor ihm.


  Da fühlte er sich ganz beschämt und steckte den Kopf unter seine Flügel; er wußte selbst nicht, was er beginnen sollte; er war allzuglücklich, aber durchaus nicht stolz! Er dachte daran, wie er verfolgt und verhöhnt worden war, und hörte nun Alle sagen, daß er der schönste aller schönen Vögel sei. Selbst der Flieder bog sich mit den Zweigen zu ihm in das Wasser hinunter, und die Sonne schien warm und mild! Da brausten seine Federn; der schlanke Hals hob sich, und aus vollem Herzen jubelte er: »So viel Glück habe ich mir nicht träumen lassen, als ich noch das häßliche Entlein war!«
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  Der unartige Knabe.


  Es war einmal ein alter Dichter, so ein recht guter, alter Dichter.


  Eines Abends, als er zu Hause saß, gab es draußen ein schrecklich böses Wetter; der Regen strömte hernieder, aber der alte Dichter saß gemächlich hinter seinem Ofen, wo das Feuer brannte und die Aepfel zischten.


  »Es bleibt kein Faden trocken an den Armen, die in diesem Wetter draußen sind!« sagte er.


  »O, öffne mir! Mich friert und ich bin durchnäßt!« rief draußen ein kleines Kind. Es weinte und klopfte an die Thüre, während der Regen herabströmte und der Wind mit allen Fenstern klirrte.


  »Du armes Wesen!« sagte der Dichter und ging hin, die Thüre zu öffnen. Da stand ein kleiner Knabe; er war nackt, und das Wasser floß aus seinen langen, blonden Locken. Er zitterte vor Kälte; wäre er nicht hereingelassen, so wäre er in dem bösen Wetter sicher umgekommen.


  »Du kleines Wesen!« sagte der Dichter und nahm ihn bei der Hand. »Komm zu mir, ich werde Dich schon erwärmen! Wein und einen Apfel sollst Du haben, denn Du bist ein prächtiger Knabe!«


  Das war er auch. Seine Augen leuchteten wie zwei helle Sterne, und obgleich das Wasser aus seinen blonden Locken herabfloß, ringelten sie sich doch gar schön. Er sah aus, wie ein kleiner Engel, war aber bleich vor Kälte und zitterte am ganzen Körper. In der Hand trug er einen herrlichen Bogen, aber der war vom Regen völlig verdorben; alle Farben auf den schönen Pfeilen liefen vor Nässe ineinander.


  Der Alte setzte sich an den Ofen, nahm den kleinen Knaben auf seinen Schoos, drückte das Wasser aus seinen Locken, wärmte dessen Hände in den seinigen und machte ihm süßen Glühwein: da erholte er sich, bekam rothe Wangen, sprang auf den Fußboden und tanzte um den Alten herum.


  »Du bist ein lustiger Knabe!« sagte der Alte. »Wie heißt Du?«


  »Ich heiße Amor!« erwiderte er. »Kennst Du mich nicht? Dort liegt mein Bogen! Glaube mir, damit schieße ich! Sieh, nun wird das Wetter draußen wieder gut, der Mond scheint.«


  »Aber Dein Bogen ist verdorben!« sagte der alte Dichter.


  »Das wäre schlimm!« sagte der kleine Knabe, nahm ihn auf und besah ihn. »O, der ist völlig trocken und hat keinen Schaden gelitten; die Sehne sitzt straff; ich werde ihn probiren!« Dann spannte er ihn, legte einen Pfeil darauf, zielte und schoß den guten, alten Dichter mitten in das Herz. »Siehst Du wohl, daß mein Bogen nicht verdorben war?« sagte er, lachte laut auf und lief davon. Der unartige Knabe, so den alten Dichter zu schießen, der ihn in die warme Stube hereingenommen hatte, so gut gegen ihn gewesen war und ihm den schönsten Wein und den besten Apfel gegeben hatte!


  Der gute Alte lag auf dem Fußboden und weinte; er war wirklich in das Herz geschossen. »Pfui!« rief er, »was für ein unartiger Knabe ist dieser Amor! Das werde ich allen guten Kindern erzählen, damit sie sich in Acht nehmen können und nie mit ihm spielen, denn er thut ihnen was zu Leide!«


  Alle guten Kinder, Mädchen und Knaben, denen er dieses erzählte, nahmen sich auch vor dem bösen Amor in Acht; aber der führte sie doch an, denn er ist sehr durchtrieben! Wenn die Studenten aus den Vorlesungen kommen, so läuft er ihnen mit einem Buche unter dem Arme zur Seite und hat einen schwarzen Rock an. Sie können ihn nicht erkennen. Und dann fassen sie ihn unter den Arm und glauben, daß er auch ein Student sei; aber da sticht er ihnen den Pfeil in die Brust. Wenn die Mädchen vom Prediger kommen und eingesegnet werden, so ist er auch unter ihnen. Ja, er ist immer hinter den Leuten her! Er sitzt im großen Kronleuchter im Theater und brennt lichterloh, so daß die Leute glauben, es sei eine Lampe; aber später sehen sie den Irrthum ein. Er läuft im Schloßgarten und auf den Promenaden umher! Ja, er hat auch einmal Deinen Vater und Deine Mutter in das Herz geschossen! Frage sie nur darnach, so wirst Du hören, was sie sagen. Ach, es ist ein böser Knabe, dieser Amor; mit ihm mußt Du nie etwas zu schaffen haben! Er ist hinter Jedermann her. Denk’ einmal, er schoß sogar einen Pfeil auf die alte Großmutter ab; aber das ist lange her. Die Wunde ist zwar lange geheilt, doch vergißt sich dies nie. Pfui, der böse Amor! Aber nun kennst Du ihn und weißt, was für ein unartiger Knabe er ist.
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  Die Nachtigall.


  In China, weißt Du wohl, ist der Kaiser ein Chinese, und Alle, die er um sich hat, sind auch Chinesen. Es ist nun viele Jahre her, aber eben deshalb ist es der Mühe werth, die Geschichte zu hören, ehe sie vergessen wird! Des Kaisers Schloß war das prächtigste in der Welt, ganz und gar von feinem Porzellan, sehr kostbar, aber so spröde, so mißlich, daran zu rühren, daß man sich sehr in Acht nehmen mußte. Im Garten sah man die wunderbarsten Blumen und an die prächtigsten waren Silberglocken gebunden, welche klangen, damit man nicht vorbeigehen möchte, ohne die Blumen zu bemerken. Ja, Alles war in des Kaisers Garten fein ausspeculirt. Und er erstreckte sich so weit, daß der Gärtner selbst das Ende desselben nicht kannte. Ging man immer weiter, so kam man in den herrlichsten Wald mit hohen Bäumen und tiefen Seen. Der Wald ging gerade hinunter bis zum Meere, welches blau und tief war; große Schiffe konnten bis unter die Zweige der Bäume hinsegeln, und in diesen wohnte eine Nachtigall, die so herrlich sang, daß selbst der arme Fischer, der doch viel Anderes zu thun hatte, still hielt und horchte, wenn er des Nachts ausgefahren war, um das Fischnetz auszuwerfen, und dann die Nachtigall hörte. »Ach Gott, wie ist das schön!« sagte er; aber er mußte auf seine Sachen Acht geben und vergaß dabei den Vogel. Doch wenn dieser in der nächsten Nacht wieder sang und der Fischer dorthin kam, sagte er dasselbe: »Ach Gott, wie ist das schön!«


  Aus allen Ländern der Welt kamen Reisende nach der Stadt des Kaisers und bewunderten diese, das Schloß und den Garten. Doch wenn sie die Nachtigall zu hören bekamen, sagten sie Alle: »Das ist doch das Beste!«


  Die Reisenden erzählten davon, wenn sie nach Hause kamen; und die Gelehrten schrieben viele Bücher über die Stadt, das Schloß und den Garten. Aber auch die Nachtigall vergaßen sie nicht: die wurde am Höchsten gestellt; und Die, welche dichten konnten, schrieben die herrlichsten Gedichte über die Nachtigall im Walde bei dem tiefen See.


  Die Bücher durchliefen die Welt und einige davon kamen auch einmal zum Kaiser. Er saß in seinem goldenen Stuhle und las und las; jeden Augenblick nickte er mit dem Kopfe, denn es freute ihn, die prächtigen Beschreibungen der Stadt, des Schlosses und des Gartens zu vernehmen, »Aber die Nachtigall ist doch das Allerbeste!« stand da geschrieben.


  »Was ist das?« sagte der Kaiser. »Die Nachtigall kenne ich ja gar nicht! Ist ein solcher Vogel in meinem Kaiserreiche und sogar in meinem Garten? Das habe ich nie gehört! So etwas erst aus Büchern zu erfahren!«


  Und hierauf rief er seinen Cavalier. Der war so vornehm, daß, wenn Jemand, der geringer als er war, mit ihm zu sprechen oder ihn nach Etwas zu fragen wagte, er weiter nichts erwiderte, als: »P!« und das hat nichts zu bedeuten.


  »Hier soll ja ein höchst merkwürdiger Vogel sein, welcher Nachtigall genannt wird!« sagte der Kaiser. »Man sagt, dies sei das Allerbeste in meinem großen Reiche. Weshalb hat man mir nie etwas davon gesagt?«


  »Ich habe ihn früher nie nennen hören!« sagte der Cavalier. »Er ist nie bei Hofe vorgestellt worden!«


  »Ich will, daß er heute Abend herkommen und vor mir singen soll!« sagte der Kaiser. »Die ganze Welt weiß, was ich habe, und ich weiß es nicht!«


  »Ich habe ihn früher nie nennen hören!« sagte der Cavalier. »Ich werde ihn suchen, ich werde ihn finden!« –
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  Aber wo war Der zu finden? Der Cavalier lief alle Treppen auf und nieder, durch Säle und Gänge, aber Keiner von allen Denen, auf die er traf, hatte von der Nachtigall sprechen hören. Und der Cavalier lief wieder zum Kaiser und sagte, daß es sicher eine Fabel von Denen sein müßte, die da Bücher schrieben. »Dero Kaiserliche Majestät können gar nicht glauben, was Alles geschrieben wird! Das sind Erdichtungen und Etwas, was man die schwarze Kunst nennt.«


  »Aber das Buch, in dem ich dieses gelesen habe,« sagte der Kaiser, »ist mir von dem großmächtigsten Kaiser von Japan gesandt, und es kann also keine Unwahrheit sein, Ich will die Nachtigall hören! Sie muß heute Abend hier sein! Sie hat meine höchste Gnade! Und kommt sie nicht, so soll dem ganzen Hofe auf den Leib getrampelt werden, wenn er Abendbrot gegessen hat!«


  »Tsing pe!« sagte der Cavalier und lief wieder alle Treppen auf und nieder, durch alle Säle und Gänge; und der halbe Hof lief mit, denn sie wollten nicht gern auf den Leib getrampelt sein. Da gab es ein Fragen nach der merkwürdigen Nachtigall, welche die ganze Welt kannte, nur Niemand bei Hofe.
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  Endlich trafen sie ein kleines, armes Mädchen in der Küche. Die sagte: »O Gott, die Nachtigall kenne ich gut; ja, wie kann sie singen! Jeden Abend habe ich Erlaubniß, meiner armen, kranken Mutter Ueberbleibsel vom Tische nach Hause zu tragen; sie wohnt unten am Strande; und wenn ich zurückgehe, müde bin und im Walde ausruhe, dann höre ich die Nachtigall singen! Es kommen mir dabei die Thränen in die Augen, und es ist, als ob meine Mutter mich küßte!«


  »Kleine Köchin!« sagte der Cavalier, »ich werde Dir eine Anstellung in der Küche und die Erlaubniß verschaffen, den Kaiser speisen zu sehen, wenn Du uns zur Nachtigall führen kannst, denn sie ist zu heute Abend angesagt.«


  Und so zogen sie Alle hinaus in den Wald, wo die Nachtigall zu singen pflegte; der halbe Hof war mit. Als sie im besten Zuge waren, fing eine Kuh zu brüllen an.


  »O!« sagten die Hofjunker, »nun haben wir sie! Das ist doch eine merkwürdige Kraft in einem so, kleinen Thiere! Die habe ich sicher schon früher gehört!«


  »Nein, das sind Kühe, welche brüllen!« sagte die kleine Köchin. »Wir sind noch weit von dem Orte entfernt!«


  Nun quakten die Frösche im Sumpfe.


  »Herrlich!« sagte der chinesische Hofprediger. »Nun höre ich sie; es klingt gerade wie kleine Kirchenglocken.«


  »Nein, das sind Frösche!« sagte die kleine Köchin. »Aber nun denke ich, werden wir sie bald hören!«


  Da begann die Nachtigall zu schlagen.
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  »Das ist sie!« sagte das kleine Mädchen. »Hört! Hört! Da sitzt sie!« Und sie zeigte nach einem kleinen, grauen Vogel oben in den Zweigen. »Ist es möglich!« sagte der Cavalier. »So halte ich sie mir nimmer gedacht! Wie sie einfach aussieht! Sie hat sicher ihre Farbe darüber verloren, daß sie so viele vornehme Menschen um sich erblickt!«


  »Kleine Nachtigall!« rief die kleine Köchin laut; »unser gnädigster Kaiser wünscht, daß Sie vor ihm singen!«


  »Mit dem größten Vergnügen!« sagte die Nachtigall und sang dann, daß es eine Lust war.


  »Es klingt gerade wie Glasglocken!« sagte der Cavalier. »Und seht die kleine Kehle, wie sie arbeitet! Es ist merkwürdig, daß wir sie früher nie gehört haben! Sie wird großen Succès bei Hofe machen!«


  »Soll ich noch einmal vor dem Kaiser singen?« fragte die Nachtigall, welche glaubte, der Kaiser sei auch da.


  »Meine vortreffliche kleine Nachtigall!« sagte der Cavalier, »ich habe die große Freude, Sie zu einem Hoffeste heute Abend einzuladen, wo Sie Dero hohe kaiserliche Gnaden mit Ihrem charmanten Gesänge bezaubern werden!«


  »Der hört sie am besten im Grünen an!« sagte die Nachtigall; aber sie kam doch gern mit, als sie hörte, daß es der Kaiser wünschte.


  Auf dem Schlosse war tüchtig aufgeputzt. Die Wände und der Fußboden, welche von Porzellan waren, glänzten im Strahle vieler tausend Goldlampen; die prächtigsten Blumen, welche recht klingeln konnten, waren in den Gängen aufgestellt. Das war ein Laufen und ein Zugwind, und alle Glocken klingelten so, daß man sein eigenes Wort nicht hören konnte.


  Mitten in den großen Saal wo der Kaiser saß war ein goldener Stecken gestellt, auf diesem sollte die Nachtigall sitzen. Der ganze Hof war da, und die kleine Köchin hatte die Erlaubniß erhalten, hinter der Thür zu stehen, da sie nun den Titel einer wirklichen Hofköchin bekommen hatte. Alle waren in ihrem größten Putz, und Alle sahen nach dem kleinen grauen Vogel, dem der Kaiser zunickte.


  Die Nachtigall sang so herrlich, daß dem Kaiser die Thränen in die Augen traten und ihm über die Wangen herniederliefen, da sang die Nachtigall noch schöner: das ging recht zu Herzen. Der Kaiser war so froh, daß er sagte, die Nachtigall solle seinen goldenen Pantoffel um den Hals zu tragen bekommen. Aber die Nachtigall dankte: sie habe schon Belohnung genug erhalten.


  »Ich habe Thränen in des Kaisers Augen gesehen, das ist mir der reichste Schatz! Eines Kaisers Thränen haben eine besondere Kraft! Gott weiß es, ich bin genug belohnt.« Darauf sang sie wieder mit ihrer süßen, herrlichen Stimme.


  »Das ist die liebenswürdigste Koketterie, die ich kenne!« sagten die Damen rings umher, und dann nahmen sie Wasser in den Mund um zu glucken, wenn Jemand mit ihnen spräche. Sie glaubten dann auch Nachtigallen zu sein. Ja, die Lakaien und Kammermädchen ließen melden, daß auch sie zufrieden seien; das will viel sagen, denn die sind am schwersten zu befriedigen. Kurz, die Nachtigall machte wahrlich Glück.


  Sie sollte nun bei Hofe bleiben, ihr eigenes Bauer und die Freiheit haben, zweimal des Tages und einmal des Nachts herauszuspazieren. Sie bekam dann zwölf Diener mit, welche ihr alle ein Seidenband um das Bein geschlungen hatten, an dem sie sie recht fest hielten. Es war durchaus kein Vergnügen bei einem solchen Ausfluge.


  Die ganze Stadt sprach von dem merkwürdigen Vogel, und begegneten sich Zwei, so sagte der Eine nichts Anderes als: »Nacht!« – und der Andere sagte: »gall!«5 Und dann seufzten sie und verstanden einander. Ja, elf Hökerkinder wurden nach ihr benannt; aber nicht eins von ihnen hatte einen Ton in der Kehle. –


  Eines Tages erhielt der Kaiser ein großes Packet, worauf geschrieben stand: »Die Nachtigall«.


  »Da haben wir nun ein neues Buch über unsern berühmten Vogel!« sagte der Kaiser. Aber es war kein Buch, sondern ein kleines Kunstwerk, welches in einer Schachtel lag: eine künstliche Nachtigall, die der lebenden gleichen sollte, allein überall mit Diamanten, Rubinen und Saphiren besetzt war. Sobald man den Kunstvogel aufzog, konnte er eins der Stücke, die der wirkliche Vogel sang, singen; und dann bewegte sich der Schweif auf und nieder, und glänzte von Silber und Gold. Um den Hals hing ein kleines Band, darauf stand geschrieben: »Des Kaisers von Japan Nachtigall ist arm gegen die des Kaisers von China.«


  »Das ist herrlich!« sagten Alle; und der, welcher den künstlichen Vogel gebracht hatte, erhielt sogleich den Titel: Kaiserlicher Ober-Nachtigall-Bringer.


  »Nun müssen sie zusammen singen: was wird das für ein Duett werden!«


  Und so mußten sie zusammen singen; aber es wollte nicht recht passen, denn die wirkliche Nachtigall sang auf ihre Weise und der Kunstvogel ging auf Walzen. »Der hat keine Schuld,« sagte der Spielmeister; »der ist besonders taktfest und ganz nach meiner Schule!« Nun sollte der Kunstvogel allein singen. Er machte eben so viel Glück, als der wirkliche, und dann war er ja viel niedlicher anzusehen: er glänzte wie Armbänder und Busennadeln.


  Dreiunddreißig Mal sang er ein und dasselbe Stück und war doch nicht müde. Die Leute hätten ihn gern wieder aufs Neue gehört, aber der Kaiser meinte, daß nun auch die lebendige Nachtigall etwas singen solle. – – Aber wo war die? Niemand hatte bemerkt, daß sie aus dem offenen Fenster zu ihren grünen Wäldern fort geflogen war.


  »Aber was ist denn das!« sagte der Kaiser. Und alle Hofleute schalten und meinten, daß die Nachtigall ein höchst undankbares Thier sei. »Den besten Vogel haben wir doch!« sagten sie; und so mußte denn der Kunstvogel wieder singen, und das war das vierunddreißigste Mal, daß sie dasselbe Stück zu hören bekamen. Sie konnten es dessenungeachtet doch nicht auswendig; es war gar zu schwer. Und der Spielmeister lobte den Vogel außerordentlich; ja, er versicherte, daß er besser als eine Nachtigall sei, nicht nur was die Kleider und die vielen herrlichen Diamanten beträfe, sondern auch innerlich.


  »Denn sehen Sie, meine Herrschaften, der Kaiser vor Allen! bei der wirklichen Nachtigall kann man nie berechnen, was da kommen wird; aber bei dem Kunstvogel ist Alles bestimmt! Man kann es erklären, man kann ihn öffnen und dem Menschen begreiflich machen, wie die Walzen liegen, wie sie gehen, und wie das Eine aus dem Andern folgt!«


  »Das sind auch unsere Gedanken!« sagten Alle, und der Spielmeister erhielt die Erlaubniß, am nächsten Sonntage den Vogel dem Volke vorzuzeigen. Es sollte ihn auch singen hören, befahl der Kaiser. Und es hörte ihn; und es wurde so vergnügt, als ob es sich in Thee berauscht hätte, denn das ist chinesisch; da sagten Alle: »Oh!« und hielten den Zeigefinger in die Höhe und nickten dazu. Die armen Fischer jedoch, welche die wirkliche Nachtigall gehört hatten, sagten: »Das klingt hübsch genug; die Melodien gleichen sich auch; aber es fehlt Etwas, ich weiß nicht was!«


  Die wirkliche Nachtigall wurde aus dem Lande und Reiche verwiesen.
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  Der Kunstvogel hatte seinen Platz auf einem Seidenkissen dicht bei des Kaisers Bette; alle die Geschenke, welche er erhalten, Gold und Edelsteine, lagen rings um ihn her, und im Titel war er zu einem »Hochkaiserlichen Nachttisch-Sänger« gestiegen, im Range bis Nummer Eins zur linken Seite. Denn der Kaiser rechnete die Seite für die vornehmste, auf der das Herz saß, und das Herz sitzt auch bei einem Kaiser links. Und der Spielmeister schrieb ein Werk von fünfundzwanzig Bänden über den Kunstvogel; das war so gelehrt und so lang, voll von den allerschwersten chinesischen Wörtern, daß alle Leute sagten, sie hatten es gelesen und verstanden, denn sonst wären sie ja dumm gewesen und wären auf den Leib getrampelt worden.


  So ging es ein ganzes Jahr. Der Kaiser, der Hof und alle die andern Chinesen konnten jeden Gluck in des Kunstvogels Gesange auswendig. Aber gerade deshalb gefiel er ihnen jetzt am Allerbesten: sie konnten selbst mitsingen, und das thaten sie auch. Die Straßenbuben sangen: »Zizizi! Gluckgluckgluck!« und der Kaiser sang es ebenfalls. Ja, das war gewiß prächtig!


  Eines Abends jedoch, als der Kunstvogel am Besten sang, und der Kaiser im Bette lag und darauf hörte, sagte es inwendig im Vogel »Schwupp«. Da sprang Etwas! »Schnurrrr!« alle Räder liefen herum, und dann stand die Musik still.


  Der Kaiser sprang gleich aus dem Bette und ließ seinen Leibarzt rufen; aber was konnte der helfen! Dann ließen sie den Uhrmacher holen, und nach vielem Sprechen und Nachsehen bekam er den Vogel etwas in Ordnung; aber er sagte, daß er geschont werden müsse, denn die Zapfen seien abgenutzt, und es wäre unmöglich, neue so einzusetzen, daß die Musik sicher ginge. Nun war eine große Trauer! Nur einmal des Jahres durfte man den Kunstvogel singen lassen, und das war schon fast zu viel. Aber dann hielt der Spielmeister eine kleine Rede voll inhaltsschwerer Worte und sagte, daß es eben so gut sei, wie früher; dann war es eben so gut, wie früher.
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  Jetzt waren fünf Jahre vergangen, und das Land bekam eine große Trauer. Die Chinesen hielten im Grunde alle auf ihren Kaiser, und jetzt war er krank und konnte nicht lange mehr leben, sagte man. Schon war ein neuer Kaiser gewählt, und das Volk stand draußen auf der Straße und fragte den Cavalier, wie es ihrem alten Kaiser ginge.


  »P!« sagte er und schüttelte mit dem Kopfe.


  Kalt und bleich lag der Kaiser in seinem großen, prächtigen Bette; der ganze Hof glaubte ihn todt, und ein Jeder von ihnen lief hin, den neuen Kaiser zu begrüßen. Die Kammerdiener liefen hinaus, um darüber zu schwatzen, und die Kammermädchen hatten große Kaffeegesellschaft. Rings umher in alle Säle und Gänge war Tuch gelegt, damit man keinen Fußtritt vernehme, und deshalb war es da still, ganz still! Aber der Kaiser war noch nicht todt; steif und bleich lag er in dem prächtigen Bette mit den langen Sammetgardinen und den schweren Goldquasten; hoch oben stand ein Fenster offen, und der Mond schien herein auf den Kaiser und den Kunstvogel.


  Der arme Kaiser konnte kaum athmen; es war, als ob Etwas auf seiner Brust säße; er schlug die Augen auf, und da sah er, daß es der Tod sei, der auf seiner Brust saß und sich seine goldene Krone aufgesetzt hatte und in der einen Hand des Kaisers goldenen Säbel, in der andern seine prächtige Fahne hielt. Und rings umher aus den Falten der großen, sammtnen Bettgardinen sahen wunderbare Köpfe hervor: einige häßlich, andere lieblich und mild. Das waren alle des Kaisers böse und gute Thaten, welche ihn anblickten, jetzt da der Tod ihm auf dem Herzen saß.


  »Entsinnest Du Dich dieses?« flüsterte Einer nach dem Andern. »Erinnerst Du Dich dessen?« Und dann erzählten sie ihm so viel, daß ihm der Schweiß von der Stirne rann.


  »Das habe ich nicht gewußt!« sagte der Kaiser. »Musik! Musik! die große chinesische Trommel!« rief er; »damit ich nicht Alles zu hören brauche, was sie sagen!«


  Und sie fuhren fort, und der Tod nickte wie ein Chinese zu Allem, was gesagt wurde.


  »Musik, Musik!« schrie der Kaiser. »Du kleiner herrlicher Goldvogel! Singe doch, singe! Ich habe Dir ja Gold und Kostbarkeiten gegeben; ich habe Dir selbst meinen goldenen Pantoffel um den Hals gehängt: singe doch, singe!«


  Der Vogel aber stand still; es war Niemand da, ihn aufzuziehen, und sonst sang er nicht; aber der Tod fuhr fort, den Kaiser mit seinen großen, hohlen Augen anzustarren; und still war es, schrecklich still!


  Da klang auf einmal vom Fenster her der herrlichste Gesang: es war die kleine, lebende Nachtigall, welche auf einem Zweige draußen saß. Sie hatte von der Noth ihres Kaisers gehört und war deshalb gekommen, ihm Trost und Hoffnung zu singen. Und wie sie sang, wurden die Gespenster immer bleicher und bleicher; das Blut kam immer rascher und rascher in des Kaisers schwachen Gliedern in Bewegung, und selbst der Tod horchte und sagte: »Fahre fort, kleine Nachtigall! fahre fort!«


  »Ja, willst Du mir den prächtigen goldenen Säbel geben? Willst Du mir die reiche Fahne geben? Willst Du mir des Kaisers Krone geben?«


  Und der Tod gab jedes Kleinod für einen Gesang; und die Nachtigall fuhr noch fort zu singen; sie sang von dem stillen Gottesacker, wo die weißen Rosen wachsen, wo der Flieder duftet, und wo das frische Gras von den Thränen der Ueberlebenden befeuchtet wird. Da bekam der Tod Sehnsucht nach seinem Garten und schwebte, wie ein kalter, weißer Nebel, aus dem Fenster.


  »Dank, Dank!« sagte der Kaiser. »Du himmlischer, kleiner Vogel! Ich kenne Dich wohl! Dich habe ich aus meinem Lande und Reiche gejagt! Und doch hast Du die bösen Gesichter von meinem Bette weggesungen, den Tod von meinem Herzen weggeschafft! Wie kann ich Dir lohnen?«


  »Du hast mich belohnt!« sagte die Nachtigall. »Ich habe Deinen Augen Thränen entlockt, als ich das erste Mal sang: das vergesse ich nie! Das sind Juwelen, die ein Sängerherz erfreuen! – Aber schlafe nun und werde wieder frisch und stark! Ich werde Dir etwas vorsingen!«


  Und sie sang – und der Kaiser fiel in einen süßen Schlummer. Ach! wie mild und wohlthuend war der Schlaf!


  Die Sonne schien durch die Fenster zu ihm herein, als er gestärkt und gesund erwachte. Keiner von seinen Dienern war noch zurückgekehrt, denn sie glaubten, er sei todt; nur die Nachtigall saß noch bei ihm und sang.


  »Immer mußt Du bei mir bleiben!« sagte der Kaiser. »Du sollst nun singen, wenn Du selbst willst, und den Kunstvogel schlage ich in tausend Stücke.«


  »Thue das nicht!« sagte die Nachtigall. »Der hat ja Gutes gethan, so lange er konnte! Behalte ihn, wie bisher! Ich kann im Schlosse nicht mein Nest bauen und bewohnen; aber laß mich kommen, wenn ich selbst Lust habe: da will ich des Abends auf dem Zweige dort beim Fenster sitzen und Dir etwas vorsingen, damit Du froh werden kannst und gedankenvoll zugleich! Ich werde von den Glücklichen singen, und von Denen, die da leiden! Ich werde vom Bösen und vom Guten singen, was rings um Dich her verborgen bleibt! Der kleine Singvogel fliegt weit umher, zu dem armen Fischer, zu des Landmanns Dach, zu Jedem, der weit von Dir und Deinem Hofe entfernt ist! Ich liebe Dein Herz mehr als Deine Krone, und doch hat die Krone einen Duft von etwas Heiligthum um sich! – Ich komme, ich singe Dir etwas vor! – Aber Eins mußt Du mir versprechen.« –


  – »Alles!« sagte der Kaiser und stand da in seiner kaiserlichen Tracht, die er selbst angelegt hatte, und drückte den Säbel, welcher schwer von Gold war, an sein Herz.


  »Um Eins bitte ich Dich! Erzähle Niemand, daß Du einen kleinen Vogel hast, der Dir Alles sagt; dann wird es noch besser gehen!«


  Da flog die Nachtigall fort.


  Die Diener kamen herein, um nach ihrem todten Kaiser zu sehen – – ja, da standen sie, und der Kaiser sagte: »Guten Morgen!«
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  Anmerkungen


  1 Der ursprüngliche dänische Name der jetzigen Stadt Schleswig


  2 Wenn vor Zeiten sich ein Gespenst zeigte, so bannte es der Prediger in die Erde; war dies geschehen, so rammte man einen Pfahl an dieser Stelle ein. Um Mitternacht ertönte dann das Geschrei: »Laß los!« der Pfahl wurde herausgenommen, und der gebannte Geist flog in Gestalt eines Raben davon, mit einem Loch im linken Flügel. Dieser Gespenstervogel wurde Nachtrabe genannt.


  3 Es ist ein Volksaberglaube in Dänemark, daß unter jeder Kirche, die gebaut wird, ein lebendiges Pferd begraben werden muß; das Gespenst desselben ist das Todtenpferd, das jede Nacht auf drei Beinen nach dem Hause hinkt, wo Jemand sterben soll. Unter einige Kirchen wurde auch ein lebendiges Schwein begraben, das Gespenst davon hieß das Grabschwein.


  4 Ein Kinderspielzeug aus einem fleischlosen Gänsebrustknochen, nach Art der hölzernen Springfrösche gemacht.


  5 Ist im Original doppelsinnig, da im Dänischen »gall« verrückt heißt.
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(ʠ઀踀⇪됽ケ㨤ₕ就竤䖎㸰ꚭ捉毢禋␭뢱慇逭菃跁㮉螕㳧깴淊攴䩱Ꜳ話䚲嶕೸ޠ溺㨰䃱�盖��뉄﹈達紆䇥ଌ赣잹闒ம蹍얿⽞뙼켭儼쨒�৲绨㥠賣敽䕁ᗝ緍㗎�븥圶婒⟅⃊䧜⵴果ϛ㗓빶�ટⷾ㹫렕ᨶ⪍㚹㇦霫㘽䆒﬜치�ᤗ綶ꖣ㨕饝็ᒦσ쎐騃㓦氪챕ẟ吿诶ꙁ爣頓敖ꂨ陇퉾齗ⅺ⏳溍鄮쩘⧄ሀ읁ꜧ橏髒⚻ύ樫︪퐞䡦凭砞ﶛ鹢䔒#왱엖⵵鍑㹧㳓浶鉬ᥦ䡘軩ꆌ㾀ᾓ駎栥㋢⪻휓⠝谉졭⃀䛽ぅ茑�慁᷏ꇴ돟觷맞祱꩹靽䅅釾㜎걹䛹ꡛ㠃㗇喕楴瘆�啼ÿ묫꺉瑮뗻ⁱ㭶㱡슕ç߰姣苔⹑뤲ﷴ偠ŐՀ᐀倀䀁�Ĕ忥ⶴ菦耇ᆵ㮨멽뙠றꉒ扦ѷ䄬鳂蹤ꗵ�␾蚾ꑈ㕟᝔ข万큱磰쎮┒㤇뛇偻젱䝰༝䃧궙궧욽Ꭱ딛ꑎ졈慙뭞躃ꀀ띆떊捉뺽낰鋕䳳鏥䛈�쾀쭆ὤ䭚柌�甛阄࣓ᇮ那⩣Ӄ摤虾艾⻼縬砝챯䖰ﾜ먀踫덛ꡳΩ옓￸萀噇烜츾쫟ꎁɞ顼㾆玀䝌ﺙ᫑�ᘣ঱⁮ኺ鐢ﰭ㨌ꠏ莫⬩袏걚㔺�딴�㲗휃㴃毽ઢ勆䅼潧罡嫤䟝᩷ᧅ⍩刹䇅འ⒱ꉕ饙㜞܀䃩纄⌛Ủ샴捰錔䰬屝쨔滤９ɒ黶눦㞴쎑ꑶᚶᓡᢄ谼㵣谗ﰬ别扽﯏伯⃔ݕ⁩�鱱綒夳㱎탑㶸걏镡蔦褥䚃᧪Ṙ㔈櫌逺��͐�頗榞똛렞ຠ転澉돢㖠꒾㻗쉪ꖲ梱诙삎귷鬽억筵�俗懱⻒㚭ﷁ▟�쯹⢗摾㰵岺䵽ਏ蟸譆ꤎ䪤땥邔᠉䄪Ӂ㑶殚㹰﵇귻ꖞ瑿ೋ兗횬⦆뤳喕썲⯽讪沼偧蛱鈍乎驻쓖씈앀䠌ꃶ�痓䑻⻐쮴㫝変쀮뇄̿�鼱힗錆踑༆ㆽᰁ㇐昧修윬퐤懋珇䯴䟀࠾໐︱ྃ封獏癳ᢐ㖾ꪞ鼱直哾꼁〇罆Ῑ胊밲་娗궶緦�숍�⟇Ā꛵��⇮糗ꜱ扉❮Ꝩ戁鋄ឮ渼怜ࡰ픵팄㊳佲赣닧侞㬮榑ꊼ턼Ⲕꡗ넣櫏ბ돌잂쩯ךּდ鿃麔䄇�湆ߐ睓Ꝼ磞䜯㓒诫묄롶䖂ᰥ¸鄲䂟谱ꓔ狯ꆯ�﷡啓孖輫餩�ྂ㤘ᠥ┅氭紴ﶺ㾵栀亗妻醭왈఺翆뒚늙䝷偓䀁�흑⠵綴磾隦᜸蹱�릣閦燎쓟∞�韢뗶놮贶岨賩䟳{譵ꇧ柠澭ꔕ▷Ⴛ潸㻢풥�ꄵ幙ê厷屄焆醁擃卻㖕ኲ쮕᚟洼㲫纚巘⁈䢒콾亱噇쐈✿얨䄨Ƚ㥒ໟ䍼슃ᮞ뗔㮋痀�䉋ႜ䥞�脠㧎觝䍏볎㼭ᛅꨯ埫뜗⠾㮸ᩳ숪ࢊ㏽竐酖⮏�ꤸྥᱭȻ抔鲓况鉕⥗삵䙰⡨의㰧КÉ탊㒧ἀ臖熍Ẍ談㢖ꊟ༟ॼ냵ﾇ䀀윕촭탑腔⬦巡蝕湑쫟ꎁ经砸쒧᤾ϐ냩Ꙛ㶓蚩뙫酢嗁ᜪᶠ䝲껒㜉⺩駧翩딘쾫똋ⶑ閝뛴﫢뛥ަᔱ䤝켘㧌毅泬䫮㫖읺꡷䗞騸㼝泦쐩二성蟻玞祛ᨙ㾞ᛖ牞쿓뜃问읠줸鸄ꊴඬ涜틔過辬಑⍻伲⛳銨렍봃␰鲴㳛䖄脜棣釈ٲ㉆윽桐猙烃욽掳๯髅핉轑⑕㧣쟩剚ᇘ鏫毋帇霌鈮嘼㳷﫾ꨭ蟁௼䢒Ḽ놢ꏝ瑛뼽翶귔㻮슖㝵쁑䙷湘磆囤坕쮼잎቏㻩눛뵙�뚘͉朠✃ᖩ㜉춰⬛毋囘㥫髣&䚆င䝆棨稂础엇꿉淵㡢㏼듢몵厵눘鞵㵀獻卛ꩋ䜦쒃↞햻滬铵齆赊逢쌗溺᷆迓귱⏔짐暶緅䞨ৢ蹠뉤遻䦒鞏ย鮁⺣Ԇ葕몋嬆疉嵝깯⵭�ⴘ⩃렃ꪪ㸾啥눥刪ݽ厧뮘⎖᭣�帓츯삘섘㻀麃씪㭲抭틙⴨魴⴨껓柵㛋鹳挻ꖩ률�ﳃ腩켞놔ꟻ궧؃哆횁Ẁ⢽瀤֠ᐣ踌鱃툃Დ㽷﹂쐙ﳐ泬飛았ﾓĀ씕촭雎ತ᭏趬෡䍠鈙橁凥녺㠃㎦鿣濞쀒Ꮧ쐵弳쬾熋栱棄⃟兝䚊朲ꠟ楃ꔎ൷잕暛遲�훹뮉䍪򇇰鿮檧⯍쭚潹ᠪ짖Ҏ�税灲蹻㔩ٴ西昗⚩詣戧ꍝ覉䤈漧ㄽ㆐䷭餉杄쐴븱㻱ƴ㤑ᩬ堀�쫇큳᳤럐㴚쓇♝훖�ꃥ㒎ﰒΜᤀ仇ᤫ뷁ᒍꞈ苸빠굫ᐕ㉟鹽謋㘔ᓋ蜬覉䫎ᅠ䞎ᕫ顳쿱䄼恩୵箛�툅ফ崣짋෧ྐꍪଋѾ凼੟﷝綆␱隴椷䥥鱏諮왈軣@씨䩍�叔ꥸ㾵＃渀婸ﯓ䥒볭ⷘ锤囈岃돶ⶳΌ欨띚撈㮚볘ู�黆牔㠱荜裷ᧁ鏧ㅝ孖䦙薜힄뙗鄗料⃻枑ႝ륤,踃进詓컔雤꧶⑵휖︷୔䠋䎦ᾑ�鸌Ჸ紎Ψ네⑗�ᑵᤀ試⥯圎醳ྐ췡⠂줱頦�ᆐ徾➧ν༔ғ㩲͐Ôࢴੀɨ礹܊푞写﷜꾵糘ꔵ☟㓖ʅ庸₥簲煝ꜽ떅譫ꉒ굸摤㈬ਁ䵱ݮ鞐鿧挰⠗蟡獐駒꼥㌶卪⛋沈録㣼᠘듾곀珊䦒郞᪆贀ᓇ蓀玎ీ߁4摨䄒鄬ᓈၬ섈锟✃뭋뮋᥹諮每堑⅀䉉玜㷁䵽턢⢙逃쇻냤�롨넎㢖톮໤㧈仹焎ᵀ譮�㰓雮ﷺ鯍醘捗䨌桄踶螽㲩ꀮ⻤庍ᬋ㪍䗲듔䧩浳靹㺌湋⌃␇꺚줥㖕橭佝静虑ෞꐽ�ꉕ棹�蒕䳙ᝈp愰醌͔¥誁글⧬ँ켹脦ⲍ稕鹳´脬玻탘謃⅐鱔㇐虀臉쎍䪃ᕛ켝쿑ሌᯞ飒㛵Ꮁÿ詼篡骛聴憹ꉬ濮쮱髲火ा靡亻豱펼⹀⠆萐䕱쏂䅙쀹䨟쐂䕥 ᭥䲱뀆₭锠㴸�ࢌ訴䥃ᰤ쾓婯ᡃࡰঠ拢✇�䲴圽ʭ䔭曐ኁ작ఔ捌­♃Ȩ⠉ሂ﮼煑ႈⓣ䁱䀀䠀̀괇ᨂ缛؊頽⌅㸃´ᣂ䧫㮎꒟᪚娴鈵쌸⨬룢쭍肴꾣♆켈띇羐ꛣᾘ늟눀躺䗌ᱷ۷봃̱ᵣ㸉뗔吀ネ倆ч赦글剉罰氺㉄麃ര䀭݁榒Өฮ㐏ᝨ젪税ᥒЙ鐎爕䌢䰟큒ꩤ蹳夦誄੺죅钾乨쮤橀踣ĩă㣟膦꽜.栽ꋐ켃틘ꀁ⎰钞褅輱郊獘踌쒔نᜍ⥀㿇䃣⛬᧢콈ﵜ挨ứ⦃䎟鉣屑猏℠蒽姜૏Ꚑ�ㆲཌ徚烶廖捖ዀᅏ涽凭蠼ﭓ鿜폽㼚൧ཨ໹﷩톛郭ቲ﯃ﶣ뵦뚗䄎ﵤﭵאָ쏲폺犰㼐헬낪ÿ芑ﻇ뷼氯郃ﵡ疚犂䕼齣﷔릸＄蘀핥㤈෱羖诫菼觙ÿ윌Ẫ⊾잲烽㵪邿㑻︣頋璃◱㶦�涏㻤䑄敿䞽콰涉（꼀ｦᨀ�輒櫙呰慄䒞�棢쿶聆㱑눿៲ﰡ⡁ꘞ࿜髽뚗蕽诊绱ᛌ䞼㽮鿆撶㓻譙曶厰拺ἅ迖ﭮ댇魅�쵗믆뇨턪�ﭡ㸴�籠澭䙐铭䝃綷�駽簎祃犯든믽⿬虦ꗇ솕෱翮苫ﭔṦ᧍ﮯ쐭╤䰼㷡ꠍ�晑퍜㝇⌾澼⃷ﱑọ䃚诠￶대舦쵵﹅芈랟릐树췾ᥞܣ핔㾹迂⁯棶ﵩﲙ堮핮䈵贻㿈⾥⁭䏤ﶣ㲚ศ偛壕臨翔幊䏖䓤羆졕糪ꇴ鏕Ѕ梏곓냢花�蘰ࠔ颁肓㤰䨿니˅
(ʠ઀฀ひՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�ｿკ�䔀晬湥ﱨ敧⁬⸴灪聧逕龄큘ᄁ�堀�䘀�᠀���ĀǜȀ�Ā�＀�諿/＀￘à䨐䥆Fȁ�[[＀ÀࠑꌀⰁă�ᄂ́đ�؀ԄԆ؄Ԇ܆؇ਈ଑ऊਉ༕ఐᤑᨖ᠚᠖ᬗ⠟ᬡ┝᜞∘⌯⤥ⰪⰭℛ㐱⬰⠴Ⱛī܇ਇਉଔᐋᰫᰘ⬜⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫쓿ꈁ�ԁāāā����ȁЃ؅ࠇਉဋȀ́ȃ̄ԅЄ�紁ȁ�ᄄህㄡف儓ݡ焢㈔醁ࢡ䈣솱刕㌤牢ংᘊ᠗ᨙ☥⠧⨩㔴㜶㤸䌺䕄䝆䥈半啔坖奘捚敤杦楨獪畴睶祸荺薄螆覈銊钓隕颗骙ꎢꖤꞦꦨ늪뒳뚵뢷몹쏂엄쟆질틊퓓훕�﫹�ăāāāā���ȁЃ؅ࠇਉᄋȀȁЄЃԇЄĀ眂Ā̂Б℅ر䄒ݑ煡∓脲ᐈ酂놡ু㌣戕텲ᘊ㐤◡៱ᤘ☚⠧⨩㘵㠷㨹䑃䙅䡇䩉呓噕塗婙摣晥桧橩瑳癵硷穹莂薄螆覈銊钓隕颗骙ꎢꖤꞦꦨ늪뒳뚵뢷몹쏂엄쟆질틊퓓훕�﫹�ăȀ̑�?ꋺᢰŐՀ᐀倀䀁��Ő᥀⌞ự擋嚛墻Ꝍㅬ娀魉ꣻ隃䨿�들覿ᨗ쾴鯽緡鉁쿒뼒⎶찌๿�녠归�筠豽⪤氓㶇쬕✅㠙⏶얨ଗ㘛፿㕼謤ꄖ⹵㎕䀸蒚อ읉⍆ᱩ췵ଗ뀝᤹⤝⢈ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠᆀ凝�員鍤僘鴇꽸㟆쳲Ỗ訟ﱈ凐䩯躃㊟ಫ銑쀀✹쀸嵒⋎䗟办続꟦嶮�癍㻍Հꊘ䶡膀黊㵁‚鎹�壹뒻ᩋ唆ዉ粬ମ쒐䀐落�쁝鏘盄�뎵쟾�䧠晭搤ᥩ䃰ꭼ天Ș〲旄⨈負中㕝�䛭憕嶚⍂怸랏㰙┸慘㍊䄐灠求ᮾ䙼튆棬�ᎌ梛跧䣖鏃�攡ݥᬏꗰ㗐�햁釢⭃젩ꠢ䪒⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
̨绌砠䫳箒ಯ�볞ꒋ씻좨졓쏨﨤ຌㄩ榞㗠햿튬嗾誺叶팩�늅ୈ耣鑏氆芓䤰욤஍�嫟뫜陽죹랸ꅛ䔲똚踄敊຃렰㻋㜆䃡ᬻᙟ篸嫃䗢策桫�陷날�Ⓓ묑㢞屺ᝆ㲈牏⭵活㰪槅ꌲ쯞녨ㆤ頳䟌�鱭묁ͩ䔻䀭헁୵託䤋២엓畽ѥⅩ馁넘샚眶왥칹ÿƼ谅例䉍橭폶艔柝惘硫ⵝ췼㋲菆ల섑ꡤ鸠謒⹜ᴖ䭻稩�豫ㄏ綡鲟貃鉠ఘ滴⃘䴈퀝谠ࢂ엩଱Հ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀ÿ縓씽ᕾ蚴磶妉是쑬㦪穬೤⒞ꟸ⿣娑긵궣ⵊ띙괘䣣%笤栒�Ⰻ漬禵퓣堥�ⱕ᧬鄊ໜ렻枠㫐鼥澜憖ᑧ䧖ꝭ佛蘃☰뤶烃瀛㥲챽馁ꁱ殳踽곘㵵⼹鰦쭠뱫杯뀧䠠Ɯ郃ᠸ촀᝝ꦖ좦嫷鹖Ⲛ㖆⨍⥋ᴤ뭶鞳聳ᶧ๎퀆浪靸ﻂ零凗症٫巰匦캍깜ࡲ‰碂˧튝갖볥᭝퉖쓟圚旚㉃춱ﶻ垡嚀漷⺘�蘤䠪딣᪴㆚볕꽩遪ﮅ휝಑鼈ጨ꼳ᣯŲ娞ᬲඞ븷⎂໰ꢛ響얂酼경掌ီ㭍搖귘ٹ腱낉珏钱᭏胊�馲ሄ㤰㓍堦₦ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ຠ贗ÿס鏰䁟▋洈辑輛輥°⓾쁐菸鏔ÍĔ忩㐎蜖푍㧵㱮鎛䬄愌㪶⪃ㄻ࣎娾ᣮင腦궝ꂆꃫᙫ矹窯䕇텝┤ꩄ䰇鎺颎ꃣ逢�⬻ჟル釄贽벥焖銪虰瀴㶇솀︘ꏹᶨ툁儭둡膷赠⊖薑 Č꧊ᷣ�푚괬㟌ॱ✢줸ꠟ뷼⏁ꂡ彆掊ύ弋꓋櫃媓⻆财�C�욆᪏풴᫄꾔皺犩浮鍦汪赵䕣늑塸ᬀḄ�쥀䵼哢嶻欺搈뚲�㆔磦❞浩ペᤁ遧I恃힎黃䠵镅ꪾ寲�蓇梊끼姎現⃉gრ췀耭㓴ᶘ₫℉滣鍳鹿埕ⴑਂ⠀ꠁ⋫䘆꜌ޡ퀠ꠃꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
굸㣖䉢ᕰ쥀ྠﺆﯦ㻇騤泙戢皖ꏽҏႚ㫎ᮁᆞꋒ뗔欆Ꞹ튖ꔝგ䡷Kᰔ搜ﵤ﨔ݐ궬뷥뫔୻㩿嵸�魆╒觚ෞ⏈련뜛ᒐ㤰᧊涥궗ꋏ絜䈽泝鋦朶飃㫶ा﬊㢖Ҁ錐Ꞗ㩠芟⎾榷ࡱ戨蒁ﭖ㤒᭠녂ߪ⒗뤪◾齡á묞ࢬ䫛妼᪭㛶閉钭昂怄㲯퍳⦞඼蠅♙떱잙⎖錷ꕞ슜㬜ꨐ灻鸳퐳泜ꦦꍫ忸뱑隽ᐑ⅓⻀⫟쒏䂑綛摒鳰�바촒踁䰦☐䵒䂴>乲蘳㥕져琪นꢭꛋ쒽আ⭵脅浮뭤첌ꈮ⨭៰⡳耻฽⤱ጾ㓱ᯞ⿕얃锦ꬤ蜌秧酄藇鱱늁祀◉鍔Ӂힾḋᢹᩑ巭身ㄆꊊ鹄䒞⒎칒샮脪鋔੺畨둨鬕⍏๭梙ඐ简闦믎푌㗬慛ꕱ�᝙勳ㅅ縙ጝ婙雬蘴胄⃑ힳꄧᣀ瓺෎᦭�䒊⒖➒赗旀㥥༌ൂ䥨ﴍ껭檟㟷ヷ寛쮠㍋善鏺Å뙹फ़ꗮ킵嘭ᅧꤤ섽੠⪖拇Ŏ同蟥�미絞먰ㅪ볙葷灍놶ꯈ�Ӏฬ࣢ἀᵠ鷂꺝∻负沭篥ᖃ�벭䠂䍉㈣䃯鉊¨朄鰧쀃ஓ戣쟛醷�찷撪띦쒜뀼믌㳆埀䘪捷и熂ꉆ㪲ᜍ陼ꤾ╽䦋购䫲ﭡ�䌕꺒㥆上뼨塁⢈ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
ﻣ젯զﮁ긓쟈ꓵ顚�ݺ௃꽘땭䠋鋈ℼ௣ੱ▆猀玂颏랃ނᡚﻎ䣣惔ᷱꪃᥝ軉ꋑ㦳ꁘᖈ䊕㙈䋬a䎐म렲鸙툻琑쓹�䉚烾䎲㏤㓇⚰ᛄ눰惠쏤垎쐔흖艹�饋ﴴ큎��䥩ᄮႶ禣薔ₓ夐㏀ﳑ塿�☭䇣�䡚蚉췦誀ཛྷ賵垮邌聽ᓏ�뽫氐�龦庩鳟ဓ碶Ƒ쳇灥ᰗ勵雟穈ᨿ穫ꯦ�嵓鞮ሴ�듅垡脀벓ㄫ滉͹菎㹄팅뚴⭫掣䧥鍷ℯХ黍넔葳鱜䤐ᣎ؝究槪蘺Ҡ곤�요ⲷℋॆ郲�㞂؂䙳妀ᗰ�䮛涣ﯡ隒���ᔚค㑚ﬄ珈뢍递댞Ⱊꩱ蔢E؀ᔀ鹤ﬗ鷮�ꆦᬣ꾠蓳ꕍ㵆㼉虌随ɑ憌Ꙁ岐붦剫럃女絟ꛜ렊訽䆐䟼ᩚ鼮뷢�湮챷⏟쩯犂�㰷﫱뛋狀㕞ꇸۖ䇣䷖銼伸⠬厕⪔豊r釛貓⪐ƽ鹹詏迚㖊◽釯펧ᥬ婋ـᡮ彲瀄㭎Ѵ풁냒蟖�沩쮟벸䁈孛㔿彄铫�ᕔ뀉⥭ț萲퀆䞍䮷ᵝ�䥳冇댛볡䳅䀸豶⍣⁷ꈎ뛝ᖑ鮃ṨϚ⒅蕼џ꺒糟˨鲭睷�痍쭰용뙛 ∲뺪焕䛳鵶肁䘁旔樔㨄媌깶ᓋ䫰敭뵣敖噕⌋뜓爨㪫㠨猟�넓씛꤈鄖嶬湈钔箂加灉奸́顬鸫鈀И䂟ꥫ叞⠤ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂伹龬簍꽎槐ᇳ૵﵈౅萏hຠ솟芺�늩㾶桯㢚㋦뚑摆𒄟‹Ẍ᱁䂁쿠䜖㕮춋뙎钫혪曈恄O䨜뀜䇪鄼嚊켙䦋譋ᜋ䓔Ⱁ퉗찀癤�첃鋊貄㰰頖䚶âᬅ綻왓꛺꒛鮿뀵醻気歩⪓ㆁ듭銻阶㥯ᾘ⶘⌶볚䳗컰醎廚ﵟꚼ诛極ີ㉕੉掤鸧㯴⨠댏䉝띤∘ㅵ䓀걱졍썈칊爟㦄Ԥ㐧疆䘚녿浃椋낗�㼜뿍᠘鴤맞�头뎦檣뗚떮넱擔䧞籞᫙◢Ꝣ柘劏ࢥ嵧ᵣ﷽濄鼾ٳຕઝ皬঱蘤饦ꠜꁐㆅꂫげ둱秲૝ÿ퍂롴囬㣢虡詀ꔮ㓋�㞌뿍諸ᢐ焞跞垄꿱뒎޽뫂ꖎ筩略ɷ虭曝콒怫逪税䢐췴樉兼隺겹햺믑뢹陬뭣猕೐໠⫝�夅™Ⱛ⭲먲ℰ᲌ې蛕ꢿ彛狇럷ทꢠ丒䣁䇪㣧윽酱嚚찝榒䤞睤䎒⒗キⶹ⩃ᯍ碔烛똱㫂࢞�릀￫ఀ槼씭�᭜疗퉐㭉ሪ퓁℔㈰༰눤¡귴坃텅㖮愈瀏椡⮃Ⅼ᱖ᦑ셱럹ဂ㒯嬅艧쇪퐥늣攁㲋䋐㟬䍹萁Ĭ捕ꂒ鸺呕聍룒琩㎗袺ᥙ��㘟違问涷偖睖컙ꌲ긄〃㔱ꝙ쇓뢷㦶蒍浒纑☯䈑舐㩙鐟慠셀끏횚웒�㳠肖蘤�ꭢᨀᡀ菳䏀煇꟰륙瓔魛䨝❙펽쑍莀፱砨冞率঒࣍袩(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ຠ뎎ꍥ㋼㻗揚뱧殷托f븻䂋ᄟŐᵀ脯∭떮갈⓭�툴Ⱚ䣁豥⫮崎꥗㌝僘䌇摨䷻韞艪䯯殆뱦醺㞲ꘐ፜࿉넢穒鰌鈌Ⰰᩪ흭泶㶑緰〮䔔᤻찦ၠᵊ߰'∯㺀ꑯꕏ嫸ἵꌰ륝꽀粜�䆥읭㐃�廅턨⯼溭⃱걒웑椾�賣᧶ᓧẶ軧ꏸ폅꛸凋蒹뛶㪿屚䌖셲ⓔ䢌餁ꅘ뜑ᔀ㘿ᙆ�砌碚蛴喇㮂衋ᚭ桛뛶왜ퟋᙺ湕✇む뵩炄⤾眚粊멘ᦲ笢⹿�粙඼ಸ閇眇灲鹿뢒�౧ṋꪑ棅観蚥�䎒怚뷉粷⪭䦂熒᫃㩣ÿ突򛕚饟亮꺞榐䳳駀䈡뛻ꎍ똑͗吝╩᧔ᛩⴐ調朵ሒプ⧁�ﮏ绤睵릳༽羞⡫伢栐᲍饒ᦞ鄤軺ꪪ㸇㳇ᡷ槪퀕曰屖Ѯ摤畤ሔ%�ѐ린ᗰ㋆偻ꈃ◄禛ꐎ攕ỵꣽꜙ깳최꺣⒟닓㍉⍍谴ㅷ琀㧎뤊鲾枀忘ẗ鑵ⓒ캫⍇Ს鶎콀ÿහ൚혽�瓖蒱䧹ẓ佾茭怉⭏盎�㓑灍��∙뚸阪邱궨뎐䙭읭⹲勤싘c厌ꤑ�嫜�줪ᄔⲢᡖࢄ矙୰ꨐ뵓Ɵꟗ　븶ｋऀ떶利⻕ⸯ齂䤮芔뙊䜰諯隌䕬䦒꧉㟪쥔
(ʠ઀⠀ꀀ耂
ᯢ夻溮墤吁鈌੿贿욟㊾麸텧辭斗搛.烁讽鸜왹⠽范栝ꀀ 蹢ꠊͩꀂ煮༞菐ὀ﹒뫋쌴�뤱斸趷䒆硡ѧ拷㡈쁉㷄㼂簑鿦嫥ᨘ鸗䓺ᦌ㗖⸿ㅎ랰㏊䦞ໆ嬨ꆏ㋪䖺줛ꨫ聆㎳Ԝ꤃阦䟬䮊�퐸쿺땑实뙯ᯛ렛峃ቛ愌뚑㚶劰븕ݖ�蔙豫룎◰廄픢ଞ떴펞虡䩍鸇็�驷쬉๯຤លƞꢣ嫮譿⚯쓛ⱺ䔆�ᨭ䦀䏹舃╏⒉㦐ૠ獡信⊏劗疝ḽ滱ᆢᚘ≙ꫜ哈霏᤯᷇ᛨ힆緃國雰纳얒侢ꪫ댥潄詥贴鞉杴揊揉ジ城9⵲㌘瓑꼡◅鏤�䭄䩽䁉慼ス(仡鹘檴瀆㗡豉쵚꾽㟛狁⭚膈ꌡ䈪ӣၠƹ񴠯䌎컢ꞛ싎쓯늷槟町Ⓦ寙廉욲哬熡ዳ㆟໪昋ƍ༜纉찆⇞䔣淕곭쎮᠛ꎯᢑ葰늞酣钟凤⍠뿓浧曙떕�谠称䙑姀댿둮ꜻ�ꚷ䄗ÿ�痚㳭밎뎀纡燏췝ٹ攭중姤शᬪ釥ވ珯炀큺䌇ﭧ样✉建ꪷᙋᩫﴜ㽈跊࿁椃䖺蠓�잼㮹Γ쀻䄛ᴣḏ잀꛱ꂏ歸鎶籯탶늤먵揌肙補㥤Ῠ삝鳱跦ᾐ䌷뽕잊孍ᦉㅥ◂私䀆塐㵵֒칈샫ឞ톽ݚ滕촚쪙䄗檳좑ﱬ㇠怼몏捈⏀鶻껝涮⳯딑愅摰౹ѳ굂䊱貍찃獗匱㳉蜁잨揸빑繽䨍ࣂ뢠憃늻⨷ハ䲔겐렣呒㌶帙䐏஫⿘ኡ룛⁴⌰⦣嘙ꀞ䞎쒝ꁙ䁁��ŐՀ᐀倀耇푾ㇾ캖폆啎힮믏灠끼ꭰ⓴缒ờ몴ꆏⷳԱ᐀밀䀱渟⥸볬쏏窶璁㚹뛉⻔鉥Ⅷᖙ鵻迯擄ᢊ븛툗ⶮ핓鵶兟뚪臥�亅䈆ﾎ쐀鯅㠃�ꯄ뚇ᛰ抺鉭櫋䛐榕瘿ᾤ塐葢ጇৠⴭ௵潛쐨ⶍ뷡銕◢릑禈暘䑐䝻⹌఻떴�嫜﹆診赇鎁㡏㡰鉭❴㲶䛀㨿㭍䎇喢《ƠרⰎ쵁倭순䟛쐗룆镆級ห袁੉㻊뵢�콀ၜ괪璨堺䢣墣䗢幄ꠂ῀▅ㅰ䷼묵聛떒ﲝ늖ꕚ䫬쐼綹Çỻཆ娴䳣㵛│榒北❋�鐏署掀窒掜場┮냬謿쬴⍬䟜㑭㷘䥑�儿틸뚶蘎㯝Ա怖㐔쓀铰瑨껙㧖㝣㋗ᗜ悐뇠＋踀ꖅ赫瞚隗䪶禭ճ놺㋀ᓈ츟⢟宎뫅鷦ꑻ딽ힵ澛珅ɱ꒳૪ǲ杜纫堔负䖰询㱍흨粛岩쭎弉젰ᖻḐ遘聱䬎㒆ȿ빩뜔絻�ꎾﴢ륑쉰섈䛋Ԉ偏▇陋甩᪰씺Ꞇ絳�錮尒愼ઌ焈栄䓤᧧ୖ瘦짭笥ꆨ蜁⽯ᛔ⤛귍톾ࡱ骁፣蠻钑জ慨ฒ줈ภ䱋彇浞祈峣셨鷙淢쳇傒蛁ꁃ崡崾ྼâ젗뙚묳릵䶃뱸徆㒰鈴ᨭꘂ蘻ೂ颎㢓胣�ᶁㄽ��ŐՀ᐀倀䀁ᴟ퍾ㄗ糜롓鱘锷ᑭ蹭柄︠Ŵ瓥倀㠀ꀹ茎跀캖嫬녽�ଇ㣦†㣉㳣�鏻퉊뎅痉❻뗚숙돹谲㤮茈僸瀒㰹䧲蟦臙榪뒟ꋆ⾝葇�ẉ윔揯撌쾩䗻ᵀ臩髥齶慻贕ㇴ�䦒錍谰ㄳ㍜ె᭍뤀捃ᶘ濫楓曾ﶕ랔둓鎱왪�⬊챡Ἔ䚺矢閷춨玍騍濇睫鬦ᗥ띅㝿�车㯎윁ᾌ乃䗬ꕛ⡋ഈ褬筽ꀒ쳇奲挷㘝躁ᑉ׮四ￔ똀띄峳꒘⺅뽠얍溴轕⬒쨃䀧臜㓛떹贝᢫䆼≱휰돵Ꝭࠒ鳍ຒ쏬맓庣⾂箋鍶�磫ꝓ뉡ἵ鷎媆놴졨뗔돨◎롢훽훟ᚁ쉗랈ÿ﹬훘왍�ٮะ와揜ꔧ̦쏓䨠�㛠ᭊςᱻ焀ꃴⶼ�뻉赋佥㏽⻖ΰ좒ⴅ⹭ﱸ閻뢽셍쾂㱿ᆀ䂞㡧棪஺쾔㲀癨拾煿ᑮꯊ围儤嶠�驩驕ⷁ鶕骽迆蚕ଓĲᣈ砪ꘃ渏ꮂ㥀牝㹽桵겭덭η嶁쯛୯颞쿯ᡪ縙퀅ꀮﾼ萀它撍逤ɭ揆祒蚙ȷᭆ䤌鰀麜洣치壀煇ⱴ㛮鿎炣扔๒轣�蛊͔쒝凒⻔奥뉂ꭸ㍝⪃Ç聛�䱋揀䆮噕쁑眀팼衛슛⿚⟶濅쬔꼆൯೉�坂䆏鿳꫊〺᩻泫缴␜닱꘥য힍鬜▄௝ퟱ풥ጺ寜ꈃ궽榄쐝嬢桻뿝닕ꏥ䳇쑽�ᮘ瑚땏悸䬃뤒ۈ讘�ŐՀ᐀倀䀁�楼䟻譚詟䞱✯翔ꣵ祀��ݐ硖︭瞏阘篟貇��ނᒨ鼱앯䬢䬚ꬓ눲蚜ꄇ輆਱꣬鶥ꪂ銌NĔ迳Ӆ蠯㲭故颪쳴떥⊼쳟쪓꼤⊚ᅠ飕쮖擄鸊ף룯㇊書䛻벿䶹︦퇒蹅ﰙ㋤怳☷ꍍ無ᮖ筲퍤鬑䂢颚꧝岲퉪阡旣엲怣ᴂ⽤賩⺪湏ȏු뱨㔢愸宾긘鮲籮鎥惷⫣뫟�휁␣끠崝趞�楶��ꝃᕜ䒀⢄䜻ᤘꏴ鵁瘼榉쉠䷚壵Ⱁ決∫鱳턂옱露網폻⩂婝댶Ꙭ緪ꭜ쌢﬩疹괊貃�팑榎�됈ᾍ퍛윆媃覻∟鹅⻌賓廊ㆆ㯮㓵쁚勺乓봧⥯᎔㩯ଡꃛ츟삍Ꮥ擆룙욃Љ鼃큃惑쨔冢἞聅ൽ戀肕妎螢琞ẩ湺㍠聅矍艄像퓾瓖늏쁎뽂䅨㬡䁰畻ꂧ●緰쾭俄尙퍊庼툄⨤ᛱ評ꏤ䔖렪爄鼘㮛屾윭쮶궾ꅶ塚쑊갛౰綒㥁﮲椯䭱꬝ニ椟�撌꯼ꋏỠ芜쵱蠻퍴뼞㧢㯔燋⨪邁袭腘ﾌ팀低鄜䋭豛比㶽䯼씋桷孧剙䡌肥頎팇㼙㶝噄෱ោ�淏煷灧⊷퉒਀㾐꿯ÿ䉟풭驨柯귶˔ᐬ횒췫聬�䃆묾ᱣ땿䏯ᇜ썻᧒⵴�㼓停骁ࠔ(ʠ઀⠀ꀀ耂堾곽썴⬍啒⸻ﳬ箲䘖ﴹ栙Ҋ�ѐ緺웥箝쾔찅Ḏ္ꯠ蘎㺀䔳瓕꯫犍䷳ⓑ犴�㳯タ䮶ꤲᔠ㣉鱑ꋁ㧃ᡟ孼᝟䟝㊩쁨韹렎ᳳ줡㨥悴졡ጀ貴በ㩀鎝ꙉ畇㐫暿㮎놏謘嬼湄牐荳怓膃ꦸ訃瑀᭺嶱�⊚벱䑐�揀㶕쌲ᴃ稔巕ߪଛ崋쐽ᤑꂭ⵩斦퇜贲쫨匕ᧁ鴢ᇴ䭛忰䘣嚰ﲑ㇕ᑆ�즸䛎}ꔇ☠삟ẞ斖㮚洹๦㴜풥Ⴐ㩆慬잁㓹ᶴ翎廄넍嶶द侵�‖핤溧䃌乮뜳踼뜩⊠�媃쐵黫딦鬪謈�▖軕잁刀லໟ⵬홠勼薑ꫂ㏫亨遳挃퀴�헡벍ᐫ掊䥀ఓﳉ⭍˶ᬝස꬞媪漍⛄�隧櫲䡒닄䆂俜ㅎ㓵絫탇菕盁䔱떵ᄿⅉ餤婟즹篎ਇ鸱뗃爁麞횺⟉贤署䘉茾ʊ෥䁓늵䶓ᖊ⻕몠Ⴚ鏎띪聒ᦛ蚳嗦뛏筨瘁쇛᜞⺷ꃉ꽩鈣䥚홭汇狲ৌ䰿ꃑ鹝巟辳둚翰㒃᢫駵槌�બ잲賄炣㿈﬷ᴧ⟍끧�粆札杚涅ལ౯畞鯼❰⌧羞늉콱藊橏㵮縅ꢭ�릻▎颻ቅ妷୰六䗼ꠃ됂ꖚᇫ億襱Ȧᭉ胨绡龤⮥惟딠⸉ÿ꾴핧鴢沷䒺瀀ЁꠢⅥ艓伏ɺ퇥꙱ݙȑ绥熜遅轜鏾재厳귓䢮團외�Ⱊ䔪鯻㕈丝凣몱㢒驣ⓢ씲焠䮱ᬨ躔爲獷碞絗�骴鐥ꆌ酌쀇᧏뿧髖栆⁐ʠ઀⠀ꀀ耂
濱꿚歎¯�΢㯶⻕헝䩙ÿ됽辺ㅽ��ɐꗆ凝륱ڎ⡎ꀃꋰ䷜䯢戣㇗ꅝ❩롨ᐻ䬻掌쬃洄죯ꃶꐏ඼工繸⸍쉉웞ኡ鵘뻚ᝀ冎p٪퉚㛧⟞ﺞ礚팶夠頇⪫枼콱〠ろᄺ㯁ꅉ䕺능�䟌㢑넫ﴉ闚ǆ惺䧽ᆪ셛班追⽬됊◆ᔲRಐㅈ೛튜晃⇭缜蟄횚༟凪᱉塱㯋쑈ⴏ舼ﴹ웨콸⥞蘽삎拓㨊倀☆⎑蠿蔫葆㏹쾟ڦ꧘ꘀⴆ狌펪寙薴畷ॹ㡕惇㎎༴馡㟱盆ݾ뗰ꗎ�ᬸ븿Თฌ꧃鸾勤輄ﺞ䌆屼ﭸퟆé黳ԛ䮑툼﬑ᗉ쭀㭣ٲ✁씸愵잲㿄垏犷槉痠㹽糖㵉䃅ꏚ吥Ȁ鏧䇆䤝녰텧쑟ᄿ㗮䆭適䲙높楦閜䥒웫霂뵑궏郩�Ő᱀쓧∩괫䦡蟀苯ྮ䧩㗬뎹늤鞾졦㒆偨㶄浔匜ⵂŐՀ᐀倀䀁�Ĕ啓귓洵笺䨝㯞䦛擗䢑ᠲݐ�븗弎勸਽⼹ʹᳳ퉼獛蟑ｵ欀켠ꀢ䁁�Ȫ䉝ᢐঞ윸䃣気깮꘬뉟霿脤㧲ᤙ눝ᐹ솷迻䵟馺᧷윜�ᘷῇ鼻⏢䟩鵑정潋䀐좰ឱḭ๮뛅觜䨤츁Ủ葌硎␀ꄇ剨횤⒡넲瞑腥‧럛ꫴ꼂㗻꧞䘳溗꧱ᯣ闀뾾ꜴΡ篼뤁ꗰ䫬剢㳆쬴ឹ请ンᷴ퉏톘油ⶡ䗢P뿇栝覰)ِ蕞䨌杯놌宖ҙ㶙묶܀嗡ැ鑊䀁娘祀兼첯뉊恆劷쨈鮐黊ÿ탲㔕�쳇딟뼖Ꜧ۱ⴭ٤䯛⪈낪笣캀蹽谶呻᫵ố睑畹뙶痉쬻됕呾율펈�纒颦咮뺕ᑐ܀ꊠ㻃ﶧ뒑涁췠噛䉝⟬琿殤῁뢋⧼鄠ૉ⠀ꀀ㨊駎꼆뉋䧾癵�솁垓瘚į膁飒肂
(ʠ઀⠀ꀀ耂젃Ṁ莿ᢞ䳱쵓갅幺ꮋ쁤竎悴溅蟾뒞輷᣾迸䗁풧䐭滚ꧠॹ萌肞ꮎ탸ဇ㤁ꗣ᐀㮔暅鸋ꗧ笀ÿﷂ�廃댚툗䷛霈諍襤뉭ส徬㡲㤪�ᤘﻨ혱橃᜖䱺궖ﶤ炡ൟઇƌ੦䛬鸳捇ꭍݬ德숹�⭟좆력ᣣ埚ᰘ
䊘뱭㑕閥륣㚆܃霥륲￠딀뻛း鐛ꢯ辌Ș╼膭䠛豍⋀隌࿹倀뤵ꞡ䮨攋昞┖찃渘ꢃ꛵俄Ɉむᔼ⵩閞串ℱ邹玞烎㓈෺ᒄ脁罫긍궕೫抡䖒త⍹㳊炙켹ྵ쾸濔濮໯鯫媙孩쳻鋄㉿䍨㑤ᘒ닶��╇裃䫃嗻㡉㷉㒅勬秸런ᶍ唕ꂭ䴂겣ﱿ驸䱈꣨倐䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀ഁ곥똗�껲軗౅㶬㴈ͨ㳋섗꫚�坩쨭벽邥⌛쌞Ĕ廣㸝ꏹꋒ햶乭쭊줜맊㼘䝂ν�洵횠⦛냄ҕ䎏㞌柔࠴㳩ꜿ鯚㡫⯵趂ᜪ䚌巆鶛꽆ꦷꄇ洤鄫Ṁꦙ䙪ū밵ຫₕ덏畍ꨬ뇅⏳츴삉霥�猫뢚ም㙖帰ě→⦚掕늙郡᠐綂ㅔ질줸쌊攝訿Ⲯ䑃ශ䔰븢맣ې颍쨯鲼㌞ൗ켎흆奼ॳ涂怹즻뜈ᶂ룇␤쁁䷩�ྛ�걘倗엨辦ꕬꡃ᠙쐿智箍蘆鲖�꒭쥐ꝫ쫊椉�錤掀縼�꽶ÿ㘾８ﰀ遪渕铈턔鰠⎖睬ᇀꃵ됈嶫�凫ᤸ㖐㏻❮䤬ﷲ㵉୍⹠�虭䚞쵹賫﬏䃵Ⰹퟚﺖ蹕磝쿸﹬胪쑛ꝺ�냃塜陛䞀숥黲䢬ܪ狎흏꧱䆷察᪟뙫桓뷺駞ᑴ奜ᑈ㞂ါṹ郢�츶叧蚻싒渉ꙮꥭ⠔顙ǻꛉ퍢薟ㇼ焄◍췥嶻⋏摆䊎Ỉा୤좆痺娤쬾肠ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀긂ꞥ櫙澖ꥩ寚嫞ֹ뢡䢈莍閑踠ƴ绡닮Ꮹ頷ᐭ춪䭬걤鸶⒘蹣಴퇇꜎෡⥮ڵ۱ᢉ῝㺑ⷩ怂�ౡ令䷏π瓔휃ꬴ焃ﵯ梡㫷鞌谰䇜襰餔鈠 ꯶끋붍⸥陣꼨Ḭ䄄炔䁖䁎૧鹶繇㶃▍≰뿕澴㚵떶벷撀﮹�̙켑廞퉱鶕淆셛ᥱ╓鋜訬龧ꁢᙱ¨ʠꂖ樔䘁ᒠᨀ灀㳾懸鿡㤚햸찬腚ך맥⇙䃇飝ᵧᦛ蚟ι⻰ᖡ臶⑧냷藍埗斓擄⨟苧ܲ㴙卺震濸핈䷼쯱흉괯堵ᘭ㵏ꏝ䊊皈⌴᭨儾炂湾䨝編吻偀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Őŀ䃩휘ᛞ꿐㑮㎛ㄾ곦ὁ鬞ຆᨿ䍖⚸놀닎ꥁ酪ﴪ藘擉茟糖퓓鸉蓼し％ㆴ︲ꩊ婿씮펠뤆䚐ꚡ㱣悃￼籪㓌圤闕홰ዶ㼘욆瓾\ꭍ녷ﾱ쀀ￇ彔ӈ땹趁᪖ﶏ䖥泀귏儸ᨌ䝴禹䲞᯾譖Ҍ흚玖ꝷ㴇턿腜ÿ㦑ၚ랥욈䆺槺ྒ꿽㍇Ѝ잎셝툽槇鬟⺚ꃇ譻撄宗Ჰ扆ޏᗔ罀坚Ţ됷筻濉振᱾�ػ쇩쵀㬛欻ረ㬛ꁸᒉꐢᑈᴨ̀ʵꀧ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ／კ�䔀晬湥ﱨ敧⁬⸵灪ᵧ嚴龜큘ᄁ�堀�稀�᠀���ऀǷȀ�Ā�＀�῿5＀￘à䨐䥆Fȁ�[[＀Àࠑ봀Ⰱă�ᄂ́đ�؀ԄԆ؄Ԇ܆؇ਈ଑ऊਉ༕ఐᤑᨖ᠚᠖ᬗ⠟ᬡ┝᜞∘⌯⤥ⰪⰭℛ㐱⬰⠴Ⱛī܇ਇਉଔᐋᰫᰘ⬜⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫쓿ꈁ�ԁāāā����ȁЃ؅ࠇਉဋȀ́ȃ̄ԅЄ�紁ȁ�ᄄህㄡف儓ݡ焢㈔醁ࢡ䈣솱刕㌤牢ংᘊ᠗ᨙ☥⠧⨩㔴㜶㤸䌺䕄䝆䥈半啔坖奘捚敤杦楨獪畴睶祸荺薄螆覈銊钓隕颗骙ꎢꖤꞦꦨ늪뒳뚵뢷몹쏂엄쟆질틊퓓훕�﫹�ăāāāā���ȁЃ؅ࠇਉᄋȀȁЄЃԇЄĀ眂Ā̂Б℅ر䄒ݑ煡∓脲ᐈ酂놡ু㌣戕텲ᘊ㐤◡៱ᤘ☚⠧⨩㘵㠷㨹䑃䙅䡇䩉呓噕塗婙摣晥桧橩瑳癵硷穹莂薄螆覈銊钓隕颗骙ꎢꖤꞦꦨ늪뒳뚵뢷몹쏂엄쟆질틊퓓훕�﫹�ăȀ̑�?ꋺᢰŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀⠆뻖꣙�槚釭䝚劒眕ᡧᴀ쇘죈췴猀⵾軱훤戬ⷕ噤⹩ꊬ䑸ᄠ좝蝌踜๷울镱䝽➡ﺂ⩞ྷ㩧ᐉ⨃ᚣ狲陱؄㼃埄乯衩꣮ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ༎꿢蚉ꖉ᫉ꉊ譂闻뉽뭜墱庡Ͳ洕狄丕鴱㇁㞞꟰ۢ㞡䷅ፗꙋ훪榭猑Ⓐ艡栌ᖪ瑉ۆ⑰㤙—缽黣ຑꤛᩮ揥熰ｲ昀瘸ੀ⤟猌࿬卼辰֘엥鞮謗㶼⒨騗衋洤㲿䒊ꩪⅸಀⵗ왉呷戴訷蕇껬儣訄뎁ҳꞫﱜꞬ紴㑉軐飢��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁㈟폾峱섋눽尙䛌・쁰ᥧ怹넏錃่턊䡗濰ﲄᑉ᭳ྍ鉚怩ᕼᷜ倥읈峷蝿㍶뷬쩚圭뱈鲱௦Ẹ⌗곻ᾤ퇐䟐绍靂湚㪶湂牌颖擹랑̣㴹䱂㙚ꎛ㱸嫩蝧멡歫攩덋됊ẫя잲䂞퀜胬뭵蜹壯擛卮⸳峗閁䩰亞㤸锟椀ǐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�Ĕ�툵滗핤הּ�셈ᢊ頤霿ᴦ왊ᰋ辇잨쟮梦洂伓滰玙옵飋鎮贎᭰ἣ鹵밾蜎튪Ǜꕒ⑚珏᭵桋氉₷瀨ﰐ燇鵜ʤ眰ͭ㜵쬙ꌶ碨ᮊ핕䧵끠淔쳾ऍ힁⥹㜪샎斄賠⎕�뜰௜Ჾ嚋㌺彛ᇝ〜쉹╤㏔䶩낡褝眝ꈱ䋗뼹娏噫붚槒᏶榛䰮傷햵좬⯣袹朒㡮挛ᰇ鈴筠蔆갵䗺墣絜�ᚲ鴤ᶼ⍰Ḅ칁꩹ﴂ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ݐ㤫떯롋㗬ᛗ❊㆚ꞝㅹὠ毻ႜ⦯檁쓓決堚え饇銸⽏ሜ哌朜ʹゟ치蛱瞭ꘕ▟붭▨쮃퐝᪅㰶舢܁�纝ሜ와ᩱﴍ梛♉璦⛛罷�獅�蛷糼溲�躹㤈ⴡ娄蓰ⷆ嘫实퉚䅧≪嶄ஹ抙�䁗苧ࠆᝎ₥ᴺ夫侲ꇽ쑌䥛㹱♘贔᧥⮂㼞肇폰쪰░駆밍훨᩶殮䓳僚녡⑎㹒扶̎愱㱆ฐ䣇ꋖ閹漬孊৫犭蹺ꄘ紿ᱺ䂎졥脄䙌½�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��砛쁪᭞鹕踐廎䁆耊#遛ᔷ鹧瘓戙巇䗻岢ꛍ察⛁㠶㠉腼㲂玖窎雩弢﷭䐭ⷭ乄�卫 酤಼玌욑련வÿ뭢릷쏙㋹�꟣弄�办ᯋ⺲÷릐俆梦锃䒇햿測픢狡쬾㢦ெᕲ츨᥀連졐쌬멩풭갺已钭籞茸會䈛䨛㮐ƒ脧悓뼹�朗굘▮唞⛏騘♁�簾良ॐÅ읡㴴兄⛕䦛㗐䢦﫚慅ꄤ伭⎘ೲꑁ늍軁ϥ㧌䬻䈐쪒Ǎ䜫뢳饈瞄�ݛ�䀕脤ꪐ虱⬴䘽睶僶셟峥斠ᴌ䘏ᵆ伙㭢向輣㷛ꆆ鰵算奮⏃뭊瘣鍴ܲ⭯傆瀸༘ʘ嚆掍﹈᳏쑐㬞衫䗦퀻엊蘕踱湔磚ጲ룫洂帷瓕嶽홠᙮仳阻쉫ᾉ�뿼㉹⦲ɬᘊ謪Í鑷ᓄ倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Őീ㒖㞖咎赗囁ᥖ༌䕐猀Ꙛ꒟ᛩ州鶆ᱷ⮓뙬㏒㘋夲ꖰ捔牶죝鈜䀁㕣ꏆ礬풱鶵ꋲో拾䛈忖엟òϘ잖‧퓒䭧ꙧ种步ꥵ뒨㳖㲼Ꟗ⡫룝ᴛ쫁㣧嗫ቡ�㵿㪴⺊閿ᠡ⤿缼摸莞έ椯냷ᙪ箢�閄谠怔쩰뇃ငᅨᒁ齘屖࡙句鰤ӡ⎒¨贑ꆱ鈃㹉꾴䙭橡ẞ፛岣ɉ屜嵜䕛됽斒ᴋ撾⎧욖胮㡧䴽묜Դཟ펖唵銺塛Ŵ湨┮㤬�㙝趃�蘌猝梑櫄Ṽ즋Ӕ᫈们碌艗뱽ஞ쳆�뒦묃삦ﳦ睏≪鲸�澦㆐織Π賔脫䫎灓씹槻⻯䬣衋伡덽깼뤢θ蛸ᇁ䘌⨋抐念왷峘䒉쿧徘�戮䵵螼뤖졉棆㜑꾅䞗ᆴ濏�ᙆ餅࠶噧䘈ଇ颽㡧郃䬆㍐⧐⢈ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
ꢡ⛪䗚ࢆ려悹씎ਇ쀉䀬и럧灮℁ضꊫ鳺綏䘨ဆ䉾Ὓ☪ᓠހ仌慾㓏ᦵ磌솫綺隆ጵ桡㆗⍋좮ﳆ簻粹瘒㢯郩롏奭鮾ե㞬�崻適읝�ꉸ䓂킻堎龞뵹輖鵑縼팞��ぐ띄䢞ƕℹ塕ऀ’끓躈嶆펑학䁀䉕꓎㱵霟署*뷋뫩짶ꄮㆵᵱᧃ偧ᬗ珠⯳쩱̂豧ꨞ⇃르ﻢ폑려箒桧ΉᲐພ예㡈軧ልꁫ씜袇떤曑뮰ꖍ㓔죛뮧㖎ꔥ㊌콈踚ᡈ埜�ˤ耭㞻鶹躥꼹⋙윤爈챇ꤋ඀飄ᣈ狆乏躨Ѿ㗖ỽᗢﶺ槲೩豌철쟀맦눛䡷쫌̰頀ড়耔ﻩ樛槩㶣ꏦ祯娄ꮔ흶丞홭ᑩ쬴⒕�჎ٰ剏퓯䔏䒆⒚ព⍙౵Ɪ脡䇨⧮㦠譒舯鵵塂촗᧱瑆≥쌠ᆱ섈۷궥퐇돆훾䲄挬⣦먶讴舠ㄔ䢾ˉ᱉ή爲㌺椂訢䍛散ㅫⰳ겑ꢱ둿頯꫎쥤ር⏹ᶖኜ᪘␐�礪禱浭ᵧ쟉黚偗ﭙÕ耘씈痓嬝푀�鮵갈犂�챗崝硛칑將꒐㝶�썙歵줢전ᴝя戚ꀧ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
들呍袷쪟椿ᢐ㙊⥷싳ﶶྲ혇颗苄쓛갳⢑캏꭭̓猤㋗氧熐髚혥吵牭ࠛ᧞㲋㒐㉮↫ઍẇ䦄ﶞ≿惷뙘榰濬沸㊰⇫萲�㣴ᴇඍ欁此ᯫꚹ掙䏹뻈镛᰹谑ƌᲆ麓ꂘ欌ᅍ⇬�疑䑔낺ᆻᖉᕆ斌蟂范郲㭰ꩼ㊬釶혐䰬꧍퉪摂ŵ㣚늊励褁䁆ﬠ䋓㔱੯㛪㈗흗逷閲솖⧶�ꎻ᭣쇉㟨鍳뢓欫㥰䴻䡂꽵쎶艘敘魋襆攤獅谜䗸詢Ⓡᮕ勏䎛뤦킹볥痐డ猪炜集᝗ལ㤩虑䝧ᙤ䅢ሠ깪⎮��㉝ﹶ黏짢磠㾯왶ꍈ턻肔챗ⱟ᧮êࣴꙧ篸뵋㳐ꜿ槛짒死밅⵨單畢展ࡡ鼃䋼負᤟陪绚랚樺곝韷ଢ⢍♅럩뼜퓮嘖激Ɲ錍⇗꾈屛뿒潭沬䪝쯝浱먥ࣅ〄⻤̀仸̏梐恷瑋黌笠כ䦺奦ኈ涳겄煻巷ㄔ鄧ᦳᅜ詀�꡻险❳ᳶ祷ꊐ瘔陧㋚܏䵰郇꣠悧弬䝞ឬҊⱨ掭⑟�ꮂĳ⣳㨠涌藚麘큆㤋或㤻靠歋ƹ◻㆓ꠊㆿ偆✀�酤ш쳒ᱺ槚墊䧣傄㙪qख冤슱�i稂蹦㮣戺
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
ퟍ횯俋枟፯↘䮅Ჩ᧴ꀙᘎᭋⶫ칎⣪쪛எ筴㉫귒⁤竡��ឰ䢵ꠍ梼⍯塇뛌媒隱젗搸뀠Ȅꀲϲↂ㎶漊䬐㡭⿔酡뚦쫹捑ㄱ᱖쳴쑭ࠓ쌸됌臺棙귚窴꧶윆ᜄ猢쐙দ调焬禎勃ຸ풳䧞㧵衴뽡晙뜌琉츾ꄰ弰〜爨㘔켸卜袰굙�錢篋啨�䲇ҕ牰㷹થ෌霹䭑䬛�돊䭦䂔㠀凈잖鱑煰௸ᚰ꼮쩚껍﹯濍猒됣ÿส◇繇騪β뗎前巆혎쓪鸙䯺䛍賔舌恔辍沛恠᧣ᴵ쉟ᵚ뎦�䰺≱떸ɑ✨嗩᪠຾ⳓ벬朱ꔕ벥�╄ꉸ冉缉趘Ơ炎ꀇꔂ٨ᚈ㙚皘궈洬鲐딁儣໘竀숏Ი衇ප均畩뇦뺴衧멂�蜠�뒯җฉ쓝―㡰焣麖⃣튰쪓麲䯞衫账룣殽镴탆퇁諹@ᄅᬀ鶘ʹ튝琑巚鋪䡝嫷鶮ᖢ�峝淊�箿嵨垥蕪瀬刀癗Ӯ갺箯䞦ꕯ큂ࣩⶡ饣�ఛ릥堊ꆀ皹漹阡륦誷緊畒荈䝚豾릓塀裯졠犨⃣瞐ɨᕐퟌ矷㪩�洶䔰閉₠ណ鉬㢔㼇簷怚ⱁ䶢戲꧋㾖ꊑ杧륑竆쑊ఫᱴ臔⸙ᘟﯗ췅튤剀着茪柲⣗ﵔ鎑䝈䁇��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁圞�蛸ጯߪ�蘔蹕㠿᳡롳젩롟㼣櫓扉␁櫥ⴲ쀯뒚葚驷䦊칬즤藽⁸牶觅땱䣕俎预霮ꅳ쟚ꑹ�㈴⑉᷏ዏ䱛Ⅳ⸜뫟㉚಄᠂㷰䴀뿵䬍灿槏Ꝼ敄抑澗ᮝ∫鎃˳評쿮渣湒臻鬖씅ꛅ⒜ꓳ늸좋�驭ㅏ籿젂आ숀禪上콁䈫煋岝噚ꪭ쥘꭯쥛ሢᘙ관ۂ࿠쵍ƞ폠裕䭍竂Ꞿᄄ蠷䱛貶⴮�㇆䏆⍮䞀ⱪ�쌏蚚ட㹇튶盯鉧攫�੣┉·θˠ槀⛽ื⁬傖惾斒峳ㄶ춝龓맇㓵潼ꑣｙ栀掓妧�㱇ꃲ祻ၮφ蹆㎊肂ⓙ亟ᥐ嚚劋宓翅�೏ꡄ⧭咑좪碪㘆쇥̤秎崭릁춺覮౥뻺沟酥恬汉䠜涒ᝠᑘᠣ俬⡰λ쉃ᒚ뫗햀쉵䮳㍯淉阜薈酪৳㤃ρ獰䗏㭠悚鹲஦㛽샒鉊鰇츊랠㭲俰䊮౨嬫跛之䮂䲛䲉ᵏ瞴屲䄇ꐢ㏌�䤚棓苃詺묖펌캖꘣╃巂韹康詁煲濫킬犙ഋ貫ॲ又೛湄癤鑨祇崲袰⊃⪼䔒ﰤᾫ샮ড়釈چ䅲芏⼯䓕㑱䋑벅鄅샭灐颏犜郦䜳摵탚妚刭჏雈꧊鄘뢔〨鑏䚮᳧傜䜣뱎븶שׂ䴒퉊� 肉�⌯䂕켉䀛㳧㨰�(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ파榮秞⮆뢥ʘ㭚㍥젙䡀㫪אﱩꕑ汁᏷珋ࠜ칰鏶฀̀稻쎝븃ꁸ㘊놪彝譸䡟Ⴍ䠩鲄䂲閄윭꬇鳣杤�ě榭�夳퍊ዋ〗⬄ģ귨䆂࿨�鄖쿘⡫랹함⠲➒瘄揌﫾됞惴虹ꪝ�쵩瑮䪜ᆗ銶닒㈁볇瘖ବ賉䞒玘䗎홅矀ᢞ듔ᗽ◢주蚵譫饰凳칉৑铋츬ꣀ漠9酠��敂閵䕤赢઎ީ䞐ᚘ(ʠ㦀똔뺱曖ﮆ룈ꛌ匆뒸䀮茭ώኜ㸆蘴빲툰풠ᶵْﱉ䯹ʍᕈ꺔鴕ଉ榳ÿ豸詤ᙂ훞�ﵭ鿦�⌓ᴀ䐕읕롱鱤ߐ酽㕅ࢴ枿蹕ꕈౖ嘤͜풑릝퐧◾㞠脩ꦫ벬ꬳ�婑탈솂♳듓賓જḘ໑퉧휾䃤外盢ﺜ�墕ࣰ⃷ম헚昨궝�ᕯ늽廜굛뒝╢᪑�תּ覡耠凉䤲ೣ霋汯뭴閗㸦챝恁鵻䫞ቊ㬬ᾫᲐ傹ߝ½ⵉ쮫촫缹唦⢎偢�袬舀ﺇ㄂軖⺢睩锺ꗾ팕≁率ᇌ藄筣襗᭝祮饞縘貀鲱檺ꑋ黸仄벲欺㴝鯤噮ㄙ쏻㧀䡗캹鋐옓ĩ듩ᓄ倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�Ĕ廍썝⎪⿍듯捵䀒᮪с虡㴙瀰䥰狠뤌逎殈潋Ⅎ阌ꞑ⏮㠣﷠㏲࢐谀郐齔雅銖縀泏⣷ﰳḇ壊쁿밆놎ภཌ혲햠㬴⛃澟꽿묥燉鈄鉹鋌ꠞʲ尀ꖍ쨇T牰㭩溁茴稄ퟅ嫙�釭콘ꈜᆘ咵䨶정㸽৶背㻥윑並뻔睌᝖ꉗꍩ抠ნ졋�춐抆刃偋�兯躷�祊ጣ⨴↎⠄㨒ﲓ椣⬟썽賓½齮昤�㞦麹�㞎⃟㝂뵳⁁蚁�菕攨ꤠЙ㑴ⷄ᐀贁ꍧ꼽➈躿ץ説寤䀈쁭㿲鱵㥣㥦⣨ᬃ템︢돜쪖◎뢹ں楗涄⍧Ϝ癩ꍞ₌砨�溭ዚꨌ报颹谅쭈臘鸘㎁잓〢촹鴡薆浨鰬格⒏䧒껲툎ꃤ輶捬劵ꌑ᱀辯壮楛㚖Ử៺ᗲᭇ굹ƀ簤㲘๲툻�⳯�䆲ᑯ䬑鍯鴽쒓뎮჈䲱監尢䤒ᣁꠝ娃둆욛ꐱ뮛쵻䟒鋦䍭遚��晾䘑䯜茎ꙿ䖪⚨暟㘌�첌恣眎⎐8鸜⏧昈�玌⭅짝䂩粯줾狣⨊㯣喾㜤ᴇ᥸倠笅ꔉ榀성���ᴮ荌癨쀹띈�၀ᩪ雭�涥㙱瞟ﶧ�矈੄걎఺蠨�鹴딚놺붶⬑ﰼ�烁켉昤ᆚ䂩��ŐՀ᐀倀䀁��ݐ紽㟷豶瓛力뤣㱤䣜자8熮请菀됴◸⹢흮郋ᆨڈ携潵퍓ᄢ選␁ހ楒캁烃엃佒嬲즪ቭ氡ᔉ줋鲃雧ࠈ﯀﷋嗞忀줖╳뒝熺░뮷቗ჲ㠕�㨬ꁏ떆럄ⷓ㔬講綱火蒖ᄔ핸ᐰ자礝𢡊軌⧕㋨ᜍ艀廷횱饵醮ဧㆴ⥉㉏⋡䌊㼼탉�봛䭄ቹ୸᝗�ꓹ䰎걪뎒普焲㟳ካ橛㘎ꛤ嶹μ㺣꾷쯜廪됙첕欆蕶姚਑庠喘鄧䮀༞昅㷃䍗᪰ቬ⩛،鯏馁Ɇ抩뀺啕ꃏ嘕袰駎謵骴褴밒䦆昭觉ﮉ篛䧆賧ⲯ鉊䕳疀꺖㪯㴐蹴剎ꌟ㡽偯̨聒
볣籵ꈭ꽋�飞귭矤入ޙƘ牞䕁苠묳䧸谉䢏隲폪퍒ഢ똄轎㑯犹�⑛민与䥎秎냊괝艐㢀戍무뗱쿥�뎸ᮎ둔颻伢찙ᄘ뢓䀮߾涅荀ퟂ죺꺕ꛭ꺉�ꓮ尾⸩껜챓无舱㢘嫆ꄃᛑ廰뼱왫촱⑳ື᳍䐘ঁ凁̛㆐苲䥎ಠ´韭㸚⚥캎ꕮꇒ༖茼泌ᖲ퍆揈㣉퍡适ꈔ횚䵋흢艒ᧅ勭⯪⽙틾ᢒ랂캘ϸ棦��怸᭦剗ⵛ혦唍┲ÿ뵊勲⃈쉄ˋ覲읶Ƿ죜蟎뉓懔껑溯�뻭髈齞阩┿粝맒쭅᳭렍᳣飦쾍㰏姣騦⛍볍溳舤 ኔ�䃓偬䀁��ŐՀ᐀倀䀁�力㓬ẩ槟閻ᮖ㵵狥缕鍓෬唀㓑የ �恫拥쯝ꌼ祰錤鋸ᬀ삔ꢡ䉜ࡆ㏯䲈ɲ舃쀲ﱺ辛䣡鸊패껭꘴晈쮵煅ԋ腸뫡埰吝ფ瀺㘩⬽한䪓瞽隺䧞ᮔ꺒샳琁స嘇ÿㅚ㧀ም䇛鎞￰䤀俢겫�胞௲䮰᧬쏲ጫ꿤ⰸ乆樲㴩瑄囷嶰뵚쒵艡ㆽ賩⍴ࢂᇤ쁔⻥힤ꜯ䆟�ೄ躗袹ஒ昬ᠱᰧ盲⯃�ꦁ墤��ꖅó㌼욪ㄔ㧆⤤髦ැꙛ豨꽲ǌ쬊䣬神⺊訅Ю阷㒰瀗㱇舭䕒ฌ᰹稟ܬ萫껰랞䈾⌂캆ﳽ룥硲扅쵼胇崇ᒧ莞崺欋䎸꺈夢㡐Ãᇀ�纊责팦랼睄�嫷ࡂ乐؎콱ÿ鎪㔙誥돞滈䴤鎍垀敱稄쒍䕌ę̂ꞕ磛梊鯴ꈍ盅僸ꔄ↤㤐鿩鐭밬ᕧج㩸缍陒╹囔웎跕澴ꐍ畞ד嵐꧘⹜愂셀݆꘸Λ햋턂叼螪源㱙嶋ῧ❻�䄛�꒽癪୷㕨䣗偯�⁙Ƽ貈麗쇚⁷酪�韰퇷篴뷇⻔⍮楔�ᴹ䩎�າ耂䁁씳࠻�乽鏅藋刄᱃顪鴄膍ڎ朄ڦ��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ爀땺�穪챣ٍ堦셢�О⁲ἇ틲蹌అ䵧ɩ寛ੇࣣ䠰摜㣷㳷蓐䱍欎퇄ꚽꆷ녪㖢垼഍ホ묟킍呂谧䄸曇甴爃㯺⊉欫䠤㥈☒�磝跼礀蟭ᮆ⸃ຣ֕蒵楱�屚聆䞣牢ೃ撌␨䂊剺ڂ켉鬦ǲ끨稙黮挘ﳑ鋈ࡀﱱ콋腌㵀남Ⱆ瞌靬䣒觀腊菥࿋鉜缆ϝ茀첓급黑ဠ菡Ἡᒁ䕍Ꞁ檫蚶物狌褣芍轶ͼ價郝紞䞩굿뙪⽫゗샳噗铇ퟻ剱딳→⤳쌸餎꫹쾨虊㢆赠訣ਵ莈ꀊpꀃᆪ�㍍Б礳袱賷릪ᕰ邴��¥�ݐ⏙䴓牳땢놿⠠輄ᘲ켭舣좯㯧왳匎嬃벑戧傮䤻댳龐줹괾䦀厜ឈ�䩭不૥㓛陛聘⇃祮퐡窐ؐ쵳꠵鸜羥쮨ﯢ㭛࿯䥚꠺஖䊷늨倩쐰ᅋꛐ‗±像漻娎�忱붺ⷡ씤潺ⱶ緀ᄋ脩꺟偪뾦�銥俚체샐ᅤ䜣樴Ŏⴣゐḻꃙ랹箊奷锡ꌃ좩⍥輠胂ꀤ휊粺䭂裛勡뭰כꂏ䤝ᳶߐᡟ揋ｭሀ៍뱚ꎙ澱⌭巎泾ᐞ㠶䪃ⓣ鵂雥쓟謱䋔徆䚴㜜駷㝰㡲ᔄꔂ㐰墓込艏鵻倗౩敪ࠐ틎㡇ﭒ﮺�鋀ᄟ깩浌쥑휈扊䌌왭ᡛｬऀ篃챑첂跕䣒䣖巙ȘꞬ踠᫄ᵢՀ᐀倀䀁氜뼟볗ꍓ↾࠷郻ꊐ�Ȝٲ鸛⚀朳럂橿鲱┙詶噶鈒㉝�웶쵹䘈働�֙얃쾭ᕭ좝뀰炸ﮪ㚆煮ې朔驐굴ኑ轋ᐭᙇ奲醝躄捔꒎䂂輆㩀⭛ⱈ墡崠▣㷉襝㇋⓵鎜ꕋ뎀汍䰁适ሙ쑿衉퍅๮ラ愎ﮗ鯞륛෣㯏傉服�荻폺昀ꔊ肘撠碒갔騇ꆾ뤆侫↬ᄷ囄ī犳墤䫋쾸줍Ч誐성嬦ᚸ⦼㺧⼉䧤踢�ᇥ჉쀙쯏ᘫ烎ొ゜̂槐傀䀁�Ĕ糉텅⹝㐩䯻䉭୨녮咺�ᴩ쌲⇥ᢕ䜐콃頴霜ꎆ듕뭛⌿ㅌ幛殹℘碻璣㰬燘내飥㶱楆脫崛䩟㶂㷶啎譲�렒ࣃ狄斩ఘᏠ⪞棚娊崚껋峢ᑋ廨짃㎸碠ֹ鳘䆂裁’㶐頢巚�귴ⵁ㢊溙쑭藐쑒ꨝ덑ῳ쟣⠽�板앸딝⪤ⲭ�᠅ꃉ刎᩿ꥏ幙㋛훶꧎ꀮ鋮Ⴧ爥䙂鳅뺪ꟲo菤埁⨙⃈쬐੿쎘硅檟㢓䯜舫냅㌎箒遦༝溇衴퐤硢犮쇪毗ర녂뜝ᬀ瓐䊪༹㪈뚜굺鎞뷤鶦⎨⾙鼡⁥侨細賓腛ʌ摪⌳ﺵ炓㪖�렅顯쮿廈뮬뙶靋셣猡䪊ੌ眚悏풿猋繥ᬢ䆐ढ吰孄䤅섪韕똃欘킇⦵鈡♐쪖�ﴸ秢穡趁쳊鎇짉庪䭀⿡䬔첨竖熴�棯ې爝䈝昇�癤ᄄ敄桰⫫ᒄ倀䀁沫�턴㡵犓䟜萭㋽匁㜪聎쏆긞⠽씂箨ᕏ웞䗌㰉ͣ樞⑥뺒὏鿬聼퍭⬂碋፮쑥쨱躾螡䃫⠒ꀊ(老樇䉠贑㧫ꋻܰⒹ裏鬊Ѫ䣵頂鉧鬋੶݌ᡰ긤ꤿ࿼䶭˵䉍呋邴ཪ嬊⠸現ꐀ〞읳㬴霁􈛔해溝芣怰䞺◞煀龴꿯࿊�튀샖硥壻⍒Ⳑ⋮�됢爰벿ꠔ쟈䤅擫꯴饛黤䇛鍐륚㦆㓖꠱뜋�̮鳠냥ଈ릓⁦䟏퍡禃౑윂쐬障뤧鈤ꥏ֦ª(ʠ઀⠀씃宼殩䕚蟷酴ⶄ୫焼賊祜瘪ꪬ遊蘝搄〒嬧㏪트搴㓐暨濕칅䒴休奸藘䃳묊냘녌秪Ⓣ锞塭幆ꎙ寘䧼螚귚࠵ﰞ곚귀톼ᡉÈ援笮왠‹ꗢ㌤槑⢈阃�廚獢橯�躪ꩊ螼趨牁秅鼃䱺稊ꅦ歳楯ꑳ媬뺕⊩䨼ᓒ逯ꚡ͒㵢㾿䯎쥶ਤ�潇큰ᙪႷ�挋䬤웦ᓒᔎ鐟皎麁㈽Ӯഫ澲樗䣱쪰斟貑㉲ડꥶ쐙킉쾑⹚㜇�왺쏷鄷뭘畍묜ݖ隰ⱁ瀘逐ໄ臜뷏穋旝滭㬼㵡垜씚钺㝆謥땋唒쾑⎸ᤸ㠧샻䀈陀ꎯᕺ�⾷輙屾閲�氈阇猄衞ꌎ㻃顖熍㵱馝䰬甋并᥈벼ꊌ斅㰦쾕쟏㍂驅ꀃ㳒短뙝Ȗ絻쀊鏹돈霒艳갶쥹協鲸␕ꖍ鹊坒ᵷ⒴(ʠㆀ导툌繸䯮魁悫愮﬘᧏ᜎ׾榷⛶⚀㚿�浪暟둟≅暡埚�⒕흣쀝ච�赤㙞谌갲₧冏݌PH炒切ɨꚵ槗䁧斥ణ␇訁ᘐh炧鼸砒䷧嫩遬䭛�䃚鬻㦾ᤸ훆࣎駁࠴퓅ꢴ䋼ᚭ몣㯾ᦩ뱭껢插婮İ푘鈜⃣䄩Ↄ嘸캸잎덌䟰ꖆ䡫ﭡ轈煤뭄鼑ᖒ㱗互鉱臍殑⍄㳏ꐷ捍媭㯆⏵밙喾鈸鋠跐藧ቌ➼玖Ⴛ�듡誶훞訤鐈∪Ԍ뀃⊦Z(ʠ઀⠀ꀀἎ᫄歛雬ṷ��钟瞙ᔉƲ贩⣒퐣࢒⯅杜缹굹즰榮貺㓚懑Უ溂⭈젻ﰠ잫賍묂箉ۮ莿䢟᝟븭꒓ꉋ泌矚ꋙ聙쑢찶鈜憸れꞧṁ䂉�Ĕ�ﴴ쐏췓᪗뜜㍲㩛቎ę哰ຫꖪ碰⫇魈㌤뒧劈䯏浛홲浩ꑙ�Չя캸⏖ߦ렝ꧢ�澿癡꼭뢺宻ꐝ新㆟ꬊ鎏⠟̘䴘д䤣䳱ᄫ뚷眖⺹嵵좤蛠𢡊พ焲龑勈ꅩ憉䦻㓒⶛쏔ཫ巳�鐅臲ꚜ뵾坨昑䣻緱迓娯�⨦潌췻޸ㄸ䲤煲翜乊旨狔୪퐁멦។鍰觋䈂莭Კ˺㧹럩፱慮ﭴ汈洬ⷭ沗‰Ṅ拀媵堒ʠ઀⠀ꀀ弎艍ି㉪ǚ䞳鞾뛌焠ㅯ拆囶黪韻䂩靁࿴줲틦㧧鈐컶㭉ⓢ擠⫵⁸մ栽ൌꆚ甕㈵䵘Ⱈ긷꣜朜黛꥽ж䛰蔢倣ꠂ�ܰ䷡լ挍퍛碴櫷焷䩂哮遡ܲ敜枔䢦ꇵ㲰엛躺㻭㐘쮫㊍㚛檶矁棧苠䠕餽誳�㥠垝퍅룴ꇴ鉸寘Ⱚ욲쫲飲᫊℧粪¬ᬃⵋ⮝ၖ䁙赴勣ᓻ괻쳥�๣嬕慡헎�ꨲ蜱≰䦞ⷯ훡➮榎꒔�뚠뭢㈙ナ㧟�㰃㙑ỽ鉘ퟞ൉쟻㹔쉭처兾狹睛츸㍆臲訳茖믡᭛ᵻ浚⥺ቛⓇ⥳厴뢃쥈톹́ᘄ爽㴠쉛⹾㳑敗옝ꢋ칛ᣍꂑꤒ▖㜽⒠䙌ý�Őᡀ䋃ၓ뾷촗┨众É鳠ᡄỠ떧ȗ장澉壚뎠鋒褫榡㮒黹唖뭝涋잍蜛䝂ሠ膤᱀햹הּ涒᥎鮵㣽ࡍ靪ᣋᓑ봟ရ묗᠙슞႐멩횭ҫ䨺棙귌줪㨤쎍쩝빙遦腆㳌擠왱꽰酱壚埪�楃봫ガ�䂆馻既鲝Я걼瀊〘䃝䢏鞵鉛欖䶻�蚅༒鑌ꑍ탣Ǖ꒨ҕং篬ɐې띞榠驨薽�껦᥈谄烺꒡꓀ᒞ떵ᩗ�零怘椋⨃鿳撕ꨌ耽��寃厂溍蠋扳脋铛᥵ר堀畸粌몗㥹洝ꜟ勵䕩沀殰ࡅ傋闓㧲ᝫ흡㲞��軄ᵵ䥈ᯢή◰［☀爛삢测客ꁚ햆苦䓄ᙣゑ왈衿㜐竎侒‸ىᲗ䤷Ꞌ蕵率죤ဠ絲⛗֋્੢⠀ꀀ耂�搹澆針渜鏇圆웫聢숼籐ꬽ築窗㚜듒⦳䇳ퟆ蠋現ޖ쩧Ŏߏꑴᦓ嫪ꖶൣ賥㷉쮴Ⓓ遃쥿ᷣ媍䓔앚�내채Ǫ낙露虂䧭㦠ሏ핸驡⭛�䰎뉽퓭श遘䆕맷酳Ũ囚鎜쑝⢗癫ⷉ냓匆怘垮笣禂释涕¼�碛赢�䢙㔑⫃炆․Щ߉㢡椝뙨ጁ퍁頼⸙胘磉�遪츀㯵Ჷ�撠鼓ꁷ혘隺榉⵸遣�ԉ�㮲ۈ췒ﴘᏳçຐ䵨ꈁ绚ꦥᙯ귒莕〳慹猾쎗гn⫉섕ܣ䚮퐓൥蝷畵꽣�㦭쉠륻酁⡃Ἔ쭏갔㤗䞽糶䷰⛑痝ḻ㹲痏뺝磃㹮쒴삿િ翸띖懔咛뢺馶耦㫏ⶏ醗⫊쾓큑䗱jȨဩ⺇靥䵧Ɗ쬟괿爀Ȿ踣飠⭵쌨燇籥ӭ๎㙖ꀌ恤Ɥ玮䢁䵥嵯翗Ⲵ泭場姞ȟ⸹ৱ阩䗢͂絤쇖젫踀眛䏘滮鯵ꮋ딘㚝�矤硵漧࠶䚕㋬䦞䜥䜮㘔꣯됕Ο׃쎭䵝睱꽼憹⼷ꀚ䠤ૈ중獧릻繾陟뒄ꈃḺꮏ䗛嘼Ⴉ勉蔼옙ꭔꤣᰇ䚎捇쥎要跢䝋榴턦뼍껶�콬ݩҠ䠲ᤓۜ駝◈Ὓꐨ߬䁷��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀漄丄硉覑鰠㦨䫇垼姡긮兟嗒㓊쯐䘳钒䣥젫蕬߮閃鱡蒷╼꿢�燏꜆剼蛤�裤皷찃᭒箶췷뎡쑻쿚캆겟ލ顒㠻排ℴ쒰쓇ꅼ�鯡躘倧珸毣➈ꚍ곒샬⇳킲棥젔蔶누⸌�ꜣ耴菗禼蠏촭믶멸묭ᄠ瑋몠攌왂세ᣣ皧ꠇꁇ쭩䜒༬襲ꊂ柮邟鼱Ꮮ뷏㼀࿻ｉꀀ蝝ϾՐ棛똡憅誶戸멟ꢑᵕ˸⒀ʠ઀⠀ꀀ耂
녤놤爴벢ぬ쏊輠䁱團曚ҧ쌲䶣홦㮳섳豴渶頥ꦣӧ稜ᓴ֬茖鋅ㅪ�ਢ䭩꠿럙礊獮ퟩඐ繀枩뷢捅뜶晚蘪쭨韝㦏Ⳉᖨކ䘽㴅艀⌽盄藺贽㟄锱랸㦎溛ꘃ谕ɤ꧃鳤岁⤊췠둄ᶵ࠺⾒땡౹闑몸�ﾸ܀ཐꔸⱭ뼳੅䚡ٰ丆䉌ǐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Őὀ��湅汴楥⁮⸱灪ᅧ窴鿻큘ᄁ�㰀� �᠀���ԀΏȀ�Ā�＀�藿2＀￘à䨐䥆Fȁ�[[＀ÀࠑⰁ혀ă�ᄂ́đ�؀ԄԆ؄Ԇ܆؇ਈ଑ऊਉ༕ఐᤑᨖ᠚᠖ᬗ⠟ᬡ┝᜞∘⌯⤥ⰪⰭℛ㐱⬰⠴Ⱛī܇ਇਉଔᐋᰫᰘ⬜⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫쓿ꈁ�ԁāāā����ȁЃ؅ࠇਉဋȀ́ȃ̄ԅЄ�紁ȁ�ᄄህㄡف儓ݡ焢㈔醁ࢡ䈣솱刕㌤牢ংᘊ᠗ᨙ☥⠧⨩㔴㜶㤸䌺䕄䝆䥈半啔坖奘捚敤杦楨獪畴睶祸荺薄螆覈銊钓隕颗骙ꎢꖤꞦꦨ늪뒳뚵뢷몹쏂엄쟆질틊퓓훕�﫹�ăāāāā���ȁЃ؅ࠇਉᄋȀȁЄЃԇЄĀ眂Ā̂Б℅ر䄒ݑ煡∓脲ᐈ酂놡ু㌣戕텲ᘊ㐤◡៱ᤘ☚⠧⨩㘵㠷㨹䑃䙅䡇䩉呓噕塗婙摣晥桧橩瑳癵硷穹莂薄螆覈銊钓隕颗骙ꎢꖤꞦꦨ늪뒳뚵뢷몹쏂엄쟆질틊퓓훕�﫹�ăȀ̑�?叺활汱蘧槪ᰮ冤䋛晤ሠṸퟀ坒ᜳ狅碰彳ຐ悌ゎ޷ꣴ埧聆ﶵ뙝ꚞ窨ÿ室㾒㈏㞟犐鏹봮♽ῡ떆쁰먵듹祳밅엇ᯏ砳㨲尫䯂ぽ鷆惟כּ剗舱㼼뽹茼㠼퟇罾坊艽룋歿৪㞟ퟃ폧髊︆ੲ뜛띀鎘ᩫ䲈䗍탛滍﮿譒솾�穼⼨ํḹ륥ÿ듚ﯮ霅鉱坫㎨ÿ쎬韽ﾶ꾴ᛤ⯳ᒏ뾀킽�追㽶␕둾ݳ愩䵼녥撵㥢ꕓዜ렽㽂㤪겐拉ױ릌忂ީ錘鵏龂ἲᠫ䝼ﱥ樰⻓岊峈꾬ÿ䐉둽沍￱㸀㼬Ო糈患勱⍍栢ꤣᙻ陋瞚褕흣⓯ḙ혚ᦇ跹ﾸ�螼㔹닋饇�㕞쐿݌舟䷊�쭁䟦褧㧒ᴶ嬟㠧泹Έꎘޙᬫÿ䰉獻追疮촖서㣊駸ﱇ㗂㾳䟣า㩖ጯ㟛�㌞槳㞳苾龦ᔲ斈泱䠓ꗗ텑䷗ΐ胹䩿ᘮ９ऀ֌깔伒﹕铌凞翤⸪儾췂㏁�﻾炓㐔懅ች䐲꣯݀俱岦㿆谶⸊朖浅眼͏蚇๕㪌⌰퀠ᬣࣄ똿㖼並㮮洐㿥勐੽㍛⡰逄퀺邢ⶮԱ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀霁纺暃畮萻ㆆ䟪켽鰔᪒鹍ꭡ糼삍ቈ頻쏁럈ਙ乏塕츟犒ⅻ矙弻簈큁傼墠ꋜ乌渄矪ቘ䭍骠ᥢ蘲풅ʜᎤ吴ꗐ㹍剔▫沼茊�衿⌤磄嫹䛲룏鞷俼䏥넅䲽䁁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�睃൳꒥㟗ሎ倘놻⨼銁嵩옷ᛏ竪ÿ礛펎跉裡䖷ུ璜࣎靖㑾畁崪㮏ᤈ禂饒�⎰븽ﲙ즪㐶㛱㖍ﶵ�蜋Ԁ⹬茶ÿ煨黓體肾㺴輮긝솪ᠵ庀쾹搜﫵꽧섽붨馝畍䈽鎨쌻辎﷡옴彁욳㴲ઔ쨆ℾ삸�﷓樚瑏挋顾肂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
鿰濚矄炶竩逍漯굶₩Ҕ܅쌟잝Ͼ湓⎅㳁扼綸匧掃잚丱餇�Ҝວ柂洼谢蒋ꗚ镊䁆ืࠆ垓ᩱ赗ほꒁ㢒ზ硣結ᥩ⏉谤᫜㭃ॿ쥝碢쎎鉑駩㑚蘲꬇쨍๔퇁ꣀ赺犀ꦠḄ䒕麘Ԉ⥼Φ䗔䷽뤷蠟᫈藷㧸瓻ﾘ쀀ꥩ뀷쳖ר爵顂��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀ጀᑀ翋웥搛ꭤ�ᤙ꧴뢻ꇭ꡺腇폾嬚ꢕ⧅馷ㆢ솬牷᲎伯獆癪ⵥᎏ㿑柢㹩璗們杌즀ᚕ㎆㟜⯧熞拋ﴹ굄ꢾ搈醴饼⠣�焌ﯔ쟱䈕혖륤㳻뚳┮䒘㡈㳁쇵犞̨킰�椒芖밤ꋲ낐ⵢ�쾫촹�ꭽⰚ≱술¨樏ᦡᅞ佖植钡〩삩㩿態쪽⎾︣༒̋ﵟ阧掦첎䟨ꑊ覬怊�ŐՀ᐀倀䀁��ݐ蝗଼㔖ꊛ賗蒳镮죁ᴇ저騼㐮Ώ뿔赩嵶齁텍抬޲軥晦Ṷ惤쨏嚎먚㈽㖐൯撫ÿ뗋ࣆ촡괜変쮞㿠᪉货䚗ѹ껱럦�ퟫ耀콈딞���쬔㯢㻽ﻂ☍⯄礕揾ᦕ⨣ऎì㏮ㅊ橍㴗裏甯∭勛꟔簏뻖⩋쁄❏�窀ꥵꅭ竨ꐽ㏫뇈곤楧翆岭ⱙ㻦固嘽渍虅㣚ꭌＹ阀ݎ缄簯鯢簄㕻麕辎턌��熀肑쁱㣏뤞׮��녘䓻᱉斁셅ᘀ췇쿫聁ᰈᅓໟ盷則릸鰲듬홝胣뾠膙ㆌ韛ꗣ運꣏ᴾ㡼槄獳캱ᡕⓧ爜⍹✃휪蹺ꃧ耓褪ﰳ윷璇謹诵ÿᑁ낣믥簳ｋ⌀蔧缆읯ỽ饚㣬컬겎ꂐ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂Ἰ㾌괐̼폡⬹ꤦ镳莴�녻ᓶ⌍�啷ힿ㤵෵붧랝⍉⛵₩⥲詣㤄Ƹ䂱︚ꌦ巡畡ḽ蹔哭�躤㩆歑ᣟ�ÿ郅㕄箛⼹㾢﫱쐣뷌龔깏╩ṡﯗ砼旂�⇺㝇ঌ暳蜄真תּ♪㹒튌퉭仇蘄�萼䯲๠䇟藒葤曵뜎㞥麊歋킸詩虔ዉข⹃舛윽暥�覾潣�ﴭ椗劥霏엎䁟㤁糇ꯕᤱ茷ﻒ衫ﰅ䱑箸≑䜴೟㗟�忸᫃號鸬䟛졑쐮柮怠伒噚氃ၓᩃﰳ켷璇䚲�퀀䱅䅶�罬䗂㏡ﾲ됴낧퓣⫩ૉ⠀ꀀ耂
(ʠ઀䘀䄡됎㾍廄눳䲃ꖙ슎訆󥢅㱛ﰞ葢ᴠ팪瘤ᑸ࢘寮猊むĨ洜珨ꋴ棠䷨讣㖐濘⑌骟韕윸椃㰃ÿ⢴筠ÿ�㕢㯋汩㾼转ꐝፒ䧦Ɛ셧釫犞쀹凩쾸ꍣ㑀㉭흈鹕ℳ�㬙塽틏�싯揽齖磞媕朘홭첲揹㠞瀮鸱鹱熳ꎶಹ阗䙳␷޾쩣삟풏᷑贘퐚䁁�ణީꂸ，ഀ碌䭻Ύ苾愪ꋰ뮥밳㽈ꋢ런뮠㳻ﶟ卺諎邬ʠ઀⠀ꀀ耂
(ࢠ副ⱉ䣧奈㙚䠈߈倜資ꈶ㌬쮽裮怜탧迳䵃公뿎쎬诤䮻は㒣⡯㈡�惤⧼⌶痏⋽䋣꿕뵴్噷냏ᆌき堲쎝ຌ쒔둘銷ᅹ訣譙ቲ줥㴧ⰿϒ볐⎝髃᪌쒇淬糝䯛茵쬲も慈벍㷴롨䳏�絻쌋ഷ贚㲱꫓ͮ⪡髩걜甮࡞濱ﺂ�ᗍ軍ᶽኹ䫛닋伥⌹䘝諓Ț쟏៯绪똒�ꊕ됭騶Ꚕ盞൴ㆶ涴砊Ӂꭉ䞠须㭼ﻰ嘩팕쒭㎐୲ਦ뾀斍䙭㪷⨽㷲䱇붴ﶇ쑝⩋黳朘훺雄¨ʠ㊀⿼鬧봽ଢ燹⫽ꖢ侹⏄∾샰ÿꦧ﹏鉀璉뙀䅧䡔ŐՀ᐀倀䀁��Őὀ︱黒鷵컵殙덤沐찈ᭊ㤻龌媧ᤒ绔ᫍ櫒৞걑嫊俻ᚹ컖륳涠㖦ÿݨ훇ކ覾淣檒頑탮᝭輑Οᤸ緼௨⶜삟এ맛徼閙亶ࢦ脼᧟뮩肽쿴䄫闰�Љﭮ돘昗ꙹ鿉랴授绖�໅ᛳ讘㝨�ⴉ望詓쨃润忬잀ᖰ䑈휑鯖ї诎ễ휳䝼ꉣ櫚⯗嘨싙쀀밝ꊍ嚒阋嵼ᯱﻄ팬펡践観ࢷ䉕躌잙筜鼋繗绍伫ﰑ똹銴흂凚㓻ᷙ꩗ײַ迧郂넞Հ᐀锁䓡㳍�퟇颚⡼溩흕㺁㯖쭜ﮟ瑋昋핯ᐒ倀䀁��ŐՀ᐀倀찇ᬿ࿾�韸븝ꚫ�៖鑲砨᷈㓾戧쾎淶䵛셋嵰ꀭ捉덖캑ᵃ⎧瘄￹䨀橍稦鏷댵�ÿ⏋莁෪礀욇囝샳ᒾힷ똴뱇驘癖ꨨ见৹㣆䳇䗳˟䳼ﳓꑧ洙ථ׌쎩่賜킁齤肘㬎ꑴ룓✟孼⺕⓾콫詬ጣ嗭鱓倅㰿紎埳萝๲F鰃楲⪀ꒀ㵵䖱槀쁖迧⹚䀃ሀ診ᅷ翬뚲熳粧詎䣀븅Σ⋇뉔꺟㽆阚ↅ�栒㼃ꟃἾ࣓淨ﾣ퀀䱅퉝뜜Ｖ鸀⭯㼲ྭ୴汦ࡕ(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ຠ腧謇㑮铫瞝鋚򖩢㥸䇚甄龜朚ߝ鳾媖멝Ɂ呴ߎ槦暃ʥ社꿽䔼ᙫꚁ硸�㣍Ⓕ䑴쭐맏鶴孓歷쩶괫社렠䘤⧃㗶쵎誈鹉幉塉躼駛窒闦஀䄸풞ᬁ᰹㹰厀㜁話ŀॲÎ䷫�ꢚ㷱誟嵫�쑘㉞ꫣǺ걷쯤뜾讉軄違ް畫옞⎙ƨ攘㑈㌰㧼蟇퇴䢐貶缜⪺ꖢᶹ퉟᲏�棉ꅻ餭咫ꀠ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
̨쐳췚螷㽼檨쓷髽ᛊ삙�㲹괏簀옏㸷칥纵ᦉᅵˇ੧ꞎﳱꉪ脧Ჴ�횖慨䮆⒈㦎볔쭌摤ἣ₅ܡ圊ܧキ頄ࣚ耼砎ʦਅ慾뇇֠㚎,腉៷ශ够꙯껅誗⋭띵爎웱⏇ꜿ蔝㝣其�뎻疆Ⰰ醋҆鵖駐顢킀圆䦅཯ቘﲘ咻䭅뵰硬䶋ꄇ把勚郸餭嚫偈䀁��ŐՀ᐀倀䀁�Ĕퟲ叭篣꺳蘧本蚸㣚屃꺈줆惷撅僇꽇鑾杘墻䊫缻뺄렃ꊊ蹦ᇆ廦ꍎጻ봽䇏틹⎐迫ﰚ퀰䦼꣠ࢴꇭ﮳嬤測〖�풏�齧䖭쒇㕺蟟쭵⯝衔症Ⅻ膍紝缽ꐚ稆冰㺐屯꫶愁䪌诨墀髣͗￨耀ܿ䌞蠇垼鄄杩洢༮㣱迫�叩�㑾骸༯䏟≥�衕䔸鈋᷇綻걈禆꺿毜ኞ﮿畉硭鷱⦤읖鍑箸꿢쾖뵀每Ⴊِ虯愃ﳇ徱句蘍᧷륾໱碔⛡䯾��ੂ⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ㰏ퟸ૱?塸䋜䴖盹麑㵀远ﱁ䃱ퟜ鏗廞仜䧦踝ㅋ☹⺩ᚂ쫆勫誽俗隷蕓㖎윬ꇰ쀇౿茿᰼팾ᑭ딺蛤ꥋ氥ᶕؑ봽Ⓡꣵ杬睷庩鬴瞓׊₼�ଲ捤퐾ᚮ㌼柣疂ᖟ䋟絵䖪砘໢골負ꚪ笝⟕Რ茿׾魸핦㵖줦ⲉ苓ͤÙ㯅ӟ⥼῰న⯷띡靂ٌߒὑ셳꣰᧦ퟩ뾢䬤벻ჭ샂㻭稇ౌ᪟ાೱ䲲陼㹍퍐옩듑ꮝ㿨ꗉ探㬾⇸ᯣޏ䁼隱ല澋蝴ㆺ茄땚즥轝钼�蚎㮥뒀쓀峰澦堌ำ੕섟ﺈゕ䫸잗⫾ⱍ﹣䱙ｳ簀韒臄쵬뉺聂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
꺡᫫荾쾥凷�㧲篠齻j䏸蟢澍眼ꯢ亍駡ᑭ뒔麄輣焼竪皚㏪섯歝艝酕�꩒췜Ḣꍲ쾠꒩Ῐ硄쉧㝺Ⲃ�ᓆ₃℃黹睌蹣Ɀ呺膻겼圥᧙ᠣܙ逿삤⑀떱ㄍ踈ে藦✣ﳴÍ虳웒践譄茩되᯳閕쫏ఋ鸜ὗ퍌ś쉿꼏쎄镻劎騀쵐㪎Ꞓ㞚ꈃ킺픥ᆠ埫繰滏Ⴁ踑牲컙콹ᓓ꼁捣慩锏潥ᄔᯣ偣䘳技䗼﮺耏䇼䙰塶쟋䣕뗾퐶䪞铡ߧ괹ᇺ﷔꩷ÿ确䀗닔尷䓙軯뚁쎍췳⥂ඝ㄂ᠼ㲡样舔爾㴰驜뮘ꖢ詁齸셉䣢劦脾桎찖꫙⠤ꀀ耂
(ʠ઀⠀ᴁ⦂㡦㉐M꽸ǭ뷡왻廚ຏ冐萬쳻쑮젖ﰁ뗏䡉탄ࣾ潸䡉퐤뢦鶾鰳㵤벰鿱俥슚㘽ᧆ噭ᬵ孌鵱룀턋쁽딇쁅볦ፍ濃킅勻펶ചỲ㨲Ᾱ楚ܶ欇￣ᬀ뛸폭廁昚퓓䛹䥩�겎⫟뻧씹衒＝蔀᳾ퟫ䴗琍灮너薰䑢푡㷽㑏៬᜽큌��歃ᡫㅐᮖ憎횓슖䠠ቌ�䚳砾妄뇣䟆씘ꡎ顥ἵ憷Ỻ愀鰳͓杈㴃ど缸펍㸈研증泆䟙᭑㐶੼袤䦭�ꙉ뿇婳ⳋ稤쑼픃Ψ숣轻겇⚋参笠쏔ꕢ춸杄醙됿齳槑뙀핦⅙Հ᐀倀䀁��Ő᥀௢⸥፱譊⌓絶鲱勻䙣圜篋㍱냡獡샀柺窩�麡ꍂ䈦⍲ꤝ㙾ꦹ닪獸盀㖏⛰鬫蚘ÿఄఌ縒䝮䪧肤쁇嵻ꢉ毢䷭䢜䟑਱㰏缻ꫴ鸋ꗕ황䵺嚄畚皼뇖␌豱䬁ᙑ냨�唠仜룑ᎌ뒎检り뛻獜恋䬝㹐ﵾ粬除ౚ᜞邳ꩽ觴灮塹❾耟⪢柬⏊蚌笜굶✙￘눀鵾敵훰픿�邼힃Ũ拾冃ꏔ꧚쾈藺䈧ﶜ㲞﷧发蘝⫷൪ÿ帕뢐ÿ᎖ﾑ踀伊䏢᭛摵��ŐՀ᐀倀씁℀Ƞ쁉딂囬뛷Ӎ૎㡊E䵢뷠崞ꦬ፱鶃컰돑爟枤ꗱ㭤㷻奲鶴欲蓧㞅列졝䙕Ɏἷ筎ꗴ쁮幵鎶㷡�䳞睮ᘻ츬䥽⍤印ـ຀Ôɒ蘫Ꮩ㠱줋윹〔搙᲍永鋠乆ൎ䌙竅鿭ﲆ紽檫蠲⺢닇�얓찋裇譵ዯ띫빺₩琻뀇嘜墉漙�욓䘚ᆎ⦗蔛㬸阳舿羂ᬊ縄榅㙶曺涛散쌒潫씚欔哑ČՐ悪硦饩᯴ﴂ镼ꔟ᭄励苜髅㡙럁྘劮��⠤鰃릾쾞멗灖撾䡂㤟ノ锊刳ꗞ㕴鎌೅㌳輆鐙愲㶀Ề钞ᇵ顶肂輹砓䏣흪뇷襥ᕐ쇁ﳴꗸ鱱蠗㎾䋘㐕䅙豧堆㷏ṛ瓀폠㓔䴸Ꝗꞩ泚⿯㮢҂晔�軔躄뺽墔愮쓧ທ궖牷⃗�ᣛ붝鉳捇뇓탣௥骘袏䋵䇳꭫䲲ᆬ䤃肹Ç鱳揤禎�춞跰䥼⯢腻贓ꌥ旲㛘̆財闺鋛༽⵺㵰䁫糲ႆ樬욫挔ꉧ뛣帀 끦↦娇帀ôɐꁷ꯬� 鰻원욱⏏∪隌聣℅ḟ텾፟웗鏅퍋翧⸂Ф憨燆꛵崼Ƌಌꈎ鎬⿪叙ீ鰅⾞淕痱⤩ᡠ�Έ絀ᥪ텇ࡉ」簲︨蝧軬∈ꐽ償ﻁᑕ퇝噓睤澸辀澻ἱચ橭沁啭ᐒ脁�⏘�씅Ӥ랔䥮洤Ç욏梓⵶�쑗검≢층䠎鿣詳ᨘ村巋߃⌃⤽㑾蛸䋣蓰俧麸﫞ɒɋ琇츝̉㓱辆꺑嵞쾘Ↄ盎캁䀆먝ᕾ䵨嚚晷녠痋켥ᢑ仡涃鬛窂삓ꗇ欀�薭㓲 ᧆ澈㘲ꄣ湥잸犦睻ㅂ爣◦♃︷郴眃꣚㠰۶ƚ辷⨛앜텮䙝쯡྿療㣞＀切᫨鈾䧸�ﴉ掝잆赐ꂼ酧ﭣⱇ考콹⌇稝豔ﷴ츺ᬻ詔㈰ؔ�걅휢ꃳ頂 
쾀⏔㜗䐐蓅㡱螑眣⊧᪓휼鯶ꓗ뻑尘Ł㘫㊡虛ЇＸ븀냓窒훺᎗༻纅렋�涌꡴⵲侷⋙朄㷱혇﬈쫮ᯖ㠫浭塣᱁ꍨ吁�ĩ5耆밲ᬭꁅ虙애纓퓺�쐃燺惮璘嫷뙀攵抑ሐ㍎咁腉ꭿ櫚癖꞉蝞꥛㋖ﾰ最㶅ᱪ킴趤녩၁뀊새圵랰漱欵㒑書ᢒྛ䘪匀莃纂๠ḏ⪝癯ጻ䙟튭눍퉹옶聱脢㼞䛻蛸똶늱皹誁ㄗ▄膑쇻Ҹ﹠䤵࿜舂�쫋䐑啭立飛⌹眠淧䥨�ힴ䌸䋦镸쵲﯈埅밞꧴ꔙ㉇魽铎룅鏆᥋웈齊힛輼­轂郹ⱛꬲ钄칮苓๷低䜝ꃵ彂煌尲곈赜喌Ꞅ㦀紬式豳ꁴ╦垖絒垂悆쳇Ე벎꜏䏣轀纡︚뛐妓�挙�嬣僈焔쯀ﲌ풧床㺣뒁랻떼魋�囆�䗫䪄᦬剁鸊ᵁ�虔鈦ࡗ㊊鱘䀁박�䧏콤轻僄현䛆ಁ糛懜賶Å੃⭖㧀ꧏ㿆▕豫鯸꟣쾍粌㩫�鷝픪䎊谀昸�欄䂪ꉹ긊襙㶭綄ﮣ砲뱑濽갯跼偋꒕싁鿐ꛆ矷휃èҠ㤣涥ٮ蕟徝髃썮뚐蓨胻ﴁ䱅戭릥偟糜ꕟ縀浑㼹厚㢶豯㒾䖓猪뭭苂䍗漳싹郧㨆Ὼ坚ⶸ崍섃럑⹸껕쾓輷ᜫ䄬ᯚᴇ�輸㺛묖曖뗔甈ソ엚ᢸ㺜翴ڔ᳇㌎狏ꭩߵᵫؾ੺䲢ᐯ迩捷蔠�拫ﶌ쟱�娪㸚꺋ᘗ뀗橜䤚뜸葢๋ꌻ⟷췳ܴ궘鋄⿍ʝ鎠꼎餤织㲸缟굏識ᡰ攢�㚒ቇ痠㜿精렎⃶넂桫嗯Ś輓�鍛烝軫爀ⳁ䭦死ࡱ姜桚䛤먽鍧ቀ瀑�쎳嶄ꯈ�簠㞼꼣丟ĩ鬵⧭줼駥쩇㉆ᵉ뻽킔ఙ灋層唜䙘략ﲉ捃綦잂핞ჼꉭ疻莌淔ᰇ೔柺㟡⿇小뛨徚⒈쫾뎹躷㐡姮⌦ຎ㠎䛫㶃悾皗恵㳀Ꝯ蘒ꔟሡ쩛�΂㢨У偻ᄃ⺕䕤హ鼷퍣﷼ࠍ缎㻆팥╼诡ᬈ益ẅ굀ᒐ❵琤憥龟ᚓ榖牤㍋┖于婍䳔扛沟㊶쐶㟞琜ᐙ⏘雴튖ⴙ㲘脎憣꧐Ἔꃊ栉ꀀ耂㰰ࠈ귰憉囉鬿夓�濉ྜ蹉�繾⪛햚氉έ박㰆歛��石㘟᠉ﰣ䗳몵위쉿ⱂ㔼錺ᆤ꣛뽛䰪產ꌲ귓᥋�푽䡂⭥頎櫎䷮皊띗ᗩﶙ惐ᄋ背凷ϗ�ꦍ捝칂ꉰ躘윓ൟ鿴뤓隹녯蕍꣌䚪켁쁃룧枠Ή㝽흂돦痒摋⎌⡋諀鱌⿠᳞ﻵ㸣滍謭줺ᡥ剦㢁ㅞ뾂嗹䕘䉍ﷻ┠毄黌⻱臱䢐䝎甜紜䙪퍟⓮䲌姆밊�㪮뭼๻멽꛴蠅ꓮ놷湹踣顸㉹�伇뺕Œ笠酳ᅂୖ형鞠髍됟鼪ᄩ❏䪎釠僼뫊苏⯵⠭楪Ⅻ꘼齱า䟭堰껧趡ⱘ伦올㈟匨犜墨ᓧ˓겔�㌎榞߮粩꿕㫸ⱈ鶯㶵砑㳻澄羌�Ϳ䷅㎬꿪䒛跱풱㶴䥊忢梽哛뇛鲁窞㶒堩媲⨍䣪옊ꗪ窲긟㘩簴ﮙ硕떅ḟ꓁ｄ斺趺璀욑﫣Ὥ喝碄璢軹橽芖뀐ܮ฀�Ř鷡̠넸ÿ੼曌¥�ِ葇濗沇漇戨Ꭓ厱菜鉶ḛ峱慎㵕ⷐ릙彆詑坲⑖忡Ⴣ齸筏䅭↮䢴㭄遣専慷ꓪ㕴圑陹垟껐䵢倣璎Բ�⋉�깻ퟑ̙宽셽鸛펹畭ཟ髸蝄띑镯旉悌䌯ࡲꁋ缝ᄏ嫝㍚챩㫲鈆鵹ᡕ挈ᷛઅ땘ﲉ潃妨鱸됵귲⫤꾱絮꽏⼴縰靇인㷠俋⹱ꢁڠ�웴인한衝㯲᫽๿콜氿鮍뮍擃캃฻祲꫷衚⑮沍䊧ꇒͩ豎耂⌇엫ᄖ蘘䲒䕒앢鸕ᰥ県㏜磨髩㌆퍌ꐅᓎ䁜␓焣죈㣧㷶ﲸ㑀䬴쵋孳䲃밑릿諹쾷췏ಸ瀞驻ᅌ嗶螟懬㑚ꓰ诶䘘屖㸆ᯍ쟏蟏᫾ﳰ尐珩欛蟫򂢨猝掖邜䜲឵棑�˪툂尾恭탎켿扊ൿ嗼툰릦ࢁ훌磣筠롒았꾵䯂㛍Ỷ洷�ག굯쀎뽻羃함笺磙䷧䣻뀩嫜ﶨ㷠ⅷ꟣镅᧵绠픦힤ﵵ呃涘륫嶚�呾䋒馹眘詭캌պ촙〚۞◸�쌓觖榦Ύేퟫ㨡磾뒡잂髚ᄬᛶ折ᆁ耂倪栗ꀀಠ೏ꚢ悁︗ⅸ尿퐌䥓ꔢ垹屔럸㥃握㢸싷篓宠瘳醨脂�爲�⦀ꟍᏯ㈼ℸẊ㸛碪뤴읦诡┡쯋⸜䟳啘ᴈ೺砒軤壔焮쿺㖌ȏ郫箺桜뼎몺ಷ῍࠽꧇꺤尻㓩ÿ⅞㳻涺볥蛓硕抷ང芑᰻沊챆秭텨⌬櫭䛬輪罘뿀组쐴轸鿆纇휠䁼竷耽뚻䖸㰬೐Ů猄竔ᡣ棼챎襧绫휓㤼襴墪壟䜜᮱邌␛奾嗫塱ྭ疟ੱꑜ꒓䫅�聤㤀緾킺ῐ鞆ꕳ篃ꌳࡏᵡ芻麋⹁콇냇竪ꓵᢾ㯼ﳓ꠭��積沄䦊Ő銜燅폗娿롗폎�㒇鵛偋䕼ﬨ篎墡왇㽾ᷱ諏阵㗔꤫鍌즯넂謨맚죩秎磆䎪Ꝭ줾ꦨ뚱ᄗ瓢哚�蠡退퍳倠範菇㙾�麽檻暫䞼u䜬憠ꞏ첦덧쥚궐맅릵G嶆䮭艞︥닏ÿ䮟ﭿ뿴䗡ᆘἍ์楘懖劏尠튟چ꼶፝限ි᧐伢ೝ怆㴈�鴡ꀤᰈ恠ꡑ파⺔沟䩄괩墄Ʀࡀ᩺촀쏰㲙ꔷ᰹꒵ｇᰀꌔڹﾡ⌀過碌鼳˽�氍ꇍ꣒ꂐ耂
碎鹢踦퉸�㿈�並肷戭۔ꆯ�衐䣯ﺔ컭셁神㏽蹉姧榧旟ⱳ㞗찳雄젲豊௶࿐ᚥ騋쐔띹Ꟈ㺸뤇֊掟�唔輠镃꼧挼媧輆癤귔虡祓䈾ㄬᒦ중ϣﾞ輕뒳楻뒮叛�ꂑ恋ٲ쎿ƛ슳킁怊䵤ի裯䭦䧅蚣㏖东હ鱙挳皾뷇렧ᓺ龵坳墂޸࢘䕦뤁䫫珁糈夂엯蛇扯⊎裫墮䛥鰃쵶脻᫧싇᧏竸臱蚱Ӫ谻꫰钱鉣艷켸㮥욊鬞꿢砑샜୵鐹ᦈ쁣코䙀ꏝ紤⡽輝왟狝繭�奡㡈츹㪐燒멢眽心甍ॣ⵴恧甿쩰熧㧬悥ഺⱠ峺ᦅՉ㙞䃎쁰ﲩꗀိ䇙嵨�䀪긢⦉䢗枴ÿ⍘ﰊၿ㼘㒨蘭퓋ᓄ贀俷ꀸ鼌鰇䯸㹄ザÿ˨𴡲〵뜿直෉︽﹑鸔毨武ዕ�ŐՀ᐀倀䀁︘뀨阺횚滏굮﷛롭㰪燳諺杌൯硘챡侺꾅㝎뚼ÿᶻ週໼ƽ仫϶隣ၯ䰒稶�ޜ粸럣ꉅ㓬ᤖ봵廀�띓翊䯠៍ꅡ佫掆煷獹錗蠬袑鯄喀䇜�⠈ꀀ괌썏囚Ꭷ矇፥﬇埅︄謢⛞鿽歴ꧫ텧볓鏃✓ꂘ᳻⢂λ㗌薿⫞曬梻᝹罺탺᠁Ⱗ㰁摺폺޸벇▭퉤笵覫꺭䏜忥囄䙅搄稂�䅫岟߆鮖ᡏ촘�⭅栆깯Ჭ柤迎搤Ꭻ︜鉢쏞赦艐ↀ玾锝軃᮫툟�薏✔ʹ氁ῡ㮢阠嫤㺟턣葽﫟ꐈ䏷㍛ꡦꂐ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂䌣듗맋Ɱ挭ࢾ�த໦럼肋插均ꩬ〪ࡤ鼂詑ᄚ겙ꗜ⪛槭疞肀�Yᗾ䘽핬⢈븂ꖤᶤ♚ꄟ�൶귡鐥ං䞤뼾ꈠ̻꧜좯쎋稻獉㜪죓뾑嫶瑏댵ઉ⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀긁뀲߁ꂸ后悝ᩉ瘋겍棓✉狋ᴀ㠽㏎᳟꧵ꇔ崴謋䳨쉑職鋄쇭럀口൶涝䡨Ր䩽❟멎鲔褄툄ൻ卮곰⽢椌輑돡纄⡈킊ု㾣ﲈ䀮⻡接ÿ⑾혟蚔架呃偈䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ匀䃖䔺⟰쀀쪧㵩袆㌼蟏ꈴﵺ⺒蔂㊰뎾Ͻ䰽﷾✵᪺鯙䑵��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀༅䠐퀡⥵敘�ꛨ�Ჾ簛ꔽ풃쑚䷑�꾣砜쎋钹罽�氍鬒䊢઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
̨옛螅뿝➵톰䉯栀碚㸝῏苾ꄩ神ꫣ诸臃ÿ禊ﶂ靼쬿⼵剴鯙䓕��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀朆ᖊ쎟먺㞦ꐵ枠懗Ἒꀏ豩ල撬�騢䜑呛ቿ灸ᬱ妒䞝羘헬琯�䫍㱭嗂塠蜟�᫩宮ᓳ냛뢒ព᝷⊍秅챮䎝䡙ﾘ븀骛彠殳꺢툮急군ማ稘軠娿堄ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ켌똓ා쵪㆐⥩෸뀧㢼㾆窈겭轃䗷ఴ쬍㿢㈌쎅䭝ጛϔ⍯꒨挋兓�ᐲ೎ᕲ폫㮽騁ㄼᑮ紁䥶䧻蛹왉挺꾟噊騋渚ᶛ䢃驣俢г撉Ĭϵ溷ᰇ셎ਂ⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂백२盰ᒺ鯠ｉꘀ䁭᳝䡣ֱ酶焂Ҋ궴ﺵꢁ鹽劚守둪ꘒ᱈ⳣ㨿桌螿袑툣༉嫲ᘮ鹠ꧻﰢ章⃁毾큅轙욋њ㊒ꀮꢠ⿉ꨛ擾譢馅虖漧劏Ῐ㮝颅ᔏ摨몝릝峇栶妸龐訡ೄ놝︹䩋曡옇࡚濆캈顱ÿꈁ쫡蟅᫆쌌꠩ﾠ紀缙ᒘⱜ濄砚孭괍͙擨怖椼닡㕰ካꂨ줬앓፺鎏뙔ꋙ曡䊳荓쎨˸ꕿ蔫ﾊ煻띟辜⑈ÿ棢妸뺈⃩䌍겯缒㓱ⱜ빎퀮㡛ꋔ柠쎐出끰聮ᖬ段捅㏐㓣ᛮ�ꭶ㉦︳傴⌖ÿ뾄ﳃÿ�䫳⳨㿆뒌 楿跶콙෨ଗ䏇扥躷鱂ⴶÿꈝ拡蹖ᚠ钸�䯛ﶏ謆肅델⩂ᢜ뤾ÿ眊ࠋⲞ忑崾㣛䨝⍁찏⬭馅砓쏓郫胚焄쪷ﹼ獛쉅Ꟍ緢쭶뎾慫駶⛮隳털╭餻肐楲䞂ꙍ탄황좰黅锸鹘äᄨ聢
(ᄠ㊂Ĩꤊꕝ彁偌ꨀὀ䁁䀋�Ĕ蘙爢䉢��℈∇ޠꪪ탽퀇ɐǐՀ᐀휀ᾍꋯ풷聦罸賧ꃈⰇꡑꋂĨǀǐୀՀ᐀倀䀁�Ĕ��湅汴楥⁮⸲灪內鈉ꀕ큘ᄁ�堀��᠀���鄀ƬȀ�Ā�＀�俿/＀￘à䨐䥆Fȁ�[[＀ÀࠑⰁă�ᄂ́đ�؀ԄԆ؄Ԇ܆؇ਈ଑ऊਉ༕ఐᤑᨖ᠚᠖ᬗ⠟ᬡ┝᜞∘⌯⤥ⰪⰭℛ㐱⬰⠴Ⱛī܇ਇਉଔᐋᰫᰘ⬜⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫쓿ꈁ�ԁāāā����ȁЃ؅ࠇਉဋȀ́ȃ̄ԅЄ�紁ȁ�ᄄህㄡف儓ݡ焢㈔醁ࢡ䈣솱刕㌤牢ংᘊ᠗ᨙ☥⠧⨩㔴㜶㤸䌺䕄䝆䥈半啔坖奘捚敤杦楨獪畴睶祸荺薄螆覈銊钓隕颗骙ꎢꖤꞦꦨ늪뒳뚵뢷몹쏂엄쟆질틊퓓훕�﫹�ăāāāā���ȁЃ؅ࠇਉᄋȀȁЄЃԇЄĀ眂Ā̂Б℅ر䄒ݑ煡∓脲ᐈ酂놡ু㌣戕텲ᘊ㐤◡៱ᤘ☚⠧⨩㘵㠷㨹䑃䙅䡇䩉呓噕塗婙摣晥桧橩瑳癵硷穹莂薄螆覈銊钓隕颗骙ꎢꖤꞦꦨ늪뒳뚵뢷몹쏂엄쟆질틊퓓훕�﫹�ăȀ̑�?ꋺ욹�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀ᤇ騔ꟶ홾寛뒷놱器鈨擕멱윰፳㳗탣媊규椬༛✓欐珚ꀍꑿ汩㧇ﰼ⾳㾮冓Ⅸ㡮Ｌ�䧾傣ꗐݱ䒏統功믰埈苷㹍ੵٽ㤦ﰞ⡽竔현㷾蘈伝ǥ褐眃豈⏇㲯⡽㓔䴢윟쭎鸤툮抣㑷ꉉ䖖ÿ፤䠶鏭ᫍ턣瀼⎓買ힴ㥕�燬缶Ȫ믨ꜽ회〦㹫礝鹿钉쥅ꅆ䆠蔶兀蟏沒쩼䒚ꃌᏻ㍲叹㓔ᨣ譏宙艍鍇涤ጀ쏀�町ꢥ䱨䞚삈ﰻꑐ跧犺ꅆ䡴꼴礐罻⏡�뀀縦熝㑌紣쐧颣䶼礎촇嗓⎇⎇⃇ꗴ梨瑂ᕯÿ�霊ÿꎋ멐崢옓줻ᡯᑚÏㄎ䊍姨彴ᐘ㻄딯ᵭ繘恞傣ᮺ褖ャ靁㛆㍬巈䜙８글趦䉃텵厼䮹깸㼒ඈ㤭ÿ傣Ꮠ얟醐讎ꂥÿ៪捄诏盭聣蔴ﳈ콼䯩큐ﶷĜÿ㜉뼾ÿろ㿐粲荃ÿ〕泏䟘㓾퀅緫쐯눑麴踢ݢ飯蕺煠탸ሚ捏첯缔�㑸柼뻫﵆퐨∴쫾ￗ･준（였䎍㩀衏᠉⣱︃Ꮌ棼ꈋ鴋쐏鑲梾鸶穄❼흷㽰㪦័遄�踡䜕䯱쁊ၡྌ胒ᖺＴᔀ壄蠧ꤴ뙐�Ⱪߌ劦ήⶥ䅃墳멸쩘蠯栴䙲㵞䴞柀溜⎸郛푨ἴ鏽ೢ졿㏊ÿᅞÿろ㿐粲ｃ䌀︷䝈㓾耆轴ÿ㜕叾￣ᨀ䈃ﺄ鉌ꞻ꾎嘡࠹涚ា闩ꢥ癝Ｆ萀幯ﻧ贫｟�￬ᫍ힅Ꞃ鞾뱏咇㞽ᛗ銗ﵛꊡ챘熁喂᥀뗧ᤈ叐倐㴇柡갏노㢗퓾宋ﵱᬨ瓨࠴(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
̨ﱷￆ㼩ꃴၨݐ舘硞傖雛啽熘抌逨춏␍메ᔝ䈲઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ㦀߯챿﹯鏂ÿي蛎ց怀䑸鬓ÿꁥ�䆠Հ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�橤⁞늱䮼锔甮攧덕䖊츨ิ㟄蜛捉롤ﷂᦨ炰⸣䡲젘㏆燎偋铐歜阖쥑歷祭옢焚앦灛孒뙢졳Ȁ꿃᪵蚆ꖕ矄ॐ�銴放큱ᇓ5�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀㼇샠�饖㑘㭷ｈ攀淌ÿ⎏؊苎ց猀ਫ਼䦸樔㐘됚�熣ヸ誤䭧遌ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀᨈ婙酭㙆ᮩ辝䘝ᵀ轳繜ఴⴭ擣芴儸믜퐈堀銜㴑匀풽泬⵮뱠芻급䦠̜ྜ셓皠㔲⽽䭝疉洘飬ꡜ汔谀绬狮撠�๵힅⻱鞄渫훺뎘Ⲱ㜣ᡈ풁㧣ᚦ뜣柱溇艤活䩻ÿ⍔趻ಌ礞鐾ⱜ꫍ᐄ倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�遁櫛꩑抐껔籃苄蕌즸蛣ผ錳臞窳ց猀඾㢊廟t먴첬໤ધ逿途퇙ၓŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀䜁멜㵻顸ꨬ䚄௅⒅ꌎ昤ꊁ⥍䵢Ծ讁ꭆ䪀﫭竰�픲ਂ萎嗇첛⥋慢듥觹ꕝ䭩鲁Ӯ㮀̅끒䫮檯緐䢓쉲돘䉆䥡瀄藋愸ᓏᐁ�螟틬凓ⓔ㗔㠅ᱡ⑊频෤ʪ̌䚂鸺솦Ꙣ瞝殪⯉耮譴霫틄㣞涌᳔崖ⳃ賀㱴ݐ䱝䁁��ŐՀ᐀倀䀁��ݐ履美勘�ꀠ笎쟁�鼔勺权䱃䁁��ŐՀ᐀倀䀁��ѐ꘷됥ᘌꔢⵛ꾷켘j䢋㚴攺ꮭり릥器呾渁઀⠀范듔彍櫚ꍍ䙚䥢뛍鋆נ࿜섫�Ą䔈㩴⍭뫃遖ꊬ학襊犙ᏠΒ屶듳穠瘊촕Ѫ�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀찁᥸䧋䗢ጽ饘﵇蟲탺캆膞��Џ漍耠䥵죈㣪蚤蛎芘઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ�煾恭႓⑘旱鉶⸛枠 䄂蘢椴⁐ʠ㦀㳉빏௺ᴫ款ꦻባᲁᖨ㠓쐬䂐ࠌ俨⮵욎跅킼쎽㛏闶混生̸ﶎ鎻瓸֦Һ�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀㴇羄賛ꤔ咓覝꼣齁蚤蛎芘ㆀⱼ䎠ᾩ櫯鰓ﳺ翤顊⧵喛蕄᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁鸌鸤℉瞕≇憕撜茑᥀᎞﮸虗�腉奁欗̩〄ݣ뒞쎖驻쓔Ĕ偃ܵ멇ڷ౔吒鉢䄦ꬄ֩❏犐씳ᤖ䭞䨽쏑흩㲋犯ｻఀ缝㾈ـꀹ瘋舺졜鉡⴩헮㱃脒θნ慈৮㣴值쨅ᐄ倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�Ĕ쬩蠷㼣쯲饖みﾭ대읔ꦯ镴蕄挀呸닮炼坾뢾옫㰰꧆몋䨪췆⅑Հ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁霘百玑눬쭘妺᷷Ꮒ纹쯁풓㬂嬊猏顮肂
ȨꞆ덢붽秊箢�⚢저ꄻێ퐏煽䎚魅頫⶯롣랁⁇ꀞ軻쒔䁍��ŐՀ᐀倀䀁��Ő᱀芷嬁ᛯ팃旻ﳈ葡䗒ꅋ폔⠤⼃駃猺嶹簦摽衪ꬻ㶕䫍䊲઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀눁釈礡兝嘇聣Ȩ했䬖誆�യ樬̂맩ވ췰ᴗ越걷�媣ꓲ㜤蔷荌ᬝ뀑鴞ÿ椮ᩪ阙ꘚꊡ衩젵Ү嵂䓪ጥ餼㠙탩⓵豳篑㵮髎�䖞㋌ᤗ蹐䔎報ᮎ鷸垤㜆੉礐⟧頟￁脀娏ୗⴖ颋㈣岐즨�ᓾ鋁⍐㼶팲摖뫛勮ުₗ茜ᣪလ푳䨳芘઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ漎ꯁ뾋뜒뗷㽧ૹﴡ∩킥⧩ᒒ謁툘앂槖�﷗푫鹊﫤뮎榦零蕺㛬뷍ॐᤛ䀬챟喜⭳囘⽥䫸㐵꿒抮䱍덀衊荲궐熂᎜珹饋옎階᩟槜㎚렴혶៱㮛鶶犼艓牔煷었휗䭀녃൫쥦ꢻ淮ꏛ恺좃옾檰궺銎춖�滇㎷벭콅釟떳륇꓁䇚뮘ϙ∃얀鰃쨟貘緛Ŗ�꒓ᯇ✨�ಌ㧷︸鎔匿岐񘻛浍쨿驤쯟ȯ䏲ຆ뷒帏䇝⽰ℂ粅௉m簗紂㣎↦ôِ嚴곭�ᆯ邀줯夔貐㬎鸌玜ޚ뙠滓␮赛塪镧ቲ吘针ၤ쑰滮焜캁뭕춅扺
衬욒죱⪸쏊茠ᇔ᥀⣭姝읜ᑥ�슻㲻斶윪范⒕⡲둚課欦煻촴閗ܐ肓持鎁ꎀר⸠ၓՐ�讈ꤻ䤾闝ꏪ㺡᧣�ᘍဨŐՀ᐀倀崅偓튴⛬풽䠧戭礙ꀟ䏭ᡶ쯛⢯趩拣斊㲒睮㽀构䢮黧鮐蘂⽽텎痭⸩현狷ᕇ鎷㎆鲻꼪㺹잸씹蔍ᢍꛮŲ릱豌췼ḟ㇜卙ঐἄ�컈촳᐀켁偸푬兼生㧕ÿ宁�藉匤瓨줴
㿄㔔᝝盢굸틭ᑳ뤷碒雇鳇๭黠쿸鍺⭋礦욏褯﮿쩒ᭋ䕫뾶띕ⅱ䳳찯ጺ亞؎Ჭ瞷ꈅ딹등殒骖煍椢ᚷ꺎憠諥ⱅ퐱鍮㰹䋾袚梮᭸똶▾躼녛殩ᘗ藶䢭︓䛶੹쐞쪈壽핐ζ귓於ꔶ寣⽍폃ṉꊝퟄ췚黦똼⛔䭒姽芑㺨颾킥輍纍턦䕼巡ꉉ钼婪쬭ස䪤굋泜젷﹀倅㇀稨௮뙂黂︱近鐚�枿噢쨸䂡៎臮岟銓୍ཱ糓ཉ⃼節뙶畕㥛돠쁸጑⩹Ꮚ쀸༉酡玹芵◦趇릦ꃙ�륫ҥ鍮쫎嫛稂㑦朒令䶽ᄧ庛⚙꒥ꓚ텷姛�ㅞ㑼᠉㒊胙湷⒝๜㶹㐇襺눌헸ͷோ睩�馛뫥⁑㢒�᱆珣㤡̃鈣ꍀ�䎼ᖥ貍状늉�수㮌〞ༀ篷ˮ瞧挓펡⏭뒱�씒捐鱳ẳ黤폤我઀⠀ꀀ耂
(ಠ姝ᛮᕘ搟瀎៌ҡ丞Ѹ�컱ꐹ识獶㳇씠찲ᤀ僙㹲莠폸⼁ᚧ㏰誗İ䤦ਜ਼ಀ纒ᎀ痸椝䜰碕娔鸼팮濼⺬᯽⥐찕ߠ➖뀭儅纒硒씝癊淜㭶ቯ흸큊㵼깡뭜ꙉ郝鈣鈱䙷风ﬞṀ嗤␶뽸멄鮻䵉⑒䳔ᒍ첀蚹㙜ї⎔楽ꁟ៬✞嵫䤱娔雞鎎꭛슍ी͌梮낻卛뻀簯潓樓ᮾ䎋宸㩍ᴣ秓⏸�ለ쾠踉ܧ㞊嘚砬왛墱醙�ꗦ䎪贽Ƥ⊔ࣅ靑瀀遷ൖㄶ㥼䯣᭽ﻄ됖ㇱ鵻䘷뭆涍❣雋⑰섛㛆폳꧰㎰ﳟ쌮푈갬ꊬ쥻㙤�恭墖ೣ؂밾ፕ꽢續謣휶탃喗낷뮸Ў툪찱��篡빉䯃ឹﺉ䌤碦砠࢑�⴩骠晎◳賂솁藘躽딴ⷜ髐�롊뒽썾먄뚄臮皡ᢍ亱�ẜꎣᱠ챑┖⇸�鹫뼙㷜᷅嚇쌱└뮏쬘쁿잩陠ꇧⓓ̨꿡瞎❓忆䴐눓ᓋ쫨ꠊﰋঅ��륹䚒Ｌ刀署㚝ᎉ㳥驳塠뢵⽫ꌵ㎎꠫⤉畈ᡁ靯綂醈鶞෠浑䔴㓓殑댖ৢ㙭奈ﶠ擮亖�チ怺丟ᡐ矶縅欢羚꺆횳巀湪ᡊ轝駯㧆䌛㮵랎鸞ᵘ涞둓ᇋ쪂硲À頎␔똢ⲩ달�⍙箹붓㚚�鋫뽿ᠦ쮑�혛坄級ꮮ鄴탨퍌ᱏ霠ᖘ叁㊞⡗ὃ赼젅涵콄檫莚どہ毉̋�䉞ṳ숱샼콶䋥륃쎃ꟺ粈ᵛ颮悞�洤ꪫ醲ﲓ぀�䧣蔏㣴ᴴ㬶䉨ਗ�᭗㮰麓⛹嚒眓⤶⢈ꀀ耂
(ʠ઀▾徔�礣幑뀴香롛䴈뀧�덆䆣뙾靷椩䑰嘅⻠᳉坭鰋⪜禞ệ銢덅婇쳱⊾ⷖ헣꿮뛦妱ᢞ祐�♊䢒꧃眿葫鰧툁슪딣෱磒껹襴�南懔輶퀤膰쁝⍐⩦藄㜈㤐ボॆĶ旊矸鷡䬾⟉쾒鉖潳酀䚬䜰狷㇌竇獀㻺ꗫ⿭ѵ�鞶㍑㞉薬㢥Ꞑ劯䀏䡨䤮�樛≞濱⓼䤗県䛹湑ᆅٙ互谺쾓ᒷ⏬䴯跖辞榪솑ഃ䑀朞幐贰઻ɻ鱱੺䅠檫彳ㆤ쬷ၯℛ땃衕뜝Ѭϒ誷愭ퟰ厍鉓퐇䯵ⓝᦲࠓ肧隣㥢挄�詶◾ᬏꭝ୷옝禩쐰喎곋ܐЇ騁迏먧듐ᵛ㘸�⠳㙀餧ꆀ�祐ᛍ頃㗕�칚�멑浘ⶣ⋲ꌎ㓾ϒ讨魝酅�Ｇ褀속꙰ᑹ⡦뱿啑㥉볫䦁䈭틧뎟蘬虯⬫娒�࿔諩⑈앺䈲㺀엶⿾詸詀ဪ瀏㎊탸箋ᤜ왡㱀㕴ൄ獠쁅ᥞ⌛悜�쮐嵚ÿ⛘ᙹ᧞桤萤ę㜻助Ӄ쁼谓ᑀ쇙䵆鲋ᢂ⏧ắﺟ䂡됏릲邾淇㑯ꫮ江塈㮀㮐煑斢濓䧟厗ᥛ俛徊䬦䊕䝢㯀瑋鄇뷇怾ꭨ鐐舔≃ḕ牦⎙᳦폸즽掱퍎딯涬隦�㌋ሜ̀욹븇嬪橈שּׁ쌇㴛쌋痺Ꚏ቉㙨葊胠㥛ᄄ⫽펭倐䀁��ŐՀ᐀倀謇퉾㚾톴㗼蜧䝒퇾僔唖࣠㽉왕㸩⻅짧Ŋ圁吻仱⛃聠牠ᅨ帻㷜붵麹Ձ暱りᅰ즉㵠ݎ瀽ꀇࢠᘋꐪ澏桮찁ꭲꊻຌ棽蔁A軣샔ᑦ鰞ː㉈⠆꜁赀ﴋ仫늳䄄桧䞄䐌ⲅ鍳㟋᠀਀搆鰎Ð䃅췩␀⪒ࣆ�輓ￃ가蠩⏻壶븻쐔ㅻꟇ⩎�ૉ⿾釸롳ꨴ盜䜻ÿ芪쟞ข㉍爇鉱ŨF珨쥀�霴쐲崤涤᳉䂐脿䎠᜙羐傈變轞碩�록嚷拔閽鍋꺜Õ捻횯枤꾫鿃䘎熗壛Ⴌ빝౐灒⠇ꝲ禦鈇婏ᜬ�㗰邠ګ㘲㋦纩락脓レ눨댋튪贴䘻﮵鄶歡٣쓛ꦱ렾鴂庄ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ㊀䷼墮珸뭃㗕鈹笫�뤀退㶣왉ꀀὩ砇쒻븷ꦫ榹鄦↶衬놐ܡ춰訤扦툶喸队Ⴊঊ툀✸傌䠀䧜✃飚숎�䊠⃣桽ᨙ奭鴕ꡃ껤콈µ�죹猀�쇉ᓵ윀Ĕꀑ汤፨�䗅ἱ繠賉썏㬧䤵은�翄䪭㴛膪�❼ᜳ鿅渒柪̄哨䍨잖ᘉ룓Ƴ邁㼈飢Ꞑ退焎飞鸉i⎣钞諀ⅆ菔㓏қ酽ⷻ鎹�跲ׁ荔삵猊禎ᬁ땒쾆ꁣ䁁��ŐՀ᐀倀䀁㤀ᴙ(ಠᒏ᭞滑ᴵ框諢┵뙷똷ଉഔ跏ဿﳮꭋ筻綦�䁈鳂漌ꐾ䟲ꆱ넕烧랓폺䏜௰礂ȍ昦偖ቕ怼杠�ꞟ䃫韇䨛Ꞃ臔�ე爰䅽胢昣﷘�䂑蠊ᱤܕ墶ీꑭ̌䃫㨉题ణ�㆞虀刷@쌞µ騰褀Å䕆ᄂॲ윽ꁊ뼾鋽⾔毃ー畢୙녣ꋲ䖨�̨쿡ლ簻騏亻쫛Ὄ拄㦄祬㛎ꂚ么끨墐扩㭎끓➬뢗ຌ둾㒬羏闽掼ꑭ៪ᱞ榾ᥳ簠ẃ腶玂⫗윀읝铚ꎞ難芮聂
(⠽ꔂ볍㟛屛溴쌹쫼鋜臩苛犆띷焉鬾䕶릘ꉘઝ㟌麼Ὑ녂礛렝捗贵럆㩧缣⼑隙䉄莳穆륰✙蘖鶖�邟묬ỉㆬ㺅럀飖▉妶넜᭧ಀ瀃柀續ఴ涫睩䰋阰Ⰶ㲣㺯Ϝ폯嚊鸋쓓龚涅ꓛ推悅婮졭祿熞㺴荺쮌ꗜ褟徼࿢긑柝롕ᮺ췼挃ਙ츸⮩㤃쟲ྲྀ睺쀸¡퓨욖丏鷂닀轢襕鎔皸뜃ퟣꓴ丄錈̘瀜㡲묫؀ㄆ䗩懀Йÿ恚ᠼ毄쒝龎驃Ь롲︘�㳟䘫㓂鼮쏄ꄿ询斀乙팇钞࡜�曙耊㲖⠀墰ꝵ끠�췁持⇙簶븳뜻픖✤ཱ僩敻䈲㺀ﴝⲠ꿸᧢洧틪⮣䢮ꌁᑒ炜䖊躽ི码掲锟�襔攀嬲ʲ丏੘ቷ崬㻼䗱ꢤ㪗�⿠䋏Ṻ혳悎�㽸凄ⷬ岤늢㏤唩䈿㽸⺅�鬔궼倇⾘᱓䜬畜㓇藔�מዱ◀阶懱ᢂ錅஻ⷮ賭烑ꄁ韸ዃ橚伣듕䋍昧╃邴悴ꬌ 㡧ݮ緷㓩紴얿幷뫰揕㦚₁阼Ꭶ阪豭␗ꩤ肌๎乆䈨溭뮡䮄⁯쭸ᢦࠒ넣င扇㈍ꡉꀀ耂
㗧䆭夛튶픮䮢躆效蹢꬘팑᭰硰䧬לꌮ䝇䅌ᅀ㓋ᕱ㠒읒㬊熞棽쬃␾䳼͏㉇최艆漛易ₔ豬�㗇⤷ჟ㩪请⧵傇趹睥䉘겻륅ꜣ읓뀧舞䖚ꎛቹ�谷疕⁥꜈ᅱ㊐箬㣴悥ꔭ펕Ⓝ쏑쌫�掕ꥢ᳈悜ήꚘ⸖ꃁퟪ舶浻︪恴됶칶㡇죁ঠ㳮ꬵ癁쮰畣ᱦ齼ɮ윍膌¿窞䀊鹊픔䚧▚碵쀣徒슶㬑鴌ᓘ爁ȏ詸주溺⾜逼ﴋ瘹ꛧ녊ঠ擨㦎᬴⮑泣艠৬䋆ⓧ⹿⦽௜἖簊筱숵費䋆鶱Ồ鮾�柸홒ᦾ쏸恈㰯瘽䛎텿熱㶷얖ȗ麤剼侬跡ꑝ방눅躑踳碁훧ᖐ粮祫蚣๯ၫ⟋跜繖˜ꀹ柰⺊毁๏卫㢨⩯囆線듰拒甝뿠⟨뗦怜麏ो⯟궊쁀⒙驉⌉斑䍒利⌈䞮බ옦옾뵐캊ᧆ渮㭤䡣鋔㩎୒椟컾坺䟶⯃摈蹇姮殞鶈㐊�ᰶӷ䬚䭡퍳銩Ĕ䱫즀첯⪏畍뎩Ⓧၲ晛凕킑偭㨿굋綊椋产䯗♰롣遠ꞎ鼞餴蔟坋୷熋梦磫玭㔋მŘ훎杬ᓓ藬ꦩ꯶䙬찅砣々픞Z䞲닧頷Ț잼ᖴ胦輠䑍쪏ꓳ萹⨪ﾜ먀ﺠ墴䌮㋽操阖�셈쪟䵶瓄ا邕띜捯潭ṃ壘뎓쁱쿉뀃ᓶ珄赺�瘄᝗剺识脀㗋財꜍୮炐⭁ዋḬ턯즴됤࣫䘦Ớ瓲颅ⓣ聠и舃졹㰸顐흘횷㖬焋鴶靴貖紘첢㦐ꘀ䝰紝⥆讅岐탂䔙듂ɀ衝礼열夀䞠�慙敩峦╈끝盧륨망잉䐡硌߉爜∃ᶺ茏㏼䙠贈‌炮ু䙀置ᘚ篂咛珄멗硢厇䤓�陖욄➛㤢郛这Ρ鎑☍㒮峬슃⳺霶宧멬䞌왲ⴥꅰ腶육쟏㤘└뭠䬬얤네〻㔂ᐈṃ輊읉ᓓ뼫㊗뎤ꑛꛓ䭶婴乶蕳仞帇猺局簭ꌩ䃛䏑敡Ḛᶋ⪜缂⺠砼䵧赖�琄灥淫┈皶ᵵ䪱珁⍡⹄呕鴳䃌軥준㣵縀쐔봿☀�ꁶ阈ǝ槈ḫҠ呻遬苲ﱇ糵㩿樀ꉚ뮺(攳辱鍌튜Ⱉᦑ㈏ꭈ꟨꼟扚ꈈ퍘�קּ孬탹ꔃ斍醍嗆ࢆꃵ젌㾼쒥袱盭㦄�ܷꋳ맃䭾酴돃ࡊެ໤ᄨ�筁㶀⒮젟א伝嫃꥖￥栀㵛雇ុ콼�ꃱ㍷ż楥ꚦ施䒧�덉鈃⍙쥦ళ삞剺칀颪肂簱ါ歋闩隑﫢呩撫묑ײַ䰭䘪�蛌ᴌ࿋鳈ꬊꪈꪈᖊ恔　ꀀ큂䀁��ŐՀ挀뻪퀘拵剛Ⳓ搮眧瀩䍽⁣菻ꑉ珇ﰵ栓ힷ瘷阺斧줭⊗屈舑꒻恆小㤂踤ᙍ鰋褯핤㜼埍罞�守薋큝냍᠙眞ꃆƻŎ괈㷷䕇插롷▕閺㲋疄皜Ỵꪂ�苊뷇螶黍촳躍ᳬ༪க爞ᣇ㫨㓶Ặ篦뙸딻㒙骙鹤曝悷놄朂艉냺Ԡ㈽賋垊ᴋ鍦멤詽⍛呮⤤㯇삅⫼馐腲��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�鹳刌꾭䆒ꨭ翌ꑅ枊䱇ꂐἌ䘃ᡮ懜榒ﻔ봒㽅ꦄ濮鉕�ŐՀ᐀倀䀁��ݐ碛甭〬旋ᩭ퍂熤췌�胙げ휳쾡鐩㶶굸禠▮ꅈ륁䛞ꨊ䤽⤽熒➞톺喼縴阞훡멕번豥⩍雠ఱ솁섫楆䨽橚䱣튱畮覶踢뼕ᄭ쐸ꉛ犋⒩ᛠ⏉䦎蓢琦뜶�쟛歱猴≁䦆怣⃴ࢎ⊦Z(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
̨霳ℾꀧ䨋䬥ꆧ폓⠤܃េ眏�둂캓Ῐ�◼珏걺ꂀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂漸嬎響皱ÿﭫ뭜涌≸㊐䀩썸渪܇㶂囀騩晚궛莋꼮ꔭ웛띀⌬无Ҷ뭑Შ㈂푨陆囹䤰┬릦牅逕Đ豣䄒磹胦嬹㾭륆濗슘⪸罝聲ꐻཌ䆦쎒崻⧆鈣苔推ೠᄜ�앶䬲TŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ݐȵ瀍混ﮟ`鋒䜪䱏ꂐ眎ﳡ⾯傆᫋⫅嵝 랬⤒৆෮갤隊䗧遌ʠ઀⠀ꀀ耂
(ઠ떚媄鮦捳퉰㞬儈仌끑聺≇㦀㽍嫀鴎�鶭䆛癫틨᝹앒휥갬섉ᰧ룼闼率�쩶෫ꯎ☓熧쀩�ῧ荑艅淦迆ꝭ뫫�龴鉪䭗�舘❅찎ؔ臔퇔론ṋᚉ힮붺麶㕮輄雈͘ᴻ쐪轥룋腆ᖩꣾ�恚ቡ䈣㗉ۓᇆ�肩쀹㠧˓∍앮䦢퍉⺓櫒ⶒ쒪阱튶ٺ㥞胦⤞ⷲﱑ㻭㬟⬢斀辸㡰쫇Ẁ풞ᚮﰴؿᶭ䮺�댤ᩉ膗偢縢ム샻᥌䂯肂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀ᑼ暵⭄픙舮쇱蓄ἱ⃰⇔ꊳ䆠᱀쏗鯯롁徕剼埪䛒﹀먖辔玮욟Გ㪷扚
(ʠ઀⠀ꀀ耂
Ȩ¼억惁눰밍뉿ﴹ䁱ᓋ贵䥷墋뮼冟芴㩝朣꒹쨣廳烤⊣र⫇蟔湡併�달ӻ趺뒓庎⤫䡧勤뜳瀊칳ꅗ珇腆㰸ꋩ뗒桋蚜ഢ甮ഓ즸퍘윭焘ꗇؚꙺউ덏坩䊑搀璙䊩邓㸆棬஺줝떿�╷톼郎楋攤ᶝ浘Ŷ赗鿜ᡪ猣뱈ﵻᬾ⶙둧솑ೝ蛋๒⸿㴲䲱쩅⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ຠ飑歘乑꯵胠憌晚㓾鴍ɝ
㻦눚获詬ƌ쌤Ᏹ㼸▭励鋩�ŐՀ᐀倀䀁��ɐ嘯᳣ːې蠗무츖쓕曌䐢ᤄ⼷䇌秪︼頔￐਀땚鎶騘㹟០教ۚ챟�ᾯࢅ딙䅌Հ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ猀ܾ坆Ᏹ愜秵있Ⴆ䩿츆膚�έꌍ籸K��앞玀�ꍊಜ䄟汉띔稺蕤᐀倀䀁��ŐՀ᐀ᰁ呈壈뮌轧终傀鐄ԁ䋔꩝념丽p쿈ﻣഔ뜏℄拌鴿ᶸ㳹㷾᩿䤄Հ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀쬁㷼쮃眹ᦳ诵㧷语႙줏̅內艀㦀蚏⒎旰肓楁⴦銓칛齼㓾얖獋ꚧ偈䀁��ŐՀ᐀倀䀁��컗듑爂ﴺŨÔŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ猀ξ턹缮⧬ﾨ푤鴍ȕ
ﳣꜽ鍸퍁䬗ං얔╵釔횶敶拌㈲7繾�餶챳糱孬�⌎䓻滑ÿ沁繬鹆킢㮚᎟뎽驹譖옕퀎鲺⢲댽藻樴ယ粈⭟澶ழTୠꜩＭ鄀ᵓ梽ԍ縶梮霦ÿ梒
뺷ꂷÿ髠﹟ꁉ┴븶ൔ䙟濦ꧬ䝰혟킀띡寱Æ崸艘덿邥ḇ砽盋胦濐ﳘ齝໹㽨⛸ﾗ鈀൨ጋ≟䣫沞�熉蟭ͪ륂⸞൬೺⍹눭쁖웯罆䔱梘娫띸浳뤠ᷠ匞ﾁ脀쌴杂쒏쒑⺁筴ㆉㇳ銷伐��壩ᘴ糕핾鄮ᲃ䥒介㓌ᘡ⮞㫏蟖ﮏ䬄ÿ㓉虙趃誧死✺૾･Ⲋ䇃펦鿅᫴뿐俰Ｏ␀퀕펆鿅᫴뿐俰Ｏ␀쫑䈗㼋ﰟ䬓ÿ㓉䞹ꚠ엓떽஽ÿÿ䷲ꄜ榡땭럼ꪙ顩挤鱦臠福纏使発ࠍ딦䧱颔鵵⌑꿬쪤组栿쨟莕썂毛�ꥑ㤮끵杬旨縼贿Ȗ괉䬼ﶻ夛䋒ÿ淓�꾳㬝恑懐㡞듖細觴勵逦䭨浭嗢宭鍇Ꮉ�鰳链萆搿滱ꀷÿ黠﹟ꁉ᜴黬�ꅵ㳧窉퉏킀㙼⢾茒넾벢쉽㉩ﲩ쇍哾萆损滱ꀷﻣÿ䷲ꀁ닯델퀚ﾳ怀罹⛹킀楃쳢굱姨ÿ㲰ﲿ䂓䙨㧊娝쏧ৗ떑볅鏐㧇�킀ﱷ﹕޺㗥ꄁ鷝凉﷡列辀嫔㸂ꄿ㒠㰴椃�굇䍛獫샍⦊쁼ⲋ⃏렅ᯉ컈䨇鴁ȝ
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ƦՀ᐀אਰ⠀ꀀ耂
(ʠ֐᐀吀傀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�Ĕ��湅汴楥⁮⸳灪Ⓓꀩ큘ᄁ�堀�ᔀ�᠀���℀ȖȀ�Ā�＀�﻿"＀￘à䨐䥆Fȁ�[[＀ÀࠑⰁă�ᄂ́đ�؀ԄԆ؄Ԇ܆؇ਈ଑ऊਉ༕ఐᤑᨖ᠚᠖ᬗ⠟ᬡ┝᜞∘⌯⤥ⰪⰭℛ㐱⬰⠴Ⱛī܇ਇਉଔᐋᰫᰘ⬜⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫쓿ꈁ�ԁāāā����ȁЃ؅ࠇਉဋȀ́ȃ̄ԅЄ�紁ȁ�ᄄህㄡف儓ݡ焢㈔醁ࢡ䈣솱刕㌤牢ংᘊ᠗ᨙ☥⠧⨩㔴㜶㤸䌺䕄䝆䥈半啔坖奘捚敤杦楨獪畴睶祸荺薄螆覈銊钓隕颗骙ꎢꖤꞦꦨ늪뒳뚵뢷몹쏂엄쟆질틊퓓훕�﫹�ăāāāā���ȁЃ؅ࠇਉᄋȀȁЄЃԇЄĀ眂Ā̂Б℅ر䄒ݑ煡∓脲ᐈ酂놡ু㌣戕텲ᘊ㐤◡៱ᤘ☚⠧⨩㘵㠷㨹䑃䙅䡇䩉呓噕塗婙摣晥桧橩瑳癵硷穹莂薄螆覈銊钓隕颗骙ꎢꖤꞦꦨ늪뒳뚵뢷몹쏂엄쟆질틊퓓훕�﫹�ăȀ̑�?髺塇鷑⫘줨怅✳ዾཽ�ꋷ킕Ϭ醙㠙괚羞꣫㸬ᄯ⏈劋枵ᐽ㉈멨ᘋ唟庱冷߾崴蠅봎肧鵏ḡޢ藍瑑጖ዾ㜍�菶侏揹崴蘅ᆟ秩켏ㇽ㰬恵팾￈ꘀ﹭崔蜅뤮㚧爱ｆ਀舮ꏄ녔ἠ䖵ꯏ롓⎶煑䗯䏀墫䤀论�躋毄燌賶豳�垊扁蠮冮䮵쁀迠焰큅蝙⓼⛚椩ÿտ䄗ཡ灀孵缰ꃫ쐬ÿꎄｃꀀ龭﷽崔項쒧⃺ꫫ这棻扁㕘⫭蔺鲴桰஺⸒悯裁䲹섩㠸䀬⓾凑Ῑ둓봎遁兤ᙴ㰚ꅏ骞龭﷽崔者齸❃嚍ﻏ諾逹啘⻱첊甕䉋ꃇ׳䄗奢㈪쬖秆ຐ먨ఋ∾쓑ｻ됀皭梁ᒃ՝뚋혗蒺紞쒍썳澜늍䰳詅ꔀ徣摒鍷ÿ㑁먀ꡛⷒ뀜⃘롓㆞傴현傷⇝祻ꠃ㠸燬ﱁ乨䷠Հ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�ġҁ༂桐਀��㷨Ȩ鶆洠千L敒㷧譲ൈ怊푖绗璛瞻♦켘൞唀惓뱉洷萄箔䙕訫ٝㄊ谍ⲑ܉ӱ୅嶐뇂ఀ��釃훔薄᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ِ鑖낶住ㄹÿ홾Β顖�ÿ鳇ÿ췵閿唀냑᭴萭ﯭ挺ڊ�ꀎ筋鑻睖ੴ뤱䢃N輧뎚螦넣ভ
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ봌︫멂ﷇ佶᛽邴䫍ᅢ듳擠臣䃫鸙࠘㕼蒥摦⳻⵸跔蒢ꈁ㿩귙㈱㞉�✹ꀿ꧶끑㗛萪�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁謪佁워愶﫣͒顂�䮱嵩ꩺ㼒*嗅㓐䇕䖵悺籺蒢贆᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ攀ᇘ뷽貪뛳㼮䤃㍮顒廞㶞ꁸ㸊ሚ蜯앴莙ⵈ�와텎⢞䨃઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
Ёขꁁ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
뛍ḧ籔�메튌↦ؘདྷㅂ᥀ᦾ鍶뫃졣ᥭ崿肢ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀď�껑筸静譶癵匄㥛ｑ踀잓䊵镺཭쐏ÿഗꡯ雫ᨎ鬨旌臺껒뇢涕럱돀挍佧䢚垙엳蔫羊븗㽚�嘽鱗ꭼѓ辡嬽䆏잟㘔ᨉ˟ꝵ㻗栘쳳ꟛಅᰒَ౿옟猏ꚿꀠ耂
(ʠ઀⠀ꀀｦ褀ᇶ罆⫴䙝퍨倐弆�뛴䴽枴ÿᐝ㔠(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ྠ뾆ࡨ뾍淅㉯谬跬玐䟕隤ấŶ�ⱁ錻撚ᗜ܉☙뢀ᭉ럇෦邑螕�锎恧⭼㎨�灏寒綻㋙�ꇥݨ铒ᓄ倀䀁��ŐՀ᐀鴁葬띫�嫽冗㓴衩̨숯磜䭫῭苾䌨⠵倐䀁��ŐՀ᐀鬁䷢൞䈇햾썮ᘴᦑ⡜臤僘뮾⹿겭彝돝煉⭱❏쵱氈뮯囋쩀䊠㨉Ϯ̧煷�≙��쀰쀴繬뭵얥벻䙲姹眄셒瀟๼믱ퟸ釁筏檰촶커ڰ❇蓞쿆Ꙅꀠ耂
(ʠ઀⠀㈃鿘䣸蜯♯뫔ꆏ䲧䁁帙Д杸ൊﶜ㲖﷧䃑됚倀䀁��ŐՀ᐀쨁凼⻒�欀畚讄찝᷐�㤎⧆㸰됉銵攫퉸ᡉ臘∜Oᥓ궭䟸텔�流爄揈㾊娽灉ⱈ㎪湾뚇ᅨ䁟姵蛥哣펵厙浴ᡲ鼣雮黺Ȩ扝훆鎯ၓ뺁虨ܣ薜阧繟ꀹ锌昞屁ᭆ㲠￳ࢦ濵쯙Ʂ练䬺뤻辢푎鞇줫અ᷀瞧靪쾸괮⃯굙訧學쒣铡⋾覘¨ʠ઀⠀ꀀ耂
뗋�摒ᝡ櫳䙝卪倐弆ᖆ䁓咱ᇇ�忼梮晃ʥ
(ʠ઀⠀ꀀ耂먡摘䢂ࢮ걒옉ᡁĴ濰⿅⼌粄筩䎦ᯧ�뭥룊蜬㶧죹뗏谨�愘肎펜鉤꥛ഒ郋穻㋐ᡃ䒎〱ᮑ᢯Ҡ랸什쩘➆憡胒ᰫ઱⍏鷚ޮᮟ빫퐉뭉ᡡ뵬놻䬱ꛦ㻃䉓뷱熤燇鸕톭ꗬᡰ疜﵌⎦棐ꀀ耂
(ʠ㊀圭⫾ﳏ쒻⺽퍫倐漆椒뗯䉕�蕇㛨⣽䨃઀⠀ꀀ耂
(ʠ⎀સ浢᧪㡇〴̼鿣귃왣锺殍ﬀ㈲亾�폗ꣵ凪滳ꎭ嫪퍍꧃屘쩚옒뢪⊬≅␻胫蕗䳩际碷䙠�斑雏㻌푓蹱僜ᄄ⮤圖쑾먟賫ѐђ젓ᑙ佮榗痣㈀轒䄔岣玀꒎뷧☀箟꙳쇟摻෭ꯕ憉羑膅㓈Қ룏ା탁峞掴葓矹ꅑ〜�탺聩ŐՀ᐀倀唆ﲯ鞌ÿ싵뫔햌₦ಠද㐀뛹��⣹꬙艀઀⠀ꀀ耂
(ࢠ⃞᧮⃉年嫟Ь鉬쨈㊮שּ悼ᥒฟ꿃捸퍑膊銐ࠎ쩡㧲棆ᾰ휶⻺疣⑭խ擔⫅엩쨀㌋㥭뤡틇⎙ꁐ底䈴녗砝翪ٚЗ༉鈄㛟ᰗﻷŴ逈똪Ⱃ흳胒瘚揹礻贿ऌﵴתּ롈듳쮻䦫뽿ꔄ཈ክ単箵ꢃ䁙೵鼺᪭戴쁟ဿ༴��㈨짚뇄䟽꡿�倀䀁뀙꼪꺈拾拣퀱慮ꡋ᫺쑔Ĕ妗똴঑ื᠉쳠﫧蛐嫍ᐄ倀䀁��ŐՀ᐀倀稀ݐ럧疊뵛쑇ꗺﯽ⸉✮ΌϏᣛ蚤狌业ᰐ郣蠩⊒쳈㧪ـ쇱虜鸭઼阀鈲빊泌ꝏ䁑猢䡮셃㌮窏甀룅ꎉᤊ豋쎍ꄹ丁뉐챈떩펜漑핁෵嘃冇껑혞᏶璔ꄿ윝䮵䝃뿘븄씩쯣Ⱙࣵ�敐繀䝙韷諺ᤓ瓪ᓄ倀将﹧笪ﾁ一ｱ䭯直鐚ᓄ鼁Ⴁᡬ閃찳뛦䨿퀀ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀软὾Ἲ�畐챋왝�ᩄ㱃ⷵ鏏擦怟ｹ㰀ၓ虂�̧騧ㅀ勑則藠搤꘎ኘ꓂蒀鳥ᒀꁵ웜鄨冁ዳ鱳
⊙౤試텀郱緝ƨꦱ⑨睘퉽豟ᑀ丙譀㙚綫節鶆쌫湱틻㡅＠鸀편槸�௡席क긫盎݈㿌်䴝᐀霁̙Ꮕ퍬茟嶊큇ꛔꀠ켌挍᛻ß㜀ｴ砀ې��ŐՀ᐀倀䀁��Őὀ縺绖ട锖욯쵛ގ籌㿌楒옽�ണ墀귧ั간洠狹伎㐙瀈캏䘡읉︼ﴘɨ葄옢쟈潸몙漏䃫�朱둁몟獘骃嬀ﲉࣖ凌㡏鰜茎ÿ䂯℉ᢖ棣ꎔ쀹ꌃ桽⤂෤䚾剅᯸㩿圄嶕ኡ셬̃뢎⺊�ÿ꽤딕袧ﰯ瀷煿빼㥼瘿ὅἰﱑ಩닺芘㎀뀷⣱玏歭�＿帀冗㓴裩Ȩ蚆泊合꧘젼팗〒链縁઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ伎꟢뾇⣡Ựꚭڢ梸솋잖៯ކ귁윋鄬ꕊ谤⪕ᅻ鋚왠犠焎嗅䶄梺嗉怘啲䍇ै昚遟�א蕻걠⎪鑟츰䃫謕褼햵ꎒ၀첳ダ倅ఌꁷⴄ尙ⶸ࣪僃쐂쯑䈬ⅆ㝺뺷ᥨﻺὝۢ瞃쁮圼柑'悩纤퉄Żૺ区ꀀ똌︃蠒翏랱蛾몴ꆏ䲩䁁ḙ戗៖네䏗�窿欆⃐ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀�ꁫ赸쬵㸲꫍姈ண滄玡뿏鵚쾘䤝�砂叇䷾䡨ꌎ慸惘ꓖ朇῭ꬫ⢳盹伮ཀ蕥ʢ炐셁弿胖ᘛ泼ᾐ疔䁳᪉鮬軃ό��㋚᩷฀䋀塰¡鯆볋梎䚉ц᪌脼ꄟ႞箺૯៩끒♩趵菘◁ͅ㤃翘䗂眒⯻ﲟ楽ή䙃芘むṼ氝׵⬵ಬٴ⍦㓴鬍ࣔ(ʠ઀ༀĔ嵒�⼤無἟숾齗侧识暁夷圣莍ణྂ倄ꠃꀀ耂
̨ꏫ枝軡Ჳᩪ硛탾果ᳮ纜ꐙ϶㒈�ꇻꝏ楚ﮀ䡷⒤肴툏ᚁ閤陣逿㥰爀柸ꃴ⤆晘陓鱠䞐桎搁‭俜팍ी霪㶜׋�稏言蟥垚➆稇绲�꾓㋈頏ୀ즑肦좢녶̤髗瀟᧸뺨䎻䚞馍鶰䫅蠩釋뭅쩙紙ﻠ풥ൽ扊
춡Ⱗ୵ﺬ뀒ꀟఔꃚ䁁��ِꉾ䷒൱䞢ꌛ튂ᤇค綜ᥨ湴标�툿ᲁ俣鼾클等騯ꓥҎㆄ鱱뼍窦ꑵꀳ榳횚먦鍀秊⟛竪ᇓ5�Ő၀쑟墳䓜⫣닱E百�᎞垂禂◅�⦎搝ܲﴜ죟⑓딼ꈱ�筶͐⋒둳␙믜�秼ޠꗂ쓙힉税ː䰼늒ꂴ葉杘醓၀纼汄龜㾽ﷺ˨朶ꦜ潕熑㦷肦임ಅÇ齱䥓犩换輥禓膜⥂즞豀志꣸悡�蘾㆕�硢䡐딭㘑缷屨ṣ憞ڊ큭ꀠ耂
̨砮鎤囄岬熬䂲ꗁ拔諸姨ݠ붙㝕ؒ㱀쁐镽튼ⵜ좄੣ឋ봪Ӊ쿵锟ᨱ�ŐՀ᐀ᄀ莑胒㼿秼汦睼�밣ᤇ褛⇅⒘䦒汵貳졶줔戞嵲�½⏏ꃰ䐇಍뎑喩茭䫏☀檗Ұ㢱軃윳퀠였财ꇂĊ鈧M졕鉣㤽ꃴĉ暍軹짨역ࠈ妮퉼連朲ꂨ갏ÿ繤Ṿᱟÿ﯋￱Āਗ਼롧⏐瘪�岱쏳ꡋ᫺쒴Ĕꟲ䣻筓ᤧヮꀉ娍⠀ꀀ耂
ퟄ⠵촴䱋茲峦슳㲇鐏⎷˾餾삤諒멕쒍႑邀ퟁ篔㓴컀悉�㍒䡙둂쨋쾡凞㷼ᑹ�Հ᐀倀䬃㢨Ĭ췴簀俓佫ﺊ蓔噹鍑쳇鎠맏ᦩ곁ꂬ鯹黃㴗喜ม鶉ᓷ찬銠墨打蘉껐鳄䜞᫱㕀ᒜ㟘一ీ⁧牲䁱넑惠詣昀ཋ桪㘆⛡짶狜絠ﮋ�봙ೃꉽ䛲�䪍扺ꜳￛऀ阕뽳돬폣풥ൽ戚
❧폭ﲟ큼娳ց᐀倀䀁᜘斚붦岨Ű鈏苣೹괴豱쎋Ϗ갵뜗楑椬�辜㆔⼼ἃ춈ᄖꦣ㙩雗₆㚂≕伶榗߆ꉎ꺆됃荛萵⁩Ꟍ憨㷪ꆈ縁֘᐀ᰀ­띸淅핃챍垗옰벉榴玅૓諓檋᝟ቫ迸럄�꓊逫⇘﹀깂ヂ떤░訁炶�Ⓚ≐豖⫁콄ﶴ쫠敏聦�䕊讹邌⡰踁㒲宥잆﨤ѐॎᰀ胞鐣ƌδ�藍䙁㘟䵳ᤁ꒍喕夲햎뤃್쌿⦭佴શ᪛含㇞䓼﹤ꖦ턁˓쪄庇犳쳇팖㴀桁ﲳꡋᓄ锁県ೀ礑缶ꫯ픀ʠ઀⠀㴀Ȩ袎편涣髛楆朋줹萦帶䆠ᕀң፪㘞킘筰�ⲀǐՀ᐀됿茇併ାၭ岫�찉Ǎ�ꐹ糆걽㫨讦씫�㳭궙㳚䰟쪟₅䖱鿠毋径웜摔좰㠧䟾꛲攢�侥ﳌ掳㢀Å葇절츏湛ㅎ岏ꃶ阅萒簺哈㵲ɨ쀧᱕ꍼ혇ႁ엊돜윝價夃댶漸ꂺ躁㾽胆ﰴभ坮ᬰ矸冏暼沉L�੠娀츀ᾘ䣸๭㹎㟋ꤨή䙃芘㊀㺼厥콐筓ﴩᥨ䂫肂
(⠽㼃鑄棋鷥沟⣒〬ీᑀ㐠($Ȩ鲅ߧ⛥缵먯䢂ﬄẜÿ䣃⣀ꀀ耂
ퟏ涴弿뗓摻뎹憘绣ÿ�翲羈됄籙猗㛭活㝆ꠓᵩ趠暹㯣ꞏ괴柘榅۟疼꥽鐭㮺㋛᧠炦₱⓵缞퀌ʛၟ᝼웱⾍骖뽐뾉ꗥ澋利迠叄쨑쑋筺덈翸偕価滍廘삕䷉匷ౖהּ㎰⚖︃樂墐坝푈궬鿆潹㭫鈐ᅍ潕㶡롨챘䓈懦Қ齶됅㰉䔷�学놉⏙뼻Ŝ탸緆䃭�驑田䦻恋벭ៈ⷗９�稙芘㊀㥼阡醊鯾谺쓷羄ي偫ꀠ耂
멫ơ⻘摺ꃵ帎勛�홖Ɬ䎐ѱ㪋꾪죺ᦈ믣�詌㩃誈檴�칁⥲꾈オ㹍Ⅷ䖈䋜ẜꄹ征ㅆড়ࡵ苮줘┘욟Β顊�Ĕ꾙뫫蝧嫬壯誼ǖ말迥ᶠÍ⽸㾉譩筻蟧큀풍退�卌롷ी䕧돰곣ㄞӱ㸺ꖣ鼮㹱㉄ﬤ�ఄަ킵ꀠ耂踃Ǵ틦�볧ᢖ䀠㱋⢄紀ͨ翣徏鬕ퟆ䣇큄▭㤦୎썎�Ḹ邂弞榦竷Ꟗ慭�㭹ࠄ抙꛶῁ﱬ浧ᷠ鸙鍲㟫㹊パꃨ䕴ῶ⒭窆ㅅ�幧洡乫嘖迂䗦ꌮ椴⢈⼃쯃횶揤忾༮㋗ꂱꕦਂ⠀ꀀ弌촕ᙱ熑䯶湙撥넪ԅ鹘ꖏ㌦夫�鮭冂ⱖ�鸌၃큺ꀇ㵼ꇸ딕槃챚ꉗ೔烁⹢④ÿ抪鲑읶ၪ嶏햵࿋家孟桋녔撕䀛爝卻ᴂ寚筛鹴鰇ᡄே࣮Ⴜꀈ䨍⠀ꀀⴏꋽⶼů꒓奟❊퍘ꢫ瀇켟ꓰ迆鶋蘼栿േᖜ䄪뼞ផʾퟸꉧ훩節蛟⽭浮�劍癌᷏辰彍䯚㘷궓ࠀ滑ÿꉃ拡ﾜ됀苎�牪丮鐋絒줸瓾蕝ᎊ퍾접東ꧡ́츧κ出ᙶ洹섥퉵ﭴ㔋洠٦彆Ϗ꛴鐇齸廆졥媓⻕⑯
亣풢糨얃ぞ䚹♋ց⺮ꃔ㷁ᅔ혇టᦾ鹨넃楑뤘飔㘟嗺�悧먻⠀ꀀ줌翘䯂뵤짾Ｙ윀ꗢ緔㨍੢쨀�쌾둱ﺃ玛ﮟ플䆠Հ᐀踀裊�䦒ᓀ쀁ﯸ퉓뮡骰焻ꥹ﭂メ气쫵伾쌊㸣ﲾ쀔梪꼯뚵靈秉蠌ꂬؕ롩焠뫼胐㻧��묻雅띣䳽䢁ᄄ又㻁蛢笳�騞⇶౿�맮⩵۲褻遑⑀쾓㨝ꗵݦ쒦㢂Ǖ⠤Ⳁ署ꄺꀎ耂
㳡슧⾾鹶샾�侒귚᭱썸ꠟ갴鸻睫㋻頻䬼詶룍딇⍖郗ぅ昿唩╞兗컗잵⛲ກ�㟮ꍈـ물佒嘟冣⎗駽鬭㟋✾羹픖䝆⚱ᮁᾖ瞳渪땯鱛൵꠪逿悥［଀㝼꟰ᦆ䩟⃒읙ꕉ�㓳๙惧᰸ၓŐՀ᐀錁朢烅✹다Ɛ瓵ﻏ⦂ή婃芘㊀㉼넀삸�Ꮭÿ鹿㖀¨ʠ઀搀ꓑ㳑ꉒ溼눊좰耆촸铎瓞㮚ꛍ⁍堹뒘⠹颎悥ͭ큔搸�뇄鵾鍺짴훫预쫎훦阋�鉂鬘湲�듾䷄Հ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Ő᥀艓⢾₳꽼で筮讇찟蘾ㆭ�硤﹟⸼䅎ÿ멎�쵀Ѻ�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�幧�乫͜▽몏侀풥赦Ա挀凸䡋㰆駫웦湺쾕ꃵ앦ਂ⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ㎀偯뎶㺦儸缮釯䨳芘㎀㠼퍁ત啾뢺츄ﴀ̨聎
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂渳Ἃ�ᚳ㟓௼恴葾瓾辺ꖡ䅌᥀᱾팘ᣦ難텥ÿِ¥�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��﹧謒鸁윾읱໼崚큇ꛔꀠ鼌㸌㻽苣�࿝軼೴ꃖ䁁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀唆ﳏ㪍䱿蹽㳧ÿַꌮ櫨დՐဍ뙆넬ꠜ颸홼�䂿��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁툘�죥ज़猰㋓ﳀᾨ晃ց怀幚㙪㰫栲랷렸銕⑘殃䠫뿌䕺#풎簌웚ꦢ벘ꤵ䶣ꍬM㨬ꚶལ蜷呯ὦ鱟혏⒀前쯹ꀁ࣪졀䬲Ů鰾佈䃩媉ᅢ嶤␖Ṯ屬ꃴ㽤�킎똂ꦣ镠⟑㰧焃﫾ޠꖶ譺琖ﭦ㧂℠뤾析ꃰ䬆檩䘢ⱷ콳Ü过諳愀㉐ॴ닏엜ﶟ耊䴒坏瘅ቨ㶰�棽丁ꮧ큿漂ૼﲋɨꤣ뻼輞ﭯ漏㽅뗏䠀몗ó赎륨濬䟎䏾֠騷㣷ÿ㳰ÿ뫱堄赫쥗㐌揫㤦땟纜⡻쌘걵⑬癩뮻똏缟㻶鶟㄀㻂♭珐ﶟ䂧﬍뵦ÿ筀ﰯ㼏滼▀敘崦픮税숋ﯟ%�鳪쑿�犯ÿ傎ᬂ垝椼�ᛸ�흤뒚ᡪㅩ珊놂ೝ羏䂙棽ᨑ᫪虮Ĕ⡞럏퀀ﴂ害ᔠ筆ﰈ킐Ľ㖯跁䖺ÿ⍎蘭贎䉃芵ꃸ�썘桫涖⤑錸靻ㅒ⃀ᬀꖷ琀ࡔ(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀＃ᛙ�䘀楬来湥敤䬠景敦⁲⸱灪罧侊ꀿ큘ᄁ�⌀� �᠀���대ƼȀ�Ā�＀�㛿�＀￘à䨐䥆Fȁ�[[＀ÀࠑⰁ洀ă�ᄂ́đ�؀ԄԆ؄Ԇ܆؇ਈ଑ऊਉ༕ఐᤑᨖ᠚᠖ᬗ⠟ᬡ┝᜞∘⌯⤥ⰪⰭℛ㐱⬰⠴Ⱛī܇ਇਉଔᐋᰫᰘ⬜⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫쓿ꈁ�ԁāāā����ȁЃ؅ࠇਉဋȀ́ȃ̄ԅЄ�紁ȁ�ᄄህㄡف儓ݡ焢㈔醁ࢡ䈣솱刕㌤牢ংᘊ᠗ᨙ☥⠧⨩㔴㜶㤸䌺䕄䝆䥈半啔坖奘捚敤杦楨獪畴睶祸荺薄螆覈銊钓隕颗骙ꎢꖤꞦꦨ늪뒳뚵뢷몹쏂엄쟆질틊퓓훕�﫹�ăāāāā���ȁЃ؅ࠇਉᄋȀȁЄЃԇЄĀ眂Ā̂Б℅ر䄒ݑ煡∓脲ᐈ酂놡ু㌣戕텲ᘊ㐤◡៱ᤘ☚⠧⨩㘵㠷㨹䑃䙅䡇䩉呓噕塗婙摣晥桧橩瑳癵硷穹莂薄螆覈銊钓隕颗骙ꎢꖤꞦꦨ늪뒳뚵뢷몹쏂엄쟆질틊퓓훕�﫹�ăȀ̑�?柺학瓬啛풹Ӯ댐했隊ị���쟺鴛浀顾즉䛼远闆忉�ꧣ䝂⒰䃾瑑ᬖÿ縉构ꔐ臨䄏⸜䈽瓑ؖ绱貈䧝ᬙ鼞ﯬ⺊슂ۭ�薄듫ἳೈ瓑ᘖ엗ⱺ쳨ᠵ๎㉺�ⱌ︿鴒ᤓ틾ᾃ䕓壐鹤퀭䦑䩭؞㉰ᜅ慁譇⸴铺紪‛ꢏ謢날볉ꁣ띅ꉶ墌࣠鳑ꈁ⳨❃댱ת욁䱗⎹ᇳ询놠ས栖ճ꠫꓄抜졀칁హᰁ퇺ᙴ⤷汼晝坓羋瀠�財꣩倐䀁��ŐՀ᐀倀䀁帘逶鲻ᷰ迢鬾喤�ꍡ顶徎忇砫콵䷝ౢ炎ᥲ罆἖㺎ප䔝ਂ⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀܃଑ᘒ쭋汄瀞⍮욤㥢ᶟ△誶詑养d链팁ŐՀ᐀倀笅룛䰒魰➀�阳�垈퉍鷡䘌ȉ涼爬鄱직ᗶ购윖隈磲겭╙ꞑ屨쏂⫥㦹꘧๻₸퇻塱蟩呁ꀠ耂簱癞ꇨ矇⍫⩻᧏蘆洴⍐Ჾㅨݤ婽滟὇尮諾ͨꂥ耂
(ຠ왯욷䫋骸蹕ℸた⏍큱㣰콨㶹撪破雕殣᯶즻듯뗶�಴ꦠ䁠魯犌�杦ﲅ㙉ඓꭲ⹰ᙀ裻怾嵕ꎮ゜܊轜쭱烗꼽뫀涉헠⚖例㲞狹쨰햶̣ᴙ옹ꭸᅗ폗倐㼆ÿ츈侢쓰絘⍇勹ൻ汮ᅓ㿛ຶ饮뼞隺㪀�(ʠ⎀馹妒儝搐璳Ĕ音緄喙쓷񿼓⊙ꎍ╥껂䄝칗⭁룷Ⓩ綮Ⱚἳ텏鬵㏩�妒�᜜道ጃ鋲ᤛ��渔飀᭸싄擺䚇자猃습隻湜�ᡈᤃ㋆栆눃俸깻폧鋦ﯣ쬻孙눐꘺鄊ք蹳੹爺ꜩẨ哣ꀠ缌䜘兣煞ዥ흱錃水ᅓ磍瞝轸䇂낱䩟㵈�琀´ŐՀ䔀ᑵ孳᳉仙鳣�꠽씃▾≸ጏ窬鮆ᄤ�蟜�벏䠲죉샀⛣斤莟竗욚⾎襋餤쥕ꥋ㻾⒃⑵槽�꫉ዩE荛됹칒歗偭돻芁］娀M࣯შ텩祃ਐ쏳傺℉낝テ㈽鉪ꘃႪِ谯㭼�髥윸�ꌱ顪徎揅西ὼ␙缃焫ⷪ⊥㪀�(ڠ⩍ፃ⯉䚪ⲃ烌ຠ剗躿췾홂⊚劂น믖鰃纾篪ꌞ燯䷅㏮䔗㲁⽺퐦敠哐べ蹆䵐遣޽켘㡾ຠ썦㟁�턴៫꼶ⱣꞋ泍疘牆넊䅢멟꜃Ɬꃔ歫垔厹酪慃Ê筘㘍䘗迶쾦㷡࠶驣ﭻܔ勌栉➹㼨㎺붍ㆆ䷩툁ⳃ쑳슒⓫㉮Ɡ輠䱑ଃ컆쌓字瞆䠼謽ꁈ꙾㒆큮阣柱☞称᳃䭟䟷벭廙ߐ䁓�筁շ뎍巜⍈㪉ﲱꀹ朎뭖ꦏ裸븽ڟ⭞怶怷臘矐웉츐啇從砕ﭫꅵ䮚改쳽̻謄枨䄐똇⍁薜m哓뺍�틈牀䢀郋褿쾳挜⿲ᶠ醙鐍ࢱ㳐ᔨࢁ쵇ꦻܹ㰧䉃赅ᐕ呡܀₵笩锦驶酔繅金쨃ꨲ폹脃燸쎯䓺㫷嵈௬摯慥黐㦻爛阴㶃옒௮士淮ቤ⁃냊ÿᨼᦡゾ받瀽ꏆ髕E摾왐크錣賱潆〺ᅔ㮨￤대蜄僺备ᕀ⭵㓸濻қ䓭ⱕ쟎ꢢ錜᱀럞�곭陸ꉨ虸ꇸ略霭碦�至೮쿹�ￄᘀ貭媠雯㭥ꕕ䉅長縤㨊祰頴윞폰빎膾Ⱞ嶚䔷⋘堅먱熈匘Õ㍞磨髧⌢ⳑⶴ옾꟭랴鈐祷䡨�㞽�檋鴆᐀⣀㐀쌁퍙ૼ妣ଷ뤑Ⲕ㦖旷鎁螞㴘ᦨ羡�팒㷵弲츶ꏍꑢ賹䄐ფᡁᓵ퐁⏐̹㻅␐ր�凚ᭀ�榩榢稷ꎖ蘨훒␳箎ﴁͨ㧧㓾⯾뮵톱⭚襋㙌幒搡쁘�ӣ窐㥽㌮뻍ﰢ푃槼岩⌫鄭틽롅즁猃ꅣçʹ岏皀댟蒿ᄟ옵禣객ڐ曙覤Įᔤ�̀䪟約ౡ౩ᑉꤨ�ꪪᐰ耎䠊팇ꀀ耂嘊㌁き鼼㛣꒝齸텔㹼ጢ顉�㿣롸쀞ຐ机跘㹪嶇뫖萗쵴옲阢廐䑙䞁흏龓䍓픑ߐ厅⿢됉袁툗ͣ�焀ᴿ鎤핐ᔼ鋡뛌뙚鮣ސ䣟鷶콀ᮩ䶯�ꑯ졝瓀�Β绊砞陼욍殟浵␋�尙ᐒ�큛脓ퟭ쐔ᵽ㯰チ痸Ⴤ岖쩍ಠꜝᆻ뷷�킱퀂䀁椈딀͗粸ᨳ塘矹瘛ɠ眯慯磾܃绠璁╾筧晹��펁ꀸ䄏埱苼龶出�큫㌇烢詏ⅼ잃⛛ＧĀꂥ漎껣綍㶻䕳�띲ꃰ⸙쬏瞜υ⬼织댥绱綽�ཏㄱ儥뎕珨꣓귇稀菷핤啵笫ᾩ欳ተ彏臊謞墨穃郶멍눽찙�峈쐞望툑蚕㩳迏蚎鬆嬳跪㬢趰褥虳鄠㢆㫆酧㯅૙症�ﺽ殙╷隼㓏ㄙ㊹茳悊ꑛ䌁츃⧾䑼슇춖ꝧ⸘ꜵ衜웝ǘ쿨ﳈ缇뛦씙ー緸蠿᝵埱ꎋ覜쳟❈㔿윙㣷仡笲c뮴偵ᖪੀ�脃ᡀ㉾䞔�偟决ÿᆁÿ΅样찑鯸䛾ࢯ轳짴ÿ桩ꘃᄠ튃㲀셯䦻햣齵쀉퐢∮嬢ꌀ鿊자䵯⎧瀼睺枠碧ﳯ꘵獉ᵩ뒓䥀Ὦ㴢涼㷨ᄺ⃇ꃴ浃箤糍낪ۙ䱞휁ꂐ᧾棽輙翢₾⃗ꗕ튍췪ႄⲼ縗刏❇瑫⯴ꋵᇗ埗뜖伣ꓔ擳﬋붫嚻恏�죀Ǯ㕰್㨏뗸ዱए뉩塛䴲좬겤腡۲缎訁͗贋夼⣣蒑즶㬸㳥⎑솃鰜穤㨞䭓Ϋ⣟ꀀ漌䌖槧p�焜抜㋢�ꃙ欎꓄ᒏ䟸ｬ됴๜肖
퓆柭禴璯ﳘ糆혴ã苉圲곽仇颴尃⿓⼮�푦⯣윥跉뮥᷾ꝸ᭱샰咢ㄈଔ䞵巻췼䜀갽ⵗ딽蓼⦩￞쌀ꂷ⌘펜͖ﰞ赾�桯䒚咾乐﮸摄燣썑㦒㷪嶩曜솧ǯ쓛쒻撬擓窓Ꜭ�熷쪞᰺❣ꔣ̖듩䑕䁕吕`ȸ薘Ƥᡀ㊾䎐䮠бꖘ삅ꈞ⍔ᓵ딁᱀裯ཋ砓楛㜸س폫鏈㪀*(ຠ噏鷰�꩖䰄솋悔辌蟶�ꎠ�舎﫚淖�룛火ላ적僇屇㳧쵵쀽롇잊陎僳ₑᒍ㏋삹ᓴ✭륀뷸秣쵵ْ䊇ઋ挋ᐥ醒冧ຒﭘ퓱뭑䭛汨懭떶⊉ᒂᰉと䀕Àѐ´Őᡀ㉞놖剭�ꏚᤆ컣罂Ε䔷㤂ኯḱΐ묹➛﷓娚hʠ઀춵띎䏺摢䮐ꄽ┠㇖㡮㌽톌썮센閕蓟㒮跛砖䫯軪౲쁶䋥緤㵣礆阆䂯Ὅ덌듑緋䴿ⶁⷭⓐꁱÀᅓ聲
(ಠᕯ綠�ຫྺ䃫㐛脁溯ÿ鎄㣃ꍽᏭ捤࿯뿾�큯䀁��͐ᅕ饝䍕�爠ŨÔŐՀ᐀茁◣끧咰仆檣絎쨄暠˵딱٢ꆿ鱱⿉ﯡ䂳㐛倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁ḙ쌣鴦Ἑ奄Ἤᵌﯟ⠮布㊀⚵괫ϩ�迒즯ᩀ´ŐՀ᐀倀䀁��Őᡀ⣞뙢׶ཎ缝᧛⣽昃ㆀ譵⎟᫄砄��♢ﵯ颖君⢀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ伌ꠕ浫耻푈젭﯏胢鬃᧱觇⛼谳쳝뼾ݐ䁉��ŐՀ᐀倀䀁�Ĕᛩ䴫鬽풡霭㋱㼀Ν⠷켑砛쎓⶷엄㨰↟㿇㒁퀁ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ愀엸璑涫移Ⳕ︽ῑ穏�ಠ区넞墙�︸살ꓓ䀁��ŐՀ᐀倀䀁��脶Ⲯꍞ둓셿噦쨿鶁ȍ甲儶梮臁㳋熡缽恚剫ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂㰲ॊ놷퐋쇞㣺Ĕ䂯�ﴵ瘅锤齳﮻㦦ㇽ폸昃֐᐀倀䀁��ŐՀ᐀錁鲯ꕉ�ﺧ풂괁᱀裯ὃ砓꽘獁礶ÿኦ͓꒢䀁��ŐՀ܀骁준㗒᷻節훶䛊䮒Ɇ੆�䨏焯훘䆠᥀䴂眫ﻼ㾦雯චZ후�࿢똏눳余읁飮婿浠Òʠ઀⠀ꀀ耂冷垷๗蘣餘鯝肢䴲砀솇鞫꤆쉆㉕蜫댄ɠ0Ċ茇Ï菱൉�衩̨쐛籴憐使׽Ψ聦딱䅧෢଍�깣㤣链�Հ᐀倀䀁�έ┓砱娓㌢䉶萃㳀렓ڂ䴽意쎣༾彊뫇셔霃ၙ꡹耜앲䚒軹6빏ꈾÕĔ褣轴￺伀׽Ψ聢由ଧ鷢ጔꋷθ쀴ꓚ䀁��ŐՀ礀왧扝鈵ਝ㟾췾莻쵳㌒ᑉ낛肍倹㽇䍑㓬�㘭缝둄冟Ꝙ花�ᭂ쥳놿ÿ⠽eĔⓁꉱ䦈㔎䤸퀣齤㓓ᄨꦍ蜬醙ℳⳂ᭷컸䱸渏ﱹ脩䢳耂
(ʠ઀豈붖－蠀ኄ鍛恩Ჯ䆢㮸鰁ި裑㳏ᱺ롤윜疁둦곔庯㨴䕔䑥⚊⸫鰏᭣㊎爽刳矫섲鐛Ɽ閠ꍮ귚銈ᢐ⮞젃壓ᖜ⃔߁윟M큭洆߉녞牜鐢ÿ㓨틀ƤՀ᐀倀䀁ꀁ騏⸾陽ጿ췝춥ⅵ�拌犃왮კ㮖끙ᠣ탺褳玒ꠖ梭梾糲城멲ᒾ麓䠙湤縇犝ᾁ桠䮑輆ᕣ⋀腴舃䍲ᥭꨙ蒵ꑝᜆ芊䱄巅ࢵᾊ쭵퀟�ꃝ�䇻Ⅿ㋼�©ŐՀ;Rຠ뱙潛絵�䬖匫��㜛࣌뤃缅檧蕩骏䔮䯂謔쯒⍳쭈渋ㄒ샜︮ꭊ猀摈椳裐랹⚉’솵⪌과蘀与㤃刀᚝湹鮴♆▒ᡧໆ꨹⹢ϒ꩛ㅸ淁䁅ﷷ퇛柔䁃讌䞂沊닖ﻧ䫺ഝ䁺�ݐᢿ黨뜖臷负우迂귇ꀷ︜쉿딚뷥垬䇒㹱ዠ⪔൹�窏䍗�ꛩ㟩錜ᄤ鬴崢쀙줝낧钏얟遗轸빑䢰맡�딋݉摣鳣⓭憌㙒븢ꔙꔐ�攸臚죁鷊臛ᰤ쟴ᩜ㍢ᡃ虸�씊怉鰗ᯮᣏ鄠馞絀鸉쏣尚㚲᫩௝툶焲쇉봆㤠ᬟ趻셿ꎱ彡╔ꢇ䨐鵿ꀏ뫎ᦁ⍗┾㺱ÿꌵ᪨�ᓠ㸠�餮�ᵟᠺ㟒኎ꗪჷ㛮䂎ᧈ擤鍢赺祬럆춪Ꜿ億矋쵲ꝉ介᱁Ჱ°켱ሠ樏Ꝿ萝讓硋巐岖喕♡臮íc䶟캹㩀뻨欦瘚澉䞢᩷裚맳㎜룆옄⁈ʜ깇͸册㥰嫝먵劉줛褥知抻熹냊�䜂职ᅨꖧᡍ蚼镗뛡街省‐ޮ꫌੹ᘃﴤ䇰ᦐ螗뉘゚ꪰⲑ흡맥䈈ᆼ�੠씇፟薬䣢≬皅�倘䙎耳鏳໅㻣꓾崵툞棷㥏洃经囵䛐踇㰎芳ಣ�隸瘴ࠔ퓆㭞繽剹刨僞䜕�뛓ƺꢟ輸鹖景귖覥�흼칶ꨰ笲꛶壐쒗ۍ샛矗�畵鄄⃛䨀ᖒ␸옓ฎ鹾螴砛ỉ蠻隢盧鋦ᱩ撰严䣐複줹郭̩됵ɝ剭旺疷隵Й沈ᢲ軤鬢镝Ὓ洳⌧胗ц町귒�分奣鄥玕ᔚ䨬䠒렧燣⣼팁伛솲赆♳ౢ龡ʜꅷ匙Í뙜殞蠻悬喊ꣃᲃ᷉ཆ ᑾ꤁鬆꬞뤗쬄ᩭ燹È໲䧵䆾￲쬀㍎�㆐ᕀ俵㞶ᘷ䭲嬛꧛㦎熂ᅰ➚ᣚ堶牽ꀇ䌆⑅墖墷�聛쫑壘鉄ÛЀ吝ʖ㵋卻拑풷வ൛⏌䲨邁▘ш与猎⢒팃㶼귣嵻�㒄楽䰭屐憥঎ᔀ읯Ꞩ齱偅秄읟ᾭ핓됥㳍쟞눌쭹듥喛ດ祕稜淒棘㷱숫⌾∉�ӟ沍⣱ⓧ✱燎⎏��萭㕑蟇뱮淧讬ل౉❀笿Ἴ㳡訜ĵ뻖㌔ÿ쥨殡쬒栘团쪁恬㠲⁕꿛偟댄柰貌ᑉᱺ�㠈制〈ᡰ丬�胢긛歸ළ餟嗽囚롤艕≆쐲隷만⤟搠ʚ�鹸ÿ荆⧾�ᠭ㊎찰㏨ϗ㦧孡鵎⍦䆛䓔뭑遖℅齘�쌾퀀謅ൻ왢崫銌㸴걫皬뼐⌷薜佐Ұꄞŝ褗㱭꽛띫퀗潸ㅔቍ㘔ꗶ塄鐤童猒껗�聐�ﻁ넣枝쎇틚譬哽蕌妎퀳䤀㴹�rͷ弚砏宾簮ꬻ䀢�籋䂥㳁팃퓫烑ힱ⧼ꒉ턥莧둌恉鐱葠䤒콕'�㱣䋳絠䁉肂眊ᑠɜ֐᐀倀䀁��ŐՀ᐀！ᗙ�䬀楡敳獲䬠敬摩牥ㄠ樮杰歬朞墡ǐ��ɘ�͚�����ꝶ�������☘��က䙊䙉ĀĂ嬀嬀�샿ᄀĈ,ϑᄁȀđᄃ！Û�І؅Ѕ؆؅܇ࠆᄊ਋उᔊဏᄌᘙᨚᘘ᜘Ἓℨᴛḥ᠗⼢┣⨩⴬ᬬㄡ〴㐫⬨⬬܁܇ऊᐊଋ⬔᠜ᰜ⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫ＫǄ¢Āąāā����Ā̂Ԅ܆ईଊ�ẴЂԃЅ�ĀŽ̂Ѐԑℒ䄱ጆ慑∇ᑱ脲ꆑ⌈녂ᗁ텒⓰戳色ਉ᜖ᤘ┚✦⤨㐪㘵㠷㨹䑃䙅䡇䩉呓噕塗婙摣晥桧橩瑳癵硷穹蒃蚅袇誉鎒閔鞖馘ꊚ꒣ꚥꢧꪩ뎲떴랶릸슺쓃웅죇쫉폒헔ퟖ�笠Ǻ̀āāāā���Ā̂Ԅ܆ईଊ�ĂЂ̄܄Ѕ�ȁwȁᄃԄㄡሆ允愇፱㈢ࢁ䈔ꆑ솱⌉刳ᗰ牢૑␖᠗ᨙ✦⤨㔪㜶㤸䌺䕄䝆䥈半啔坖奘捚敤杦楨獪畴睶祸艺蒃蚅袇誉鎒閔鞖馘ꊚ꒣ꚥꢧꪩ뎲떴랶릸슺쓃웅죇쫉폒헔ퟖ�笠￺Ú̌�ᄂᄃ㼀切偷泔�ⓜ慞臚⺏꘎릱卅෢挬⯽ﶯ漳ꗰᙴ佣㒉㡥劗蒵ỵ拾ｹ븀䞱า⥖⛱㚊団沱姷뇕烮Ṹ巴項ᥝ潀࣭ᄊ㆟华묞ᢇꟷ녰휩뵴ב랿㍯닮蠿几데㔜㒝틆䕤┸௤஺ܲ⻱꺈樐準鐣縻鍋饋⬇⁍켍ᑽ�쫤﨨膓㉇》቟껨씘宩ᝌ覩臷껸楽Ⳝ㕊㲽늪滜㌌䚕Ḹ᳸㑾芮ᯌ퉞쩔ꌆ㜖䪪霙ꀾ乳⳨歺蹆ℯ錀쾏︤폖폾�⼀탸츃撣☀�㈂⠳璥ㄻ喇돓랏柚믾룓鶆䭧同㛪蝻羮依笼쮕쌮弟폑ஶ룵﵁炏緥ං䡷ﾸ輀剽忂⻷뼑ꞑọ蝽枝݋切޲믾熏뻲Ꮔ鏸띃鼸퍙㽢�︠齦笴ⲇᆻ쉿柌翻ｉ쀀￈였ꆋ빲㟂벋꠶뱝ꑁ̅鬤娿茮輡ệ鄓윷緢팍쨸ᇪ１ꄀ୓儲࿣鰌쑣㤺俏�롨陙Ｔᄀ驨잍揽멎ﺟ셹蹲郟ꈹ㗢ͨ堏쎓ᓨ뺑❦w절�ꂨਂ⠀ꀀ耂
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(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠむﱵ玝룃쾧ￅ⨀俎䗞餭媽怒齫㋲獸輧氺缏뤩翾䲝䖷餭咿偈䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ愀蹫ฟ䫳ﺫ铷劉儃阢�⒫훀翘係퓡豣젽辌䷤�捫꡾䁁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀켁襸硷쎋攮윸ㇽ襺䡼뎥ᨺ亲婿�쟡渪伏柺孃ԝ艐઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
̨嘏﹝퀧ᡇ㭁ﻳῨ㗻비判鯙撕�㷢褑靟縲勩䏷쵆艐઀⠀ꀀ耂㰱睅杳ꑹ딽鞴輌渜蠕鳲꒎툃㲀쓟櫍쥋⵼쯠䘍瘝댠䷜䤐ㄌ于ㄽ鶞੿䕀軍⒓竖鿆歹〄寜僥ዜ뤃Ᵹ麌݀琜ꈹ탣��埭阤㙹擠恇༺䱡�ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
̨儧�䧛⛚ᷧ儾﹐判髙擕몘ƫ䷢ဌ㌹쿎ÿ䭝ෝ浬ࡕ(ʠ઀⠀騃틱﷟욊⁝븩瞊䍨Đ≯ݐ爼ᑈ샷糨歓�県⎞䘲诚椅鐤䇜盆ꞏ䍊縮廒뤍ḗ팒㍼౥灶�兹冐뭃茊릞뗏笀쏇瓁༼ᮢ賹⷗豪䧌䘽쥀㤐諧㩢*(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀⼃畐獝削晈䃳퓲贿똔ꕦ♙긞벅ꁍ䚶켗眤苻뚆⨷ᒄ倀䀁�Ĕ噃隴淩Ⰼꆡ䦸❈̙直탠इ媣�䉸㪽㕸㴋䥦᷒ᭀ㽲챺ᗤ㉲鰳˒賧鍢흑宴�娍᭫�瘀↊砤묯䵯臋᎜悚᩶딝黅殓癭볰₱慂ꭒ삁␃麞Ǵ聺
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀였䜼랢䠛羙ꀝὪ諄㍛걦ᮓᥓ⛱ୣ䘾鼳纔⽕㕴뎱⁔ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
퓉뼔㒈욑昑빾㿊櫶阢훌⒫헆㜐㒉ⱖ允ؾﱺꖢ蛮㚶葪�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁휘뿥⫡哒霟輄捞ÿ阚䍗ꡦ᎓㡕⻱ﮇ�ꍼ퓸킽웖僝肂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀⨃⿰⓼慺砿㙃㐿�뷆홪馄訚逖㡀顕ꤨꅻ趭ꅺ��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁む笼랯ﲅ꬛槫�鄆﹢沟綞您ά�ᯄᶿ狸뗵蒇盪ಷ䰈턂ᖜ笻鈁薿氈櫵ᐄ倀䀁᜙埮�桭泜駾꯼隢뷆䥨ꢓÿ쇈粤鸔毨婣芘઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ઠ뚚澟�䰰墻谤進坃�䶴휂彈䴛ᑻ㲎㋝ά뎛ꒂꢲ㍢둮㌤ﶉ벝㝃룦뾷䢂ᣮ㻅佹킵쪷ৌ⸿㡁ꇷ愈싧뿎㵫�涛ᚿÿ⁪㉉難픩젹贈䳒�₦ʠㆀÿ㸉を㥧㿴蚚寊ᔛ饤릗�燓禌杳缽肆ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀젃㹾呼я�站͓�맇ᤉ㝎纟Ԏ㐦趏⬵뷻琢굛ꥫ㧥妒뎜ꤦ坜ﴪ㇒ꗀ㹠ﶅﺟ��앯佷谽䟄畩쬩�辕㱵漏䆧㷨ꯏ㒇⠈ꀀ봌瓖㊂鸙⑄決ܧ凱哹覿ꄏ咩ጣ謇尴ꩿ⻲絃睿ᭀtŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�Ĕ䟱䇭�糙뭒咽郌䋞�—瘛䇽괟력Ỻ䥂쿀啓⎩뉙栰塀淓뽦ⷔⶭ暲䖞燔䘿⌼絡䱣햱횮﫲�陣屵 㽣绽槽댡腞�橦蝑듕�踁㡇ﷵ࿛叫蟶폓ꢏḱ턥⣔挪鎜鲞%偬䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀㔇쿣栅㛾᫒嫃ಷ輻钹㈏떧蘦绒�䐝왳䍡䶁婜괙⻻﵇�ⴛ莠烶�醓ᣗ⧆㭪ꦞῠﺃ퉕壞뷚ꃖ漗滚犈蔱岘䫴ᐄ倀㘆¬۱诡飌像④꫾㴩𢡄㐛拄履쏥ﬗ젵瑌씜ﺜ耂砫榊뻣攅悝鑈薕⒈�໺ዕ൭줐ᱻ緇ᱳ蛑勄怱߸꜇靖哾颹痬ꄵ䀡��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Őᡀ꣺꿝詨찏⮯釥�ྉ놡⍔Ṅ툡ⓣ桯₦렞㌛염椀ᑉၲ赤踜蚛䁱鬑刻跁㮴䎇熰ፀǐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁娘㦪曱좂ꨔ욥樃ﳴ繪𢡄딛㥂Ⴏ�턦ꌙⶁ䇮ꕰ➀샊ῠ弄捒뜧盱㦉㬢郓훼슝忱晕듖㇬엀鿂槤՝鞉竄ణ놮ᾧ튥赿ꀻ펰巢〈�﵏✽퇸ᙴ㰜ꉅ⪖궚貌瘆㫇ﲱ춁䄗㽡⋡習젿ÿƅ㽡⏡燒窑窄澅ꋰ拡흅홴꭭陳럝ᬛ훩薋뚆抽Љ摞퍿�䷼愁蠏郴潰ἔ걂ꔿଗ簈ꑉ콿翪⷟ᓾⱜ８輀ￔ븀灑Ꮃዾ⍝翾﹓濹ꋰ曡簽ꙁ첸䥓䇥藫ꈸ懡巃᤻啤潌ϝ龍蹜ᨿ쌂띿ﷴ쮅ќ崝断峉�薋➆㒉ঙ깘웼쌟氜翌㌀쉅菄끝�䗣틪䣛羀䫟련轘ዾὝ翾ﾣ븀ﱛ련蝙⓼㿚￼䜀ÿ라凸끰ÿﳳ翋ចซÿ辄ﷷ禬왹跭戴ᑧⱜ︷洒뀤噚쌿⸔桐墸᲍☩೰ٵж䙽䤳쇊ࡢ㢵ཱུ�嫮蘴갥ꮈ额㋃캁⬍軝ᷚ儍䀡��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�Ĕ��態獩牥⁳汋楥敤⁲⸳灪㝧롴ꆃ큘ᄁ�堀�☀�᠀����Ȁ�Ā�＀�僿'＀￘à䨐䥆Fȁ�[[＀Àࠑ錀Ⰱă�ᄂ́đ�؀ԄԆ؄Ԇ܆؇ਈ଑ऊਉ༕ఐᤑᨖ᠚᠖ᬗ⠟ᬡ┝᜞∘⌯⤥ⰪⰭℛ㐱⬰⠴Ⱛī܇ਇਉଔᐋᰫᰘ⬜⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫쓿ꈁ�ԁāāā����ȁЃ؅ࠇਉဋȀ́ȃ̄ԅЄ�紁ȁ�ᄄህㄡف儓ݡ焢㈔醁ࢡ䈣솱刕㌤牢ংᘊ᠗ᨙ☥⠧⨩㔴㜶㤸䌺䕄䝆䥈半啔坖奘捚敤杦楨獪畴睶祸荺薄螆覈銊钓隕颗骙ꎢꖤꞦꦨ늪뒳뚵뢷몹쏂엄쟆질틊퓓훕�﫹�ăāāāā���ȁЃ؅ࠇਉᄋȀȁЄЃԇЄĀ眂Ā̂Б℅ر䄒ݑ煡∓脲ᐈ酂놡ু㌣戕텲ᘊ㐤◡៱ᤘ☚⠧⨩㘵㠷㨹䑃䙅䡇䩉呓噕塗婙摣晥桧橩瑳癵硷穹莂薄螆覈銊钓隕颗骙ꎢꖤꞦꦨ늪뒳뚵뢷몹쏂엄쟆질틊퓓훕�﫹�ăȀ̑�?柺핖㑭랤왫ᮔ粉隘帨睖寚倁턓෨豲몮诽뭹뢘䭵頩䳀�얃጖녌븥ᦰឺ⻒羑ᠳ适俬봞⑩⊒꧃丆뒥胛帏Ꚅ丏훟ຘ橝胜콾ຨ茳⽥h晍闝띉ᓔꂞ䯙ƴ휙ᵡ딬Ｓ渀罒₅ꔳ泱犉弢䒊鼫洹梓쟫ฮ๿Ǵ硤输˹快௸ÿꛗἂ惾�˾èÿ鞄ꃾ�˾˨㱈뉄ᗊ귴Ⅲ㢴㋽ɨ흧弢狹죔ꗣ龜䣡䄬蠏䏖槳쐺ᥣ�Ǎ쭡෢쇌鴴즀�䟲耂张錓넚ⓕ퍽졩棽椂䑼릈⽝遘ꋧ냙긿Ȩ잕暋墎莣ﻂ뤣焲僣�誼휇ƥ煢෢쭋￝ࠀ몆㠛杙ÿㅊ䁌₾裔몆댾獙ÿᒓ䒆⫾覹侂濡옐ùᒁ2휱℩�콳J⾒㬔᫆ཏ탫炾굑醔꯸螺Ț装䍼䜋촫Ⳑ㽣谽完შ㐱߄후㙡뻺⃶㐂궋볹ຼ벾ꁷ牤뿸詃䥆᥯䤝噖䂂᱁䘐Ӛ㸬퀮犦ꦫ顄ⴙ栨࿔«ษ夼�忣拒靌꺑Ǯ⟣运双我ဿ퉨꽆괞늧԰湙艐䜽4�׽㽬⇰옿ↀ腆ꩨ嫗闦넂駂佐䶶ᘀ⟞滐땔랶첥㈆뭣농醑𢡄㭐鬕ﻆ䘔�퀧臕߁衐｠�艔懌쟱䦆ᴢ칪Ǥ횒﨨좔�뜵璋꥛瘄勗⅍ⳤﰱ톂녰螯ﳇ㿄ೲﲟᝍᜋﰬꍉ왝໏溣㠀挾杹泲瑑ᴖ䮃㗔넇벳宎嚤該⨏Ј貃阑輜䕑웂ㆭ縘Ａ退蚿Ἰᇲ뵾톿㩮ِå�ŐՀ᐀倀䀁�Ĕ쐕�隸ꌸ夝⣘췼猀뼚濄椇蔅ÿ㒉疴⠙覓缘埀脦㹮砾✒蹥彥軣みčꑢÿ䞴ꎁ搃뇇⮶藙待Ὶ藀ஔ犯㱶晑⼖뽩ﰝ笇䜩譫W⃾䰚瘬佚ﲌꬳ㪨뽮�ﰓ爩螛珕䢑渚먲劆䠙⃈᫤ⵠ᐀倀䀁��Őᅀ೉跌⌟㈟잃Zﶫꚑﻹ齽ﶝÿ眥이穜͐폠浬槤댠誶㥆䡦ኔ⦐␁皖㧒⵩曡䬽␠˓z(ʠ઀奵佤纈䠝�뀤຾ﯹẊ૳ᨿ䝝袩༓�ℋ촙跴䲟䱛괿㜃შŐՀ᐀倀䀁벊૯摂뗗歛͖∢ꓛꉯ頏哾掇볅ﭗ�᩽鹋ꖻ澾縬뤊紤ꙈẐ踯㞞᧖檂ꞩ띛돼袰ἡ⏰ﶖ륪灄Ꙛꢱ멹��馸㾤㒙睘̨㮕寲䗫や쾆苍⤽Ә㣆ḃ诂윅졬뫹쵶Ի釆ꞎ똃堩洀㬹㹁骧䜹홲ꪕ㫪Ꙝ㹍俎寯졌䉿爩쾅잗᦯仨箫驴ꋅÿ뼛뇯绳ꅹ࿄冝譢둛펽䤮߂绳缛刓苕닇뫨龾�ᝩ�䥚旷랅緬ᆨ聺
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀ድ舦向펩뜯�稭콱链辺튡ᅓ꾅崰썻칙P罬볋麧᰹ꖷ㜃ၨŐՀ᐀倀찇ế⸾ꟸꝞ췡䬒୫彻㔬毌枺ᣟꝮ಻폻ꑈ럜붳�㥜䯋渫픤ꁲԢŤ⢽蒵渷䛢㇐偡懠ꉹ᳢肣ᑏ䏀痔�蔀掁킌䨂ȷ�纑Ꝑ⺊저ᐑ禮诖璌Ṡ讦銀츨⼺睺≀꣊Ị憥�땦毡룤魋尠䐆�㾿뷄紘婪⴮勾项㛳�觴䀟��ŐՀ᐀倀䀁��Ő᱀㒰�ￃ∀勚䌟ꚡ̣噜쒓᯾赑ⲩ鏲觴ᾗ￸晈ㇽ��ŐՀ簀袿似濱浙ࠖ╯�쨒閱梏枈͹谹붞⨿깨ކ㺈䎃泰쐚�ꐢ䇖抲쫞Έ᠎滮๻폄ዕ桭뎟뾆輮⹿禥楫肩撿撅跜߬�춌쿰巽홣뻅ꞙﺣ忲崹篝௬纞ᒸੜ靺翀섚䮯慥䖧歱懦䰯뇨枲ҩ᳤셶运ￆЀ凼엒榣窷颦㱕ꎒ⁰谜踜㆝쑅꽅ᑼ绱嵻걙神暤ᘷ雌᠅䣚ㄝ뇏镱⦼矰绅넢⻔䱓놸郹��ᴛ玲賓ꉷ⻢㟸翠檽紋乛䢟ұ꺙e쀔㏬柳ᒧ捜횇섞ꣴᗕ본퍩⯉릞俎᧓ꋶꇡ쑿덿诧뗬螴艈䘽䷊瑂鱀⁖຀杺瞌⾡㾊罧堕�甸␸ಅ�昤〹輷貘��슕䷧纨矍쉇瞚绶沣₾왍䫰⇌㶓䠕谄퍣麜ઔᛦ羽嫃帺ේ剳ꥋ皧ᅣ낈膀煮屍ⴍ絵䨓傗⁌㹤荘줙Ẍ읳Ｅ─ꇷ߬ᓕᒄ倀㘄ぷ�⁫঒㲐㩮⌰툠樂ᑠ倀䀁��ŐՀ᐀茁䉼⑆娶ᑆ㲷瓺翪↭㟴袩헄큦鎾ÿ˨㚀èʠ઀⠀ꀀᨎ槃폸ᖫ㓪灋忟䨶絨뼍阝ᐞ⮿Ӕﷇ듶ᅷ䢽耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
볣ａ─섷ÿﱿꚡη읋睃꾅㾏౩ꃟ䁁�㽲有齛窇蠴빲⡛ꀾĻꧼ慇캽颺肂
(ʠ઀⠀ꀀ耂Ｘကᾱ밒뼠淂뎯䗹杈䱡ᙆﾯ⌀腆ÿｭ䀁됛倀䀁�ﺇ椩�跄쉃⭗ꜽ뾘⑩瘔虃ߟ⦾洕種㈝᭎ｎ鈀곏￴退뼵﷗鑬𢡄븛ĵㆼ୼㴹慨ਂ⠀ꀀ耂
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Ȩꬫ⶘㌡䵝ᄔĂᱹ航Nਤ鄀效ꐌ⌕踠Ǵꮛ쏪降欕⑩속䨲涤䆁猃쟷䀽㤽지옅땖璅蜳ተ�죥麫箈ᱭ䵲⼠进别辺௥갢Ɗ蛺�ꂎ硥汉睌굀蓌돏舻䢂㼸ۯΡ⨺㍢썮곉꿙ᠢ试쐀㠹篚콷嵪큇ꛒꀠ耂꼼竄ሗ䡞도ˍ蒻ᅥ⸡ὁ簼㜦솃b锅룂竊㫰�ᘷ᏷훩【刌�⥏⮷悡芭ᛄು䑘昏嫎淲툂ȡ⎙芺鈧稹ធᑫ�怘瞊ò勒漮寞⺨ቢ爐坆鎜৆䤻鍁苲⌇ꐠᎼ⤌�⑇ᐏጫ㼡ͱ㉆⌏㒔鴡ㅍ��ŐՀ᐀圁빒펷ử炌﬙삞胚褸鬵䦛錢鉘峓�₳ো秆䮅ࠉ鷛ꇃ柳ፔ푓癦궟ᕉ�ꛇ乘謔襲课�⧦挧،倥瘐㞜䬪M疺赛㬶藫ᣳ묤ㅚ﯉鳅魹ᡲ�묫樇찂眗槑𥳐干댴榨춛찊鎀撔깂瞥䀯땱樀ﬅᏟ揉岨�⯘㑈㓣匾ျ㊪웛껜酙@滴ᓣ൜ٿ㌼㓙堥軣죘簘៥䨬Ǝ绮Ꚙ袩⎢④ொ수쟂붝ŷӇ隣蔾拪
̨褞睥�꽠酼רּ曢躅㕚鴻옹㠉츹蟞夔ଡ଼纗툙䤐ⵤᇥ茘漌ﴋ⃖쎝솁ꀧ⧮ベസ䑳駦驺밝덖葛⽩ൠ울쭈쨪ৌ乞艷Ἳ끅플갭홬᝗末裦鶃Ҹ�ϯ▆䮍㏬瓓㌍㋻Ⓦ禒낳�뛔踂쬀ﰱぽࠅꃓ耂
̨퉞㗭퍅澮躡ꏵ糳㲦�⹚ᘻ꿬⾭麑萋Œ摨؎䝆捏譀Ĕủ혥㔬瑸譋Ⳙ它䯛ᐢꥋ椛㼢燢恠�䦱픜䖲㳧�ம졛뮱ኘꌽ剱⤷ႌ썁餏籷ڸ芖栯駲嬚蚴霙鋭炓⺲쇍㬉犙㜰୲腡煮゜賤䙛멢嬗堡ǣӉ䵭闀ܘ㈌ঈ珤⚖ᦘ奟�⭉蘅堆쩟尨詡ᒶ�䦀峎ི쀅ൿǁ箊䲉泄䕴䊄貀䪐칵祎Ỵ튔紂쩇ⓓ㑜乓Ȏঅ㻆౦鰼羂㘪혂ꢑ듽爴夡僣੟仁ᵉ߇爪윹䄝됄鋀㱩勍ㄈꧾ쑌箐䃥먴皁芘઀준覹㗭⾸䠐�鄯ࠀᯙЛ㩲ྎ렅␇᧒䲭䙆梹ꎉ㉫㒪䷓뺫蔳吻丟㷧㨄荾蔝躹嗙缈撗ꎌ眝煠膻캓齱噪뜙ﴖ춃Ἂ厸⦐疈᐀倀䀁霜ㆡ橙뉲뙄탬⭍午쨐Ḷひᑷ㠹矣㤣␓焴䏒ᙿᒭ休⵭凤ꮼꢿၜ㩘��燠벏�㔞䫖癪袗론膅祖똼ᕢ얲㠀८딤✵녠䉓잚빐��秒꿈फ封閳丁糔刨偏版節�䭢肕ᡓ隸�᳐볱臋냏ㆡ�식⦢�镣෗�㳣轠ゥ봣�ꐕ䁳ᒊꒈ挻獀⢖뙊ꝍ㉠譵媉�報ꌉ饋ⴌ⢺淾寛ᐛሀ̈䏩퐃⹭寒㕟۝뗃⏛絮ᄼ䗬詐ຉ蒬ꥊ눢硬ﮥΎ将郣C㹸쾹䴘⨁䝙๯珑鏦᷍Ὃ皼߷㼝焬쩀띶랒䒉⽷ꁬ飛哣隐Ѷ㬖轠蝞⟛㝐裩(ࢠ쓅㱪⋙恵࢐踿좑ಠ䧭㑮㧻뼯⺴䭥㉕ᯉ撤ĺᲖ㤨燆㦂泇骂曐ꊫ㊺蘺ᡆ谠⪂憭琔摧﮶旉焟릏፜釯郚ᐚ倀䀁�Ĕꝍ韃쐊튀뽄븬᱕纟ꗔ톰쳆ꈼ슑躊츟堂﷟䢮汤猎廇吺㈦᫤社ꎞ阎↡镤㛔噢恦嚹塒ꐝ腧ێ쬉뵚堀㶼嘭謫굻�眃�려챝쾆멟㖴湡屫최鬽��ᰫ⎋滭㋜䯹㠽䲩㉤頺鈣퉀葛络蛓㋨뤃॰仢ÿ࢕沭뜧㾶塥ᦶ─≲顾攛꼤Ӽ猝㭍蔁벮姱밽䗺囌첮麥腐➈℀齡ⲓ⭏釲汨퀑럨翐셠ꤦ늧쎘ꌶᵠ샘⠿✸蘛ࡲ㨙꼁봶餍仃䪗ꉛⲺ貑䬒䀂ꜣ넣䯼ຸ銶䩍孶蓋ᡈ䭭뙸亲र륥㛎ᷣ惻௜競굝ڣ䲈᷄㢄쫇鴜ኼ윸癚我ꭻᡸᧅ̽ᦸ鸃六훢芳虗᛼汅�岁㯴왁㫢豠镡兟֝�끗怙耭賌䠙쀪苠렏⊦z痢ꞹ軱횄㚖瓮韛湸⥞쨶낋㚐傸找쎙ᥣꈙ䏗밷଴夫嫝틮蘔Ͱ᠂Ș〲훯嶄뚿뱩憹ᵳ䓌�寕仕ﰹ䰊괉Ꮶ롇쁰痭ꈎ▀ʠ઀⠀鴃軱ꪙ譪䞧㶦솲鑛䚚⁑섈Ɇ悰꬘砐䔻鬦⨚籃䷢壟䶤䲁䜰賥⟧ⓦ䁇ꁒ㨗碋똢抅㖂▎⨜ƌ≖笻盫鈥팳锣옸ꄹ膫玃檥罉똴ϭ⏁뢂╢遌⺧ⓙ줅䫹隑磆熨餙ꕥ꣍ᖉ雡㜩⦑ﲐ䏊牀瓟ސ옸ሚ瑠�롅뒘䳷剾険̠Ẵ잙鏺끕圙ꘁ뙿쉝⎭뇉�ꄣ雭迂佞険ڮ펐䒯킶딇㱝䭢邏⒙Ა껣ⰿᅖ�풷꾮䖣�ꌪꀐ륰먽쳲仭旀䚼鱗蚣秌㙊邅﬩⃘뮃鸧晈僤뛬餐籤�绬�飞蚌◓皴塻颡㤕譲ዧ❉を᳜䝲蘴퉐픆㬵䖽띢ᣦ涮墀촆㒠નʜ䭆䊑䔃옺썜搬뇊揜瀘Ü㠣胧H됀⻱羛ﶧ亣溝急孶뉲잖⣝儿㒧๜�瘮鵨虠吸潉㘦ꪴ㞠垲셡똅ÿ​丷涩啴黙勇쪅ᰘ纆䠆䉥顲㿧�程ꄾꨞ旎掁뚸섪ᬎ錛턡覿堎ᴆ썰₨個똤뫜ꈀ舦㠙峪ƙὔʅ栴ꀀ耂
(ʠ઀⠀긂箥蔝侣묪ᕲّ顙�꤇Ĵಈ�봗❿蜑�⷟Ⴚᠱ㈽鹺ྼ饼瘙�볞刷낀Ḃ4삀晧ꁇ㠇蔽耴ꛘꀠ耂
(ຠ앫䓚瘷淌驤凓疺暉㢶瀮ဌꏊ켭᱌騑敌ᾭ髃赾쮧괍禸袤㑇觧ŦŰ졡⮡텭ꗆᕭ廊屘⟉탙㳉쩥묁븀ꥃ�ᵮ䃆溆ꝸ歆ﺨ懗嬣ꭝ䬣ㄤ溢�셈ㄺ憧㰔猝촕ⷶḮ᡻砠ᘈ耩齱谬䗮君윒ﲩ穒ﾡ退�篽ￃꄀ䱉⠀ꀀ耂
(ʠ઀쌀㳗㖨㨽㣢�ࢊ飌洀쵭삎ᙤ鰣휁䦁떌ꕩ瘬◱졜ጳ嶵馾柤ಜ恑ꤴ⢈ꀀ耂
(ಠ憝ⵚ䭇㊽艭ᨙ뤹쏀ʌ䝁黣ǔ䂭崑썛潷ᜤ읐ሴ꼍訜堙ၺ㑸褁洰匓榲䭵펖ꗮⰰ눓�所좻ᄤ�㬒p氳⒬糐浟儜툨囮㘨⒬ﮐ᠏蘜軛股짇궒캨喊嘋؀奫㡁胤짲췼ᨱ�ŐՀ᐀倀䀁�Ĕ錟鼟㭟쁮僐鐄倀䀁��ŐՀ䔀ɵ孝ыㆣ藊ḛ抄㎀咺畁콢ం픋荜㦀ƐỲﶼ㫞䊂א滸姒낼⦲뤫ꥷ썝޿쾟渔㴇巢༆弔済쐅�↮憗飳ｶ甀칹죱␴踆㢍듖씘淺ι뫊よ⤆ᮗއẌꋁ˷ⷮ鬵렖銸㷦䆲輜잀ླྀó㠀냲܎㬌䢂爳ց᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀谀钡«豔䜐Z뗢搙쒋쿆ፉቆ萵퉊宲죛鷛ㆆ㮆逶㎽貳䈒擫괳課똤菘뤻쁽觥䣪置戺渱렢痑봶뚰赫搲樿ᲆᙦ彅⃥蕳๜唰㊬鷎浿檬幱革屑䏙졮葥䞇慧懀埆㧋縝驡㙢¨ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ㊀䌼䞬�獃炷쐍鹱͏焣⏣�爼簹慙㱿ᮒ랋챲깍缈Щ芇ﱰţ呎権쀬⳯鵵ಉ䮓ꨜ�᲍⒆묐늙苋疼耤斾◺玄⼼并〩蘊ᾏ⤳生䂆膡원ᒉᱫꡪʊꢪÀt͐¨ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ઠ墑㓛鳓䈮仌Ḁ탤訇엺듎ⷑ燡줛䠄营�귪ᝆﱪہ춐還諷꿭䦨潷ѳﹻ嗌엜帠琢暸̣爅ꩰ鐔삤軙䳫妸岃퇄ᘢ酸諄肫扈졀뇘�鴳涤䜪㭠ࡿ퍩姛鬛囸ꤋჹ⼇磶⛻裝錃䂎逆倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁弞濢�ꯆ�ꑯⲟ貓訙貑쨷鷜㢸匹銌�隸㮲쏛遲䔴郼벬魊唈�௃䠮泏ꞎ⸍烠⁞䷰웶毂摫㍹騥⧋iⅧ뺕롭믨꥗헎㩠萟พ浹춴呷図⣞塷뱚풡썯饹稝༮㍲�怏ƦՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ最蹸槸ᖺ�낚冴失爙먑䜂鉱̨ﳌꍁ髩醀䬞ꙹ謐ⴡ⸌聜᳄⪔쯊¸섹Ą聅᫃蚨꿡怗ŧణ㻃㙛ే邠卹ꂴᠹ池ꐇ髨郖꣋볚戺啮骴꘰绡뽟쳉屹ϣŶᴹᑷ⣀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂⼹낈ꆮ�﹕⇕起닔䚺躥⍀㬸㉎谳畤膡ൺ閞㍩Ṃ뱆᪕陋ぢ坙䜻݅灾亂Ɂ挃遲멼꣖㫷冔鋽䃆ꂱ睢ៈ犐ਇ빙끜ノ噁築�ǐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀ጇ�Ǳ妎揮筫破ৌꎹ癦霡륝ヨɉẐ㵩Ꟗ袤畭䘝⑑冞穓㿰ዙ쨰ᒎ첝ۄ鑯舓༰ݶ䝶퉎ⴭ䥞鈥윸⒙ⲇ秮❦鋔爫אê(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⌾罝멖�‴俊ઔ鯥ό료黯榝٬�匚싟암☴퉍捰�俈쀙笎ꘒẘ䢧耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ㎀䔼뚧ꚡ覕欣墨潍譹질黭鄳ᓈ믚툥ᕅ솚贐ኤ�裭婥�୶ﴌÿㅌꀞ鹶퐇뒙짋긑埭㩢冩䀬貐␁肃Ё�䆐ᴠE�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀錁榫煑퀍䯆맇ꝟᇘ쿈鑾쑚봺뾎퐙雠컎ሹ鹄㰬［砀⭋쨅ᬨᥲ邐ᖼጝ瑠ﺖ픪ꌬ㦊螣牓꺀탐肳ㄔ贄�灐鄺墎⸝㝝靕諈䭥청䮾鈺竅⃭쎐空ِÕ�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀錁ọ쫴ৰ怦䧒駱ѧ撜ᡀꜺᢆ뎿䲮ꬌ䖶ఀ鴈뜱젘䯼˘蓷襵鑮巛볉㓠㤒䘂๜⤃봌癲䀶株ꘃʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ戄ሔH䥲䃭혜꺡灋ﶍ銞ᐈꓡퟆ㍮⏀釮狎䰏ѵ肮❱뽑뮷垢镖姂╌禃袁뉐찀舘냛⑈ᶸ藗짵᤯ﷴ赇�杭瘊藋䡒̸〿̫ꂢ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
蹬ꎱ谼ᐕ饥�됞윁檓⍏狹鴾႕譄체َⓧ�鳝ꁣ쿉띀Ȃ뫯ၷ옜璇蒊�ᠸꝝ�퇺೔膩蘶䏥巛䐀꒑㊿꽈꾴㤹叺剠巖転域Ꮆﰥܲ쮃扵㋠岡᭰㭳闱�₥㬽푆픣뭴�履悕噁Їݲࡂ֦Ú(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
̨硋鞬㆓⟝賍⌨馟躶�삤蓈閳䞷ꚑ㉿빍鉒㙔샖Ϯ캔䈇ܲぱ먠⿑䳗﮸Քᣊ䟣و锘乐㜷컋Ⱋ㵉I綊儣銵�৏첻퍨ಫ⑬ⅶ쿳ꑂ⃾�떭횅觛鉢䃒﮶搈ꀑĎ̄겝Ẽᠸ䣮蜆鯃室ﯛቈ둴劝�쁊꒝砀�㯵㎄ꚺꀠ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ瘎⩝䭽로䭧搸ቑ*՘繒ꕮⱉ㸈횇춐䵻혺囒࢖⎱ଂᚳ鍣즓꿧�袩䂷��濭⺮�鹡睹袴低苮豠⤆མ향꿕볈⚩➖䭋㚩挐楃䜖ૼ噕탧ⓣ㏐⢈ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ຠ鐕嶑펖蒈떺쪊邀፟츨豱➽톸폜倐䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Őᑀ謵퐖똢撍雲頻皦䠝ཇĪ췶开ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
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̨�ÿ姅㽸틩﴿꤉ή扃貘᝟缰䋘ￋ䨀ꁢ�Հ᐀倀䀁��Őࡀ꣬嗁䥆'
ꏸ嫆鿆ﲪ홟혵殶㓍绌쁝䒆腐꺌㵀᥸ᖥꏔ풓艤埧綸�걘튼ፖ䇁ƞ䒨嬲』錻肴㭰�뺰慔誣�ಳ㎒鲎渟⢽ꌂ네ᆓ쭢ภ⤲囜씯ⴜᥪ툼鵃ಀ�錤㋆娩嫣댞�迦딛諽В�趼ၻﳄ軃暥殇䲟᫩麝掯�熝져恤ൽ䬲�ŐՀ᐀倀䀁�孧뿄럛掓屣뛧暠ʍ簱煜䆥ÿୡﴯ訩ꎁ腪��ŐՀ᐀倀䀁�䝹᧭ퟢ뺂棅濻㘵舰갺敠輣韆톐懲殴扫⏭齁⎗熜澟⫦ʶ�첽⨲퉈谤솊丙鍊釲ӵ焞鋖䀆죐堭ຳ殣谼沊ꁃ鎺ᇈ나쁁㦐巾勺眂즏됱삀닡竄ੌ쯱鐣ᤲल뜤ᵖ㽰竏踀퉝⅏殺⌸⦎ᴍ슷ÿ鞈຾ꏖ캛涚䈾젃錫＀䨀䵏릇䛶ꮉ歘撚蘚玕총쮤Ⓓ흃࿼ꚱ穉઀⠀ꀀ耂
Ȩ뺕딿ຯ﫾஠ƴⷅ삥ﰇÿ鿙駼膊暣ց᐀倀䀁��Őŀи芞㺀ᾏ只죛姓࿙�뽀ﵹ珲篸읔牗킚濖㬙㟪㰼ᐜṓ÷໺㽁㮕话佣釶ꓰ溺榹媮坄驍脅棄ጱ'︕虆웬䞵䢌薩陥鈜ԉ솸봝뜪쐦鍱渌鳨ﮡ샊梂朜쨨�ꥏ￵Ӑ䧱脈ह䛆츈␇탧䣳㝄쭑眩ὥ젹ﱌ㳃⏾¥饓퇱堑閜༝䷡ÿ徳溋辴꼔溇Ⰾڵဥ뛳륀緎엀앎輽榫ᒒ倀䀁��Ր昛ꭓ꣞瀣Ⲏ侏䂽ꠗ⌃ⷅ椚둱妪㢩ﯭ๿ප⠈ꀀ耂
(ʠ઀ㆾ��ꊕ麸漳✃࠰೺䲚泌舿웟듺䵶霟ť�ৎߜꁍ럺뺧띨㭄抟훩節蕭鶽䮔됍⌈㖎⨜삁䢦ᙪ�韖䟐됽勊虜耆匾鿸껰싳⃞㪵⼤ꍷ쳞ᾋ맋抢泀퓠஭敖諯ܟ柴큕렠놽Δ먵줌䁮菤磝폺薽鹻ⵁꗢ⒋੨ﶆ쮟꛵쒝쇇፻虃᱁䢬휭縼ꍾㆭ꜖器遆皕啖䤁燎穽芞쪐گŮ蒜쩆ಌ序膢鸚밍Ḷ䡹抢뺥�紲㾲ྜྷ酢痷蔄᐀倀䀁�ĔꞍÿ폈羬ௗﵿ䂩᯺࠴ᕫꃒ＠쬀飽ᑢᬍ࠴(ʠ઀⠀ꀀ耂
࿰㇚㱮௯㹸뇈録⥱繒㞀勧ꗞ毇붞忠�轁땏④暚㈘ㄾꞟĀ⫨ⲑ棨倐栀⌀ܣ䂑ञ㿱Ⳡ괺웕戩뢳쭵酙ᶵ䎽콶䫥�樺垖᷺붚隼탗ᨐܹỵ䧵ⳜՁⓃ⒪獔䟨磤䣯ꡅ쮠쭂न랐⣽Ɫᛨÿ錦豮䥃ၷ뀄�䇵䀁��ŐՀ挀罘폈ÿ⴬ÿꗶ㘃ᅨ�儅⾒�錑꣼㘚ဨŐՀ᐀倀䀁�Ĕᛞ㲉ꩭ蹸⋵䡤堭䰒ձ軧⶙삟뙒뺣㪖把
(ʠ઀豈뷕觗㮼ᦨඌ㹸⯇윁逍泥崊孊⤞쿢�忸㏄�췛�鵈꤃࿮ꅚ퀙�⾈๻쒤��蟷遠踅䩍ꯜ惽㻣�셽遈ʠ઀⠀ꀀ耂Ｓऀ꽆ￛي偬⼣淄᧱垆雭羠枼⾌諫樆⁐ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
쿱據䕯邝䜳⺨㨲ᱤ쪤춉퍾嘶ꕺ藯췚嵚籲宪�㍞좃￺娀ቷᘼ㙽웦௸쮏ꊕ䲑䉻龲䞙转⣪삽ﳨ퀒䗣鲹䌌ᱻ揸檷폏梂䅯澟䣐ŐՀ᐀倀䀁�言墧�ÿ偪蘾ˍ백癞㋨듋䌳㌬㴨␋쎨蠿ഔ㐛⠈ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ㲀炙ᬼ顠ꐅ傽䡰趡ﰑ팕ﲮꡅ峛㉄词╻ᇧජꢤܽ篜ᯒ瓬ᦟ᥼ടم뚘僣颶ᅋ肗う㷃잳䏥㰒쌿箛`㛫푚尳⼠ᶚ媕�✩扷늛鸾₪(ʠ઀⠀ꀀ鬌윕㖉졖ᣦ혌䚠谧㳎砵�ÿ훐궁뫍ᐄ倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Ր剝෺丳뺹邼潅᭯⍉肞錁ὀ媇߱꺏畯饋뢤뚷ㅟ霭薄艙喨狮燀䫍뭬借⛼䶐鑀뚇ጌ俪輿왟鞨횹⇐ᔕᕋ୐鈜娇娀⠀ꀀ耂
(ಠ抋�᷑讟䁳竍挄셸祎㠨ÿ桽㘚Ʌ
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀옃㐾潫侬챸뫖鑝뱖鉑䄢飝￺贀穋ꓘ侎칕륙⑿霶ⴒᢸ鵸䏮侒੾哾蹹黺א緸탡�讱ÿᕁ뵄雎ց᐀倀䀁��Őᡀ쁶ÿ柂牺련ÿ㶁偮⌣櫅䍟䂙㋉聅猆엻䃭껑ဨŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁꼕洬₯湸䥡瘢쨌꧃ᄄ臺聅ﻡ̿ÿ謊㯄ⅇ윢﷽佊ꍢ톹௸䓾஝៥苾褩濮⁐ʠ઀⠀ꀀ耂
̨�萀睮ㇹ똧옲骁ࡔ掀믡맒藊蹬ダ︤ꀘ獫腦��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀ଇ쇱㿖명짫頟抁㌥쎍仍㈩릣圷廰嫷㋎鬾ㅅ촽Ӛ�ŐՀ᐀倀䀁�孧︇뷜蘻⫏霿촭栀ې襯㜔떇ⰴ甗誴䀪殠䩳ց᐀倀䀁��ِ谗凼䑋劗�밈ᩇ몑ᓶḍ᥏썸鉶苰巃떽涚籠⵱⾼瘌韣�`퉺蜞哒ૉ⠀ꀀ耂
㻠᰽╼߱쨙㽆⫲敒獇쿑ﲀ缾쫩�諬筢ᖝਂ⠀ꀀ耂
(ʠ㎀␭ꌆܘ軌爘�਀椆⏐옓澧⾆킛Ｉ윀΅魛ࡴ(ʠ઀⠀ꀀ켌樓ꑏ罸푐謢鋍ۚ⎑쀁᎟쉿刽彝坜鋔昵̨脅ᲧＯ帀ᒋ❻浩⹩ⲩ靺ꏙ㎒1␴妐ﰱ唹饀듮⠈ꀀ耂
볢䜛뛰ڥ玝ﳝ튂ݽ쵡⬧⌍뻆簰멕귖큦툠佟碶짼뻣촣掐色胠鍺꓀⧵ᴫ싗觏淡숒䟻ꃕᒕⱛ嫑쀻磻᠌鰎پ쒝㨂搚��ŐՀ᐀倀䀁먘ͳ뷢๤஢ｼي偭ᜣ揆蕷õ欛祹豓닥輶왐㚷ʅ
(ʠ઀⠀긂ꞩ櫚Ꮆ櫙䜐楱⦒䌆
믲莿ᢾ嚃宱㵭㉣뤜潆웡콱㽵贺韖鞞摭እ虋ᡩ爮␁쿳箮惑覠蔠谢ၡౠ잓䳣ꀀ耂
ൿ꯸핛黮၏鎮蚦ȫ䋙昚睏༽婟㮛璕�翆椇ᇞ㻰߽㝌贺시쳧럜㢩负堻噫飃详髀眔⍈宸쑈㮊㤶䮦შŐՀ᐀倀䀁�Ĕ꞉簐굙퐁流ﲟ䂉뫍戄콸䗾쾫߸蛾ㆴ춭Һ�ŐՀ᐀倀䀁쬐⑮芹쑢嬴㮰䜐ÿ肪ꀦ耂
(ʠ઀였緱瞴ൺ叄됪ꥤ霡�⦭呬㑷€�ᡡ㒎ꌊᓛ진შŐՀ᐀倀䀁�Ĕꚉ徨欖罤㘔ￇ䘀㹐�㄂摼῭ঢ়嵖ႄݹ殠桳⁐�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Ă㤅뼇⦵㕬涹吀ِ᠀㇅䀋��ŐՀ᐀倀䀁㘙锱⛱↫欇Cᰇ뽱棼괙豀᥏�騞隥霘�兩脢溣�ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
無嶢汹訑ᢀ᧴꘢๛騻ꡂ䁁��ŐՀ᐀倀䀁洔翘�䚮⻯輳⾀ِ谟㩁빕ㄎ񺍧⛽ت쪍ᐄ倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Őᕀ呵꘏⧝ظ젳역意햢ਂ⠀ꀀ耂
(ʠ઀씀ﾷ鄀뷾Ｂ퀀膚咛숈ꇱ텕鼑ᘡ췺躘峀䧆꣼㜚ၨŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�화缷幥칬⧯辱ಥ띨艀઀⠀ꀀ耂
(ʠㆀ졭ÿ슄珵�㍐腪帘섴苐戻⼹⌭煾뗲懄䊿ᩨ样倐䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ⌀璨慥⎕倄퀂䀁��ŐՀ᐀倀䀁阘㿊㋡粽�衣䃍᯺ࡴﳧ齻䗸馮챇䊲菋觐荐揸ഴԝਂ⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ᘃ蟝◼请鮟燬ﰟ꡹딙蹀읿碼돶昴ᐹ섩닜༫૔뜆਺ᐄ倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀┆ﾹ言罰컣鸣租ᦨ䂷美談썛怳ଆ묽銲敀ℓ煠⃏䀑탑⁐ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ㊀햭봤荭�씭㔃ᅨ纩䈽፼ꫤ胉串ߖ眀䏩�ꃞ䁁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀ᴅﵢ�渨Ű链먀곔텄⑮湭ڣ⊀碷ÿ꾷⍓㡣ÿⵧᩀŔ枤雰ᖦ씭왉⁀킟᠚˭
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂㰳慃ꄦ녢䁂₹㵶༲퀼砂쉮㝝䭋坮㙢ᏺᅀዾ�뉟ｅꄀ̵栶謑䯣깹ⷼ쎨᭯⯋쉅쬠࠶Ĥ䁱넦Ṟ핡鱍ᾙƥ轡询豭�ﾅ鸀㉖ﴜԲ愁誨�窬뀡ﹼ傜┖␾⦄䴣䧖俇䦰ᓾ蠅䴪翤잸ﯞ怋ᛐ簕챐鞡흁鉶쵀ᶨ謽聦঱秱ﳏ뺋Ｂ쀀Ａ씀ᙐ㸤儫ⷬ㽿ﯝ켑엳戁뱸⑁薪㵴湠ă䖡ꃱ㰬㟫樭ÿￗ輀ᙐ騚과洉堋㭂ꌘ줿Ǎ䙡点䗼檠�鿄䢫ą퉡�䃭ƾ췃ꍮዳȚ仃ꮧ龁৬뜏ÿ̚뽁髚�ྏ紶tꪏ䭫쏓�䟞燽ੀ욺储﫝㫊ꑿ輿龙胒໐ꦵꕆꋞ᏷｀ꄀᾐ᫈쐂砲⭗鷡콹잢肒掱櫻ﻻ궅﹟嫾ÿ쀂鬵ÿ᛺熵ÿ⵭õ欰Ꞥ㖆躌ꒁᦶÿ퓈쌀檮䳙坸識뚸篠튟킀殘ﴷ㗼ﾫ�忛㷾塀걓೟앿ꬷｳ䴀뼭⼀엶ﷷ騋ﶷ뛼ÿ퓣蔅幭ჴ蜇䎵麑똤￣∀Ӑ䠺뢾ױ蓍囖滭ꊑ暖쐌醟掘�㞀ႨŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁？࿙�䴀潯歲滶杩㔠樮杰玴�墭ǐ��ś�̠�����䂠�������⃝��က䙊䙉ĀĂ嬀嬀�샿ᄀĈ,΂ᄁȀđᄃ！Û�І؅Ѕ؆؅܇ࠆᄊ਋उᔊဏᄌᘙᨚᘘ᜘Ἓℨᴛḥ᠗⼢┣⨩⴬ᬬㄡ〴㐫⬨⬬܁܇ऊᐊଋ⬔᠜ᰜ⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫ＫǄ¢Āąāā����Ā̂Ԅ܆ईଊ�ẴЂԃЅ�ĀŽ̂Ѐԑℒ䄱ጆ慑∇ᑱ脲ꆑ⌈녂ᗁ텒⓰戳色ਉ᜖ᤘ┚✦⤨㐪㘵㠷㨹䑃䙅䡇䩉呓噕塗婙摣晥桧橩瑳癵硷穹蒃蚅袇誉鎒閔鞖馘ꊚ꒣ꚥꢧꪩ뎲떴랶릸슺쓃웅죇쫉폒헔ퟖ�笠Ǻ̀āāāā���Ā̂Ԅ܆ईଊ�ĂЂ̄܄Ѕ�ȁwȁᄃԄㄡሆ允愇፱㈢ࢁ䈔ꆑ솱⌉刳ᗰ牢૑␖᠗ᨙ✦⤨㔪㜶㤸䌺䕄䝆䥈半啔坖奘捚敤杦楨獪畴睶祸艺蒃蚅袇誉鎒閔鞖馘ꊚ꒣ꚥꢧꪩ뎲떴랶릸슺쓃웅죇쫉폒헔ퟖ�笠￺Ú̌�ᄂᄃ㼀切릞ᓆ倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ䔀䡲钷�꜏Ĕ㗱쓧ᮿ㑏뿐鉼ꗌ艕綜쵀ᨫᔻ簭⚫둥໱ầ鏣즙ﳉꡩ⺢Ὕ㰓녲뺐븤ᱤ쏲鸿䔳좐货핼ꀮผ笿遅⼓迄通傗돏ÿꣵʲ⍔␾ξꯜ堔☴ÿꆅ泣澨崑�ث銄俼쳱蝫껗惌რ㾨둝Ӭ㲴㹯묠踀�Ⲋ떀읗긌뼆⨫駄�譶舆왗䂪穭黣绐榛٘訟㦾痪샹ﯭﾸⲚȚ巼쓱ൣ좭ＨⲚ옢왣檓鄶뜾␫⊓䲧辌䆻䥱悟䥆䦍䗪ㄳǔ�쭾㨶㿬胊㸿쨦쿝ᯗ쿉ভ∗㌿뜏왨鱳啳⹢쵎ꦼᓎᨌᑍ閇⬋洅࿊퐇恑蕤徾兼ѡ䠠塎㴮텻Ⱡ砤瀎띶읆ᐃ摘�䦑줋㧧⃍褠Ǖ萌麓獵ɐ媉హŻ뤥忇㒠꜀癩乹眛㨪悚┶ᨩㆳ⨼验㈬ᡑ쌪�┉鷖憅櫺현ᣜ⮱ᛘ┕﯄㿊毵諩蜌͐ᤦ욅㶞ͨ틳㿪믴醕킇뷧尴螄囊怦Ì⨿燼衖訥ᰑⶱ评䠒㈁䠐獐웉橏赍ሚ祘孻敹鑿킘�莞팇ﺜ긔刄讼뚵솩爤稰䖑盀ઝ⭍ᨂ띡䓤駡憏쁅ꚻ襛榦唠鍸ᙦ╅㌲燐즓ǆ熥킚诩ᜄ쬱嬙ᮎ꺐�⩹उᦆ㹇⥢㧴캾ჷ찫ࠢ�鮏잡逺撠榰角퀾䥢襢ᦁ쏲庡ꚿନ嘚ᡞ淕ꅮ᷻�う꽤飉矲鈁逳輺峰뇃槖ݟ路꒭곷⒑辰㠲㋓㘫⩸篝읳왏薋�嚊殹⌕갱斪菉⠿ã﫱䥱藉ෑ胯俓䮎ꆩ䒞쒍ꂑ蹬̈䍷뾷䡎⻅㵦ꌏ쇭䘐倏念饕倒㜄浧재�諓栒Ụ蕨켗榖㻄臓㎂鳂篰䇳趤̍ៃ嫰䨺资�̗颏朜馞뻣ᰅ⛖埇︖睼☛␊�㥔㬥솩댛ঞ叩㯌欓῾淲陯藝雜ⱑﵤ⎝꥜�럡䜒搜ꒊ쟂벞쉲讑堲䍮쒐셵燨槆잊฿훷䍱캧⯫�λ⍯哔㮶뼞ÿ┈뎠⏓�㳂藱텐䛡ݰꝎ酤䫫淠繩눕隳眫尒䝚㬣叮麷껇Ɇ郤摻遦䘳ൿ幄ⷬ摒┸럣셈ꠒਃ釛柳ꢽ騋㸶됍깞뚞燗ꆐ㦓ᡕ㋹ᭆ綒笽덓鬋㪶舴졜䷆�⹐鼃ᅬ훩蒄뗙晫ౢ뱝拆᠎⿤⇬嫲இ蚜嗏ꘃꟓ⣤ᦰ⎞㊷嫨䂄儰ซ὘絰㵩랆ꄶÿ齔諮䞢ϐ崧죰粼䟊⠽ᝍ歏憉膼渮䡋獢饮ᶐ㫌窀ᰌ䚞軑㚔콪辶霾䎧�笃뿄礴游᤟ꠄ猽䦵䴧慡娒뗛즻�込鮹㘟切ꓴ좀⻱斉綨�棊쇤䊎㼣똲焟蘛᧧ਤᰁ蔷়瞉ꐻ쩨좲熟鱜�ꄘ옶嫏ﳑ欹歩訰揙᎕鍠ⵠ廏㥉࿠ꕏሻ귙ᑫ祙紦ꪤ蓹ڒ棽䵈䮚ࡥ噇쩀۠瀄Ꝁ률阿熛쾏抚戗샱ꃱ倇䀁�흐笋ÿ魜勹ൻ屮ﶋ絒ㄅꀏ总敖㼩¥䝸㲆漵밍ᝦ骸꭛遵肤谔暄�甂‣�鍉穆首뙣퐨㬺�稛᦯Ḥ哻췵鬄欫꣦♑헸⇁₏᧷仫㏂䷼⭥屙ύ⾑皖硰㻣窜㻵㒔츈篸묝珃᭳뉹꧈厾戡Ꮬ㮂鉠뀇騜�쀀䳩梑ꀀ耂
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뿊꘠뢬謀빮㖼鰡鏞ቷ뙘챙�ꤥє㉠⺆齾紴纊㝃䛻暄䎅攙ᥖ✘çꗀ䛐西毤࢟�ᗛ䶎첱꾄蹌ᡆݷ訜猋笞䬍핌譊鈔䧀䳳䮊渕頝黧鄃䃩⚾㓐溉⇥費罄奸❉밊ﴼ쇥槬͵ﻋ砤蛅舕㿒䊱귛ѕ䚪切܏딇�䴉몪鰽騷蚚崨茙ꨝ⨛帤鉛鏖憋穴쏧ᙯ屛孛ퟨ⎗裭�죌䀆痋獬㿮␜輦ꙁꀠ耂
(ʠ઀⠀蘂㑮㇐峳쟽䣩贈㍢䖼菎辨矺ᩨ럜･Ḁ罰㗗哾騈઀⠀ꀀ耂
̨瘚㘲窸蠄㽆苯ﯟℵ皜ᒟ庖㈳긅䐣↓䓾⏁⎷踃薿㌴햵ꄕ䶋ႂ媡ᗥ⾔�쎟ʥ㔳渘삟烖偀㓝ꥶ㺒罀퉌緔鱎䚀䨏鹤쀻�竷ᅄ緃㈑ꩈ㞧豋❭邓쨇蝿⢶켝鬆뻂됦ⓓ♿僧⦵⇧綎ღ郄幤Ḻ⤲擜⥶䦯番땔⶙鞣祼렓ꍲ䀡⭅ﳀᤇ䗩泄绉㕭㹝웶ﭤ둕죛啘颃쳰枤舡ဳ唽캹ⰳ⨝᷺之벷疶晸쩀磊䆦聮
(ʠ઀⠀ꀀ䭕쾘㤗＼팀ꐷ贆㌰䒼큀ት絺ﾝ鄀趡孮ﾲ輀㼸髫ÿЪ䁍��ŐՀ᐀贁割䴻䙾䀡망ꂏ榅鹭忦刌雄삱⢭矚ૈ帩畺甔䌟햭ꒋ쭰ؚ�㣼轢ᨿѽ몄ം爓게ऑǘ㪠倐㌇잧ꙭ苸⣮墡狢􆹯礤箝ÿﰘ㠅ꦌ뻰洹㸼㟖ᩋ䅜찧ꚑ僕은㷗�⠵넙ẍ텸네ꪈ흎脋䢌䭎瑾⟝땎瓒泸≬娑ࣂ݄䦦찿Қꁜ耂
(ʠ઀⠀蔂懬㷵逸䈾㏬괿开ಠÿ︃㾘㓲괱囋ߧ珽襀¨ʠ઀⠀ꀀ耂긲搑횴샑扤臁㳮ꂥ㕦뚍ữ캼₠�戗ဎ紐﵀椲쌭뾡ㆬ瑛㙎巈鹜쯃읳⫤ʺ䴹앏횶䍺퉩�蜋좃馍襔숎́⌹槬퀷㭶প
껧熠�漴㊟躝龧㙂䟯ﾚ쐀嶱㊈䴰᳘执胦�ਂ⠀ꀀ耂
(ʠ઀ꌀ᭶勻菀ẅ䝦ʯ⾀Ր搽퉮잮䲬䨿똀�　䀇Ĩhʠ઀⠀ꀀ耂鼹�ꝅⰋ걠᭷ⅷိ恜荤鏲㆒䣯畨㖛調몶宪揉䦸ஞ茂�㕅璸媿殂赴❂勔와朸픁⨈㡛טּ遼앵ĝ帘뀖뺽鋖ᩙ쵋昽◳禒眆임ᤣ煮悌㵣䥳㘶浺䈲ㆀ쉿ꙏ籤忥�퇺緔砆䨵쏨ᤲ븘⍉㠘刜쵀拚
(ʠ઀⠀ꀀ耂
뿌溓ꖷ퀦亮謁䕡㐃ᇨ嵇먬┠Ⳅ㩆ᓧ괱囋跥䚼㜪흧ࠔ肒
(ʠ઀⠀ଂ壋 �鍂穄꺫E繱툶খꝭ늰�褆⳧ˁ狧쿮穠䶊楜熙隼�몢嵝ੱ額�恷劰怃调鍣㷍ᴐ艷薬隦䥚隤쿱쓯ᒊ샆♠ꀇ㳣껧٨㑴⠈༃敜嚏�夅捒ǦⰚ楸⚀䚙假怤ꄀ㔃ဨŐՀ᐀倀䀁��ِꕆ㑈鉬☎쟀鑟͒類㔔⧦�옸᝖㼣ᡊ枻嬲郕邏≐J(ʠ઀⠀ꀀ耂簱浃屚꿩帚礣ꆌ⩖ᅘ䈇ㄩ㮣흑뛥늺芺ᛶ똅攩あ݃谀۟슝㷅夓ႏ﹇횂䤱搞䯃犀瀲ꑹ漇䕌沸㎠㥜칔ᐲ➷珘᱀뤆♽皡卄�⛻日觌㛐鴞楰踲쏇円녠Ӌ膱䊗擤⒆苣ᑹ㌡顚肂
(ʠ઀⠀ꀀ耂䘣瓕᯹⟯랙冟ᩀĔ幃﷛羉於蜼㻈㒘괱㛋ﭸᠤ뇩长☂ʠ઀⠀ꀀ耂
Ĩ܈ꂨ썙䨫菌襼辱ꂨ鈉䈤མ휧µ耾樨玚ꡟ拓�灧﮼髱猆ḷ栟ꕯ�鵐鑝ᓋꡪ캡豈徾ⷍ芤⣊鞥操༘撌ﵶ蠩䂳��ŐՀ᐀倀䀁�뽓鿇筢ﳹ�䀍⠗蘂麼警葼瓣㌬僸尴㲅醸적͕࠴}�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ儀ᴠ晜鄬ท乇ͺꡋ៺袩(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ઠ⃗씵銪แ煜×ᙀɨ떖ꒃɞ㱰쾦䏥�ڸ̀ʥ耖
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ⎀贌⼳꣱ﴄ缎胂ꀤ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
禡꘲Ɜ珆㲙绌倀ﴲ⠂꽫䚳粽ၧ䧩㗬纹芘઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂�鰘鸌肦耖
(ʠ઀⠀ꀀ耂
Ȩ�ᓬ뢑웯땇帀ઠꌭ藞☙쀦㏎೅뵨艀઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ㊀ǵÿ촓ﬤｋꀀ䎊⤵ꦈﾫ저맾斠Һ�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�Ĕꢗ㔐⣍≷ﵟ刄ꤙ䕌眝�㸸罋ت⾷⁐ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ઠ鄗핮若露츼禽脂䜑停㷺鋪ㅀ䃩竑ց᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�灇艈㩂㾅胊㰲攺崲歯뮂ኸᣧഔ璛⠈鴂ǋ�ﲶ呾爁㊀䫼㓡鉋㹎샪㑐偪ꀠ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠᦀ儜࿆誖㦙䘻䀳ꀏ耂尪᪰颅錧οꃰ琋锁擢瓳⍩→ﷇ婴贆њ�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�Ĕ粛꙱伟Ｓ䄀蘔卩休뙗䣂灡ኒ꒬쫴憰꣼√樳澞瘖庾履㧸翎เ涒⹈쩒鯝茣䝲짾ᕀ鯦鍏慧盥烝￙퀀൨ꔉ原錑贝㾳湠ᾈ쪞缀ꢝ콿뾝Ӿ︟耦㬏ｐ鼀㼸⃰ÿ㓱䔈军�潧�䷼␀檳孾噹�㢸ÿ棐吙ꙩﻣιÿꂉⴴ�柟뭯ˍ｟케ᾜჸ�㭏ｐ鼀缻ࣼﰿM騨ÿ鲽缐髸ఀﾷߩӾ︟耦Ⅺ䬉爫鈛J㭟ｐ鼀缻ࣼﰿ͍鬆셑鷅箾ÿ㓱倁꽍魧㭍ÿᬂÿꂉⰴ�咦䞳逧頙윏耂ᰛꢺ蒑횖鶌첊￀Ĵ鴯轿ﾃȀ／ጀ聀罍틞ﰏ㼈䷼؀ﱫÿ꓇缐髸㰀ÿ꓇￼Ĵ팜諪쩗뚰穰뫮輫烼㇐岳쩪뫟귓挜庫５�픶慯ﺚ�懝됍㥇놐ἣ峝둾ꬁ艀઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂＿࿙�䴀潯歲滶杩㜠樮杰㧮ᘞ墮ǐ��ɘ�̇�����釛�������⯥��က䙊䙉ĀĂ嬀嬀�샿ᄀĈ,ϧᄁȀđᄃ！Û�І؅Ѕ؆؅܇ࠆᄊ਋उᔊဏᄌᘙᨚᘘ᜘Ἓℨᴛḥ᠗⼢┣⨩⴬ᬬㄡ〴㐫⬨⬬܁܇ऊᐊଋ⬔᠜ᰜ⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫ＫǄ¢Āąāā����Ā̂Ԅ܆ईଊ�ẴЂԃЅ�ĀŽ̂Ѐԑℒ䄱ጆ慑∇ᑱ脲ꆑ⌈녂ᗁ텒⓰戳色ਉ᜖ᤘ┚✦⤨㐪㘵㠷㨹䑃䙅䡇䩉呓噕塗婙摣晥桧橩瑳癵硷穹蒃蚅袇誉鎒閔鞖馘ꊚ꒣ꚥꢧꪩ뎲떴랶릸슺쓃웅죇쫉폒헔ퟖ�笠Ǻ̀āāāā���Ā̂Ԅ܆ईଊ�ĂЂ̄܄Ѕ�ȁwȁᄃԄㄡሆ允愇፱㈢ࢁ䈔ꆑ솱⌉刳ᗰ牢૑␖᠗ᨙ✦⤨㔪㜶㤸䌺䕄䝆䥈半啔坖奘捚敤杦楨獪畴睶祸艺蒃蚅袇誉鎒閔鞖馘ꊚ꒣ꚥꢧꪩ뎲떴랶릸슺쓃웅죇쫉폒헔ퟖ�笠￺Ú̌�ᄂᄃ㼀切굨禠⒮ꅈ륁�䧪ڬ띥㒊ᤔ歭͍옿ꆋ釙ᜏ泸ᾱ�㷽烑⊳㘞堹壵⍤옼사껣᠈尴윬ᢏᯨ疰섨䛷툟킕譙謟㦴픿蟟ÿ㝶툿슝鿃竅ప煢⧽ⱜ︷ഓ渇둿甆汭壾줬蝎┰㬵蹡�ៅ晁虖顑癪司ﲴﻜ렃ᓷᛮ㻱ᮃ鍭퍚멑껡ὐ䗧쳂蠦灓㓖뻲榿罌⸺첂聆酔ᶸ퓾큅腙䛱Ƃ娧䃓܇◽ﴸ멨㈋´潨寭ᄜ列폫ꗳᙴ｢漀ᡩ躥簽￵ᨀ扡蝏䃞꺉豩먨佂䗫쳂䊛앀鶵8缲叒棼஺똱⧾⻐㘁�⢙�䎺跼昁籊ꉅ�럱絛煂퇺ᙴ❢řٻ巇ષ况뫒ㄋ౽퉖般缲섆仯曡㱊ꍁ膓�ÿ薏里瓑挖턣⨷ÿ鯻㺐駐괿䄗㡦﫫᥈锺펧᧍ꧼ՝Კ╞ꓑ뽲ペ焣귄鏥�펌妸羏ۈ嫽狁㌲ꍰ괿ꀫẳ삒퐕裬࠽禝槽톈ಠᩏ㸅먛ᐌ톍�蘖樴䬋⁡宐᳂恴⎃ꃱ倀䀁��ŐՀ̀�杠ʀ 튑㦀࿽ꦻ槙䟤혵䌾琯�꼃闖헆뺑곊墥꜂⎨ㆭ켜벉౿뽇롚뚱㉢�ꃨ䬓숷⯾뻰憽ꇽ�Ӝṯᄜ腆杦坼滱ꊛ⭸൑౵瞗砛䁒쭙ʌ꜇촹樉藇ꑍ兗ꠁ鏜쬽錓ﮌ܀—卯₽㈒区倐䀁��P㵀E╅㊼즜渌�⬃雄䭶檠�ꢝ轣鏎눙⊜檏ぢ瑼㳛⌹园燙ꍛ㰁ݧ鸔寃ᓄ倀䀁��ŐՀ礀얟佋椒伂砑턬ﮠ녕䪍ꍊ鯸㤬븃錂礩ﺔﰌ潔会ꕵძ歃삫꜋纔静޾直Ꮣꑇ荸荓텆딯ꘫᬂ婘쥆烆縺⠽옑੼병Ї犷◇ꇎ묡䕶ᥣ㣵⟧鋖꧘丽󋫶ᷡ閡⑘஭텳쇁尟ⓓ⿧὾毸둿�⻇챼俰᳓ퟳ붯Å飝꼚뿁촉祩෶愱骻넲麱ꡀ籏䔃馃ញ㿁괅髀⭛낙皻牉翅좢챼㓭੝┝塣躥�챰붪Ẁ諃੩뷦ਂ⠀ꀀ耂
(ಠᚯ졿ꮱ琷醵퓇〈價뤵ᦧ櫌蕽㄂漼줚鯡纥笽ᒉᩃ样倐䀁��ŐՀ᐀倀錇䇼囸땈ÿ伉鯽䂭䓂쁘癄修焝⯅㌍班㿆甔�ⱘ魘淉梩ǎ鱣ⴰۆꈁ竌๿듽癨ꩋପ裤שּׁਗ灜⎦㳌輛寮克�為↣낼閻ᢽ侮閺⃵䞀䱃梁ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂簳ྟ䭪嘆랷潴䣅듾渍ꁨ⣂ꃶ㽇ᗹî駤 铌횘䏧䅌Հ᐀倀䀁��Ő᱀ÿꂏ╼䎩�ꉍ嬾븞Ỡ軄蚆爴ǟ㶼脞呗팷뻍䇢Ⓣ鲢퍧输䉣稆ɍ怾꛽뽯뫢辶⏰줛栧㧈Ꝯຌ諴Ὓ�ட荩㥑䢺㭂㭧ἀ飆떙艀઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀준棱쌧聺鼃퀨럆匵迮ʥﰰ蕰㗼Ų዁罄吩ÿ䱊獫顶肂
(ʠ઀⠀ꀀ耂젃㠸Ĵ↭殴渡৓⑔とθ⩪槆㘤櫮⩏ୁ⯋贄댔衩߹団枷ﲪ᝕啺矜쩶ଠ✬⬸˔꽇֥匟꿅훨固炗굯뒢⦽ꬕŮ衝哹蕿넂䂵肂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
㐂▚ꏲ㺔᱋躃ු팗迮ʥ백콧뇾ÿ毨텀䂵肂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
̨尟厇⊹퇚�㇙ኘ껃ㅆ�읪ꨑ፼껰枥爜촥삵첓箒塆蟌槓䀅샴秼場弮ﻐ堙�趚櫛㵺趔鴥柋憖죷쟉뵎뀨矮ᘖ斩ᵫ䶼䜣수軹秪䦦聢
(ʠ઀⠀ꀀ耂
㽶ᗡ珖罓ۨ궁䣍햿퀧⍐옟崮핧ꀵ�Հ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Ő᥀⼞ÿ侑｛꼀뼙ϴ홀곦ᄨ༜弍璻ไ﹁㆔춭䂑肂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀送᳍嫊圧䩐Ꞓ⌣ꂨ퀇䀁��ŐՀ᐀倀䜆ﾋ홓濊ý㗐ꮹ益瘝Њ硤釀쯡À舻ҩၤ͘ᩃ栶倐䀁��ŐՀ᐀倀䀁�Ĕ꾛멫蝟廬姳蚽�힍㫨슟㲀徊௚齊㿄퉣璮䦒崮㎶剭䕾丿ꗸ岩㖈班ￄఀ궴䑇ꘫ亝퉨嗪�摺迤楾�ᷴ䰏❍艍曑排В⓳仆蘽ﰀ㐅⚬્੢⠀ꀀ耂
(ʠ㊀屼桍ÿ铓翝㓜渍䕪ꧾ舾ᦁ〞簻琻蹳ｓ䌀ٚ骍ᐄ倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�輬謄舌䨹꺐癗�砀賧ಾ磝쒻仹栾ヰꘂ谶互㩆ऎ꧉릳䝗碎蠏ូ�楫扬梓�ᵒ⃈칵㼎ꬪ労鹩쌇ⅾᐞ벁畋툠啖잒畏ć�뭱㶐ⶅ鏉꨽↙Հ᐀倀䀁��Ő᥀⼾뒞濊ý㗐ꦹ益瘝Њ硢헝㌼嵴节賑原脢텀䂻肂
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궣ꚲ璓䃌䱕箒᠊吗傆鄑ᡀ㎾ￛࠀ�螵ᤃ͓㣱ㄔ溣ց᐀倀䀁��ŐՀ᐀윁쩸﷌톢ꋕᥩ埑鍲洡띣ꔂ鶡褖╯麶㮋坦�뛗刅礑塙塥鰑桰눁뇈朡`ຠ饛捧ࠚꋭᜤ㹢졶笀籴탱뵧脫鼖䆪籵䓷쇈즏�쁸惋熥㪝쪐橆ⶄ᐀倀䀁��Ő᥀▾밁꠿츆ⴌ綜笨봌ｭḀ翱㾺ʕ簳㝎끩羌沧ÿ쓋ぴ꠵ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂田艉韸䉍뎩ㅫ㥲̄槆쀽퓌䦵甮㜫ᢶ㙢蛄葎⒩릐ᣉ㿆瓽ᦛꖻ笛⥋瘱䠦ﱣ̸폸⅂⛱ằꎟ숽◆㹹ꉘ띣㽹탔菞יּ왘Ვ圷ꑁ隻所⎷थ질伽谄쀎桽퐑�絒㢮㤞쮤猕柊잨癊䨃઀⠀ꀀ耂
(ʠ㎀丼ꋮ셁᯲슟낇绑ﻛꈽÿ罰Ъ霒薰豔닽⟨罂楀㐰胩ŐՀ᐀倀䀁��Ր嬭荐둎❩㢞鍊韛杤髩᫮㔨答믛⍷鴲⋤᷊黊솹움渏撤䴷Ｎ㬀끏⻁顣Ƣ䦵ᇜㅰꎝ쾓﫝͠�딧完ᘴ㎐隅ꄹ�웛ې煎廏⓴�㕉衻陯䐐腽⌁隓渹쉎윯�シ끀㏊⮟෤꣓Ḝ궃Ļ聺㔳缝퍈빐ꦡ寙㠨돌掜궯猀ἷ박漛잩⹣ኳ䈆왦쁅ⷭ↮膺똦▕욅텕ʃ蠽ঠhʠ઀⠀ꀀ켌ȓ㵼֨넄놁ꖏ怏�徼࿮䃥�™洭捤䮅燋㧓⋝ﶨ剘㕣衩(ʠ઀⠀ꀀ耂
̨뵪髅벵ᆑ䂖⹜﨑鈃荺釛⛅鸇嵚欋�浙璛↋�Ƽ鳃㜞཈텗蹥俯璎䢷熵೔䱿ᕾ桀ŐՀ℀舀䌏Ṁ臏ᢞ�밤旓⹶⧂蠌獏뎵탏Ⲋ촇☾旐훰熳�혙✧瓽孾ඔ䇆烨⏴郞辍砃峇黰ಣ噺ⶨ駬䓷徘逇㹲䝒⡰蔶얨榫휶䮐ꈄ౔৆꠷牬ꘁ洞⠀ꀀ耂
ﰟ꾀拾릿䝮⡮Ż�䓽ῥ胊砨鶅≬耱�쿈稞್㨍⠀ꀀ耂
(ઠ鹚ඣ뒍㎲鄆ᄇ銃ᅀ㩨햘ᙬ엠㻥조뀘�ք猽燄坩宑됵틎褃䈰﹮켕低긔⸆ኔ﫢㙭◝魻絇巳녲ﰓJ䟪酌ൈ፭ꋃ쯻禚඀邃獽쿀腁ᓛ߬B�Ԁᘰ઀⠀ꀀ耂배翋栐宙ꭻ䲘瑫ꞧ焽�疋ઽ䯷濕祌陷冮τ㶂᲏諻蘐뻨蜇隤๭惀蠫ਜ਼�Ṻ鲾脟㽞⼾䷐ꮦᱳ粞㣠☲灸䌿ÿꇗ
灂ꀉ沂}듾㎮힟澼뎰Ⳝ䢒鎠渔뢅웫ꏮ韒堰衯櫑呚妱竨隬䣗湑⹂죅鸜獺㧛첥㴖휲㷾ﾡ瀀⩿ᢱ㣞禊㻼둢궝鋧헪敒⠙튿�쀗ᦘ濼鲨�絆骺꽜岸粰꬏灋멥旱胫Іᑱ�㧧暧✗솃倷稍컭ง茘翎䖽炟徸㟸롐⁒黗觝᳭纤봟첢ገ嫁泒談￼牾䕱妄ᘞ拗隍ᔏ埸䇊䩿ㄬﰭ銀밉쑖뢟ꡅ㯪꣑闽㟼潥폵큲�䈅൜梣㌝붹絺萲䡷軖⒟殲孓뛻ࢶ輗諃䅠�꺱涵띑防龅Ѩ蔃燹㷈⺊⠲᥼⣢�᧞醉念ᚷ�㤽䃮㠝↡␗蒋윱ሑ芁渚귤堀킴吼㜈≾࿜䕕᳀㣶᎘绽ⅅ䞼鰲꛼औ掏�克趑씃넬ᒝ㼡�ꁆ琽ᙟु㾊嬒⥜㧾㗔脚佂砋쮨謔鋢㛄䙤ੇꁇೃ鹿댨砑罸賄鍁惄ܨ軥㌒맓�꣑갖赴Ѳ㙓暬井㱹ᴷ 飾冣䆞埃髶ꞝઉ⁅뇜揌佒৊瀌㬆ꕇ㰂왿ẞ싾캚㠁蚸瑻芹㱕䰴剾㰛ᑶ⏬�㳚霖悟嚚䥤݁㨎왐䉽ᇞ�꿗᧧鏊䴹�키韊ా㛖띋㝜鴍六쪈ﭔ샡逿暥☣蝟췚�已寧鍡異ᵲ솸矬켑ᶡ天辌굱䝝嘜뱚졖�Í⏣馎줭鐾끲渲᷾�㷋득�᷋㮶ㆳݰ䵺ḱ毗ÿ퀞ÿ㾸梕㴇⋱პ벻Ⱂ䱞㞰즘➸鏯쟦德鏂棘۲贼뙱�燛ꬥꀷ쇈ῤᓃ쎮흁᫟뱢曒萊�聧✀儜᩶�嵻侹딹胄鐑뎶⒃륧㩮屷ꉆ嬬屼櫱괲鞬酷輪鷝ᤧ㘿㷦鹻ﰂᮿ劼龀鯬啤띌ட캡᥀诟靧굥鮆킓崈澏뻶鶿ⴰ왓쟳㱡囗視㠹횂㋗ู楗ᬎ踇ソ升⃅ꄙ뽪ﰒ㵑髌╂⺗␞ŀ矪⌔쁽Ĵ폗홨�騄𥉉촯ቭ瀬㋂捾䞵劧瀻儺㱠冗뇸庬朙辷蛊䬙燹ꚝ࠰鋛錗㓟៬帬巼ᓱ䣖矖ᛷ僈⽱�⃤筬丟ࢴ魶俱㯄岂㝪浆诪선ఝ͹⌃뾞↕첍蓖ࢊ嗤젪�鹷╢칱猰ᡀ옚늴걚⮞焩≳랳瘧㰌掟窏耬榣鷣䭷้혂럩䰑㻉㈲砕㈝
幨导ϱ끛ᅏ滁忹沝悠מּಠ씏꧍쎣ᤡ縮䋆𬔮璤ຠ잦鎸㜬邗顉ퟎき췼঎诌菜ꁴ䜆꟱ݘ⋽웢뤈ⱑຶ鲠瀜뤝᷏Ϩ轟鷵�魕뙟੨혂ɢ⮁经ㄲ䃯ᬜ뉌隄賥膎ざ뇄᱔㪎줁臢툍凋龳降깘惖硣ཱྀ䞞�㮀ퟧ⇾䙙澷蠧ꇜ淦꾣蛋ᰄ㾂䌪嬵㟢蓄�呡斄쬤΅잠봃̗䱗ꗸ昺㪛İᡖぎ獸꣼᪸쐿ꄸ宒ࢿ⍈ᔀꁨ復穽⣽ʻ잭ﲏ畱춡︥ઋ俙褠䒘텕捾鎃ᓓ颹篬뛕켾㨖ᡭ꫼拄금⵼ᑻⓨ貉酻ゔᵠࡎй頞㴴躆繽䄊䭛㠰﷊�鼇졑☗莦긴쫦띎縤⤥藲ㅼʶᬋ挂豓훩쳬쁱䫉Ԭﺨ栛အ墛儖㓋遶鼌㏆皊✁῰겅節宫䤼ڄ䡛鰱㽧﷪☁ࢋ뻂滰王㑻⺺䙚肵಻⍧�〩뜥ⳑ䳭䄱䰋臐堙ਠ䃈ᛠ齁牐飢�驛汉ŭ洡ᬣ쀀㭰쟴䋣೔�ぱ뚳⻶뀝鱳仧䣀ிꟴ墖泮⿃㴳켉ꔟ⬠籟툭洊嘺톚럋캃뭕拺⊀脮댵ᚬꬰ�酦捻懀෎䄀乏텨湭膣캾뼙✆悧딲螏섳陶�윻亲놈㢅顟በ獰窞ਜ牀庫䶢�鍦ᴻ뻭೨艛‛絥뜇⹚㨖鶈ﬤ驎깶䗜赯銣ꥊꍭ㾮ゥ琴ÿ将≅浿ڒ쵐⠴뀊᳉簫π㷟屩帬ཿ䍚╲솃첐映ꦌ⮽㦎脪ፘ㷀쁳ꃴ⼋慯䬞㍸浍鶑緔蛎㬒᧣ៅ鴂螟椴鹮䝝훃␍▝콨搄ꋲ猌�᝸醋㳭걉쀢踣똹䇹ꁶᴹᰇ䝽呡첄ᮍ훦듴崐愡怛�茳᳔缒᠚償⫝糕宋剽ุ変䝵菱ᧉ櫽ⵆ莾룡권꘵熟皵먱৔賝륱撔㫲ڍꥫࢺ긍溛濝ቹ捤狗跖윀쎇௾蠪嚶ၭ欃鬋|幏☛肖흐ᾴ�청孳忔닜⣪䡝懤鰄䂣樽拜⇞ꏨ嗹ꎈೢ板ࣆ㟈美닧왐偩ꀠ耂権鵚麾튒�ㆊ쾹蜝퀻胝뗦謫僚楖室㵝⠈Ձể⌘ퟫ㬕蚌졻涸믴岈技⍋⼢'实ޯ᧓Ĕ䌐餎鄟褉⹟၃ቋ䥲껇⇕㐚倀䀁�ᄵ癓賑骜甀㔀巑끊ᄄ梎ఁ餱뭄顇̆鱣͐˨С䁢á앭㮲掜價찃塨턶瞐ᵧ賱哾�돘�㍆熎𧻓ѐ杭퍮媙⸵р৽藍Ⲛ찇ÿ㰔屼䎃᧒쵼ㅪ㙜Ꮱわí剴甐糏ꑴ漆ῃ弅棡뒕씛萷뤝蠁響뿲ꂑꤏ뎣촱छ鄙ɔ켸괿Ȗ浩鑡즩꜇ޡ࿺鷊掀샘៲᭤徏噺⍀쑙⮫̢搣ﲂ軳뀨礼麞ꇮ鏧è̃鰞퐏쫨붹ｭḀ翑㾸妕ἥ䔑�㏂㈣騱ࡔ뉤ㄤ鈴꒺㉨쟌ༀZ맀鴮잒䈱ৃ䴩琉䀝㿪們��觜뜠禆໮量疜⑶﨨一刻γ㽖�ㆷ┉郠丸活竨㳵⣕즅ﲭ꘻쳛쏲ᑭ氋䂍๠㱀퍻᮰�ذㄅ��ŐՀ᐀倀䀁��Őീ쒑덱❁耂蜼틅妭옭蘣⟢ྑ㊘㛑盐�炥ﰯ阮ῢ꺏슬銕火䅝漙쿫췞༈ꙑ䀁�Ĕ轣朄䬾充筒뼌ｭḀ翱㾸㆕디⯦ᥡ�ꮋ豼ϣ䳎삟쁐曐㈊Ǆ犜ͨ붊嶾㭞硥⎬뙢胑䰊䝇ﵬﳡ瑀ꄢ閻ﵢ龦ꩯ乜᦬׈齟锴猄棗稄鍤䷩⌤랣ᮂ器砫⢒ꊗ蔢䈕ꀤ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀萃㳗ᴙ쓟Ἥ뙞↑之띦虈猥꺝⌃✸䢑䨣쮎髄譈��왨ɘ⧆뮁Հ᐀倀缆授놗֫ᄯ佐驁쀞蕝쉶熊ꂐ䁱帙怯ᮞ皽吸챐}䥠꣼杠�橝ឲ↳젴曁芔蘙⸻㰉䆂ÿ挎ﮚ戕떕隍ꊓ᷃勀蚑禓౒牑䭕ⅷ酿㘵Ꮀ깨麵㴍嚭搉䱒ऻꍂ鰄꜎⼤贽�慇⁔ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
Ȩ쒄嘍젬敁漃ಯꕿꌮ쐭笗農莽�把ꀤ耂
̨쐿␒ⵚ쫛僛ⴧ䏩拓�⠽⌃쳅電湌豖㋲慨ꓶ᫶北歫瘋⍂쯏줘齩ᢨ�噊ŉ흒륉骼딙ᰓꡖ襄꭪⾖꺎쟙Ӽ笌铢핣캅겊䁁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁霙￨洀䖆ఀ颏ގ욤끛듉袉눀얃∴Å�Ő᥀⭞鍨ퟃ烍ﰑ㯊⣲Ż⢪㜃蓄薮멊ͬ膵㳈胱㽀྅ꅡ嚚涋捨隸㘱랣韷ㄲ❷₷౻樏Չ嫍੢⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ଂ貈ᲄꂂ㹴颴똏ᕃ梼◇͔ō%�Ő᥀ⴞ潖弎㢅ὣﴄ❅톰䲯睆閈䊛墾뷱悡㢹쟁蜆톰䂣肂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
Ĩ⺲⫴᩺甀᐀倀䀁�硣釄鷡蹀徾ᓵ쎞쵆ᤱⒾ浖爠祄緂໬㵎䧱㓬卩倐䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀伆⒋砑ﵲ䏙ᾁ个촳怏吵`਺츀⇱䧭₁뒭ࢌ세䠊ꐹ᫶ꤴ⢈ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ἃꏅ荶蕰⭷⎲戏࿪䏩㘚ᄨὀ뱃躍闕똼脾펎᫺쌞镆ਂ⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀준曱뼜苄釛᥃⢬鬑波ྏ⳪禿朠ꡟἙꆨ㓬偩ꀠ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ뼌頓낿㲯㳰龭伶젘膡䂩鸙蠧嚽急ꢲ큣䵥帀羴혶࠙輍詌阀઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠㆀ廼ﲡꤱ팃揉珹ٖ̓య�䅙Ĵ쑇뭫遲鬫٩兇髲ᘘຬ浬ﶏ弳䃥퀓䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀锁询떇껐趦泌纁�툻쎖饛睷焍쥙᩹ⵋ揙죉䧯瘿퓡淩⿚߷ꫲ休⫄ꂯ䡪ÿ굵ޤ�椬ÿｭ尀聯≐Å�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁縙켧◶�쩮⍣옿刻쎖呆뾡廡뭋贛➙㌝冊䏸튩ｚ윀㾴࿮哥ᴢᙞ트↯䮍逼ꪺ芃щ쁐폎㧵웖온ꦍ諯刵䚤쀉舃͜摈宇䡰쟾磕ÿ䮦ÿ叅ྸ햷駤跶刧諨⸪껔ⴖ蓺㢧ꛘ缐ȅ謣뱕썶㩨掜娝罋⧩ঠ떭餋謴ヨ㰲蓇�ːꡍ읜몝枼磤⹿ᑤ退㝪⅒텧뱫㸙䣼ɨ筁ｱ䀀쇋ÿ謂ÿꂋ帀珎ÿ�놎ÿ瓱쌀岨⩯鬴臣�༖㿾現၀娝燷檏ⷳϭﬓﭢＸ萀噳狀�竼ྀ语﫯㔗ﭯ淹ÿ꣇蜐빙ÿ澡ｖ뼀뾖竼ᎀ曻ÿ藾徭﻾ｚ۪甹䙭葌ᮡ㍶湍︔⌫툟ᎀ䟻ｗꀀ９쀀ꂴ㕀挝胾ｇȀ胒樔뤚︇萤鱴バ퇾罆ⷰĨ噟䚾糚ꤿ̹躖絛蚿ݥꃴ罃⾶鎶ÿ鲭뼭ဃ㝫￙鄀坫ퟒÿ傏＂欀෪麀퐜辕⑃푇䦉臼ࢠव㮵䟛鎷捃脛�긧⩿嵍威ⷢ浢崊㴾ိ虈켠ॶ࿆ᚚ삊䢩佑偕ㄍꀏ耂
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(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀㌃僄뒉ӕ剥�␼쟈ᓴ㠰西ᆞ፟橙琺ዷᵉ뇄曍딭싖ꖁ�㷏豛⣣蝧㹼叱ϸ푗⽴㰑샰䊷�᳇ᰲ鵡黲ࡰ髧߽뛢玃ࣱ�诜濆租ᐫ㤓쉈ޢ픻䂾抹漁ࡢ䁝篶頻⶯롢랁≅叮㻾䋵ꀦ耂
̨︶ꗤ僬㦔〣邃즒쫏͘֌䫇扌響㖋鶏鮨奸ꑑꊑ벐Ŋ素蟞素련긗욄䇞呬轍랔﵌煰쇵ꇇ䳩繆沕⴬殞苄埙ᔡ浘উ⟏Ȁ쥉쟀칁刲蔙쯣浛䡇겝篡룛᧚盄ᳪ과㴟╇脔㎒ᓀ瀵簵琓㰯᰿⋫ᭉ㝍쪖豈옼鳛㌒綌큺ᆶ삸锲੠芑稏牠龺ⶃ訧뀅�礞ᡕ獒肑�状驘ํ㋧Ǟ銻⧮╉抸揈灙뾥滖렩쪷⢤㨪깤륐棟ⶺ銮킮銆僦�잤聎㴀ʀ嚚꜑Ɍ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀蘀�쬫嶧쳐ᮍꪯ芑̨촢됢衋Ⱶ盏쓈蒋墕߭渀ᰃ㳣遢㧏꧸௠ᐯ㽩灬ⓩ浱뾶扨╅ㅣ�뿣芓㰹�芿뿵�ᙋફㆼ⇊瘗賡☭狅袡耜鷞붪範쀷訯㞗뙗ᱞ⛗摩젪䦓馹傕ᰔꀎܡ爽爎9㻺઀⠀ꀀ촌扩궝謭ꊴ塄郝ҕ㬇芔ഀ�猎颂嫊袵귔詧暂噹�寎⭱现삑僤ꀅꗚ雷坕뙎䭠쌖쪁穌怗ᩘ鍕㍬⻂Ὕ뵺嬙滔�膧㎀৅縈殣픥醼矇뤽⍥氱滏敾萾❾ෛ۬耯〡繨ၛ㉜쉯蚑ꏲ鳝仲ﹳ⡅㛬둴ᓄ倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Ő၀�夘▗썡怣ꦌ烬⍏胖漳퐥呂䥑輰ꏷ惊쀈耄㥁⃧娊㭵שׂ◝ﳮꜹ걛⛬↉皒쐱ᓤ⩘ʫ搘�矝帚碀軷ൾ᳍ꧏ㋸롏䲎ÿ�ᯈ楬☘㍟⹳杋렋⟧�圽ퟠ疈侭둈ힶ�䚊碏払㯁᭗㉁ᐒ삨谋ᢩ렓䯏₦ʠ㢀ᐿ獋寢궈䤴ቭ鄨꿙傞鉼彁랻䡶ᅘ闔珹儯뒖겘퇬超ﻍꢯ첀プ᳆顥࠳뿙齴옸腳ɂ웕綱謌൮뒕௬珹柊斜ꎰ䳊搌㺀荾胫奈വᙽ楶枥娻刘䜔﹥鐯웥䜎㷝줁详㖰⻭車켒筽蝥氞詷䰂�탧ᠩ쀴쎟�뱠퍍曝齕뤩葶ςﮞ禲⋉樃芘઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ漈᙮쫒靻畗㚆ꪐ④鰁�췱ힼ漯輖즫饰燌京䋒퐏䩱뇣⽺댒ኔ穨䳜Ͻ͛ꦏ⁖瑾ⱜ㙏떹䬾縦雬窌㖢ଗﴜ웕碱쬐⊅⑑浪敦芍俥胺湸⎹⌣䮃㑐㥴㫽漫Ⲳ隍恷꺓襙㽦朴⒩篲䃓ဿﻩ陌雚ꪅ孝榄혲⎀剭୰㊐㱀桽ŭ䅣편껭ᆣ띩玖෪�昕ᅶ뒃ᕆ既롼죴ެ䱍摃詴鈶呆ƍ晦8ꐎ�⻤掠긥禍慭浢楂镀率約Ͻα蔼象貫돒뛰殙괂鋈㣲嗹悻ꛑ蠻ࣀ銧ᝲ䗩螐ÿ䭩❿ꚗ괪枢텵�Ť꺜腕俥Ყ斀ፍ艌㱘㯽럎䊂谲㫍옅㱁炮ㆿ鯹㰙탠ᶐ봕㚴볡醈爋ໄ縉�槽醈㪔悕䠙Ӂ桰鐃藰뚤Ｚ蠀映聦労ᵄ⠈縛煗蛡蹳䣡딇㘤鑵ᓄ倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�좄⬴ჳ�杋美큌识㤶ᗻ宾鿗⡞❂ʠ઀⠀蘂➹ꚑ㡏븭戤璀䄬ἀ马ᰘ뙼⻾醳㑘㈋Ҩ棣㳻膃࿸ꗊ䜭⺯덠箶ꦋ⡒敐躝ꨀ쌑爍엗걐龓䤫ȷ괘豧떟縶灖⬹꒐쀠瀞촐宋欆嬤뙵梚ಓ୛륇ﳫ眼殥Ⲁꡩ᷉閞䜫䖧첿�샌烣�ᮆ湻惏脩汵팀螢饮罬饸餸鲗窶ພ慾ᭀ쑔�ِ㛄⃞傎撬윑바뙱�ᡲ䜀쾡ᕬ曔㇝��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Őᕀ䭵뱧껓ꈭ즛偹鎠�䝦쟑엥견ꥱùබዳ틔ᢳ곙ㄑ텪膬൸逊鹛磻༝䙃傠㺸똦䴤젲ꎌ쀒ࠃꇏⱟ쾱ꗵந�둮㎹瀶鯱躄﹈ﵜ럆Ḅ솱ɪᝁ除퐶눦㦕鉕㧞霕늎̅砽딃䀽轫�赺៤䬑刡쀡魢❈䄁┇ѹ꓀׮쬛뷫אַ륍㚽䷅⃃ኆꙕⵯ埇쟻삑Ⓛ톓ᝍᖰ୵쿋쨖澍噮嫁⨯蛝쳭⬳글擜䦮瀣믊떁�펷〱Ṅ졛ⷎ껶샒ຐ읱艬였ࡉᨋ늻綋䨋껚㯼㰹म븽苝ᰎ赠蟀胤闕霎좢�㬴ላ켽掹퇺Ⴒ䞑㯶ᮋ䰫惹쬻岖�貛墒⏧鈜͍ꤴ⢈ꀀ紌ᥦﺚ짃ㅔ�륔Ꝣ蜀踇ŉผ⵸䲚앦Ա᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Ő၀寝畃씋愼蛑挏ߵ㺨ꗣ吀㜖妁꤆倸䌾⇥읡䙲ĩ칒温港㸀새鹀퍖죈꼧ꁟఔ緄崦䭸祹䴤専堳ᆂ쬇ሌ읲ᷰ⫛䃝뛓辵虌�鈏᷍冬㚒䦣碞à힣厜˴ግ遊�晥Ꮛ藔鈄⟏�뉄혖姆吢鶺銌ග耄焲戴麜⓴쾑营ߋ挬顭䓎ᒜ稼䌑�⑞砹ຮ㼣⻬은㓾ᜡ胩Őᑀꢵ鏤鑍곀쓲摖ᣥ弸滇ᨿ쬘멱諈쇨蚑ᵁꀈꡃꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀⬂특�죎뇔ሀ㭎㨀�雧寠跩唩꼐Ớꀀ쬘户셱ᦩᵲ阆필껯簤랝ਥ뾊껾許ɶ㹽筚슫憾ᬘ灛̈́瑺ༀⓇࢉ폏ꔬ濕헢鬈虁�ゐਨ뢑ˤ鳀谜䔁ꢯ軎貘ჟ윬뭉踶烉⭣ሙ쌕왶䲊띨�붍ኪೋᡫꤧ움衩肞
Ȩ弹䑫Ҹ活塀ﴓȨ螇ᙱᶙ䦞ㅫ糶溳⠤Ⓚ鏱ꞎ✃逴ꟙ䅌Հ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ِ衟ᛮ䷛ⶳ玕⦌뀀㴧嘆�뜏瓚篛觧隣◢焧�鰼獰⛵낅琚惄叫秋䆪宥肬鍦⡨虠〄沣賠插₉㢂嵢욱咡ꁧȃ螘א䨍쵘藕㦫㐏芻ᦓ顾肂
Ȩ�⎇㢷ઠ쑖꫇饌ᡂ䠐윘兆㯵풥赦Ա᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Ő᥀ﴚ檪楍쥠ἓ朵⁣퓎ц章泏�歆ᇓ䈭㭛뙀㞘㨲ໆ翆焯뇂༊腓잓쁳頴퀏頴鯴⤿鉤孙䤆浤쓌ฌ㭰쐏黤⑉썊⢈㠃ﯫ䛝寛➰鰻삝︢면톌₦ʠ઀言⏪밵ꦑ굼폽ﻘᐇ錁쌝俞庢裄岰ͷ鋥羠䷟㮞ᥒ䲷䁁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀渆ẚﻢ쉈羨ᰢ皎��ഊㄤ贵ⱑ쮓멃胥ꫂ⃯唖퇎﯉ߝا삆镦粧忐ꉟꂾ�➔蠛搤쁮᳈�鈻⌤顚�Ĕ㖕嫔�ሉ༉페�樜ด啇ᰃ掜⎹ସ驡䎊攨ꤠЙꙷ校ꀀ耂
퇈嚭ꐙ抆歚ᅮ⡺鱃ᴰ縲鹬䞽䡊뵦Ա᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Ր幍扈⻓몥즗躷툲㰿چ茆봞锆፧ುꈤ䛯찻蛝﯏旤᥉ܙ⨕᧶ꞯ쿩舜�⫇㺪㡔㸣菭�瑤㠊邦琚ᓄ倀䀁�阢㐸䈝ꍩ≉ގ坷哨鼌ί窧恏ອಕ먶켤⨌樗᳍ꆎ౨╇䢎ᰄꗵ즰寛ᛕ꘼랎㜒␱橷⊭컱᠟燮삓鸖䜨᝕畚㋴褌쒶塤溘Ⓢﱳ뜧ꢧ烉䤬鷢㐒�訡⤲ꣃ㤪鄇ᓁŝ前�蕋늴﹍幠洦芏伎ꟊ貌㨞럠뀉괺丫튵튬웖訕␕痠穢㶱偍璋倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ最࡫鯳桋⣷疒恧ƹ蝐鵣ﲸM큨䀁��Ő᥀≾갥푒謌쩏贛麤 ꟰꒨쿀蹧叟릸㥢ꔼ퐁蒌狜㜻쟌焝㇪҄◌坫횊褶靔渲ค猻잏ꜣ䃡ዊ뚽姖頮�䏆　㿁ⶀᄫ㉱緍䠻䩎氬叹憌켘뼃ࣤ퓉客᷻䵋楤圦覍쀌鎑⃏ྶ杜檏瘆㫱᫋蝈쀪紐傍傇䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Őీ墊勦酢Ȝ镔ꊎᾀᑀ赠핦륧ᯜ䇉舂ధ㷘闳﯏疴稙ց᐀倀䀁�뱖Ꮆ鶘奈汢⎩욃㸈難䨏聴乛즜ꨥ둝㷒叶䟥네矜鄓岕㡧ીت뵮僔蓜䦔䠣쳚㻧銼瘺㈝초∰庀쪫ᭊ㮣䡢邁쑰솖ੀ늖밵橲ᥨ헝∰하᱁珤꟣젝礅蘬⚥ඡ斾즦븶ꐶ礪fข挻Χ톜ᶨ蜗杚ﻰ힘॒ᩮ⏖茤昸㋚䬵ᩡ�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀锁뜾흪琚�ᦰ驍͈ὧ錪狑흱Ổດ談䟭᫃噤㘗�፵浅儔沴�灋ꮤ봏n䨓�퓅珺ꭍ볜�ㅹ퉂㕋ҕ皹䍠֌؊估灧㌽鉄汩쬼처㱒邲ႄ뱭ࠐ燹ɂ˽
(ʠ઀⠀鄃㛱玟⑯雷틬졚㕳ષ�碟᥈谥涧ꙵ죚꯶鄷뼳戩腂벏៌椃嬝꘾㒀鈌쩛㡞嗞簨듳瘠ǀ溃ۨ䀆爠总Ԁ騣蹆欋꙰春�⑸Ϥ相ઠ኷鍈ꥇ앚뜸䋻᳇끶欩튝�ឆܒ踧䴲ε发﷡⸴ⷜ↺爊�㼂ࠂ뚦ꔑɌ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀ኟ깸㭝핗旴뵫杞⑃�ÿ�髷㇜㧏甤쇶㌮径欛ι㓱扚祅硻奬臌鉦졇ᝆᰘႜ찇ծቯ婫뷎ꉿ쾴넎蕦掭螄ড়䰲鈘Ԥ쀉逆鵻搶겙뎋ꐽ᲍᡻䶴뾒‰㎀닷鰳퀃䥐ꚣ뛭ﺻ돒�ퟹ츧茕㢠䄎┇볲బ�튠᝼偈ᴱێṏ샴䂷��ŐՀ᐀倀⌇릷銵௞槫堢摑˹雇鏟鞓耠Ę㪎鑳ዐ磛ఉ蚗쓒밳뚖䪥佭㊙䀕움⦽敘㎝贈鰮飱녒㵃鏄ṇ遺䢮镏缈ﺊ㩍㗖㜠갱ᮊꉪ䏲怟㡀ⶥ辆밞ꗱ嫫뫩ﵵ䯊治携෍黠ᴩ肝贀疿㧶証࠺俵粊뜖쒚柟嬶룣饫�䈵略ຌ鐷俘㦩⋇಩ꆱ쏸홇�⻙굔럘ᅤ鄣闲‣캃딏ᄗ僑䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀圆安ᩖ♛ᲁ紭礫⑫藍ႄ祿粌㸰謾뚯玡⥛卂淶콾䮐蠎[胠Ṹ閴�慤蒝Ꮽ텹鴌붭⃀ゐ锶⟣箦ˠ뜠禒攙쮘䘢銔⹃礽鿫飆㐗㠽Ừ턯ሢ횉ⴔ嶹墰锃䃏焽⧆胂ᖪੀ�ꤝ媌⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ眎苇듙⸢擀璣�⟶犜㐏ᾘ閺᪼ྫྷ騴�慩⮂ꧢ긔韅�䖖⸠錭ꋁ嗠웰㺿ᒝ䯆꽸麭똗奫搤峹补쀊⫧㆐僘ꜣ볓潉蔽ᛤ決緰䆨섋께ᠢ껞廉Ȝ⁏銃㌈㻐쎮멉쎏峲૪䮷簻�詙䥐ﻛ䊭瀊ꄉ샴(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂꼼Ệ舵壛놿벳懕䚖祋ပ℗ɋ匭紟沉Ⴓ䰾碮�枹敯ᑻᗯ㢢薷ᔃ�㱠鋜Ї੽㥂귘࠹퉍품�᷏忏ㆥ蠓ꓕ㊒狧࣮�㢻鸃紺볞⦎㞠࿾㛚䌷㈆㌑ᄻ㼨ॱ輇ོ싳捚
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ຠ읳ᾪੂ바㪭퀈们谱ቺꁾ恒祼ৢ핾鷢㌫爔⺁룉ᐽ蚓鋫ＳȀ㫨⍐�䯠廢팳ᠣ细펜䈃䯖掫ㄤ뗞馿変鍊螝긄ꡇ엩㨠ֿ屙橞椗ꕽ機켖ᜑ泚勒�魄そᤎ喰鈘콀㲢῭竂밝䛗뭥킚楍㩣쮺䀧褕欇聤獷틗캘僣㞵椟뚳ሁ懋㨫ⓜ蓎槣狆㲧벎ʂ梸䕻Ա᐀倀䀁��ŐՀ᐀䈁士귓阥ꬻ⇘豸ﱡ�ೂ誃넀祫癭ᙧ얳舱ᑃ宾�ᦡ倜켁뛸ⱘ૬麾গ䪩瞶䤤ᷥ઎냤褛ჾ␇ΰ촙ܦ碕�赻혮毢茷둏禸鋡쳦ꁚกೖ貫阻⠼耔忳紒�ⱉ迓ꗚ揻淁䴎Ⴚ㐞鰒냤镳ꡜ볚髤ᢡ䨾쎵骔㉏⠶巊�윎�梶뼃৸ꙵ绩騿쭫箻㕱놔鰯ˁ餿�礬߈냪౥ᖤ‣솃֠ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⚾）묏춒䮤욈닱릂䎑ｲ⼀ⳝ丰ꑸ燎ꈼ蠏豺⦢粃잠㤰ᄌ́耼쀈从㤇풧⹇㎲⠪ㅧ즡ボ㬰�綻猢ਸ䀀U挜ꦿ֤㮽齒푈羛㨼뎭諮⍔졩輻鉼㥲ߣ瘄枠굓뫫覟缴輎슢俢뢲歷깱ড়搧稝솁鸼䵆焀彰旉灵愥婼졨妙쿑�渕절煤엀㴂엟쵫嵃벾瓕�벭�푭탽㡡숯徶�稴뻌팲媒≇ꘉ�禝ഄ钤甀ⷉ珙왅ᝋ涊혦끣쫄ꑜᦐ鋁̠互꿜쬣䤡舄�謢튁ၓŐՀ᐀倀䀁騌꒍횙휸첒ݰ䃣㼟慼ᗱ鯦䗣뎴ﺞ甥Ｎ椀ᶉ訝㛢争嘸ᣎ蚜꟏贩䟬⿡欐㪶숭곇騵峝᪼鱭═도孎泧䦶댁잝ǆ⮤螞忡᪉屮騮穗풍⊯㭋秚汤ㅟ苙뮀䡕�ᓵ暆䳼峱瑭隶톷䅘汥寶㍟ꅴ䟶缜拝艃퍱댽ใ讇韸醙裇픹㮵ꆙﲉꋘ嵥낻䘲揜麌붞䠳㙇䴊ܻ䥔崸뇥辷揸謀椩嬛䊂앆癛旬쨈ﾜꧽ쮀捸∳ꢂ䯡ꨳކᄀ描ޤ檠欲穖᝜蓺輖咾㮊嚙Ȳ䅒仏�䬑ꍑ點匭䫭檰㱊㒱똑⟕и䝰鰠♾庫₃嶷ᥲ睚ổᅴ뚝�읭䩮䂀ᤣ웴䠫茅흚둿怯崺똰暂鲍짭⨘牔줈�ᙡ娲譹�紴쩝淹뗩ᧉÿ娿簀ⴾ旑춃曻�鏥渤皣谳芑嬇ꝸ뱇Ⳛ﹮췖ஜ�ᰄ༎삝뱘ꝍ蔴椧壭㌐ͱ鲢ÿ䚴ퟟ퓓멒謝櫱፶摆䓖맫剥㰿룓悋㊂䔎᐀倀㔇ự鬥럁⛩⣟벘￝眀顧繰륝᷏䤳߬翊ᘒ꼛䰖孭䜐Њᡑ빒ણꃧ᳇　⌀옢訷ꘒ�⩉쀁⏣僻꼃屣ⵛ㞸上屹黠窼ޠⱇ�⑆蚈쭢⬩钽ⷭӁ섩踫䝰z땮睹亩�銹⍳䰳鉱䯌윝샴Ĕ큒᳉ꇻ띰䘪웆仞츀⍸㪀ݏ渽폺큂踣�⋑雚䭉ꃼ冷拉聱脱칀姫냰鷰隔轚ⶉ陥롛횥詣�भ댠䭲찍 鈳⎸檺໌쁯蕚蛗⦵搮ⳕ㓭泱息몶䴡迢옰ܰꭜ�＞ḟ婩鯦�믚�䌴巎灉꼂�ⅵꈉ㯣ꕘ斎ᐭꤘ爪܁約сၓú(ʠ㲀쒷ᐟ㓭瘝ᛥ쿮녛憗㮊؉僫ᬆ牻릭�䘐ౝ蠿�봢㽽盅콰�嚦㧒譶屷嬴ᆮ놺蟡爁谳꘰鼇인둖횹濮꽭륢螶ʹ䑳ℛᲚࢶࢍ䘛⨏㌽䱈蛆⼘斤萭ꓲ奎ಏᴗ乏䃭䆋걯㣒쯭넴鐅鶪뗫ޏꠜꀸ秏╷쳃⍳㧝́㼧ܷ侮ٚ㸼䛙휝ࠊ䣎軫臢접ユ퇊꬜꜀餞矺ÿ폫瘂悸ⱡ禓舒聗ἀޠɨ펾�턮抅榧蹡竼ṷ肔࿵銂돽埅鐓ⳙ錣h䛆츹豺驦柜䦸ၷ薸醴슀豰롱䦀鼜ﮘ豳虦룵ꈑÿ삡ꯪ鰇䚡흆峇､Ⰰ㏲ᓓǺ歎裗ᑉᛩᯗ�옹瑻笤䕱Ǻ㸜ꡤᢑ咝蘜ⵔ盔燜龃胆찫�ᦍ鲑⌉벍�Ǻ⦎갽닆㉝䑚ꗡ驟㭏豤脺䣷থ딂ኜ䄫極⠣␆榗ࡒ␸ฺ�혊䮲ࠑ廥酢鮝͡ᴃ腱ߨ鑎䂒띒ⷒ☬쌓ꉮᑀ큹ꌻ횶,㧓೤鹣䤒묌꙯孝ꊴ歍ὖ鰷椧蒕㱣ꬫ灥ᦷ훧蒝㑂ꏛὧ잫䵆᠉以尀풁�ꁣ갴膻绥렻떹쓱ᴞ딚棪䓲�撑죈ᜊ㧍ᬣ卾貃ꈨ�賗ᑟ뙜㚤﯍冠钕㛆뜁ᐎ㪀큽傌㈣孬圇燶直퀺ꐃ楗聶좩ᑠ笼؂븽Ɣ⹱띥℻䒸젱☙喁䜤道�䝎䅐ᓣጁ�쿜鷦㏒�釤Ⓩ㿧탤笅⊸咙骉㐏퍽蚸죩뾍⣢똁Ꮧ䅛൷媱좴죑셈ᐋУ⪆谘즁㓀퐁�윇㽂騷귚㎴ੁ켈⌼玏Ẍ⢀臝었価捳煣퐕尲輴�쓒즉ݧ岄¶丽ͨ뻛砈뭐涆潵蘥⟊✑즜ഒ˅饈飹㪓욕☔䌎䈁浃訐⣞賢䈒蔢✙鉺ौ(ʠᮀ欬伬訜ᰙ怕荻Ṁ但栆発ꂟ槞煷덩Ⓥ溞䂘ᴜ跜滄Ụ은鏒쾰阄礅ᘦ뮓⇙雀쀖⫣洋瘤ꇉ䌒䤛䘑呧၌猲ꃟ꛴�椆塖欛㈒恷直Ò벍狪ңᝀ䳭ᕦ捸뙿⬸놼륝秪꜇胖蠡漃츳곱㊁있豃焜꣼묂ࢃ኏㧅䔸৘㇚ᇜߓ㸘샴ힰ셌ཡ�헻⍀ᠹ�솬ᤵ搝呅ཎሠ䤎ἣ⃅缻�뼚䎞⽨敞치쇂ڿ᳏�蘴๻ᩭ᷾鼖�搥輭檛❇概롫ꌗ淕㍘缡䷟츑狒뵱鸳ꛧ큨魥饋�࿗ȓ奒急팱竨寓⋨ꊆ雗撻ᒝꏼ쥳爐⍁ᶹ뽾橏ĵ捨馍퍾䈡睿戄⢷ﯝ摤烑팤淥䑆鄎谤秀፷튴㼮ඈθ쟫阔檠棇狫䟦㳘ۈ税㤅ᴸ왹ㄽⵍ摀쌝Ӄ톖呆ᇧ챆ݎ듋鸌ੌㅗ⹊ᘢ잱崮졋裠矘뷜༆윸櫤ꡭ锌踤㟢щ◹⣶錍㆐䂏؎騆ߘ�㞡귛ꉜ贅䭷ƒ옙㬁钗�竮㲠㎬糛㝄㲍䡰䰤ࡈꂌⅥꙘ䘲㶂豺�⼎쫄궏៑䗋폽嵯薣䇚ᬣᡀ̇ᰘ匌鰑뮙ඐ뺭࠲亟ネ댧♩㊔㳭蓹醪箱郖騏㛞ㅗ頢�軜뷝緽꡽錁绌黒륊落覙ᰠ﹠´轅ᬗꅙꥐ仨읳踼ېﹼꕭ秌ᵠ㬀ꌂ㨽轱ࢠ兆忝岷ᵀ긵榑걽ꗘ窌醟ꭼꀝ븨퍤ﺪ⸤朷ᵮũﻩ螟ຬꦡ䫟옑ল塚뷘蓼鬡쑭ᭌ렋렐틩骁୾쟸꼆㛣ற䄣Ѻ튬풶슷�꬀膹燣፼벁ᦻ貮᠙ၤࡲႪ´ݐ씇뻶퀋勓覼垧↝하잰鈧㤸Ӏ�砪쒯㺋꺱棚ꅋ㟪瓋蘫㣁崟ऩ鶳륋夣�㞺�ﷵㅍ鰀ᠶ摡怜봏鿗엳娀醴﷤篌ἷ揢�﫫㉐韌桂癕㳦ÿЏ隣אᏨ჌濅뤲౥籷窥ᚤ�퇈쉌⍀잍ǌ܇က꛰嘅驶ꗝ認뎈⃳㜠➠惔鑾�㖖ꌮⷍ풃㷧붾㪿렀䟒氋쌮銒Ăϣ⌧뇗䣭둃᛹䦗�䃢堙탓⸈⇮昲唀䏻剭礰쐾ÿ⢐㗐鈠ᅱ閑欗킦༻ꗵྠ喋떾⺑꼭恮斸쫊낲絬ڦ徼㰐奆齤㉒聊튨⁃ 愖킑뤎�⼾퍫�鰎飳㓊䛒퍳遳謂ⶰ糛홊먠비�੓䐈뀰轘䥒◀亏셁糇垊瑠粑빓낻㷻趽璘攅鹆⡇Ȕ䝜뢑Ჴ痠仯샮孨兩⇖瑮珑䂱ᆑЇ午�悤뿠踜䔱돀褷좵煟ؐࡎᚊ₈蛋郉耊腶醃꫓λ伮�竇県꿷ﻅⳔ훭﹈롭⡵ᤈ㿈꼿崔�撺≷礛踡믜꛽簥䁈嗹冒ᖜ拁谇悗콹떎㳉ꭅꌾ燋⬼᪁䓭䘡㥀섹俬䁓밖䁫ﻔ囆ᓙ絛嶠삽敶뗝肋艔욯貁Ų㛊ﬁʧኁ病Ԩ郔郃ﹳ콿Հ茚ဣ듄�ޠ䤍牤뢭鱅뾂鱞￴㉐鬛呲௭袹쪟ಁቃ惹➲㸄ꀈ欄ᚉ죠ﱰ쁲㳣ѐ髖􆣛◅劼䆲锸宒ᵧߗ‘ࣲ볬傌㤅䏼㖩풽屓㫉⍏웊ⱦ轄鼌삼鍠ྞࢮ케铋׏嫃첒⦠ꩬ࢞甤堅炏ᰏߐ鿝딋蟟᷺僼湇沯仆룼眜蚦㑵倀䴅䵗햱�哓芴�ܲ臭ꃷ㬏荿榞䏜ꥺ�侌웲᜽✣Ӿ⭍㐁տᐼ㲰慭盟멆쥽쇴鴆Ꞁ숫䤳⬛灪㢩緃ꑲ壾悥茥矠猟獐ퟪ�ߟᎼᔊ╭拥奲ꗮﳉઘɖ솏뜅ဝﾓ开ｳ弃ߡ�⃅ã릋ﾸ윀냨伏뺄谉㑡ꍒ쀹龻掯ᆰ莏׾进⃬獆瞃윹㿾聅粔剐�⌘叭왳뼿聅ᢔၝɠ渰㵦塴＆숀큆䎧Ąᮌ躩뽾㐿јटᔼ鶓爛語敮퟾笽详䷸ꓠ쥠꘣￣ἀᓶ٘萟ؾᰮ惨碐퓍ﳟᙝിᴼḌ穌ꠍ�䬐�❏태줂ퟰ묃땁恁み䕳匼�雩宒굩伙⼲䒜离寜侞�瀲젳崂원鴶䢧⒕榷㦖뀘鱝즓쬭柠窌㑧䍜�쥾圼� ࡣ唻柳ᚂꁒꎀ⤜꟧၌㛽쫘零槦饦඙캲抬쨙ਰ✁⏥醜俎䗋돀⊯퇒॒蹠⍸䶒ᎍԔ渔맇죁͜邜�툎艗◯╙啗㰈꒩�瀺ڬڬ�促堏鯜뒨妻蕣墒閣嚕᧝㏜ڂzĩ엒쿠쬈쬚蘟⚴Ň薕岄�폮�蓰司藾ྜྷÿ∀ÿ棢＀萀숟栬謯ÿꂉ昈߰Ꚅ뼭뫃�䉲꩛瀂灆끨輕㿃鈆ﱏ혣⍙茇聅쇓悠穸ệ供퇸ὠ쌿ޟ჎㿝〈씂릷븽妴栁៸䓂䅛﷏ÿ棢㼁ס述૽࿚௾￢끨茏廁舕陕ఏ釨ꟈၡ텂㝠趢谢䠤莨ꢢᓀ⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ㢚ҙ뒍涻꽟郺註笀ꨐ衙؊㵉Ψ痆찥攺鯥㓋䢆臥⠃Շ愹㢕呢炌䤰標ꂎ둚恩扸펳旭៊꣋襨辌ᘬ爠䇂ێ酛䶐ഈ歛蝋�땟ň੡즧䰘䔔錫䆎И驤鼂涇뮵㚲ᐉꃛ쑐ꭿ볛㡥舫週⯘䂕獅鸈뤢ໃ녑궝胚㐲䴩랬猶䄣鼘꬐ඌ矅ꦲ쳏␹ꠟ�钛ᓄ倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�ﹱ뤤풳慯㞳᫷陹旖ㄦꄜ既賫�〠ꎥ쨙�櫺ꭋ坪阷닲콘ㄒ㞒ု丆ജ貧쭷ͧꔸ聦평ȯꎭ杏칰责楖⟓㭱�Ⴘ㠇鈄遱↴湯఍೎䕰ހ颧�᎜隷ʶ춅��질浬དྷ쨯ᩮ剖愈⺸ᡲ౤ผЈ䁒꥞෶୮乹᪣踴୷攩酠ካ�衯ѣ㳴䚝뵺艐㎀䄼꺤抯诰궉ɮ蚰顸ᎃ쌑ꅣ쇁폧Ẍ桨ᬌ筭텗ᘥ⚞�䈕雪붋ꠟ팥Ẫ鰼崥삭닛ự福Ꙗ‭큟询㖠ҁข聩ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ِ襗䤠ˬ㏊넒嵶滄᠁胣偏Ⱥ⥽ꄱꬴ䤻镴ꂉ䢆쁠넺෇ϐ㯆聐㚧瞝鍨嫚驩犛䭋杹Ɛᡑ閍ᶇ犏훕⪂㛭◦轫小鎫Დŗ遂룁胄灣ḇ⣝냓팕탃㭃母�㳅螠癳排츹댷伷剜낲４�䘋쵴镁嶁嶒냃考͸Ẹ⺋忀릅⟕鎸끋妷斤隹ㅳ῞ᠥꤪ뼧�Ƌ폘ꀀ耂吚�놽涌ΰ婟찀㳕ꔽ酪럌傶퉈厩䀠搜⎇娿͖팚雀倖瘬�ⴇ䇦휾缨鲀霟㸸ᶹ养�⚻ꪇ겥奐髸˽ﬁꃉ垆畬�䔳᪘嗚햽銵絇흺η䳯塣퍑꛵�᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��͐ᕙ隊䩐ꦜꄣ㋆ȿŨ褡ఢᠣ矜丒㹉탤ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
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Ȩ떖㕤∭엺욜ꀮ䭸鶁钻ꃱ簈㰱廷툜볧흢婒폆᠖쨥�앳昃ʝ
耩ŐՀ攀雸᬴裫ፉ䒬腃撒‼壼䎁௘釶㚬쒰겑衪䔀ɐ탱툁ነǐՀ᐀倀䀁봐ⶼ靰ᐍ瑦ꭒ儡θϔ䃩븜ꓩ芹輣䭑ꃘ↝≦쌥包￘관㠧ㇾ෨칈㨿棖䟊琠눫鑑蹬�켑㹸㖭္◈쪑슠贲㣹匘ﮞૺ汈積ﰩ潁釖潚↷렡⒛⧅籂⃄㈜ᢖ連퉳꺝韗᪗冤ꫩ舤Ж䪺㉗쨃户䎠学뙡⓱汨໮寄㹷鍉ຨ晸⸄Ĺ셹∇冏떔폇궮䆚ᱵ鹸≛읍⭫㺆宥适Ḛ愘絫鴭㺴ꍕ郯砄ᒘ磹쯻Ƈᕽ偔璄샴(ʠ઀⠀ꀀ耂
(Ĵᒁ䇣梞㝯蛽驹祋䭕杬根᧛넼ݦ⒧腱暐㧰臦䀋��SÍ��ᑯ썱鬦饭逥�￦ࠀ᠃Ƞﱉㄩ钛⠈ꀀ耂弫�廓䕜䨄娲ੇﰀɨ檋ភＪ�늲뮒돮ṯ㍆勉菇ુ撠坷鸺斞붽㥻듔䎑ओ屢뙤쓢㴾꤂ꜣ券뀁觮麫丆䀳⚎흻厛飕ⱅ윲�舲科㺪ⓨ銌ⓧꤌ蜝月⥰좈䯖橛敚⣢黽౜妱8潻伈ﲰȨ鲭蹚래淛廭렧玞뜤〆贔賋眫儷첰ഏ罞佦䦭ᱱ碞⊕㦏⦎遤鮴䙣臹쇹䥠鈠ĺ⎔緞굁쬴랙碸滮㢊틽֡ၔ更箝膎ჺ뜨鍁桞崺鯦ꝱ䝛묕ᐪ؏쐃㡈᰹ﳷ�嶥奛뇪쯙畵㑫扡⳻ಈ塌묐舜酶䀞܌㝢兤聾呵倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁弐셚楻딭䧜ሴ垩욍̓胚쐸�ꖚ벸떐낋浙䋕먫䌎㎀ꟓ蕃䙽쓧젰⟊旔细裘לּ䗉ᗘ㞉鼟쁖９退㱜ÿ嫤쀮띟诸ᴜ｟Ԁｰ⻊櫀磜첃䮌렶곈葘ꇓ썒㻓䩧ȵ퍕㗯席痔襆䭶捳뙳碛⤇矎瀦꘏졸傣頻揑掍喍䀑ꨊ0˴螘Őࡀ⣝蠃�属뮠浻⤪⅒sꐛ䧹噶ꉘྜꑮ圊踝펖퍊寃ⳝ�詌물㾙�杺넽飖ኍ᥀తꁷ䬌绽댏㓈疠ꈋ䔾 졓⼟鈜鸳尩렌짴궬宵筛㋭鐯㇏杩ᑒ逨삓ێ퍱匿쩀喺ꏞ浿㷢됼珋夁若쁧儞䙜ꏸ콳ꇵݪ፳醤醬몲쨰鲲㶂ꙁ踢⸍귡㳔뮈ᛶ볛䨎媟꼀㝫⓼᠞듟ﵛ�ஆ묬ȷ踺亂�锁⵻嵋䶂捑㚾駱漈沗棇됏พ톜䁭맓랷㓑��ሣ酤풎ೀ췴ሽௐ淚墒읙댂썈醗좺�恫㼹발孃벑碅늌͌М㲖踃滙膽赉렝䊠ǐՀ᐀倀䀁��ŐՀ搀汫ꕆ ᩆ臹迾䨷欆Ҋ�Ő᥀鱰鋸燴ÿ逞쯯῟ￗ글͵瑐ʠ઀ༀJ뻃궤阤뚨䣲ꗻཐ⦗Ⓢҕ�怘牔Շش蔆�彘闧뀄㊣ᧀᲱ๠䜝靌퍓䒏䆟⾝㫶Ꝏ任篦䯢㧦�꜀뢖兖㞎⏮樽⎬ࡆ랢掉ᚅ퐸啡FĔ궇띸퍈᠞롤甧㢎₢暖鏩ϐ仪尩，ऀ�췛潹㒨뵸躷鵘昤눋絀࢔狽鱘胳鬡ᄾ瞓ⲇᡓ僲짲﹌猻폸ⱂ嫪떍ʐ㉯ᭉ傤擆ｶ耀龌⹚䜆⾂缭뺲᳃뻉秚!겝ⓘ槧烤剺敌ᷝ웅겭⏌桄䯦䅢뀤ൔ캓ウ渇뎧ㅂﷵ孢ᠿ뙨�룋掝䘥尞⎇샦秘䁠蔼먔䩏ࢫ꜋髸棚쏑�た䠅糥댃嫾ᅳ㠘 軧됔㭣罣뉬ᯇ냉쇊Ᵽ␰朤㷥ꃸ멅⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ崌὿뻚켛ӽ἟෸̽䔶ᘂ઀⠀ᘃ䋞慼䞨떁浬Ῐ⑳ÿ䃡䌛¥�Őࡀ偺㘆溹玉籩ꭋ蠣⯋ౠ钟犷怷ﵣ䲪栌䷼頖팢ᭋ�믮藔哜圯Ḡ〰㥆嗏譱楫楷ꔶ椳磺م㳖屦ᶂ롛ㅒ瞎樏腺ꖫ卸퍇訦死촨䯄⚵ᥥ᧏鵢薐ೱᔭ껅ᖡ苉却齨⌨틷㍆烏煕틺㉠혧㔊경ᄶ搴䥦똘賬閟纟ͨ툮秴ᔋ쯅篁禩㟳Ε슽頧組�ީ玀䫯ᯣ�쟳岣峚㝪䚑⒯ǋ衶〒双짦칁瀎䌲ϲ셧튬繸ꐉ꒑她드⺘蝶ÿ坭䜊ꑢꙶႶ拭滕�锅晭쪳침❒ᓹ卭㱂웟۰㗗읫奘�뚘⚂༁犒徢塚혚챚▾더䮟뒽뭤䊊㧦瘕싆�쳏熡鳗ꟶ腻諘娀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ᜃ剞Ꟛࢇ洠抿�᫽ﵱᥨ⢲됐倀䀁阘Ꮢⷣⱆⴌ뎅ͧ줼僸�᐀倀䀁�煇尊ैᡇ␸쀟䆎ᓷ鼁梤湚ᮐ㻻⏑馑幢ⱗ앲늝䧌꤃ܽꆠؤꂘꀅ촌��淂랺➓�〔蔴爀椩ﶪ隡淝쫞ᣢࢢ鰜艱㸓鎤쁊鑗鿘쬋䀲栫ペ낲ㅿᢔ忑鐻洖Π䓼㑷냴㐗ණ䥟㚷病焄⤏䚮柖ⴧힽ㦖컉鳁컳푨�菞絭ꝯ敆贖犤੉ୈ즐䜞ܧ玌�秄귾㽰㣡ⷕ�歍鴥庣íꆝ脛苝貧掜鞊캸쾪㫄�띐踡瘀䧘߶ꜙᩱꂹ؅઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀쐀૱풇㣼䌙ꠁ覆�ᨨ蔶ᘂ઀⠀ᐃ侗愘簑겹硿惤ⓥù῵粼쟵鳋湤脺㪴ŐՀ᐀倀䀁��ِ뽾홶㔚깨䓰⫒䊷졀್¥繳谮篍䒤첊⓯ꃪȜ뱍條ᬃ퉄�崑忛ᱏ寳�ꡔ㙖�蘓鈀坆䆒ⷍᷘﰯ阣쌑姥뚔ﯦ挙椞૘阶썳룢嵣�浇왪ౣ⓱ʌ灭㤁㘱❉ფ옭ꚡ踣ꋐ䍍뽊᫖뀆曻ꇙ㚔磷��ﲜ⛏ἇ퀮㱀怅ౚ꘺悚꿔欥໳⨈ʥ✹ꍲਂ窞話ꀭ愗诰桘뛷痺ꋼ泦먿䟚䱀䥛뼇老ʹ쀻�趿卟瞒湨笣鵤觤䤊혖�鸜ࢽ껣౥⢈ꀀ耂
(ʠ઀였ꏗ㕙༯�뺄ﭷ퐼�倐䀁��㺰팴毓먂쥽ᰇ줜䌇㇪諺�⠝ꀀ耂
(ʠ઀⠀ଂ쓨鏖죄ᶮ�폱Ĕ썗㒳ᗺ銌禹镼ख़볫㘌ࠍ弌딝鷚र秥マ桾ග�؝梛蒣쒎篠錌ヅ퀭㈆࿆庋쩄넰靕䒐玹ྷ溁︄퇥羞긡殣煴㏔ꎂ槎檁�뛢㒎⍘ᩁ徠⢔옘⠽㸃ÿ噆膷ᾬ믈斶쬰ꂞ卵筬ҡ皌䟎删ᚰ믴뿥ᩕ嘷몍ꦣ߁竺ྂ፺蘂醤ᆟῩ䍧藶ṹ鵢ㆢ秊겾옣뭿䏇�넍ୀՀ᐀倀䀁��ِ뼾褤ꅽ䬤ᤛ똯ྌ刦㡈㰸杻炦ᩨ혵஁Հ᐀褁బ㏾뢶镌슆靔鳷礩⤣隿�ᷛ(ʠ઀⠀ꀀ耂
Ȩ쬋Ⲩ槠ꚮᢎ摔뚻ꀀ欌中䬫ꜫ㾊�䀓傻仆칏峘뢃榞�᷵ୢ톹霐杛␈᲌�纂໱졁䐇区ꀀഌ劝⵩牄ﴣ나镣쥘ᠨଉނ셆২တ鳸帣峙料퍶湝촾鬔湃଻ܿ嗥湦ෝฌᲐ䞀䱃㴅ĩ䖏涶孖瑮髥欦ꆹ碹ぐ⍜튶쌲釐㮐鏢㝃㬼ᵣ蒭ᐲ땯ቋ撉排똳䀲䤮തệꚙ趐䁡��ŐՀ᐀倀䀁휜澈繌鞽嶒鉥肫ꑔ穅ꌞ鸒㰇ꁧഴ”䊠ǐՀ昀⺏ဿⴱ꫅俬᭑윝ÿ꼢䃧䈚઀⠀ꀀ耂
(ʠ㊀䉼詣欛퓉ᘴ襳֤쉁껠竮�躻婾蜀뭓稗᪴뱅很甞Ә넒Ѷ둿喝흃ⵀࣩﭤ�鑨Ӭᚂ蘆楗숟屰빿䁨큨䀁ꨜ㹒禡㑭띶鉷욺�ᰈ猐Დ德䍚눢殺剝㷺ᡚ蓙ꕑ�솰旁鹣Ї袋ꞯﵰ쾒륈劏袷ⲑ㚷䓲愌䅀頜栗ᤣ댅㲻⾊肥돖⇱ㄶꞾ㵡劎䔻꿌ᠡ烥ᰇ墀ˠ䵆脻阥梁已橞瀶秉䍸깎行ٔ臣ퟭ봧ԫ應퉦ᘮ᠉㪝ࡌ躝乌啙阠폣㴇Ψ占ꀀ耂
(ʠ઀⠀頃㗱羱砕�ፏ賚ᚦ걽✇触ꝏ珊臚ゝ䊠ǐՀ挀瀋⻾聻᫊ါ禄✣鉳簾ͧ率ᅷ㣈И䂝ꃙ耂
(ʠ઀⠀ꀀ，ကό韘ÿ읬볙䠲ߣ証준웓ꞣ绸䷚㡒ퟥ뱮꺸똤㹀왣荳䛷㱏穤䀚灴뇆酄ꇆQꀊŠ꛴鈁踸眷⨿䶂爀㚚控䉖灗쁭嚆㌈⛄Ṝ涼調䷒晘鯆봩풽䏑褸蜕旝䡞趘贷ਝ⬺︡㈒Ĩ䛛蹳Ũ䁱Ḙ넨옦黭ᗚ흐坈୮쩵⏧똇툻桨탐﹈듈≑뉉鬰悐왱ి띣荎㒥뼌艀઀⠀ꀀ耂
̨崧ᚾ驗爨㮢�餡熆꒘輫塂ﰨᥨ⢪됐倀䀁龕메኏槹爚䋊▖솉ܣ枌︄Ĕ聲
(ʠ઀⠀ꀀ✄䨟저靉镚짓�⤸䅲聬⤄䛏釭ǔ矯옍뚼쵑涙袥뱰畩吃ꙴ䀁阍鈵䜶嘙ἄ¥뙹֩ᛤ洉谡櫟�‡ነ㌲�읭ꤸ�㛩寒酚阿⑮⑳ㆦ墀힟ಌ엷ᅒ聺
쁃ಠ�❦즏⛓箂磩ᦁ观и鎲苷鎃㢷꼔௘旺늨躳︍�뛥�⑉ຜ팻픂᐀倀䀁��Őᡀ⌞趔썧앰欬帳鮼㼛࠺ഥꚏ﫡㍐偸校ꀀ耂鶔총랅놉ڞ䅚ච
(ʠ઀⠀ꀀ耂⨙蠬⋉䚆攘遡ꅇಠ浣ꕽ撉颴�ꐝ嚘䙎遈膞셳负䀭虿室槫䍵焌磉慄瘟硑酜蓒젆䳩耂
䢎鈢ꑘ⒒≩오䇅䠨쇁쟭Ĕ%�鐞茁庩歘꼖宧Ǫ㊴镽�ⅇ綇尿阢ඌ䮋굸塠䁡ꎨ우牏쵽☰ʠ઀⠀ꀀ耂
(ຠ奯⚎뿱庇恖濩捶擂㸖黠㣏蘒᠝䃩ꂅ耂
ᮥ햩⎮胲ѡ敬ⳣ㼋풥됋⣀ꀀ耂
(ʠ઀䈀᠁訣㒯㑨뢫䣛鮽孉盙嘴원Ⓣኄఉᶧ焎튌憷⚗㬋ᶃ诖⵹β鋙㱅ᆌהḤ㇍赦茒硹६꯻᭽덛倏$㼂砗홹䴶佯酥⇶긓봙㴇ᑹۮ�쟛粳⿱슙읥꣼戂⻀ﳬ캸䁳渔緵턾䯢좋䤒룐﷋稇준흶꠵ⷮ琮㓸㫭摥赩秉ᦙ賂⡐�⳵蹱隆枬ുㆼ根跡뤙吥파㔑᐀倀䀁��ŐՀ᐀茁얩鸔턯孚㡿떭䛉ࠪ꟧摌퉺㏪却됐倀䀁堙觇㉸㚨墬饯䝰䜽鴿ꌮ櫨把
(ʠ઀⠀ꀀ耂
훎෢ᑯ勸틖ꂬ삱㡐䥢勴鏆䬂庨윮駲兒氡쒂―z休ૼ傟尬拹叞�椫믝ㆦ緎Ψ곌팧蛾䒳댤涝暞�ꄚࣜꓻ퓠᥵䇖碡兛䒷힂멎䶂ᣏๆָ汷胧專胣땾䉖馹墮�뜙꽉邼筿⹮썝즠鐥闤㍞ಌ뀣帛︐寎∩�ࢷ嘀㊊揬鞍�㰏ယ⣀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂紹䙶잏᝞␛ⓙ桗獝皀샆࠶䄽瓤࣎䝝䫇ᙢ઀⠀⤃龌鋰뻆壟텂鳏츉♷㷵楽ή呃ꙴꀠ耂
(ʠ઀⠀ꀀ⚉ᖙ痣쨪⇃ꀈ㴌ꥻ�璏섲䨴忘⮴쀀銂콳�Β孋�淾ㅂ鰭웓灗ੴɋ詧๬䵧둸孍녕슎ெ୵騰⃞這薃啤⬙솆쌟壕프�⶞갩鳤막ᥳ繩凌ﷶ외༲ⱚ䒆ꮋ㢋젴濖줯�⚄�F䋏ꎩቁࢍ뎖ᛪ�桒焢茄㸊⫨ਉ݉㛯酶軲荶キ耖
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(ʠ⢀ᩪ궭놌⏁霼ｒ꬀薷졋᜝ꏽᶅꋈ因㗲졋槚짓┟낽좍꦳봅�槰ㅪⴼ鶫佛⸏瀖欣渴醡좕器掫ꄸ脻䲳䁁��ŐՀ᐀倀䀁�敇䕧屦釠㎒胖줩좒䧒妧踼㍋਴❉➩堔︄틅迱�郇遅愗㢊ॣ椌Ț呈ᰘ麜꘾ᾀՀ᐀ఁ뛶ዷ⑅䗰鄬턝ꂳ༥➨䆧價퐄倀䀁��ŐՀ怀軸紶쉣꫌읊㮩̱迮�鼌臄틸ٽ㉢껲礴㌂뺕U紜痤伌䃡竍ᐄ倀䀁디잱옚ⶋ쇥紉掾㱣炞Ѐ莓຀㠁̄숯剪ᑇ物�褤頧帥䡕Ч唀ᢗ琟玜౉槨阡䷯튂遧֓�괻ඣ誹螎綂往饓ꎾ稻֡᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀謁㧢⯒ঽ㤟傛레澤铽插핆ᤱ돚岺绩潚畣枌ḘϾච�(ઠ鷚�텲鮼쬇挜ᕎ륇༤胆騰峃횺鯴躲礛等籛隿⦦輕삚쬗ꠂĶ儋盶㗏뒽䴱䍰≍嘠膐墀ꞎ됞俄ᡀ隶῭떉뒵䗐تᯁ狛߈扼눸伽ꦹ豻햖퍦ꉯ⺴끤ᆘ㬋砖ಜ짬臥蠁꘧㋒ひ᫐쒴�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�Ĕ�ÿ⹉㵩퇐叐锑⛢⊉㊱失�悋ﮏ痧㔃ၨŐᕀ欵⹹╬ੈ욉謤�ꓞ⃛�疺᫴ꪅ泏껄쩰ೃ㪌ຫ螡桰픂᐀鼁ƨꌖ畡�҈꺀ल﯇ꍈ娟敌ᙙﱙ慑朡褖⭧撤餑​䇜ᓮ㾐櫟灋ꨶᒄ倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀켁鯸䏾቞ÿꎰÿᷩ⟍棐⧨있᧗受䁂踍ỳၿᤨ䂱肂
̨뮟⵩맵곯兣⠄倓ᥑ㟝蘀祑㧣뜍ᢨ䙝䙯ⓩ⑫깬ƌ卖䞐ൢัઠٷ퐫뎸桧웥砰�⌙废�䴌都俻㺻뭵쟚鼢ိ펐ᨯ뤎㗧焫ᶝ퇌寛㳋뛍鐨뚻耳䤆ᆪￏ숀㭋鲭몖픽矜ᥑⵑ裦胊㈐駡౔㢐獢菛熅苘ᕏ㫋᷇醞쎩霴䌑৛瘘柃ܘ鳓舃ꉀ泠赞栗铠椤㰢ᐱ䯆ᰌ쾱쿝ꄘ䙜ゕ
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀쀀⫱殳ᐾሠ北灲༺岲趆拺甲諆봻䤖ꪘ㌿≅更ε꠵倐䀁�孠鍞똼爘ꧩ娘졁伙಴෺⾤엹孏댌䤛薣쎄먤ᡰꆉ뮌㭂儩䞒䁠烠摺샖婨䅝ɹ母䬪琓㥥䎠굯밣ꊁ는㺒ᅙ몶唟贽爀錷⼍孒굉붢擔躺测ꊑⱍ왤逤脜覑挋锃ࣨ༕譁෢屸ꆮ춧ﷶ쨯쮶醂쬳旦꽐㘬壥脜廉쵀쀶퇟춾玣ꄂ‫むᕜ偕ﭶ饡騦蜑Ⴆ琭䬲ꄞ겼瞻㯠뱆䞒꜈঎ꘇ䑰濆횥㤵η裸⹰唽Ὃࢡꛓ䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Őᡀ�虇㏐篹狧衈侀㩿瑏縳貘ᔿ，挀櫻ḱ媿贆ӊ�Ő᱀裯擭릳妇銵ꌘ疷覆ᥲ㯲㎪ႜ腳˓媓曜៌幐烚百犋೵鼿틫躘乏뢸햴嶮睯ꡩ䦠⁵鏝喅朲渇뀕❉和鶡傭羌蠑䮢�鰭沞汲럝겂噮鹡䲚ᙦ犻殳就ꍛ슼띥঄噬뚑쎍✹ᨻ橀籸ཛྷ䤊�뭠䶘ᘫ豒昉㇚䂀栃쀝鼂ᡁ꟭辇땅ᦊⴧ㍩确䕖�셹ⓧﯠ೥斬퐢豉ꛆ胱คꩶ碮甀乓젪뜙䅌Հ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁ᓫ⢞嗒জ艣哢ᨃﶟ刌㏪顢後琓迒罡瀖㷘υ꠶倐䀁�⠣⩥ᗀУ쬁�팗냤榸풧쉒爻츞鈫攣灐礆๜ꐰ樏్ꞿ꣛宔ꫜ嬔表ᰛᷘ瀎穻⏐符틦鮵桻偵窚銂灅憾陊䍢⬅ꦿሤ䗱痆ᮗ뒍⒆屉�㡖Ꮰ肃虾辘阮둘⻘헭ꥼ圥䦁띷冷⺏䌰尹ᎌ䧷�ೄﳭ湁簭똰졖輂�倕ர䆹㧣⸠㶠멪崈펶㩪箁ꊙ젶놐㈒딁鍷肑選콵껓陁⽼阌᳾揓⎞４最饆줉ᄒ쾗굩檄ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁眙⌰ꍸ鱏鴥ໂ썸мÿ⋨ꎎ⠵䜑ｙ輀ｈ࿢᫽Ɣ聺
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(ʠ઀ꌀἱ盛澃朿鲛林假倯ἆ覊ꐋ䢀儇ᾄ䵾昌˥
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(ʠ઀쓓ⷺꞾ煹癵庱஼풶ꕥ遨䏈ᴅ靳朼劌ᦺꞷ멪띦謄獧툅쐕瞑㱤ﮌ瞊餑梩큶뇂曇墲쨯작眐좴㇁ʫ☟耱㵸堩瘎䷛龺蹛ퟢ鹚䭛䈥၍浇䦠ꦸင䧈ⰸꄄẛ널낲祛촶䖨⍴襛楁Й뀑頁ʒࢉ㸃ꦧ䤵초⻕崤剛뒰⟔�肠ᄻ颏ᗲ䎉입і傯枯驡霖䕃髒ᡷ몾⅋䉩熂鈚鹶ὁ䘮ላ쁮幠㫫薥竜뮈治⬼捷쐭쥬墹萲샰‖咂洜䯪䟘ꁻ俟楻봨↉랼႙릒蘇ꔌ齛矯䳫㰈ᬝ㢍�்㚂▆㦀苯괩�઀⠀ꀀ耂
(ʠᮀ�晣派㇝䃯弞媤ﰯ阣渶ࣗ꒫꺬⚜银♋͉찹耣ꥸ㵃ꡊ䁁��ŐᑀＧ退鿵篽ｍꄀ䁅⼃셜䮗⼆㜷ῧ쟂蜿쉟骁࢔(ʠ઀⠀ꀀᬎ텔︅횶퉶ꑝ䩐钒袀㕖砪셧थ萄籌烝ꔹ䙭絏梒㥵蕥㙣凷᱅颥�₃�츻鼶풽඀៽᝔⓫쑓ퟶ鲰ୋ즏ﾔሀ쒞㩽䶃ᠱ횘謚홪䀢㲓털ꥊऎ뎕貃㘌䀏ฎ☍劆俛ዖ艕㉦뉜捈�僆Თ赳죑꣜⇾ᇘ筓ᤰ蒮얗ꨉ⑇捿事侚⠴嬾౥세้⻑埠綾ᠾ돤꺉᩠䲊챉䉡ꎌ䒀䉻㩢ꌎ늫蜐髃蝞焜雜墟珔霔ଁ賂쑒쎰닥쾹 脌嫁ᠭ㐗猳蔷×꣍ⱋ뷼ꪶ䳅�ㄸ�唜蘭咡耪ఔ㬀ၓ´ŐՀ᐀倀䀁��ݐሯꙇ陫綺磐騠愦谩젺띶ۊࡲ㷀퀏䈎兯殘ꑿ硛⵺퇗衚ᅌ㎳肍Ҡ⴨蛲ﱬ㦹磨䌇떅牍헦㹄䉂䨝뀜ͮ猂鋘ฺᏄᫎ㩢怺�ŐՀ倀ﺛ뙃㟭藾�ꁟ晘䳣註疑貜콿ᠷퟧ胦栴ꀀ耂
(ʠ㊀㧴祖妵㼗珊쫾Ｂ䨀퐀ಠ笽鉆鋡ÿ酊할謭䐼늁䁒␅듯躁윈煞ꅉ㪚�碖⦚頔蛦쩁焷㧮舠㐸烄⃾仱䋭䷟ᳱ齝䬭ㆫ由㡇ᬘ⡉鉺㘂詺䱞ⴍ왖ﻒ럖㰐⽓檝鑡턝᧲๔ຣ㫊䦌죾욡櫠仸⻹㲈▯쾴㐋蚫ᡠᴙ⍀럓ꡊϨ㵵�塝Ǜ礬癋鉠㴖ԁﰘ玽새丌ꐀ뗚迀뫁㩴鱽科宆Ⓒ䨰鯌蕶唹遪胁﯉ꏔᶰ〕
(ʠ઀⠀ᬂ꣋森臠먱ᡉ谪ຜ륏耂㔱᠟ᤱ椞䂥쎻୅눲籿㘶̷醌⧪ౝ粪ꍹퟄ�⾇焉溜⤣θ疌峇ѵ堬ᩯ煨Ṇꎭ祬㑯ꭌ⌨䌹れฝ်�⽆蒍ិ繺ꎯ䝟値㭃咶臭ࣙ⁤滵솙༌乪ýꢹ✝멉놴絔哬햹ⲦĎع쑍줁׬崩쀽퇑틬寏㖚榒襶帕幹େ럻맛⒉茞퀔쨛엪낂严̘㼸ᒁ痀᐀倀䀁霙∓髸ς㆟焜φ࿂蓾鴆倀ổ賓炻䉮쒍⡵䃯⠈ꀀ耂
(ಠ඿緭丬储䭜쀬ᤰ鴡캈蠽ơ䂩�橥픛탔鐷䕔ꍴ駻ꪎ㵏刾鳇䀁Ἔ߭曡糗甜活沟雑聋瀜淑ὁ틮祠섷돆䮚箋ꚸוֹ㊆⻁顈䘳遈윸܀鹑찘ഁ诒䜚겉䡢涴ṙꑩ⮏또睧酜䓳醠价ᡀŞᧇ팓㕐둭㴋홊�䡛隖꿬ͩ薍鹊攥켸㋌怇ੋج귽宲皉挗霣䦒Ā司쁊䁍��ɐԳ챒偀䤲䃭䜜㲉畟픍黝沋춲갓搞掄烍惀㱧儰꒍〮鯔㏬뗏䫭甩묛跻�쏙斶熎ᢺᣢ˚벑풓勭煲흊륢븠麼ⷎ긝�ኼẬ鱕喡끕쯘犰㊞騖灁躶奫儮磦夒륉哻㑑ཪ氤뼬쨸ᕲ㈎⁛ᘌϪꁮ풹㗬⼩Ắ囶잍ꏙ璹櫄ÿ嘱聬愶䉏ϧ洸滥릀䖩牯宐毉꥛볂倂쯧㠸넩䦆㷈荱⊖靝�憔᜶먱Ⓧꌱ孆�堾쀻ߣ狤ᡉ婪�풶퓠ﻞⴉ㤵ꢬ껈ꢨ⬜̰阠࿹웍⍀庒臻ꦿ�橚튷௙饦詄㮩֕寊ᲄ╵ᢈ㧣⧪㒁῍꺇髭ඩ쫔ᾷ౨⯋ᒾ氰䉭㸰䁐磆䛩㫃扪
(ಠꉉ䥛౷Ꟈ믌콱Ⓧ㥧ÿ劀㻪�ᠱ⩞ﳏ쩉࢒懔�ꂨ�䆠Հ᐀倀䀁�啂쎗๶঒昗�䉇㽆挌ꇰ�ീኑ�恴⭃舌舻̨䨷创䫣ﶺ�ᦗ懳䉠⧃�蓂쬇�婼䦓첕焚ᨭ쿈첻覉睸᡽㼠鿮侭Ẑᩪ얍럤홖짲浥넬榕뾂᜽ 〆筃䡓䀏ƦՀ᐀倀䀁圞￣ጀꔦ瑰㫽镋䘑싙댝�逄眗᱌笒会饑吚ŋի䎿찥䄾䁧ʄ㟁፠�벒鉣࣊ꊖ꼯휦뗠輎됅爫꣖⟹⪅ȷ⒫⭧஀ꔐ⒈鋤忠楋鹣㐫力ᾘሱ畧꫊ᬉ杻᝔쬡ᐞ随夂놴梹똧侚ꆳ䡘貙予≷툮惞ᡤ밪㠖Ⓢ괂훶⥆奠ኤ뤡졍溤ⱦ䚡瀋돜Ԍ믨ᡀ븓簮鮫溣凷잦⥡豝ŏ᠁꼤✹赪⯟䊐₠ᚍ曕躾緞险⥟뭜Ɱ胭Ù钓쀹谄곰쪂�⑥屓筬럇킑ꐤᴒ虙ᬕ柃㭨൸쩊痠湚ڡ㖿宲ⳇ୬ࢶ綎웒䠔쀈≢谋⓭릍␘烟�繸쳎裙箴陴�⬤㬛�愁ຸ㱉횓㶀ꠚ耂
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Ĩ㊳䰬恤ި丬ꀀ⬏ᷱ髄띹튴㏵✓殓⪕작㋇搴뼒䶞騡ा瑫ꆝ跮Ｌ Ꮪ싥鲎觡﫴戌譀뉖䊔虮뚤₉쳽榞靟⪰鍓ᶉ�靱澉谦ֱ蕤쎤犾獽玒ō␉ၗ옒䉌�隊롟ᤸ鈔괃힎뭑ﬣ塊蜡센䭬ḇ⌁ۨ쑪큪䀁��ŐՀ᐀ᴁﳏ䭻哾ᘁ㆘�뽤僈㬅㾂⛡庲�­큪䀁��ŐՀ᐀倀䀁��벏昳皷鷚겥쨑퇌새泭閲ꁒ㥵툼춸⫍盇궷チ襥蓡尩©럛䁪뽒讴巻ꞑ៳觎盹䦀옘༺↭ڜꚯ属ه쟨毶쩎韒밁䦞⌸厨쿴፺躰䫏쵨䏳텪�䙛谱蔴㮆詼᷃梲腛㗨੢⠀ꀀ耂
(ʠ⎀ﾹ輀罩㿜胊툠똘暕惄垘삏Ր舛눮豜鉽鋷㚀hʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ㎀䉼鶱䤼〉ꖈﺍ퍡㤌ꓶ雀ې焄~６��჊欤ꅸ垊⸹ᤣ㤧키鯩泯�⁏鸭谿ﺜﱘ浪蚭Ս궥袧걭ኔꋪ信᠃߳퍁`髎腚헓⠈ꀀ耂
(ʠ઀踀ﻧÿｰ⨀茀Ոꭴ䀰䈄ྼ¥罐욛轑壮ﰱ翜₅ꤶ傀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�靀툶チ狌嘩䂃ḙ礙㩤릁孕鲅⁇酓䖕ḙᧇ槼㘠臩ꖍ㍅矪䢒놮⍃妬㛠᛬ﰸ케Ꟗ잨쯱෢偋︱勱吻㽲犅ῇ醋司꼑Ɍ઀⠀ꀀ耂
(ࢠ뿮�ࢠ뾴۹珚�耔ῌ㯲Μ翮혟⤷⢈ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂褳稖⒩끆臝킓菹綎ひꌁᑀ㭵돵嚍愻Ẁ｜䄀篪ѐ斚뒩䢳쮙䧈ᱩ牢ᙀ¨ʠ઀⠀ꀀ耂
Ȩꄻ榛ﮇ龜ѐ䄚ꕓ鑙弹ㄥૹ츀〼ﻧ썁ﶿ㐴뤁Հ᐀倀眄쌳୭珍瀬菄唰��衟䄰䌺榦廓얒䥚嬤흸丝刺䥦拱훒⇩펾곶孲곜⟋୓嘝Ἕ롛㷻쎭片灗疆댱㍽ᷗ䫱㫢怚�Őీᢞ⋮Ꝩ撍몍ಫ䂃֤呗풾洄⛼�ﻤƴ쭦뙏즳অ貐搙⍳쐬煉אª(ʠ઀⠀ꀀ耂
Ȩ鼻ﶗﳃʨ⠭ꘁZḀ舾㊀㯥煼nÿꝙ䗂耴ꛝ䀁�祃൳꒝㟗ⱒ䉐䦆踝ꠂ␙ᓾ跗紼홻渖턠鐢郭炀ﲫ罤選्煟궐誵毨絷帛튴蘰�밿鳤撜茞튌ꂾ汚赗陬䃑೷ꃠ❖玂⦴�᧓䈵�屙�⍈랷�㉔쾿：케あᡁ賩탐疆�휵⵴൒篪㐽韹ऱ䚦➆ࢂ烚渺秪뎩ߨ䴳鼾�ﳊߥ俊栽ⵂÓʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂렣ÿ福�쨿⎀蛓הּｑ䰀聯
郉ු﷽쀹쓶ﺋ蜴�₦ʠ㲀떦夻譴襻袍鈪‬㲃䢬黛ꃪ腤狗킌熆騗콆퍄ꂭ皖驕揭拡㣚ﴅЇ琀蒦斐굻陕�怤⍠턶悴睧坊᧲ꂏ䝝뤎혌蔐▎께譙镋ᛃﮏ㓫탚均﹗묥䎏揑௔摆䯻⾏艳뼃䛌ⵀ�㤧梛鰳䶿⽮䜔ꩧⵅ탍뻄ⵌ滲䋘뫤ƌ쎞ꕕδ濨䍞诡찈≳�考刳璄쁴(ʠƀ玜胖
(ʠ઀⠀ꀀ耂
Ȩ鼻ﶗﳃʨ㐽仧㾵짴避ಠ鞋윃श媎揂ꎟ¥큯䀁㔕䑹攺藌皕秆鑮ᾘ娸飞懼띰ᤊ湬倥犛圾茪疠㻅嚀쒋뭊刟ꖕ醼ޟ扡䦪샫ω﷗寞⡃৪潯턼�붽쒅玞㞲ᄻᑎ獠᳋意ᅂ䍯鋓勳떷꺭魤̳踁�柳氏팇㸺ڛꚕ奛ꡚ䀑ᒁ鏣俪ై䉭쿂푋퐣扝�䀇ꭊ舑䀽祮쟬雒瓀ꟃ쀔(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂밢ÿ䦏ÿ濜䃥㫧配﵏刄挆୎䏼迥遍Ｂ蔀䨺ᐄ䌁둞盻疏쬈ວ⥺舜ᅿ腉埳≮㮆Ṣ糵탍ﮨ忹�ﾓȀ被椞ꜞ⬬㱯衲ᆀ꩹쉹⺌筰ή傍攗鶺晛㹥쥆䄰셖鑏⩾壔럃瘷稗걕᮲㌄؉◕藊샜샱ᾌ㖩�튝≯펿룠咆嶑奆᥏䗯엀힎毻Ꮔ立䮰恫㣆垕褡㬃ﺉ‥賱踌腺넻⶝艐઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
Ȩ켫ﶟﻆŔ輎ÿ謠﨟鿠ࣺತ�枋ꚁ辁槻ൌúȨ늖灙邀⻒싅㣰훣Γﻇ丫鄄䠖醄텄ᔲ�ᢂ稞ꅴ㍮懇㓓㓙鎵볏劂㍖�祮�툊섮䚣哚㪷煤颷枱䁎쟈쿝㾯⚅냵�௰�䢶닷䚒఺�陪ε譯밯䛝쏏Ᲊ렐芸镳웉聂ཆ︠퐴腮횳ጼᕿ黶曷�뺦추싥푎哹ᥭ﷤鿜ꦩ㩃扚
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ금ÿ틣ࢠ轴ӹ࿙惺犯ꐈꀌᮙ᩸⟫ÿ顚君倀攃摕샹ࣚלּ䡳�迸ꥻ럸鉟웊㿎�䞳鈊툲༐ⱥ锿鬃쎏萺町ꇦꭹᐁ孈쟬尠呲꺜Ё磥疧㥰⫝鵋䍌栔㉣윺웥맥ĸp㴹䴳ƫ曵溃䬴㜝䡇逦㾤鶼ﳝ齄牒共㹰ᶇ鿞ϱ楜晥뢺綹묻傩㬸셁֎뙨笑黁︷룇켶숫ん捂쟠유靖䳍�匛鸚캖⶗ੳᆰ醖๰秎꧶琶쑴�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀眄⿭蟻價㨄⭋盩Ꝭ愪捌⣨ꨂＨ萀暦㿏䅣ÿ떏樀ŐṀ﬿큉ﴴ䬛㚹竗ꚴ逷ㄐ᠘㴣䢲蓦삮㻦㻶謠㻄먟맦�棡悥꣌㥜㯪英꘸胕韭ꛡ㾕궈貽䇛죻቉ࣥ쇛锭狠ꠇ訜�硙絢씿훺ꆏ䥝⸭㹟�蒼䚂Άߟᖿ衭ꃫ쟸䦫趣שׂ﬎ዾ�䑋얖粶㦼｜笀�ꧽམ粞筻榩⸾鐋뾸쮁࡝등ㄻꀬ㎀Áຜÿ롚⏬칦숒嗪斉툪酋醒⎱즡칟ކ￐�可퍒鞤車ꂕ↔뿻‰渟ᾤ播勓ꄫ铫ᓄ倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ѐ㽷אָ驪ՐଏẆ팜၃졛酌ꃴ嘈㱀궞걠ि�ꃙ耂䰾꯽뾵폞ੌ椶퀟尭섀㛰ế瞋䶃暸춖㯖㚨쳼இ펳搄೅갏췴쭲띙풳ꍬ걹远焪赡䪟柌뿇밝繉ÿ긗궯�拥襆䋹잹앚ቝ立잗ÿ�獩魛㸽ぢﲵ锑ꆔ鿭資좥鸻㱃峒퉈⍍⭉阜鉣꣆ꕇ䵨�⎙豘ѡﮒ�訩灏嬽棶ⓖ蠗囬ﭖ넹벅킳怺시䢦捫㫩ઐ⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
Ȩ鼻ﶗﳃʨ蚏㽘ᷦऌ꣼댂復䘛鐟ﲃͨ聮
㏸⻣練쓏窽䓢囘신㤗㻡ﱑᮢ㰳缝䏶ɽ敂옳�೸刹ﴏ鳵엶䤶ꟶ⧃‬槸�ⱁ핆簭郧�阼팧㴇噺䙝❼㷣וֹ앣뙚ᢠ�짝鈢㢖ㇽ읛奢碐⣪팘㓓�뗒ᚁ玃ﭢ䛚⊞좥뜫⌧鄇ÿ얲鏨ﻢ삥鹅䳒種蝡㌕˙ﯘꐆ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀踀ﻧꔽÿｰ⨀ꔀ듡㴍鰳齀胊孥잆磆制ÿ槨懲琛⠈�繘챂ମ⨬홆㋚븏㽹롚ߪ鞈웭秮倄⅛놐渠連�ࣕ틕⛾鍸￝蜀꯴螵뭈ǳꎉ⩗ギ㇀ᤙ뤔쉕໧㰏ÕҠȹ자Ӂᦓ⠞疤瞉䖹넭鍻㧨ྠ﵈엾菱噅⊔祜鲐쫷ܶצ虄�ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂뤣ÿ榏�쨿⪀ཨ棦ྖꃰ霊㸣넯稻䭚ﳏ⠉樃⊀麺嬫湩␮உ놻䃡☙㾀㰻ꭓ毞ꇞ灿㏷ᾙᶩ䪿䛕䛈牁솹Å쵄﮸დ枀εⴴ䶴鈴䷗馼蔛쀱ῄ᳇룒瘝읿陷癋Ế⮞ﵼ觫衢犏脝뿇鹊㵴䅏쟰벅෯髪몆班慺঒堑轭镲윹睒浠ǜ鿤版�_槫뿡栞뛚震瑩㚒绮蓾쯕ὡ隣엓潳⓮喆踎ᢽ逑j肒
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀踀ﻧꔽÿｰ⨀케껰팛흳꣼봂㟋⛼⩶�Ὁ⓰චÊ궥큩﫪疝凷伴賠刜覯ᇞ譇ꚛ∲賋⌉༽﫴튊됭ᰍ酳嚜኉쟎꿡斄㻱㪣첅≬괬㸮❅ᤘ甤鮩톰￮฀ﴴ蕆ࣵ눡쩸㾑쳮㤸衉迧�곶㎤ಯ�♂ﳑ굓ꑆ㺒ꧏ꡹ࡒ䰟刌址绔尛�ⱁⳞ⟖⚂拜閽䊤遳거辣桰鼃쏸秠ꭿ騶쳲Æ斿얅⺼蟅拎р鐂ꍞ␾媕᤹愘囻䟌ߨ溺ݿㄼꐤ궳䞻玒꺐㿊⭀댱倐䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ѐ㽷אָ驪Րढ़稌設0⪬㸰Ɣ汍㰛詽轡᫸ِíĔῤ辴㒅杍忂竚忘ꙭ㸣㽡쿲僺뢛闏㮼巠幫঎톿맥恋ᱻ︁舾玴쒶齃섿횖ᙞ泰峺簰ힶ潻낊ᗟ惊�投龃뫶摺泛ꂅ㷱Ⲓᮞ妞ꌤ달좯熃᷆쁷ꐸ넣㨶쪍�陫ᮾ冏؃豨㚒䅽䠁ᦺ�㖄쁋驄태᠆ᤢ₧䶏↭퉟⢀এଏ珩㹪�禳깬ⷱ�栧߆䭁ݶេ튮屝ⅉ�㟋黔癫�ﳝ蘦＃⸀劷㻆蚄꛾᮳騽ց᐀倀츁꡽ꀀ丁灆홇઀⠀ꀀ耂
(ࢠ翮�ઠᯚ턇墬䄒㦅稽Րꄋÿ鴕ﾁ꜀뼩⓴චÊꮩ껞ꚝ幝ꕈ࢖闋錇튁㦀鷫쌚퉖甮瘝봤衫ȉ蕁㺎咡㴉屉꭬诰轋Ť툭㐑䳲ު쑢⃼͓痍�彨漓ꍭ﷒古섙鸫軽절勺߬ÿ딕⭝ⷅꉻ씽颶圥伖焱掴幷氁ﴜ乫्耧㶾捸멜騖ඣ㭆酤옶뷇ⵇ箆ጜ煅쬚꤄洤金ށ꧱ɶ뮦宥穫칍箝�ˉሜ註颍컏᤿赘씳얺䊒쟰퐅醈�ౕ཰ㆾ᝝ᆺ쟵糬︗鴕囑鬄쿷ஷ왐瓏䆠Հ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�ÿ볇ᑀ㚼桷礚ఝﰋʨ鼛᫹罬�⠉布㊀妼刜揸䥕㇥浄�쩯ꁹ蜑ᦨ춌ࡺ찊浔ਜᴘ贮뜐ࡡ䜐⸂�肤ÿꃗ载鉗੒炎ⳏ絤�輶떉৫紴ｪ伀楋ᛞ袵⥝蛜ﲌ잞ᢚ㼝버ࡿﲿ衻Ⱑ괙滋뾉⟠쮏鞚ḩ꓃퓾賚Ա㳖欷ｰ�릷뽨ᭂ諹틉웬ὸﲌ㝅벊꥓坫䌐ⵯ뻬蹡¯䩿ꊵ辰뾩⭣韅᫁ꛅ籗묗ྰ攸︜鎆泜ዺ芐઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂뤣ÿ榏�쨿㎀⻼鯦羌亨䪟관᏾࡛�ﾘ�⡈瘃㺀ﵿ㲫祧Ỷ뀟쪓ꨗ륥푡㢠꟰瘕㲆鹶됩찱뎹桋ᥫ适ކ榩߬ꪹ䖄큑匌씑ὸ빸챲煾ࡲꈾ䳪ﰟ덺只倾ꓽ�웢Ⲧ౥ષ䪓羪죕젟㗾Ẽ㎄裋틇ࢬƩ��ꏖ陴ᛖ峓䣜녰藂ﻘ蘂�⏞糰菚艸勇㮜臡ꎁሠ�엯�Ἲ큃䀁��ŐՀ᐀倀䀁��Őᅀￜ윀뾴΅䃥︙‖珸⁍ᣤ邏Ր蘩紼쑪�ꐟ龋叧緔蘎䞨翃亴⚧季壜滇濋✘藮๐괾ﺸ瀵�ེ䑗Ⲵ䧾ꖕ༨ꨄ좓߼䓥⛶�屳ᗅჄ戻襉ㄈϗᦨ뫤觟莏ꇴⲮ瘏뻑殥ࠔ眹쯳㺩沀銬ꛔ潼᪗돦꡹㻟湮榥㵤亲⭰⦪ᤢO唌贈�⢭ꤹᩘ囟㗱囀ຸ괭�䠮پ䂦ݽ២絻䅗䂹﵊삨ﻸꏫﴏⴈ쵈拚
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀踀ﻧꔽÿｰ⨀쨀毰钮惀琛哾삖Ｓऀ龎砮᳻迋ዸܚ�ﲈ碃ﻷ휱頮ꓥ钼ﻧ欄ౄ뿵⟙蹇ၟ꩒邷淋笞ꌳ㾱꣱ᙈ퓇ꌺ횅蔴�⃏᷉Ჶ�㗠宦Ŀ�꧇㍞ 윪鈤컆�곰᯷ᬾ᠃㻧ퟠ汜಑云౅潄郖틊樝絆큖毸䳡ꡲ紾囼䗱缜㐫Ꮢ龃棻瘝★㭣ﳸ濭ំ섰︱틎䛧誙뺓聠厄ϓ錠쿉耔⢈ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ圎ﻄ먣ﳑꕁࣙ㚢ꆗ鎁杩ц먏절뫹ꗶ譱꼩뢦톂⦖賢Ո꯭곂輳宼螎梶ꠃᥒ⥃ᄄ䆐䳫⹃忚࿷ꃲ輌猄ᷡᴣ찾쪟�饋ﰇ㘥�ÿ▁䬀淢㵊쌟麺ㆥ�뒥ᾓꩽ⥎ﲈ퓧箧릋炦䨷컥䤽ᚭ쿀뾤杧낲緸�畁먉墨�⍺褩གྷ뙌५粿捫Ε뫄踌滇䕦穐䲱旅賈ࣕ菸៣疋ｻᜀ㩫띌跓츪擶햂橛㤉꤃㷉ꉪ꺕┣잱栕聅�䨧가쇸䷍綆쒿熯⻨쌯淉형瞭逫㹷᠚삣컴蹱咀柘竒鬝槙䍰ܳ울ꓩ�퐤불Ɍ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀츀㭍ꏎ덬쌘ᴪ䫅욆䅆瀝⨿ꌀ茧㾼ꀢ䲓햅瀛堌戴禞㫨௒좛袪肨꠪πꚰ⸃忚࿷ꃲ켌彸ੋ䞥폙�홗굯椐忳過恄䎕ο帹䔳擆텖齵瑺锺銤�珣㬕䶊辅꺅㴴嵙큑ᢈÿ�ᛑ熃榬둚㩷協颋㆜᥁灠썁焯⦐頴紤貯稷鮆寡㯭᫃횭榥鸠⏶⑭蹨Ԁ끕ི蔿慧㮟诸봎ⷢ千୽蹑쭋鲇뚠ٲ鳣ᕧꑩ㈫袯칸ꦋ﬏罶꟰背ﺛ紑䝴迎貨ÿ돓ÿ㺅≤뾮�뎨﨟罶ꏰƙ︌㬊梫隚羶ꏰ֙힙᣼⭭曢�雥犃샒藊촇⒆ᥣ댂ᾫὮ栔荣媪ÿ瓟芮里䔼㾤뿜ﶄᜍㄋ心迒㩿찂騆ﺧा壷辜ૌ끢頞暽ꚛ뙸ﾐ꺴漄鷢䘩�Ꙭ謹ᜥ蠝얛¶뛼뮺儏侦ÿ勄䇦굡룢蜿흊穘㪍ﱁ㯅蚅讷庠䡟闗升鯽̡ᓲⱜ옇湚﷜墛�矙ﰟᝅᘋ쐓濖⹪�N컾皛魾䭳Ⲙｇऀ䝄琻涝쟁엳蔻㞆⎋９褀봶ꛇ蜅⥳훽꺅躑檭３䈀䕡쓂�挍ﺞ彜巼态횹騮僖ᴴⱗྤ㻵胒殱Ⴣ歏଺⦴ᱱ눈〈작ⴔ㉩綫ߥ⧪枈ᚑ缦ᓝﶉﳅʨ댤䞶䭧啸꧛Ĉ耴��匀ꀀ耂
(Ҡ噥ꃪ䗽✀龖応胊؜债䀁��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀！ᓙ�匀档敮步滶杩湩ㄠ⸰灪执䞎떈큘ᄁ�堀�ሀ�᠀���∀ˉȀ�Ā�＀�듿*＀￘à䨐䥆Fȁ�[[＀ÀࠑⰁă�ᄂ́đ�؀ԄԆ؄Ԇ܆؇ਈ଑ऊਉ༕ఐᤑᨖ᠚᠖ᬗ⠟ᬡ┝᜞∘⌯⤥ⰪⰭℛ㐱⬰⠴Ⱛī܇ਇਉଔᐋᰫᰘ⬜⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫⬫쓿ꈁ�ԁāāā����ȁЃ؅ࠇਉဋȀ́ȃ̄ԅЄ�紁ȁ�ᄄህㄡف儓ݡ焢㈔醁ࢡ䈣솱刕㌤牢ংᘊ᠗ᨙ☥⠧⨩㔴㜶㤸䌺䕄䝆䥈半啔坖奘捚敤杦楨獪畴睶祸荺薄螆覈銊钓隕颗骙ꎢꖤꞦꦨ늪뒳뚵뢷몹쏂엄쟆질틊퓓훕�﫹�ăāāāā���ȁЃ؅ࠇਉᄋȀȁЄЃԇЄĀ眂Ā̂Б℅ر䄒ݑ煡∓脲ᐈ酂놡ু㌣戕텲ᘊ㐤◡៱ᤘ☚⠧⨩㘵㠷㨹䑃䙅䡇䩉呓噕塗婙摣晥桧橩瑳癵硷穹莂薄螆覈銊钓隕颗骙ꎢꖤꞦꦨ늪뒳뚵뢷몹쏂엄쟆질틊퓓훕�﫹�ăȀ̑�?ꋺᢰŐീ啧쳻ɨ猳䌼۾Ĩ췑蜔접美惙ɨJ(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀⠀ꀀ安䩩࢒䙂鐾鴁ꙫ흩䌰벐膎늋黤椽ౙㅍ돘寘箒ᒔՙ迄퉃勢쫶낧厌ல⺒ꞓ锪᭛Ꝡ隷天�㉝頣ⶬﾐ대ᐘ៬ᨤ衝謤䅈닒踋㹝䣑漫⌐쮧쉎琚ዋ䶥㢬鰤졊恷嶺逖ﾌ대遅摜㺚⦝䬆ᠨ馎䕁岐⮖混ὡꉅ⻈כּ켺緾ﾢ븀὿䗫ᖐ키�鱛肑臼솢♲훰�靠ÿ␂ÿ꣢岰瑆羚⿡Ӿｉ씀恑龸賰㥩量︯줄ÿ凅률稴阎ឈ燬޸⚃﹜♧₋솸�報솲✠秒櫓ꉮ⻈쌃徚ﾗȀＤ늨脋貛㉹ﻣⒾÿ꣢ல᪏騆휑拈怜埦紤砎⣼岰㒕咛℄傹㡆邹壔售൯汩髛謙鰓꛽﹏謪렠ట䓩쇤缮﹏謪렠蘯ꕴⰟ輒移ﾓ言솢콱�䈶씷怳魣㾙꫸般俦뒈ଫ☍꭛騴쩸뢰凧꣝肵槫誈ﻯ☽ÿｰ⨀ꔀ꿡៹�ᤨ䂥肂
(ʠ઀⠀ꀀ⸈勮僙Ⲹ뙝꺪伲䏣ᙠㅷ�ꎜ踌㮡㶁᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�Ĕ羅긗�ﾏ䘀✭춰抚묢ÿ䦏�ᑀ㎼ÿﾛ帀ﳩ�偩䀁��ŐՀ᐀倀༆䢆Ś謴ᝰ貅쁼ﰜ㷙됱쟳窧඙琖堆՜옱ꊨ똖춀ꅚ��ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ挀썸䗾鿫ꏷÿ译昳袘㍯㧶ퟱ罣*䎃驐訵�ꠐ變虐듋⠈ꀀ耂
(ʠ઀쐀⓱溉餡肙衳㎐ౠ莑Ǫ邩忑狇港艢剘䵆暾뜳䁮폣ꔸ最噇ꀠ耂
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ಠᡯ졿玽奔툚౻ꛙ⬢鯴쏽꣼븂࢈弡䋥⸛⃐ʠ઀⠀ꀀ耂
Ȩꎾÿﬠ熞꛻폧䎃ࣘ惴䜗冱䃐ﾃᴀ阔⻃ၓŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀㜆ﾋ륟ÿ㽺෽恨크㜄㿩蟻價㨄ﰿ沂ÿ諫ÿဪ狙ց᐀倀䀁帐ꕜ宬짤색푑ᮚᨃ੐ⶲფᾁ쪚⸠窠쥵쿴稝�Ⲍ鮵澱帋ుኒ鸄⩉黀끳웁ꉉ握ॶ硒塒璛㉮괏衐㱵ÿ嵧摠䷹筨騀᝛䊲駝箔쐀ɂÕ�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀贁￢豈�ﾏ䌀佚㙠腩�竼ﻍﻡŔ踆ꔱ轙靈價쮆࢔(ʠ઀ⶵمꢥᐯ蠑苕ᒒ獣羒㴀ᕸ焯禓說�轊灳鐇�깶츸ซ붃㈀ࡋ땮撉枞�칅鐋进Ὲ䕾̖䭯躲줨㸻件쿉䷢ᅒ椭脺冒ᾀ�ꕅÿ飇ÿｽ䈳�᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�Ĕ較�뽿８저䦋㏬顦꺈ÿ훣ઠ஺턆塬䄒㦅稽虐⠈ꀀ耂蘑豔�㲀囯읋씑✄۽⑃ᳱ鴆㽈稶㽷絞䀅㫊뙅玣ᙳⶪጵ౵慥쀒ᅣカ凎ர�燆悊㹵퐕൒競墁幮�뢳阁俆둞㏐䥷涏鎡ᤀꖝ탯貜鳧ᓣ诐莁�ߧ耆栩㚤ᦛ 﫾阴旃拪
(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ઀츀퓗鴶钵㌸㙂䏱䘃⊀ﾻ輀뽉㿜胊砩﹫﵅︻펽ૹ툀ʠ઀⠀ꀀﴌ佋ᔙ䨐␈㣀�蔙敯춮석溄웠䔀䄡ﻈञ瓺ꢥ少秅�壚ో⶙�㠹痤⣆昃勇뚴ↁ⏝ꆶ砡绎侟穿ͷၤ䅆㓈柄罸䃾ﻶ鿠磼寒騍쐴�ŐՀ᐀倀䀁��ŐՀ᐀餁◢愭ഈﶴ�᰺㵾ㄩ亣袘ﾮ濒࿷ꃲ縊；退鴆ﳇ侰⣤䘃઀⠀ꀀ耂㔲ᶏ⒜䨐ᮡ틠晬悱뢩ð⎦붙ᷱ좌哾쥲氬怶硣㣏鼿ꌞ㜕녃�ꞙ肭誼ሲ弢ຉ眙聥㧪꟧鑞胬ዟ鬬懗蘀ᓏ擄勸䯠⒥配头ꓞ뜑鸤﮽䏒쵦Ա᐀倀䀁��ŐՀ᐀倀䀁�鯠숈㿣띪✣ﴃ割楠ɓ뼫ﶛﳃʨ螯ÿߤ왡瀿窜䉱⼛⃐ʠ઀氀嚌收챒℁罇j淦㳊ഭ맀쯲ᱏ苋霙ϥʶ�㲏᧒궥杪詏堕㓷莞矐ᓵ⌶䮚涋丿撊�濜詆宆㪐ݶᒿ庆я䟛ɫᓥ♁ﭱ㢰耭᱿娏}⥋槊㕰飏�䎹瀦れ⁛苳椽持囀�襈梓碶ၢᾨ퀶隃㧷ꘙ鶁ㄵ��ŐՀ᐀倀䀁갈뀘┇ൎⴀ᐀倀䀁븙＠輀뼈ￛ䜀☥椴ᅓ竼﹍ﻡŔ䑟됥≻鍳ᴣ䎨�倀䀁��轩潍Ⱶ⁏逛주퍱펃⮥옌䯵Ⓢ皒梱釭႘쬈䜀�丽䡳딄�퍖橝릁㡒஀솞鲳끓㨚鑖榐隷琞ಮ邛䤰俎ꃵ䴌⬢횄㒮ឩ凍帎ᡦ⇾Ⓩ�秼肤듩혘㘭䌥藲罜⋟Κ顂肂
(ʠ઀⠀⼃홗瓭�꺐뿡忥绠鮴塧自누鍆䪳埆ᄏ᳃虣Ĝ뷇脫施尻䟛䘳�ᐲ碐哭稢⠀ꀀ鼌㼔꒕렴闏㈼㡣◎轃鏒괙䑌齗﬿ﲍʨᐍ꒓቙䰰윫䋡爙ց᐀倀䀁�ⱡ﷫玁ၲ镬ꂛꗪ鈴틠㋨蟗ꗋ떈梛�旬�݆怼㻣蓆里៫፰梆韣힓霻︃ﷸ豩౬㪷䶻ਞᇅ皏✹ྲྀ菾襀水觽읁Ê﷣䧑봌䅌Հ᐀倀䀁꼜ﲌ獉벡�ଅ醹膱劜杬ꄟ뙸痽밶赹득떯团✠켙踣ẇ枼ꖱݶ꽙寜菪鉎먃谷ᧈゆ㢬翎㧝褄䑛ᡞ撒ҏᢖ伝鹑䄰棼欃뵃�뗱찎禂Ề髂ꄑɌ઀저惱菎ﹱ翴᫺篒꼁ੌ釚ꜫᕝ∸섦෼㜀ч㙩鱀▟ﰹࠅ琋倀䀁�Ĕ찝䶞늼�䭑ᵭ㫰Ր樣嫰�ꂄ矪ᥨ⾚옒䞦ঀ묗亮꛾傗퐤㿣鵫䯄㘩蓡٬挟섓䛬菡Ƀ藆뙪璺‣�뽾ࢍ瑃ض锛醸ᵀ㲀쨏ᦚ䂥肂
(ʠ㲀앳鞗康鴥﷣엫蔱앒ꡇ鄃Ꮓ咽䗅᧵疉⩯쥛蠬ꯊ숮鳛�쌰もקּꚸ�꫋☦碶䷢¸汮傕佽猜ỳᓃẘ炃Ꮝⷙ벳퉖岐ᦩ猿玮䷫㏨튤絊슝㾀ꘑ庄ƦՀ攀鷸䍷옸陸㼰鏒㔚蠩ꮫﭧ✃翉ӽϐ煴⊍ᇄ︧⢂᐀倀䀁�핔﨏䰡챧豵綂ᑈ⬰苸㯮㠍⹏ꑼ䦑㋚๎㹰Ƥ탸쟀횸緳ꡫ썙촵욋鉣儵容࢒叏绔긴䈳᮵⥖艢騨눂연鎳펁甜鿯䁁亂沙ěʕ㮐옑ꄩ琕뤃�﫥ዻꔿ㘤卫倐䀁�Ĕ嵝崴睙皾ﾢ砀ÿ튜쁮�᪷픭싅寛㝫锐ꉉ蚄Ų￫ຠ䝿嬵罱頷쪱죒ᆍ灥ᣣὸ䤶恂权㑳啾꺝첚皋执뎭᷌㡇‹丯撜�霊圷�砮ӣ鰂第花ⓙ�픁ﻨ䬭⤫헦䴄ᑹⒿ�ꘃ⤽憧麝ꮃ걃쯩ɷය賌ギ̓뫓ꌑɌ㊀婼៭疆卉툛�ڂ❅톰䲭嵅慖꙯챝䉆채꽇Ĕ霥秼￁尀輪ѐÔŐՀ᐀嘁韨뚻璄釉좸ఠ߉㓰鬁梨蟣彋㰹秅鐂죁ꧼ㤰棫蟄㟭䅱턄҃鱱⍧軫㢹棼�鈕톈͘玞입鱮戊畾ᒀᏝ숆鲜켰蜾ꤻ謡採퓌爰퀾蟟쀴ꃕ䁁�Ĕ剛랾泓顂É즓ݐ矽䉍攦脐ᴺޤ츘�冏ꇏ숙턽硛眕쥆಑ቲڠ﯈飝ṧ↭밓ᚲὑ඗߀潢茏즆ꀧꀃ퇭⬰巙뼅樶墢욉ÿ眭ᤙ쁱䣎ऊ⡽⸁餮쵍⩮愛袑瘱脜몟콉ઠ絋녲섻饯ꋼ鯮邂㥲줸⟉鰜醓�濶�씱鞿ʵ꫹︌垵效㳱桿渐泇㓣䯄ᡀ㋾ÿ侑ｘ꼀㽙Ᏼ水ᅓ幇ÿ▐䛾遇柼贝堀ﾲ輀㼨髫ÿ*肚
(ʠ⪀쭂ꔦ䁰费क鏭鴟猀ᅟអ�ꎡ⥣郯﹀顴㷑蓷醬퟾祯桷嵡⯟೤鹧ꋴ⛂킰銦�呭啎뽝㡺ꍭУ鑾晘鷆�랄᱌칼功楽ꦈァ樳捪먑㛝矬რⱿ䍒ꤵ⢈ꀀ耂�㞉׫떍骨�㝙쒲箧Ｚ鰀䰚䰎鄲옣䏲㱮憥槁͉⑨젓봝ై譻颛焌ᗝ䱉㞥Բ腑Ⓛ捠Ī跣鿇Ն蛔ꫫ⹫�അ躀犥尾൶婪�눱䑜䕂礤믙ﭰ쇘䟹烇Ȩ잵구ዡ蛙癘�仰㝷㜜枌眤첢弍斮롶�牅욲鉂덑틽䠲㳀꿣䃣∝걏㈲䱟悙腂☓껏㴏窏ᤵ蜧斡ꋔ혡唦⭁礐輝⩿ᥨ嗕쬈䫱㰉꨷㠡洍＠윀❍᪰㤰捸ᡶꀬੌ≞ÿຐﾣ帀ﳯ�뉚ÿ⮏奔뿦胊ꀦ耂
(ઠ孺怉憒쮜鰫貑皀킏
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(ಠ᚟㰐ꨳ퀓뽛ꃲ獫퍆墛�쨟ᦁ‾蚧懏㚨焚주梠ꃛ䁁��ݐᔧ�袿馵蔠᥮䭕艚࠰셩盺犨⪳᳚쐿ᅟ䵜登䲣ズ�ѫ�嶤㢧䇡܇옍偷᫵᤯쏪轚퍔间⹩埮䳌찮�䠡逼둔먁ꄖ䆯毡ഏꭸ륍췾ꛓ嬑灩鞯罳鬴䎙虢䋎᷷Ϲ䄇췡丳쒟荷ᝪ㲻殻ቍ⛞権ዤ⠣梇㿀末鈇䅎泂쬎ꪝ뽩딓㿍衕䅛橩�㓋작긫㠷从儣쿉ꚹ옽⚙謧뛊ⶐ薌㙜狒㳃臨㽁⚅崴뉇饈勢⃙ắ羽怚퓋⠈ꀀ耂
ᥚ㔼⢪ጠ❭퍽홀鬓猫᫫ÿЪ武浸썫珈몕䂒遾롊ÿ뿇ي偭ꀠ耂
̨唧⿔濭틪೦淒ᓳÿซ㺌骴楌잜粋㴕觖潵�롗﮴႐踄ᤇ廇ꈹᷖ⣏鿰⧃뜿疈変鮣噼姱캀⇋泉ꨐΙ캖읹箹㶠䱳緸뚧疴盍戵圾�ႜ㥀﬇蒢�秫䖲珋☧녗즍Ꜿ龌诎ÿ⊇糒獯ձ鮾昔濇᷺�豎㭁귏漃덃䦦ళ⵺엥櫄࣢䖞涫⌣ᩃꈟ�뒡Ѡ⍠坆䙫ὀ帩킠뼌艀઀⠀ꀀ켌䘔꣞ﮌ똁ⶓښ⶷ᘶ훇︵ࡔ훎ｐ洀ቨ䁲醹ᤸ懆࿺ఔꃙ䁁鸘娄ꐍ깹遽䉛搠麜脂⟉郹ᨨੇ㲞ᳱ⋒柅鹨豖⍋掲Ḝ迩坺鄝콶໢㒧ᑱ提�鰕놋谙윱䄪鬝迸慊剣阦꧎媩ᩪ㥡放⏌⃊㹵鉢ᦸ鈃퀺ᔫ䭼䷣Ꮚ筣阜ꋬ癢斶苹꫆阱䈆잹И됞튘砬ｌ숀ꌽ槁錎庫뫜髯勡햿悜vã㘊꤇쏒岨᫉榳턗ﺱ砆㽲ࠩ⊦仴赤ꍘ㼡�Ʌ洱䆚跣㙁⦟뭳ᤇ䴒翆ܚ�䖠幍㗅㈭쫦䑒왳扣༽ٚᚊ推己燌䘌戬笲嗀偻ഝҪ�ŐՀ最轸䗾俽뷾･퀀͍陛뼴۹罚ᓗ䋾ᒁ쭵涩᷵⌁ቢ䂎唇⛲羪؊큫ꀠ༎釢᭸륄쏲膆ዘᜊཞ렝ᄼ색趡⬜왚㾗蕨曢玏䃆ッリ痀↵抔덷唭⦚℁酛㾿�㶱죸눝풯⽶퀵᫛Ⱁ溃ৰݷ辢煀Ꟊ塱㮫馯嶫湃鉠瓢⎉姳雡⁶�⭬軳鲤䎯Ϝ㪠阖嶦ｆ䘀␱두ސἜ☶萍﯈쏊ㅉ�ﳓ夫הּ촫樰䶓랽씱�श⹗셳尘犧赬㟽᫆붕鋌경ݗ潬ᔺ⍆ྨ竷惤碐䗩壐斱Ｆ᠀慪牟஋R爼᳷ÿ愪�᱀西景詝⍘꡽䫚䛎젰⌈攤搄䡳놥姕럎遖⡜攡�㕉᐀倀䀁�Ｄ鄀呷ÿ妯䀃基菼Ｌ羊䀡㪊飻뒮硉럚Ⴠ嵇죑ẃ난蔿㘃ဨِ衷롴귵埂櫓ꏈ㘦⨇�༐䃡뇓鏤㗃�랹쇹鉳ꙗݞꣲ嵑ᙡ࿷⡧띸즐뎈㳗ꧧ鼜熦탭☉⏓镴踤懚�鱄艣܏삢尚��㕍�勀姚袘閉ᅏ૧쇙軩ꃯ媏ᴻ�が숗癱Լ豑缾嘊촑珏�墩逬㻙왍疟䜃쌔䖹ɠ竈締‧杨ﲎ퉖숇鈗⏸㝑ڞҼ晏䡐䗖첏爆ﴇ煉囓�|뗒ᨍ嘭秲ⶭ겊ﻤ㳦쫊‗愜߇羦쐀惏邠ಠ䯋깨椵㉵碇ㇱ駮⏉翪Ε퀡宐櫟낶ⶂ颣欴蒜ꀬ農鹁ﹱ⃕쵦Ա᐀倀眆ﾈ핞忖ý㓐ꉋ馿�ဨÿꋣ斀ጟ缂낲謳迸ꃳꨍᐄ倀༆ﲊ欵௢㉥ᔁ㧬簠篈뢧볾櫒代韇孞ⓝᛗ숷ോт䘼埙칎킁챎ⲡ䗯撸覻⁶鐅ᥧꠣ迫㲩䷱鬈祒궮휚赍豨캑䤶닊¶䤽㷧卺嵠廒ᅏꛋ꿁㗃�쾖鼏⚜盠ӯౣ㱉豠솨꓁ᬛ൞◐숥䟞씒࡯�偀眀舤԰昰觧ꊬ禳儵봒䊡趚ᦹꉙᘼ탛᧷鐞ᤉ᨞骶씝䆬乛䦋소㤠៊诚䦞䛀뷧഻矬ዔ핐瘤�鳍냠拣및ͅ�再⨔쀨ꀃࠔꇡ曱澙緣❒抑侴�惃㣥朠ე੺똊瞇⅁Հ䜀턜爤㰣๧삪㶕絰Ȩ覗Ḉ픝攭ÿ䷐䐃㪺ᒋ䁠︳ꃨ䌙䷅쏥䢦�蠁맭辶胕棼洄⃐ʠ઀쨀ᛱ斅�壹㬕隢蜳붉ｔ鄀콀휯쭴ọ௦䵽敡啠ሮꈽ豳丂๰਎撜㫲뭔檍☤䬛ﯥ舼嗞㉱و뀊琄狨㠎茧䞃㭐໏雪፻䘢鉤搫籂曅❀ἄ꣖䵝欛㾝⡎ƭ榱킎䜒㥀槬ꌁ䏝汳⦲뭽甜鄫䟆飒⎎䷡춥햡祤앞놣颉裤㍐輜輰勀䡅⊙핸췏洣佰۲⚙蕞쨛㫗�≷ܡᷤ迟ε१翱巢芷옴ꦙ⻞寛麩㹤�髗鄆㫤ÿ篆簙ⴳ隥᎙忞ᇀ䇑譔敩㜿�稜ꟷ㩠蔏⑞￱萀얋䕺�䧥ṱ㸞와绲콑ᓷ낚콨큿쵵強宱⚽⯮覈�蘺䄝蘞㖁䕣햎퀧⍐练횒엃튺㷞ꛂ疭撛묑㮨䊎撜阌竎퉺鸩錄딗祐韵ÿ㑀规隴ꔍ뉙莜ည脢㰔豞㫺Ȫꖖ豱俤ᩃ꠶倐䀁�Ĕ﹞�횒ᓶচᤆ瀜쁿탻ᜇ碭㋖턬妘窂롡࿆⌇斿垱骺勓滓欞깙뛬쟚⍮蓲鵩쮠난✸肞ᰳ᨜ᵗ뙄햼蔬裏籕拗ꩅⰫ๱꾃稬燲䃏Ꜹ�崕Ɯ肹宅￣휀䙌舶旞꧶椤쐚럓ꃌ쌎꾳큼䌶洱噃⎝g⌏惯᠄쀮鍺쾅꒱ܳ忢잍䢋原ᗱ柔�⠤礟톱厌㰒减ᐏ荸᫃誏쬴㺝�꣓䒳濾剹蹙ᣈ᳇遐㣏맸䯠꫁ṫ韾꼍랄뚡쩸곆喡≋셵䡠ߵ䀵陶ﳚ뿷䔎龴嘕䅍ᦠ躲䧀ᠩ⃢晸褽ޤ쏋穗뵶찭᝗╭≱๏뇏뗅䖋ኴ猗露ﭸ잹适稶꧶ṹꚟ廝ᡌӅ⍍尅�Ϗҽ㦟忘໅殿媩陆궲鋬㱈莢આ霕ᰇ摺ẅﻢ툢ꣵ둮䧫䥞넦̳냥豒玼蛫ᴇ桰贕ി﹧�㴯쭾䄗죾Ạ绤爠�㶪懬㪰ⓣ찏
ꃖ䁁��ŐՀ戀蟸嫃뵖⸋枡鈌꾔໌㤰�蚆ᾙ骅훪贛刻뒐곖뜼�⊾ಣ织₥便寵澩糲䚕�㸽슴㗇즠♿ಕ制ᕇ灏኷롇ᬄ塕窀㮹�댪困澛�⡾㮟懣妵渹ẋ艛稽鰃ԛ炮榚㜶璉◞횳姯멣�霢蔣籔Ḱ໊昺ࢨ践䰫꿕푥䎼깹矪苒춅ƀ᱐拹섭㩲苠퉻ැ瑙糙ᣛ靤핞렴寡芦柁㡥焟魙Ḁຠ栽沸㹷ꙩ⟨瘖盶H댙歷㢮槈덜�栻츕펆ꏃ蹈ꁳ쯜逹㏁⊙㵦칉摘۷릀糇驜荷蕤歖乽ѩ੏戅㤇ⱥ放⃣續訇䡃웲湙툭鉈⥷ᰆ�ᮗᒆꗟⰰ걋磟�䏜�⃄塸ᕈ㴚㣈谧吕ᬣ睻㐣ᾘ楈嬅뉉蔨쀐⦄ꏪ䪂✞ÿ侘蓽︢ප君⠈ꀀ耂
(ʠ㢀羍荁᫅▲ዌᵋ䞳袼를쨱쮩읤煉ꕶ嗪独会떆紭법깅콟㋥냂㙃黨陜軧챆켖㢮⼴氰㳯ꐻ⃞躼槞㋥셚됛韒叁唡佐ナꁟᦺ᚟裴퀥ퟤ쁒彞酩堹ᓲᧉ甘ꤤ鏭ퟓ飖鐣펲낣䊸ㅿŷ쎈ꄐ핎✃⃦앵樍ⴱ찣൩▬曶贒删겮㱸윀眠梐Ż嫪ꐵ䠱踢ᄥ⃘薶䇸繬㶝ࠩꛗꀠ稊馦ꭥ᭚䩭⯖ঘ짎㠗ꌾ﯐�簜鸽䧃⿗㘼짪褬ⱶᵊ짊弙셳࣎ᓶ䪚ﳻ渾䕧Ꝼ粄嶒ᔀ找ޙ䴟㳙㮎᩠鸾뿒៤ｧ尀肋ऊ밳퍑ｉ뀀径臖璛⠈ꀀ耂
(ࢠଵ는릱钺ᲁ됑䦌À鼌䃥됕㛔㰺機ᤡ㈣佌㽦ἳ㓏頍፾뽷㞹ꄒꚈ廹〒聳쉽㾯僯骁ᛅ癝埭Ⱛ뚺㋞党삢멩醬몲䚆⨘ч偺줣閆謦㚪ና劙픩Ơ刲霼왆廁쟼⦞墔꿒︌뀢뢷紦暌䦒⠈ざ坎搜쌶賗㦎耔说弇ᔮ㯤钡Შ일㠹⟷ꃵ쩅ᐄ霁ꌮ᪼ɜ䍧噲㴤ﻹ㴢퀇䂑繝␙⿓鈐橗뤽జ꼎췯ꄁ�觅턡涵䵓Ӄⷱ엊舢戣ÿ㠰琟昄켘蓖㹒튒朗ÿ卜ૹ㌈冼䧓ﻣၢÿٚ몍ᐄ倀䀁��ِ褷�淇↦搌吘₃쐾罡瓠ᨍ偷畇㕫쎼剴䞡섈䚠與霭譖╒ዮ꿰욛崥䎈㨀袝ഴᆚ䝝ÿఉ⯑市ポ�셝켟ꋲ惫蚶ꆠ凼ⅮⳔڵ뤟럁ģ⢈莻�ꚙ猴Ἶ躶쓯邗蹈熗揄䃷ಕ萧ꑮᆌ鏚㤶驦ꁍ紩莉磙秾䖠Ҫ홐饥噭䜋痙쉰�濞䇁尿㑐뉙誶틎欫�䘕쁳䒠ǔ�발ḯﴋ홆洄퉒猤愤ᒃ珇텀᫨뉪황넌 㣶ࠔ̱⟻㼽⊴듾�Հ᐀倀䀁�쑣߉溉띬꜐자⪣狧炏煎㺤붆ᠱℾ赻⬞庽዁ᅦ㪏�ਝ춞㷎ꋸỶỺꥫ毜崒�ᩗ텴퇈곟꿎㝮䅐ᲷႜṺ潩ﲨﾎ䜀雡ⷚ퉮䥛꒮ꨱ뫤ᰇ괍䆎鸀繰ꚹ躘금暭䍷锢絰ᄨ磆䄒ꥵ矪⬍逼뇆陣郋�谳䬊덱튯�탹з玐竏ⵢې걊䞞ｦ䘀뚵聐눞㘻﷬匕﫾༴궡艀㎀䢼�퐞苃ዒ﬇膦횢�ﮛ⧑⣽霑迢蓹ÿ䋘텀䂷肂
(ʠ઀관妨緇闉茡꼣谌်桽ᘃ図듔⊹鮷歎⓹酽ో蚨ﱞ㦡คﮌ㬄渖쬴꾍豯까Ⲳ‰ꐨ카雡犜쀁Ҧ륊䮳榫铣륋葤涩寬擯䆀Ҧᏺꮦ�瞅戀㊖땳諑綞麊롨㬳�捩崾嶲㲻꒐䂒黯혱₋佅項슗薺죂뮀眰ᕐᅲ豗ᱴ퍱舞疐ᬻ器�挨釻冨˴ኁِ詮⯏챟糠⳷茔喐ꍰÿꁁ镦ਂ츀῱诼Ꟛ竽ￋꀀؚ퉘ÿ᧤ｩ尀肋Њ⮫敧舲㭚泻︁꫔署؊骍ᐄ倀䀁��ɐ⨻㌣ꪐ⒣肞ِ酆横띓몐根╠⩆콈ʫ聾虐巌類㜬뒲鍚颌贡 ﯾ�揠㒷㨁脻딭裗港⏮짊딝悴躓著菠飒바礝頞䖛⢩隁⏡�둡茁ኌᾸ㦯邤㜳雅�櫞两囗ᓫລ栌阜좑珏슏톐旫킷똢㛄㻫ᚉ䳳窛轔飆뺎ᦁ忳禋�⯣歭쨂᷇抾ﱈ脖梒ᯰ㉭㟚┈뫙荍ᇋ拵ɍ倮䀁︙遲㾞훧ﵟ퀄紲︳뙁翉ꂐ罆争锆寏뿸έ쵆ਂ⠀ꀀ耂
̨씋䘓ꞯ嵛⍌몳ᆸㅊ⦓甿萾뷣䈃䃪穨謠坎鉖⫠퉠촷溘浂亗䭗ﾻ⸀爷ᗋᆺ윬軕ㅋ締竜ꑴᘄ嗺�隟䯬畇箷‷㢖你侾癚餋쓚欍橽殏쀔矃렵ꬌഗ랑죦ᠣﳛ桌䅠ᯣ惒箸骥㐿箤る눑䧲鰜ᦅ짭᪩됶⑲듚祠퟊䁥愃嬪㶧鄷㇅㴝㤂嚝笓딞ㅭᬢ㮳㬸匙캿⹿೴틜槤쮴彉�挔劏ȅ倭瘆궣�맍ᯓ㇒邽끺ܝꂹ龋⟫苾ɨ⽽䇾龶엵逿䖠ሏ若蘿縋ᐬ걾ᨨ⠶倐䀁��Ő᥀ທꚯ歋ᤸ核貜꒘꬜䊏ࠎ梠痥滭Ⱜ돣늼ꏔ肽ⳍ쒖诂ڼ䌢郲⁁鶞롨㟒灄篅稼ń撯�䣝ࠋ컳ḋᶧḐ�ꇦ䖓횻硵㫠횵没⹑앜⧧惁ꬊ㄂삐ᷭ窰䀊桫屺帓䮳䂧쁭렭뗙ⶸ৆㡆艣癲涌胼�讀╒⩁傡⩁瑃솦兮鳰築ꁯ䙈蝥Ռ纙⟨㉽䂍헙䧐巊둜᜷쯒آ麶酫Ԓᄀ蟟ﬄ䂁᷍ﱚ罸ۃᏥ寎텨杀༊䄡뀧ⓧ曺ᮆ鎳풼᷵�⠵韌㡱᳻Ꝁₗ劏怸ᵹꆸ٪癌Ꮡ踔巎뙅洘ᅆ풕ꓲ厇華ϸ某梡짓碨ՙⓓẗ䍋嘹ᜄ꬀摾둾ꤋ䉳�Ä뱍腤糐肢彥䠕퍢怠鬳䗫ἣ胖앆ਂ⠀ꀀ耂
(ઠ핚檓䴚ꓝ녮㓉啥矙㠅釠髟輆过Ɐ髒ⷦ崻법㾩❩였셈읓�᪛�겄鮆⧣ꃭ奜�禒⸲댝葌풓榒璱層㘄奔硢Ǥ솑ݖ㒸적㫼銵틎헢揰ʲ⋊�杌惰᩿츆臂├鯾븻ꢽ뜉湅袗�選美㓠甔ꡫ㿚㐋乛㵀悺⢂碹轓뿊浮妌轔淋²℁Î靖ಌ凤処ᔳ撴ᕍꗝﮎ♘私瀀ꯪ䟎㼃ج膷淯錭퍑簭賵느坄Ē鲓ͮᲨ䂓쎎蟃Ἶ໓魳ｘ䀑꼲஌∍⴯㦶뒾봁렉傌�Հ᐀倀䀁��ݐᬫ⡫귯闠풅᭭ꏈ蔱��䃩⏐眼ⰺჍ䡓۲㈟䚖Ꜫ윝㸃�ԡ愀拸ꈙ垓〳步೩瑼ཛྷ䷪昃˥耹㨄뱆ヒ陔䇮樇ꃶ䱧ણᄨ髦�빨퐣늧ಙ㫒㘬௎妖᭰乮堆ꄹ全귏펰赦ꏮ䲗횚⥿䱖귌¹죇ಠ麑鿃㑚挃诂㺪溡䮰䜋문嗔㾈ⰸ玨䢒㍠膌⢞퀃⬼촪跡堢凎贈ᐔ䜒웢㒉麨籰벵掵貃硢㿈Ν앆ਂ⠀ꀀ耂
(ʠ㦀Ꮏ䴳�椰梗踃⸋鿣腐靖㑐ﮩ㦛р矃̑笈㧺ࢦꓓꀠ輌ꤌ孛鲼ÿ뎁腞軡ཏ꽫峚ᰜ◲ꃁ乽璄䞠ậ꭛몄膴⒮㎒≯誙̪죊㶧礆掠밬椙俶匧牣ⵙ諕ꐞ㰨熌뿏⮭츅얈괍䖋焌೅䉨¢ꂪ䄏叐䜑䣂貮讅뎕ᚄ谠菼禞澠ི洛ÿ窄썍켣ﾃ䜀%�倀䀁�ὰ甐軆훢䷟ᚾ郗降뾐탮⌕ܮጼ꧓磼踆쎗랶멯髑酐ᦣɰ玾㮂ÿ㴉ᄺᭀࡔ̨떗빕ﷱ�멽��퀀驞䌟쑛ᫍ킂魭턇ㄘ׽贀䈪
仦岘뺺觻㊜⃴엊䱿㙐偪鐣귞맡�Ḷꁮ棇㤧᰷懲嶝ਂ⠀븂ﾣ 鿻죟אൟ졿ꖻÿ곗著ꀈꍬꃣ蜏㍜ἅ뙩軤뾟肎䅇艀઀搀꒲霱슕ࢀ䧥ሢ䛈̓Å췢쩖Ἧၪݟ�爰阇ꥶ໎ꡘ젛缠师䉳혨䗸⮊碆뇀놂ꅭ₈ڞ㘔۠茳ʍ罧矄꼺뗕톙戠堙ꪐ鲃炎鿃湟婏鴁蹕枫⑻쎑爐좑⡣шڜ䠅稼苺ᘀᕡꗬ�㟥耠３ᴀꙕ뼌용榳凗阺襗肔遱ꁁ㑃蕩鏆⩥ẞ㴔�댭刅䃌㉐豀෯⍆ﻰʜ鎪豮鱂邌ﴉꁉ獯腊ﴜꞚ෶좮ව걲尦횟਺ᐄ倀㜄஄쭉큽龍胊簳မ슃ᰚ虀�ฝ倐렷ᣟ먝爨ሲ�琂縤ʔ꠶倐稀ݐ喛뮻濖�钳䡭鷠霝Ӧ�⍁읠롱꒟嫮朙䓣䢗떷斞뺱喷ṹ�瘈⇁憀㧣폣㒥麁畳檧孞䷜伪ꈃ醨Ŧ썥ꐍ옹᳼爌低ꨝ厄�쏙崓押婒�≔鳤胤䌲ݶ괣䜀敷댵뮍짟劆툼搈揂肑츹䤰චÿ樋莺黸㬍췃ꈕ䡟畖▎fꖐꞇ뷊㩎ゞ闂綆఻౩씱蔒ᒍ꠪è⫨䂤苣⌈Ꜣᦨᯞꨥ꜔쐾൉⿮鲈ꃇ⳪ꤘ㯻䞀䅢蜂ⶰ雋衱₭咍ꈪ耪�↦翲澫ꂡ戎䯔ÿ똈Ꚇ뉍횼鿤鱟ἱڈ開⑨(ઠ챺嚞綑С膄ϛᒾː酨琈࡫⒁ࠤ龠ᑥ䬁壆ᬞ玻韏䲲㽵臒檣ց⌀攨쌪谠䀑缞ⷣ쌿痚�읜樣頎஁㽰Ꞻܽ卓詤㲻徳概躽衈䧻揳蚌鳲�셦㎎悴㷶吱㴇�໋枟堖ቤ嗀陷�랃钟惁杋夫훀꟯⿊䅦榺냘ṩ蔌铹座㱸㊞鄀괭▜彣�閈䔚㡒浬⑧汭젖᠃鐞ӟꣴ㔯訦氲뒔㙎䲒�躃⁉а쥮ᐗ偛㐲롛퇩Ⱛ㲐삌׶Έޡ櫨虼磇澜ꛑﺏ㉺ﰠཛྷ䏫ᇘ䲫♃蔸ꋏ�ⷧ靈傘䩂㡧䌞ﶰꑀᗺ銩�Րဏ졿切ÿ榯䌓┚짒攺⎡숄ẙજ케迱诼×ꮌ䨼䔆縄聆핆ਂꌀ庫雽盎㒄ꪓሒ�菃䞂ᒧႯ驪ꎎ﷧�뒥︑옊猲窞ᲜČ왒鉳ӈ�䔔l皍뭃⍠ܬ眼첀ᕉ됭澡찕럁軄ᄙ⾃쟍塒ݰ⡀鸃껔귅마歄Ņ�Ӌ꒍섆艜�颏焐抚娨㳇Ʒꛙ╩抔贫맫䮆焮ᲇ銃鄺箆솿㈭佛딉틭닌䫟噝陓靘䇥샭ᶧ⎅藐뀖㒄ᢘ攚炌쟸뭚絆쇳甀�㴲迱韊鹒꧷걵楘ᵰ⟬湙ฎ向帗ቺ蹊鼳臎㋄祼搲淠㐹켁䓘辰䀌貛孱ऐ跶콀槠옽瑴ᓄ倀അ湼뗐㴕됍ﾃᴀㄴ綢挴땎鄞ࠔ潲ꗐ셝筿줉ÿ议ᩃ栶ሐ␀ꃴ鸏윘宝큕ॵ�墨⟘췺ꪪ㎪⃁臤⠨裧꽭澭뙿Ե㞳豨ⓓ䭼郜Ῑ䞦耴ᯧ赛깮宜ᓋ蘌夻屾Ᾰ蹸簹֕�匤퀁孛퇎隮を뜱஛傅鏍ڴꠃ㧪㷧ꂈ촌捩獖訬縝⋐飚呔砥簀濃ᰤጱ₟퉪苹⹙჉⋀㰁滧⠐쥼⻳鱳䢞趡䠟噩柍�鈆锨耙Ⓚऀ除Å耔雃졛ⷵ걙躢险萨녱阋뤻챀ም勫✞펰ᴵ�䲊⒉怣쟛茫鎌�χ꠫᷺㋕ᩊÿ胼ᲵἜ䦳ÿ骠訆蛈됙癛鈘怵᱉叡笄遤੿�Հ倀ⴴꡄ븥⛍ᤀ᏾텀鬾峫ᾌ猩ૹ昄졸䃣늕奾㲡쑷䦩㗬랹䕌昽筻⩽䯮迋害鮈를䇁ꎎ胞显듖捸骺䣋⏬䂝專凹溳奈Đ㇎䊃贩覹⬛池뀼ᠶ藍཈৪렻ļ峏͓␰宒ힼ쌸ᓃ㽢ჯ�㎽Ӈ鍳ӈ楩缗艤⋝욐ལ㜓吏ݛ抰䙲준燆Ϙ�ﵜ䶛൙얺⍲籹Ⓣ␈蠛匸䁶像씸甀ÿ㐌횵♾랤秠⣶蓗ଙ댫䘐鳜ᛠཞ뵍굩ꇃ䗴ꈐ઀慀苸僋௺뫄ꢊᐍ犿䇡틎ṻ㺸텀ꚥ䟝板퐍坨㺬㵤ﯔ잃䃡咋鴁㳢ÿ㷂悪ἳ쮲부졏偺㬲㿇鋰煩쫭➘�ᢄ￀퀀ƍ헐䆠Հ唀鳕ꗅ䣞鐱�ꀩ䥜湥苠㔚琼䃩쾌ఘ㋨큹ÿ퓨㤚蟟鎷㹋熭祿쐻䒑쿣ᡃ亍䧲ᧈퟩ飚㻙๿楜ㄗ�﫨쮵콂鬝⇜怓㺳譵晓硫역鏬挒⨖倾듭঎뱐�傥퍉断쇜ᵭ䖛넼૯�ᯏㆎꢜꏶ㱐⻹飴鳴춪누袸动訄衰9✷連踱ၨ毧ⱈ玖긫䡐㥚鈂訕皶ͣ龌ꃰ欍乍컎煇ቹ酄쌒왦叹锤߀ࢀ較㉕妔瑮囍㵛⭒㺙䕆恖䢌놻峼䄞萂혳ᮼ勱ࡈ芨铝识᭵捜몯⃾⯨㵶�ᚨ楫塒Ჺ䦃ኡ뒎ஐ์쐳벺ᕞ⛱㮗隒鰚ᖍ俎ᯋꇼཛྷ䡒ﰇ㛥閆�씫卌ퟃ埅ᡳ臶鋫梠街褿靡ㅿペᲖÿ듣䌇腒�Ĕ孋轶뽅ᥴ띵辐펮큀◽橶䡎ƅ藼㌂涼쬓巡쭋㰠辰➣瀟僸迆쓯藨髌蕯될놵⊘矋队�й䙡轺ⱚ揇害몧幈﬍籙ᓙ⁇嗀臺惘֩�ꤤ딥劤똭鍩뛸　腱墐칷ꔣ骹老룥귑ꌅ钷侎Рㄼ壹㣲甠‵�ꓙ�䊙嘅�ꮶ➡稥쑼粯ퟧゥ㏫〴�뮐쉮賠Ő篎솃訃딀䖪혤칓꼴ӭꒄ㪋輴օ�ﮈệ鲣Ď쪐ጸ뇏侃㱉⏉덋İ솀昜⺀烪穇涅첗↹च꯷㆙ಅ㷘䜎룊ˉᮘ࡟핢홄㙚疥杫椘遧壢悥ꎪ焨芑᎞滐㷖쟎酔ቮ哋좏㦼 쨇ᶛ䞞媿♗냆ࢡ뿳ᚍ뙅㌂ꄫ⍲㤃賩뗒覊쓃굋彨鹤鍵퍑䅂콳堅䟽෪㐱Ṵ洡梚輼싟Ｘ글䂫㠢￈萀憢䖎ÿ㐃螺婃芘઀케ৱ臆龩奋䌓☚ￒ椙翎鱲ꂟ䚠쐏⃳緸羚땍좾㻹辋棆�⛹浫᚛攇쑸䚐Ű䖒ꑐ⑭④ॿ�颴宺햵ᇆ⨗یㄲং踜繇詺嵀䞜ꡣ䷞刼阠啦슌붯ӈ뱰⍣ᴇ펱�ꎹ쟀ﭐ营晷蔄ꔤ늼惬ᐰĶ濇j�텈볥�꾭슖앍嚞쭵덇�ⷣピ閁ʮ곁�浧㲧䮦筗䚷쩥至釘觕㓧�꿒㸍뭦浉䜁ꠐ렄老仏胋:悊ձ풤犦䆤퐕⫑짡餭脐಴軤쁉䚠깥힮靗୤坹叉줤䤎㝠錃猬᳈ѣ䳳끧ݼ衘᧔慒픮툌א胧뜊︟麠쾠뽕芳�邛䚐਎킑㪂轉ꌖꉳ莩ቛ橉ᆇêծᾨ蹴ᯧ藒顽�묬鴮�䛉쩬ㆮ肵㷎偁끨拢癸Ể팔段♋墟澺㬥桚좁ᓪ܂태珃쑫㊞ﮊ韦ꦡ綹嘚缅᩷총鲑잃諡挅뚰ｆ萀慠͆�㾓軒킡ꃓ䁁�홓쵓⿒⎣ﱵ탔䜴훡ㇽ讙欓␙立Eㇷ⦾뜫ﷃ扭淐៚䅶㰣宀ゟ䇛睻╱䶔넑냟⥃晥䀪ᣆ잸톶Ք↹क養锜밎ଇ䯷䆞₵Ⳕ瑬♹뎻�誱쬭ꪸ㿭豴ऐత웴ꁾ酋벥䶣፣桢㱆ᾰѫĀኜⅇ㺈肆ሽ硫댿孠呭베䟂鮟૤쭇迲ῢ폃櫕萰秏顛ꓐ⍌쯝✖쥯㎀꿲筐麁ꀁᬌഏ廘譞徦촫ዳ걠㗆傿坎䖟槼掁贈塃驸噙䰈礏๭蓛෯룃胄㥧ˉ冗㐔∽鵆뾠덟㫃⃰豤倖蠕뼬ᬰ賳臧᳇麱ﯟ䐯풿ⶮ斮Ṹ鐈᫅ꆼ᚜偒녠鿻臊넳ᙿ观똣꾑䌄㾆틙荾㼙亅薩祼�悷뉊嫝๋甉騂晁ﹸꢩ훂靺璇䊍넦馸폤◒�Ε塦켑蹣岴튣ꯂ褮ᑿ魚赩阒滑⨯࣪ᧇ苦≶巸�㰯깉⑃굚ৰ죥捲넷쥦Ǻ胒敧�Ẃᵐ⨍ᐄ倀㨂劇Ƭげᡀվ즐෡眧腔칣珹僺렷㦾⺅ᴼ쒬僮ꐵ㊀ߵ왩᰿୐ᔙ퍧蜢䡒Ã⺅䂖䋢侊茣裑�벂덕奛戮浹䛢졲쫱륰栧㥜㯎惤㪞͐ꬵ㚽줒䳧ષ᫏頯엌䙆꯽킓륣Ї䁱祥瘜檟蚳Ὣ좲ヱ䢈Ոꪋ෤Ҹᳮ�ጴѩ걺횦䈝䳜롥쮏ْ拥䁙ؽᵔ節왐赫䡺㵼굳爬䶢浲Ⅽઉˋ߭滣軣򶑳㖠ᴼ뼭࿶这黚ꇰ虫邇九䀕镓䃇욓灉࠺쩒焽ꍆ툕䔣숄澌서雂�0ﻛ⋗뼁⼓괭ࡵ䠥ஒ᠛䠚完쮡艉ᇀ侀狊砆㠧䘽ꔈꡧ᫫轞굷벸戡ੈ嚖셍Ӈ옩罤⪛Ϥ쉷Ꮏ꽯垓⇒윬魣謙灬쨲C☿鴾㮍잊ꙗ럃ꓲ︆嬻�㟄멿鉣̀ѷ磰宅ᛐ뒥㸷픒윶洛榷凁ꗰ࿔굔뷡之ƺ؁䥤ᱱ涑仨�딇㸃誘附鈤༦耛샊ფ᩺㈉鐬ᖟ껪锜ⷻ閺໬㑥ꄏ䂳肂
̨쀏࿛璃ᡃ㘘፱貁ꎝύ鑻⦾餧⧄잼㞛軃잫䁑켭沔琮겙놧頫૓��ᯉ퀳ᥧ휛ᦕ䂪そ㨤뒕寰邴ﬆ졆ͧ萋蕣〿Ըᶀꃸ딉噝捐鸞퇖䳜﯍垮쏎쐒▱짥㫆ސ雩럗�ய돂î貁ዤ鹛ᤸ뛧ũ㵾흌᧲捝攂䎕⬳ƨWૣ鉂뉺叻欃핖넧螻퍌⵮䰟˓盉℮撉❣쌝싥າ섈䣩䤌ꬵ࿟鬮�㱘㻏틚㩟ᄹ犁닀㊒᱗炒㠏リ漻欈喝ꮞ䶥줲㜤榷ⳤ䊛�ࠂ⋾朋ϴ脢㪛雁쓗鱚䷒⮩�䈟谜〒⌛榦鬁쐝秒︶텴㉃授ꊄ욪녂᭄蹱똶硆ቬϗ힉㩝僣ⷓꚑ皖ଲ폘ᅦᾉ␱㋲榒䟘䐏➍䵜퉞鉙⸰ℳ됉䣡蝮킓蟞΢覎૯뫪螧磒ᅑ컈ӏ쓨ԇ遜岸滣⢒륁臦홒툘엶Ṍ䥚鄔늌茝日똽焺킁㏐绒砏介볔琶맧깘똴洰ᣍ쏎ư䴪㐡�ꥵ៫녱鹨｜대鼚鯽탹�Հ᐀켁㻼㦚ᏼ㲢啊졾遣估෦笃ﺕ䌧융疀궸㊁릵ࣀ롛쫏谺ꁶ쟀晻�沼।캲搘΅䜪��倬芵汹䖕ꖦ꽼嬛�䟆牜롨᜛ⲫᖳ醶랥ᤑ쥃⥥àㆨꪸ邁ᤀ骁༾星嗔䮘䬈鐫�ҙ⁠埜鮏㢞஠홖᪗놆枹노놋⍳掛Ꮉ夌捎鯥ꌊ猄붎≈妸ﻍꢣ輾庪�滍鏖爨鋏肏�踄䔆梫ꂺ䐛䏖䡞濞⇚ⅱꂌ觥ꝝ똄㡲䚠莟혥ﰭ橧鴺飆혮♉זּﱊ⣄洜搀⏧ꎞĔ糒筁埍矅贺꺵뱐奒랹≯ᅞ⠜맙⹏㡹䄻ᣁ뚤㤚砽��䮫ꑬ鹹둕�ꌐ␘pꘙ昆瘍苭薧띵褱縲퇈厩邏ݮ搀Ǡ緘련喏◸윍軖ꊯㅔ뀸侚⨰䫲銪㠏ꃻ앱倏귾࿢켒锦ꉫ㙫⻚�틢쥋‹꬝㛆㆜⛍挵뮘ⷩॵ퇣댵鑱푘ộꁊ⭕胟鼱⹚䄇ÿ혈랝륆چ뗑뒴滲撬纛汾릒푳倄⦼鼮췡琱㫤풽�崺Ⓠ蒜ߚ둮혈ၿ᧭䘚�潋뷾愁䰹᳋ٚ⚷譿䓉誳숂꿇쩝䝘췡┸蒼럼㍊僸༖䣸⬥킅龵㠻頑玐뿽熎塀솓፶鹩툓ㆣ䕜鹮摬놃쯈䜮Ї양촀Ҫ턦흧�ᒸ言ꎪ
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(ʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠႀƐ
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(ʠᦀꤼሄ⅋䛂颥ú椲蠁ꛒꆉꡲ춗ੀ麠ꂃ途쇙ٸ可埱鎍뵙骺᭛數㖞띅呲Ͱ猒㊂ﳜ膧ㅍꤞ⑷턖喅걞䩇耞Ꝺ㭖㵫免캱㊎↜㿞檠荛ᵩ鿖ⷢ㼃᲎Ḯɉ釤玜司ី呓粰빬沵쓴珊퇺⵰Óʠ઀⠀ꀀ耂
(ʠ㊀䠼뇊�ᳺ�䲚稍ᑠ锁쓡�Ｙ䴀㦸쫺難䃒퍪ꀀ耂
(ಠᇯⳅۺᖣ㎲ᇮ�佚ࡔ糣歧ҿ揋㊧뻯魨໌潓㋌ᱹ肁☴ᴍ輖ꙫ䝸詁᧎葙똳旹牬牏汨攬䟝暎와틂锳簀烎鰱珽Ꟛ㵖庇㿼̈́뭗⻔ὸ렩⤠鐞냒ꚞ㹬茐푂�膺撝痟㌙젡砿䜎䏯솽踤싖墳낧ᒎ덁旊䜅Ẩ샔�됞톍⓬낸젩杛駚䏷㾕ᚕ㯬䎐岬巘㶛᙮ᤃ㺣轓뫶濬鹮ꧽ池�浃ⵥ껜蠼㋣ำ偾騳㉢⽭뮵䖛宺㔋ᇉ㮸鿊豓㓾ഽ㹍㯶㟘몢鴺䒲෣眛缄䶑蠻䲳耂
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